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Die vorliegende publication soll meine Studien über 
die sage von Amicus und AmeliuB zum abschluse bringen, 
indem sie nicht nur die selten gewordene "Weber'sche 
ausgäbe der englischen fassung durch eine neue, mit be- 
Dutzung aller handschriften hergestellte, ersetzt, sondern 
auch die anglonormanniscbe Version, die Q. Paris erst 
kürzlich, als 'malheureusement encore in^dite' bezeichnet 
hat, sowie die isländischen Bimur den fachgenossen zum 
ersten male zugänglich macht. Die erwäguug, dass es 
manchen erwünscht sein könnte, dies für das ver- 
gleichende Studium des im mittelalter so beliebten Stoffes 
wichtige material in Einern handlichen bände vereinigt 
zu sehen, veranlasste mich, dem für die Altenglische 
bibliothek im allgemeinen festzuhaltenden programm 
diesmal durch beifügung dieser 'zuthaten' untreu zu 
werden. 

Die handschriften , welche ich in England und 
Schottland für diesen zweck zu copiren hatte, sind mir 
mit gewohnter bereitwilligkeit zur Verfügung gestellt 
worden. Besonderen dank habe ich der groasherzog- 
lichen bibliothek in Carlsmhe abzustatten, welche mir 
die benutzung des Cod. Durlac. 39 auf der hiesigen kgl. 
bibliothek zu wiederholten malen und auf lange zeit 
ermöglicht hat, ebenso wie der Ama-Magnteanischen 



commissioD und ihrem hauptrertreter an der univer- 
sitäts-bibliothek in Kopenhagen, herm B. Smitli, welche 
die handachrift Ä. M. 609°, 4" ebenfalls für längere zeit 
hieher zu leihen die gute hatten. 

Ich bin ferner prof. Tamhagen zu danke ver- 
päichtet, der, Torläufig von anderen arbeiten vollständig 
in auBpruch genommen, im interesae rascherer heraus- 
gäbe des französischen gedichtes auf sein anrecht daran 
verzichtet und ausaerdem bei einigen, mir nachträglich 
fraglich gewordenen stellen mir seine leaung von K. mit- 
getheilt hat; nicht minder auch prof, Koachwitz, der 
Blich bei der keineswegs leichten testgestaltung dieser 
fassung mit rath und that unterstützt hat, sowie Gud- 
brand Yigfusson in Oxford, der ao gütig war, eine 
oorrectur der Rfmur zu leaen und eine anzahl besse- 
ruQgen beizusteuern. 

Ich schliease mit dem wünsche, daas diese ersten 
bände der Altenglischen bibliothek eine solche auf- 
nähme finden mögen, daas herausgeber und verlaga- 
handluug in den stand gesetzt werden, die folgenden 
hefte in rascherer folge ausgeben zu können. An material 
dazu fehlt es uns durchaus nicht. 

Breslau, august 1884. 
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AMIS AND AM3L0UN. 
HAND8CHBIFTEN UND AUSGABEN. 

Ueber die auf nne gskommenan has. des engliachen ge- 
diohtSB hat galiandelt Weber : MeCrical Romanoea of the thirteentb, 
fonrteenth and IJ(te«nth oenturies: publiabed from Ancient Hanu- 
acripts. Toi. I. Edinborgh 1810, p, LH ff. Es aind folgende: 
A. AncbiDleok'ba. in der Advocates Libraij in Edinburg, 
suletzt besohrieben lon mir, EdrI. atudien VII p. 178 ff. Unser 
gedioht, dort als no. XVl bezeichnet, ist leider in folge der 
traurigen behandlung , welche die kostbare hs. fräher erfahren 
bat, DDTollBländig; v. 1 — 53 fehlen mit der grÖSBereii hülfte von 
fol. 48 gani; von T. 53—96, erhalten auf fol. 48*, sind wenigstena 
die anfange der Zeilen weggesobnitten ; i. 97—2396 atehen anf 
fol. 49—61 ; das auf fol. 61 folgoade blatt ist bis auf einen 
Bohmalen rand ebenfalla berauBseaohaitteii ; auf der Torderaeite 
desselben, die ioh fol. 61*' naene, finden sich noch die anfange 
von T. 2397—3440^ der schlues des gediohtes hat auf den ver- 
lornen oolumnen 61'' und 61'' gestanden. 

S. Die hs. des Duke orSutberland, zuletzt beschrieben von 
mir, aao. p. 191 ff. Das gedieht füllt hier fol. 136"— 147"; jede 
seite enthfilt zvrei oolumnen. Nach fol. 145 sind zwei blfitter ver- 
loren gegangen, welche v. ISält — S184 enthielten. Miasverstäad- 
niase finden sieh hier verhSltniaamässig seilen , so z. b. v. 539, 
843, 667, 1058. 

D. Douoe-me. 326 in fol, papiarhandschrift aus dem 
15. jahrh. Sie enthalt auf 13 blBttern zu je vier spalten bloss 
das vorliegende gedieht, -welches nur hier vollständig erhalten 
ist. Der recht nachlässige schreiber hat in seiner vorläge nicht 
selten falaoh gelesen, vgl. v. 213, 401, 4tM, 507, 614, Ö15, 538, 
690, 1280, 1569, 1682, 1691, 1803, 19ä«. 

:...= . .L.OOgiC 



H. HBrleian-mB. 3386, 4« enthält zwei fragmente unterer 
-iiohtung, nämlich anf fol. 131»— 137* v. 1—903; dann sind zwei 
blattet aneeefallen; auf fol. 138 steht t. 1037 — 1082. Webar 
nennt dies mit recht 'a bad cop;'; die sehr späte papierha. ist 
schlecht und anordentlieh gcBchrieben; der achreiber hat getoe 
vcrUfce öfters ^rob miasveratanden , ao t. 171, 236, S34, 413. 
003, 839, sie iat aber doch, wie aich gleich zeigen wird, für die 
ausgäbe des gedichtas nicht ganz unwichtig. 

Die erst« und bisher einzige ausgäbe des gediohtea ver- 
danken wir Weber, der es in seinen Metrical Romancea II p. 367— 
473 hat abdrucken laasen; ein paar kritische noten dazu sieben 
auf p. 478 f. Sein verfahren iat ein sehr einfaches; er legt A. 
zu gründe und behält dessen sohreihung bis auf ]) und ; genau 
bei ; versehen sind ihm dabei verhältniaa massig wenige unter- 
geUufeu. Die in A unvollständigen verae läast er unbeachtet 
und cervotlständigt den teit an anfang und schlusa nach D. 
Kur einmal ist eine leaung aua H aufgenommen; S scheint er 
nicht zu kennen. Ton v, 2390 ab ist die Zählung um einen vers 
falsch. 

V. 3CG5 bis v. 2112 und v. 2125 bis v. 2148 finden sich io 
deutsche proaa übertragen in ten Brink'a Geschichte der eng' 
liachen litteratur, I p. 314 f. 

Die oben aufgezählten hss. zerfallen in zwei ktassen; die 
erste wird nur dnrch Ä repräsentirt, die andere durch die drei 
übrigen hss. Dies factum bedarf keinea beaandoren beweines'- 
auf jeder seile meiner ausgäbe finden sich mehrere stellen, wo 
SDR gegen Ä Kuaammenstimmen ; wiederholt aind auch in allen 
drei hss. zwei versa in der umgekehrten reihenfolge überliefert 
wie in A, ao v. 412 f., 688 f., 892 f. Dass ferner nicht etwa 
diese drei hss., nnabbängig von einander, aua der niederschrift 
des dichters gefioesen sind, sondern vielmehr auf eine gemeinsame 
vorläge (j) zurückweisen, welche mit dem original nicht identisch 
war, ergibt sich klar aus dem umstand, dass in jeder von ihnen 
mehrere Strophen fehlen (in 8DH v. 193—204; 601-612; in SD 
nach dem aohlusae von H v. 1441-1462; 1706—1716; 1837-1848), 
an deren Schtheit wir keinen grund haben zu zweifeln. Dass 
endlich 7 nicht ideutiech ist mit A, erhellt vor allem daraus, dass 
an einer stelle, wo die j-kla^se leider nur durch D repräaentirt 
wird, aie eine atrophe bietet (v. 2118 — 2124), die ebenfalls 
unatreitig acht iat und die man im zusammenhange der erzShlnng 
nngern entbehren würde, die aber in A fehlt. Ausserdem ist 
für V, 101 und V. 189 in A ein anderer vera aua derselben atrophe 
aus versehen wiederholt, während derselbe in j riohtig über- 
liefert ist. Es sind demnach A und y auf eine gemetnaame vor- 
läge (z) zurückzuführen, welche auch ihrerseits noch nicht das 
original sein kann, dn A und j einige fehler gemeinsam zn haben 
scheinen, vgl. bea. die anm. zu v. 282. Auch z iat also eine ab- 
Bohrift des arohetjpns (o). 

Die abweichungen beider klassen von einander aind nicht 
unbedeutend; allerdings tangiren aie in der regel nur den wort- 



laut und auadruck, sehr selten den Inhalt; vgl. z. b. t. 554,862, 
1100, 1363, 1456, 1642, ao dase wir in den änderungen meist nur 
die ergeboisao der schreiberwillkühi' zu sehen haben ; zuweilen 
scheint freilich eine bestimnite teniienz vorzuliegen, so wenn in 
y sehr häuEg- die sjtbe, oder die aylben, welche den auflakt 
bilden, fehlen, oder wenn in 3 und D nie der name Amorawnt 
genannt wird: 1645 und 1658 ist he dafür gesetzt, y, 1796, 1765, 
1819, 1849, 1861 cMde, 1915 hia sermunt, 2101 Oueys, 1818, 
1828 und 2133 child Oueys; vgl. auob zu v. 2489; ich möchte 
diese sonderbare abneigung gegen den nanien Jmoraunt, dar 
auch im frz. texte genannt wird, darauf zurückführen, dass vers 
1637, wo derselbe zum ersten male vorkommt, in i gefehlt zu 
haben scheint; er ist wenigstens in S und D ausgelassen. 

]!}icht selten bat auch j oder einzelne hss. dieser klasse 
versucht, unklare eonstructionen oder worto in A durch mehr 
oder weniger geschickte conjecturen z» glätten ; vgl. v. 279, 
382, 485, 557, 563, 689, 855, 1137, 1587, 1784, 1940. 

Was das gegenseitige verhältniss der die klasee y bilden- 
den hss. anlangt, so sprechen eine nicht geringe anzahl stellen 
dafür, dass S und D eiDe gnippe für sich bilden , der H gegen- 
über stsht; dafür sprechen die Varianten zu v. 62, 119, 131, 
136, 147, 163, 168, 179, 224, 234, 252, 260, 263, 289, 291, 305, 
309, 338, 343, 346, 380, 423, 458, 489, 505, 535, 544, 565, 757, 
843, 888, 1049. An all diesen stellen, nncer denen ich be- 
sonders V. 224, 260, 291, 535 hervorhebe, bieten SD eine eigene 
lesung, während H zu A stimmt; ferner aber kann D nicht ^ne 
abschrift von S sein, weil nicht selten S eine eigen thümliche 
lesung bietet, während D zu A stimmt; dnbin gehört z. b. die 
oonseqnent durchgeführte eigenlhümliehkeit von 8, für ge&te in 
A romaunee einzusetzen, während H geslys zu schreiben pfiegt ; 
vgl. V. 27, 157, 1536, 1546,1729,2184,2355,2448,2449.' Ferner 
fehlen in S auch einzelne verse, die in D vorhandeu sind, so 
V. 280—282, 998—1010, oder es sind verao in S umge.'itellt die 
in D dieselbe anordnung zeigen wie in A; so steht in S v. 933 
hinter v. 935; daraus folgt, dass 8 und D auf eine gemein- 
same Torlnge (x) zurückgehen, die mit y noch nicht identisch 
ist, und welche all diese eigenthümtiehkeiten bereits aufwies, 
durch die sich hier SD von H unterscheiden ; diese liessen 
Bich noch durch eine anzahl stellen vermehren, wo S und D 
gegen A zusammengehen, während H wieder anders liestr 
Freilich darf auch nicht verschwiegen werden, dass eine an- 
zahl stellen dieser annähme zu widersprechen scheinen; a) ea 
stimmen D und H zusammen, während S mit A geht, in 
T. 123, 131, 137, 188, 159, 182, 244, 964, 274, 295, 315, 



t interessant, dass sich auch sonst hss. derselben 
dieser weise in der bezeichnung der quelle unter- 
scheiden, ao die Cambridser hs. (yeste) und die Lincoln, hs. 
(romance) des Octavian; vgl. Hall. p. 65 zu v. 273. 



433, 512, 564, 649, 661, 787, 742, 818, 818, 883, 1055. b) Es 
gehen mehrmaU B und H zusammeD, während A zu D atimmt; 
Bo 157, 178, 258, 263, 279, 289, 351, 074, 433, 443, 465, 507, 559, 
568, 650, 726, 763, 781. 883, 1038, Das .erhältniBS scellt 
sich aUo bo, dass 32 gemeinsamen leiarten In SD 22 in DE und 
20 in SH g ege n üb ernte hen. Bei der beurtheilnng dieser zahlen 
ist aber eu erwägen, dass vielfach die überein st i in mungea zwischen 
den nach untrer annähme unter sich nicht näher Tsrwandten hie. 
van sehr geringem belang sind, und änderungen betreffen, auf 
welche die abachreiber leicht unabhängig tou einander ver- 
fallen sein können; hierher gehört 1) Schwanken zwischen 
der artikelform pe und pat, z. b. a) 123, 137, 159, 265, 433, 448, 
661, 883; b) 55i'. 2) Anwendung verschiedener tempora, z. b. 
a) 264 wyÜ hreke DH; brtkei AS. 3) Schwanken zwischen sing. 
und plur., z. b. a) 460 erU, baron DE; erls, barouns AS. b") 289 
on feet SH; on fot AD. 4) Abweichung in dar Wortfolge, z. b. 

a) 64fl PoM pou%t (saide D) he DH; £ pan he poup AS. 
742 thou wi/UDH; leiUow J; unU pou S. 5) Wochscl zwischen 
gebräuchlichen Bjnooymen, z. b. a) 564 Well DH; Ful AS. 

b) 443 worthiest SH , vorpliest AD. 6) Hinzufüguog von dem 
BiDne na«h nahe liegenden Worten, z. b. a) 138 teere DU; om. AS; 
191 Ais DH; om. AS; 848 pou DH; om. AS. b) 725 ße SH ; om. 
AD; 883 And SH; om. AD; 1038 And SH; om. AD. 7l Kleine 
anderutigen in der oonstruotion, z. b. a) 512 for to go DH; he 
wold go AS; 818 alahe of his mode DH; alake his viode AS. 
b) 178 douhtieat of SH; d. in AD. Dass derartige Varianten 
unsere anstchten über dus handsehriftenverhältnisa nicht ernstlich 
beeinflui^sen dürfen, liegt auf der hanJ. Einige wenige stellen 
sind allerdings auffallender, z. b. a) v. 244 went fhoo DH; gan 
goAS; Vi! bare DH; u>ere AS. b) 781 fioom SH; in (om D) to pat 
won AD, künnen aber in dieser vereiazelang auch nichts beweisen. 

Die wahrscheinliche Dberliefarung unseres gedichtes, die 
eich wenigstens für englische verhältniasa ungewöhnlich einfach 
stelle, lägst sieh also durch folgende Ggur vsranschaulicben : 




Da nach dem saf den Torigen neiten eiSrterton w[r ei^entlieb 
nur zwei hBB., A nnd 7, zur verfügang haben, deren keine mit 
dem DrigJDal identisch ist, so ist die mdgüohkeit einer kritischen 
aDBgabe von vornherein susgeschlosaen. Es blieben nur zwei 
wege fOr die teitgestaltung übrig, entweder A. und j, da» lelztere 
Dnter Zugrundelegung von S, coatrollirt durch D und H, wurdeo 
in paralleldruck geboten — ein prißcip. welches gerade iii dieaem 
falle auf englische texte in neuerer zeit wiederholt angewendet 
worden ist — oder A. wurde zu gründe gelegt nnd die Varianten 
der drei anderen hgB. in form Ton kritischen unten beigefügt. 
Ich habe den letzteren weg eingeschlagen, nicht etwa bloss der 
raumersparniBB wegen, obwol auch dieser factor berüeksichtigang 
verdient, sonderu vor allem weil S, der älteste Vertreter von y, 
schon gegen hundert jähre jünger ist als A und somit seine 
epraehlichen eigenthümliehkeiten ein verhältnissmSssig geringes 
interesiie darbieten, dann aber, weil das gegenseitige verh&ltniss 
von S, D nnd H iinf diese weise angenmiiger wird. Jedenfalla 
schien es mir unter diesen umstSudeo geboten , bei der gC' 
etaltnng des hauptteztee so conservativ wie nur irgend möglich 
zu TerfahrsD, d. h. im wesentlichen einen sorgfältigen abdruck 
der Auchinlek-hs. zu geben; in der regel verdient ja auoh diese 
hs. unzweifelhaft den Vorzug vor j; geändert wurde nur an 
zweifellos verdorbenen stellen ; sonstige kritische erürterungen 
darüber, ob ia einzelnen fällen die lesart von y der von A vor- 
zuziehen (vgl. zu V. 20s, 1439) oder gar über beide hinaus- 
zugehen sei, sind in die anmerkuugen verwiesen. So ist vor 
allem auch die Orthographie von A genau beibehalten und von 
jeder uniformirung abstand genommen worden;* abgekürzte buch- 
staben und sylben sind in curaivdruck wiedergegeben. Natürlioh 
sind auch die vorhin erwähnten uuvoltständigen verae, v. 5^ — 96 
uad 2S9T— 2440 nach A milgelbeiit und, soweit irgend thunlioh, 
durch 3, als der beHlen ha, der anderen klasae, ergänit und ver- 
vollständigt ; war die lesart von y zu abweichend, um einen an- 
hält zu bieten, ao hielt ich es für gerathen, lieber eine coujectnr 

* Wie recht ich bezBglich des Sir Tristrem daran gethan 
habe, dies princip zu befolgen, zeigt mir u. a. die eingehende 
und kenntnissreiche bespreehnng dieeer ausgäbe durch prof. 
Brand) (Anz. f. d. a. X p. 331 ff.], der belreffe der dialekt- 
bestimmung andrer ansieht ist wie ich und die dichtung am - 
liebsten dem nord«n des mitteilendes zuweisen möohte; er mass 
fQr diesen fall die plur. präs. auf -« die innerhalb dos verses 
sieb finden, für ursprünglich halten (vgl. p. 833), während sie 
bei strenger festhaltung der nord englischen abkuuft geändert 
werden mflssten. Es sind eben noch viel zu wenig denkmäler 
in bezug auf die spräche genau untersnebt, ala dass sich, wie 
das in mbd. texten ja allgemein geschieht, eine conaeqaente 
regelung der Schreibung ohne wtllkflrlichkeiton nnd missgriffe 
durchfahren liesse. 



zu wagen, ala ohne weiteres die Überlieferung' von A zu opfern 
und den ganzen lera aus y heraufzuuehmen ; nur in zwei fällen 
(v. 2429 f. und T. 2435) war ich auf letzteres auskunftsmittel be- 
schrfinkt. Den in A leider ganz verlornen anfand unii schluss 
der dichluag habe ich ebeafalU nach S eupplirt unter beiCügung 
der Tarianten von D and H. In den wenigen fällen, wo D und 
H hier gegen S zusanimenstimmten, wurde, wie billig, iure lesung 
bevorzugt. Im übrigen theile des gedichtes werden die Varianten 
der drei Tertreter von y, sofern aie nicht bloss graphischer att 
sind, unter dem haupttexte mitgetheüt. Nur zuweilen ist eine 
interessantere graphische Variante eingestreut. Daselbst habe ich 
auch die kleinen versehen und ungenauigkeiten Weber's nam- 
haft gemacht, dessen Zählung von v. 3132 ab am rande in klam- 
mem beigefügt ist, um das auffinden früherer citate zu er- 
leichtern. 



8TB0PHE USD VERS. 

Die in der zwölfzeiligen b ch weif reim etro ph e > abgefossten 
gediohte erzählenden Inhaltes zerfallen, was bisher (vgl. F. Wolf, 
TTeber die lais, Sequenzen und leiohe, Heidelberg 1841, p. 17 f., 
p. 40 ff., p. 216 ff., ten Brink, Oeeohichte der englischen litte- 
ratur, bd. l. Berlin 1877, p. 310 f., J. Schipper, Englische metrik 
in historischer und systematischer entwioklung dargestellt. Erster 
tbeil: Altenglisohe metrik. Bonn 1882, p. 358 ff.) wohl unbe- 
achtet geblieben ist, der form nach in drei klassen; 1) v. 4. 5 
der Strophe bieten denselben reim wie v. 1. 2. 2) Ausserdem 
weisen auch t. 7. 8 und 10. 11 ihrerseits denselben reim auf; 
3) T. 4. Ö ist von 1. 2 tind 10. 11 von 7. S ganz unabhängig. 
Zar ersteren klasse mit der reimfolge aabaabcobeeb gehören 
Amis and Amiloun , Hörn Childe and maiden Rlmnild (Hörn et 
Bimenhild. Publik par Fr. JUichel. Paris 1845, p. 341 ff.J, Libias 



< Da Horstmann, Altengl. legenden. N. f. Heilbronn 1881, 
p. 499 zu einem dort herausgegebenen Mariennunder bemerkt: 
„Bs ist in I2zmligen strophen, nach art des Chitd of Bristol 
. p. 3)5 ff., abgefaset und erscheint in den nördl. formen der 
übrigen gedichte desselben ms.,' so dürfte schon hier die uotiz 
am platze sein, daas es sich in dem zuerst genannton gedichte 
um 12zeiliga strophen ganz anderer art, als wie unsere acbweif- 
reimstropbe, handelt; die reimfolge ist da: ababababcece; in 
demselben metrum ist u. a. die ebenfalls von Horstmann (Samm- 



Disoonius (Anoient Eog'leish Hetrical Romanoees, aeleeted and 
pubÜBh'd by J. Ritaon. London 1802. Vo). II, p. 1 ff., und nach 
«inei anderen ha. in: Bishop Percy'a Folio Manueoript. Bdited 
bv John W. Haies and Frederik J. Fornivall. Vol. II. London 
1868, p. 415 ff.) und The Kf ng of TarB (Ritaon U p. Ib6 ff. naoh 
der VernoD'hs. ; die faaaung in der Auchiuleok-hg. ist nach nicht 
edirt und wird nach meiner oopia citirC). Freilich fehlt es nicht 
an gtelieo, wo diese eigenthümliehkeil aeheinbar TBrnacblflsaigt 
wird. So sind in Hörn Childe nntec 95 volUtSndigen atrophen 8, 
namlioh 31, 3T, 5t!, 69, 74, 76, 80, 88 nach dem freieren aohema 
gebaut. Diese an aioh achon geringe anzahl wQrdo sieh wahr- 
scheinlich noch vermindern, wenn uns mehr ala diese eine hs. 
zur TerfQgung stKnde. Für solche fülle ist das verhSltniss 
zwischen den beiden hea. von The Kyng nf Tara lehrreich, unter 
den 94 atrophen in Ritaon's ausgäbe aiud 9 freier gebaut, n&m- 
lieh V. 145—180, 803-814, 827—838, lOOö-lOlß, 1089—1112, 
w&brend in der Äachinleck-ha. an den betr. stellen alles in ord- 
DURK ist; Tnao vgl. z. b. t. 145 ff.: 



V.: 

Whon f e kjng hit herde |iat 
tyde. 
He sente aboute od vohe a syde 
Alle pat he mihte ofaeendc. 
Gret nerre |lo bigon to wrake, 
For pe mariago ne moste be take 
Of I>at mayden beende. 
Batayle ])ei sette vppou a day 
Wi'iÄ inne ^e pridde day of 

May, 
No lengor nolde pci leende. 
PesoudaQ com wiji gret power, 
"With beim briht and feir baneer, 
Tppon pat kjug to wende. 

Pe sondan ladde au huge ost 
And com -with muche pruyde & 

Vfüh pe kyng of Tara to fihte. 
yiith hym nony a Saraziu faer ; 
Alle [le feldes feor and near 
Of helmea leomede lihle. 
Pe kyng of Tara com also, 
Pe sondan batayle for to de, 
Wip monj a criitene kniht. 
Byper oat gon ol»nr aasaylo, 
Ther bifroD a sträng batayle, 
Pat grislyeh waa of aiht. 



A: 

Pe Boudan gaderd a ront 

Of Sarrazins of michel pride, 
Opon Jie king to wende; 
Po kiug of Tars herd sey pat 
tide, 
t bi ich a side. 



Hb gadred h 

AI pat he mi;t otsende. 

Pan big an wretpB to wake, 

For pat mariage nii^t nou;t take. 

Of pat maiden hende. 

Of bftteji pai gun aett a day 

Of seynt Eliue, pe pridda in May, 

No lenger do wald pai lende. 

BoudftD com wip bis 
poawer, 

Wip bri;t armonr & brod baner 
Into pe feld to fiU. 
Wip aezti poueena Sarrazins fer, 
Pat alle pe feldes fer & net 
Wip helmea lemed liijt. 
Pe kiog ot Tars oom wip bis ost, 
Wi]) gret pride & miche) boit, 
Wip mani an hardi knl^t; 
Ä aiper ost gan oper aaeyle; 
Per mi^t men se a strong bateyle, 
Pat grimli was of ai;t. 



Per hewe hoandea on cristan 

& feld hem douu bi ni^en & ten. 

So wilde pai were & wode, 

Pat m9D ini;t sea alle ])e fen 

Of cristen bo^ie fremd & kan, 

Pe Tslaye ren on blöd. 

Pa sondan &. hia folk ])at elonnde 

Hewa adoun wip grimli woande 

Many a frely füde. 

Alias, to wele sped Mabonn, 

Pe cristen men lede al adoun. 

Wag nonjt, |iat Dem wi|) Btode. 



Preo bel>ene a;eiu twey 

And falde bem doun in {>e fen 
Wip wepnea stif and goode. 
Pe ateorne Saradna in pat fibt 
Slawe TF crUtene men doun ribt; 
Thei fonhte as hea weore woode. 
Pe Boudan osC in pat stounde 
Feolde the crisfene to ^ 

grounde, 
Mony a freoly foode; 
Pe Sarazine vi]) outen tajle 
Pe oristena oulde in |)at batajie, 
NaB noQ Pat hem wipetode. 

Wie der erate fehler entstanden ist, aiabt man deutlicb. 
Der das lied nabiBchoinlicb aua dem gedäcbtaiss aufzeiobnende 
minstrel hatte die drei letzten verae der atrophe vergeaaen, und 
nahm desshalb unter rerätiderung dea letzten reimwortea (ß^te 
in wende) die drei aofangszeilen der folgenden atrophe zu dieaer; 
um daa so entstandene manco zn ergänzen, dichtete er nun drei 
neue verae, die nur eine nichta neuea sagende Variante der 
vorigen sind, ala beginn der folgenden stanze hinzu, und so 
wurden zwei atrophen entstellt. Freilieb iat diese erklärung nur 
annehmbar unter der allerdings aobr plausiblen yorauBSotznng, 
dasa dem Schreiber der Vernon-ha. oder ihrer vorläge das gefühl 
fflr das zusammenreimen von v. 1, 2, 4, K abhanden gekommen 
war. Daas dieser fall in der that mit der zeit eintrat, zeigt uns 
besonders ein abscbreckendea beiapiel, der zastand, in dem 
Ljbeaua Disconus in dem Percj Folio ms, überliefert ist, im ver- 
hältnisa zu der in der hauptsache coireoten faaaung in Ood. 
Cotton. Cal. k. II; die anderen hss. liegen mir momentan nioht 
vor, sind aber auch für unseren zweck entbehrlich. Ton den 
etwa 176 vollständigen atrophen in C sind nnr 12 scheinbar uq- 
regelmassig, v. 4Ö4— 4G4, v. 1627—1638. v. 1987—2094. v. 454 ff. 
wird dadurob hergestellt, dass man v. 457 f. statt: Thanne säte 
Ihey knyghUa ihre In armes bryght of ble, mit P v. 490 f. Hast: 
Tken they eay in their way 3 knights siout and gay ; t. 1627 ff. 
dadurch, dass v. 1637 f. für: Äyen to ryde Lombard thought, 
Another heim kym teae brought, mit P t. 173Ö f. einsetzt: Si'r 
Lamberd, he thought to sitt beti; Another helme he maäe to fett. 
Hier war dem absebreiber also einfach das richtige reimwort 
entfallen ; anders liegt die saohe v. I9S7 ff. Hier bat der oopist 
offenbar ein viertbeil der vorigen atrophe (v. 198+— 6) vergeaaen 
und war in folge davon genöthigt, bei der folgenden eine an- 
leihe zu machen und dieselbe durob Snderang des letzten reim- 
wortes zu verdecken ; statt aber diese schuld, wie die Ternon-b». 
des Eyng of Tars es gethan, durch nendiahtung von drei veraen 
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wiederauszogleicbeDiliat er beidieBeanndden Mgenden 8 stanEen 

das borgen fortgesetzt. Diese manipnlation verräln Bicfa, ohne dass 
wir nötbig hätten, andere baa- zur Tergleichung herb eizn ziehen, 
einfach dadurch, dass die zehnte und elfte zeile der einen 
atrophe denaelben retm aufweist wie die erste und zweite d^r 
folgenden; vgl. v. 1984 f. halle; walle, r. 1987 f. icythall : fall, 
T. 1996 f. unmete : grete, t. 1999 f. swete : sele u. s. w. Erat nach 
der mit t. 2083 beginnenden stanze kommt die äohte reimfolgs 
wieder zu ihrem rechte, da sich hier endlich der sohreiber dazu 
anfgerain bat, drei Terae (2092—4) hinzu zu dichten. Das reanitat 
iit also, dasa der Terfaeser dieser romanze das gesetz der reim- 
gleiohheit von t. 1. 2. 4. 6 in ailen atrophen streng beachtet 
hat. TJm ao unbarmherziger ist P entstellt, wo die zahl der un- 
regelmfiaaigen verse nicht viel geringer ist als die der riobtigeD, 
nnd zwar ist eratens oft der reim in z. 1 und 2 Terdorben, wie 
T. 97 f., wo für: When hte was made a kniglit, Of ike bome he 
aaked right, mit C v- 85 f.: Whan he was knyght imade, Ano» 
a hone there he bad, zu lesen ist; ebenso ist P t. 109 f. nach 
■r. 97 f., P V. 1963 f. nach mit C t. ]8'13 f. a. s. w. zu hessern. 
Oder es ist in z. 4 nnd 5 willkürlich der reim geSudert, so 766 f.: 
Sir Lybivg gatd: Soe hauelblU! Worthy dweUittghere ilt is, wofür 
ans C V. 715 f.: Oo, atyde Lyheaua, he stynt Jon, Her wer a wordhf 
won einzusetzen ist. Nicht selten sind ferner beide reime in P 
verderbt; so gleich v, 1 ff.: Jesus Christ, Christen kingt, it Ms 
mofher, that gtceete thing, Selpe them alt Iheir neeäe, That will 
listen lo nty talet Of a knight 1 will you teil, A doughtye man 
of deede, gegenüber C: Jesu Cryat, our savyour, And hya tnodyr, 
that swete fiowr , Helpe hem at her nede, That hariceneth of a 
eonquerour. Was of wytte and iryght icen-our, And doughty man 
in dede; ebeuBO P v. »19 ff. gegenüber C t. 568 ff. n. a. S. Sehr 
hfinfig sind endlich in P siropbenvierfel durch abSnderong des 
Bchlnssreimes unrichtig zusammengeschweisst und auf diese weisB 
die bewnaate reimgleichheit zerstört worden. 8o gehören z. b. 
V. 244—6, wie die reime von 244 f. (stand — round) zeigen, nicht 
zur vorigen, aondem znr folgenden atrophe (reimo Ton 247 f.; 
foand — sound); ebenso verhSlt es sich mit t. 268-8, 280—2; 
ferner beginnt mit t> 1147 eine nene atrophe (reime preat:best: 
Wind : wMt :forrest : hend). Aus alledem ergibt sich, dass, bei 
der Proteus -artigen natur der schweifreim verse in dieser strophe 
die reimgleichheit von 1. 2. 4. 5 hBuEg das einzige kriterium für 
die abtheiluDg der Strophen bildet. 

Endlich bemerke ich, daas ee ein gutes zengnisa für die 
correctheit von Amis and Amiloun in der Anohinleck-hs. ist, 
das« hier daa reim Schema nirgends gestört ist. 

Die zweite klasse mit der reimfolge aabeabccbocb wird 
merkwürdiger weise nur durch ein gedieht repräsentirt: Pe Ro- 
inance of Duke Rowlande and of sir Ottuell of Spayne (in: 
The Engliah Charlemagne Romances. Part. II. Edited by Sidney 
J. Eerrtage. London 1880, p. 53 ff.), und zwar ist hier das 
■ohema nur in wenigen atrophen , und auch hier nur scheinbar, 
Altangl. ßibliotheli. II. Jx , 
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gastört; st. 59, welohe von Herrtage p. SV als unregelmaMJK 
bezeichnet wird, ist sehr leicht za heilen ; str. 83 kann ioh y. 985 ff. 
ahwyite — brayste — the — Daunaya — curtayse — tkee nur als un- 
genaue reime ansehen; wenn endlich Herrtage str. 126 hier mit 
auffChrt, so masste er ebenso die vorhergehende nennen; die 
zweite hälfte von Btr. 125 und die erste von ttr. 136 lauten 
nämlich : 

Thies [resche men ao fersely flghte, 1495 

It was grot Joye to eoe pat Bfghle, 

& a wondere thjnge to here. 

This nable man, sii Otluoll 

Thitke folde be gane pam feile 

"With strengthe & noblitee. 1500 

And certis, als the bookea gane teile, 
Paire taulea wente vnio helle, 
Thoae feie Jiat there gan blede. 
Thus kynges & dukea to pe dede paj dlgbte, 
A hnndretho dubbide t>ain seife to knjghCe, 1505 
Pat worthy wore & weide. 

Et fällt da sofort in die äugen, dass str. 125, v. 7. 8 den- 
■elben reim aufweisen wie str. 126, v. 4. 5, und ebenso str. 12ö 
T. 10. II denselben reim wie atr. 126, v. 1, 2. Da dies verhfiU- 
nisa kaum zafüllig sein kann, so gründe ich darauf folgende ver- 
mathung : in folse davon das.i v. 1495 mit demselben worte 
anlantet wie v. 1498 (This ~~ Thies), hat der absohroiber V, 1495—7 
hieber geschrieben, obwol sie erat in die nfiohate stropbe ge- 
hören, und dann v. 1497 das reimwort rede in here verwandelt ; 
es Boilte also auf v. 1494 sofort v. 1498—1500 folgen; nobliUe 
T. 1500 ist in poateere zu andern; dann folgen noch in derselben 
stropbe v. 1501—3; v. 1603 lese ioh dea reiraas wagen: Thoee 
feleiat bledde there. Das erste viertel der neuen atrophe bilden 
V. 14'95~S, daran schtieBBt sieb v. 1504 ff.; v. 1506 ist für <6 weide 
zu lesen: in wede. Schon das au ffall ige zweimalige Thiee — Thia 
spricht für eine, corrnptel. Somit würden atr. 125 nnd 126 nun- 
mehr lauten: 

Aymere hatha the kynge hent 

And to kynge Charlies he hathe hym sent 1490 

By foure of bis aqwyere. 

Bot when pat he made hym Pat preaent, 

He louea gode, pst Inffe nade lent, 

And hia mylde modere dere. 

ThiB noble man, sir Ottuell, 1495 

Tbilbe folde he gane pam feile 

"With strengthe &, pouieere; 

And certis, als the buokea gane teile, 

Paire sanlee wente vnto helle, 

Thoae feie pat hledde there. 1500 

,.._ A.ooglc 



Thies freaehe men eo fenelf flghte, 
It waa grete joje lo See pat Bjrgbte, 
& a trondere Ihjnge to rede: 
Thiu kjngea & dukog to fte bede {lay dighte, 
A. huadretbe dabbide pam aelfe to knjgbte, 1509 

Pat worthy wäre i'ti uiede, 
And to {« banere be-l;fe pay wanne, 
And foars gude k;ageg ])aj slongbe ^er [)ane, 
Paire IjCes waa pam füll gnede. 

Tbargbe-owte ])e oste, are ^et he blane, 1510 

Vnto kjoge Charlies als a matte, ■ 
He thankede hjta of pat dede. 

Darob diese reconetruction der Btropheo, wetohe hofiFentlioh 
iD der baoptsacbe beifall finden wird , haben wir anob hier dia 
angeblich gestörte reimfolge gewonnen ond finden eomit das etwa« 
oomplioicte metrum strioCe durchgeführt. 

Es war tod vornherein wahrscheinlich, daes auch in dea 
in der freieren strophenform aabflbccbeeb gedichteten romanzen 
sieh hie und da Strophen der eraten art eingestreut finden würden ; 
indessei) nur, wenn der procentsatz derselben ein beträchtlicher 
ist, verdienen sie beaohtung. So finden aich in Eoiare (Bitson II 
p. 304 B.; citirt nach meiner coHalion) ualer 86 Strophen 36, 
alao mehr ala dei' dritte theil, in der ersten hälfte durchreimend, 
so dass hier doch wol eine absichlüche misohung beider strophen- 
arlen anzanehmea ist. Fraglich steht es bei Lunnfal (Li Laii 
de Lanval, altfrani. gedieht der Marie de France nebst Th. 
Chestre'a Laonfal nen herausgegeben Ton L. Erling. Kempten 
1S83J, wo unter 87 16 durcbreimende. Unzweifelhaft der freier 
geballten strophenform angehörig sind The Romanco of the Em* 
peror Ootavian (Edited bj J. 0. Halliwel). London 1844), die 
onter 144 Strophen nur 19 durchreime nde enthalt, ferner Tbe 
Erl of Tolous and the Emperes of Alma^rn (Herausg. toii Q-. 
Lfidtka. Berlin 1881): unter 102 Strophen T durcbreimende (rgl. 
Ladtke p. &ö); Le hone Ftoreuoe of Rome (Rüson II p. 1 ff.): 
anter 18^ atrophen 8 durchreimende; Sir Isumbras (The Thornton 
Komances. Edited by J. 0. HBlliwell. London 1844, p. 88 ff.): 
nnter 68 Strophen 5 durchreioiende ; Kouland and Vernngu (The 
English Charlemagne Romancea. Part. VL Reedited from the 
Originals by Sidney J. H. Herrtage. London 1882, p. 87 ff.): 
nnter 74 Strophen 5 durobreimende; Sir Amadas (in: Metricot 
Bomanoes eto. publiabed by H. Wober. Vol. IIL Edinburgh 
1810, p. 241 ff. [W] und naoh einer anderen ha. in Three English 
lletrical Romances. Edited by J. Robaon. London 1842, p. 27 ff. 

> Es muaa auoh hier etwas verdorben sein, dann t. 1511 f. 
fehlt das verbum, nod was heisat: al» a manef Ich vermuthe 
dafflr etwa: alt he wanne; Herrtage bemerkt xn dem satia 
kein wort. 



..L.oagic 



[R]) : in W UDtor 64 strophen 3 du roh reim ende, in E nnter 73 3 ; 
Bir EgUmonr of Artois [Thoroton RomanceR, p. 131 ff. [Th] und 
nach einer anderen he. in Btshop Percj'B Folio Hs. Vol. II 
p. 341 ff. [P]): in Th unter 116 sfropiien 2, in P unter 110 
Strophen 5 durchreimende; The Romanoe of Athelalon (Rel. ant. 
Vol. II. London 1843, p. 85 ff.) veiet unter c. 64 voll ständigen 
Strophen 3, The 8ege of Helayne (in ; The English Charlemagne 
Romances. Part II. p. 1 ff.) nnter 183 Strophen 3, die Alejius- 
legende (herauagegeben Ton C, Horstmann in Herrig's Archiv 
Bd. 59, p. 79 ff.) unter 96 Strophen 6ine derartige auf; Sir Cleges 
(Weber I p. 329 ff.), Sir GowtheT (Sir Goitther. Eine englisohe 
Tomanze aus dem XY. Jahrhundert. Inaugural-diesertation Ton 
K. Breul. Weimar 1883J, The Child of Bristowe (In: Alteng- 
liache legenden. Neue folge, Herausg. »on C. Horetmann, Heil- 
bronn 1881, p. 315 ff.) , De miraculo beate Marie (das. p. 503 f.) 
bieten die reimg-leichheit nirgends; Qber The tale of Ipomadon 
(Mb. 8009 der Chetara Library in Manchester, fol. 188 ff.; cititt 
nach meiner Abschrift) werde ich bei gelegenheit der ans^abe 
des teites zu sprechen haben ; Sir Triamonre wird Ton dem, 
welcher einen kriiiachen tert heriusteilen untern i in ni t , genauer 
zu untoraiichen sein. Schliesslich bemerke ich noch, dass von 
den zuietüt lon BBddeker (Altengliche diohtangen dee Ms. Harl. 
2253. Berlin 1878) edirten Ifiischen Jiedern 5 hierher gehOren, 
und zwar zerfallen dieselben von diesem geaichtspunkt aus be- 
trachtet in zwei klassen; I) oabaahccbocd; O. L. IIi nnd IIP 
nnd Maiimion; hierher zu ziehen ist auch daa gedieht: Ths äve 
ioya of the Virgin, Rel. Ant. I p. 48 f. (wirklich aus der ersten 
Miete des 13. jahrb.'s?); nur der letzt« vers stimmt dazu nicht; 
2) aabeebcobddb : W. L. ¥■ und YIII; hierher gehGrt auch das 
Bei. An(. I p. 241 ff. nnd Anglia IV p. 207 ff. abgedruckte 
streitKediobt znieohen droese] und nachtigall. 

Es ergibt sich aus den hier gebotenen Zusammenstellungen, 
dass diese drei arten der 12 zeiligen seh weifre im atrophe im all- 
gemeinen streng von einander geschieden sind; die entstehung 
derselben wird wot mit recht zurückgeführt auf die zasammen- 
fflgung von zwei 6zeiligen, durch schweifreim verknüpften 
Strophen;* auch diese zerfallen in zwei klaasen, 1) aabaab; 
2) aabccb. Die letztere reimfolge bietet die bei weitem grössere 

1 Die» lied unterscheidet sich von dem uns beacbfiftigenden 
aber dadurch, dass auch die 1, 2, 4, ö, 7, 8, 10, Ute zelte drei 
bebungen haben, s. a. 

^ Nur die hauptstrophe gehört hierher. 

3 Daraus ergibt sieh, daas Böddeker's bemerkung zu O. 
L. III: nDie 12«eilige haoplstrophe ist übereinstimmend mit der 
form von W. L. V" unzotreffend ist. 

♦ J. Bennewitz : Chaucer's Sir Thopas. Halle 1879 p. §3 f. 
hat sieb folgende geschiehte der sohweirreimstrophe ersonnen; 
Querst bej^nQgten sich die dichter, diese form fQr ihre prologe 
ta Terwenden. Dann werden die wichtigsten partien in schweif- 



melirzabl dieser diohtuDKeti ; im erateren, viel aeltDeren netFum 
ist X. b. (gedichtet Pe sawe of Seint Bede prest, abgedruckt in 
Morris' Old Eaglish Hiacellnu;, London 1S72, p. 73 ff. und naoh 
einer jüngeren ha. in HamtmanQ'B IttengliBchea lebenden. 1881, 
p. 505 ff.; hierher geliSrC anoh, wenigstens bezüglich aer reimfoiii^e: 
Goment le sauter noostre dame fu primeB ouatroue, zaletzt edirt 
von HoTstmann a. a. o. p. 220 ff. £; igt merlcwürdig genug, daM 
Chanoer gerade diese form dem grösseren theile seines Sir Thopas 
EU gründe gelegt hat. ' 1 + 2 ergibt die zuerst loo uns erSrterta 
gfoppe der 12 zeiligen atrophe, 1 ■(- 1 die «weite, 2 + 2 die dritta 
und veibreitetate. 

Der reim ist in Amis and Amiloun im ganzen ziemlich 
genau. Keicher reim begeg;net t. 7Ö7 Jcinde (adj.) : t. 760 kinde 
(snbst.); V. 1482 /are : v. 1485 /or/ore; v. 2277 al on : t. 2280 
iehon; gleicher reim v. 26 : t. 28 lonä, vgl, die anm. z, d. et.; 
T. 986 : V. 989 go, vermeidbar durch die aufnähme der lesarten 
von BD; v. U30 : v. 1433 wede (anders SD); v. 1922 : t. 1925 
po {anders D); v. 2079 ; v. 2083 to; v. 2125:9129 sain, ver- 
mieden durch die leaoDg too D; endlich v. 855 : v. 861 so, viel- 
leicht beabsichtigt, vgl. die anm. zu v. 855. Fälle von assonani 
sind: V. 53 Hije, v. r. m. fryue — lyue — fyue; gerade dieser 
reim ist aber aehr häufig; H hat einen verunglückten versuch 
gemacht, die Unebenheit zu beseitigen ; v. 763 pan : v, 764 nant ; 
V. 991 ran : r. 992 eatn; v, 1702 dore : v. 1703 l<me; freilich 
liöBse sich hier durcli oinaotzuDg der leaart von SD die hfirCe 
heben; v. 1876 man : v. 1877 cam; v. 2092 /o( : v. 2093 wode. 
Nicht hieher rechne ich r. 1587 drink, r. m. kging — piiig — 
king; v. 1666 drink, r. m. ping; v. 1707 drinh, r. m. ping ~ ling 
— waieing; v.2191 drink, r. ra. Uaing, da, wie schon Sir Tr. 
p. XXK.V bemerkt wurde, für drink öfters die form dryng vor- 
kommt. 

Die Verse 1, 2, 4, 5, 7, 8, 10, 11 der Strophe enthalten je 
vier bebungen mit stumpfem oder klingendem ausgang , die 
oaadae v. 3, 6, 9, 12 (ur 3. Der anftakt kenn zweisilbig sein 
oder auch ganz fehlen; die Senkung ist in der regel einsilbig; 
do«h kann sie auch einerseits fehlen, anderseits unter bestimmten 
bedinguugen zweisilbig sein. In hezug auf eiazelheiten verweise 
• ich da vor allem auf Sir Tristrem, Einleitung p. LII ff., da die 
dort aufgestellten gesetze im wesentlichen auch hier geltung haben. 



reime gebracht, bis endlich das versmass für die ganEO diohtang 
gewählt wurde., Beispiele hierzu sind die roman^en van Bevis 
von Eamptoun, Guy von AVarwick und Amis and Amiloun". 
Abgesehen davon, dass hier die Gzeilige und die 12 zeilige atrophe 
durcheinander gemengt werden, hatB. far die richtigkeit dieser 
reihenfolge nicht den mindesten beweis beigebracht. 

> Die bei einer Süchtigen musteruug des anfangs nahe 
liegende vermnthung, es bandle sich um 12zeilige Strophen 
aabcchddbeeb (b ; eolag — Thopa» — place — grace) beslütigt sich 
in der folge nicht. 



Im Obrigan begnüge tob mich, eine anzahl belebe beizu- 
bringen für wirkliche iweJBjibige Benkung, deren einer tbeil 
daroh ein eelbiländigea wort gebildet wird. Ohne einsohrSokang 
IcGaDen lo gebraucht werden s.) Der bestimmte artikel ; t. IW 
<£ ö/( pai -pAnked pe döuke pat ädy; f. 586 Pe swite n6U of pe 
niUingdle\ t. 993 Bi tvin pe ddy t& pe ni^t; r. 1S48 Opei- Ke 
pou^t, pal his I6rd wip pe foule viaäge. b) Das pron. pere.; 
V. 576 No lirtgtr Hbbe(n> y no mdy; v. 7&5 Ac eirtee, iehänt a 
piuer man ; \. 882 (^ p&t me in prhoun string ; t. 1979 Pat iuer 
pou hirde»t Mpike ywi»; t. 3145 Pat iehdm »müen pe $6; v. 24ft 
For prihttnäred pöunde he her» böuit; y. 1054 Pan »et^e he a 
tciri kniT,t f&rgdn; v, 2179 Intd hir chdumber sehe gdn him IMe; 
V. 1821 dr a6U it for fiue Schilling; t. 1241 In tö pe chdanber 
pai mint aswipe; t, 1804 M tniat for hvnger pai gdn to apille. 
c) Das pron. demonstr. ; v. 323 Lite ttiuer pis cdupe fro pi; 
T. 770 AI 6n ünder pat chdumber aide; t. lölö Whin he hädde 
gpöused pat ßÖur; t. 2264 Kipe hia bröper pat gintil knlzt; 
V. 2290 liia icnlif he hdd drdieen pat tide. d) Die präpoRttioDea; 
belege finden lioh für ii, for, in, of, to, mp, welche eammllich 
auch im Sir Triitren so vorkommen; v. 383 Y n6 »ehal 
niuer bi ni^t no ddy. y. 1305 TU pdi toachluerd bi ich a 
aide; y. 296 To fdily Aper for teile no wd; ». 141 Miper in 
to6rd no in dide; v. 8ä2 it püt me in prisoan string-, t. 636 
Pe sicite näte of pe nt^lingdle; v. 1380 Sir Ämiloun «;( adiun 
of his BiSde (in 8D fehlt iidoun) ; r. 1755 (f siyd to pe ehild pat 
tide (SD laaBen £ aeyd weg); v. 21(i6 <^ sehdmeU/ driuen to 
sehind; v. 2433 To spik(e} viith Ua wyf pat fjde. t. 636 
Ytäke pou schält be purch Undet läwe (j weicht bedeulend 
ab), e) Die conjunktionen ; t. 993 Bi tvSn pe däy & Pe ni^t; 
». 1916 Hou genta he mos <{■ of fair aemblamnt; v. 4(Ä Sd in 
a Urne aa ure tfl in giat ; v. 1072 For aippen pat pdu was teSnt 
me frö; v. 1780 So fir, pat he n4uer eft c6m ogäin; v. 1948 
Oper he pSuU, pat his lird wip pe föwle visäge; y. 1993 Pan 
tiyd pe d6uk(e} pei his lärd be Idrn. i) Adverbien ; v. 1544 
FZultr miaael par nds non hold; v. 2023 Pe läzer t6k forf his 
cdupe of göld; g) Negirende werte; v. 94 Fdder ne moäer, pat 
eöupe aäin; v. 141 Nöiper in w6rd no in dide; t. 540 No mt^t 
hir gämen no gll; v. 576 No Unger libben (1. libbe) y no mag; ' 
T. 1266 JVos nluer non uiirs bigö«. b) Diks holfaverbum be; 
T. 46 Pat öpur was clipyd e'^e Atnylydun; v. 212 And for pe 
dAuk(e) KOS ao icile Her frinde ; v. 1209 Föuler tniael na» niuer 
n6n. T. 60 Fairer wer(e) niuer n6on on lyue, wo sich freilich 
auch lesen iiesae : Fairer teir^e) neuer nSon on lyue. Nur unter 
besonderen bodinguegen a) Pron. posg. und unbest. artikel, nur 
wenn sie unmittelbar vor dem zugehörigen nomea stehen; y. 371 
y nA schal nhler mi trivpe brihe (y anders) ; v. löiM Tvai 
ehflder M bildt bi hia wiue (8D weichen ab); y. 1948 Oper he 
pAint pat hia Idrd wip pe fAule viadge; v. 1993 Pan siyd pe 
p6uk(e):PeihislArdbelpm; v. 2028 Pe läzer tAk forp hia cAupe 
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0/ gSM; t. 9483 To »pek(e) tcip his k^ pat t^de; y. 1054 Pan 
sii^e hs a wiri knt^t forgdtt. b) Das proD. relat., venn es nn- 
mittelbsr biuter dem wort steht, anf wslcbea es sich bezieht; 
T, 74 And her ainea pat ji of tÖld; t, 94 Fäder ne mdder, pat 
c6upe mini v, 668 As princet pat wire priud in ptvs; t. ö91 
Whin pal mdid^n, pat y 6/ idUL. c) Das adverbium so, irenn ei 
unmittelbar Tor dem adjectiv oder adverb steht; v. 212 Si fir 
pe dMe(e) tcaa so kUi her f rinde; t. 911 Bot 6/ ße moirien so 
müchel he p6uT;t; v. 2346 Fdr to glin Ais eMlder so 'jtng. In 
einer anzaU fällen wird scheinbar dreiajlbii^e Senkung daduroh 
beseitigt, dass nchliesBende« e als stumm auiuseben niid eventnell 
das n des inf. zu streichen iet; einzelne derartige stellen eind 
schon oben mit aufgefUhrt. 

Die senknng kann fehlen. Der auftskt kann ebensowohl fehlen 
wie zweisilbig sein. Auffallend kan iet t. 771 Him för to hire, wo 
towol der anftakt als die erste Senkung fehlt ; es ist dafür wohl 
mit y SU lesen : Peire ednaaü f6r to hh-e, ebenso v, 2225 Pe. hirl 
bUd of him td ; x setzt nacb blöd, pat com ein. Ferner ist es kaum 
glanblioh , dass t. 1026 About his broper leip Krake, uiip eine 
bebung ohne darauf folgende leukung tragen kSnnte; es wird 
mit SD XU lesen sein : Abäut his bräper wip mäche wrake. Bei 
zweisylbigem auftakt gelten im wesentlichen dieselben gesetze 
wie bei der Senkung, wenn auch etwas mehr freiheiten gestattet 
sind; ich fahre hier eine anzabl f&lle an, die bei der Senkung 
noch nicht angetroffen wurden; v. 1806 Ous bih6uep sille our äaae 
atcäy; ». 1267 Ouer dl pis w6rld, fir & hhide; t. 10S4 Hb« Um 
pduxt, he sMy bistes bldke; v. 1497 Bot to säue mi bröper fro 
k6; V. 2426 And tehen slr Aniyliän was häol ft fire; t. 2031 
Whiles hi slode him biföm (D bietet Whyle); t. 1999 Wheper 
M be/rimd or 6/ his bläd; t. 306 Euer mÖre wip övlen inde; 
T. 355 Äc of hU ttendeing Anne p6u no cdre (aber in y fehlt 
Ae) ; T. 1223 londer cdmep prlkeai.d sfr Amis; t. 2816 Out <tf 
ehäumber hi gan gö ; v. 2168 Bi^t til hi com in to pe hülle o^äin ; 
T. 240 Y sehal wrike Ja of pat dide; v. 333 Pitt his ilders hädde 
M, obwohl hier pat nicht direkt hinter dem wort steht, zu welchem 
es gehört; bemerkenswerlh ist endlich v. 219 To stV Ämilotin, 
hhide on hSnd^ ¥. 1294 & sir Amiloun sieäre &. gdn to säy; sir 
ist bisher als theil einer zweisilbigen Senkung nicht nachgewiesen. 

Scheinbar dreiaylbiger auftakt wird zu beseitigen sein, so 
Y. 1795 Opon pe dsse he sitt pat kni^t so hinde, wo mit SD On 
für Opon zu lesen ist; v. 1996 oper pe child is of his blöd ybirn, 
wo Or für Oper einzusetzen ist. 

Die eigennamen können je nach dem bedürfniss des rerses 
verschieden betont werden; so Amiloun; v. 177 Sir Amis * sir 
AmilAun ; v. 253 Wken pdt sir Amiloun väs al ^äre; v. 184 Sir 
AmiUun ft sir Amis: ferner Amoraunt; y. 1658 Amorartt vint 
in tA pat wön; r. 1637 Ämordunt pan irds he cäld. 

£s bleiben schliesslich noch eine anzahl Tärse in A übrig, 
welche sich dem metrnm durohans nicht fügen und darum wohl 



ah verderbt Überliefert anzQseheD Bind ; zum theil ist luec die 

lesung von y befriedigender, so t. 314: Sir Amlloun dröu^ forp 
tväf/ cöupes 0/ g6lä; ich wUaste nicht, wie es möglieb sein sollte, 
diesen vers mit nur vier hebungen zu lesen, y bietet aber für 
iroif^foi-p, loke, wodurch er glatt wird. y. 463 It is str Amig 
Pe ktnges hotel^; kinges fehlt in y. t. 614 Ansu/erd: Sir kiii^t, 
poa ndst no cr6un; sir in zweisilbiger senlcung ist zu lia^; H 
fehlt; am besten Jat demnäehst D: Answerd: Why had pou tiöt 
a criun. v. 735 Haill sehe sM, pat Uuedi brf^; Hail whe 
kann doch unmäglioh in den au»akt genommen werden; y bietet 
eine ganz andre zeile: Ana griet pat awile wy^t, v. 811 In t6 
a chäuftber sir Amis ran p6 ; weder sir noch ran kann in zwei- 
sylbiger Senkung stehen; y liest : In t6 a chdumber he atirt him 
thäo, woraus zu entnehmen, dass für air Amis, he einzusetzen 
ist ; fehlt V. 1444 Broper, he seyd, ■^if it betide so; dieser vers 
ISsst sieh so nicht lesen ; wahrscheinlieh ist he seyd za streichen) 
Tgl. ■Wissmaun, Unters nohuogeo p. 53 und Sir Tristem p. LIS- 
T. 5a Whea pey teere seuen ^ere old ytcis; weder 5er« noch oid 
k«nn fQglieh in zweisylbiger senkung stehen ; das ist wohl der 

frnnd, weshalb 8 ywis gestrichen und in folge davon auch 
en reim des folgenden verses abgeändert hat, aber DE bieten 
auch Ywis nnd die am anfang des verwes in A verlorenen Worte 
sind ans y entnommen, so dass die Überlieferung gesichert er- 
Boheint; vielleicht bot derurteit: When pey teire of ^irea sduen 
yieis. V. 331 For godes loue heuen king; die lesung von A wird 
bis auf godes durah H gestützt, während in SD für godes loue, 
Jesu steht; genau derselbe vers, welcher hier drei hebungen 
haben soll , wird v. 653 als vierhebiger verwerthet ; einfach die 
lesart von SD einzusetzen , isl doch wohl zu billig, v. 672 Hir 
tote sehe cottpe no man aay kann nur mit vier hebnngen gelesen 
weiiden, während hier nur drei erlaubt sind, doch scheint dieser 
vers auob in y so gelautet zu haben, denn »ehe ist, wenn gleich 
an anderer stelle, auch in S gewahrt, no man dagegen in H; 
ndessen wird sehe doch wohl zu streichen sein. Hart ist auoli 



DER DIALEKT. 



In betreff der geltung der vooale ergeben die re 
sichere resultate : 

A. 1) ä vor » ist dreimal als gesioiiert. 



— xsv — 

«-elohes 833 mit do»i also eiaem worte mit artpr. o, reimt, i Für 
die ireltDDK als a fehlen in diesem feile belege. 2) a Tor nd 
iitt BBohBmal mit der geltung ala o belegt; v. 61 vnderatond, 
V. 62 lond , T. 64 iond, r. tn. band (ae. b6nda} ; y. 2485 sond, 
V. 248S hond, t. 24SQ lond, t. m. bond. ZeugnieBe fBr -and 
fehlan, 3) ä »or m gibt in Beohi fällen eicher a; t. 793 agratne, 
V. 79i schäme,, v. 797 name, r. m. Jame ; t. 1083 «.Aame, ». 1088 
yaame, t. 1092 pj-ame, r. m, 6/ame. 4) ä vor »- bleibt n; belege 
Biad UberfläBsig. 

ft erBoheiot a) sie a; t. 535 smale, r. m. ni^lingale; v. 1513 
Bttie, T. 1517 stnole, r. m. bridale — fale; t. 1569 was, r. m. 
cas; T. 2173 was, r. m. ptae — alias ~ cos; v. 977 bare <«e. 
bär), T. m. 5ore — /ore — spare; Tgl. t. 1122, 1720. 1835, 
2019. 2) ala e; t. 603 u^ea, r. m. les; r 689 u^es, r. m. les — des 
pres; v. 728 wes, r. m. /es; vgl. v. 1904. Hierher gehBrt wohl 
uoob T. 1844 loyider, r. m. glider. Folgt auf ä io i aufgeldstes 
p, 80 gibt das ai; t. 1868 «jo.» (= ae. teägn), i. m. faiti; ». 1969 
Miai», V. 1970 main (= ae. majni), r. m. neain — saiti ; t. 1326 
brain (ae. brägen), r. m. «iain — ogain. 

e als >-umlaut Ton a bleibt e; t. 23d2 siede, r. m. iede. 
e + 5 ergibt wieder ai; v. 1859 lam, r. m, wai»; t. 1422 ogain, 
V. 1428 siai«, r. m, aieain — piain. 

Bemerk enaw er th iet v. 1325 hint (von ae. heTitan), r. m. /Pin( 
— joini — dilti; der inf. hintin 'kommt auoh Prompt. 240 vor 
(StrBtm.3 p. 304). 

Hierher gehört dag pari. prät. von ae. »ledn, »legen; da- 
für eracheint entweder t. 822 alain, r. m. swain, oder alan 
regp. slon — die belege -entscheiden nicht über die färbung des 
vokale ; t. 2381 elan , r. m. fan — leman — icaii ; y 21Ö5 slon 
T. m. Jon — bigon — non; t, 2356 slon r. m. alon — anon — 
ftion, oder endlich v. 2098 alaiee r. m. akitawe. 

ea ist a) Tor Id geworden 1) gewöhnlieh zu o; t. 97 hold, 
T. 98 ftoZd, V. 100 told, r. m. moid; t, 313 bold, r. m. gdd — 
flcÄoW; V. 1811 sold, I. m. joid; v. 1899 hold, v. 1908 coid, 
r. m. »wM — soM; 2006 told, y. 2006 fto/i, v. 2009 AoH, 
r. m. gold; y. 2077 ioW, v. 2080 sold, v. 2081 icold (— ae. 
u>eald), I. m. gold^ y. 2451 fioid, t. 2454 bold, t. 2460 
oid, r. m. molde. 2) einmal zu a; v. 1633 Wd, y. 1634 ytoid, 
V. 1636 old, T. m. cald (von b.b. eecdlian); ea iat daher bald, ylald, 
alä KU lesen, b) vor l und ii zn a; t. 435 fale, t. 433 lialU, 
T. ia. tale — sale; t. 1514 bridaU, r. 1516 fale, r. m. snJe — 
gmale; y. 1598 ii/o^fe, v. 1600 haUe, v. 1801 alle, r. m, M^ie; 
T. 1894 /nie, r. m. soJe; v. 2343 haU, t. 2346 /a/e, r. 2352 bah. 



nun folgenden daretellung die vokale nicht naah a- , i- und 
u-reihe, wie in ßir TriBlr., sondern gehe von den einzelnen alt- 
engl. vokalen aue. 

* loh füge das hiniu, weil mir die reime auf John an und 
für sich nioht ganz geaichert Bcheinen, da dafBr auch Jolian ge- 
eohrieben werden kSnnte. 



T. m. iaU ; t. 3463 fah, v. 2466 hole, y. S472 bredaU, r. m. smale. 
Hierher gehören einige verba conCracta fvgl. SieieiB, Angela. 
grammatib, § 373); 8d ergibt ae sleän aus 'sleähan t. \2Sl slon, 
r. m. anon — gon — Jon ; y. 1776 ahn, r. m. anon — gon — opon ; 
V. 1812 alo, r.m.go — po— mo; v. 2224 glo, r. m. aleo^po — to 
(= dao3; in all diesea fällen kOncte für o aaoh a eingesetit 
trerdeo. e) Vor r wird ea ebenfallB za a; t. 1405 ^are, r. m./are; 
T. 2236 ^are, r. m. spare; v. 2391 tare, r. m. care — spare. 

vor h in ae. bohle und u/orhle ist m ou gevorden ; b. dis 

u vor Mfl ist gedehnt nnd vricd ou gMchrieben; r. 1399 
yfounde, r. m. wottnde; o. 2134 grounde, r. m. woKXcJf. 

jj, der i-nmlaut von u, erscheint 1) als i\ y. 401 iinite, r. m. 
biginne — utieiHHe — blintie; v. 602 kinne, y. 604 tcinru, v. 606 
sinn«, r. m. biginne; v. 757 A:inie (adj.), y- 760 ^nde (subst.), 
r. m. Ynde — ßade; v. 1370 kinne, r. m. inne; v. 1324 ifin(, 
r. m. j?mt — w.n( — hint; y. 1462 iia, r. m. Uia; v. 180Ö ßlle, 
T. m. leiße — grille — spille; y. 2187 iinde (ad j.), t. 2193 minde, 
T. m. bihinde — finde; v. 2247 sinne, y. 2253 miin-fc««»te, 
T. 2266 tciim«, r. m. blinne; für itunn« ist natürlich kinne zu 
•ohreiben. 2) als e; r. 8 il;«nde (Bubsl.), r. m. A«nif«; y. 110 
kende (subst.), r, m. tuende — hende — frende; t. 229 kende 
(snbHt.), r. m. kende — wende — frende; v. 265 kende, r. m. 
hende — frende — tuende; v. 303 man-kende, i. m. ende — 
wende — ■ sehende; v. 35Ö kende (adj.), r. ra, frende; y. 374 kende 
(adj.), r, m. sende — hende — wei^e; y. 814 dent, r. m. tcent; 
T. 1043 man-kende, r. m. wende; y. 123Ö unkende, i. Di. wende 
hende -~ bende ; y. 1456 vnkende, r. m. tuende — hende — frende ; 
y. 1812 kende (ftdj.), r, m. wende — hende — ende ; y. 1594 kende 
(aubst.), r. m. /i«n(j« ; v. 1627 ^ent^e (subst.), r. m. hende ; t. 20Ü3 
kende (adj.), r- m. wende ; t. 2108 vnkende, r. m. vnhende ; y. 2265 
fc«»(fo (adj.), r. m. wende — frende — hende; v. 13 wynd, i. 14 
(rynii, r.m. hend—frend, sowie v. 2490 kynde (adj.), r. m. Aende 
wende — sende, ist demnach in wende, kend, kende zu andern, 

A bat die geltun;; Ij yon a; v. 267 sare, r. m. ^üre — fare 
care; t. 283 »'(«ie, r. ra. made; y. 3511 iure, r. m. care; v. 507 
hare, t. m. /are; y. 546 mare, r. m. care — fare; y. 705 sor«, 
r. ID. spare — /ore — care; v. 912 fnare, r. m, care — bare; 
T.1I56 wäre, r.m. ■i,are~care; 7, 1174 sare, t. tn. 6ora (nudus); 
T. 1200 sare, t. m. spare — ytre; y. 1203 6In«ie, r. m. »awe ■ — 
drawe — lawe; t. l3o8 gare, r. m. ftar« — spare — care; y. 1389 
sare, v. 1392 marc, r. ro. jare; t. 1626 aar«, r. m, lare; y. 1671 
»are, r. m, cor« — fare; t. 1717 sare, r. m. fare; y. 1787 mare, 
r. m.fare; y. 1864 «nre, v. 1860 namore, r. m. ^are; t. 2028 
OTore, r. m. dore; v. 2Ct49 awe, y. 2052 knatee, r. m. lawe — 
drawe; v. 2232 mare, r. m. ^are — care — fare; y. 2260 mare, 
r. m. fare; r. 1898 blawe, v, 1900 roii-e , t. 1901 frowe, r. m. 
lawe; ffir rouie, prowe ist also raice, prawe zu Bafareiben. 2) von 
o; y. 87 lope, y. 93 iofe, y. 96 eloße, r.m, goje; y. 603 vndergo, 
T. 609 80, T. 612 wo, r. m. ^er (o; y. 647 fwgon, r. m. don; 
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V. 8(0 bope, T. m. Mpe; r. 955 gon, t. m. Jon; t. 1165 M 
T. 1166 teo, Y. 1168 so, r. m. Äo; t. 1273 s(oti, t. 1274 eutrichon, 
T. 1277 i»», r. Dl. (Jon; r. 1334 gon, r. m. Jon; y. 1491 to (zwei), 
T. 1497 wo, V. lÖOO «o, r. m. ydo; t. 1683 eloh, r. 1686 fo^, v. 1893 
gop, r. m. so^; t. 1919 ncm, r. m. Jon; t. 1^ eutrichon, r. 196t 
wo», r. m. J^ffx; t. 30&1 «o«, r. m. Jon; r. 2083 /ro, t. S08Ö so, 
T. m. to; T. 9142 wo, y. 2145 so, t. 2148 (w, r. m. io; v. 21G9 
Wtfon, T. 2161 non, t. m. Jon, t 3271 ^o«, t. 2277 al<m, y. 2280 
mÄoh, r. m. don. 3) von «; v. 362 broperhed, r. m. dede — gpede; 
f. 767 maidenkede, i. m. dede; v. ^iä /alshede, r. m. deä« — 
tpede — fsifc; y. 1344 falahtd, r. m. gied« — ttede — spsde. 

(B stellt sich dar 1) alB a; v. 78 uare (^ tearon), v. 84 
MOre (=: niCT-ön), r, m. ;are ; y. 126 wäre (= tete>-en), r. m. ytre — 
eare — /are; t. 342 wart (= leieroM), y. 345 hart (plur. oder 
sins- f Tgl. die anm. i. d. st.), r. m. /ar« — care; y. 510 war« 
(= wffiron), ». Ö13 f are, r. m. Aare — /are ; y, 549 pare^ r. m. 
cur« — /ore; t. 9ü3 wäre (— wteron), r. m. care — hart; 
y. 1119 v>are (= wtere), r. "m. 5are — farfare; i. 1157 Kore 
(^ iriwön), r. m. Mre — core; y. 1197 pare, r, m. space — 
ytre; v. 1409 »oi-i (= w(won), r. m. ^are— /are; y, 1479 teare 
(= war«), y. 1488 pare, i. m. fare - forfare; t. 1674 vare 
(= wm-e), r. m. care — /or«; v. 2184 wäre (^ icieroB), r, m. 
spare — care — iare; t. ^33 pare, v. 2334 wäre, r. m. ^are — 
jyore; t. 2258 teare (= wcBro»), y. 2261 Borf, r. m. /are; 2) als 
<; T. 18 were {= wieron), r. m. ehere ~fere — here; v.SOtcede, 
T. 33 dede, r. m. reede ~ mfde; y. 138 tcede, y. 141 rfeiip, r. m. 
/«de ~ rede; y. 152 dede, r. m. nede\ v. 158 «lere (= axBroti], 
I. m. here —- chere — dere; y. 178 dede, t. m. stede; y. 240 dede, 
I. m. spede — nede: i. 364 dede, r. m- spede; y. 403 toere, r. m. 
ehere; v. 453 weife, t. 4B6 dede, r. m, rede — spede; y. 521 
««re (= wceron), r. m. here — dere — chere ; y. 558 lele, r. m. 
»wete — mete — grete; y. 623 bileche, t. m, preche; v. 624 icere 
{= w<Ere), r. m. dere — here — frere; y. 093 eefe, y. 696 Ute, 
T. m. «weie — »i<(e; y. 917 dede, r. m. nede — jede — spede; 
y. 939 dede. y. 948 rede, r. m. epede; r. 1049 dede, r. m. schrede 
ttede —forbede; v. 1103 rede, r. m. spede; v. 1117 wede, y. 1121 
dede, T. m. schrede — spede; v. 1290 dede, r. m. bede — nede — 
spede; y. 1430 teede, r. m, mede — «tede; y. 1443 dede, r. m. nede 
«pede — mede; y. 1669 6imene, r. m. fcene — sene — («ne; t. 1998 
Sd«, r. m. nede — spede — mede; v. 2283 teere (= wosron), r. in. 
a^ere — dere — ehere; r. 2439 dede, y. 2448 rede, r. m. ateede — 
Jede; y. 2479 kd, r. m. /ed. 3) als o; v. 23 worn {= wteron), 
r. Dl. tor»; v. 1437 tcorn, r. in. corn — biforn — born; y. 2034 
wom, r. m. ftt/br« — loi-n — bor». (P + ; gibt ay, y. 492 c^y, 
r. m. Äai/ — loy — mat/. Tor 5 aus h wird w eingeachoben ; 
T, 2467 aratiTf (ae. r(efi(e), r. m. caiijf. 

S- T- 194 n. ö. begegnendes nou^t steht ae. nficuAf an 
nSoheten ; ä in &rWe iat zu ou geworden und reimt mit dem aus 
«e. S heryorgegBcgenen ou ia abou^, eonie mit dem & reprSsen- 
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tirenden ou in »ö«^/; v. 198 SroKji, r. m. «oirtK — MTOUit — 
■pou^t; y. Ö38 Äraujt, r. m. ^ou;(; Tgl. v. &71 f.; t. 262 nouy, 
r. m. pou$t — bou^t — mrou'ii; t. 910 mu^f, t. m. pouy. 

_S + i wird w' in v. 783 vnirrain, r. m. fain - sni» -forlain. 
t wird Oflers t'i, A durchweg ou geschrieben. 

eö ersoheiot stets o!b «; e. b. t. 113 frende, r. m, icende 
Icende -~ henäe; t. 2288 dei-e, r. m. yfere — ehere. Fttr ae. edde 
finden sich neben einander die formen }ede und ^de; v, 1381 
:jtde, T. m. sledt; t. 1722 ^^ode, r. m. jHwfe —fode — stode. 

eä wird stets zu e; ed + J gibt o»; t. 2150 ain (— ae. 
eägatt), t. m. /ai» — (rai'n — oytin. 

^, i-umlaut Ton d, wird 1] zu s; t. 105 frije, r. m. Jije — 
Uipe — sipe; t. 120 jirfde, r. m. Hdt — abide — sWe; t. 168 
pride, t. m. abide; i. 280 hide, r. m. ride ^ abide ~ Hde ; v. 474 
fcije, r m. i.Je — 6;.Je — sipe ; v- 495 pride, v. 601 Airfe^ r. m. 
ride — abide; y.öil pride, r. m. tide — Uaide — abide \ t- 123S jti^e, 
r. m. iZiJe — Upe — aswipe ; v. 1380 pt-ide, i. m. tide — abide — 
Bide; t. 1458 pride, t. m. tide — biaide — abide ; t. 1793 ^ide, 
r, m. iiWd« — biftride — tide ; t, 1890 pride, r. m. (Wb — beside — 
abide; y. 2iU kyth, r. m. 6IiJ — lylh — swyP; y. 2440 try, 
I. m. haately — hardy ~ by. 2) zo e; t. 934 schrede, t. m. drede ; 
V. 1045 schrede, i.m. etfde; v. 1118 sehrede, r. m, tcede — spede — 
d-de. 



3} Die flexion. 

Von pluralformen der substantiva sind nur folgende weaiga 
duroll den reim gesichert: 1) plurale auf -n; v. 1014/0«, r. m, 
onon — slon -— bigon ; t. 3269 fon, r. m. anon — bigon — icAo»i ; 
V. 1Ö54 fon, r. m. bigon ~ euerichon — mn ; v. 2150 ain (= ae. 
eägan), r, m. fain — ivain — ojain. 2) Stflmme auf -nd; y. \1 frend, 
r. m. hend; T. 113 /rende, r. m. wende — kende — hende; v. 1288 
frende, r. m. hend*; v. 1457 frende, r. m. ftende — eiiietid«; 
V, 2262 frende, r. m. wende — kende — hende. 8) Ohne ploral- 
endung erscheint v. 1821 fiue Schilling, r. m. morning — dtielling — 
ping; endlich t. 19 kny^t, i. m. pMtf; vgl. 8ir Tristr. 7. 817. 
Ist T. 57 fode plur.f Pluralformen auf a fehlen im reime. 

Der infiniljT hat in der mehrzabl der heweiskrSftigeo fälle 
das schljessende n verloren, auch in cinsjlbigon verben, z. b. 
V. 186 be, r. m. bminte - fre - meine ; t. 534 ae, r. m. fre — tre — 
ffle; T, 603 tndergo, r. m.to ~ so — tco; y. 672 sai, r. m. oway — 
day — Ivai u. B. w. Für die erhaltnng des n finden sich folgende 
fllchero belege; v. 122 sain, r. m. ogain —fain; v. 445 gon, 
r. m. wen — anon —aieriehon; y. 45% sain, r. m. ogain — stcain — 
tnain; y. 666 Qon, r. m. anon — on — mon ; y. 748 aain, r. m. 
ogain — fain ^ forlain; t. 782 gon, r. m. won — anon — Jon; 
789 sain, i m. /a.n; v. 827 ston, r. m. wo»; 
1. anon — .T^on; y. 867 sen, y 870 ieii, t. 876 

:..-. ..L.OOgIC 
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flen, r. m. hidtne; t. 955 gon, r. m. Jon; t. 1017 sJon, i. m. 
anon—fon; v.Vmgon, r. m. aiton — ich chon — al on\ t. 1131 
aafn, r. m. Offoi» — /ain; t, 1229 gon, r. m, aton — eaerickoti — 
atton; t. 1276 dort, y. 1277 gon, r. w. et<m — euerkhon; v. 1334 
gon, T. 1337 tton, r. m. anon — Jon; t. 14M gon, r, m. anon; 
T. 1418 gon, r. m. ahne — bon — slon ; v. 1436 «ai'n, r. m ogain ; 
T. 1474 SOI«, r.m./ot«; v. 1673 sa.'n, r. ra. ogain -/rain; t 1695 

T. 1756 gon, r. in. alon — nv>n — anon ; t. 1770 gon, t. 1776 slon', 
t. m. anon — opon; T. 1781 «nj» , r. m. fain ~ ogain; y. 1794 
aoi», r, m. oyai« — fain — rain ; t. 1859 lain, r. m. «ai» ; t. 1934 
gon, I. m. atiim — Jon — icon; t, 19ö1 sain, r, m. ogain; v. 1978 
gain, f. TD. tcain — main — gwain ; t. 1982 aain, x. ta. ogain — 
fain — vain ; *. 2007 »ain , r. m. wain — ogain ; v. 2125 sain, 
V. 2129 aain, r. m. ogain; t. 2271 gon, r. m. at on — ichon; 
T. 2288 alon, r. m. Jon. 

Die 2. pars, aing, iad. prBp. ist im reime nicht belegt, die 
3. per», einmal, v, 1692 gop, r. ta. elop — hp — sop. Die 1. pers. 
plar. ist in der regel flexionelos, z. h. t. 27 ice reede, i. in. 
mede — dede — mede; t. 144 leerede, i.ta.fede — tcede —^ dede; 
T. 447 Ute rede, r. m. apede — mede — dede ; t. 2185 u>e say, r, m. 
lay^nay — day; v. 2196 we ßnde, r. m. kinde — bihtnde—tninde; 
V. 2448 tue rede, t. m. dede — sleede — lede; yeroinzelt steht 
y. 1501 we aain, r. m. fain — o^ain — aieain. 

ITeber die formen des conj- praes, ist nichts zu bemerken. 

Die 2. pere. «ins:, ind. prBt. der starken yerba gleicht der 

1. und 3.; ygL r. 744 Wftijt, r. m. briil — pli^l — kni-!,l ; v. 2100 

Pou . . .fond, r, m. hond — hrond — wand. Leider ist keine ent- 

spreohende form eines schwachen verbums im reime erhalten. 

Die Btsrken yerba haben die yersobiedenheit zwischen dem 
Tokal des sing, nnd dem des plnr. prSt. in einem falle gewahrt, 
T. li'm pey . . . found, i. m. iround, sonst hat sich dieselbe zu 
Kannten des aing. ausgeglichen; y. 201 pai tvan, t. m. bigan -^ 
man — fan; y. 283 rade, r. m. tnade; y. 1346 pai . . . gan, r. TD. 
man — pan — ran. Die Sexionsendung hat der plur. prSt. fast 
durchweg yerloren, ygl, noch t. 175 leent, r. m. tumament', 
T. 3368 lay, r, m. day — play — oway; y. 24^2 atood, r.m.mood, 
doch s. o. p. XXVII worn. 

Das part. prät. der starken yerba achwankt zwiBOhen er- 
haltnng und abwerfung des n; gewahrt ist dasselbe an folgenden 
stellen, v. 804 feratcorn, y. 305 forlorn, r, m. porn; v. 681 agon, 
I. a. anon — icon — ichon; v. 737 gon, r. ta. won — al on — 
anon; v. 792 /oHain, r. m. fain; y- 832 siain, r. B^Ö forlain, 
r. m. ewain ; y. 833 don, t. m. anon — Jon; t. 1020 bigon, r. m. 
anon— fort — alon; y. 1054 forgon, r. m. olon; v. 1071 bor», 
T. 1080 forlorn, r. m. aorn; y. 1258 gon, t. m. non; r. 1266 61^0», 
r. ta. anon —fon — ichon; v. 1329 alain, t. m. main — brain — 
ogain; y. 1881 gon, r. m. won — anon — eaerichon; v- 1404 alain, 
T. nj. fain — ogain; y. 1428 alain, r. ta. awain — ogain — piain; 
T. 1551 bigon, r. m, fon — eaerichon- non; t. 1566 aene, r. m. 
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kene — bimene — tene; v. 1657 gon, r. m. itron — oho» — euer' 
iclion; t. 1981 ygon, r. m. anon — euerickon — Jon; v. 2137 l'orn, 
V. 2138 borii, t. m. aorn\ t. 2162 bigon, t. 2165 alon, r. m. Jon— 
wjn; T. 2204 born, r. m. niofn; t. 2271 gon, v, 9374 doM, r. m, 
al on — iehon; t. 2311 elain, r. m. ogain; t. 2317 fon, r. m. 
anon — Hon — ichon; t. 23äi6 stoii, r. m. alon — a«ott — nvm; 
V. 2381 ste», r. m. pan — leman — wan; t. 2481 goon, r. m. 
woon — atoon — echoon. Abgenorfen ist dagegen n au folgenden 
stellen, v. 69 hold., r. u. oW; t. 333 6e, r. a. fre — turne — 
solempnete; v. 634 todrawe, r. m. laioe-, v. 849 take, r. m. u>rakei 
V. 887 fodratee, r. m. feitce; t. 990 anhong, r. w. wrong; v. 1209 
drauie, i. id. laice; v. 1399 yfounde, t. xa. iroande; t. 1485 /(W- 
/are, r, m. wäre — pare ; v, 1533 yhold, i. m. woW — cold — lotd; 
V. 15« hold, r. m. (oM; t. J5S5 ago, r. ra. so- wo -^; t. 2194 
ago, r. m. Bo ; v. 2408 affoD, r. m. poo ; t. 2451 fioiif, r. m. bold — 
tnolde — olde; danaoh ist v. 2217 born, t. 2220 ycorn, r. m. more 
zu ändern in bore — ycore. 

Die 3. perB. sin^ . ind. präa. des balfsverbums lautet v, 107S 
is, T. m. yufis; 3. pers. sing, prät. toas und tees, b. o. p, XXV; 
die form teea findet sioli neben wäre, leere und worn auch für 
den plural; v. 83 pai wes, r, m. fes == v. 203 = t. 23Ö4; 
T. 1039 mes, i. m. pea = t. 2371 ; fraglich ob aing. oder plur. 



Eine must^ruDg der auf den Torigen eeiten erörterten dia- 
lektisohen eigeutbümlicbkelten uaseres denkmals lehrt vor allem, 
dasa daaaelbe in Mittelengland gedicbtet ist : ae. ä mit der geltung 
a ist 28mal durch den reim gesichert, dagegen 35mal mit der 
geltung o; ein eolohes verhältnisB würde weder im norden noch 
im Süden denkbar sein. Die erhaltung des -n im Infinitiv ist 
hier nicht auf sayn, (an, ben und sen eingeeohräukt wie in den 
ne. dichtnngen (vgl. Sir Tristrem p. LXXIV), .sondern erstreokt 
sich ausserdem auf gon, tcrain, alon, ßen, lain. Daa -n des st. 
part. prät. ist in 34 fällen erhalten, in 17 dagegen abgeworfen, 
naa für ein ne. gedieht bei weitem zu viel wSre; schon die Tier 
entsprechenden fälle im Sir Triatr. (vgl. das. p. LXXT) sind sehr 
befremdend. Beeonders wichtig ist auch, dass in einer 1. pers. 
plur. prfis. die endung -n erhalten ist. Endlich kann die dichtnng 
weder im Südwesten noch im Südosten England'» abgefasst sein, 
da ae. jf ^= i-umlaut von u, weder jemals als ii, noch auch immer 
oder wenigstens überwiegend häufig aU e vorkommt. 

Für eine genaneie bestimmung tou Wichtigkeit ist vor 
allein die durch den reim geaioherte 3. pers. sing. ind. präs. gop, 
dnroh die das werk dem osten des mittellandes sugewieses wird ; 
denn wenn auch in dem gleichfalls ostmittelländisohen HaTelok 
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im Teime auBSobliesslich die form auf -s naohwaiibar ist,' lo 
Bchaint dooh 'weaigBtenn im wtiatliohen mittellande die enduDR^ 
nioht zu begegnen; G-en. and Ei. bietet dieielbe aasnahmeliM 
(»gl. HUmer: Uflber dio apraobe dar ae. Story ot OeneaiB and 
Exodae, SondarsbauBen 187B, p. 30). 

iScbwieriger ist die beantwortaug der frage, welotiem ge- 
biete da» öetl. mittfllandea der dichter angehört hat. Von interesBe 
für die eotacheidanfr dieser frage ist die gestallung des ae. y. 
Freiücb ist Brandi ( Liter aturblatt fQr germ. und rem. philologie. 
Jahrg. IT p- 135 o.) geneigt, die bedeutang dasgalbeii fast ant 
null zu reduoireo, wenn er tueint, daae bindnngea von y, i mit 
e wohl in jedem grosseren lae. denkmal, eelbsC im norden, be- 
gegnen. 'Das englische i lag und liegt eben dem e nSher ab 
daa deutsche (Ellis OEEP I 103). Wenn daher e. b. ae. lystan 
iro King Hern auf regte reimt, gehört der fall wahrsoheinlioh 
in dieselbe kategoria wie wilU : leih 371, 967, oder Weatemesae : 
Misse 161) nämlich einfach in die der unreinen reime.' Ich gebe 
dem gegenüber gern zu, daas gerade wegen der eben angefahrten 
unreineti reime die ent«cheidung bei King Hörn erschwert wird, 
ini übrigen jedoefa kann ich den ausführungen Brandra nicht 
zuBtimmen. Erstens ist es doch schwerlich raihsam, die zahl der 
unreinen reima in einem sonst ziemlich genau reimenden denk- 
mal uonothiger weise, durch untorlagsun^ einer sprachlich er- 
laubten ausgleiohung zu vermehren , > zweitens aber laseea sich 
eine genügende anzahl Ten grosseren dtohtungen aus dem osten 
TOB Mittelengland nachweisen, denen dieneg e ganz fremd ist 
(vgl. Wissmanu, Untersuchungen p. 24 f.. Engl stud. I p. 94 f.), 
und dies factum genflgt doch allein sehen, am den warth den 
kritariums zu constatiren. Daas sich e für ae. y und yi im norden 
von England findet, ist dagegen ganz richtig, und von mir selbst 
fOr den Psalter, Sir Tristram, sowie Ywaine and OavJn nsch- 



' BazQglich des Sir Tristrem bemerkt Brandl, Anz. f. d. a. 
X p. 332: , Durch die reimbolege fdr die Uezion des prfia. ind. 
sing, (auf s) ist erwiesen, duss der dichter nur dem norden oder 
dem westlichen mittclland angehören konnte (das -s der 8. peri- 
pr2s. pl. im ostmtl. Havelok ist wobi als einfluss de« nOrdl. 
dialects in einem grBnzdislriot zu erklären)". Ich versiehe den 
Zusammenhang dieses eingeklammerten Satzes mit dem vorher- 
gehenden aichl recht. Es ist allerdings zweifelhaft, ob nicht 
auch pluralformen auf -a in Haveloc anzunehmen sind, Tgl. 
T. 390,23-23, 2341 und ausserhalb des reimes t 2ö8l; Tgl. Skaat 
p. XL f., indessen kommt es doch hier blos auf den sing. an. 
Aber auch in bezng auf diesen scheint mir die erklSrung Brandts 
-ein etwas problematischer nothbehelf zu sein. 

2 Ich stimme bez. dieses punktas vollständig B. Carstens: 
Zur dialehtbestimmung des me. Sir Firumbras. Kiel 1884 p. 17 
bei, der diesen auswag zwar sehr rerfilhrerisch nennt, ihn aber 
doch wegen des Uberwiagens dieser fälle verwirft. 
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gewieBBD. Yielleicbt dQrfen wir bis auf ireiteres zwei heiraalhB- 
gebiete dieses e anseWen, Ketit nndNorden^land, welcho gpgenden 
ja auch sonst bezaglich ibrer Sprache manches gleichartige 
zeigen;' es würde dann bei jedem Örtlich dazwischeu liegenden 
öatlicben deobmal, welches dieses e sporadisoh aufweist, zu unter- 
auchon sein, ob es dassslbe nGrdiichem oder BÜdlichem einfluaaa 
verdankt. Für den hier Torlieganden fall wäre darauf hinzu- 
weisen , dass , während im kentischen dialekte dies e sieh 
gleiohermassen auf den i-umlaut Ten ea, eo, o, u, eä, ed, ü und 
auf alle einschlägigen worte erstreckt (Tgl. Danker: Die laut- 
und flexionslehro der mittelken tischen denkmälcr. Strassb. 1879, 
p. 11 f.; Reimann: Die spräche der mittelkentisohen evangelien. 
Berlin 1883, p. 16 S.), es aioh im norden auf ein paar wenige 
werte einzuachrfinken scheint, ao im Sir Triat. auf kende (subat.), 
im Psaller auf atrende (vgl. Wende: Üeherlieferung und spräche 
der me, yersion des Psalters. Breslau 1884 p. 20), in Ywaine 
and Qav. auf »ehetteti (= ae. scyltan); dazu stimmt genau dio 
nach Horstmann (Herrig's Arcuir, bd. LIII p. I) in einem, 
dem nördlichen angrenzenden, mit nOrdliohen formen gemtgchlen 
dialekte geschriebene Oregorius-legende (A), welche v. 316 deiit 
(yon altn. dynta) ¥. 412, 471, 503 ke»de (subit.) neben v. 815 
kinde aufweist; und ebenso genau stimmt daza Amis and Amiloun, 
wo unserem naohweis zufolge dies e sich nur in kende als aubst,. 
und adj., und in dent (subst,) findet neben kinde und dint, ebenso 
in schrede (= ae. aörydan). Es wird dadurch nach meiner ansieht 
wahrscheinlich, dass das betr. e hier auf n erdenglischen einflusa 
zuriickznfDhren ist; damit würde aber unser gedieht an der 
nordgreuzo dea Qstlichen mittellandes looalislrt Dazu stimmt 
nun Tortrefflioh das unler anderen umstanden befremdliohe 
factum, dass mit nur äiner ausnähme die starken Terba im sing^ 
und plur. prät. den ursprünglichen slammvokal des Singulars 
aufweisen, was auch Brandl (Anz. f, d, a. X p, 333) im allge- 
meinen als specifisoh nord eng lisch on zug bezeichnet, wenn er 
sich auch, bald mehr, bald minder entwickelt, auch bei westmtl. 
dichtem finde. Genesis and Exodus bieten keinen beleg für 
diese ausgleichung (rgl. Hilmer aao. p, 31 f.3, ebenso wenig der 
Havelok (vgl. Skeat p. XLl f.) oder gar das Purg. Palr. Sehr 
schön zu unserem gedichte würde sich Laurence Minot stellen, 
in dessen liedern (herausgegeben lon Scholle. Strassburg 1884) 
sich nach der ansieht des neuesten herausgebers (p. XXV) auch 
an einer einzigen atelle der alte pluralablaut eines starken ver- 
bums der a-classe erhalten hätte; aber ea scheint mir keines- 
wegs anagemaoht, dass VII, 138 o in sangen, wofür Scholle 'der 
deutlichkeit halber' sungen achreibt, das alte u reprüsentirt; 
ebenso gut wie in VII, 101 in atrong (Scholle p, X) kann hier 
das für ae. ä gesetzt sein; die Änderung der Überlieferung ist 
in solchen fällen recht bedenklieh. Das als pluraHorm sicher be- 
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legte ipea ist uordenglisoht nnd fiodet itoh t. b. im Gay of War* 
wick. 

Die flbiigen lautlichen eTBcheinnngeii das gedichtea erhabeti 
gegen onaere locaHsirnng keinen ^iderBprncli , dienen vielmebr 
zun tbeii zur beatStignng- Jenes rcBultates; wenn z. b. ae. Abier 
a und e giebt, to etellt sich dazu der Psalter (vgl. Wende aao. 
p. 16) und Sil Tristrem (Tgl. p. LXI f ], während im Ken tischen 
tMt BuBBch lies Blieb e eingetreten ht (vgl. Danker aao. p. 6); 
«e. ea TOr Id wird in der regel za o, au sn ab ms weise zu a; im 
Psalter kommen ebenfalls beide fSrbungen vor, aber beiBglich 
der hSufiglteit in umgetebrtem Terbällnissi im Sir Tristrem be- 
gegnet ausserdem noch e (vgl, p. LXII), nährend im Hittel- 
kentiscben sich meistens ea gehalten hat (Tgl. Danker aao. p. 7 f., 
Beimann aao. p. 26); ae. ce spaltet sich in n, « und o; auch 
dazu stimmt der Psalter (Tgl. Wende aao. p. 18 f.), im Mittel- 
keutischfu ist dafflr durchweg e eingetreten (vgl. Daaker aao. 
f. 13 f.). 

Daas der plur. prSs., bei dem hier stets das Personalpronomen 
Rubject ist, mit wenigen ausnahmen eine endungslose form 
bietet, stimmt genau zu Laurence Uiuot sowol (vgl. Scholle aao. 
p. SXIY) als zum Psalter (vgl. Wende aao. p. 21) und zum Sir 
Trietrem (vgl. p. LXXV) ; im Kentiscbeii darf die fleiionsendung 
natariich nie fehlen. 

Die adTBrbia endigen auf y; Tgl. t. 1171 siherly, r. m. 
rualady. 

Dem Süden fremd ist Uforn für bifm-e (vgl. 9\t Trisir. 
p. LXXTI); hier v. 301 Uforn, r. m. porn—forstcom—forlom; 
V. 1074 b^wn, r. m. bom — eorn —forlorn ; v. 2110 hifgrn, r. m. 
lorn — born — gorn. An einer anzahl andrer stellen sind die 
reime nicht beweisend; dass v. 2214 für biforn, bifort zu eobreiben 
ist, wurde oben bemerkt. Ferner ist \ing im Horde, beliebt; 
vgl. hier t. 481 51'»?, r. m. morning — talking ~ noping; v. 852 
jiMjfj.r. m. Usitig — asking — hing; v. 1713 Jitiy, r. m. drink — 
ping — wepHng; v. 1738 51«^, r. m. drink; t. 1965 Jinp, r. m. 
duelU»g — playing — ping; v. 2946 Jinff, r. m. leeing — king — 
bring. Dem sQden fremd ist endlich das dem altn. ^ci* ent- 
lehnte fro, welches hier häufig begegnet, 

Amis and Amiloun ist also au der nordgrenza des 
Sstlichen mittellandes entstanden. 

Es fragt sich weiter, wie zu diesem resnltate die Ortho- 
graphie der hl. A stimmt. Ich hebe hier einige bemerkens- 
werthere einielheiten hervor. 

Be. y erscheint als e im inlaute in einigen Wörtern mehr, 
als durch den reim bezeugt wird; so v. 812 achel (a. pr. von 
ae. eeyttan); t. 1907 biMchet (p. pr.), vgl. Ywaine and Gavin 
V. 86it; V. 2138 hiciept (s. pr. von ae. clyppan); auffallend ist 
T. 1%4 lustm (imp. von ae. hlystan), wofür sonst (z. b. v. 188t) 
lislen steht; ich bezweifle stark, dass dieses südwestl. u in nord- 
AUti.glii.c1.> Bibliothek. II. ,4^ ,OlIH>|C 
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me. deDkmälem iiiSi!;lich ist;' ebendahin gehfirt t. 911 muckel 
neben gewöholialiem tniehel (z. b. v. 115()). ae. y wird zu e 
ausser in t. 1243 »chred , in v. 1216 und 1321 /er (ae. fy>:). 

legen war, so y. 1427 und 14S1 he ield, v. 1523 heUen (p. pr), 
T. 1738 eld (ae. eald)\ daa ist kontiache und nordhumbmolie 
eigenthamlichkeil (vgl. Caratens aao. p. 9, anm. ■), e für i be- 
gegnet in T, 2172 tcreiigaiid, t, 2168 dreuen. ae ä ist im in- 
laute fast stets zu o geworden ; eine ausnalime bildet z, b. t. 1860 

Die ge n ähnlich e p1 Ural endung der substantira ist natSrlich 
-s; mao beachte v. 1894 aeriaunce; plur. auf«: t. 1370 und 
16ö9 Aontfen neben v. 201Ü hondeg; t. UO children neben t. 2381 
ehilder; plurale ohne flexionBenduDg sind v. 18W ßftene Winter; 
T. 695 An hundred Urne; auffallend schwankt ;ef ; t. 1237 Btg 
jwes fr« neben v. 1238 pie pre ;er«; anlFällig iit forner t. 1978 
on of pe tnoit fole. Merkwürdig 'ist die fehlende genitiTfleiion 
T. 311: Pe /als sleward felauterede; 8 bietet sleicardes, H s(e- 
tearde, D ändert die construciion; v, 1717 pe gode man fole; 
SD bieten fBr man, kny^tes. 

Auch im Inlaute treffen wir eine anzahl Infinitive mit er- 
haltenem n, beaüiidevs wenn daa folgende wort mit Tokal oder 
h beginnt; so t. 99, J71 , 2416 listen and, v. 155 failen oper, 
Y. 194 geten hem, v. 21ä don kern, v. 272 leaken al, t. 678 libben 
y; bemerkenswerth eiud ferner dio BQdlichen infinitive auf t; 
y. 296 failjf, y. 414 serui neben y. 438 serue, v. 606 wretpi, 
T. 1433 chuungy. Die 2. pera. sing. präs. bietet fast stets die 
endung -et, so v, iiOÖ dost, v. 614 nast, v. 6l8 j«'«;Aes(, v, 634 
Än8(, Y. 663 acapesl, v. 17ö2 SfS(; vereinzelt steht v, 967 com«s ; 
öfters ist pou enelitiseh angehängt, v. 2159 haslotv; t. 2331 
dostoui; ob die endung hier st oder -a wur, lässt sich natürlich 
nicht entscheiden. Die 3. pera. sing. präs. geht auch im vers- 
innern faat stets auf; aas, z. b. r. 264 bi-ekep, t. 324 toknep, 
y. 676 brekep, y. HüO nap, r. 788 und 792 hap, t. 1173 mengep, 
T. 2042 tvm-p: doch beachte v. 1771 prateale. Als plur. präs. 
begegnet v. 409: m tel, neben t. 1685 sep; aber v. 1399 han; 
imper. plur, v. 260 und 1189 lierknep, v. 880 takep. Das partie. 
präs endigt fast durchweg auf and; v. 404 loureand, r. 1055 
slepeand, y. 1067 tnornanif, v. 1221 «nd 1223 prikeand, v. 1249 
prikand, t, 1702 wfjwond, y. 2013 Uggeand, v. 2172 ivrenirnni^; 
dagegen t. 1670 teeping. Für die 2. pers sing. prSt. sind die 
belege nicht häufig ; t. 2079 com pou; t, 1936 pou herdeH; mit 
enclitiach angefügten proiiomen v. 1967 herdtstow, y. 2078 had- 
dettotc. 3. pera. sing. prät. y. 15S8 wax, v. 1802 wex; Öfters 



1 WeDn Fritzsobe, Anglia V p, 66 als beleg für daa 
bleiben (?J des urspr anglichen u in OE. tudered und tuderaiide 
anführt, so kann ich diese nirgends durch den reim gesicherte 
Schreibung nicht für ursprünglich ansehen. 



mit nntj'efügteni e, v. 410 Ute, v. 480 icepe; von scbwachea verben 
T. 851 yrel, ¥. 17o4 co au d v 1661 conaunde {t^I. Mäwner, 
Wörterb. I p, 457'J Der plur prSt bewahrt seltBii die endung, 
80 T. 131 Ulken, v 4 etr r 896 boden; dagegen v. 156 held, 
V. 1S51 weiF II. s w Von g e lau et der plur. präi. v, US, 
172, 329, 1161, 1310 1400 1453 17% gun, v. 122, 1519, 
1801, 1898 gan. D e endung e dea pärt. prOt- stntker verba 
ist reicblicli ao oft I alten we abgeworfen ; belege sind über- 
flüssig. D[e vorentzsflbe y oder dea part. prSt. iat zuweLlea 
gewahrt, so t. 42d yl old v 440 u d 4a5 yholden, v. ö05 und 
1207 !/ice»t, V. 538 iro 5 v 1083 ydo v 1338 ufallen, häufiger 
abgef rillen. 

Bei den to ben i rat prit^ gebt d e 2. pers. ain^. präs. ent- 
weder auf ( aus we V i 3ö0 683 635, 6ii6, I2ö6 schaU, 
V. 356, Ö28, 143 dl v 574 uolt v 8i darstoie, aber — was 
oben hätte erwähnt we den sollen — v 8% «loy, r. m, delay — 
noy — day: ebenso Tab und 83' v o94 schal, t. 3S8 ml; 
unentscbeidbar T 74" u llo Der a ammvokal dea plur. präa. 
ist entweder gle ch dem d s s d ulara w e v. 309 schal, v, 804 
cati, oder h»t den alten ablau s vokal e haiton, wie v. 458, 1271, 
1281, I7>j6 schul D e 2 ] e s s nt p ät gebt auf af aus; v. 619 
und 6'2I Bchiist, v 2\6d ost, 3 pers plur. v. 4-ib schulden. 

Die äexioD des veibi subst. Einige formen sind bareita bei 
der erürfemng der laute zur spräche gekommen. Von plural- 
formen dea präsens erwähne ieh v, 1140 ice he hope; v. 1174 min 
bones be so sare ; v. 2 pat ben hend ; v. 1 258 or pis pre yre ben al 
gon; v. -293 as we er treupe plilt; y. 1230 ^o( er bope; v. 1236 
5« eren vnketide. Präl. v. 1072 pou was went; v- 1169 Pus aere 
pou nau'^t won to äo. Der plur. lautet neben teere und wes auch 
leas, 80 V. 140 Has neuer children. 

Das peraoualpro Domen. Der nom. sing, dea pron. der ersten 
pers. lautet ohne merklichen unterschied im gobrauelia y oder 
ich; diu letztere form ist häufig mit der darauf foU'onden 
verbalform verschmolzen, so t. 578 icham, v, 374 khaue, v. 786 
ichil; sogar mit folgendem him, v. 623 ichim. Der nom. sing, 
fem. des pron. der 3 pers. ist v. 424, 427, 480 u. ö. sehe, v. 477, 
478, 489, 557 hf/e. Für den plur. der 3. pers. erscheint als 
nom. nur v. 107, 111, 134, 170 fai, als acc. v. 113, 118, 129, 
189, 140, 166 hem , aber v. 194 ^ant, Daa posaeasivpron, der 
ersten pers. lautet tili, min, oder mine; v. 1173 tni blöd; v 1174 
min bones; v ö7ö min hert; t. 264 und 671 miiie hert; also »ii 
vor einem subat im sing., min vor einem subst. im plur. oder 
vor h, mine vor Ä. Genau in deraelbon weise vertheilen sich 
die formen im Sir Triatrem, vgl. dort p. 217 s. v. int». In der 
a pere. ist der plur. v 105, 107, 115, 122, 1199 nur durch her 
reprSsentirt. B e achte na wertb ist die pluralform po, entweder als 
Bubstantivisohes demonatrativ-pronomen, wie v. 1268, oder ala 
betonter artikel, wie v. 112, 133, 139, 158, 217, 327, 505, 1198, 
1214, 1274, 15-19; als singularform v. 2268? 

Die adverbia gehen entweder auf -ly aus, wie t. 117 mmly, 
m* 
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■ meist, auf -lieh oder -liehe, 
liek, V. 196 hendeliche, t. 249 
669 rieheliche, v. 1794 gehameliche, v, tSlö erliche; die letEteren 
formen «iod meist für den vera za laag. 

Endlioli hebe ich noch hervor t. 207 at crie, also at vor 
doni inf. Blatt de» lüde, to, sowie die vorlieba fOr zneammen- 
Bohmelzung selbst Sndiger norte: zu dem oben erwähnten ichim 
stellen sich y. 1271 patow, v. lS75 und 2009 agtow; ferner t. 1465 
und 2865 astite, x. 1241 aswipe. 

Nach alledem steht also der dialekt des atjtora dem des 
betr. Schreibers der Auchinleok'hs. ziemlich nahe, doch gehörte 
der letztere wohl einem südlicheren theile des mitteltandes an. 

In betreff der Qbrigen drei band Schriften, deren ältesEe, wia 
früher bemerkt wurde, etwa um ein Jahrhundert jünger ist, als 
Ä, können wir ona verhältaiss massig kurz fassen, am so mehr 
als die zahlreichen, in den Tarianten aus jeder anB(;ehobenen 
verse schon ein nngefähras bild ihrer schreihnng' vermifteln. 

Die hs. 8 ist in etwa demselben dialekte gesohrieben wie A- 
So finden sich z. b. participia auf -ing neben der endung -and; 
V. 1067 steht movrnyng für momand in A. 

Für ) ist mit Torliebe y geschrieben ; auch der farblose vokal 
der bildungasylbe ist häufig durch y wiedergegeben , so v. 28 
U'otiyd, V. 40 getyn, t. 4Ö clepyd u. s. w. Durch ftbfall des 
Bchliessenden e sind viele wortformen auffallend gekürzt, wes- 
halb ich mich auch nicht für befugt gehalten habe, die in bis. 
des 15. Jahrhunderts so hSnfig begegnenden schwflnge an n, d, 
k, g durch cursiv gedrucktes e wiedarzogeben. Ansaerdem wäre, 
zumal in den nolen, der hfinfige enrsivdruok hios eine veran* 
lassung zu drnckfehlern gewesen. Uebrigena wäre es wünschens- 
werth, daas gerade über diese frage die deutschen fachgenossen 
sich noch entschiedener aussprächen, als dies bis jetzt geschehen. 
Die ISnge des vokals ist sehr häufig durch gemination desselben 
angedeutet; freilich ist diese Schreibung dann auch häufig auf 
Worte übertragen, die zneifellos kurz sind, wie t. 18 weele. 
Falsche vokslRlrbung unter niohtbeachinng des reimes begegnet 
Qfter als in A; über t. 13 t. vgl. die aamerkung; auch sonst 
finden wir die Schreibung kynde, statt kende im reime auf hende. 
V. 2Ö04 ist für leide im reime auf dede, lede zu lesen. Auffallend 
ist e für i in Worten wie v. 2501 senge. 

Auch die Douoe-hs. hält den mittelländischen dialekt fest, 
nnr hat sie öfter wie 8 die parlioipial endung -and in -ing ver- 
wandelt, z. b. V. 1337, 2013, 2172. Auch hier ist die IBnge des 
Tokals häufig dnroh gemination ausgedrückt. Ebenso ist der 
vokal der flexionssjlbe gewöhnlich y. Naob analogfe des germ. 
ä ist öfters auch franz. kurzes a tot m oder n in o verwandelt, 
wie chornber, ehonge neben ehaunge, während andrerseits in germ. 
werten nach frz. muster zwischen a und n w eingeschoben wird, 
z. h. aunswerd. e , der repräaentant des t-umlautes von u , ist 
auch in frz. Wörter für i eingedrungen, wie leueray, reckily; 
ferner beachte man genteil, councell, pereil. FQr 6 findet sich Öfters 
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dies chreibuDg vo, bes. in guoäe. Am tchluBa der werte ist häutig 
iinorganiBCheB e angefügt, wie ichale, arte,notU. Für p aohreibt 
die hs. durchweg th, fQr ; im anlaute y, im Inlaute gh. Für ht 
findet sich zuweilen th , wie broath , virouth, für brouM, wrouhL 
■ Auffallend i«t das unorganisch angehängte t in IhaughC, ihoghl, 
thtwoght, ynought. Wie sehr häufig in jungen bgg. (vgl. Engl, 
otud. I p. 540 ■■ ff.) ist an den Bohluaa dos Tan u meist nicht zu 
unterscheidenden n ein aciiwanz gefügt, so duss es fraglioh bleibt, 
ob geschwänztes n oder ü ^= «» zu lesen ist; *o habe ich z. b. 
T. 2113 ff. Amylioun, barovn, jxiasioun geschrieben, weil t. 3116 
adoun , freilich ebenfalls mit einem schwunge, ausgeschrieben 
war. Sonst habe ich auch hier den achwnag an n unberück- 
sichtigt gelassen. 

Die hs. H weist eine sehr verderbte Schreibung auf. Auf 
den sQdwegien Englands deutet das hSufige u fQr i/, eo, e6 in 
huräe (ae. kyrde), hurt («e. Jieorfe), dure (für äeöre), butk (ae. 
beöä); neben here (eortim) Sndet sich hur; neben sehe kommt 
h«£ und schue (1) vor. Noch mehr wie in den beiden anderen 
hss. zeigt sich hier das unorganische eindringen Ton e tOr 
arsprünglichea i. wie in cheld, cheläei-yn, melde, leclie (i= liehe), 
neue, spelle, s&elle, reche; merkwürdiger weise auch Öfters double 
ffir doth^ty\ andrerseits ist y für e eingetreten in ykypt, gly 
(^ ae. gleo); hieher gehört auch das mehrtaoh belegbare wfxyng 
fflr tesxyng, lyngyr für lenger. FUr ag ist y gesobrieben in quynt 
t&T quaynt, gynt für sayni. Für iwo, zwei, begegnet häufig die 
oonderbare Schreibung toivo. Während einerseits 5 fehlt in knytys 
tat kinßtea, ist es andrerseits überflüssig hinzugefügt in herken- 
mt, quyite , goldesmyT,th, :^ende, p steht für d in dem sehr hSu- 
flgen worp, worpys, (= verba), umgekehrt d für ß in odyr, 
wheder, nader. 



ZUM STILB DES GEDICHTES. 

1. wieaerholnugen. 

A. Inhaltliche Wiederholungen. 

Ich habe Sir Tristrem p. LXXXIT hervorgehoben, daas 
das aus der prOTengalischcn kanstpoesie herübergenommene (vgl. 
Schipper, Ältengl. metrik p. 316, Zeitschrift für üsterr. gymn. 
18S4 p. 214) biodemittel der concateoatio, welches wir im 9ir 
Perceval in seiner vollen ausbildung antreffen, in den aus 
ISzeiligen Strophen bestehenden dichcungen nur ausnahmsweise 
lur anwendeng kommt. In der that ISsst sich diese art der satz- 
verknüpfung im engeren sinne nur au wenigen stellen unseres 
gedichtos nachweisen; bieher gehört t. U: Hmc pey were in 
teele and mo , in seinem verhältniss zum anfang der folgenden 
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■trophe: In treele avd v>oo hote pet/ gati wyHit. Freilich folgen 
anf die beiden hon- versohiedene nachsatze. Ferner t. 694—6: 
On Sir Amis, pat gevU'I kni'^f, An h«näred Urne »che cast hir ai'^, 
For HO ping wald sehe Ute, gegenüber dem anfang der fol};enden 
Btropbe : On »ir ÄmU, pat knf^t hendy. Euer tnore sehe caet hir 
eiße, For no pSng tnold sehe spare. Die letzlere faasunj; ist bloss 
eine Variation der Torigen , hergestellt durch eine Snderun$c der 
reimenden werte. Eben hioher gehört v, 1414— X6: Per sfhuld 
noman wip him gon, Bot as fwipe htm diif, anon ^ teent forp 
in his way, im rerhfillniss zu v. 1417 — 19 ; In hia way he went 
alone, Moat per noman wip him gon, Noiper JfcniM no awain. 
Hieher rechne loli auch den fall, dass eine am Kcfitusse einer 
Strophe berichtete handlung am bpginn der folgenden in einem 
temporalsatze -niederholt wird, so v. 2SS: Of hora pai Ii^f adoun; 
V. 289: When pai were bofe a fot li^t; t. 898 ff.: Pan aeijd pe 
lordinges euendion, Pat oper borwes wotd pai iion. Bot graunt, 
it schuld bf so; y. 901 £f.: When pai had don, aa y jou aay, * 
bortoea founde icfp outen delay, i& gramited al pat per wäre; 
hier wird durch as y ^ou aay sogar ansdrBckltch die Wieder- 
holung zugestanden. Der mit when beginnende Batz kann nüQr- 
lioh auch anf die mitte der vorigen Strophe oder auf dieselbe 
als ganzes zurflckneiaen; no v. 1820 f. {r. 8 f. der Strophe^: 
Hia asae he ladde «zip him also iß aold U for fitie sckiUing ; 
T. 1825 f. (beginn der Strophe): <£■ when her osae waa yaold For 
Jiiie Schilling, as y r^ou totd, also sogar wiedorholuiig des kauf- 
preisea, auch liier unier direkter verneisiing auf das vorher ge- 
sagte. V. 1141: And ■when he httdde pus sayd, ypli'^t, deutet auf 
die ganze vorhergehende atrophe zurück, v. IKS— 7: When pat 
sir Amia had al told, Hon pat pe /als steward wold Bring htm 
doun wip mode, gur Auf die zweit- und drittletzte, v. 10T5— T, 
V. 1084—6. 

Aber auch abgesehen von dipsem mittel, weiches ebenso wi» 
die aiiknOpfung einer Strophe an die andere durch pan (v. 205, 
341, 849, 553, 637, 649, 6öl, 673, 805, 865, 877, 949, 1937, 1357, 
1453, 1537, 1717, ISfil, 1981, 1993, 2i;65, 2089, 2149, 2245, 2377. 
23S9, 2413, 2485), durch Bus (v. 897, 481, 709, 853, 1177, 1501, 
1645, 1729, 1837, 1849, 2185,2209,2401,2449), durch so (v. 217, 
409, 541, 1535), durch as awipe (t. 1033), asUfe {v. 146Ö, 1477, 
2005), durch anon v. 2497, oder phraaen wie v. 337 ff.: Lete tce 
sir Amiloun stille be . . . . di of sir Amis teile we, die continuitüt 
der handlung wahren und deren schSdigung durch die für das 
epos einmal nicht gSnatige strophenform vorbeugen sollte [vgl. 
Brandl, Änz. f, d. a. X p. 341), leidet daa gedieht an einer auf- 
fälligen and unschönen breite und neigiing zu wi oderhol uijgeo 
in der daratellung; ich lege dabei kein gewicht auf solche 
fälle, wo jemand einem anderen von einem im liedc früher 
bereits erzählten factum oder von dem Inhalte einer bolaohaft 
mittheilung macht; so wenn y. 226 f. Amiloau dem forsten in , 
derselben atrophe den tod seiner eitern berichtet, in der diese 
■ naohricht schon einmal (v, 220 f.) erwähnt war; oder wenn 



T. 1034 IT. AmilonD Beiner gemahlin den eben uns vam dichter 
akiitEJrlea träum nochmals erzählt; weoD der aasfütirliche be- 
ricbt des ritters Ober Ämorannt, t. 1960 ff. in der haaptDSche 
nur das enthält, was wir bereita nas v. 1909 ff. wissen; wenn 
wir die botsohaft des engels an Amiloun zweimal lesen, als in- 
direkte reda des erataren (v. 3224—6) und all direkte anrede Ami- 
louu'e an seinen freund (v. 2237 ff.); endlich wenn die gleichen 
inhalt liftbende miltheiluit^ äei engela an Amia erat ala noiche 
erz&hlt (V. 2203 ff.) und dann als geatfiadnias dea Amis seiner 
frav gegenüber (t. 2385 fj wiederholt wird; in all diesen fällen 
wäre ja Tielleicht eine einfaoha hinwcisun^ für daa veratändnisa 
ausreichend g-eweaen; aber eine derartige auRfilhrlichkeit hat der 
epische atil zu allen zeiten als aein recht in anspruch genommen, 
and wir dCrfen darana dem dichter keinen Vorwurf machen, 
welcher, „da der hGrer eben blos hört, der TergeBBlichkait Tor- 
beugen will, und lieber zum zweiten mala sagt, was schon einmal 
gesagt worden ist: wer weiaa, ob eine kurze zurflckdeutunK ge- 
nägen würde?" |W. Waokernagel: Epiache poesie , in: Neues 
aohweizerisches museum fSr hiatorische wisaensohaften I p. 365.) 
Andern steht es jedoch bezüglich einer anzahl anderer fSIle. 
Dans die beiden kinder auffallend schon sind, erfuhren wir v. 50, 
Y. 59 f. (also zweimal in derselben atrophe), und dann zum ftber- 
fluss noch einmal als urtheil der bcrren am hofe (v. S2 ff.). Ibre 
^oase ühnlichkett wird v. EO als urtheil der gaste erwähnt, ferner 
handelt davon die ganze folgende atrophe (v. 8ö ff.); t. 250—2 
wird derselben wieder gedacht bei erwähnung der beoher; 
Amiloun erinnert daran v. 1140, und v. 1152 ruft uns der dichter 
diese für die entwickelung der handlang allerdings bedentaame 
thataaciie nochmals in's gedSohtniaa znrück. — Die gleichheit der 
bechcr wird notirt v. 250 und 315. — Dass der truohsess die abaioht 
bat, Amis zu schaden, wird vor seiner Unterredung mit demselben 
berichtet (v. 847 f.) und nach derselben [v. 400 ff.) mit einem 
wörtlichen anklang an die erste stelle {Euer he proued) wieder- 
holt, und aegar in deraelbcn atrophe beigefügt, dasa ea ihm wirk- 
lich gelingen wird, jenen in'sungiliok zu atürzen. — t. 478 — 80 
iat bloss eine Tariation Ton t. 475 — 7: beile strophenriertel ent- 
halten nur den gedankeo, dass Belisauiit sich darüber grämt, 
dasa sie keine gelegenheit hat, mit Amis zu sprechen; mit aus- 
drücklicher hervorhebung (v. 484: As y '^ou tel in mi talking) 
erfahren wir v. 481 — 6 diea factum noch ein drittea mal, nur 
unter hinzufügung eines neuen momentea, nämlich, dasa sie vor 
liebessebnsncht krank wird und das belt hüten musa; v. 517^9 
wird mit feierlicher apostrophe an die zuhörer wiederum be- 
richtet, dnsa die prinzesain krank zu bette liegt und daran der 
ebonfalla schon v. 487—9 erwähnte umstand geknüpft, dasa ihre 
mutter aia besucht und ihr gern helfen möchte. Man wird mir 
einhalten, es handle sich hier um einen zweiten beaneh, und diese 
Buffassung läset sich allerdings nicht direkt widerlegen. Dom 
ganzen stile des gedichtes zufolge ist ea mir jedoch viel wahr- 
scheinlicher, dass hier einfach die v. 493 unterbrochene acena 
wieder aufgenommen wird (man beachte v. 486: Sike in hed sehe 



laf — T, 519; Sike in hir bed Im/; und in der that passt der 
von der mama der toobter gemachte Torschlag, Id den garten zu 
gehen und sich am geaang-e der vQgel za erfreuen (v. 633 tF.), 
vortrefflich als aatwort auf die von jener v. 490 — -2 geäusserte 
lebensmüdigkeit ; denn die annabnie, dass daraufhin die tnutter 
sieh achweigend eaCfernt und erst bei einem zweiten besuolie 
diesea ao eiiuple mittel vorgeschlagen bätte , würde viel kSnat- 
liober und gezwnngsner teio. v. 493 — 516 ist nuii das andere, 
zur BchQrzung des knotens nöthige momeat eingenchoben; dabei 
ist aber t. 505^9 inhaltlich genau, nur mit anderen werten, das 
in der zweiten hSlfte der vorigen atrophe (gesagte repetirt, näm- 
lieh dasa Amis zu hauae bleibt, während die anderen auf die 
jagd gehen; über das v, 510 hiuzugofücfte zweite -motiv vgl. 
p. 23S. Schade, dasa noch kein kleinliederjäger über unsere 
romanze gekommen ist: er würde in dieaer halbatropbe mit voller 
gewissheit ein fragment einer zweiten bearbeitang dee atoffea 
erkannt haben. — Daea Betieaunt sieh freut, ala eie Amis er- 
blickt, wird V. 547 f. und v. Öä3 f. erzählt; anoh die leicht faaa- 
bare idee; 'aie will unter allen umatSndan mit ihm aprechen', 
■wird in zwei von einander getrennten viartelstrophen varürt, 
T. 550 — 2 und 556 — 8, die beide mit (* pouxt anheben. — 
V. 1018—50 iat inhalllieh = v. 1039 -44 : Amiloun will aioh allein 
auf den weg maehen. — Ueber \. 1153 ff. habe ich p. 243 f. 
gehandelt; auf alle fälle enthält v. 1156—8 denselben gedankan 
wie V. 1150^3, und dazu kommt noch, dasa v. 1183 f. der dichter 
noch einmal in bazng auf die gemahlin des Amiloun speciell 
wiederholt, was an doo eben genannten stellen von alten am 
hofe geaagt war. — v. 1309—11 ist eine Variation von v. 1306-8: 
aie fechten mit den soliwertern (as pai teere icode wiederholt 
sich wörtlich). — v. 1633 f. : Pat ckild, pat was so fair S bald, 

Oteaines was his name ytold = v. 1624 f. r a gentil child, 

ypUy; Child Omaineg Ms name, it fiiji. Dioaar knabe veraiobart 
zweimal, dass er aeiuen herrn nie rerUesen werde, zuerat aus 
eigenem antriebe, t. 1630 — 2, dann auf die aufforderung von 
Seiten anderer hin, er solle seinen dienst bei dem aussätzigen 
quittiren, v. 1653 ff. — Nicht minder wird zweimal, und zwar in 
derselben strophe, berichtet, daaa das volk sieh gegen Amiloun 
und seinen diener freigebig zeigt, v, 1708-10: Pat folk tcas ful 
fre to fand rf- brou'f kern anou^ to hond Of al kines ping = 
V. ni4: 1* brou'^t hem anou; of al gode. — v. 1741 —6 wird niohta 
weiter erzählt, als waa man bereits aua v. 1738 — 40 wuaate, 
nämlich, dasa Aid. keine almoaen mehr erhält und beide darüber 
klagen. Freilich liegt gerade hier der zweck der Wiederholung 
auf der band: der gegensati zwischen dem in der kläglichaten 
läge befindliohen Amiloun einereeits und der in den üpplgateo 
verhältnlBsen lebenden frau andrerseits aoU markirt werden; 
vgl. darüber u. — Sehr auffällig iat die z. th. wörtliche überein- 
atimmung zwischen folgenden zwei ersten vershälften, v. 1837—42: 
Pili Amoraunt, wip outen wrong, Bar hie lord abotU so long, 
As y ^Ott tel may. Pat winter com eo hard dt strong, Oft: 



^lla»P it iBtH his gong, So depe icaa ßal cuntray, and v. 1849 
bis Ö3: Pus Amoraunt, a» y ^ou aat/, H^ued hi» lord bqpe ni^t 
A day tf at his Hyge him bare. Oft his gong was: „Waileuay !^ 
So depe tcas pat cunlray. Gndlii^h beaohte man v. 2275 — 7; 
j* tchen pai wert to chirehe ment, Pan »ir Amia, verrameat, Wae 
bUeft al Ott = Y. 2267 f.; To chirehe pai leent in her may, Äi 
hom bileft po hende. 

Am meUteu analose erregt es jedenfalls, weua eine perBon 
Bicl) in einer und derselben rede aelbBt niederliDU; so ist z. b. 
die frage, welohe Bei. v. 450—56 an ihre hofdamen richtei, ISetig 
breit angelegt: dotf^tieat of dede (y. 456) ist nioitls anderes wie 
pe douiHesl kni^l, und pe fairest man iat nngetähr dasselbe wie 
gemlyeat in ich a .9i;f; das letzte viertel der Strophe ist also 
ganz übor&llasig. Dia aatwort der Hofdamen lautet niclit minder 
j^espreist; v. 46t f. hat genaa denaelben iahalt wie v. 460 f. 
A|ioh die HebeBerkläruDg der prinzessin ist sehr wortreich; 
V. 530—3 sagt, z. th. auoh in Wortlaut und construction fihnlioh, 
dasselbe wie v. 571 — ii. Auoh dar eogcl, der doch seinem ränge 
zufolge kein sobwätzor sein sollte, wiederholt v. 1264 — 66 im 
wesentlioben dasselbe, was er v. 12JS — 66 ausgesprochen hat. — 
T. 1342: Now pou schalt a fot go = t. 1334: To fi^t pou schalt 
a fot gon, beide verae innerhalb Siner atrophe. 

An ein paar anderen atellen dagegen möchte ich den dichter 
gegen den etwaigen vorwarf einer Wiederholung in schütz nehmen. 
8o würde ich v. 754 ; Ü'el fain y leald epouae pe pan nicht be- 
zeichnen als eine Wiederholung von v. 746 ; Y wold pe spouae 
nom ful fain ; an der letzteren stelle handelt es sich um eine 
durch Zuneigung bestimmte bereitnilligkeit, an der anderen um 
«ine bedingungsweise zusage. So würde ich v. 800 f. nicht 
direkt als repetition von v, 7y0 — 3 ansehen, da r. 80l f. das 
hauptgawicht auf he zu legen ist. 

Sin paarmal konnte es scheinen, als ob die oontinuitSt der 
handlung dadurch unterbrochen würde, das» der vorf. am beginn 
einer atrophe auf die Situation zu anfang der vorhergehenden 
znrfiokgriffe, wie das im Sir Tristrera bekanntlich wiederholt ge- 
flohehen ist ; so scheint z. b. v, 541 t: t^ so pat mirie may mp pride 
Went in to pe orchard pat iide , einfach eine Wiederholung vod 
T. 529 f.: Vp hir roa pat aviete uii},t, In to pe gardine sehe went 
ful riit, na sein, während awisohen diesen zwei stellen die Hand- 
lung fortgeschritten war; dosh dQrfen wir wohl, um diese hSrte 
zn vermeiden, v. 542 -weni statt durch 'begab sich' durch 'hatte 
■Joh begeben' übersetzen. Ans demselben gründe bin ich ge- 
neigt, V. 2269 jfon aapie, v 2272 eaat, v. 2273 aparceiiied durch 
'hatte erspäht, geworfen, bemerkt' wiederzugeben. 

Soviel über den Inhalt angehende Wiederholungen in der 
»orliegenden dichlung; der darauf verwandle platz wird schon 
dann oioht vergeudet sein, wenn wir uns wieder einmal au einem 
bsispiel klar gemacht haben, dass die diohteriachen erzeugnisse 
des ma. keineswegs immer unseren begriffen von einem voll- 
kommenen kunstwerke entsprechen, uud dass oft genug da, wo 



wir modernen kritiker mängel za entdecken glauben and die 
UTSnohe dereelbeo in schlechter überlieferang des textes oder 
angesobiokter zuBammenschweisaiing mehreref verdonen Bachen 
mdchten, vielmehr die mEttelmäegii;» begabnug dea verfiiBserB, 
dem es nicht gelangen iat, Tersmans und inhalt TQllig in ein- 
klang zu britigen, oder die rüeksicht anf den niederen bildungs- 
Rtand Heiner zuliörer die schuld daran tragt, daas einaelno par- 
tien weniger geglückt sind. 



B. WSrtliehB Wiederholungen. 

Bekonntlieh gehört e» zur eigen thOtol ich keit dea epischen 
fltilee, i;ewiBge verne anter beatimmten verhSltniaaen ganz oder 
wenigalena faat »örtlich zu wiederholen. Gottfried Hermann (De 
ilei'ntia apnd Homarum dissertatio. Lipa. 1840) hat wohl zuerst 
darauf nufmerkeem gemacht, daaa unter dienen Wiederholungen 
verschiedene ketegoricn zu uiiteracheiden sind,' und neuere 
foracher (Benner: Ueber das formelweaen im griechiachen epot 
und epische reminiacenMO in der älteren griechischen elegie. 
1. theil. Freiberg 1871. Peppmüller: Commentar dea vierund- 
zwanzigBten buche» der Ilias mit einleitung. Ala beitrag zur 
homeriBOben frage. Berlin 1876, p. SVII ff.) haben diese untar- 
Bchiede genauer formulirt. Freilich Teratebt es sich ja von selbst, 
dasB die betrachtnng der wörtlichen Wiederholungen in den me. 
romanzon nicht zu ao weitgehenden folgenmgen in bezug auf 
die etatuirung einzelner dichter , auf Interpolationen , naoh- 
ahmungen u. a. w. führen können, wie bei den Homerischen 
gediohten, doch aber werden durch die nun folgenden zusammen- 
stellungen vielleicht ein paar bauateina gewonnen zur geachichta 
dcB Stiles der epopöe in England und dea mittelalterlichen epoe 
Oberhaupt. ^ Uebrigens verdanke ick den oben genannten aohriften 
mehrfache anregiing bezüglich der behandlung diesea themaf. 



a^ Formelhafte Wendungen in den caudae. 



' p. 5: Sei itcrationum in Homericis carminibaa tanta et 
multitudo et varietaa eat, ut non de omnibus idem statuendum 
videatur. Nam qnum et natura sna differant intcr se . . . . 

2 Vgl. Renner aoo. p. 16: 'Stellte man sämmtliche formeln 
ads Homer etc. zuanmmen, ao würde man zum nicht geringen 
theile das eigenthümliohe geprSge der älteren epischen poesie 
vor äugen haben; denn dieeea besteht neben der Bprache in dem 
formelapparate'. 



Tichti^kuit hnt, daga die achlus^zeilnn der viertelefrophen , die 
caadne, ans eisenllichen refrnins hflVvorgegaiiKen sind, so werden 
vir vor allein zwei merkDinle nn ihnen zu finden ervrnrten, einen 
typischen und einen aceessoriachen Charakter. Dia nun folgen- 
den rnsaniDionstonungen von caudae aus allen mir zu|;5ngiiclien 
roDianzeo, soweit sie in der 12aeiligen seh weifreini atrophe ge- 
dichtet Hind, Bollen ilie richligkeit dieser Voraussetzungen er- 
weisen. Ich gehe dabei natürlich immer tou Amig and Aniiloun 
ans, und erwähne demnach Wendungen, welche sich in dieser 
diclitung nicht finden, nur gelegentlich. 

Die oeudae enthalten 1) Aufforderungen zum zuhQron oder 
hioneiae auf das noch zu erzählende; Amia t. 34: Herkenep and 
IC moic here; Amadas v. 709 (3): Lyston and ye mey here; Kyng 
öf Tars T. 1022(6): Lustnep mid je mow here; daa. v. 682(12): 
Lusfnep and 5« schul here =^ OctaT. t. 907 (3); vgl. auch die 
langzeil^, Ilorn Childs 1 t. 2: Herken and '^e Ptay here; ver- 
wandt iat bezQglich des reimes Ruuland v. 184 (1'2): Ab ;e may 
fortcard here; Le bone Flor. v. 411 (8): As ye sehall furfkef 
here; daa. v. 2000 (31: Hende, aa ye may ha-e; Athelat. t. 63 (3): 
Was trewe, tis je seJial her ; im anlaute verwandt Eglsm. v. 696 (3) : 
Herkenyth, y schalle yow say; das. t. Ift: Lyatenyth, y sehalle 
yow say; daa. v. 39: Lystenytb, y sdiaUe yow teile. Eine Ver- 
weisung auf den weiteren Vortrag iat ferner zu finden Ami» 
V. M (3): As ^e may lütett ä- lipe = das. t. 471 (3); Launfal 
T f!3 (3): Aa ye mnwe her (t lype; Lib. Diso. f. 1911 (9) = das. 
V, 1998 (12j: As ye may lythe and lere; so auch in langzeilen, 
.Amia V. 1-240(4): <0 Seppen, as^e may llst d^ lipe; daa. v.2410 (4): 
£ pan, OS je mow listen and lyth; ühnlich das. v. 420 (9): As 

Y may lipe at me, fast gleichlautend mit v. 1881 (9) : As je may 
listen at me. Hierher gehört auch dem siiinp nach Ami9 
V. 1839 (3): As u lou Ul may = Kyng of Tars v. 745 (3) = das. 
V. 923 (3). 

9) Hinwciaungen auf die quelle; Amia v. 97 (3): In geate 
as we reede = das. t. 2448 (12) = Octav. v. 279 (3J: Amis 
V, 144 a2J: In geat as so we rede; das. t. 447 (3): In ioke na 
so we rede; Hörn Cbilde P5 y. 3: In b'oke as we rede; Otinell 
V. 1419(3); Onehukeaasice rede; Emarc v. 216 (13): Inromana 
aa we rede = Le hone Flor, v, (545 (12) = das. v. 1541 (9) = 
Octav. V. 15 (.1) = Launfal v. 741 (9) = Atheist, v. 383 (3) = 
daa. Y. 569 (3) = das. v. 623 ',3l = daa. v. 779 (6); Kyng of 
Tara v. 2B7 (fl): In stori aa we rede = A»». v. 1004(12); Isumbr.. 

V 514 (6): In story'e thua a.ls u>e rede; Aas. v. 7Ö2 (12): In 
storma thua als wc rede; Amis t. WSB (12): In geat as it is told 
= Uciav. T. 984 (12); Eyng of Tars t. 516 (12): In tale as hif 
is lolde = Emare v. 405 (9); Laiinfnl t. 576 (12): In tale as 
hyt is tclde; Kyng oE Tars t. 1121 (9): In sfori as hit is lolde'. 
Hörn Ohilde 91 v. 12: In rime as it ia told; Le bone Flor, 
V. 1166 (3) : As the romans lolde; 6<lwlher t. 509 (3) : ^hs pia 
rotnana told; Amis v. 2196 (12): In gest as u-e ßnAe; Atheist. 
■V. 21 (3)i In book iipreten we fynde; Kyng of Tars v. 628(12): 

' «.^-.ooglc 
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In aiori as hU U founde ; Ottuell r. 942 (6): Pe boke «s (eUes 
jfoo; Erl ot Toi. t. 810 Co): The alory teile» «8 »oo; das. 
V. 1203 (3): The rontaunse Ulh/s soo; Emare v. 465 (^): M hit 
ya tolde in tale; Lib. Diao. v. 222 (6): So seyth the frenzsch taU; 
Launfal v. 474 (6): Pua »tyd pe frentack täte; Hörn Childo 23 
V. 12: In bok pue rede tue; das. 39 t. 12: In boke so rede «ce; 
Kyng of Tara v. 390 (6): Aa ich fynde in my »atee == aas. 
V. 1061 (9); Äleiiua v. 393(9); In saw^e aa it ia aeide ; Ottu^ll 
V. J5 (3): Als pe cronykiÜs va gan aa^; Emare v. 1029 (9): 
Äa testymonyeth pya atory; daa. t. 24 [12): Äa i kere aynge in 
jonge; Eglani. y. 408 (3): Th« boke of £ome Ihua can teile; 
Rouland and T. r. 328 (13): So seylpe Latin; Eglam. t.ö61 (12): 
The boke aeyihe aome dele more. Dann wird geate nnd alori frei- 
lich Buoh von dem betr. engliachea werke selbst trebraucht; aa 
Anis T. 23ÖÖ (3): In geat a» xe may here; Eyug of Tars 
V. löi (12): In stori aa ich ow aay = Isumbr. v. 137 (3). 
Ausser in der refrainzeila ist eine au]oha Verweisung auf die 
geate, und zvrar in beiden badeutungen, besonders auch in der 
ersten zeile der Strophe beliebt, so Amis v. 157: Pua, in geat aa 
^e may liere; das. v. 409: So in a Urne, aa ice tel in geat; das. 
y. 160t: Mpua, in geat aa we aain; das. v. 2185: Ik pue, in geat 
aa we aay; das. v. 1729: Pua in geat rede we\ das. y. 2449: 
But pua in ieale, aa y ;ow aay; Oituell v. 37: And forthir in 
fomanee ale ^e mon here; vgl. endlich Amia v, 1Ö46 (10): In 
geat to redt it te gret rewpe. 

äj Eine veraichcrun^ der wabrheit iea erzählten; Amis 
V. 90 f6): / tel ^ow for aope ; das. v. 1689 (9): Pat may ice ae 
fw aop\ Launfal v- 453(01: I dar well aay for aope; da »op in 
wenig reime passt, so wird es lieber aa den HOfan^ der zeiie 
gesetzt, so Amis v. 1599 (3): For aope, y teile it te; das. 
V. 2241 (9): For aope, he told nie; Erl of T. t. 195 (3): The 
sotlu y echall teile the- Emare y. 96 (12): For aothe, as y aay 
pt = das. y. 144 (12); Lib. Diso. v. 78 (ö): For aope aa y 
yom aay; Isambr. v. b'iü (3): For aothe ala I the aayne ; 
Octav V. 9Ö3 (3): The aothe y m/lle yoie aay; v. 1035 (3): The 
sothe for to aay; Hern Childe 68 y. 9: Pe aope for to aain; Le 
bone Flor. y. 1361 (9) : Tke certen aothe to »aye = daa. y. 21&0 (9) 
= Gowtlier y. 2<iO (3); Ottuell y. 733 (3): Pe aothe I will ^ow 
teil: Amadas v, 757 (3): For aofhe, as y the teil; Le booe Flor, 
y. 306 (9): The certen aothe to teUe = das. r. 1970 (9); Emare 
V. 381 (9): J aay ynv for eerteyne; Lifa. Diso, v, 129 (9): / dar 
well say yn certe = Launfal v. 297 (9); -Amis y. 42 (9): For 
soth, Kith out leayng; daa. v. 1Ö90 (6): Wip outen ani legtng '^ 
Rouland and V. y. 85 (9| = das. y. 124 (12) = EjtlaTO. v. 285 (3). 
4) Zeitbestimmungen; Amis v. 483(3): Bope bi nixt i^ day 
= das. y. 573 (9) = 782 (6) = La bone Flor. y. 1937 (12) ; 
Amis y, 978 (61: Bope ni%t <& day; Le bone Ftor. y. 1472 (12): 
Be nyght nodur he day = Egiam. v. 705 (12) ; Octay. v. 798 (6J : 
Se^hur be nyght ne day; in umgekehrter reihenfolge, Le bone 
Flor. V. 403 (9): Bothe be day and nyght — Alexins v. 231 (3); 



Kooland and T. T. 742(6): Bope daye it nii,! = Wexiaa r. 9; Üb. 
Diac. T. 171ß (6): Be dayes and be nyghl; Erlof Toi. v. 42 (6): 
Be day and ehe be nyght; Lib. Diac. t. 747 (12): Be day 
other 6* nyght; Kjas o! Tan y. 5fl5 (9): Noulker bi day nor 
nihi; Octuv. v. 681 (9|: Seythur day ne nyght; Honi Childs 
26 T. fl: Bi day jto bi niU; Launfat y. OB (12): Be daye» 
ne he ny^l ~ Ja», y. 996 (I'ij; Amis y. 993 (9): Bitven pe day 
& pe ni^ =^ Hörn Childe 87 y. 12; niit soostigen hinzatügangen, 
Le bone Flor. y. 159 (6): Made be day nor nyght; Erl of Toi. 
y. 486 (6): To kepe hur day and nyght; Üotay. y. 375(3): And 
keple hjfl day and nyght; das. y. 5I0[6); To gerve hur day and 
njfght; Ottuell v. 625 (9): & trauell nyghte Sc daye. Abw 
V. W67 (3): AI pat fourfennixt; Oclay. v. 1113 (9): Or thj/g 
fourienyght; Erl of Toi. t. 67 (9): Wythyn thya fow^enygM; 
Egiam. V 1332 (12): Hyt lastyd afouHenyght; Launfal r. 490(8): 
Pat Uefe fourleny^t. AmU v. 53ä ^9|: Pia aemly somerg day; 
ygl. Le bone Flor, y, 1436(12): Thya lange toiners day; Emare 
y. 192 (12): That was bryif aa somerea day; das. y. 438 (6): 
She u>ae bryiith aa somerea day. Amis y. 411 (3); Semly in 
aomers lide. Amis y. 1816 Erliche in a morning; Horn Childe 
47 y. 3 : In pe morwening ; Amis v. 18S7 (3) : It was midtcinler Ude. 
Lib. Diac. v. 774: In the morn tyde. Amia y. 405 (9): Weh half 
a ^ere & iiio; das. v. 1257 (9): Wip in Pia yres pre, fast — 
T. 1548 (la): Wip in Jo yres Pre ; das. y. 2040 (IM): Bi pe 
Urne pat god wos born \ das. y. 2325 (9); Swiche time a» god wag 
born; Rouland and V. y. 443 (6): & in lole aa god was born; 
Amis V. 1440 (12): Pe time, pat he was born; d»s. y. 1071 (3): 
Seppen pal y uaa boi-n ; Kyng of Tars y. 243 (3): Pe tyme paf 
Pou teere bare; das. y, 700 ((!): Pe tyme that %e teeore bore; 
Amis y. 711 (3): Wele four daya oper ßue; Launfal v. 708 (12): 
Wythinne pe dayea fyfe; ioh bemerke bei dieser gelegenbeit, 
daas fyve überhaupt als reimwort sehr beliebt ist, und zwar iu 
der cauda, Amis t. 1749 (9): Nouif, pennes milea fiue; daa^ 
V. 1653 (9): & poled looimdea ßue Ivgl. die anm. z. d. al.); das. 
V. 753 (9): Pan oper kingea ßue; das. v. 2867: Wip itnijiea ten 
& ßue; Lb bone Flor. y. 1850(9): That auffarde woundya fyve-^ 
Lannfal v. 667 (9): Syxty ladyea andfyf; Atheist, y. 098 (19): 
And dratcen wiÄ hors fyve; Äleiiua t. 717 (9): Fourty aipea & 
fyut; das. y. 9.% (12): Gon fourty dayea & fyue; in langzeilen 
Arthonr and Merlin y. 8097 : XX. pouaand he brouif & ßue ; das. 
y, 3266: & tobraat on pecea ßue; das. y. 3366: O^ain turned pO 
kingea ßue; das. v, 3659: Noiper mile tene no ßue; das. v. 3783: 
He brouit wip him pouaandea ßue; daa. y. 5898; Of ßue hundred 
ennepe ßue; das, v. 8971 : And po pat were to gider ßue\ Le 
bone Flor. r. 913 (4): Be hym, that auffurde utoundya fype; 
Ootay. y. 847 (7): Ovt tcent armyd knyyhtea V.\ The Ayowynge 
of king A. XLII, 13: He rode to Ihere othir fyue a. t. w. 

5) Eine bekrSftigung der iti den vor ausgehen den langyeraen 
ernähntsn bandlungen odor ahsichten durch die notiz, daaa man 
die ausführung deraalbeii keioeafslla aufschieben oder gar onter— 



Jaasen wolle; Amis t. 807 (3): For «o phig he nold ahide = das. 
V. 1047 (3) = das. v. U64 (12); das. v. 130a (\2): F(n- noßing 
}ai nold abide = d»9. v. 1374 (6); das. t. ^436 (121 : No lenger 
tcold he abyde; das. v. 1784 iV2): No lenger we nil abide; Lib. 
Disc. V. 81'J (l-J): No leiiger he nolde abydc; Hörn Cliilde 21. 
Y. 9: He äuret no lenge abidei Laaafal v. 459 (S): He nolde no 
lengere abyde; The Cbild of ü. v. 99 (3); He mygkt no lenger 
abyde; Luauf. t. 1011 (3): Sehe nolde no lengere abgde; das. 
V. 676 (12): Whe scliull not longe abyde; Hörn Cliilde 66 t. 3: 
For noping wil y bide; Octav. v- I3ti6 (6); No lenger wolde he 
hyde = das. t. 1482 (6); das. v. 1587 (3): He u/olde no lenger 
hyde; das. v. 1551 (3): Tkey teolde no Uitger dwelle; Ami» 
V. 1191 (3): For no ping wold he spare — Lib. Disc. v. 1197 (P); 
B|rka). V. 552 (3); Alexiun *. 549 ;9): For nou^th wolde he spare; 
Lib. Disc. v. ll'iö (.'}): For nothyng nolde he spare; Ami« 
T. 699 (.')): For noping wold sehe spare = das. v. 2175 (3); 
das. T. 1350 (6) : For noping nold pai spare ; vgl. Kyng of Tare 
y. 905(9): For no Pyng pat he ne spare; Brl of Toi. v. 471(3): 
For nothyng ye spare; Aihelst. v. 374 (8.: For no thyng that ;e 
spare; Amadaa t. 199 (12): Änd that thou spare ryght nogkt; 
das. T. 439 (9j: And that ihm spare ryght »on; Amia t.ö58(6): 
Pia time no leold sehe leie; das. t. 69ö [12); For noping wald 
sehe lete; Tlie Child of Br. y. 387 (8): For m thynge wold he 
leite; Lib. Disc. v. 1551 (9); For nothyng ye ne lote. Ainia 
V, lUll (3): For noping vold sehe mond; Eoulund und V. 
V. 340(12): For no man nold he wand; Gowther ». 1)3 |9): And 
iDold no lengur wände; Amis t. 2250 (6): For pat nold he nou^t 
Minne; Alexiua ». 348 (12): For nou^th wolde iai blytine; Arais 
T, 1647 (3): No atinthe/or no Hriut; das. v, ll? (9); No stint 
selie for no Striae; vgl. das. y. ^373 (9): & stint of her striue; 
Erl of Toi. T. 930 (6): Bnt ihey stynte of ther atryfe. Hier 
BGhliossen eich am zweok massigsten die adverbiellec phrnsea an, 
durch welche angedeutet werden soll, dass etwas sofort geschieht; 
Amis y. 267 (3) : & seyd wip outen delay = das. v. 387 (3) = 
das. V. 2295 (8j ; das. y. 1146 (6) : Wip outen more delay = das. 
V. 1242 (ö) = das. V. 3127 (3) = Ottuell v. 381 (12); Eyng of 
Tars V. 932 (12): With outen eny delav = Le bone Flor. 
V. 1364 (12); Arais v. 1810 (Ö): Wip outen ani duelling = Kyng 
Of Tars V. 36 (12) = das. v. 896 (l2) = das. y. 911 (3) = Lib. 
Diac. V. 438 (9) = Atheist, v. 9ß (12) = das. y. 189 (9i; Amis 
w. 318 (6): Wip outen more duelling = das. v. 1959 (3); Lib. 
Diso. y. a076 (61: Anon mythout dteellynge; Bmare v. 843 (3): 
Wyth oute ony leUynge;ygl. LauoEnl r. 258 (6): Wythoute more 
soiour; das. t. 981 (9) : W^koute a more soiour; Ipomad. v. 4181 : 
Withoate more tareynge, das. y. 4901; Wilhoute any iareynge, 
6) Schwere, anrufungeo gottes oder vei'wflnscbuugcu ; be- 
sonders häufig ist dia betfaeuei'ung : so god nie spedef; so Atnie 
y. 231 (3): & seyd: So god me apede! = das. v 1311 (9) = 
Hörn Childe 35 y. 3; Amis v. 450 (6): & eeyd: So god 50U spede; 
Sage of Mel. v. 1239 (3) And seid: Sir, so god the apede; Amis 
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¥. 300 (12): Also god me spede = das. v. 9-12 (6l = da». 
Y. 1449 (9) =- das. v. 2001 (9j = Er] of Toi. \. 5Sä (B) ; vgl. 
Pe Child of Br. v, 4-^0 [l2); Mmyghti god the spedf.'; Eglum. 
T. 1260 1,12); Jhesit us alle tpede!; als laiigzeile Amis v. 1205 (Ö): 
Ä «eyrf: Sir, so godpe Mpede! — Häufig ist ferner die TerstarkuDg 
einer bitte durch par ckaritel Amis t. 261 (ä): 4 sejfd: Sir, par 
dtarite! Ipomad. v. 7114: And sayd: Sir, for eharylel Alexius 
T. 648 (12): And seide to hi/m; Par chariler kmh t, 8ai (3): 
Y pray pe ]>ar eharite! daa. t. 16U8 (12): For aeynt clarite! 
= Isumbr. y. 152 ifi). Amia Y. 321 (9): Foi- godes loue, 
heuen king ^^ das. v. 1696 (12): Bi Jesus, ktuen hing -= da«. 
Y. 2064 (12) = Le bone Flor. y. 1373 (9); vgl, das. v. 1727 
(6): 1 hope, be kem/n kynge; Kjag of Tars v. 920 (12): Tlio- 
row miht of heuern hyng; Sege of Mel. v. 276 (12): Bol pe 
hdpe of heittns hynge. Amis y. 2160 (12): For htm pal pis 
world wan; häufiger noch als lan^zeilo, ao Amis t. 1478 (2): 
For kia loue, pat pis world wan! = daa. v.'la74 (2); das. 
Y. 2.380 (4J: For fn Aim, pal pis trarld wan; Kyog of Tar» 
T. 580 (4): Be him, Ihat al pis world wan; das. t. 651 (Ö): Be 
pat pis world won; Atheist, v. I3ti (4): For by hym, that 
.. thys world wan; Tgl. Le hone Flor. v. 1691 (6): For all the 
teorlde to wynne; Launfal ». 147 (3) : Ml pya world to wyiine = 
Ijiom. T. 1334; Yg). die laiigjeile Amis y. 1942 (10): For to winm 
al pis warldee gode. Amis t. 615 (3): For god, pat bou:^ pe dere; 
Lib. Diso. V. 19Ö (3): Be god, that boghte me derc; Erl of Toi. 
Y. 864 (12): Be god, that hoght vs dere; Ygl. Amis «. 2289 (8): 
Pat god hap boui^t so (lere; Gowlber y, 3: That bought man so 
dere; das. v. 391 (9j: Or rode pat bo^e hym dere; vgl. ferner 
mit aadereoi reimwurt Amndas v. 643 (9): Be Jesu, that me dere 
boghl ; he bone Flor. y. 1577 (9) : That hur fuU dere had hoght ; 
Sege of Me). \. 432 (12): Pat with thi blöde ts boghte; Bglam. 
V. 102 (6): That lorde, that us hath boght. Ton verwfiQBChnngen 
hebe ich hervor Amis y. 720 (13): Wel iuel mot he priuel das. 
Y. 1752 (1-2): Wel iuel mot sehe priue! Lib. Dise. v. 1434 (12): 
That evell mot sehe tkryvel Hörn Childe 40 y. 12: Godlele hem 
neuer prive! vgl. Amia v. 1650 (6): Pan schuld he the & pria«; 
Ksnß of Tars y. 60 (12): Nay, lord, so mot ipryve! Erl of Toi. 
T. 7o (3): Äiidsayde: So motythryve! Ygl, ferner das. t. 417(9r: 
There evell mot he thee! das. v. 600(12): There evyll must they 
the! 

7) AufzäliluBgen guter eigeu Schäften eines beiden; Amis 
V. 423 (3): Curleiae, hende & fre ~ das. y. 1830 (6); daa. 
V. 1875(3): Astowart hende & fre; Aleiius v. 906 (6): Pai weren 
hende i fre; Gowther ». 67a (6): Pat curtease was and fre; 
Amia y, 1542 (öi: Pal ere was hende & fre; Launfal y. 843 (3).- 
Pat hap be hende & fre; Kam Cliilde 78 y. 9: Pat is so fair 
and fre; dasselbe reimworC in Amis y. 258(6): AI most swonep 
pat fre; Hörn Childs 50 y. 12: Now swonep pat fre = das. 
Öö V. 9; Amis y. 51 (3): Ciirlaise, hende and good; fast ^ das. 
y. 1638 (8); Wel curteys, hende & gode; das. v. 2382 (6): Pat 
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wrre so hende ft gode; äa?. v. 1230 (fi): Pat er tofe gode *: 
hende; Lnunfnl v. 525 (,9): Courteyg , fre Oper hende; Le bone 
Flor. T. 129 (12): That ys curtes and hende ^ dag. v. 10(i2 (9); 
Lib. DJBC. V. ^49 (9): As korteys kyng and kende; vgl- Amte 
V. 1606 (6): Honourd he ifas, pat hende; das. t. 1512 (12): Pat 
was ao treiof & hende, fast ^ das. t. ^490 (6): Pat wag irew and 
kgnde; das. v, 2265 (9): Pat troa so god & kende. 

S) Die Terbtudung von zwei dem sinne nnnh «ntRegen- 
Kesetzten gubBtantiven, edjectJTpD oder verben; Amis v. 93S (9): 
Wheper pou will go or ride; das. v, 1008 (12): Noiper to go no 
ride; das. t. l(m[S}: A/ter htm notjer yo no ride; äae. i.U27(3): 
& mi-^te top goo and rüde; in umgekehrter folge Le bone Flor. 
Y. 1742 (9): Thedur to ryde or ga; Cleees t. 462 (6): Heytkyr 
lo ryde ttetker goo; vgl, Qowther t. 258 (6): With hym to ren 
ne ryde. Amis v. 2469 (9): BoP grete and sinale; Emare v. 462 (6): 
Both of grete atid smale; Degrev. v. 1718; Both gret and smallc; 
In einet langzeile Amis r. 535 (7): Sehe herd fe foulee gret & 
smale. Amia t. 87 (3): Neither hf ne lope. Amis v. 2028 (12): 
& noiper lesse no mare; KyiiR of Tara v. 414 (6): Nouther lasse 
ne more; die umeakehrte reibenfolge ist häufiger, so Rouland 
and V. V, 265 (9): Bope more & lasse; Aroadaa v. 283 (I2)r 
The more and the lasse; Alexias v. 367 (9): Her names more & 
lesse; daa. ». 830 (6): Pe poeple more and lesee; vgl, Le bone 
Klor. T. 549 (12): Bothe the more and the nti/nne; vgl. die lang- 
zeile Amis v. 115t> (4): Lilel & michel, lasse & mare "= das. 
T. 1872 (2) = dan. v. 1964 (8) = dflfl. t, 2260 (4). AraiB 
V. 1748 (3): Noiper at man no uriue. Amis v 1965 (9): ßqße- 
old & Jinff = Kjog of Tara v. 893 (9j ; Eouland and V. 
V. 871 (3): Ponked god old & ■^ong; in umgekehrter folge 
Amis V, 2460: Bop jonp and olde; Louiifsl v. 969 (9): Bope (*■ 
yonge &, olde; Le bone Flor. y. 981 (12J: Boihe the yonge and 
the olde ; Kjng of Tara *. 513 (9) : Knihtes toiige and olde ; Laun- 
fal V. im (6): Pyder come hope yongh & old; Lo bone Flor. 
V. 870 (9): They wepte bothe yonge and olde- Amis v. 2442 (6): 
0» palfray and on steede; AlexioB v. 11-1 (C): Palfreies & her 
ftedes. Amis v. 372 (12): Noiper for tcele no V!0; Isumbr, 
y. 306(6): Jao bothe in wele and icaa; Degrcv. v. 692: For laeT 
or for wo; da» v. 1160: For teele »or for wo; in umgekehrter 
folge Emare v. 578(9): Bothe in teo and urele: vgl die langzeil« 
Amis V. 149 (Ö): In ttete & teo, in wrong & ri^; vgl. das. 
V. 155 (11); das. v. 298(8); das. v. 14€9. Amis v. 171 (3): 
Bope stede» ichife and hroiin. Hörn Childe 69 v. 3: Wip hors 
K-hiie and broun; das. 96 y. 3: Wip stedes wite and broun; vgl. 
Lib. Disc. V. 1461 (3): On sfedea bay and browne; Kyng of Tars 
T. 501 ;9): On stedes white aiid blake. Amis v. 141 (9): Noiper 
in word no in dede; dae. v. 294 (6): Bope icij word * dede; 
Alexiua v. 96 (12): Noiper in word ne dede; vgl. Pe Child of 
Br. y. 48 (12): Negther in teord ne u>erke. 

9) AusdrflGke, welche bedeaten : 'für immer, für alle zuknnft';. 
Amis V, 306 (6): Euer more teip outen ende; das. v. 1S09 (9):: 



To held teip outm ende; Lib. DUc. t. S31 (13): Jy wylhouttn 
ende; das. t. 2(@4(12): I yevethewythouten ende; E^Ibid. v. ISll 
(12): Tkat la^yth lEitkoieltn ende; Amis t. 1392 (IS): To hold for 
euer man; laumbr» t. 457 (6): -And solle be evermare; du. 
V. 728 (6): For notee and evermare; das. t. 7M(12): Nome and 
evermare; OotaT. v. 1188 (12): Ittoice for epyrmore; Ronland and 
V. T. 76 (13): & »ehal hen euer tno; das. t. 395 (3): ft schal dm 
euer mo; Amia v. 398 (9): Bitr a/ter pia dai/: Lib. Diso. t. 693 
(6): Bys lond U> haue for oy. 

10] Alliterireade ausdrücke i Amia v. W& (12): Pi baiaile 
to abide; das. v. 1287: Pat batailt tehuld hede; Hörn Childe 69 
T. 12: Pe bataile teald he bide; das. 61 t. 6: Batayle min pou 
bide; 95 y. 6: Bis fotk to batayle bede; Le bone Flor. t. 429(12): 
And durste beste in baieU bfde; Tgl. Sefra of Mel. t. 1464 (li): 
Pat batelle walde Aym bede; vgl. Sri oC Toi. t. 1S9 (9): So boldly 
theg ean abyde; Tgl. die langzeile Amis t. 1302 ([2): Wip seheM 
& ipere, bataile to bede. ~ Amis t. 1029 (9): Of blii he is ful 
bare ; Kyng oE Tars t. 848 (12): Of blisie thei weore ai bare; 
Sege of Mel. t. 198 (ß): And byrdit qf biyse füll bare; aooh 
in langTerseu, so Amis t. 211D (7): For the ^ blyase he y» bare; 
da». T. 2338 (10) : For me <y blis pou art al bare. — Amia t. 579(3): 
Of ael heixe kin i/eom; das. t. 1960 (6): & of heize kinde ycom; 
das. T. 22^0 (12): Pat is so kinde geom; daa. t. 1431 (8): Pat 
was so cotnly com; Boniaud and T. v. 670 (6): Our kinde lord 
ycorn; Tgl. als langzeile Ottuell y. 1198 (5): Pat riche wiK & 
comly kome. — Ami» y. 106 (9) : Ber eraftes for to kipe ; Sega of 
Mal. T. 309 (9) : Thase eraftes for to könne. — Amis t. 33 (9): 
Pat dou-Ug viere of dede — daa. t. 2439 (3) = Sege of HeL 
T. 3 = La bore Flor. t. 882 (9) = Eglam. t. 1957 (9); Ottuell 
T. 1560 (12): Pat doghety was of dede = Ipomad. t. 2059; Lib. 
Diso. T. 6: And doughty man in dede; auBserhalb der Tefraia- 
zeilen z. b. Amis t. 178 (10): For douhtiest pai tcare in eueri 
dede; das- t. 442(10): & douhtieai in eutri dede; das. *. 466 (10): 
ffe is douhtiest in dede. — Ami» t. 894 (6) : Fiit o^ain his fo ; 
Lib. Disc. T. 638 (6) : To fyghte oyens hya fo, fast ~ Erl of Toi. 
T. 1212 (12): To fyght agayn hys foo; Lib. Diso. v. 516 (9): 
To feghte .ayens her fo; Le bone Flor. t. 744 (3)-. Fyghtyng 
agenste hysfoys; Sage of Mal. t. 990(6): Pan to ßghte one goddes 
fo; Amis T. 960 (12): To fixt aip pat feloun; Lib. Diso, t, 1580 
(12): To feile hys fon yn fyghtes; vgl. die langzeile Amis r. 982 
(8) ; For to ßU wip pi foman. — Amia t. 57 (9) : To beholde pat 
freiy fode; daa. v. 23B8 (12): To hele pat frely fode; Bglam. 
T. 822 (8): AUt and hur frely fode; das. t. 12&4 (6): To tcedd 
thya frely fode; Amadas t. 580 (6): So tcedde that frely fode; 
auob hSafig in langieilen, so Amis t. 557 (6): Bot ^if hye spac 
pat frely fode; das. t. 716 (8): Sehe biheld opon pat frely fode; 
Tgl. Eorn Childe 88 t. 2: For to bihald pat frely fode; Tgl. auch 
Amia T. 185 (3) : Jn eourt frely to fede ; äbnlioh Amia t. 2169 (9) : 
Pat er was fre to fond = daa. v. 2406 (6); in langzeilen das. 
T, 2B (5); das. t. 1339 (7); das. t. 1708 (4); Amis t. 150 (6): 

Allcngl. Bibliothek. 11. IT 



Pat pai schuld frtly foud. — Amin r.5iO(l'2): No mty hir gamm 
no yU\ Ottuell t. 147 (3): Ne gladdee fam no glee; tjI. Isnmbr. 
V. 466 (3) : Thay made ihame gamene and glee. — Aniig v. 2S2 (6) : 
Pureh pe grace of godea sond; das. v, 1872 (12): Pitrch graee of 
godes aond ~ du«. i. 1933 (12) = Am. 4. 2409 (9); Kjng of 
Tara t. 273 (9): Thonc^ grace of god in heuene., Le bone Flor. 
V. 1460(12): Thorotc the grace thal godd can Une; Kynf- of Tara 
T. 237 (9): Porw grace of god almiht; Lib. Disc. y. 1362 (12): 
Thorugh grace of god attm/gM; Gowther t. 744 (12): Pm-o pe 
grate of god allmyU; dieselbe pbraie kommt anoh bU Isngieile 
TOT, 80 Amis T. 1912 (4): lipurch pe grace of god aZuti^f; Ootar. 
T, 1607 (11); Thorow the graee of god almyght; Bglam. r. 706 
(1) : With Ute graee of god almyght ; andreraeit» sohlresBt mit den 
-wOTtan god almmt auch sonBt gern die caada, z. b. Octav. 
T. 1167 (3): Andthankyd god almiht; Amadai v. 181 (6): So 
httpe tue god almifght; Launfal T. 144 (12): For pe loue of god 
almy^t; Bece of Hei. r, 891 (8): /» pe namt of god aimyghte; 
Pe Cbild of Br. v. 24 (12); He drad not god almyght. ~ Amis 
V. 813 (9): For drede, hia heued to hide; Hörn Childe 21 t. 12: 
Her heuedes for to hide; Lib. Diso. t. 1113 (3): Tour heddea for 
to hyde; Ottuell t. 264 (12): 5our hfdia pat ye nf^de hyde. — Amie 
V. 6i«6 (L2): <f dempt hei^e to ho«g; dae. t. 888(12): t^ hei^e on 
galwta hong\ Tgl. Hörn Cbilde 47 t. 12: And Seppen on galteea 
hing. — Amis t. 501 (9): In herd is notai to hide = Hörn Childe 4 
V. 8 = daa. 5 T. 9 = 16 T. 9 = 33 T. 12 = 56 t. 12 = 61 v. 12; 
Emare t. 120 (12); In hette ys not to hyde = daa. r. 996 (12) ^ 
OetaT. T. 1605 (9) = das. y. 1392 (12) = Lannf. t, Ö7(9); Tgl. 
Sage of Usl. t. 141 (9): Pe sothe ia noghle to hyde ^ daa. 
T. 18Ö6 (12); Isumbr. t. 82 (9): The aolhe ea noghle to laune = 
Le bone Flor. v. 1589 (9) = das. t. 1619 (8). — Amis t. 744 (13) : 
* ÄoM aa pou hihiU; das. t. 990 (6): To hold pat he bihiü; 
Hörn Chilcfe 65 t. 6: To hold pat he bihete; daa. 87 t. 6: Hold 
pat he hihiht; Ootar. t. 1428 (12): Holde that ye havt hyghf; 
Tgl. Amadaa t. 262(3}: J have that ye me hyght. — Amia t. 156 
(12): Per to pai held vp her hond; Erl oFTol. t. 1164(12; nach 
hg.B): And therto I hold iny äohä — Amia t, 507 (3): To hunte 
on hoUee hare; Launfal r. 171 (3): To chasy yn holfea höre; 
OataT. T. 351 (3): Ovyr the holtys höre; daa. r. &3I (3): Be the 
holiya höre. — Amia v.2304(12): ä^ Mari, pai beat may; 8ege of 
Hei. T. 72(12): And Mary myld, pat may\ »ach als langsceile Ami« 
T. 2360 (S) : <^ Mari, his moder, pat beat may. — Amia r. 462 (6) : 
tt man of meat honour; Tgl. daa. t. 6: And men ofgrele honoure; 
Amis T. G90 (6): Wip meneke * mirpe to mete. — Eglam, t, 6: 
That leued in greU honowe; Launfal t. 264 (12): Wyth merthe 
<6 moehell honour — daa. t. 012 (12); Emare r. 69 (9): Wylh 
menake & mychyl honour; fgl. Alaiius t. 1098 (6): Wip 
mentke <£' honoure; Amia t. 1620 (9): Wip ioie <t michel 
honoi*r i Lib. Diso. v. 147 (8): And greet htm wyth honovr, — 
Amis T. 1902(6): Aa men merUat on moU; daa. t. 2457 (9): A» 
man merieal o» molde; Sege of Uel. t. 843 (3): Pe meryette one 
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tmJde; e. auch Hörn Cliilde 83 t. 6 und unten p. LXT; Tgl. 
die Ungieils Amia t. 101: ITtJ meete und drynhe mtr^at on 
mold. ~ Amis t. 51 (6) : So mi/lde }ey were of mode ; iaa. t. 1983 
(3): U he madde ofmode^ Lib. Uiiio. t. 1167 (9): Tho wag he 
mad of inode; vgl. in Ungzeilen urip milde mode, bo Amig r. 1651 
(7); das'. V, 1171 (7); du», t. 1847 (11); Tgl. das. v. 1870 (10): 
Be is a mun of milde ittode. — Amis t. 168 (12): As prinees prent 
in pride; das. ». 49 J (8): As prince prout in pride = das. 
T. 1380 (12) = das. t. 1458 (6); das. t. 120 (12): Ä» lordinge» 
proude in pride; da«, v. 1179 (8); As lörd & prtnee in pride; 
du. T. ISSO |6): Aa lord & prince mf pride; das. r. 417 (9): 
& Uuedis proude in pride; Lib. Diao. t. 816 (9): Aa prineea 
protode yn pryde ; Launfai t. 61 (3) ; Before prineea of moch 
■yde; Amis r. 1221 (9): Com prikeand per wip pride; Lib. 
M). T. 777 (6)r Com prykende aa pryns yn pryde; vgl. das. 
T. 1119 (9): Am aunterous Icnyght in pryde; Emare t. 747 (3): 
WUh mykyll myrthe A pride; Ontav, t. 1725 (6) : Wifh yoye and 
with greU pryde; vgl, die langzeile Amis t. 688 (4) : Aa prineea 
Patwere pronde in pre». — Amis t. 444 (12): & aemiieat in aalt; 
vgl. Emare t. 4Ö9 (3) : In pat atmely aale = Lib. Diso. t. 326 (9); 
das. T. 1011 (9): In her aemyly aale; das. t. 1227 (9): Grene yn 
aemely aaUa; Tgl. die langzeiia Amis t. 1513 (1): Micke was pat 
semlif folk in aale; das. t. 189ü (11): He went in to pat semlu 
aafe. — AmisT. 42ö{6); So »emly on to s«= Lib. Diae. t. 114 (6); 
dss. T.849C6): And aemelyeh on to a« = Erl ofTol.T. 1318(6); 
Amis T. 534 (6): Pat aemly waa on to se; Emare t. 423 (3): 
That aemely y» to aent; Isumbr. t. 749 (3): That aemely wna to 
aem = Amadas t. 631 (9) = La bone Flor. t. 1160 (9) = das. 
T. 1487 (3) = Ottuell t. 1B87 (3) ; OotaT. t. 90 (8) : That aemely 
were to see = Emare t. 93 (91 =^ das. v. 135 (3) = dos. 
t. 471 (3) = das. T. 486 (6) = Isumbr. y. 15 (3); vgl. Emare 
V. 9: Thal aemely ya of syght; das, t, 48: That aemely tcaa of 
typhi = das T. 171 (8) = Lanufal t. 945 (9); OotaT. t. 234 (6): 
That aemely were in ayght; das. t. 42 (6): And aemely in hya 
ayght; das, t. 786 (6): And aemelyest of ayght; La bone Flor. 
T. 498 (9): Hyt Ufas a aemely aygkt; Amadas v. 469 (3): That 
selcouthe tcas toaee; Gglam. t. 869(12); TTtatgrymly tcaa tosee.— 
A.ntis T. 441 (ß): TreweUf to teile in täte; das. t. 2349 (9): Aap« 
angeltoldin tale; Tg). Atheist, t. 153(9): That the the tale aehatt 
teile. — Amis v ,9: And pria in toun and toure; das. t. 63 (3) : 
Prya in tonn & iour; obb. t. 465 (9): Noiper in toitn no tour; 
das. T. 174 (3): Bope in tour & toun; ygl. Alexius v. 516 (12): 
He ne loued in toun ne toure; Hörn Childe 69 t. 9: Bope tour 
and lom = das. 96 t. 6 == Rouland and V. t. 319 (9); Atheist. 
T. 42 (6): Lord off tmir and toun; ferner Tgl. Amis t. 1524 (12): 
& choaen for priia in tour; dan. t. 468: & choeen for priia 4 
flour. — Amis t. 768 (13): Er pat he went oieay; das. t. 1416 
(13): & went forp in hia v>ay; Emare v. 186 C^): And wente 
forth on hya way = Ootav. t. 688 |]2); lanrabr. t. 287 (12): 
And lote ua wende oure wa^; Gowther t. 306 (6): And vy^lly 



teent is wty. — Amis ». öO (6); Pat woflhy wert in wede; da». 
V. 138 (6): & aorpUest in weäe = dsB. v. 453 (0); Ottuell 
V. 714 (6): Pat worthäy icere in wede; v. 720 <12): & uiorthilf/ 
was paire teede; d«a. v. 861 (9): And teortkily vndir toede; 
dego ot Mel. v. 867 (3): Of worthy men in vede; daa. t. 1269 
(9): Ourt worthyrum in wede; Atheist, v, 602 (6): And al her 
tPOrldlif tpedt; Einare t. 447 (3) : In pis uiordtf wede; dieselbe 
allitenrende binduDg findet sich auch ia langzeilen, so Amis 
V. 443 (11): & teorpliest in ich a icede; daa. t. 467 (11) : & worp- 
liest in eueri teede; das. v.. 1430 (2]: Pat ich maide, itmrpU in 
mde. — Amis T. 678 (6): In to pat leorply uron; das. v. 2475 
(3): Out ofpat worthy leoon; daa. t. 1980 (12); In pis w&rldes 
ieon\ Kowther v. 4Ö3 (9): In pat wiyrpely tctm', Atheist, t. 512 
(6j: And off al my worldly wo»; Laanfal t. 933 (9): To wonye 
yn tcordly Kone; Erl of Toi. 1134 (6); That worthy ys in wonea; 
tS«ge of Mel. V, 168 (12): Pose vporihdy men in leone; Le bone 
Flor. T. 1346 (6): That teorthy ys J/n mone; ig), die lao^zeils 
Ajbis V. 82B (10): Y nold for al pis worldes won; das. ». 996 
tU): To Win al pis warldes teoti. 

llj Eine anzabl hier naoh den reimworten alphabellsoh ge- 
ordneter phraBen ; Amis t. 279 (3) : Busked kern redy houn \ 
Hörn Childe 8 t. 3 r ^ teere JSoi redi boun ; Erl of Toi. t. 66 (8) r 
Tkey schoulde be redy boune; daa. v, 906 (6): And badd them 
be redy boune ; Ottnell v. 1209 (9): Be buskede & made hym boiin ; 
Lib. Diso. T. 622 (3): Buske her and make her boun. — Amis 
V. 777 (9): Pe doukes douhter dere; vgl. ausser der anm. z. d, 
Bt. Emare t. 240 (12): To tcedde his dow^ter dere; das. t. 1008 
(12): That was py powipur dere-. Hörn Childs 74 v. 9: Pe 
hinge» douhter dere-., Atheist, t. 27 (3): The kinga com/n der; 
Emare t. 813 (9): For «ly sone so dert; so auoh in iangzeilen, 
vgl. Amis V. 518 (2): Bou pat pe dmikes douhter dere; ferner 
Amis T. 2361 (9): Pat was him leue & dere = Uorn Childe 
71 T. 3: Pat KOS kirn leve and dere; Launfal t. 924 (12): He 
ys kern lef & dere; Eglam. v. 210 (6): Byf ys to me leve and 
<lere; Hörn Childs 79 v. 9: Arid be me leve and dere; Kjng of 
Tars T. 989 (9): And teeore hem lef and dere; vgl. Hörn Childe 
84 V. 6: ätCefer Ae was ^e Äei-e. — Amis y. 1209(9): Be schuld 
ben hang and drau>ei Launfal t. 606 (6): And be hongede & to- 
draute; das. v. 726 (8): To be hongep 8c todrawe; Kyng of Tara 
V. 944 (12): He seholde be todrawe; Lib. Diic. v. 189 (9): Hys 
body Hier todrawe; Ssgeof Het. t. 57 (^): And with wylde korse 
be drawen ; Kyng of Tara v. 45 (9) : Pe deuel him er todrawe. — 
Amis Y. 1137 (9): Pa» wil pai be ful fain: Ottuell v. 1344 (12): 
& Belesent was füll fayne; Le bone Flor. t. 1868 (3): Then was 
that lady fayne; Pe Child of Br. v. 321 (9): Than was pe ehild 
ful fayne; Amis t. 1797 (9): Per of pai wer e ful fain; Torrent 
T. 2134: There of she was fülle fayn; EH of Toi. v. 723 (8): 
Therof wold y be fayn; Launfal v. 120(12): How he mayterof 
befayn: Ootav. t. 1332 (12); Therof sehe was fayne; Emare 
y. 378 (6): Of her pey wer füll fayne; Hörn Childs 8 y. 3: 



Pe fM of him uKufain; du. 68 i. 3: Qfhimhw ia f«l fain; 
Oowther t. 760 (6) : Pat god maa of hym feyn ; AmU t. 1895 (8) : 
CHad he was and/ain; leumbr. t. 542 (9): He wepide, ao tcaa 
he/ayne; Le bona Flor. v. 1074 (9): To gravnt hym they wa-( 
favne; Hörn Ohilde 86 y. 3: Pat y tvold wel fain. — AmJB v. 265 
(8j; To wende in hie lOfn« ; das. v. 380 (6) : ft went in her iurne ; 
das. V. 963 (3) : & wende in pi iurne; das. v. 975 (3): &. went in 
hi« iumay; dne. ¥. 1143 (aj: Went in hit iurnay; Lftunffil v. 
87 (3): -ittd teenie forp ya hy» journe; Clegea t. 243 (9): To 
rode on hus jorny. — kmia v. 1212 (1) : Ab tt is londes lawe ; tiib. 
Diso. V. 192 (12): Ab hyt ys Artoura lawe; Amis t. 2043 (3): 
/( uitrt o^aines fe tawe; Lb bono Flor. t. 261 (12); Be ryght 
■nod«^ ^e latve; Tgl. als Ungaeile Athelat. v. 646 (2): Aa it was 
the landys lauie. — AmU v. 2004 (12): Y schal quite him hi» mede; 
daa. V. S6 (12): Ful wet quyted her mede; Er) of Toi. v. 693 (9): 
ThKs y »chall quvte hur hur mede; Octfty. r. 1494 (6): / icylh 
the quyte thy mede; wie in den beiden zuerst angeführten steUeo 
aoe unserem gedicfate itaht aucb Bonst diese pbraae mit Vorliebe 
am schluiBe der slropbe, so Hörn Childe 9 t. 12: God quite him 
his medel ; Lb bone Flor. v. 1673 (13): Let tne quyte hur hvr 
mede! ; Lib. Dise. t. 627 (12); 31» quite the geaantea mede. — Amis 
T, 270 (6); Certea, he aeyd nay > das. t. 2801 (9): certe», he 
aeyd, nay! das. v. 1413 (9): & he aneieerd: Nayt ^ Lib. Disc. 
T. l&ll (3); Amie t. 804 (12); Pat pai can nouU say: Nävi 
Ottuell T. 247 (6): That, the kynge aayde: Nay! leumbr. v. 278 
(3); And eone he aayde hym; Nay! Rouland and T. 700 (12): 



^er o/ y aigge : JVW / Le bona Flor, v, 2102 (9) : Soone ache seyde 
me; Nag! Sage of Mel. t. 1389 (9): / so« pe achortiy: Nay! 
Eglam. T. 24(12): For no man aeyde he: Naye! das. t. 129 ( 
He aeyde ua nevpr! Nav! das. t. 702 (9): Or eUye tkou aey « 



i. Kolde aey: Nny! Pe Chili of Br. t. 147 (3): 

aey: Nayl das. v. 204 (12); WhtOtyr titei be 

-Amis V. 297 (9): To help him at hia «ei«; das. 



T. 1293 (9): God help him at hia nede; das. t. 199Ö (3): Holpen 
him at hie nede^ das. t. 1446 (6): & of min help haet nede: 
Lib. Diso. T. 3: Hdpe hem at her nede; KjaffofTara v. 291 (3) : 
And http him at hie neode; das. t. 432 (12): Th4 aehal helpe at 
nede; das. t. 930 (6); Help me wel at neode; Hörn Cbüde 14 
T. 9; Help now at pia nede; das. 22 t. 12: Help notc inpianede; 
daa. 68, 6: Pat axed help at nede; Child of Br. v. 411 (3): To 
helpe me in tMa nede. Oatav. 1. 1581 (9) : To helpe the at nede. — 
Amis y. 498 (6): & hueiced hem for to ride ^ das. t. 1299 (8); 
Hörn Childe 21 t. 3; He buaked him to ride; Le bone Flor. 
T. 276 (8): My lorde will buake hym to ryde. — Amis t. 69 (9): 
Pat 18 oure aaueour ^ Alezias v. 510 (6) ; Tgl. Lib. Diso. 
T. 1662 (12): IbUaaed he aeynt eavour! Launfal t. 909 (9): 
Be our lord, pe eauyour! — Amis t. 900 (12): Bot graunt, it 
echuld be ao; das. t. 1768 (12): & graunt, pat it be ao; Le bona 
Flor. T. 1196 (9) : Thou graunt, that hyl be aoo. — Amis t. 886 (12) : 



Sc oiiche eolempneie; das. v. 432(13): & grtt soltmpnile; Ottuell 
V. 612 (12): With mycke solemptiyle = SegeofMol. v. 864 (12J ; 
Ootiiy. T. 1053 (9) : Wyth grete aolempnyte = Alexius v. 852 (12) 
= das. V. 913{12) = Le bona Flor. y. 1183; Alejius v. 183 (3): 
At pal Bolempnitei dan. t. 642 (6): And maden eolempnilt', Ama- 
das 71 V. 12: Willi myrthe and solentpnite. — Amis y. 165(9): 
To kni«es in pat lide ; das. t. 1218 (6) : To bren hem in pal tide ; 
das. Y. 1371 (3): Ful glad fai teere pal tide; des. t. 1765 (3): 
& Myd lohe ehild pat tide; das t. 411 (3): Setnljfin somei-$ tide; 
das. V. 1887 (3): It was midwinter tide; Oowther y. 150 (6): Sot 
made hym knyU pal lyde; OoUy. v. 1488(13): Fülle Uythe was 
Ite that lyde; Hörn Childa 88 t. 6: In turnamentpat ttde; das. 
63». 8: O^aine» hitn pat lide; das. 56 v. 6: Sir Elydan pat tyde. — 
Amis Y. 1863 (3): A$ y may vnderet&nd ^ dae. ». 1928 (3) = 
2403 (3) = Le bone Flor. v. 1898 (9); Roaland and T. ». 337 
(3): As ich vnderalond; Hörn Childe 1 v. 3: And %e mil under- 
aonde = Bglara. t. 1029 (12); Atheist, v. 269 (9?j: / do the to 
undyratande; Erl of Toi. y. 1158 (6): Y do ijou to undursUmd. 
y underetond ist ausaerdein beliebt als sohlags äee ersten yerses 
der BtrophB, so Amia y. 61, 205, 1705; vgl. Emara y. 277 (1): 
Thtr come a ivynd, y vnpvr stände ; Amadas Ö3 T. 1: Qven thai 
hade etun, I vndurstonde ; aelten so als refrainseile, z. b. Alexiua 
V. 969 (9), wo Horstmaun aicherlich falsch interpnngirr, wenn er 
schreibt: Sia chaunceler he it bitook To rede — / vnderetonde 
Othco maa his name; denn / vnderstonde gebort zum vorher- 
gehenden. — Amis ». 78 (6): Of lordyngea pat per wäre; Aaa. 
Y. 510 (6): To kepe al pat Jw teure; das. ». 903 (8): & graunttd 
al pat per tcare ; Kyng ot Tars y. 962 (6) : Of lordes that ther 
leare; Emare v. 1002 (6): Änd opur lordys pat per Kers; Erl of 
Toi. V. 771 (3): The lordya Ikat there vm-e; so scbliesaen auoh 
SCters langüeileo, z. b. Amia v. 1S69 (1): Alle pe lordinge» pat 
per tcare: das. v. 1409 (6): & oper Icrdinget, pat pere tcare; 
das. V. 2253 (2): Pe douke bad al pat per tcare; Emare y. 491 
(11) = das.-Y. 1002. — Amia v. 1113 (9): Pei pat he icer icode; 
das. Y. 1311 (3): &/erd, aa pai teere teode; Lib. Diso. v. 1161 
(3): Faught, aa he u>ere tüod; Kjng of Tars y. 174 (6): Thet 
foughte, aa heo weore teoode; Eglam. v. 534 (9): And cryed a» he 
were mode; das. y. 828 (9): They teeptyn, as they teere icode; 
vgl. Octav. Y. 468 (12): For feere theu teere nye tcode =' das. 
Y. 846 (6) ; Amadas v. 721 (3) : For wo he teent nere tcode; OotaT. 
T. 153(9): And nerehonde teaxe he teode; Eriof Toi. t. 1041(9): 
And ellya he teere leode; Ygl. die lang'zeile Amis v. 779 (IlJ: 
& teent oicay, aa he teere leode. 

12) AeuBsernngea der freade, des sobmerzes, dos kummers, 
and zwar bilden diese rerse in der bei weitem überwiegenden 
anzabi von ffillen den scbluse der atrophe; Amis y. 1020 (13): 
Wel wo was him bigon; das. ». iö51 (3); So tco taaa him bigon; 
Ejng of Tara v. 653 (13)-. That teo waa hire bigon; das. y. 609 
(9): Wel wo was him bigon; Emare y. 696 (13): That waa ryght 
tco hygont. AmU v, 492 (12) : Sehe wald be li^en in elay; Aleiius 



T. 408 (121 T Oifer I U roted in cla^. — ÄJoia f. 12: Tieyi, Ü i» 
grtte doloure; Lib. Diso. t. I44B (12): And that ye greet doltmr. 
Amia v. 582 (6): Mi ioie ia alforlom; das. v. 1080(13): MiUif, 
it in forlorn ; Alexius t. 1023 (3) : My bUe is al forlorne. — Amis 
T. T5ti C12J: Wet wo is me o liue; das. v. 1746 (6): Wo was hem 
litie; dae. t. 2370 (6): ff^fl tco was hem o liue. — Emare 
T. 276 (12): And pat was gret pyte; Egiam. y. 36 [12): TfuU waa 
tke more pete; Amadas v, 97 (6): And tkoght füll grtte pytt. 
Amia bietet kein beUpiel dafür. — Amis v. 1200 (12): Wip sorwe 
& Bikeing sare = das. t. 1671 (3); Kyng of Tars y. Ö87 (3): 
And $eide wip sikynges sore; Tgl. die lanszeile Amis t. 3öT (6): 
For aorwe & wo db sikeing aare; Octar. r. 420 (12): ßirf evyr 
sehe icept fülle aare; Tgl. Amis t. 1389 (9): Wip grimli mowndes 
mre = Üb. Diso. y. 1134 (12); OctaT. t. 1B30{6): Wytk teoun- 
dya wotidvy aore; vgl. Erl of Toi. v. 126 (6): Wgth tcoundys 
grymly icyde. — Amis v, 1884 fl2): Gret diol it was to ae = 
IsHinbr. T. 158 (12) = Brl of Toi. v. 804 (12); AlBsiua t. 594 
(8) : Pat aoroux it was to aee — Sege of Mel. v. 339 (3) — dae. 
T. 1581 (12); Eglam. t. 498 (9): That grele yoye hgt was to see; 
Ottnoll T. 1122 (6): GreU sotvwe here may pm see; vgl. OctuT. 
f. 1560 (12): Grete deU hyt ys to teile. — Amis y. 984 (12): Eis 
»mg was: Waileway! = das. y. 3130 (6); Isumbr. v. 140 (6): 
Thayre aange was waylawayel Le bona Flor. t. 1480 (3): And 
aeyde ofU: Weleawayel Pe Child of Br. y. 160 (6): Alas and 
wilawayl Tgl, die langBeilen Amia v. 1852 (4): Oft his SOng was: 
Waileway! tiaB. y. 2332 (4); Me leepe & se.yd: Waileway l vgl. 
anchdaa.T. 1104(12): Alias I may he mi song.—kmia-t.^^(l^y. 
Waa htm neuer ao wo; das. y. 1068 (12): Who hap wrou^ pe 
pis wo?; das. v. 2313 (9): No wonder, pH him wer wot; Ootay. 
y. 2Öä (3): No wonder was hgt, thogh she were wool; Tgl. die 
langzeile Amis t. HJ76 (8): Ywia, ho wonder, pei me he wo; 
Kyag of Tars v. 564(12): No wonder, Ütattx me greuel; Launfal 
t. 204 (12): m wonptr, dou; me smertel; Lib. Diso. t. 636 (9): 
And Iho waa Lgbeaus well wo ; dae. t. 2016 (6) : Therfore waa 
Lybeaus wo; Le bone Flor. y. 2128(6): Tken was the lady woo; 
Bmars v. 324 (12): For watyr ske waa füll u-o; Sage of Mal. 
v. 330 (6): Perfore waa Eowlande woo; Emare y. 565 (8): In 
herle he waa füll wo = das. v. 882 (6) = Ootay. v. 36 (12) = 
Atheist. T.81 (9) = daa.y. 252(12); Launfal y. 834(6): Perfore 
hym was well wo; Sege of JHel. t. 450 (6): Pan wexepe sowdan 
wo; da», y. 1065 (9): And for paire lorde were wo; Erl of Toi. 
T. 30 (6): Tlierfore hys herle was woo; das. v. 147 (3): Ther- 
fore myne herte ys woo = das. v. 666 (6); Pe Child of Br. 
T. 192(12); Fl»- hym his hert was wo; Le bone Flor. v. 1745(12): 
Bul now wakenyth hur waa; dae. t. 2078 (9): That wdkenyd aU 
my woo; Isumbr. r. 323 (12): Now wakyns alle my woo; ygl. die 
langzeile Amis t, 272 (8): Pan schuld me waken al mi wo; 
Oowtbei T. 204 (12): And werke hom mghyll woo; das. y. 210 
(6): Pat werkus hua pis woo; Erl of Tel. t. 816 (12): Sys lady 
tcas in woo. — Amis t. 1584 (12): Wel carefid waa he po; das. 



— LVI — 

T. 17«) (12): Wel earefui wet-e pai ßo; daa. t. 1806 (6): Fnt 
eare/ul teere hat ßo. 

unter 13) Stella ich solche reCrainzeileii KoaftinniaD, welche 
im xusammeDhangs des BsUee oder der aooetrnotion naoh eine 
eigenartig anegeprSgte Stellung eianehroen. a) Das snbject des 
HatieB iet io einer der beiden langzeilen darch ein peraoaaK 
pronomen angedeutet, um in der kariBeile genauer bestimmt lu 
werden; Amis j. \^ B.: In weeU and woo Aow Eey gan wyni Sc 
hw vtAoutk ßey teere of kynd, Pe children bofd of ehere; das. 
T. 19 ff. : peg — pey — Pe children bof in fere ; das. t. 17B ET. : 
ßai — Str Amis & air Amiloun; das. t. 384 f.: bope pai — Sir 
JMis & Amiloun; t. 32ö ff.: pai — Po kni^ea hmde k fri — 
das. T. 2232 ff.; das. t. 398 f-: pai — Po hold bernes (o; die. 
T. 1780 f.: pai~Pat child * he al so; das. v. 2503 ff.: ^ey — 
pey — Pe hnt/ltes hop tteoo i Gowtber t. 134 t : hgm — Pat yong 
ehyld Gomther; Launfal v. 847 f.: peg ~ Launfiü and ai^e 
ynfere; das. t. 503 f.; Peif two — Gy/re and Laanfal pe fcnyijt; 
Hörn Childe 31 v. lO ff.: hent — Ariaund anif Horn uiip Mm; 
Lib. Disc. T. 298 ff. 1 We — I ani thya meyde yn fere; das. 
T. 543 f.: Theif — He and thal mayde hryghl; Le bone Flor. 
V. 1468 f.: $eho — Thai atcete derworihe maye; Erl ot Toi. 
T. 698 r.i they — The emperes and they aü; das. t, 769 ff.: 
pey — Pty — The lordys, thot there tcore; das. v. 1010 t.i pea 
— The (Oibot and the knyght ; vgl. Lib. Diso. r. 1624 ff. : Eck 
man — Borgays, baroun and knyght; das. i. 946 ff.: all that tker 
tees — Duke, erl and baroan.* b) Die refraiuzeile anthBlt den 
Damen eines in der Torh ergeh enden langzeile erwähoten mensohea 
oder ortss; ich begnOge mich mit ein paar belegen, da keiner 
Bua Amis zu geböte steht; Horn Childs 26 t. 6 f.: Sdte wa» ä 
feir may and a schene, And maiden Rimneld »ehe hi^t; OctaT. 
T. 485 f.: Waa a eete mylh lotcrys hye, That hyght Jeruaaleni; 
das. T. 512 f. : The kynge Ut hyt eryttenyd he, Oetavyon he hyght ; 
das. T. 629 f.: The ryght name he hym calde, Florent he «am« 
he hyght, c) Die refrainzeile sagt mit anderen werten dasselbe 
wie die Torhergehande langzeile ; Amis v. 38 f. : In ryme y teol 
rektne ryU And tel in nty taUcyng; das. v. 266 f.: Antteerd o^ain 
teip lEordes hende & aeyd letp otden delay; das. t. Ö69 f.: To 
air Amia eche made hir tnon & eeyd opon hir play ; das. t. 2222 f.; 
Pat an angel warned hitn po & »eyd lo hitn ful xare; das. 
T. 666 f.: Bad hir maidena fram hir gon- And wip dratee hem 
oway; das, v. 746 f.: ¥ tcold pe spouae noa ftä fain & hold pe 
lo mi tciue; besonders beliebt ist es, einen Umschlag in der 
Stimmung — Ton freade lu sohmers und umgekehrt _- in dieser 
M'eiee doppelt zu bezeichnen; Amis v. 680 f.: Men atyd, pat ache 
teaa giad Sc blipe, Hir eare teas al agon; dat. t. 1238 f.: Her 



* Aehnliofaes kommt anoh im Sir Tristreni vor; vgl. Brandl, 
Anz. f. d. a. X p. 848; b. Heinzel, Ueber den stil der altgerm. 
poeiie. Strassburg 1875, p. 7 f. 



— LTO — 

ioie coupe pai noman kipe, Ser eure unu al oway ; das. v. 2432 fF. : 
For ioye peg mept pere pty stood, Ik panked god tcilk mi/ld mood, 
Her eure wag al auiay; Cfng of Tors t. 366 f.; Big joye couthe 
fw «ton hüht, AkH wna al hire eare\ Arait t. 718 f.: AI Ms 
eare tca* vent oieag, WtU wa» hir o liue; das. t. 905 f. : M Hü 
ioie wag wenl owajf i eomen vas al his eare ; vgl. Oetar. v. 393 f. : 
To moche »orotot y a.t» brofflU And owt qf myn honowre ; AlasiuB 
T. 1052 f.: Oure ioye i» al ateag leent, For »Winti, we ghuHen 
V» alt. 

Selir viele der auf den vorigen Bsiten anfgesShlten refrain- 
leilen tragen unverkennbar einen aooegioriflohen charaoter an 
Bioli,>d. h. sie enthalten kein neofla moment in der eriShInng, 
sondern sind faluzugafagt, weil eben das metram hier eine karx- 
xeile verlangte ; dahin gehört die auffordsrung tarn zuhSren, die 
rerwoianng aaf die qnella, die betonnng der Wahrhaftigkeit des 
berichten, dahin gehGren ferner die ausdrOoke ffir 'Bogleioh', die 
bethenerungsformeln , die aufzählang der gaten eigeniohaften 
jemandee, endliob ganz besonders anoh die unter 13 c) aufge- 
führten stellen. Ancfa den typisohen charaoter einer grossen an- 
■ahl dieser vene glaube iah durch die vielen parallelstellen er- 
wiesen zu haben ; ganz Fern liegt mir dabei natflrlioh die be- 
hanptang, derartige phrasen kSmen nur in den kurzieilen vor; 
habe ich doch selbst genug fihnliohe stellen aai den übrigen 
theilen der sirophe beigebracht; meine ansieht von der eigen- 
artigkeit der lefreinzeilen kSnnen dteselbeo jedoch nicht er- 
«ohüttern, da sie wesentlich seltner sind und im wortUnte stärker 
von einander abweichen als jene; ausserdem ist es sebr mBglioh, 
dasi manohe, uraprQnglioh nnr der refrainzeile eignende, wendung 
erst dnroh verl&ngerang um ein niohtssagendea wort in die taog- 
aeilen eingedrungen ist. 



b) Formelhafte icendungen in den vierM>igen versen. 

Es handelt sieh hier vor alleni nm tjpisobe Wendungen am 
enfang der Strophe, soweit dieselben nicht bereits im vorigen 
sbiohnitt gelegentlich zur spräche gekommen sind , und zwar 
werde ich mich dabei meist auf anfahrungen aus Amia and 
Amiloun selbst besohr&nken, und nur ein paar mal parallel st allen 
ans anderen strophischen gedickten beifflgen. 

Eine beliebte phrase xnr einfQhmng eines neuen momentes 
in der eraShlung ist: 'So geschah es eines tages'; v. 935(1): So 
it bifel opon a day; t. 1865 (1): So it Ufel pat selue day; 
T. 2197 (1); So U bifel opon a nixt; v. 349 (1): Pwn o» a 
da*, bifel it so; vgl. Lib. Diso. (P) v. 1543 (1): Till it befell 
vpon a day = Eglam. v. 49 (1); Octav. v. 1708 (1); Tkan hgt 
be/elle cn a day; Isnmbr. v 049 (1); And to it feUe appone a 
Say ; das. v. 628 (1} : And so it hifeUe onta appone a daye ; Erl of 



„gic 



Toi. T. 181 (1): So hyt iefelle «pon a day = das. r. 493 (1) = 
das. V.997; Sil Thopaa r. 37: And so it fei upon a dag; du. 
T. SOT: Tille it wai im a daye. Die handlang des folgenden tages 
wird eingeleitet, Amis t. TiJOötl) mit: Äm&rtce, aHite as it teas 
day ; t. 1693 (1) : Amorwe, astite ag it teaa li^l ; vgl. K;ng of Tora 
T. 889 (1): A mortee, at eon€ as hil wag dai/; Lib. Disc. t. 454 
(1) : A mom, whan that hyt leas day. — Ein längerer Eeitraam soll 
fibersprungen werden; so Amis t. 217 (1): So u>ip in Po ^eres lo 
= T. 1525, V. 1526: A wel fair grace fei hem po; v. 1685 (1): J3i 
pan pat half ^ere v>a» ago ; t. löÖT [Ij : Bi pan pe tpelmotiep wag 
al gon; Tgl. t. 2194 (10) f.: & Upan pe ivelmonep wo« ago, A 
fid fair graee fei hem po. — Beaohtenawerth sind mehrmals wietlar- 
kehrende forneln für 'antworten'; so t. 661 [l)f.: fon anetoerd 
pat bird bri'^t & gtfore bi Jesu ful of nu^, gleiohlantend mit 
T. 877 f., nur dass A für bird, tnaiden liest; Sholiob t. 937 (1) f.: 
Madame! seydpat genUlkni'^, For Jeeua loue,ful of «ti'^t; ferner 
V. 229 (1) f: pat rieht douke, comly of kende. Angwerd oiain 
mp worde» hende = v. 265(1) f.; v. 121(1) f.: Pe i-iche barouna 
angtcerd ogain & her leuedis gan to »ain; vgl, t. 457 (1) f.: Her 
maiden» gan answere ogain &. aeyd: Madatne, we schul pe sain. 

— Beliebt sind am anfang der Strophe ferner TOrweise auf das 
früher gesagte, so t. 74 (2); pat y of told ^ v. 421 (1); Tgl. 
T. 681 (7); y. 1297: as y y>u told = v. 200Ö; v. 901; ag y y»t 
aay ^ T. 2449 ; v. 1645 : Xhia Amoratint, as y %ou say =^ v. 1340. 
Dass y underatand gern die erste zeila der atrophe aohliesst, 
wurde sohon bemerkt, beaohte bes. r. öl (1): In pat tytne, ich 
vnderelond, fast = v. 1705 (1): So in pat time, ich vndtratond. 

Die EOrnige Stimmung wird geschildert, aus der die hand- 
lang der atrophe resaltirt; v. 385 (1) f.: Pe sleward pan «xw 
egre of mode, AI tuest for wretpe he uiex «er teode\ v, 8UÖ(1) f.; 
Pan iftaa pe douke egre of mode, He ran to halle, as he teere 

wode ; v. 2089 (1) ff. : Pan was pe dmke ful egre of mod . 

& laid on, as he wer wode ; Tgl. v. 778 ( 10) f. : Firf wroP he was 
& egre of mode, & went oway , as he teere wode; der reim mod 

— wod begegnet auch sonst nicht selten, vgl. Sir BeTes v. 1009 f. 
[am beginn eines neuen abschnitte] : Po läide pai oh wip e^er 
mod And slowe Sarsins as hii wer wod. In ähnlicher weise wiid 
die Stimmung bezeichnet Amis v. 553 (1): Pan was pat may ao 
bUpe of mode; vgl, x. b. ÜotsT, v. 97 (I}i The emperowre was 
fülle blythe o mode. Einen typischen oharakter trögt auch an 
sich der strophenanfang v. 445 f. : Pan pe lordinges schulden al 
gon & wende out of pat worpu won, vergliohen mit t, 1381 (1) f. : 
In to pe palais when pai teere gon, AI pat aas in pat worpU 
won; ähnlich t. 499 f.: When pe lordinge_s euerichon Were went 
out of pat worpii wort. 

Sonstige tjrpisohe Wendungen. Gin fest wird arangirt; 
V. 97 (1) f.: Pat riehe douhe his fest gan hold Wip erls & teip 
barouns bold; i. 1519 (7) f.: A real fest Pai gan to hold Of erls 
ft (/ barouns bold; vgl. Emare T. 1027 f.: A grelte fette per teas 



holde Of erlt» H baront» bolde; Laanral v. 619 (T) f.: Fof 
kyng Ärtovr wold a /«e(e holde Of erleg & of bar<nins bolde. 
Typisob ist ferner der sDBdraok fflr das abschied nehme u, 
V. 107 (11): Pai token her leue forto fare; v. 2Ö4 (2); He tok 
hia kue for to fare; v. 974 (2): & toke hU leue for to fare; 
ehsDBO fOr dag waffnen zu einem iweikampf, t. 984 (10): So 
richüiche y schal pe einrede ; t. I04Ö (1) : Ful richdiehe he 
gan htm »ehrede; t. 1243 (7): & richeliche pai schred pal kni^f. 
Diu K^fübl der frende wird in folgender weise beschrieben, 
T. 547 (7) f.: Pan wa» sehe bepe glad & Uipe, Bir ioie eoupe 
acht noman kipe\ t. 1237 (1) f.: Pan teare po leuedis glad dr 
bUpe, Ber ioie eoupe pai notiian kipe; y, 2413 (1) f.: Pan teere 
pev o) ^'>^i Hf >oj/ coup pai notnan kyth; Tgl. Launfal v. 8&S 
Xw) f.: Po WOB Launfal glad it hlfpe, He eotcde tio man hys 
Joga kype; Eyng of Tars t. 365 (7) f.: He custe hire uel mon^ 
a sipe, Bis Joi/e coube no mon kipe, and als gegenttUck dazu 
das. T. 340 (4) f.: The kyng and quett teeoren tmblipe, Eeore 
eertce co«pe no mon kipe ; die «weite Kcile mit anderem reim- 
WDTt Amis V. 672 <12} : Bir ioie sehe eoupe no man sai; der erste 
TBFB allein y. 1788 (7): Pan icas pe leuedi glad <& bUpe; dieser 
ist ancb in anderen romanzen sehr hSnllg, bee. mit der hiniu- 
fägnog; & ponked god a pousand sipe; Tgl. hier t. 1403 (10) t. 
und y. 1488 (10) f.; e. die Zusammenstellung bei Zielke, Sir 
Orfeo, p. 14 f. Eine faSnäge b e theueruuga forme 1 ist endlich 
T. 669 (11): Aa ieham trewe, genlil kni^t; t. 665 (6): Ä&Uytu art 
treiee, gentil jtn<3f ; Tgl. t. 740 f.: aslotc art kende k fre & holden 
a genta kni^t \ Kyng of Tars t. 670 (12) : A» ich am a trewe 
kni^; Ootav. t. 794(3); As he vas Irewe . kyng and knfßt; 
Launfal t. &41 (1): And seyde, as he wa» gentyl knyghl. 



c) Die epitheia. 

üeber die entstehnng der epitheta ornantla bat Kenner aao. 

p. 5 f. in sehr ansprechender weise gehandelt. Unser dichter 
macht TOD denseiben in folgender weise gebranob. Der herzog 
wird T. 97, 110, 169, 181, 202, 229, 266, 410, 421, 493, 721, 798, 
1213, 1628, 1888, 1908, 1937, 1953, 1967, 1981, S041 pe rtehe douke 
genannt ; t. HO, 229 und 265 comly of kende ; die Tttter der iwei 
freunde heisien t. 7 und t. 28 barouns hende, t. 112 po ftoay 
barouna, Pat teere so hende, t, 73: pe (wo barouns, pat were so 
bald, T. 121 pe riche barouns; die mfltter der beiden heisaen t. 29 
tuio ladyes fre to fond, t. 31 hend ladyea, die eitern AmiloQu's 
T. 226 hende, die beiden freunde selbst heisaen, aafern eie zu' 
sammen genannt werden, t. 115 her tvay tonea fre, t. 96, 133, 
168, pe hendi ehildren, y. 2497 ße hend baroune tieay; t. 1133 
po hendi knixtes to, y. 16 pe ehifdrtn bold of ^lere, t. 164, 278, 
899 pe bold bernea to, t, 313 po breperen bold, t. 145 pe childer 
war & I0t;r ; Amis wird genannt t. 472 und 694 pat gentil knilt. 



V. 697 pat kni^t hendy; v. 1531 hende Sc frt, t. 186Ö B« ThM 
bwoun; aein Dame vird umtohrieben v. 611, Öo9, 637, 7Ö3> 1177 
dnroh pät kendi hni%t, r. OST doroh pe kniit, pat urag so hende 
& /re, Y. 559 und 896 durch pat genta knfy, v. 401 durch pat 
douhti Uni^f of kinne ; t. 557 und v. 716 durch pat frely fode. 
AmUoun heiuC v. 368, 1142, 2406 pat gentil kn^t, v. 290, 1009, 
1063 pat hendi kniV, v. 1451 pat knip so kende, t. 219 hende on 
hond , Tgl. T. 2060 Mine hende broder , sir Amtloun ; sein 
name wird amgohrieben t. 1573, 1694 durch pat gentil kni'^t, 
V. 1764 durch pat hendi kni^t, v. 1345 durah pat douhti man, 
V, 1672 durch pat gode man. Amorant wird v. 1&8 genannt viel 
curteys, hende & gode, t. 1830 eurlags, hende & fre, y. 2490 pat 
was trete & kynde ; v. 16ä4 a gentil child. Belisaunt heisst v. 469 
pat hirdde bri^t, v. 479 pat fair may, Y. 724 und 1887 pat miri 
Moy, Y, 1611 f. pat may, pat woa so tretee & kende, t. 735 pat leuedi 
bri'it; sU Umschreibungen für ihren Damen finden «oh y. 541, 
7011 bot nitW mag, r. 565 ßat mirie maiden, y. 613 fat mirie 
maiden of gret renoun, y. 481 pat miri maiden \ing, t. 419 pat 
fair may. t. 757 pat maiden kinde, y, 877 pat maiden hriy^ y. m\, 
77G pat bird ii-iji, y. 560 pat bird in bottr so bri't^t ; y. 529 pat 
gaete ici^t. Die gemohlin des Amis wird t. 3401 beeeichnet als pe 
lady faire & brjnt; dis frau Ämilonn'B wird genannt r. 1145 eo 
bHT^t T. 1181, 1460 brii,t-, r. 1576 fair & bri'^t, y. 2447 brnt of 
ble, V. 1793 proude in pride. Baroae erhalten das epithelon oold, 
T. 96, 1520, 2451, s(out, y. 2462, knappen heiuaD y. 437 und 1910 
wite & wi^t, Y. 606 hende-, die rittor werden y. 436 gentil, 
T. 3440 kene * tri/ genannt; sie werden nmschrieben y, 692 duroh 
pe birdes, pat teere bald; einer von Arpie' rittern wird y. 1921, 
1933, 1945 als pe gode man bezeichnet; dis lordinges heisten 
Y. 494 gret, r. 677 heile, y- 120 proude in pride, Ygl. y. 495 und 
688; die gaste y. 413 gentil. Die daman sind y. 687 bri^t & 
BtveU, Y. 895,/nir 4 bri% t. 1518 briT^t in bour, aber dabei y. 417 
proude in pride ; die zofen der Bcliiaunt werden y. 531 hende Sc fre 
genannt. Der bSse truchaess endltoh heisat y. 700 /uJ of felonie, 
T. 1075 fül of envie, v. 1082 wird er gekennzeichnet als patfeUnm ; 
wenn derselbe t. 1288 ^e »teward of pria genannt wird, ao ist 
daa auf seine tapferkoit zn beziehen, die ja in der tbat im g;e' 
dichte zu tags tritt; wenn jedoch die Frau dea Amiloun neben 
den vorher« r wähn tan epithetia y. 1766 fair & gent genannt wird, 
obwol ate aioh als nichts weniger wie sanft oder Ton edler gt- 
sinnuug zeigt, ao macht das einen ähnlichen eindraok, als wann 
Odyssee * r. 200 gesagt wird K^luinoi rt ßti^ ^tynlrfTofOi arS^o- 
ipäyoui, dea hoobhersigen, hochgesinnten menaohenfreaaers (vgl. 
Rennar nao. p. 6). Ea ergibt sieh hieraus wie aas der obigen 
znsemmenttellnng im allgemeinen, daas wir es hier fast aus- 
■ohtiesslicb mit epitheta ornantia zu thun haben , und zugleich, 
dasa der dichter fibar einen recht geringen Yorrath daraelben 
verfagt: die wähl wird in Yielen f&Uen nur dnroh den Tersbedarf 
bestimmt 



d) Wörtliehe Wiederholungen in inhahtieh verwandten »teilen. 

Aus der Iliag «erden derartiite stellen angefabrt von Benner 
aao. p. 1 f. In unserem gedichte babe ich mir folgende ange- 
merkt, a) Die norte eines anftrages werden bei ansrichtnng des- 
eelben «ie^erholt: 

T. 1769 ff.: y. 1771 ff.: 



Bid bir for bim, ]iat died od rode, 
Sende me so miehel o/al mi gode, 
An (Ag att SD) asge, on (vppon ' 
SD) to ride. 



e vip inilda mode, 
D) 80 miehel of al bis 

gode, 
Be, io riden opon. 



b) Eine ansieht oder ein entBohluss wird von demgelben 
redner bei rersehiodenen gelegenheiten in denselben werten aus- 
^eeproehen : 

T. 947 f.: T. 1079 f.: 

Pan liif & soule ioham forlorn, Certes. $ can no noper (om. y) 
Certes, y ean no redet rede, 

Mi liif it is forlorn! 



y. 1651 ff.: 
<* he answerd wip milde mode 
rf swore bi htm, pal dyed on rode 
ft {loled woundeg äue, 
For alpis worldes gode to take, 
Hie lord pold he netter forsake, 
Whilea he wäre oliue. 



y. 1^9 ff.:. 
r£' he anatcerd wip mild mode 
«t swore bi him,pat dyed on rode, 
Whiles he mi^t walk 4 wake, 
Forto winne al iiswarldei gode, 
Sis hende lord,pM bi bim atode, 
Schuld he neuer forsake. 



Brofier, aa we er trew^ie pli^t 

Bot>e wit> Word i£ dede 

Brofer, be now Irewe io me, 
<& S uhal ben as trewe to pe. 
Also god me »pede\ 



V. 364 ff. : 

Be trewe to me in word £ dede, 
(t y schal, ao god me spede, 
Be irewe to pe al to. 



Ac lif euer i( ftifalle ao, 
Pat pou ait in wer & wo, 
&, of min help Mst nede, 
Saweliche com or send pi sond. 

y. 324 (y): 
In tokyit of our parting. 



Broker, he seyd, ^i/ it fritlde «o, 
Pat l)a bitide oare Oper wo 
i. of min help hast »ede, 

oper aende pi gond. 



y. 2058 (D) : 
In tokne of our parting. 



^ of min help hast nede .... 
Y scba) t>e help in ri;t & vtoog, 
M\ liif to lese to mede. 



A ich hope, ;if ich hadde nede, 

Eia owhan liif to lesge to mede, 
He wald htlp me al ao. 



T. 2113 ffi: 


V. 2167 f. 




And ys tbi ftrrtÄer, siV ^»ly. 

lioun 

And uow Witt wrowe m dreue 


Por it U mi broffr 
Wip xoru>t & oare 


, air Ami- 

Imn, 
ia dreuen 

adoun, 



Pat an angel com fram heuen, 

Por BOpe, he tald me, 

Pat ^Hi-i^t pe blöd of pin chiid- 



For me pou-if {to «iji add, SD.) 

1» mt sweuen, 
Pat an angel com fram heuen 
& B^jd me, purch her llode 



Jean, when' it ia hie willc, 

3fa« sefii« me chüder mo 

Twie, mi liif wil y noui^ spare, 
To halp pe uo« per fro t 



For fo bring pi broper böte, 
Jfy lyf y wold «o( spare. 



) Bine zusage oder prophezeihang wird apäter als factum 



T. 162: 

Semlff to fare 6t Ais eide, 

V. 1552 ff. : 
For Blpat were his best frende, 
& nameliohe ül bis rinhe h»i^«, 
Bloom bis moat fon. 

I früher enähltes factam: 



Semly to fare bi hia aide. 

T. 1268 ff.: 

1*0 pat be pine best frende, 

Sohsi be pi mostfon, 

& I>i wiif & oUe \\ kinne . . . 



e) Eine rede nimmt bezug auf e 

T. 154f.: -f. 29Sf.: 

Fro pat Äoy foncard »euer mo Fro |)ia day foneard never mo 
NHthtr (om. Ä.) failen oper for Neilher (To A) faUg oper for 
vele no wo: wele no wo. 



. 314 f.: 



'. 2064 f.: 



f) Aehalioba facta werden \ 
1. 58 ff.: 
Wheit l)ey were tyelue tcinferold. 
In al |>e (Pat D) lonäe was per 

non hold 
So faire of boon no blode, 

r. 64 f.: 
Fralj be let sende hin nond 



Nt d«D8elben worleu berichtet: 

T. 424 ff. : 
When sehe was fiften winler 



: 2485 f. : 
r Amjlion senl his aond 



Aster erles,barotins,frei^bi»id. To erlea, barouna, fre ttbond. 



To court pey com ful ^are. 

T. 206 ff. 
Aohet ateieardofaUehi» lond . . 
Pat {om. y) euer he proued teip 

nipe ft oud 
For (0 baue brou;t hera bo^e 
lo BChond 

V. 314: 

Sir AmilooD (drow^ forp (loke j) 
traj eoiipea of gold. 

V. 493 ff: 
Pat riebe douk in o roorniaf; 
tt: icip Mm mani a gret lor- 

ding . . . 
For to wende on dere hunting 

T, 50Ö ff.: 
When po lordinges mere out 

Pan lir AmU, terrament. 
He bileß at hom ia preaent, 

T. 784 : 
JWt lordjpe douke ! »e aeyd anon, 

T. 871 f.: 
Bot for pe »teteard was so 



T. 1194: 

To fourl be com ful ytre. 



Sana I>e sieurard of t)at lond, 
Euer he proued wip nipe & ond 
To bring bim ia to oare. 



Pe laier tok (drao D) forh bis 
coupe of gold. 

T. 676 f.: 

Wben pai were comen fram dere 

hunting, 
<0 wip him fnani an hei;o (gret 
H; om. SD) lording. 

-f. 2275 ff.: 
ft tehen Pai teere to cbirche tvent, 



T. 1228.: 
Mi lord, pe douke ! he seyd anon, 

T. 907 f.: 
For pat (ora. SD) pe steward 



y. 1096 ff.: 
& bou 1« amrt tcas per no ici'^t. 



In alle pe cottrt Utas per no »■];<, 
Pat wiat, wat his name, it hiijt, 
To saue Po leuedig tvain. 



T. 1158 ff.; 

iS ifben it teae e<men toie niyi, 

Sir ÄmiB ft pat lemdi bri^t, 

To bed t«! gnn go. In beäde » 

T. 1700: T. 1816: 

Til fai com to a chepeing toun, Pai (eom 10 (weDt hem til A) a 
ehepeing totin, 

T. 1726: V. 1741: 

& Amoruunf ofl to tonn gan go. Amarant oft to toun gan gon, 

V. 2268: t. 2371: 

Pe dnuke bad al pat per wäre, Pe douk bad al pat per w««. 

Betreffs dieser wiederbolungen, > von ilenen kaum eine wich- 
tigere übergangen sein dürfte, wird man den wortan Renneri, 
sao. p. 3, unbedenklich zustiniaieu: 'Gewisa wird hieran niemand 
grosaen anstosB nehmen, dann der dichter kann mit seinem sigen- 
tfaume nach belieben schalten nnd walten, to raus gesetzt, dass er 
dabei geschickt zu werke geht und seinen zubSrern nicht lästig" 
ffillt.' Fnd in der (hat kann man unserem dichter diesen Vor- 
wurf nicht machen: daroh Sndernogen in den reimworten, in der 
wort- und satzstetlung , besonilera durch Umformung der caudae 
hat er zn grosse einförmigkeit im auadruok zu vermeiden gewusat. 



e) Nackahmungen. 

Hier ist endlich auch die frage zu erörtern, ob aich in 
Amis and Amiloun direkte entlehnungen aua filteren gediobten 
nachwelaen laaaen und ob andrerseits jQngere autoreo unsere- 
romanze gekannt nnd benatzt haben. Dass unaer dichter den 
Sir Trletrem gelesen und an ein paar stellen nachgeahmt hatf 
geht aas den tn meinen anmcrkungen zu v. IS, 60 f., 71~T5, 91, 
121, 283 f., 1860 ff. jenes werkea angefahrten parallels teilen 
keinesweges eioher hervor. Dagegen zai^t Amis and Amiloun 
unverkennbare berflhrungen mit Hörn Childo and Haiden Rim- 
nild, die ich hier zusammenstelle. 



1 Aus meinen obigen oitaten geht auch hervor, daas Ofterr- 
durch einsetzung di'r lesarten von 7 oder x genauere überein- 
stinunuRg der parallalatellcn herbeigeführt wird. Ob wir es hier 
nur mit der ausgleiohenden band eines aohrejbers zu thun haben,, 
oder ob diese leaungen die des originale reprSaentiren, wird kannit 
zu entscheiden sein. 



,l_,OOgK- 



A. n. A. T. 475 ff.: 



Hörn Childe LXX y. 5 ft.: 

Wkfper ecke sei^e Jiim rid 



Wker ^at (om. H.) sehe- sei^e 

htm ride or go, ^., 

Hir pottT^, hir heii hrac att>o, Hir pou^t, hir hert brnc o iuo, 
Pal kye no spac nony (om. D) Pat sehe no apac wip pat bh'pe. 
wip pat bUpe. 

Wenn wir Amia t. 477 mit D no'15/ elreich^n, so werden 
bia auf dns in v. 475 hinzugefügte pat beide texte TGlIig gleich- 
lautend. AuMerdam aiad die Bitnationpn ganz dieselben ; wie hier 
Beljiaunt zu Amie, so ist dort AcqIs >u Hörn in heimlicher lieba 
entbrannt, und sehnt sich nach einer gelegenlieit, ihm dieselbe 
KU eröffnen. 



a. A. T. 1358 f.: 



Hör 



ChiMe VII v. 4 f.: 



In kingea court, as it ia tawe, 
Tnimpea in halle to mete gan 

To itenche went po bold. 
■When fiai were semly aet on 



Korn Childe LXXXII: 
Kokes hftdde pe mete grayd, 
Po bord was aett, pe cloj) vras 

layd, 
To beuche jede pe bold. 
Pe trompes blewe, ^e glewemen 

pleyd, 
Pe bisohopea had fo grace 

Ä» meri men of mold. 



FOr T. 1899 went bietet Ü yeden. 
and jwei aufeinander folgende caudae aind völlig oder nahezu 
gleich taatend. 

Endlich bemerke ich , daas die Strophen Amis v. 985 — 996 
iind Hörn Childe L5XKVII zwei caudae gemtinaam haben, nSni' 
lieh To Com. H. Ch.) kold pat he bihi'^t und Bi treti pe day <& 
pe ».V- 

Daaa an diesen stellen , zumal an der lauerst aufgeführieni 
nicht ein spie) des znfalla vorliegen kann , liegt auf der band. 
Welcher von beiden dichtem vom andern entlehnt hat, iat aus 
den belegen aelbat nicht zu erairen. Da wir nun aber schon 
sicher wiasen , das» der Terfasaer von Hörn Childe anderawo. 
Dämlich bei Sir Tristrem, anleihen gemacht hat (vgl. Sir Triatr. 
p. XXXII), ao spricht die wahrsobeinlicbkcit dafär, dass er auch 
hier der borgende theil ist. Einem zukünftigen bcrauageber von 
Korn Childe wird die anfgabe obliegen, zu prafen, ob aich in 
der interessanten dichtung entlehnungen auch aus anderen ro- 
manzen nachweiaen lassen. 
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Weaigatena an einer Bteüe zei^t Amis and AmilouD bei 
gsDZ gteichon coulisa^n eine trörtliche berübrung mit eint^r anderen 
etwa gleichzeiligen diobtuoK in reimpaaren, nämlich mit Sir 
Bevoa ef Hamtoun. Joeian bat Bevea ihre liebe erklärt und sich 
jbm als f;elieb(o angeboten. Dieser glaubt ifar anerbieten nb- 
lehnoii Btt sollen, dann, sagt er, t. IIOl ff.; 

In al pis World nis per man, 

Prinae ne liing ne eeudan, 

I>at pe ta wiue haue noide. 

And he pe badde onea beholde. 
Damit vgl, Amia v. 596 f. Auf eine nochmalige Weigerung 
seinerseits hin wird Joaian zornig und sagt u. a v. 1119 ff.: 

Beter become fia iliche, 

For to fowen an olde diche, 

Panne for to he dobbed knip, 

Te gott amotiff maidenes bri'^t. 

To Oper contre Jow mi5t fare, 

Mahoun pe ;eue tone & oarel 
Vgl. damit Amia ». 619 f. : 

Pou no echust baae ben no kn^t, 

To gon among maidens briTjt. 
Auch hier kann ich mich nicht entsoblieasea, den gleich- 
laut fUr zufällig za halten. ~Wer jedoch die Originalität für sich 
in auspruch zu nehmen hat, miisa unenteehieden bleiben. 



2. Alliteration. 

Bs bandelt sich hier um eine Zusammenstellung der alli- 
terireuden Wendungen in unserem gedieht«, sofern die reimen- 
den Worte in irgend welcher grammatischen oder inhaltlichen be-' 
Ziehung zu einander stehen. Die anordnung iat dieselbe wie in 
meiner auagabe des Sir Tristrem, p. XXXTII ff., nur bin ich in 
bezug auf die reinheit des anlautes hier von milderen gruud- 
sätzen ansgegaagen. 

Wiederholung desselben Wortes innerhalb zweier auf ein- 
ander folgender verse; v. 1444 f.: Broker, he aeyd, yf it bitida 
80, Pat fe bitide care oper wo; t. 139 f.: So viele po chiidren 
loued hem po, Nas neuer ohildren, loued kern so; v. 1061 f,: £& 
knewe anon pat geniil kni^t, £ he knewe him also; r. 1503 f.: 
To oourt he gait to wende; S ivhen he com to court o^ain; 
y. 2037 f.; Moni gode dede pou hast lorn, £ so pou hast lorn 
^13 dede now; v. 159f,: Wip pat d ouke /or to ahiüe. Pe douke 
was blipe £& glad of chere ; r. 5 t.: Of (wo barons of grete 
bannte And men of grete hortowre; v. 646 f.; Lo|) him u>aB,Pat 
dede to don, & wele lo{ier, Ats liif forgon ; ganz ähnlich v. 2218 f. : 
Wel iop him was, hie chitder to Bio, <& tcele loper, liia hrofer 
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forgo;' Y. 565 f.: Pat mirie raaiden sone anon Bad Air maiden» 
fram hir gon; v. 1937 f.: Seitie paf richo douke in fat loon , <*■ 
riche man he mald him make; v. 998 f.: Broker, he now trewe 
lo me, <& y scAoI hen as trewa 1o pe; y. 1257 f.: Wipin pis ^serea 
{)re; <^ or pis pre jere ben ol gon; t, 1486 f.: Wold haue bis 
brolier forfere, <e An« his broper, pat hendp kni^f; y. 1624 f.. 
To eaue a gentil child, ypliT^; Cbild Otraiiieg hie name, it hi^t: 
Bei pereonennsmen kann der Stabreim in diesem texte schon 
darum nioht häufig seiD, weil überhaupt nui' ein paar namen Tur- 
kommon ; daaa der gloiulilautendo anfang des namens der beiden 
freunde nicht auf zufall beruht, hat man natilclich läug-st ge- 
sehen ; die lo oft hervurgehobene körperliche ähniichkoit der- 
aelben, die für die entwiokelttn^ der ganzen handlung naerlilBa- 
liohe vorbodiugung ist, sollte sieh Bchon in diosem ganz Saaeer- 
lichen anklang abapiegeln. So werden nun auch hier die beiden 
namea mit Torliebe in domaelhpu vetse vereinigt, so t. 177 : Sir 
Amis & a!r Amilown =: v, 2461; v. 285 Sir Amis & Amiloun; 
in DDigekehrter reihenfolge v. 134: Child Amiloun &, child 
Amis; y. 184: Sir Amiloun & sir Amis\ v. 251: As v/as sir 
Amiloun & sir Amis; ebenso in zwei auf einander folgenden 
Versen, v, 241 f.: Pan icas sir Amiloun ferli wo, For to wende 
sir Amis fro; t. 3S7 f.: Sir Amis answerd: Mi treupe y pli'^l 
To sir Amiloun, pe genlil hni%t. In derselben weise werden 
einige mal Ämilonn und sein treuer diener neben einander ge- 
stellt; V. 1813: Pau Amoraunt & sir Amiloun-, t. 1861: Pan 
Amoraunt erud sir Amiluun, Dass aich keiner dieser drei namen 
mit gleich anlantenden epithetis verbunden findet, wie das im 
Sir TriBtrem so beliebt ist, dürfte einfach dadurch zu erklären 
sein, daes es an passenden, mit a anlautenden adjectiTen gänz- 
lich fohlfo. Dagegen wurde v. 469: Belisaunf, pat birdde Sri'Jf, 
oben schon erwähnt, v. 25 E. ist der reim: Lwmbardy — lond 
schwerlich beabsichtigt. 

Alliterireude bindung zwischen Wörtern deeaelben Stammes 
ist nicht selten; ich hebe folgende hervor; v. 646: pat dede to 
don, auch aonst häufig, vgl. Sir Trislr. p. XLIl; v. 693: Per 
sehe sat in her eote; v. 64: Freli/ he let sende kis send; r. 238: 
Saueliche com or send pi aond = v. 1447; t. 2485: Pen sir Amy. 
lion Beut liia Bond; v. 946: & 51/ y awere, icham /«-Bworn ; 
T. 441: Trewely to teile in tale; t. 39: And (el in my talkyng; 
Y. 484: As V 30U tel in nit talking; v. 2349: As pe angel told 
I« tale; v. 790 f.; For, certes, he is a traitoar sfroag, When ht 
mip tresoun & wip wrang; v. 583: P(t;( me pi trewfiB, pou sehalt 
he trewe; v. 890: Pat tvip gode wil als sehe wold. 

Wir kommen nun zur bindung unverwandter Wörter, welche 
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vegen ihrea begriflliclieii vprbäJtnissEa oder ihrer grammattseheB 
beziehan? zusammengestellt worden aiiid. 

1) Bindung conorpter begriffe, welclie innerhalb derselben 
lebensgabiete neben aiaander vorzukommen pflegen; v. 434; Of 
bai'oun« £ of hriddfs bri-i^; t. 631 : Mi )terchef & m> clopeg anon; 
V. 96: Btttby pe coloareof her clope: v. 518: Hou pjt fe äoukes 
Amihter iere; v. 1321: Sir Amihu», aa icr ofUint; r. 2464: 
Witk keimet & wilh haberj/oii; t. 533: Pe aonne htm tehoa purch 
Um o/liji; ». 1609- Paf ieuedi for htr \ordes sake; v. B2: A 
duk was iord of pat \otid ; t. 1659: For his lordea Uueray, 
Y. 1607: Bul of a meles mete ich dag; y. Ö36: Pe awete note of 
pe ai^ingale; v- 616: Wheper ariow presf oper \,ermun\ Über 
r«i« & Xmtf vgl. p. LI; i. 167: Hör» 4 wepcn & vtorply wede; 
" " ■ ! and voutid; über In pia tvorlde» won vgl. a. 
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2) Bindung ubatracter begriffe, welohe in gemeinaamea 
laben Bsp hären zu einnnder in beziehung zu Btehen pflegen ; über 
daa hierher gehörige \isten & Upe vgl, o. p, XLII; t. 201: 
Pe log of leoe pai aan; v. 804: AI our ioie & vorldea vinne; 
V. 22.^6: Wip ioie & vorUes vinne. 

3) Bindung glcicblnufeDdcr werte, welobe die in'nero be- 
griffliohe Ähnlichkait mit einander vorknöpft; v.711: Wele tour 
day» oper tiue ; v. 640; No t»ijt kir gaitien no gle, vgl. o. p. L; 
T. 127r): Pat teere ao gre( & griWf; v. 1802: Pat hungtr tcex «o 
gret & grille; v. 2244: AI hai/l & hole to he; über mendce ft 
miipe vgl. o. p- t ; v. 103 : Pfr was mirpe & melodye ; 
V. 1970: & is ao pouer of miy & main; flbw Btn-we & wo & bi- 
itein^ sare vgl. o. p. LV ; v. 2305 : No lenger etin( Ae no 
ilode; V. 1S72: J^af IiiieJ in Ireye & tene; v. 1941: Whilea he 
miji waifc A woie; v. 145: On a day pe childer wor ft wijf; 
V. 182: for pat pai were so war & wi.s; v. 236: Palhou art in 
wer & wo; V. 1015: Pureh a here vilde & v/od«; v. 437; ft ntani 
a seriaunt viae & v/i^l: v. 1910: & a aeriaunt -vise & wi^t; 
V. 1574: Pat mhilom was so v/iee & wt'jt; über die bindung von 
ycepe unil y/aileieay vgl. o. p. LV; v. 2102: & »eye his Iord 
i^ip woh; & virong; v. 1213: Pat rieht douke wip vretpe & wraie; 
1. 1357: Pan was air Amiloun vrop & viode. 

4) Bindung von Worten, welche begriffliche gegensäUe ans- 
drücken; t. 60: Sofaire of boon no htode; Ober LiVel & taichel, 
\asse &. mare, vgl. o. p. XLVHI; über vele & wo vgl. ebendaaelbBt 
V. 307: Bot euer do trewpe & no iresoun; v. 152: In viord, in 
verk, in wiHe, in dede. 

b) Substantiv und adjectiv in attributiver oder prädicativer 
Verbindung; v. 1175: ¥ nold voult touche pi bodi bare; vgl. 
V. 2181; V. 1024: liou him pow^t, he aei't.e hestes hlake; v. 102: 
To glad pe bernes blipe: üb^r bold als epitheton mit b anlauten- 
der subatantiva vgl, o, p. LIX f.; v. 434: Ofbarouns& ofbirddee 
bny,- V. 578: & icham a bird in baur bii^t; v. 661: Pan an s- 
we?-d pat bird bri;(; v. 1244: Wip helme & plate 8l brini br.^f; 
V. 1113: Wip mi bTond,pal is so bHy; v. 1347: Wip hrondes 
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bri";f & bare; über frety fode s. o. p. XLIX; v. 412: P^ «ta» 
tnani a genlil gest; v, Ö57; & (»i-tt lo grame icel grille ; t. 1353: 
Wip hig gHmli gare; t. 1636: Mi Milis hem f«l \op\ t. Ißl3: 
A Htel ioge sehe Ute make; v. 1993: Pei his \ord he lorn; über 
iHp milde mode s. o. p. Lli v. 1814: Wip aorwe & care t 
rewefvl loun; über semly aale a. p. LI; On itede» , p3t teere 
etipe & Btrong; ferner lindeC sich strong als epitheton von eteivard; 
V.13I3: Wip atroiig atrolces of michel mi'^ ; v.1681: So wiefced & 
schrewedwoghisyiiifi v. 1316: Purch deiit ofgrimly vioundea vide. 

6) Zeitwort oder aiijeolir binden aicli mit dem adTerbium 
oder Substantiv am, welche ihre adverbiale nebenbestinnuung ent- 
halten; aber bare o/ b/i» Tgl. o. p, XLIX; ». 2362: Schal boCe 
pe of pi hale; v. 420: Wip bliese in honee to bide ; y. 616; 

Vnder a bow; he gan ablde; v. 24J7: Spotised Ms lady bry;( of 
ble-, T. 6ö: And ladiee bry^t in botir; vgl. v. 430, v. 560, v. 57ö, 
V. 1618; über comly of kmde s. p. LVIII; v. 1194: To court he 
com fiU ^are; r. 14; & how vncoup p:if teere of ki/ttd\ über 
i\ouhti of äede a. p. SLIX; v. 1310: Wip tanchoHns tellepai gun 
to fijf; über fi;( o^i'n his fo b. p, XLIX; r. 1343: Tschai ti^t a 
tot al so; vgl. t. 1334: To (i^t pou schalt a (ot gon; über Ire 
to lond und trely to fede s. p. xtiX; v. 700: Pe sieivard f«( of 
telonie; v- 1530: & grauen in grele so cold;.iibet Wi^e to hong s. 
o. p. L; ¥, 43Si To serue po hende i« halle; v. '^343: Pat er 
iras he»(fe in hale ; über bende on hond e. p. LX; t. 1312: So 
hard pai beioe on belmes brixt; v. 1315; So bard pai betce on 
belme & side; t. I8'25: Pe ^ede in pe heiied he bint ; über bold 
reimend mit biUi^t s. p. L; v- 3ä6; 3i/ pou teilt Uns opon mi 
iare : über raadde of mode und mylde of raode s, p. LI; v, 1682: 

Whilom y was atan of mi'jf; über aick wip tiay s die nnm. lu 
T.21S8; über -prikeand und proude reimend mit prii/es. p. LI;t.277: 
Whenpai teere xedi forto Tide; t. 1037; Buekedhem tedi to ride; 
V. 136: To cide on hunting vnder liis; r. 291; Was rixtieise man 
of rede; v, 3tf; Irt Tijme y teol rekene ri/tt; v. 426; So aemly on 
to »e; T. igOO: When pai teere »enUy »et on rowe; t. 11177: B«m- 
liche bg ich a %ide\ t. 411: Bemly in BOmer« tide; t- 2430: To 
eente hia lord bexide; T.641: Wip hir steche sehe n-il me apillei 
T. 2318: Pe dorr. A« &ieked »tUle chou; v. ÖS9: Pat hende kmV, 
stille he storfe; v. 637: Pan atode pat hendy kniy fttl itiUe; 
-\-. 1273: Pat fcnijt gan hoae stille so aton; v. 1225: Sir AmUoun 
gan stint at tto eion; v. 1421: No slfnf he neuer at no aton; 
übT iUnt reim«nil mit eirif b. o. p. XLTI; v. 1935: & treieelick 
to hlm take; v. 372: Where so he in viorld y/ende; t- 391: F 
warnte wele, he seyd pan; über trevde r, m. n-ay s. p, LI; 
T. 1670: * veping went hoin ogain; \. 1974: In World tio vot y 
iion; über viorthy in vede a. p. LTI; v. 1476: Ac viray tne (o 
no viit! V. 386: AI mest for ivretpe he ww xfi- worff. 

7) Substantiv und Zeilwort sind im verbiiltuiss von Bubjeot 
und prädicut mit einander verbunden; v. 2: AI pat ben bend, 
herkeniptome; v. 2.S0: Heude, berknep ! Is nou^t lo hide ; v. 1189: 
Now, betide, berkeitep, & y schal say; v. 1606; llonourd he teas, 
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pat hende; v. 1080: Mi Mif, it ig forhrn; v. 912: Mip iio man 
morn mare; v, 656: BipetiJe, hou oft tape teil retee; v. 415: 
Miche semly folk wag Eamned fare; t. 857: & pe steicard tpip- 
Btode al tcay; über teaken in Verbindung mit mo b. o. p. LT; 
V, 2308: Bis wo schuld vende ovai/; hieher ziehe ich folgende 
zwei stellen , wo daa Terbnm erst in einem relatiTsatze folgt, 
T. 1172 f.: Ick kaae awiche a Builady, Pat mengep al mt blodt; 
T. 130J f.; Pai riden togider icip acho/ies long, Til pai toaehiuerd 
6i ich a »ide. 

8) Zeitwort und BubatantiT treten als prSdicat und ub.ject 
in nlliterireude bindung; Qber ^atailledhide oder hede a.p. XLIX; 
V. I{i97: To hegge Jter \trede, as pai hadde ti~jt; ». 1691: Oue 
bikoiiep tö birf our hrtde; v. 1203; Gret host he gan to blaice; 
T, 674: For to kspe Äi's lordea Coming; über craftes t. m. kipe 
B. p. XLIX; V. 1871: We scliul gele ous per sum godei über balde 
u» his hond e. p. L; über hia htued Mde a. ebendas. ; v. 1998; 
Sie Mif uiip him to Ude; t. 058: His oichen \iif to lese io med« 
= V. 1499; V. 1565: Wip tprong pe sleward }es his Uif; v. 599: 
Pi loue to \ain opoii a bniV; v. 1019: To god of heuen he made 
his moii = V. UiJö7; v. 569; To sir Amis sehe made hir man; 
T. 1745: Beiceliehe pat gan makcn her mon; t. 1T54: Pat hendi 
kui^t gan mejteii Ais won; v. 2&1 : Gret atorning bope pai made; 
y. 1610; Jnou sehe 'dede men timber take; flber vinne r. m. 
vorld B. p. XLVI; v. 1068: Wlio hap wro«;* pe pis wo; v. 1Ö7Ö: 
Pai pan acta wrottjf ao wo; v. 2142: &. f/roHy: him michel wo. 
Ein bestreben, zwei nuf cinaailer folgende lan^zeilen oder 
die zweite derselben mit der näcliftten onuda durch alliteration 
£U verbinden, tritt in unserem gedichto nicht hervor; die ver- 
bal tnisamSssig wenigen stellen, lUo aich dufQr beibringen lieaaan, 
dürften auf Zufall beruhen; auirällig ist v. 1640 f.: & /eched her 
liuere eueri day To her liues /ode; ferner v. lOy f.: Per wag 
mirpe & laelodye & al inaner of toenstracie; doch ist gerade dieae 
Verbindung typisch, vgl. Zielke aao. p. 17. 



gedichtet. 

1) Der dichter iat bemüht, durch pronoiicirii) bcrvorhebuag 
von gegonsStZon das intereaie den hSrcra für seine beiden zu er- 
höhen. So stellt er V. 709 (f. das Wonnegefühl der priiizessin, 
wenn sie Amis erblickt, gegenüber den ranken, welche der truch- 
aesB achmiedet, am sie beide ins verderben zu stürzen ; f. 865 fF. : 
Der mächtige Irucbaess findet sofort zwnnzig bürgen, Aniia nicht 
einen einzigen; v. 1069 <F.: Amis fühlt sich glücklich im dienste 
des herzogs, der truohsess fUJTi dies gute varhSitnisa durch seinen 
rerralh; mit besonderer verliebe wird der gegensalz zwischen 
der läge AmJloun'a vor und nach seiner erkrunkung betont, ao 
T. 1268 f., ¥. 1552 (f., V. 1573 ff., v. 1681 ff., dashalb auch die 



relatiTgätze, die mit pat er was beginnen, ivie t. 1359, v. 2169 
= 2406, and v. 2343. Der contrast zwiacben der machtBtellnD^ 
des Amis und dem hülfloaen zustande, in dorn sein freund sieh 
befindet, wird t. 1537 fF, geltend gemacht, der contrnst zwiichen 
dem hungerleidcDden Amiloun und seinem bettelnden diener 
einerseits und der bartherzigen gemahlin des ersteren, die ein 
Oppigeg leben fahrt, andrerseits, t. 1741 ff.; endlich der con- 
traat zwischen dar häaslichkeit Amiloun's nnd der anffallenden 
BChÖnheit seines knappen, v. 1912 7. 

2) Ein weiteres mittel, die Spannung der zuhörer zu ver- 
sUrken, bietet sich in binwcisungon auf den spateren gang der 
handlang nnd in der botonung des intereases, welches die ent- 
-wickelnng derselben zu beanspruchen hat; dahin gehört vor 
allem der inbah der beiden ersten atrophen, bea. t. 10 ff.: To 
kere of pe children two, How pey xcert in weif cnd iroo, Ytcya, 
it ia grete doloure. Die glückliohe ISsun^ des oonBicCes wird an* 
gedentet in y. 35 f.: And perfore Je«», lioui/n hing, Ful wel 
qu^d her mede. Eine »ntioipation enthalten die werte t. 406 — 8: 
& aftencard opou a ivhtle Pe sfevard wip tretoun & gile Wrou^l 
him ftä michel uro; ebenso v. 13&4 — 56: Pat parch pat troimde, 
~- -« mag kere. He was knowen wip reneli ehere, When he was 
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I Mit der anwendunst der hypetbel geht unser dichter 
nioht minder Tersohwenderisch um , wie der yerfasser dos Sir 
Tristrem (vgl. Brandt, Anz. f. d, s. X p. 346), bosondors natür- 
lich, wenn er die körperlichen und geistigen Tor«U^e der beiden 
freunde schildert, aber auch sonst; so heiset es über Amorant 
v. 1919 f. r In ol pe court wos per ijoii Of fairehed half hia pe?-e ; 
V. 1973 f.: A gentiler child, for sope to sain, In iiwM no icol 9 
non. Die kinder des Amis und der prinzessin werden genannt 
T. 1535: Pe faireat , pat niiif bere Hiie; t. 2917 heisBt es Ton 
ihnen: fairer ner non bom; Ober den nussSIzigen Amtloun sagt 
der ritler v. 1967 f. : Herdeatow neaei- in no lond Teile of so 
foule a ping ; t. 474 wird Ton der liebe der Belisannt zu Amis 
behauptet Pat no man mip it kipe; v. 418 f. wird »on einem 
feste berichtet: More ioie no miy, be non Pan per teaa in pat 
Korpli wen, u. s. w. Nach unserem ästhelisoben geschmacka 
müBSten derartige Übertreibungen den eindruofc des Tortrngs eher 
schwachen als heben; ich glaube aber auch gar nicht, daas der 
dichter sich von solchen phrnsen eine besondere Wirkung auf die 
Zuhörer versprochen hat: die hyperbol gehört einfach zu den 
oonventionellen dementen des romanzenstils. 

4) In merkwflrdj^em Widerspruch zu dem früher hervor- 
gehobenon streben nach continuität steht die thatiacho, dass uns 
öfters eine gewisse abgerissenheit im atüe des gedichtes entgegen 
tritt; besonders futit das auf am anfsnge neuer atrophen; mit 
Toriiebe wird die oreie zeile durch das siibieet eröffnet, so t. 40, 
73, 97, 121, 169, 181, 229, 965, 385, 421, 4;-(3, 4Ö7, 469, 493, 56Ö, 
590, 613, 673, 721, 793, 889, 997, llßö, 1201, lüIS, 1225, 1278, 
1285, 1309, 1B21, 1345, 13fi9, 1465, 1477, H89, 1009, 1633, 1669, 



1741, net, im, 1789, 1921, I938, 1945, 1957, 1969, 2005, 9017, 
2029, 2041, 2101, 2221, S2f>9, 3353, 2437, S4(il; wiederholt be- 
ginnen mehrere auf einaDdar folgande atrophen mit deai«elbeii 
subjecte; ea v. 169 und v. 181 mit pat riche douke, t. 1485, 1477 
und 1439 mit pe leuedi, y. 1921, r. 1933 und V. 1945 mit pe gode 
man, v. 2017 mit pe sqiiier; r. 1069 und 1081 iMgm an mit dem 
Tooat. Broper, y. 1117 und y. 1129 mit Ae (om. 1129) broper, he 
aeyd, und y. 1837 und 1849 mit Pas Amoraunt. Hieher gehört 
auch die für unseren geaehmack anatösBJge Wiederholung des 
anbjeoteB, wie aio Bioh zwar beaondarB am anfang der gtrophe, 
aber sogar such innerhalb einer und deraelben findet, ho ein 
pereanaliironomen vollkommen hingereicht hätte, um die be- 
Ziehung auzudeuten; bo beginnt y. A9 toM pe childreii , obwol 
auch in der ganzen vorigen atrophe nur von ihnen die rede war; 
y. 133^0 hende childer, v. 189^ children, y. 140: Saa neuer 
children, innerhalb einer atrophe; obwol yon v. 160 ab pe douke 
Bubject ist, wird tu enfang der folgenden pal riche douke repc' 
tirt; y. 314 wird Amilouii wieder namentlich genannt, obwol er 
in deu beiden vorigen atrophen schon daa wart geführt hat; ygl. 
auch y.'99T, 1009, 2497 a.i. w. Hieher rechne ich auch Wieder- 
holungen, wie y. 29: Äitd had luio ladiiea fre to fand , neben 
y. 31; Vppon her hend ladyea two; v- 212: Ä for pe douke teag 
so ttiele her frende, nahen v. 214 : To pe douke idp n/ordes grame ; 
V. 809 £le ainot to air Amte, per he slode, neben y. 811 : I» to 
a ehamttbei sir Anus tan po, und fibolichea. 

Ala abruptheit in der achildernng ist ea auch zu bezeichnen, 
wenn, naohdem in der atrophe v. 431 — 432 die prinzt-sain ge- 
suhildert worden ist, die folgende etaaze auf die vorher be- 
gonnene Bchilderung dea feates zurüokapringt , um erwähoeu zd 
kennen, dass Amia aioh vor allon anderen rittern abhebt, wäh- 
rend die ÜbernSohate aich erat wieder mit Belisaunt beechüftigt. 
Hiehar gehört endlich auch die früher bereila (vgl. o. p. XXXIS f.) 
besprochene epjsodc von dem liebeagram der prinzeaain und ihrem 
aiaten rendez-voue mit Amia. Ea läsai eioh hier keineawega aua 
den Worten dea diahtera entnehmen, daaa die v. 493 ff. erwBhnte 
jagd an demaelbon morgen atattändet, wo dio pHnzeasin den be- 
auch ihrer mutter empfängt; und doch ist das eioheriieh der fall. 
Sowol diese Unebenheiten wie wenigatena ein theil der früher 
von mir aufgezählten aaehliohen Wiederholungen dürften in dem 
umstände Beine erklärnng und entschuldig ung finden, daas in 
einem strophiachen gedichte nun einmal jode stanze nothgedrungen 
ein bis zu einem gewissen grade umgrenztes ganze bildet, oder, 
wie ten Brink aagt (Oescfaicbte der engl. lit. I p. 312), daea 'die 
Strophe wie ein rahmen ist, in dem ein abgeachlassencB bild zur 
vollen Wirkung gelaugt'. Dass auch daa redlichste beatrehen 
nach continuität zuweilen an diesem character des oietrums 
aoheitern mnas, iaC nur zu Helb^lverständlioh. 
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11. 

AMIS E AMILUN. 

Von dem hier zum ersten male TerÖffentlichten gedichte 
Amis e Amitun sind drei handechriften auf udb gekommen : 

K. Ms. L der handachriftonsnmmlung des Corpus Cliri«ti 
College in Cambridge, eiuo pergamentlis. in gr. folio, zweispaUiif 
gesohrieben, welche u. a. auch Wace's Brut aonia Quy of War- 
wiok enthält. Naoh dem urtheüo von dr. J. H. Hesseis, auf 
(iesaen bandBchrifteDkaDotniaB ich viel vertrauen setze, und dem 
ioh, auuh abgesehen davon, hierin TÖllig beipSiohte, kann die hs. 
Echnerlich viel naoh 12Ü0 geschrieben sein. Das gedieht steht 
hier auf fol. W — 102-. 

L. Hb. Reg. 12. C. XII, 9, ein aammelband{ AmU e Amilun, 
geaobrieben von einer hand dea 14. Jahrhunderts in awei coiuninen, 
atebt aof fol. 69* — 76^ 

C. Cod. Uurlac. 38 der grassbcrzogliaben bibliothek in 
Carlsruhe. BbenfallB ein sammelband, dessen Qbrige theile, frag- 
mente lateiuischer werke, fQr uns keinerlei interesBe haben. Das 
hier erhaltene brachatdck unaerOB gediohtes , wenn ioh richtig 
urtheile, aus der zweiten hfiltte des vierzehnten Jahrhunderte, 
umfasst zehn hIStter, wetohe als 62—61 paginirt sind, und zwar 
macht in der jetzigen heflang fol. 63—67 eine läge aus, fol. 63 
und 59 sind separat geheftet und ebenso fol. 60 und 61. Diese 
reihenfolge und lagang der blätter ist jedoch ganz verkehrt; in 
Wirklichkeit haben wir es mit einer einzigen läge aus einer 
gresBeren hs. zu thun , deren vordere bälfte aus fol. 69, 53, 53, 
64, 60, deren hintere hälfte aus fol. 61, 66, 66, 67, 68 besteht. 
Zwisoh«n fol. 60 und 61 fehlen die zwei mittelsten hlätter der 
ursprüngüeh aus zwölf blättern bestehenden läge; der sobluss 
dea gedicktes bat auf den ersten zwei blättern der ebenfalls 
verlorenen folgenden läge der hs. gestanden. Die hs. ist zwei* 
spaltig gesohrieben und enthBlt etwa 88 verae anf der seile. 
Einzelne hlätter sind abgerieben nnd z. th. schwer lesbar ; fol. 
Ö2 hat ein looh, welches in die erste nnd vierte colnmuc fällt, 
aber bedeutungslos ist, dn ea schon bei benutzung des Perga- 
mentes vorbanden war. Die kenntniss dieses für die gesohichte 
dea Btoffas höchst wichtigen fragmentea verdanke ich prof. Be- 
haghol, der B. z. die gQte hatte, mich darauf aufmerksam eo 
machen. 

Die beiden anderen baa. waren frOher schon bekannt ; zum 
ersten male erwähnt finden blb sich wohl bei Weber aao. I, 
■ p. LlII f.; ferner wird ihrer gedacht von BItia, Specimens of 
early engllah metrioal romances; a new edition, cevised b; Ualli- 
well. London 1848; bei Miohel: Thäfltre frangais au moyen ige. 
Paria 1839, p. 216 anm. **, enJIioh bei Warton: Histoiy oE 
english poelrj-, ed. by Hazlitt, Vol. II p. 95, anm. 4. öed^uL-kt 



war, ehe ich mich mit dem gedichte besohfiftijtte, nur t. 1 nach 
K am zuletzt erwähnten orte. Ich meinestheils wurde zuerat 
mit L bekannt und (heilte in meiner abhandlung: Zur Überliefe- 
rung der sage Yon AmiouB und Amelius, in P. Br. Bciträgeii zur 
geaoh. der deutschen spräche und literalur, Bd, IV p. 271 £f. 
kürzere und längere stücke daraus mit. In einem küraeran auf- 
aalz: Zu Ami» and Amlloun, Kngl. gtud., b<1. II p. 295 ff. finden 
giob z. th. grSeaere abschnitte aus C ausgehoben, während in 
demselben blatte, bd. T p. 4ßö f. ein paar kurze stsUon aus E 
abgedruckt sind. 

üebor dna TcrhSllniss der eben cbaracteriairteu ha9. lu ein- 
ander hübe ich in den Engl. atud. an den eben oitirten stellen 
kurz {gehandelt. Es ergibt sich ror allem, daas rlieselben in zwei 
klasseii zerfallen, LK und C; ganz abgesehen von den ten< 
denziüaen inhaltlichen änderuugen in C, auf welche ich später 
zurückzukommen habe, finden sich eine grosse mrnge von stellen, 
wo L und K C gegenüber eine gemeinsame leaiing bieten; ausser' 
dem fehlen manche yerse in C, welche in KL stehen, so v. 89 f., 
V. 159-166, V. 451 f., T. 483 f. Ba zeigt sich ferner, dase L 
nicht BUS E gefloBBen sein kann, denn L slimmt nieht selten mit 
C gegen E; die hieher gehörigen stellen sollen bei einer spateren 
Gelegenheit aufgezählt werden. Besonders zu beachten ist weiter, 
dass T. 801-10, welche für den gang der erzählung unentbehr- 
lich sind, in E übersprungen werden, weil dos äuge des ab- 
schreibers von compaignon in v. SOO auf compaignon in r. 810 
abirrte. Auch die nach t. Iil6 in L hinzugefügten versa sind 
höchst wahrscheinlich acht, tk'- u. p. LXXVI. Dass L nicht die 
quelle von E sein kann, erhellt schon daraus, dasa L bodeuteud 
jQnger ist als K; aber auch aus einer mit L gleichlautenden, 
älteren vorläge davon könnte K nicht abgeleitet werden, da in 
L eine nnzahl vcrse fehlen, welche in K und C zu finden sind, 
so V. 337 f., V. 7Ü4— 7, v. 753—60 (dem sinne nach in C orhalien); 
V. 851 f. (vgl. C p. 164 " f ); endlich v. 978; ferner stehen v. 8 f. 
in L in umgekehrter reihenfolge wie in K undC; an noch anderen 
stellen wird durch das fehlen eines veraes in L ein reimpaar zer- 
stört, und dadurch die ächtheit desselben garantirt, so v. 848, 
V. 973, y. 1053, v. 1060; endlich geht E häufig mit C, wührend 
L abweicht. Beide bas. weisen also, unabliängig von einander, 
auf eine gemeinsame vorläge (i) zurück, die bis auf weiteres als 
verloren anzusehen ist. Nun ist Engl. stud. II p. 290 IT. der be- 
weis erbracht worden, dass dem Verfasser des engliachen ge- 
dichtes eine vollständigere hs. von Amis e Amilun vorgelegen 
haben muas als x, eine ha,, welche manche momente noch ent- 
hielt, die jetzt nur melir in C zu finden sind, während von einer 
Mnlehnung an die Karlssagc noch keine spur zu merken ist. 
Daraus ist zu sohlies^en, dass x und C auf eioB gemeinsame vor- 
läge (y) zurückgehen, welche dem frz. original von E sehr ähn- 
lich war. Dass beide identisch waren, wird durch die P. Br. IV 
p. 294 fr. namhaft gemachten differenzen zwischen L und E, 
welche keineswegs duroiiweg durch horbeiziohung von C zu heben 



Bind, aelir nnwabrBclieinlioh gemacht, da dem englischen he- 
aihe'iter eine derartige asibatändige emaocipirant; tod seiner 
quelle schwerlich zuzutrauen ist; ob aber der inhaltlich mit L 
genau ajoh deckende frz. teit (z) aU Toretufe von y oder viel' 
mehr als eine bearbeitung davon anzuseiiea ist, -nird vorläufig 
nnentsohieden bleiben mUsBen. Der staannbaum der has. unaores 
gedichtes ist also durch folgende Ci^ur zd veranschaaliohen : 




Das ideal einer kriiischen ausgäbe wäre Bomit die sachliche 
herKtellung von j, welche dadurch za gewinnen wäre, dasa in 
die allere und im allgemeinen besser flberlieferle gruppe x die- 
jenic;en slücke aus C eingefügt würden, wslclie in x: fehlen, aber 
in E reproducirt Bind. Dieses ziel ist aber hier ebenso wenig 
erreichbar, wie s. 2. ein ähnliches iu meiuer ausgäbe der Elia 
taga ok Roaamundii (vgl. das. p. XL unil dazu Heinzel, Atiz. f. 
d. ». IX p. 199) oder in dem von mir constrnirten texte dos Sir 
Beres of Hnmtoun, und zwar Überall aus demaolben gründe, 
nämlich weil einzelne bss. viel mehr Überarbeitungen als ab- 
Hchrifton zn nennen sind; so würde es hier ohne vielfach will- 
kflrliche äiiderungen vSlIig unmöglich Bein, einzelne längere oder 
kOrzere abschnitte ans C herauszulösen und in den haupttezt ein- 
zusetzi;n; bei vielen versen wird es sich niemals ausmaolien lassen, 
ob sie schon j angehörten oder dem Schreiber von C zuzutheilen 
sind. Andrerseils ist die Behtheit einiger in C fehlender vers- 
paare mindestens zweifeDiaff. ' In allen sokhen föllen ist es viel 



< So iat V. 89 ff. das doppelte Kur veidäcblig; aucli v. 451 f- 
sind vielleicht hinzufüguiigen des BCbreibers von s, denn eralens 
eagt V. 453 genau diisselbc wie v. 454 und zweitens ist v. 451 
ein sechs-, «. 452 ein siebensylbler. loli bemerke hier noch, dass 
z. b. V. 485 die fassung von C : Sa geat f< t il passer avaiit, der 
von x: E sa gettt passerent avant vorzuziehen »Bre. 
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ratbaamer, sioh auf eine klare und flbereiahttiohe darlegung des 
raaterialea zu beachrBnken. atn eich auf gewagte experimente ein- 
sulaaaen. Dazu kommt hier noch der umetand, dass C unvoll' 
ständig ist und somit jene herstellung sich unter allen umständen 
nur auf die reichliche liälfle des gediulites erstrecken könnte. 
Selbst die saohliohe herstelluni; von i ist, wo C fehlt, nicht 
immer möglich; hier iat K natürlich /u gruade zu legen, aber 
während v. 801-10, deren auefali in K so leicht zu motiviren 
war, ohne bedenken aus L ergänzt werden konnten, habe ich es 
nicht gewagt, die fünf in L auf t. 616 falt,'enden verse in den 
tezt heraufzunehmen, weil dann auch v. 61S hätte gestrichen 
werden müssen, trotzdem sie gewiss Seht sind und dae in K in 
zwei auf einander folgenden veraen arscheinende Le ieneaeal 
«ehr verdächtig ist. Bei anderen in L hinzugefügten verspaaren 
lägst es sich nicht entscheiden , ob sie x angehört haben oder 
nicht. 

Während somit der sachlichen reconstruction vou j und x 
mancherlei Schwierigkeiten im wege stehen, mnsBte in bezug auf 
die in allen drei hsa. überlieferten Tcrse der versuch einer kri- 
tischen herstellung gewagt werden. Nach dem oben über die 
bss. gesagten ist es selbstverständlich, dass K auch hier die 
gpQndlage des textes bildet; in den nioht seltenen fällen jedoch, 
wo L und C in einer lesung gegen K üb er ein stimmen , wurde 
diese Variante in den tsxt genommen und die fasaung von K in 
den apparat verwiesen; ferner wurde an den verhBlfnissmäsaig 
wenigen sielten, wo der sinn es durchaus zu fordern schien, die 
lesung von gegenüber der von x bevorzugt. Denn es ist wol 
an beachten, dass, wenn wir vom alter der hss. absehen, der text 
von C dem von x selbständig und gleichwerthig zur seita steht 
und, wenn es sioh um durcbführani; eines sprachlichen oder 
nielrischen principes handelt, als' vollgültiger factor herbei- 
gezogen werden kann. 

Wo C fehlt, kann natürlich nur die reconstruction Von x 
angestrebt werden. Da K und L nioht von einander abhängig 
sind, so darf für obige zwecke der text von E ohne bedenken 
durch L emendirl werden. 

Dieae erwägung leitet uns über zur betrachtung des Vers- 
baues. Unser gedieht ist in reimpaaren abgefasst; die einzelnen 
Verse sind in E meist achtsylbler, daneben begegnen nicht wenige 
sieben- und neuusjibler und sogar einige sechsajlbler. 

Nun gehen über den versbau der in anglonormaniscbem dia- 
lebte abgefassten dichlungeii, zu welchen Amis e Amilun gehört, 
die Ansichten noch immer bedeulend auseinander. Suohier (Ueber 
die Hatthaous Paris zugeschriebene Tie de Soint Auban. Halle 
1876) nnd J. Koch (Chardry p. XUII) nehmen eine beeinflussung der 
«gn. metrik durch die germanische an ; der orstere fand Wider- 
spruch durch Koscbwitz, Zeitschrift f. rom. phil. II p. 339 tf., 
der letztere durch Hassafia, ebd. III p. 599. Boas kommt in 
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teiner abhantlluniii;: Ueber die metrtk der Chronik FaDloama'i, 
(ßoiD. 8hid. V p. äOl ff.)) zu deni resultat, dasa „sich der in 
Hichel'B au3gal>e vorliegende text der chronik derartig hera teilen 
ISsst, daas deraetbe — mit berücksiolitigaiig der eigen th um lieh- 
keifen des ngn. itialuktes — im ganzen eine gleichmässig durch- 
gefahrta versart *eigt, welche den sonstigen regeln dar nfrz. 
nietrik durohaos entspricht", wÄhrond Viaing am BehluBso aeinei' 
receneion dieser arbeit ILitteratuibl. für gtnn. und rom, phil. 
18S2 p. 3ÖÖ) Bioh dahin äussert, dnM Koia's experiment nicht zur 
annähme einer strengen fri. Terstcchnik bei Fantasme führe, und 
zu dem gchtusss gelangt, dau „die speciell agn. melrik, wenn 
von einer aolchen die rede sein könne, eine nicht reratandene 
oder vergessene franiSsiache metrik aei". RQtliger: Der Triatran 
dea Thomas, ein beilrag zur kritik und spräche desselben. 
Oüttingen 1883, p. 17 ff-, nähert sich in seiner ansieht über den 
versbaii späterer agn. dichter Suchier und Koch, wenn er meint, 
dasB „die kenntniis der engÜBohen versbüdung jedenfalls datu 
beilragen nioclito, die be|;ria'e über das wescn der fn. melrik 

zu verwirren, ohna dasa man deshalb eine direkte ein- 

miachung dea germanischen princips in die frz. verstechnik an* 
zunehmen brauchte"; beKÜglicb des Tristran jedoch kommt er 
snf die nnsicht Boae's zurück, das^ nn der incorrectbeit uiancher 
verse die Überlieferung schuld sei und bald die eine hs. , bald 
die andere daa richtige biete oder die correctur ^icb aus den 
sich gegenseitig ergänzenden terschiedenen Ipsartpn ergebe. 
Soso's auffasaung pflichtet endlich such Itolfn: Die Adgerlegen- 
den (Vollmöller's Aomatiische forschungen, I. band, p. 193 f.) 
bei. Auch ich bin der meinting, dass die nicht durch dialekt* 
eigenthümlickkeiten erklärbaren unregelmSsaigkeiten ältereragn. 
gediohte nicht durch die häufig aogar aus Frankreich alammendan 
dichter (vgl. Kose aao. p. '60Ö), sondi-rn durch englische abaohreiber, 
welche für das princip der sjlbenzählung wenig vi^rständnisa haben 
mochten, hineingetragen worden sind. Aus dieser Überzeugung 
ergibt »ioli als aufgäbe eines herauagebers, durch methodiaohB 
Terwerthung der bss., wo ea irgend thunüoh ist, achisylber her- 
zuatellen, und auf gruod des ao gewonnenen reauUatos sich ein 
urtheil Über die dann noch Übrig bleibenden, unregelmässigen 
versa zu formiren ; nach diesem princip habe ioh hier bei der teil' 
cooaiituirung thatafichlich lerfshron, nalOrlicb unter steter berück- 
siohtigung des oben entwickelten handBohrirtenTerhältoissca. 

Ehe ich dio darauf hin in K vorgenommenen findernngen ia 
rubriken bringe, sind aber die fälle kurz zn nennen, wo durch 
leichte graphische correcturan io K auoli ohno herheiziehung der 
anderen hse. die verse gebessert werden konnten. Die überlieferte 
Schreibung ist stets unter dem texte angemerkt. Hieher gebSrt 
1) Dia vertausohung von or und ore (vgl. Rose aao. p. 317); Or ht 
fQr ore geschrieben v, 56, 399. ore für or v. 123, 975, 314, 327, 504, 
587, 731. 2) Dia vertnuschung von eom und eome (vgl. Suchier 
ano. p- 27 nnd Raimprcdigt p. 68, Tising aao. p. 353, Rosa aao. 
p. a^iO f.); eom ist für eome geschrieben v. 37, 188, 190, 449, 526, 



774, 849, 1059, 1065, 1107, 1191; der umgekehrte fall der yer- 
tauschuDg findet aiofi nicht. S) Die Tertauschniig von dune und 
dunke, uuc und vnke, sowie «iikee mit Bog. s adverbiale (vgl. 
Rose p. 331) ; dune ataht för dunke v. 73, 491, 123-2, vgl. t. 890, 
wo Donque für Dimc aus L eingefletzt iat; dunke steht für dune 
V. 1155, unc für unke t 81, 474, llö*, «nfees für unc v. 218. 
4) Dio Tortiiuachaag von deilf und deskes; deskea steht fClr (fest« 
V. 401, 544, 598, vgl v 762, wo deegue für desquis, und t. 1224, 
wo (Zes^e aus L für deskea eiDgeaetzt ist. 5) Die vertauschang von 
est nnd este; eate ist für est geschriebea t. 221, 268, 389, 518, 
710, 1140 sowie T 270, wo Eele im texte slehen geblieben igt. 
"" ertftuBOhung von reite und veir; vetre steht fflr iieir t. 421. 



obl. bei mehreren subat.; die bemerkung Rose'a (ano. p. 334), 
es habe den anschein , bU ob schon dem dichter, und Tollends 
dem abschreiber, die beiden formen quens und counle einfach 
als doppelformcn gelten, die je nach bedflrfitisa angewendet 
werden können, wird durch unser dookmal nur beatätigt. y. 148 
eteht counte als nom. für ilaa häufigere quens, und letzleres ist v. 366 
und 729 dafür eingesetzt worden; umgekehrt habe ich v. 57 und 
329 counte aus L für quens in E heraufgenommen; dieselbe ver- 
tansohung hätte v. 65ö vorgenommen werden sollen; y. 92 habe 
ioh compaiffn für compaiffttun, v, 119 för sire als cas. obl. seignor 
gesohrieben; hiatus tilgendes s wurde an sire gefügt v. 841; das- 
selbe 8 wurde goatricheD, wenn es eine nothwBndip;e etisioß 
hinderte, y. 110 in tristea nnd v. 979 in poures. 9) In der hs. 
E sehr häufig nicht angeführte nothwendige elisioo ; belege finden 
sich fast auf jeder seite, so v. 26, 29, 30, 76 de une, t. 115 de 
amur; v. 167 le amerent, v, I84 h hoi, v. 484 le ad; y. 579 le 
oraiUe, v. 593 le eseu; \. 132 me est; t. 17 se entreamei-enf, v. 89 
ae aeompaingne, v. 286 ae est; v. 106 ne est, ». 128 ne tri; 
T. 228 sa amur, y. 805 Ta eapee, y. 639 Se' espee, t. 1027 
ae espeie, v. 981 ae esqwele, endlich v. 23 ke avoient, v. 255 ke 
eh; y. 435 Ke a u. a. w. 10) Unterlassene facullatiye elision, 
die der vers fordert, so bei ke als conj., y. bb'ke autre, 
T. 398 Ke Amis; bei si = Iat. s.', t. 845 und y. 680 si i7; bei 
*i = Iat. sie, V. 68 Si aja; bei ne = Iat. nee, v. 825 ne esguier; 
bei ki, y. 69 Ki esteit, y. 414 Ke osahf u. s. w. 11) Fälschlich 
ansgeführl« faoultatiye eliaion, nur selten, so v. 784 quil für que 
.7, y. 1047 kil für ke il, ». 617 und 1126 kele tut ke ele, v. 1079 
Sil für Si il, Y. 766 nout für nen out, Ygl. y. 1236 ne out för 
nen out. 12) Nicht ausgeführte Inklination ; y. 276 ne me für 
netn, v. 1106 En le für El, y. 1158 Ken le für Kel. 13) Unrich- 
tige versohmelzung mehrerer gleicher vokale zu einem laute; 
y. 670 ßne für ßnee, y. 1173 mesne fQr meanee, v, 915 maüle 



in der picardiachen mundart, 
:. Aufl. |>. 51. 



für maaiUe; v. 964 amoit für aätnoit. 14) In- der Schreibung 
sieht ausfcefiril^te varBtummung des e zwischen conaoORnten, eine 
bekannte eigenthüitiUDhkeit des a^n. dialektea (vgl. Sncbier aao. 
p. 33 f., Rose aao. p. 345) ; a) besonders hSufig in formen des 
futurum»; freilich kann man hier annehmen, dass das noch dazu 
meist abgekürzte e nach u nur andeuten soll, dass » ais con- 
eonant zu losen ist; hioher gehört y. 34 averez für arrez, 
V. aOS saverad für savrad, v. 839 averoi für avroi u. s. w.; 
b) in anderen Terbalfoioien , so v. 28 deaeveraht fflr desevraht, 
¥. 257 demtveri für descovri, v. 570 deliverer für deUvrer, v. 694 
deoereie für devreie, v. 1091 averoie fBr aui-oi*, t. 1214 Kcer- 
Ostes für livrastes; o) in anderen warten, v. 15 overe für oi>re, 
V. 971 opemine fflrowoine; v. 505 rfesorem«« für desormes, (tgl. 1). . 
16) Fehlen des dnroh den reim geforderten e zwischen oon- ' 
Bonauten, selten; v. öö7 /rfi(7üT fereit, t. 1229 livree für (ipct'^; 
V. 558 ist nach L aerement für aerment eingesetzt worden. 16) In 
der Schreibung nicht angedeutete veratummun^ des e der ver- 
balendung -eni, wenn ei oder oi unmittelbar vorhergeht (vgl. 
Söchier aao. p. 34, Koch ano. p. XLII, Rolfs aao. p. 199), z. b. 
V. 16 reaembleient für reeetableint, t. l^feaeient für feaeint u. s, w.; 
man kann darüber in zweifei sein, ob ea gerathen war, gerade 
dieae verstummung durch die Schreibung anzudeuten, obwo] diea 
sogar zuweilen in den hea. aelbat geeohieht, Tgl. L t. 37 und 38, 
Corp. et An. t. 339 f.: esteint r, m. feaeint, citirt bei Rolfe aao.; 
nur selten zählt die s^lbe in diesen formen mit, so t. 11 esteient, 
V. lb& /eseient, v, 913 poeient,, t. 9Si tenoient, T. 1Ö07 porreteni. 



n das verhältnisBinüssig hohe alter der ha. iu betracht zieht, 
die änderungen, welclie behufs besserung des veraes auf grund 
der Variauten Ton L und C vorgenommen werden sollen, ge- 
waltsam erscheinen. Um zu zeigen, dasa K, trotz aeinea altors, 
keinesweges unfehlliarkeit in der Überlieferung für sich in an- 
spruch Qubmen darf, will ich nun zunächst diejenigen falle zu- 
sammenstellen, wo ohne alle rflcksicht auf die metrik, einem all- 
gemeinen philologischen princip zu folge, wegen Übereinstimmung 
TOD L und C, ihre leaart in den test aufzunehmen war. Hier 
und im folgenden werde ich, der Übersichtlichkeit wegen, mich 
Hn wesentlichen an die von Rose aao. p. 321 ff. aufgestellten 
rubriken anschli essen, der sich aeinerseits in der haupteache auf 
die beobachtungen Suchier's stützt. 

I) Hinzufügung oder weglaaaung einzelner worte auf die 
autorität von LC hin. a) Hinzufttgung von e; v. 233, 393, 942; 
Streichung von e v. 883. b) Hinzafügnng eines zeitadverbs, u»c, 
T. 450. c) Hinzufügung von intenaitätsadvcrbien; in v. 314 bieti, 
V. 870 trop, T. 9ö9 tanti atreichung von plus v. 330 und 415. 
ä) Hinziifügung von adjectiven ; iu v. 456 und 883 grand, v. 121 
nul; V. 473 tou3. e) Verstärkung der verben durch prSflice und 
Präpositionen ; mit LC lese ich v. 906 revenditint für vendrunt. 
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T. 978 aportez für porttz, t. 1010 alla»»e fflr lasse; nm^ekebTt 
T. 846 iHtis/rw für (iemus(re)-; trI. ¥. 742 acoi« für encol». f) Ein- 
setzung des pi'on. pera. nie subject des seUee; v. S42 und 1002 
il; streicliung Ton «us v. 421, von il v- 74G. g) Hinzufügunj 
anderer pron.; v. 134, 217 und 48-2 le, vkI. y. 906 d«I für de. 
T. 183, 'i34 uud 326 U, ». 37Ö «<«, t. 473 (fs, Tgl. v. 201 und 
242 des t&t de; v. ü en, ebenso v. a')l nach L (n C); alreichung 
von U T. 126, von la v. 188, von eus v. 124 und 421, von Que 
T. 886. h) HiniTiCüguog von pron, poss,, demonsir. imd des bo- 
fltimmlen artikels; v. 44L ma, v. 746 «un; t, 251 und 258 U; 
etreichunf toa eeo v. 500- Hinjufügung von de und a; v. 971 
de, V. IfiSA. k) Hinzufügung von que nls einleituog dea neben- 
salzea, v. 423, 814, 970; nn Iclzlerer ftelle war dafür en»«mble 
zu atreicheo. I) Hinzufügung Von roben, v. 507, das in K aus 
versehen übersprungen ist. ni) 'Wiederholung; v. 846 atreicha iah 
ad, das in K aus d«r vorigen zeile wiederholt ist, v. 705 das 
zweite ses. IL Vertauschungen. ]) Vertausohung von synoDTmeo 
oder wenigaten» worlen verwandten sinnen; a) Subsl.; v, 2 leaute 
statt loange, t. 170 /«tntn« fQr dnnie, v. 190 s'alme statt sa vie, 
V. 199 damoyseU für dame, v. 96!) Iianapa fSr coupes, v. lOU-2 
la bowe [Qr un vassal; b) Pron.; v. DU l'ala fUr oTa ceo; v. ä^ 
ßsi für Ceo; o) Adv.; v. !I20 dedeinz für leiaa; t. 308 ^ifes 
fUrXa»; v. <I99 alaiit für aännl; d) Conjunctionen; v. 288 Ta»« 
ke für Desquea. e) PrSp.; v. 205 « für od, v. 387 od für a, v. 305 
d« för », V. 294 Par für Pur, 2) Die verbalformen betreffende 
vertatischnngen; a) Terlauschung der temporn; v. 27 est für 
esteit: v. 143 purpense (är purpensa, t. 975 ad für ouf, 
T. 1000 eint für Wen^ v. 343 latex dit {dyt Farez C) fSr tu U 
dis, T. 234 mut für aneoiY, y. 479 trrermt für er.-««i(, t. 503 
quideit für ^iifouf. b) Vertauschung der modi ; v. 131 seit für 
eat\ 0) VertauaehuDg der numerj; v. 438 rolez für veus, v. 903 
vendreil für tendrfient, was die Änderung von t, 904 sen-eient 
in serreit nach sich zieht; d) Tertaiischang von sing, nnd plur. 
eines eubat.; v, 768 robes für robe. e] Vertaiischiing inhaltlich 
verschiedener worte mit einander; v. 103 n'ad für n'est; t. 192 
plus für 81 eingesetzt, v. 282 U für jeo, v. 294 j«ir für pur, 
V. 328 81 für ki; v. 349 und 380 e fQr ou, v. 421 ensy für iW, 
T. 462 fuiat (fu C) für mu((, v. 464 ge fflr /fi-m, ». 470 «<• 
saiWi (sauf Bus C) für tressaflU; v. 121 furent fÖr wr«n(, T. 914 
lour für f«; v. 981 h nn t&rlaeoupe. III. Umstellungen; v.347 
A-« de nus für de nus ke, v. 383 Li senescal atanl für Atant U 
senescal;' v. 733 ad siin dru für sun dru ad; hierher ziehe ich 
noch V. 456 £'» «n grand boie est für Est en un boia. Endlich 
iat V. 'im die leaart von C heraufgenommen , weil die von L 
nud C einander näher stehen ala beide K; vgl. auch t. 4S6 f. 

Die nicht wenigen, hier aufgeführten stallen, bezeugen nun 
nicht nur die unzuverlüeaigkcit von K, sondern bostSligen auch 
unsere ansieht von der ureprünglichen metrischen correctbeit 
der dichtung, insofern durch dio einsetzung der lesarten von 
LC das metruin an einer anzahl stellen gebessert, an anderen stellen 
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dasselbe nicht alterirt, und nur an ein paar wenigen apBler za er- 
wähnender Terachlechtert worden ist. Dies reaultat orliSht nun 
nntneifelliaft unsere berechtige ng, sach unler anderen nniEtanden 
die lesung von C statt der von x oder die von L, wo C fehlt, 
in den test zu setzen. 

I. X Terbeasert dnroh C. Ä. Hinzufdgungen und weg- 
lasaungen; a) e fainitugefagt t. 126 und 989, e gestrichen t. 704 
und 134; mea hinzugefagt v. 237, 393, 461, 49T; 8i hinzugefflgt 
V. 905, cor hinzugefflgt Y. 448; b) Zeit- und ortsadTerbien binzu- 
gefügi; T. 48 jo, V. 114 und 479 ?, t. 1O06 iwe (eus L) v. 1008 
illucs; c) InteneitStsadverbien bei aäi. und verben hinzugeffigt 
oder gextrichen; niouft hinzugefflgt v. 840; Iresljiz m tue geSttieit 
T. 278, blen gesl-richen v. 750; d) siVe hinzugofGgt v. 39 und 126; 

e) Ein adjectiT hinzngefBgt; grand v- 909 (nur ans versehen iei 
diese besserung nicht in den text reciptrt); eine zahl, II, v. 11; 

f) Präfixe von verben gestrichen; v. 40 aßer in ßer geändert; 
so lionnte v. 28 sevrahl für dee. geschrieben werden; g) Fron, 
pers. als subjeot des saizes gentriehen; v. 292, 340 und 747 
J€o, T. 747 vm4s; h) Andere pronomina hinzugefügt; y, 338 le 
(L wcioht ab); v. 947 ^m»; v. 105 a«; v. 944 und 1001 en; 
T. 8 lur; i) Die präp. a als dativzeichen gestrichen v. 122 und 
276; k) Die conjunction ke geetrichen t. 138 (leider im texte 
nicht ausgeführt, weit das reiniwort in C abweicbt); 1) Sonstige 
hinzufügungen ; t. 373 Hee ; v. 262 et dyst innerhalb einer 
direkten rede; v. 851 en curt (L vac); ni) Wiederholungen; 
T. 1005 das re). pron, ke aus der vorigen zeile wiederholt; v. 705 
dag zweite sea gestrichen (L vac), Ö. Vertauschungen ; a) Ad- 
Terbien; v. 287 eüroit für tnuU eingesetzt; t. 937 /onnetit fOr 
moult; T. 975 a poy für pres; b) Pronomina; v. 350 mei einge- 
setzt für me, v. 743 que für guei"; v. 315 De ceatui für Del (De 
voetre L); v. 37 eus für ka; c) Präpos.; v. 391 vers eingesetzt 
für countre; v. 837 dehorg für a chief dt; d> com fflr coment 
T. 1016; e) Verben n) v. 491 respond eingesetzt für dt'si resp. (Ji(; 
T. 714 prenez für espousez; ß) Tempora; v. 318 s'aseemhlent ffir 
s'aimrmlerent resp. yaaaeniblerotit ; v. 916 aehatent für achatermt 
resp. achateront; v. 313 eateit für fud\ v. 728 aunt für furent; 
T, 1008 voUit für twU resp. vdt. f) VertanBOhuog zwiseheit subaf. 
nnd pron.; v. 948 l'enfaimt eingesetzt für it: v. 708 »e für 
aon noun; g) Vertausohung inhaltlich rerschiedener norte mit 
einander; es wurde gesetzt v. 296 de ceo für >o, v. 789 /fere 
en tant ffir cotnpaignon (oder vielleicht noch besser compaignon 
tant, weil sonst frere in den hiatus tritt) , v. 898 En qi für he, 
T. 907 fuat mult fflr li, v, 914Jtf«s lonr (üt Le; C. UmBlellnngen ; 
V. 374 ist die wortHtellung von C gegen die von KL eingesetzt! 
vgl. ferner v. 708 und 717. Endlich Hesse sich v. 26 mit C 
schreiben; Si en un lu aiindm eateient, v. 912 Kerlen [lur) [pur 
den] vousial doner, v. 941 für genlils hommea, chivalers sobreiben, 
T. 891, wenn datne nicht im hiatus stehen soll, für Owein nach C 
p. 170^ En mesaage einsetzen; v. 250 liesse sich der nennsylblet 
TTol nur durch adoptirung der sehr abweichenden lesart von C 
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beBeitigea; ich habe jedoDh nioht gewagt, diese Saderungen auf* 
tunebmeii. 

II. K verbesaert daroh L, wo C fehlt oder eine ^anz ab- 

waicbeude lesung bietet. A. Hinztifüjciingen und «eglaagiiDgea; 
a) e biDzugenigt 7.555,063,699,822,672,934,1113; e gestrichea 
T. 54Ö, 596, 866, 882, 892, 90i, 992, l-i09; si eingeaetzt v. 854 UDd 
1219; «i gestrichen v, 147; or eingegeUt t, Ö9ä; bi Zeit- nnd ort»- 
adierbioD binziij^efQgt und gestri dien ; acant hiazugefflgt t, 711; 
ilhk hinzugefügt v. 927; ja gestrichen t. 903; iegi gastriehen 
V. 1031; cl IntensitätsadTerbien hinzugefflgt oder geairiohen; muU 
hinzuKefagt <. 588 und 928; mull gestrJohsD v. 58; bien eingeaetst 
T. 647; plus gestricben ». 415; v. 823 tvz für treetux; vgl. tost 
für tanlost t. 1022; d) »tVe binzugefügt v. 1039 ucd 1179; e) Ad- 
jectira hinzugefdgl , t. 1247 grant, v. ö66 tot^ y. 1184 touz; g«- 
Btriohen riule, v. 1103 (leider ist diese Streichung aua vergeben 
im texte niebt auegeführt, doch Tgl. die uote); bo lieRse sich viel- 
leicht T. 1162 grant streiohen, da L für si grant frere nar U 
bietet; v. llOö wurde do«8 gestrichen, obwol die lesart von 
L dazu nicht voll berechtigte; f) Präfixe oder präp. zu verbeD 
binzugefQgt oder gcBtrichen; desafßout fQr defiout; demeMe ein- 
gesetzt für mene v. 867, demena für mena v. 1070; apporte für 
porte V. 1056; dag. v, 632 pareevant für aparcemtnt, v, 6ö"2 apitrt 
tär piert, v. 1123 tendi für eatendi; g) Pron. peri. als subject dei 
BatzeB hinzugefügt oder geBtrichan; jeo hinzugefügt v. 444 und 
1023; »7 hinziigefügtv. 80, 778, 860; i7 gestrichen, t, 44 und 1147; 
ele hinzugefügt v. 819 (nach dem nur. Ü in L), v. 1161 und 
V. 1192; h) Andere pronomina hinzugefügt oder gesCriolien ; mol 
geatriohcn v. 1209; li gestrichen t. 902 und v. 574, se gestriohea 
V. 623; le hinzugefögt v. 1200, la v. 608, la gestrichen v. 489; 
leg gestrjohen v. 700 und S31 ; mon hinzugefilgt v. 876, »an ge- 
strichen V. 53; sa v. 628 und 1080; ceo hinzugefügt v. 62 und 
402, cel gsBtrichen v. 1167; gut (pron. rel.) hinzusofUgt v. 9lI8; 
i) Die präp. de in folge Bnderung der verbaloonstraciion ge- 
strichen V. 6'iS; k) Die oonj. que hinzugefügt v. 609; ge^trioheB 
V. 10J6; ]) BoQstige hinzufQgungeu oder Streichungen; das zweila 
ne gestriohen v. 862; a li hinzugefügt v. 63. od li v. 830, /aft 
il innerhalb einer direklen rede v. 684, diitne v. 1121 ; pleine dt 
geitriohea v. 833, v. 874 meimea. B. Tertauechungen; a) Ad- 
verbia; atant ist eingesetzt für a itant t. 660, 617, 678, 1(^9, 
1133 (was vielleicht nicht nüthig geweseo würa, vgl. Suohier aao. 
p. 80). ore für oy ». 684; b) Pronomina; v. 513 iceo für le; 
\. 1085 de cel für del: c) Tempora verbi; v. 21 nvoint eingeeelzt 
für unt, V. 72 greve für greva, v. 409 eout für savoil, r. 475 (0 
weicht ab) und 816 voleit für wut v. 771 und 1033 poeit [poet L) 
für pout, V. 523 puisse für pmst, v. 597 a\>rad für ad, v. 6H7 f» 
für eel, v. 772 ad pris für pritt, v. 888 l'appelent für Vappellerent, 
V. 954 li tenoient für Vunt tenu ; vgl. v. 960 ert für esUU ; dj Wort- 
vertauscbungen: v. 33 Si für E il, v, V6Q par dreit für ja, v. 776 
ent für achan; v. 10Ö7 aa für une, v. 1085 repairi fUr esperi, 
V. 1088 poir für verite, v. 1089 la voiz für le, v. 1246 Les corps 
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für A ISortera (ilieae vertaugnhunt; ist mir naRfatrSglich etwas 
bedenklicli geworden); t. 15!) konntn fQr tnaiane, ge»t eiageselit 
werden, obgleich aa un sieh weniger gut iat. C. Umstellungen; 
*. 44 fort esteU für e»Uü fori; v. 41(1 Mort ou vie für Vie <m 
mort; T. \()23 ai trop tiT trop ai. Soni-tige radiaalere BoJerungen 
finden sich t. 24, HOS, lOlS, 1024, 1067 f., 1219, 1249 f.; v. 1062 
Ijease flieh mit hülfe von L schreiben: De viande e hoivre ente- 
,tnent; t. 1098 doint (L doine) für faee; 752 liStie tron das ' 
nun in zwei zeilen auf einander folgendeo dit — diai, dit ifil 
prendra für de U prist heraufgenommen werden Bollen, um den 
Vera ia YerToUatändigen. Selilieeslioh erwühne inli hiar nooh 
zwei fälle, wo E nach L gebessert worden iat, obwol auch die 
«beDfalls ubw^chende lesjng von C gewählt werden konnte; 
T. 300 wurde oshtez mit L verdoppelt, wofQr C pur den bietet; 
V. 370 ja eingesetzt, wofür C mutt flohraibt. 

Allerilinge bleiben auch jetzt noch eine nicht geringe aa- 
zatil von reraen übrig, welche mehr oder weniger all V, sflben 
anfweiaan ; da indessen alle drei auf una gokoDimeneii hss. unseres 
gedichtes sich als mehr oder weniger unzuverlässig erwiesen 
haben, so ist noi die vcrmuthung nicht ganz ungerechtfertigt, 
dasB niuht nur an den «teilen, wo C fehlt, x folilerhaft sein mag, 
sondern auch das verbSltniss der haa. bez. einer oder der anderen 
lesart auf zufall beruhen kann, und ebenso die verlorene ge- 
meinsame vorläge aller hss. einzelne worle auagclassen und hin- 
zugefügt haben kann, und zwar werden dHriiuE bezügliche con- 
jectureu um so grössere nahrsoheinlichkeit für sich zu beaa- 
apruchen haben, je leichter sie sich in die oben aufgestellten 
rubriken einfügen lassen. 

I. E im Widerspruch zu dem handschriftenrerhältnisa ge- 
bessert. V. 229 ist le geslricheu, obwol es nur in L fehlt, ebenso 
V. 240 E, V. 265 bi^, v. 438 ceo {ce C); v. 447 wurde e au^ L 
heranfgenommen, obwol es in EC fehlt, ebenso v. 499 U, v. 917 
hur, V. 978 « ceo (K al, C au), \. 1012 sa; v. lOll wurde com- 
tnanda im texta belassen, trotzdem LC eontmaund bieten; v. 230 
ist ele nicht in den teit gesetzt, obwol es nur in K fohlt; eben- 
so konnte t. 168 A mit S. weggelassen werdeii (vgl. o. p. LKXS), 
weil durch einsetzung desselben femme oinnjlbig wird. Man 
mag über diese kleinen inconaequenzen denken wie man will: 
etwaigen irrthümern \%t durch ihre aufzählung an dieser stelle 
jedenfalls vorgebeugt. 

II. T durch conjectuc gebessert, wo C fehlt. A. Hiniu- 
fügnngen nnd wegla8Sun£;on ; a) e, »i, mes hinzuzufügen oder ku 
streichen; e so hinzuzufügen, dass es mit einem zweiten e corre- 
spondirt, v. 95; Leaaez [e] orgoil e envie; v. 178: [E] de parage 
t de beaute (oder b. dveisylbig); v. 687: [E] li e »nis ad aquHe; 
T. 793: Kani morls furent {e\piere e tniere (sonst steht piere 
im hiatus); v. 910: De pain [e] de ein e de bte; v. 1144; [£] 
piere e miere kaut ceo tiirettt; v. 1181: [E] citixetna e chivalera; 
ohne eorrespondirendes e, v. 236: [Ej de aun mal rien ne deiaaenti 
(hier liesse sieh die ergSnznng sogar ans L gewinnen, obwol der 
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varB sonst Ranz abweichend lautet); v. 407; [E\ en la place 
ettuit Amii;.v, 427; [E] priht Amis en so plevine; y. 484: 
[£] tendrement l'ad esveille; t. 562: {E] pogtiatit plus ke am- 
Meure; t. 636: [E] mailUs trenehaplus de cent; t. 676: [E] [i]cU 
di«t ke mal nen ad; t. 761: [E] hart it out le eonge pria; 
V. 900: [E] am metmge U c(inia\ t zu Btreichen; t. 5ß2; (£) de 
toU aa tfrfe eir le freit (sonst lote einBjibig); y. 601 (E} eel 
encountre tant firent bien; v. 1106; (E^ Amilvn leim envolupez; 
T. 1152: (E> od Mi (granä) frere, leeonte Ami&; 8t" hinznzuföften ; 
T. 966 : J eonte Amis [ai] Vunt eonle ; v, 1058 : Baigner le ßat e 
[«)] sei«gner\ y. 1060 (nur in K): E setjante asaex [si] aver ; 
mes zu Btreinheii v. 1169 (oder clatfne einajlbit;); b) Zeii- 
Dtid ortaadrerbien binznzufügen oder zti Rtreiohea ; i hinzuziifügOD ; 
T. S37; Atnie, kant il [t] ennaiia; v. 1169: Lea dous eonte» \i] 
tunt venuz; ja v. 575; Bonea armea demanda [ja]; t. 855; Ke de 
Wen [ja] le reguardaat; 7. 1198: MvU Wen vus fitht \ja] avenu; 
dune y. 481: De son frere [dune] U soeinl (trI. t. 995); tost zu 
atreinhen v. 633: Mea il aporeett (toet) la manere; c) lutendtfite- 
adTerbipn hiniuzofageo; t.97; Amez \mult] bien voalre aeingntir 
(oder Aamez für Amez); v. 1074 [MuU] grant pite de li aveienl; 
T. 1098: [Mult] sovent pur li deu requiat; t. 1102: E [malt] dou- 
cemeitt ae dorineient; v, 1301: Tome m^ert a [mult] grant eeufe^ 
T. 1237: (haein l'en/ant [mult] bien feffa; mult za etreichen t. 72 
und 787; ». 701: Kant [trea]tuas furent aaemble; y. 1050: Ke 
[Ire«]/«« bitnafetliaveit; v, 1221: Outre[irea]totelacite; d) Sub- 
stantivB hinzuzufügen; aire v, 963; [Sire\ Amia une cmipe avoit; 
Amia T. 451: Poi manga \Amia] e meina beul; äame v. 1227r 
Une garce la \dam[e)\ aerveit; e) Adjectira hinzazntögen ; v. 435: 
Son [graul] enui mustrer U vout; y. 1078 (nur in K); [Toi:] H 
aerjanz ke li aervoient; y. 676: \J\äl diät ke [niil] mal n'en ad; 
auch V. li;29: Chaacun jor aa liveree iat wol yor Hveree ein adj, 
zu suppliren; tote xo Btreichen v. 1338; f) Präfixe zu verben hin- 
suzafugen; y.6ö2; Ke le piere mult [re]doufa; t. 801 (nor in L): 
Com il en son lit [re]giaoit\ y. 1101: V lea doua infam [re]gi- 
atiint; r. 67Ü: üea le eonte 1 [a\vint premer; t. ^6: A eonte 
Amia Vunt [a]eonfe; T.l24t: En bienfen se8Jore[a]uaa: g) PrOD. 
pera. als Bubjeot des sntzea einzuaetzen oder zu atreiohen; hinzu- 
zufügen y. 137: Mea de lant me poez \vua] erere; 1. 149: De fei 
le tint [il] plua prive; y. 152: Kant [il] vint a aa region; f. 678; 
Kant [il] U Vit ai bei arme; 1. 664: Voler ßhl [il] en mi la 
plaee; y.674: Tanfoat le ßat [il] deaarmer; y. 788; ConaeiUer fud 
[il] fait e eire; t. 786t Tant denint [il] de grant afaire; y. 984: 
Ke mult f^rment [il] aamott : y. 1 OW : Si par lur sank fuat [il] 
aane; t, 1095: Deu requiat [if] pur sun haut noun, y. 1180: So 
gent ßht [il] tuz aaaembler (beaaer wäre : [Tote] aa gent fiht (tvz) 
aaaembler; y. 1289: Kar bien Vaveil [il] deaemi; v. 176: De 
beaute avoit [el(,e)] le pria; y. 446: A tant eongie [el(e)] 
li dona (oder A{i]tant etc.); y. 1177: Meuz vousiat [el{e)] eatre 
pendue; y, 1232: Dunkle) monist [ele] de dolur; y. 600; 
E ai sunt [il] oulre paaae; zu atreichen y. 820: K'en li», Ott (il) 



Juht, vousiht venir; h) Andere pronomiaa hinzuzufügen oder zu 
streichen; einzusetzen t. 452: iSt ne [se] dormi nuU nuit; r. 1076; 
Tant [»e\ paaaa le tens isai; v, 488: E il trtetut [le] li diaeil; 
V.894: AI plus tost ke nus [le] poi-rume; v. 1149: Quant la dame 
ll']ai>eit oie (sonst steht dame im biatus); t- 996: £ [li] diht: Bien 
sai dont il Dt'nt; r. 146: Ala e fiat \ie\ aun mester (für U tieige 
Bioh auch tut einaatzen oder man liest: [£] a Pae fist s. m.); 
V. 1127: Si lipleal par [le] so» poer, (mit deniBelbea rechte lieaae 
aieii nadh plest, ja einfügen); r. 64i: Deske[la] noutte fast paase; 
V. 660: Ke le feu [en] fet tresaaillir (oder feeoit fiir fei); t. 891: 
Otcein, a la dame [en] irres; t. 893; Hofa de ceo paU [en} 
irroms, vgl. v. 905, Bonet h&tte sich auch [De]hors Bohreiben 
lasacu; v. 899: L'enfant a la dame [en] ala; t. 923: Par la 
terre tant [en] alerent; v,962: La matte lur [en] enveia; t.512: 
E [eeo] en fet e en seinblant; r. h35: Ne par \lur] cors ne (par) 
[lur] fagun; aim zu streichen t. 758 (nur in E): Del coante eint 
prendre (aun) eongie; i) Conjanctioneu einzusetzen oder zu 
streichen; einzusetzen t. 547: [fant] le Jor vint ke fu aaeis 
(oder avinl für vint); t. 420: E [ke] aun plegge detendreit; zu 
aireichen v. 7ö7: Matin {kant) Amilun ßtd leve; v. 861 : (Kant) 
n'avoma a beivre n'a manger; t. I8: (KeJ frerea ae ßrent par 
sermenl; t. 533: (Ke) l'un de l'aatre naht devia^; y. 602: (Ke} 
Vun ne Vautre ne perdi rien ; k) PrSposition einzusetzen ; v. 760 
(nur in E): [Por] li counter de aoa afaire; 1} Sonstige norta 
hinzuzufügen; t. 791; fi n'i out [ne] sorur ne frere; v. 615: Plue 
de plein pe, [veir,] e demi , v«!. C p. 151='; t. 779: De trete 
eontez, [enV,] e demi; v. 1Ü(14; Chascun jw [oii] aia fez ou seet; 
Deake zu streichen t, 66Ö ; mj Wiederholungen; t. 1145 f.; Sire 
Amilott, kant fu aUne E de aun grant mal [fu] munde ; t. 1207 f. : 
Coment al manger me menaatee E [com] del paia tn'enehasaatea; 
~B, Tert&uschungen; a] Adrerbia; v. 519 atant zn lesen für a Haut 
<doch B.1). p. LXXXII); t.862: ci für iei; b) Pronomina; t. 441 
■cöstre einzusetzen für ma; t. 676 ici7 zu lesen für cä; i. 483 und 
«66 ieele für cele; t. 528 iceo för ceo; ebenso Usst sich v, 610 
mit hälfe von L, das ceo bietet, ieeo jour für le jour schreiben; 
V. 1211 icest fttr eest; t. 11ü8 la für une (L nichts); Ol Präuosi- 
tionen; v. 829 a im zu lesen für de un; v. 538 Delez für Lets; 
V. 773 dever» für vera; v. 834 defors iür fora; t. 905 Dehora fflr 
hora; dj Praefiie »on verben; v. 524 enlreprent für enprent la 
lesen, (oder Grande für Grant?)^ sonst steht choae im hiatus; 
e) Tempora »erbi; t. 81 und 405 poeit zu lesen für pout; y. 250 
k'eateint fttr ke furent (C wejoht ganz ab, ist aber achtaylbig); 
V, 620 deveit für deil; t, 794 aveit tiir out; v. 997 t'avrad für 
l'ad; y. lOöl: plurerenl für pleurent; die fehlende sylbe lieeia 
eioh auob durch einsetzung voa i gawinnen ; v. 1188: voleit 
(oder vout U) für vout; hierher gehören auch die folgenden 
zwei stellen , v. 248 , wo für fu ohne Schwierigkeit ealeit 
eingesetzt werden kann; die abweichende, farblosere lesart 
Ton C: Lea uns Vapelent Mirabele, bietet allerdings einen rich- 
tigen aohtejlber; v. 394 kann man trovenl fttr troeerenl sohraiben; 

,.._ A.ooglc 



die abweichende lesung von C: Pleggis trover ou ottstage f^ibt 
einen eiebenBjlbler ; e) Worlvertanschungen; t. 1067: vtrite tn 
lesen fflr veira. Tgl. t. 108S; t. 632 dürfte für m (E) und vint 

(L) ala zu schreiben sain, T. 63Ö für senestre Tiellaiclit desire. 
C. UmBtellungen; T. 1222: La fu la dame enferme K; La fu la 
dame duremeitt iie L; wenn dame niubt im biatas stebMi boII, 
■o kann man leean : La dame la fu enferme. 

III, 7 durch conjeotur gebeBBert. A. HinzafQguQgen and 
weglaBsn^en ; a) e einzusetzen oder zu alreiclion ; e einzusetzen 
Y. 10: [£] gentila e de grant parage; t. 380: El ke [e] dreit e 
leaule; v. 884; IE] l'honur e la seignurie; e zu Rtreiclien t. 182r 
(EJ meuz li servi de jor en Jor; ». 292; (E) vostre sergant tant 
com Divrai (oder serf fflr iergant); b) Adjeeriva hinzuzufügen; 
T. 480 ÄTepar «ti le ygrani] boi» patatrent {vgl. v, 456); t. 509; 
Ke ciis seies lur \dreii\ seingnur, vgl. v. 628; ¥. S45: Ne n' od 

Enul]homme, a qui parier; c) AdTerbia binzuzufflgen ; t. 348: 
Tot] aeil dttreit e puU pendu, Tgl. ».363; t. 456; En un [mult\ 
grand bois est entre; d) Pron. pera. bIb Biibjecf des Satzes einzu- 
setten; t. 12: Si vna dirrai [jeo] bien lur nuna; nBhmen wir 
T. 111 in der fansung Ton C herauf, so liease aidi die zeile durch 
Jfir« eröffnen; t. 263: Jmta, kant [il] Vad egcoute (oder kant 
l'avoil e.)] y. 90fi; Ziur pain pur den vait [il] querant (oder Fre} 
querantj; a) Andere prouomina einiuaenen; t, 7('6; E puia [iur'\ 
demanda lur nuns; i. 46: E partut treabim [li] le firent; v, 422: 
E }eo leaument vug di, ist vielleicht so herzustellen : E \ceo\ leau- 
ment [jeo] vus di; statt dessen leautnenlia aus C heratifzunehmen, 
geht nicht an, weil dies eloe zu apSte bildang ist; t. 495: Je» 
me douf ke pur [le] pecche; t. 3R7; Devinc plus neir ke [un\ 
karbon; Qui zu streichen t. 120 (sonst leal ein«j1big); f) Die 
oonjunction ke zu streichen; v. 181: (Ke) fud demores od aun 
aeingnur; v, 283: (Ke) rera U eatea de moi for/et; dio Streichung 
wird dadurch erleichtert, dass C nicht Ke, sondern Cuwt bietet; 
r. 714: (Kej ai vus prenez la damoiaele; Ke fehlt in L, kennla 
also in K nrid C einzeln hinzugefügt Bpin; t. 466 f: Ke aire Amia, 
sun compaignon, D'un leon/ud aaaailli; vielleicht liesse sich v. 466 
mit L für Ke, De lesen und zu nnfang von t. 467 Ke eiiiserzen; 
g) Wiederholungen; *. 294 f.: Par quei vue emsez vHainie 
ir[euseez} de voatre cora hontage {besser : Ne de v. [bei] c. k.\ ; 
T. 363 f. : Tot tri detraii e puia pendu E la puteine [erl] arae 
en feu (sonst steht pul. im hiatus); B. Verlausohungen ; a) Pril- 
posiiionen; t. U2 ui>d t. 455 devera zu lesen für vera; t. 9ü& 
Behors für Bora; b) SubBtantiTbilduiigeii; v. 28 aemhlaunt zu 
lesen für aeniblaunce. 

Nur gHnz wenige Terse setzen ihrer herslellung m aoht- 
sjlblcrn ernsteren widerstand entgegen, so der in alten drei bss. 
erhaltene t. 140: Sauoe cheacuni honur; darf man la Tor cheacuni 
einselzen oder Saueee lesen? Und nie lässt sich die auch die 
durch L bezeugte form cheseuni erklären? etwa ala analogie- 
hildnng nach obrut, c««tuif Ferner gehSrt hierher t, 3Ö4: Quele 



JtUt «ue avee, der lohon in 7 ao gelautet hat; Tielleioht lieasa 
■ich hier für vua, nourrie einsetzen. 

Ziehen wir die lUffime. _DeaB die ton uns zn jrronde ge- 
legte hs. K nicht absolut /uverläsejg ist, ergab aich aus der 
öfteren iDBBmmenBtimniang von L und C, deren gemetDaame 
lesung in diesen fällen vorzuziehen nar; daeB K namenllich in 
metrisober hinsieht nicht durchweg correkt ist, erhellte daraus, 
doBB durah LC mit -ncnigvn aa^nabmen der Tera gebessert wurde. 
Eine groBse anzabl Teree liesg sich ferner durch harbeiziehung 
Ton C, und vo diese hs. fehlte, durch L herstellen : bub dem iu allen 
diesen fällen in K fehlenden oder überfiüsgigen er^ab lieh, welcher 
art vorte tod den nbschreibern am liebsten weggalassaa oder 
hinzageaetit wurden, und wir yersuchteu nun mit hülfe dieses 
reeultates die noch Übrig- bleibenden un regelmässigen verse metrisoh 
genau herzDstellan ; die darauf bezüglichen zosammenatellungea 
erwiesen zweierlei: erstens, dass Ton den durch conjectur 
hergeslelllen voreen bei weitem mehr i als y angehören, woraus 
sich nnniitlelbar die Wahrscheinlichkeit ergibt, dass der grSgsta 
theil der letzteren durch C wQrdei^ herstellbar gtwosen sein; 
Eweitens aber, dass Bchlieselich fast gar keina verse übrig bleiben, 
welche jedem berateltungsverBuohe irotz bieten. Durch dieses 
iehr gQnstig zu nennende rerhällnisn ist die oben aufgestellle 
behauptang, dass unser dichter nur regelmÜBsige achtej'lber ver- 
fsBBt hat, fast zur gewisaheit erhoben. Dieselbe probe wird nach 
meiner Überzeugung bis auf weiteren mit jedem in mehreren hss. 
überlieferten agn. gedichte angestellt werden [Düsseo : nur so 
werden wir nach und naob darüber in's reine kommen, ob und 
Ton welcher aeit ab etwa die ac;n. dichter sieh Tun dem gesetze 
der BchlBjIbigkeit dea verses emancipirt haben; diese mOglichkeit 
zu bestreiten, liogt mir ganz fern und es würde mir dasu auoh 
durchaus die competenz mangeln; nach mitthetiungen t-ucbier'ai 
Ton dem wir wol in bälde eine eingehendere behandlung dieser 
interessanten frage zu erwarten hnben, lässt sich diese lioenz in 
der that bei einer anzabl dichtungen des 13. jahrhunderls sich'er 

SflbenzBblung. A. Unbetontes inlautendes e vor ton- 
Tokal ist theila erhalten, theils verstummt; a) e ist erhalten; 
dreisjlbij! ist t. 107 dei'gse, v. 2-% deiasent, v. 367 meapreiat, 
T. 106 seurU, v, 174 achiu; zweiBjlbig eust v. 61, 722, 1015, 
<feus(T. 1034, reu V. 952; viersylbig v,561 almre, v. 562 amSieure; 
b) t ist »erstumnil; einsylbig ist evst v. 165, 322, 875, 722. 1118, 
feia V. 54, ptust T. 434, 580, 621, 972, 989, i>«. v. 1084 und 1114, 
pfeuv.OJ; zweisylbig mefaffs v. 805, feiaaez t. 298, feietea r.SOfi 
und 1-.J09, euaaez v. 294 und 1129. resceirt v. 392, receu v. 984 
deeeu v. 722; viersylbig recetirent v. 154. B) Verstummung von 
inlautendem und auslautendem unbetonten e nach (onvokal; bie- 
her gebärt vor allem der oben p.LXXIX besprochene fall, wo 
das « der verbalendung 'ent verstummt, wenn et oder oi vorher- 
geht. Verschlinguni; von e im auslaute; a) e ist erhalten; zwei- 
»jlbig ist mit V. 477, mie v. 669, eie v. 410 und 1046, plai» 
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T. 675; draiaylbig Florie v. 249, 251, 286; b) e ist Terstummt; 
einsylbig ist mie v. 4, aeie v. 274 (wo aber mit jeo gestrichen 
werden könnte), und 1202, Florie y. 268 (vielleicht für por, a 
lu lesen F), joie t. 489, nue i. 638 und 80Ö (wo es überhaupt 
enttiBlirJich wäre), vie v. 1240, zweisilbig avroie v. 1001; drei- 
Bjlbig maladie y. 1110; ee am wortende; a) beide Tokale sind 
erhalten in der dreisilbigen form finee v. 670, eapee t. 1029, 
meanee y. 1171}; b) daa zweite e iat stumm; so sind zweisjlbig 
eapee v. S(X>, tornee v. 286. C. Contraotion und zordehnung; 
a) bei e ; meimea ist dreisylbig t. 1063, v. 613 (wo aioh freilich 
auch eome für com oinsstzen lieBse) uod y. Sl? (wo sieh aber 
Buoh counte f Ur coena Beizen lä^st) ; zweisylbig v. 163, 165, 559, 
676, 860, 1028; Ual ist zwoisflbig r. 31 und 907, ieaument drei- 
silbig v. 422 und 1244, leaiite dreisvlbig r. 380, deaUal dreisilbig 
V. 78; Ual ist einsj-lbig v. 120 (wo vielleicht Qui zu streioben, 
B. o. p. LKKXVI}, V. 346 (wo daa wart ganz zu entbehren wäre), 
V. 800 (wo sich tant strsicheo liesse), v. 810 (wo sich /ut für esfoiJ 
schreiben liosae); haute wird dreisylbig v. 441, nenn man ma 
streiobt. Noch bemerke ich, dass v. 213 vielleicht analog zu 
leaus zerdehntea beava einsylbig wird, wenn wir naoh f\id, e ein- 
Bcbieben; ebenso wird beaüte zweiajlbig', wenn wir v. 175 toc 
le, rf(e), V. 178 vor De, E einschieben, v, 607 heattme zweiajlbig, 
wenn man teil fUr U einsetzt b) bei anderen voktlen; einaylbig 
igt V. 1077 oit, wenn man nioht lieber Vne einsylbig lesen will, 
ebenso t. 534 oiht, wann man nicht für m lea, nes liest; v. 862 
wird pouin zweiajlbig, wenn wir für <ci, ei sobreiben ; D. Synkope 
von inlautendem e zwiaohen couaonanten; über diesen fall wurde 
bereits oben p. LXXIX gähandelt; ron anderen fällen, wo das- 
selbe veratummt, führe ioh an v, 18 aermenl (nach L) neben 
V. 658 sermienl ; duremetd ist zweiajlbig v. 93^ (wo freilioh auoh 
die ganze lesung des rersea nach C beraufgenommeo werden 
könnte), marrement (wo ims entbehrlich wäre) ; aohwankeiid ver- 
hält sieh das häufig vorkommende clievaler; ea erscheint drei- 
Bylbig V. 163, 214, 216, 218, 225, 242, 279, 378, 390, 418, 448, 
471, 504. 560, 572, 537, 646, 673, 729, 823, 1003, zweisylbig v. 35, 
V. 158 (wo sich vielleicht Ke Btreichen liease) , t. 846 (wo leal 
entbebrlioh iat), v. 378 (wo Jeo entfernt werden kannte), v. 576 
(oder E zu streichen P); ekivalerie iat »iersylbig v. 883, dreiaylbig 
T. 240; boieler ist dreisjlbig v. 233, 315, 782, 976, zwaisjlbig 
T. 39, 209 (oder Eat fdr Eatea?], v. 356 (oder E zu streichen?), 
T.369 (oder S'ad zu lesen), v. 550 (oder E zu streichen?), aenegcal 
ist dreisylbig v. 843 u. 5., zweisjibig v. 323 (wo kaunt eutbahr- 
lich ist), V. 548, v. 631 (wo sich ke streichen liesse), v. 651 (wo 
Mea nicht notbwendig ist); ea finden sich also alles in allem 
sehr wenige ganz sichere belege für diese sjncope. F. Apooope 
von aaslautondem, unbetontem e nach einfacher oder Kuaammen- 
geselzEer oonaonanz mit ausnähme von m, o. 1. (vgl. Koch aao. 
p. XLl); es sind demnaoh eiuajlbig zu lesen v. 511 /emme (oder 
Ke zu streichen ?), v. 212 caupe, t. 233 (aber E fehlt in E), v. 346 
(wo sich tantost in toat ändern liesse), V. 819 {eeo zu streichen P), 
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T. 1161 (aue L eingeaetit; doob lies plust), v. 1189 (wo e» ent- 
behrlich igt) und T. 1192 eU; t. 127, r. 377 (vua za ttreiclien?), 
T. 665 (co«»s zu Btreiohenf Tgl. jedoch v. 1039, no daB der eltsioo 
wefiien uDthunlioh wäre) aire; y. 640, t. 552 iferm zu itreichenf 
L. bietet dafQr ein anderes wart), t. 742, t. 79Ö (soul zu etreichen? 
dooh vgl. V. 847), 1. 815 {trop lu Btreiohanf), v. 833 (muU zu 
streiotien ?;, y. 1063, v. 1121 {ke zu gtreicbea?) und t. 1206 {il zu 
atreiohsDV) datne; i. 858 ifuere (die atreicliung tod ou geht nicht 
wol an), V. 979 poure, t. 1096 frere y, 1231 päine, t. Ö82 (doch 
Tgl. o. p.LXXSIV) und 812 (L tot!) tote, y. 981 «jurf«, y. 1135 
messe, t. 1168 (oder Kar zu atreiclienf), y. 1176 {oder Dune la 
ßgt fere une tor-ek?) und t. 1228 (dnfür la?) «»e, y. 1169 elaime 
(doch Tgl, D. p. LXXXIV), Y. 257 <oder Ke eu Btreicheo) und 
T. 577 (oder El tUt En aun?) eorage, t. 448 defante (oder dafar 
faule), V. 843 deaire (oder daa zweite In zu etreiehen?), y, 662 cer- 
Mie; dreig}-]big t. 199, 214 und 723 damoiseU. Für t. 170 gentile 
und T. 1199 tele ist einfaoh gentil und fei zu teaen. Duas Aorrte 
als nom. einsylbig gelesen werden kann, rersteht aiub yon selbst, 
B. b. Y. 303, 470, 533, 971, in aco. t. 3ö2. Für comence y. 704, wo 
eine Terstummung des BchlieBSondeoe kaum zulässig sein dürfte, ist 
Tielleioht/oif zu lesen und £ aus K beizubehalten. Dass e auoh in der 
endung -ee yeratummen Icsnn, bemerkt Suchier aao. p. 33; so ist 
V.983 pöurea einsylbig zu lesen; y. 942 liesse sich das vielleicbt 
dacoh die Streichung you E vermeideo, daB ja thaUSchlich in E 
fehlt; wenn ich t. 176 nnd 203 au9 L loun für totes in K einge- 
setzt habe, so ist da die sohreibung der ausspräche gefolgt; 
T. 176 lieise sich allenfalls auch {es streioben. Auch für dieses 
Tocstummen des aabliessandan e lassen sieb also sehr wenige 
ganz sichere fBlle naohwaisen. 

Hiatus und elision. e steht im biatus 1) nach drei- 
facher consonanz ; T. 43 meafre | e, y. 49 autre j eir, r. 177 entre | 
eua, n 202 chambre \ ou, v. 291 Voatre | ami, v. 324 Enfre \ ÄmU, 
Y. 351 chamire | entra (oder Aitant für Atant), t. 756 Eitlre \ eaa, 
Y. 931 Entre j autrea, v. 1100 chambre | est; 2) nach erweichtem 
l; T. 641 bataitlel ad; 3) nach muta c. 1.? Ober t. 673 und 956 vgl. 
o. p. LXXXIV, Y. 171 Hesse sich allenfalls auch lesen: ke a un 
eounte ßlle eatoil; i) nach einfacher liquida; vgl. über die möglieb - 
keit des hiatua io diesem falle Rolfs aao. p. 203 f-, wo man die 
frühere litteratur zusammengestellt findet, und Röttiger aao> 
p. 20 f.; mit Torliebe scheint pacele im hiatus zu sieben, rgl. 
Gaimar v. 2596, Best, p- 81, Adgar 9, 33 und 43, 61; so hier 
Y. 227 pitcele \ en (wo sich freilieh Tor tendrur auch grant ein- 
schieben liesae), y. 553 pacele \ eniement; über t, 361 {puteine) 
s 0. p. LXXXVI, über v. 739 (frere) p. LXXXI, über y. 899 und 
Aber 1149 (dame) e.p. LXXXV; über y. 891 s. p. LXXXI; y. 187 
dame | avoit liease sieb durch Tertausohuag yon quen« mit counte 
(a. o, p. LXXXVIII) leicht beseitigeu. 

Dass es sich in diesem ganzen absohnjtt nicht um sichere 
besseruugan, aondern nur um den naohweit der mögliohkeit 
bandelt, ohne zu grosse willkübi regelrechte verse herzustellen, 
Terstebt sieb ja Yon selbst. 
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Die eiariehtnng der ausgäbe. Ich habe hier frQher 

gegAgtee zu recapituliren und einiges oeue hinzuzuFflgeD. Der 
auBgabs zu grande gelegt wurde die älteste hs. E, deren ortho- 
(fraphie ganz genau beibehalten worden iet; dafür masagebencl 
war nicht nur der umstand, daaa man heut zu tage im sll- 
fjremeinen der uniformirung der texte abgeneigt ist und eine 
durchführung derselben gerade bei agn. gedicbleii mit nicht 
geringen Schwierigkeiten terbunden ist, wie die ausgäbe des 
Chardry zur genüge gezeigt hat, sondern vor allem die erwägunf, 
daas einerseits das denkmal doch wohl zu kurz ist, als dass man 
in jedem falle aus den reimen sicheren anhält fQr die Bohreibang 
gewinnen kSnnte, andrerseits die he. unzweifelhaft der abfaeaung»- 
zeit nahe steht und schon in sofern ihre Schreibung ein mehr 
als gewöbnliohes interesse für aich in anspruch nehmen darf. 
Im einzelnen bemerke ich fotk;ondes. Die in der ha. promiscue 
gebrauchten u und v wurden in dar bekannten weise geregelt, 
ebenso ist für » vor vokalen j eingoaetzf. In der hs, findet sich 
Öfters R tii r zu anfang der worte , so t. W und 53ü Bobe, 
T. 1143 Bai Q. ö.; dafür ist stets r goachricben, während andrer- 
seits eigeonamen immer durch einen grossen enfangsbuchBtaboa 
ausgezeichnet werden. Die abkürzungen habe ioh aufgelöst, ohne 
die betreffenden buehataben und aylbon cursiv zu drucken; ein 
wagereohter strich über einem vokal bedeutet entweder m, wie 
in cü, oder n, wie in_amerät; über oonaonanten atehend be- 
deutet er en, so in fürt "= fitrent; ftrmemt =^ fertaemetif, in 
ffiUeo wie t. 31 eeignur, v. 69 aaompalgne, ist dieaer oft der ge- 
stalt ~ sich nähernde strich von einem auf i stehenden aocente 
zuweilen schwer zu untersclieiden ; ' ist aufzulösen durch ur, so 
p' =i pur, nat'e = naiure; ra wird gekürzt durch ", wie t. 9 
in g^nt, oder durch ', wie v. 136 in p'meaie ^^pramegse, doch kann 
letzteres zeichen auch re und er bedeuten, wie t- IßS in p''n<Jre ^ 
prendre, v. 317 In fme = terme ; p mit gekreuztem langstrioh er- 
gibt par; ' entweder er, wie v. I* in entream'ent ^ entreamerent, 
T. 31 in u'a =^ Vera, oder re, wie v. 984 in p'sent ^= present; 
aach e über der zeila bedeutet re, wie in g'uer = grever , auf 
= autre; > ist — »a, wie in »' =: nua, nach u aber nur durch 
a wiederzugeben, wie t. 75 in uu^=:vua; ein senkrechter strich 
aber 3 bedeutet ui, wie y. 508 in q'derüt =^ quideruHt ; Q, ist = Que. 
e und t sind oft sohwer aas einander zu hallen; so kSnnte cel 
T. 30Ö auch als tel gelesen werden; auch u und n können zu- 
weilen rerweohselt werden und sind sicher Tom achreiber salbst 
hie und da verkannt worden, vgl. z. b. die roten zu v. 81, 84, 
108, 654, 685 u. 5. Zuansimen gehörige ajlben und theile von 
compositis sind öfters getrennt gesobrieben, bo v. 61 a faire, v. 583 
la aembUe, v. 204 eountre dit; andrerseits findet die prSp. a aioh 
mit dem darauf folgenden worte zusammengeschrieben, ao v. 13 
anun, t.S4 alur, v.65 alt, v. I05 aterre; in allen solchen fallen 
wurde die richtige Verbindung hergestellt; für v. 165 nel ewft, 
T- 207 del Aac. und ahn], wurde ne Vettat, de l'Aac. geschrieben. 



einseUung ä^r cedille ist nichts beaoiiilorea 3 
Ober sonstige, dem versa zu liebe vorgenont 
Sndoiungen wurde oben p. LXXVII f. beriohtet. 

In den ersttn 200 vereen de« texteB wurden anseer den sach' 
liehen alle graphiscbec larianten von L und C mitgetheilt, mit auB- 
nahme dea seh Vfsrkens zwischen i'undy sowie swiseheni und qu, um 
von derorthograpliie dieser hgg. ein bild zu gewähren, Ton da ab 
hauptsächlich nur mehr die ersteren. Die lungeren oder kürzeren 
plusstaoke in C habe ich ganz genau nach der ha. reproducirt 
und nur otfenbure fehler gebessert oder weiiig-stins durch ein ana- 
rufungszcichen marhirt; eine kritische herstdlung des texles lag 
ganz ftUBserhalb meines plane'. D« mir die hs. lan»e zeit zur 
Terfügung gestandon hat und somit die correcturen in ruhe mit 
derselben zur seito gelesen werden konnten, so hotTe ich der 
correctbeit des abdrucke« trotz der Schwierigkeiten, welche die 
leaung hie und da bat, im allgemeinen sicher sein zu kOnnenf 
eine von andrer seite elwa vorzunehmende naoheollation könnte 
mir unter allen umständen ja trotzdem nur ernänscht sein. Im 
Qbrigen habe ich, wie im englischen texte, eo hier, nach fertig- 
stetlung des drackea den kritischen apparat nochmals mit meinen 
einzelabscbriften ferglichen, und die dabei bemerkten veraeheiit 
deren leider nicht ganz wenige sind, im nachfrage rectifioirt, bo- 
dasB alle sachlichen angaben nun hcGFentlich zuverlässig sind. 

Zum acIiluBSe bemerke ich folgendes. Ich bin mir sehr yiol 
bevDSst, dasa, wer meine, die regelmässigkeit dpa rersbauea be- 
trefFeude hjpothese verwirft, der vorliegenden ausgäbe den 
haiiptvorwurf machen kann, dess darin dorch einsetziins: der die- 
selbe unterstQtzendcn leaarten von L und C der endgflltigen ent- 
Boheidung jener schwierigen frage vorgegriffen sei; ich hoffe 
indessen, dnss die oben gegebene systematiacbe zusammenaletlnngf 
aller voi^enommenen äiiHerungen, welche die übersieht wesent' 
lieh erleichtert, dieses bedenken so ziemlich beseitigen wird. Wer 
aber noch allerhand andere zuthatcn, wie namenilich eine aus' 
fahrliohe laut- und fleiionslehre, Termisst, möge frcundliehst be- 
rQcksiohtigen, dass dieser teit innerhalb des vorliegenden bandes- 
mir eine besoheidene beigäbe repräsentirt, und von diesem ge- 
aichtspunkte aas die einleitung dazu ohnehin schon fast zu Tie) 
Tanm beansprucht hat, und so nachsichtig mit dem gcbotcneo 
Torlieb nehmen. 



III. 

AMicua kImur ok amilIus. 

rimar, welche die sage von AmicDB uod Amilius ent* 
nd nur in einer papierbandsohrift auf uns gekommenr 
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AU. 609s 4>; dieselbe enthält 56 seilen k 24— 2Ö Zeilen; die 
Bchrjft ist dis in h\. fass. des tT. Jahrhunderts häafig anzutreffeuda 
deutsche, d. h. spitzige, uad bietet wenig sohwierigkeitea für die 
lesung, Der oben angeführte titel stammt von mir, in der ha, 
lautet er: Rimur af Äinicaa og Amilius. Am Schlüsse bemerkt 
der Schreiber: 'Pessar Rymur miög afbakadar ^ I skrif eUenu nu 
nockud vid retlar'. Wie weit eich die in diesen warten ange- 
deutete kritische arbeit des abschreibers an seiner vorläge er- 
streckt hat, iSsst sieh natOrlich nieht mehr ausmachen. 

Ich will gleich im voraus bemerkea, dasa das ioteresse, 
welches mich veranlasst hat, diese dichtung hier anhangsweise 
Abdrucken zu laisen, fuat auaschlLesslich sich auf den inliatt er- 
slreckt, uui auf diesen punk^habe ich bei der erörterung der quelle 
dieser vereion zurückzukommen; sonst kann es Ja keinem zwejfel 
unterliegen, dass zu einer zeit, wo erst ao wenige rfmiir heraus- 
gegeben sind,* bei einer aunwahl die in membraneu überlieferten 
b«i weitem den vorzug verdienen. Indessen sind doch auch diese 
jüngeren erzeugiiisae der isländischen diclitkunet, so gering auoh 
ihr poetischer werth an sich sein mag, der baachtung seilen« des 
litterarhiatorikers wie dea grammatikers nicht ganz unworth. leb 
begnüge mich hier mit einigen bemerkungen über metrik und 
Strophenformen iinaeres gedichtos , und Terweise im voraus vor 
sllem auf WiaSn's lehrreiche Inledning zu Beinen Riddara-rfmur. 

Ich zähle zunächat die unreinen reime auf, die sich in 
diesem rimur finden. 1) ey reimt mit ei; 1,21: reyna — sveina; 

XI, 38: Nei—pej/; IV, 22: keyra ~ geira — meira ; IV, 28: fleina 
— greina — rej/na; IV, 48: eveigtr — tegger; IV, 69; beiler — 
neiter — hreyter; V, 21:. fteaca — geira; VI, 83: nei — mey; 

XII, Cl: heyra — meira; im adalhending III, 34: Frey ~ ei; 
III, 37: aieir — Freyr; III, Ö6: Frey — ei. 2) ! reimt mit i; 
I, B: amiäe — l^äe; I, 15^ i^Äc — bUe; I, 20: prySe — strtOe; 
l, 32: bläe — pryite; I, 36: p^äur — bMur ; III, 51: M^äe — 



< Das verbum afbaka erklärt Björn Haldersen I p. 5 durch: 
'dicla alicujus in pejorem parleni traducere, gjentage 05 for- 

1 Bis jetzt sind folgende alte rimur veröffentlicht und mir 
zugänglioh geworden: 1) Olafs rfma von Einar Glisson, zuletzt 
abgedruckt im Corpus Poeticum BareHle. Bdited b; G. Vigfuaaon 
and Y. Powell. Vol. II, p. 393—95; 2) Skild-Helga rfmur, in 
Grünlands hiatoriske mindesmärker. Andet bind. KjSb. 1833, 
p. 442— 560; 3)Prymlur, in: Edda Siemundftr hina fröfl«, heraus- 
gegeben von Th. Möbiua. Leipzig 1860, p.235— 9; 41 Rfmur fr* 
Völsungi hinum 6horna, daa. p. 240 — 254; 6) Virgiliua rimur, in 
meinen Beiträgen zur Tergleichonden geschichte etc. Breslau 
1876, p. 284—40; 6) Skibkju rfmur, in Veraions nordiques du 
fablian fran^ale Le manlel mautailli^. Textes et notes par 
a Cedersohiöld et F. A. WulfT. Lund 1877, p. 51—71; 7) Geiplnr, 
von mir edirt in: Secba bearbeitungen des atlfrz. gediohts vau 
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striSe; ni, 49: n^a - rlla; HI, 55: l^gur — s/yiir; IV, 16i 
i4dum — IMum — strISum; V, 48; «triäe — pryde; VI, 18; 
tkf — i; VIII, 19; skfre-d'^e; VIII, m-. p0e~blläei IS. 14: 
bliäur ~. pi/dur — IMur — rfttur; X, 16; pySur — siridur' 
X, 24: fy*(r - sMdur — grSdur; XI, 8: m — rtd; XII, 26r 
i^iium ~ (fdum; XII, 51: /rlda — prMa; im «dalheoding XI, 
1: BUdre — pjdre; das.; Slj/de — bUda. 3) » reimt mit y; 
IV, 69; mgnde — lynde — vinde; V, 20: milde — »Icylde; V, 
24; lynde — vinde; VII, 18: fiytja — vitja; VII, 42: akylde — 
anildt', VIH, 14 und 47: ytnna — himtta; XII, 20; milde — 
skyläg; XII, 58: myrkt — tirM; auoh sonst auffSUig sind die 
reime v. I, 10: list — /yrst, V, 84: Krist — fyret, XI, 9: 
fvrat — riaf. i) ei und ey reimen mit Tor g ei goBchriebenen e; 
Iv, 48; aveiger — teyger — aeiger; VIII, 19; kneigja — seigja. 
5) e reimt mit jS; IX, 38: ferd — gerd ('= gjörd) — NJSrd 
— jSrd. Unter den in membranen Überlieferten rfmur findet 
sich 1) nur in den Konriils rtmur und zwar zweimal (vgl. 
■Wisön aao, p. IX), einmal kommt es in der SkfSarfma »or 
(vgl. Mflbius in der Ztsehr. f. d. phil. III p. 230); i reimt mit ^ 
je einmal in den Eanräds rimuc (Tgl. Wis^n aao.) nnd in der 
Skf^a itma (vgl. MSb. aao.); die unter 3), 4), 5) erwähnten reim« 
finden eich, soweit mir bekannt, in den älteren rfmur nirgends. 
Da uun die älteste ha., in nekher die Eonrads rimur erhalten 
Bind, etwa in der milto des 15. Jahrhunderts geschrieben ist (vgl. 
Wis^n aao. p. XXXIV), so ergibt sich, dass ei und ey, { nnd ^ 
schon um diese zeit ähnlich geklungen haben, und xugleioli, dass 
die eben erwähnten rfmar unter den in pergamenthss. erhaltenen, 
soweit bis jetzt pnblicirt, die jüngsten sind; sie sind schwerlich 
Tiel Alter als die he. ; da nun in der Skfda rima diese reime 
ebenfalls nur ganz sporadisch vorkommen, so braucht auoh diese 
nicht nach der mitte des 15. jahrhs. entstanden zu sein, ein 
resultat, welches zu der auf anderem wege gewonnenen ansiebt 



Karls des grossen reise nach Jerusalem und Constantinopel. 
Herausgeg. von E. Koschwitz. Heilbronn 1879, p. 139 — 178; 
8) Filipö rfmur, in: Riddara -rfmur, efter handskriflerna utgifna 
af Theodor 'Wisön, Kjöpenh. 1881, p. 1-61; 9) Herburts rfmur, 
ebendas. p. 83--8a 10) Konräds rfmur, ebendas. p. 89—171; 
11) Skfda rfma toü Einar Fostri, zuletzt edirt im Corpus Poet. 
Bor. Vol. II p. 398-407; 12) Krdka-Befs rfmur, zugleich mit der 
Krdka-Kefa saga heramgegeban von P. PÄlsson. Eoponb. 1888; 
13) Qrfma rfmur ok Hjilmar'e, herausgegeben in; BjSrner's Nor- 
dieke Eämpadater, Stockholm 1737; das zuletzt genannte werk 
ist mir hier unzugänglich. Es wSre eine dankbare, allerdings 
aber wol nicht jeden lockende arbeit, alle der zeit vor der 
reformation angehörenden rfmur in kritischen ansgaben in einem 
sammelbande zu vereinigen, der ich mich vielleicht selbst unter- 
ziehen würde, wenn mir die Verhältnisse eine besohrSnkung 
meiner Studien anf altnordische philologie gestattsten. 
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Mftucer's (Die Sklfla rfma. München 1869, p. 49) TOrtrefaioh 
slimmt.' lu unseren rfmiir da£;egca treten nioht nur, wie wir 
aabon , diese reime beträchtlich hiiutiger aaf, HonderD es sind 
oooh einige andere unreiae bindunj^en dazu gekommen, aa dae« 
dieselben echwerlioh älter e<!iii können als IMK); da andrergeita 
Aie quantitälsgeaetze noch gnwaiirt liiid nntl niemals ma vers 
mit zwei kürzen Bciiliesat, was auf das 16. Jahrb. deuten würde 
(T|tl. VigfuBson, Corpus P. B. II p. 397). 80 dürfeo wir diese be- 
arbeitung der Aminussage wo) etwa an die grenzscheide des 
15' aod 16. Jahrhunderts set^si-n.* Sonstige kleine ungenauigkeiteo 
jia reime können demnach tim so weniger auffiülen, als sie aaob 
in alten rfmur oft genug begegnen; ich (ähra noch an: I, 37: 
ietUi — ßestu; VI, 43: hext — hest; IX, 61: Franz — manns — 
stanz — h<in»; X, 30; hana — kränz — stanz; XII, 41: Franz 

— brande (»gl. Öeiplur str. 16: Franz — hane, Btr. 159. manns 

— tandi; str. 225: afreksmanns — Franz — tands ~ kränz; 
Skikkju rfmur 111,63: anz ~ hana; 111,65: bezt — mest; Her- 
burts rfmnr IV, 4Ü: kränz — maniig); VI, 53 makt — tagt, 
S, 19: dags — strax — lax (Tgl. Geiplur Btr. 46: sagt — makt; 
elr. 206; lagt — spakt ~ makt — eagl; Pilipö rfmur Till, 31: 
heiSarligt — mekt; Herburts rlmnr I. 25: lagt — makt; I, 3l: 
makt — sagt; III, 84: Mkasax — lag$; EonrMa rfmur VI, 4: 
d6lga ~ fdlka); U, 28: pess — skers (vgl. Filipö rfmur VII, 2: 
hfrs — gkers — ess — pesa); IV, 68; preUu - rütu - Uttu; 
V, 20: ritt — getl; VIII. 56; litta — peUa; Vin, 74: atflta - 
petia XII, 37: liäe — elriäe; (Tgl. Völsungs rfmur str. 1b: fr Uta 
— petta, Herburts rfmur I, 11: eiitia — pota; Konrnds rfmur I, 
4: Unt — brent; VII, 35; ker — er — h^ — eker; Virgilio» 
rlmnr II, 6: hver — HSr; Skikkju rfmur I, 22: ker — «A-; II, 
18: kUn - igen; II, 33: pir - mir — hir — er; Ol, 74; hir 

— ir; III, 24 aüar — palla; IV, 2; manna — annan — 
baanar; (rgl. Konraäs rfmur II, 4: prenna — hennar; VI, 48: 
rannt — hrannir); endlich beachte man IV, 37; tdrum — mdlum 

— forum; T, 39: vind — grimd; VI, 6: I4n — alim; VIII, 2: 
manne — vamme; VIII. 7: pegne — ete/ne; X, 5; Arif — aii; XII, 
29: ^ci'ro — Afrro; VIII, 53 hat satng im reime auf aprangar 
die ausspräche aang. 

Die metra. üeber die Tsrschiedenen rfmur-metra hat 
Wi«6n aao. p. V ff. zum ersten male Sffentlioh gehandelt und 
ja neuester zeit PAIsson in seiner ausgäbe der Krdka-ßeFs 
rimur p. XXIV; da mir hier weder der Rfmna HÄttaljkill Ton 
OudiD. Tborlaksaon, aus dem WisSn hauptaächlioh die namen der 
metra entnommen hat (Tgl. aao. p. XIII ') noch dos Blmna- 

1 Daraus erhellt anch, beilBuflg bemerkt, dass der im Allra 
kappa kTtedi einmal begpgDeade reim: ategpt — deytt — veiit — 
eyti, nicht genügt, um das gedieht bis auf 1600 berabiadrQokan 
(Tgl. Gedersohiöld , ArkiT for nordisk filologi , 1. bind, p, 67). 

■ Das mehrmals Torkommende soddan fQr allkr ist dabei 
allerdings wol auERtllig. 
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bätta tal des Hallr MagodsBon , welches Mdbiu« Edda p. XI et- 
vahut, noch endlich moderne rCmur- drucke mit Überschriften za 
geböte stehen, so kann ich über die beoeanuDg der »trophen- 
foTinen, welche in den von WisSu and P&Isson «dirteo rfmar 
nicht Torkommen, leider keine anskunft geben. 

Die erste und zwölFta rfma ist, wie nach Wis^n's richtiger 
bemerkung die ein ?edicht erSSiiendo Hma in der regel, im 
forskeytt gedichtet (teI. a«o. p.y); das metrum der zweiten führt 
den DEinien stuSlarljölt oder stafhenda (vgl. aao. p. XI), dae der 
dritten heisst bakaneldd oddhending (vgl. aao. p. XIIl), das der 
vierten braghenda; es ist bBschrioben von Pälsson aao. p. XXIV f.; 
in diesem metrum ist ausser dem eenhatea abschnitte der Erfika- 
Eefs riiDur auch die zweite rfma der f'rymlur gediohtet, die fünfte 
der Skäld- Helga rimur, die BCühste der Hj&lmterg rfmur ok Öliera 
(Tgl. meine Beiträge p. U7 und 203 f.), die zweite der Griplur 
<Tgl. das. p. 164 f.) nnd eine der Ana rfmur (Tgl. das. p. 194 f.), 
woraus hervorgeht, dass diese slropheuform auch in älterer zeit 
durchaus nicht selten Torkommt; das metrum der fünften rims 
nennt sich lirkast (vgl. Wis^n aao. p. XIII), und zwar weist die 
erste und dritte zeile der strophe männiichenausgang auf, die zweite 
und vierte weiblichen; nur in str. 47 und 56 haben auch t. 1 und 3 
weiblichen ousgang ; männlicher ausgang in v. 2 und 4, wie er sioli 
in Filipä rfmur III fast in einem drittheil der Strophen findet, be- 
gegnet hier nie. Die eeobste rfma iat nach folgendem metrum 
gedichtet (die dabei erlaubten freiheiten bleiben hier und im 
folgenden unberücksichtigt) : _:.U I -' U I -^U I ^U I -^U ;' -uU I -i-U 
-:Ul-iUll-^Ul-i.'jl-:.U I ^i die erste zeile steht ailein ohne ent- 
sprechenden reim, die zweite reimt mit der dritten; unter den bisher 
edirlen rfmur ist keine nach diesem sobema verfaest, und auoh unter 
meinen sonstigen absohriften finde ich keine entsprechende. Die 
Hiebente rfma unterscheidet sich nur dadurch von der sechsten, 
dags die erste zeile nicht mitreimt. Das sofaema der achten rfma ist : 
MJ \ JJJ] j-U\-lU\ -l!J] jJj\\jJj\^U\ ^U\U--^ lä'e beiden 
verse reimen zusammen; dasselbe metrum zeigt die erste rfma 
der Hjälmters rfmnr ok Ölvers (vgl. Beitr. p. 152 f.), nur mit 
dem unterschiede, dass hier atalhending in der hebung des zweiten 
und vierten fusses angebracht ist. Das Schema der zehnten rfma 
M- ^ I .iij UU I ^ lUU I ^ I ^J t ^ lUu Uu UU t ^11 
^(j j _ijj I ^rj I ^; die zweite und die letzte hebung des ersten 
Verses reimt mit der letzten hebung des zweiten verses, nnd 
ebenso die zweite und die letzte hebung des dritten verses mit 
<ler letzten des vierten. Die form der elften rfma hat mit alhend- 
ing minni (vgl. Wis^n aao, p. X) das gemein, dass sich in allen 
Tier Versen der Strophe adalhendiug findet; sonst gleicht das 
metrum dem in rfma zwei und neun verwertheten. 

Unter den manaöngvar in unseren rfmnr nehmen die 
zu R. IT und YII innerhalb dieser merkwürdigen, fOr die rfmur- 
poesie characteristi sehen einteitungen eine besondere Stellung einj 
da auf eie die bemerkung Wisön's (aao. p. III'): 'ManaSugrinn 



künde likn vfil pnssa tili bTilken annen rima som heUt, endast 
likhet i versfarni förefaneV nicht paast; der manESof^r znB. IV 

handelt Ton Terräthern, ron denen dann der dichter auf dpn hier 
eioe rolle spielenden, nSmlich Arderione, übergeht; der eingang- 
der siebenten rIma spricht von dem nertha der gesundheit, um 
dann auf den auseatz des Amicus zu kommen. 

Die Schreibung habe ich normalieirt ; leider sind dabei auf 
dem ersten bogen eine anzahl kleiner incon Sequenzen stehen ge- 
blieben, besoniters bezüglich der setzung oder niohtsetznng lon 
ur für r, in fallen, no dasselbe nicht als sjllie zählt, auch steht 
mehrmals r statt rr; das verst^ndniss wird dadurch ja nicht be- 
eintrlohtigt werden. 
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Ich Tflrweise znnSchat Buf P. Br. IT p. 978- 9 und gebfr 

hier hauptsächlich nur die seit abfaesung jener arbeit geaammelten 
ergBn Zungen. 

Die lateloiechcn prosaverBionen unnerer sage zerfallen in 
iwei klassen, eine aasEQhrliche Vila Amiei et Atnelii carissimo- 
rum, and eine daraus gekürzte faasuog; De duobus -pueris consi- 
milibua natis , Amico et Atnelio. Die ersfere , mit der wir uns 
zunächat zu beschäftigen haben, bat Hone nach einer hs. tod- 
8. BertJn, no. 776 in 8. Omer, herausgegeben im Anzeiger für 
die künde der teotsohen vorzeit. Jahrg. 1836, p. 146—160; ein 
knrzea atüok aus einer Pariser he. findet sich ausgehoben bei 
Oantier: Lea Spop^ea francaises. I. Paris 166^, p. 314, und 8econde 
Edition, Paris 1878, p. 469 f. Nach einer freundlichen raittheilung 
TOD Gaalon Raynaud besitzt die BibliothSqae Nationale in Pari» 
fünf hsa. des textes, Hb. lat. 6188 (XIT. .iahrh.), fol. 48 ff., Ha. 
SÖ50 (XTII. jahrh.), fol. 148 ff., Ma. 3633 (XV. Jahrb.), fol. llßtH; 
die haa. 18775 (SIL jahrh.), fol. 83 ff., und 14069 (Xin. jahrh.), 
fol. 136 ff., sind unvolletfindig. Nach den angaben Qautier's^ za 

' In Nou?eIlea fran(oiae8 en prose du XIII. siJole, publikes 
par L. Moland et C. d'H6rioault. Paria I8Ö6, p. XXXI ist f&lsoh- 
lieh dafür Hs. SÖÜS angegeben. 

" aao. I, |>. 809 f.: ... nna rädaotion premiire en langne 
latine: noa biblJothSquea aont pleines de Viee dea aaints Amia e 
Amile, et nons en poss^dona dea mannacrita qui remontent an.. 



Drtheilen , mOsBen aber noch viel mehr hss. dieses teites auf 
haiizdsischeii bibliolheken zu finden eeäa. Ton der zoerat ge- 
nannten he. der Bibl. Nat. habe ioh darch die gütige vermitte* 
lang des oben erwähnten frz, gelehrten eine abschrift erlangt. 
Da nun Hone's Anzeiger heut zn tage schon zu den seltneren 
büchern geböit und es andrerseits höchst unbequem ist, naoh 
seiner ansgabe zu oitiren, weil die Zeilen nicht gezählt sind, so 
hoffe ich den fachgenossen einen dienst damit zu leisten, wenn 
ioh dieae wiohtige proea nnter zngrundelegung der eben ge- 
nannten absohrift (P) und mit beifügung der Varianten des 
Hone'sohen textea (H) hier abdrucken lasse ; dasa ioh damit 
keine kritische ausgäbe liefere, weiss ich nat&rlich selbst am 
besten; indessen dflrfte es nach dem oben gesagten mit der be- 
sah affung des vollständigen materialee für eine aolchc aeine 
Schwierigkeiten haben, und zweitens würde bei den, wie es scheint, 
geringen differenzen zwiachen den hss. das reaultat zu der auf- 
gewandten mühe schwerlich im verhfiltniss stehen. 



Incipit Tita Amici et Amelü cariesimoram.* 

'". Temporibus Pipini, regis Francornm, quidam puer in Bericane 

OTtns est Castro, palre thenthonioo, egregie nobilitatis et magne 
sanotitatis viro. Pareutes itaque eins, quia illis unieus erat, votum 
Deo et beatis apostolis Petro et Paulo Toveruut, quod illum ad 

s lavaohrum baptiami auacipiendam Romam deferrent, at Dens ei 
sua gratia litam protenderet. Eiadem vero temporibua alvernensi 
oomiti talia in sompnis apparuit vinio, (eins nxore< piegnante; 
videbalnr enjm sibi, quod Alvarnis in suo palatio Romanus pon- 
tifex mnltos pneroa baptizabat et sancto crismate oonflrmabat. 

t Comes autem expergef actus, adnirans et mente revolvens, quid 
portenderet vieio, suis fidelibus sapientibna eam appernit et inter- 
pretari obseoravit. Tunc quidam Tenerandiis seuex, dlvino oon> 
silio nonitus, dixit: Letare, comes, letare, mi Domine, quia magna 
probitatis atque sanctitatia naacilurus eat tibi Slius, quem, divina 

, tibi^ consulente Providentia, ad liminaapostolorum faoias^ deferre 
et per manum* summi pontifleis ad» lavacrum regenerafionis sus- 
oipere.' Comes autem gavisua oonailium senie ' cum oeteria appro- 
baYit. Ortus est itaque puer et anmma diligentia enutritus. Dum 
vero ftliquantulum poat biennium juita propoaitnm desiderinm 

donziäme, pent-Stre mSme au onziäme siäole'. See. 4d. p. 467: 
'Ce präcieuz document, dans nn assez grand nombre de manusorits, 
BCoompagne la Chronique du faux Turpin . . . ' 

* Diese Überschrift fehlt in P. 

* oxore ejus M. ^ om. M. > faoies M. * manuH IH. ' om. il. 
■ accipere M. ' serius {I) M. 
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ttöi^.psltw illam Romam daferret,* Luoam omtatem parTonit, ubi 

Jaamdam nobtiem tirum, natione tbenionioam , sed posaeeiioue 
■snanm, Dei düpositione iavenit, qui outd parTulo filio auo' ad 
Itmlna spoBtolornm Biuiliter fastiunbat ibiqus enm Baori baptii- 
imatis fönte ttiTari cupiebat, Oumque mutuo sesa' salutaBieat 
quereutee, ncde eBiant aat qui easent, congrnia alloquiia' altar- 
ntram reapondarnnt et, ioTioem familiaritata firmata, deiccsps 
gradientibna nna Romam arbem* iogreBBi annt. Sed o inaffabilem 
aoaietaCam, quam inter parvulos oernerea,^ et utriuaqua ToluatatU 

10 idamptitatem I Fnus namque »ina alio cj'baai et nlai eiaadem 
fare modi nolebat auBcipare* neqaa ati raquie Bompui oiai in 
aodem oubioulo. Talitar anta eoaapeotain Bomani pontiflcia, no- 
mitta Danadedit, parantaa eoB detuleront atque dixerant: Domine 
patar sauctiaainie,' quem aoimua et ctedimug beati Fetri, aposto- 

11 loram principia, vicem garere, alferaenaia oomeg et inölitua milea 
Barioani oastri tue aanctitatia olemantiam exoTHQt, qaatinaa eonim 
filio» aqna saoH baptiematia digneria laTare et insaper miinera, 
licet qualiacumque , aed ex intioia oordia affeotioDe prolata, de 
manibuB illoram Telis acoipera 1 A.d heo Tir^ sanctoa rsapondena 

uait: Munera veatra mihi quidem sunt ncceptabilia, aed minima 

neoeaBaria: erogate illa pauperibus, quibua illa magia utilia eaae 

fl49T*.noTaTitial Veatre aatem prima petitioni, *lioet pecoator, Batia- 

fatiena, panulia saorameDtum baptiamatis dabo , quoa pater et 

filitu mieericordia ana oonserfet et apiritua utriuaque ad amorem 

ilfooiua aanote Tritinati» iaflamoiett Et' eacuudam tampua in 
boailioa aanoti Saivatoria oatbezizatU parrulis, fllio aomitia impo- 
nana nomen Amaliua et militia filio Amioua, laTaorum baptismi 
donarit; quoa multi "> Bomanorum militum ■' cum magna gaudio et 
animi alacritate, ut Deua lolebat, da fonta auaceperunt. Poat 

ivexpletam rare aacra regen erationia offioium duoa soipboa ligaeoB, 
eompoBitoa*^ auro et gemmia, Komanua pontifai, vir veaeranda 
BODctitatiB, jaaait alferi, pari ampliludine, pari magnitudine et" 
arte faotoa, deditqae illia dioena: Ä.coipite hoo donuai, quod in 
etamnm ait vobia in teaümonium, qnia ego in baailica San ati 

ssSalvatoria tob baptizaTÜ Quibua gratuito aoceptie et mulcimodis 
radditia gratibue, gaudentos et eiuitantea ad propria aunt reverai. 
Aduitum vero Bericanum puerum tanta aapientia'* Daua deooravit, 
nt Ülnio quaai alterum Salomonem crederea Quem, oum easat 
annorum triRinta, pater eiua jam aenex, febrium languora oorreptua. 

(Otali ammonitione pTemoDuit, dicena: Andi, fili kariaBima, audi, fili 

duloiaatme I Jam enim tempua instat, ut aommnuam lagern humane 

ld9r*.nature persolTam et tno (te arbiCrio''* relinquam. Memento, fili, 

preoipue man data Dei cuatodire, milioiam Chriati axarcare, fidem 

dominiB aar Tara I Auiilium aaoiia et amiciB tribue,'^ vidnaB et ot- 

4jphanoB defende," miaeros, tribulatoa, neeesaitatem patiantea 

1 om, Jtf. ' aa M. ' oolloqniia M. * om. M. ' oemetig P. 
^aocipereif. ' sanfitiasimum 3f ^ out. M. ^IgitnrM " militi (1) -P- 
*< mtlitDUi Romanorum M. " cnmptoB P. " pari add. M. '* omni- 
potenB add. M. *' arbitrio ta M. '* tribnere Jf. <' om. F. 



aabUta, atqae nllimam dieni (in memori« semperi fa4bel Pretereft 
Bociatatem et amioioiani filii AlTemeniia oomitiB nullo modo 
oblivioni tradsre velis: sodem DamqDe die Romanua pootifex 
Tobia baptiRmnm tradidit, sodem Tuunere atrumqae honorarit; 

( pares estiB forma, statuta equali, et, ai oomitam proiapia nt ipge* 
preditua «Baea, fratres videremiDi. Talibui itaqae finitia verbla 
poat RHaosptam eachariatiam aenez migraTit ad Dominum. Cojua 
corpus, ut deoDit, debitia obaequiia* honoratum (tradidit aepulture 
flliaa*. Moi', Dt Bolet üeri, maligni et iniqai Berioano jareiii 

t( oeperunt iuridere, multaa ei iniariaa, (odio iniquitatia inatincti, 
iDferrs)' at doioa atque insidiaa latenter parare. At ipse omnea 
amabat et illatas iniuriaa patiODtar tolerabat. Quid dioamf Adao 
contra eam erevit impiorum iniqnitaa, quod eam, pro dolor, a 
dileoto paterna heraditatja eaatro oum tota eiua famitia eipulit. 

»Tunc patria mandatorum reoordana deoem aerriH auia eum eeqaen- 

dbua dixit; Nobis, o socii, impiorum adveraatur nequitia et a 

^^ nostra uostrorumque parentum patria axpulit: aed apero, quod 

I.ÖOt*. Deua sua miaericordia nobia faeiet* snocedere proapera; featinemua 

ad curiam comitie Amelii miohi gooietate et amicioia'' junotii 

Mfortaaie uoa poaaeaaioae et auia boaia' ditabit; ain autem, ibinua 
ad Uildefifardem regüam, Karoli, regia Franoorum, uzorem, qus 
eieotis oonaulere aemper oonauevitl Beaponderuat' oinDea, di- 
oeotea: Parati aamna te sequi et ia omnibua obediret Deiode 
iter arripjentea perveneruat ad curiam oomitii. Comss autem 

it Beriouia perrexerat, Tiaitare Amicum, aocinm auum, ouias patrem 
defunotum fuiaae andierat. Quem cum qod inreniaaet, triatii 
diaoeaeit. Propaauit ergo, ae proprio posaeaaionia patriam nou' 
rediturum, niai priua inveuiret"* Amioum, aapieutem et incijtara 
militem. Querit autem illam per GalJie et Francis looa, querit 

*<>et per theuComcam terram, ubi oonaaognineoa eiue audierat eaae, 
neo ullam certilndiaem de iilo meruit audire. 8ed et Amicus 
oomitem oam auia querere non ceasavit,*' doneo apod quemdam 
nobilem virum hoapitati aunt. Illia recitantibna ordine, que " oonti- 
geraut infortunia, aio looutus eat uobilia ille: Hecum maneta, 

»milites kariaaiuii, filiam roeam tradam domino Teatro, cuiuB 

prudentie et aapienoia famam andivi; Toa autam poaaeaaione, (atiro 

argeutoque" ditabol Pluouit illia hie eermo et celebravernnt 

^^' naptiaa cum maiimo " j?audio. Post annum" et dimidium ibi 

fÄ)v''. transaotum diiit Amions, iu'clitna railea, deoem servia"; Facimna, 

4«qaod nou debnimna:" Amelium comitem querere deatitimna! Et 
rsliotia ibi duobua de servit, oum scypho, qaem'' die baptiamatia 
heJjuit, Parieine feetinavit. At oomea jara per biennium iDoeaaanter 
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Ämicum quBsierat; dam antem appropinqDaaset' Parisius, iarenit 
quemdain peregrinum, quem interrogavit, aicnt plerosque aolebat, 
Bi vidiiBet Amicuin, Bericanum militoin , expulanm a patria. At 
ille diiit, ee nunquam iHum vidiaaB- Tuno eomes abstraxit tuni- 

joam deditque ei dioena: Intercede pro me ad Deum et aanctOB 
eiu», ut det miohi su& mUericordia incütom iarenire Amicum et 
meo labori, qaejn (biennio Tolene ^ patior, finem imponere! Et' 
aia Cornea *onriam regia Earoli adiTit ^ceo tarnen ilji Amicum repperit. 
Peregrinns Tcro, iter snum raeiens, oirca horam veepectinam in- 

loTenit Amicam, et, ioTioem aatutatione reddita, dixit Ämicus: Pere- 
grine, serve Dei, a te capio doceri, ai de Amelio, fltio AlTernenais 
oomitia , nbiqne' terrarum fuerit, andiatit Hox ilte' admirans 
reapoadit: Quis tu, o milea, qiit me deludie peregrinum? Tu qui- 
dem Tideris esae Ameliua, Alvernenais comitis fitins, at dtxieti, 

K qoi hodie a me queeisti, Bi Amicum, Bericanum militem, Tidiaaem. 

Meacio, qnare tua* mutaati Teatimentn, aocios,' eqaoa etarma," 

queria idem" quod hodie aoicilatua ee, quando hota tertia hano 

f. 51 r°. (mihi dediati veatem. " Cui*Amiou9 ait: NoH oonunoTeHj frater 

kartBBime, ego eaim □(>□ Bum, ut credis, AWernenBiB comitiB filius, 

ig sed Amicue, Bericanua milea, qui @um non ceaso querere! Horain 
denariorum elemoBinam benignua accipe et tnis orationibus ad 
DomJQum'ä inteToede, ut Amelium" repperire(dignetar mihii' con- 
oedere ! Tuno peregrinua acoepla miserioordia reepondit. diceca: 
Featina, miles, ParisiuB, ibi aporo inTeniea, quem tarn desideranter 

» queria I (Et fcetinsn« '^ Amicua secutos est eam; altera ergo die 
Ameliaa jam " PariaiuB disceaaerat et juita Sequanam fiariDin 
in prato quodam florido cum aniB mititibuB comedebat. Qui cnni 
Tidiaaent Berioanoa armatoa Tenienteg, festinanter aorreierunt et ar- 
reptis armia obTiam cucurremnt. At yero Bericanus milea eoa jnm 

so conspexeiat et laliter'^ auoa allooutus erat: Parisianoa, aooii, 
milites vJdemuB, qai sant forteB et inexpugnabiles; animoa erigite, 
fortiter pngnate vitamqoe Teatram liriliter defenditel 9i eniin 
hoc periculum poterimua evadero, cum magno gaudio ibimm 
FariBina et in regali caria magnIQce recepti erlmua. (Et laxatis*' 

»frenis atrinque coacnrrant, hastas erigunt, eneea eiagiaant, ita 

at nullum crederea de iatia iogrnentiB ^ mortis evadere pericnlam. 

8ed omnipotena Deue, qui cancta noTit pro yoluntate sua diapo- 

f.ölT". nere (et finem laborum juatomm imponere", in prima* fronte 

utramqne partem reaiatere fecit. Tunc Berieanua miles ait: Unde 

toeatia, militea fortiesimi, qui Amicum einlem (vultia interficere com 
Buia Bociia?" Ad banc Tocom Ameliua palljdus obstnpuit et 
Amicum, inclitum militem, recognoTJt." Cui comsBait: 0"Amioe 
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karUgime et o raqniea niei laboris, ego sum illa tuns Hooius', oni 

nomen est' Amelins, Tiliul AlysrnensiB oomitie, qui ta ezulem 

qaerendo jam biennio doq quieTil Mox (illi desoeudeoteB ' in- 

lioem Btringuntur amptexibas , oaoals aamunt, gaudio ezaltont 

t et de tarn improTisa leticia Deo gratiaa reddunt,* Tuno super 

Amelii eneem, übt erant aanctorum reliqaie. ntrique fidem iuter 

Be spopooderunt et ad oariam (Earoli regia' Birnol ingrediuntur,* 

ubi oemeres JuveneB moderatoB, eapientaB, puloherrimoB , pares 

uno cultu et eodam vultu, ab omoibuB dileotoB et ab ommbni 

ig honoratoB. Quid raferamf Paotua est Amious Ütegaucariua regia 

et AmeliuB dapifer. Jam Tero triennio traaaaoto'' Amioua Joquitur 

Amelio: aüdaliB/ Bolatiam rite mee, azorem mettm deaidero 

videre, quam fere (jam duobua anais^ dimiBi, e tqaam oitiuB 

potero redibo I Tn autem in curia manebist et 'i' aava tibi a filia 

IS regia et maziine a nequiaaimi comitis Arderici faliaoi amioioia! 

Cui oomes Ameliua reapondit: Pro tua juBBione mihi aavebo: aed 

t, Büt". tauni redditum featiDum fieri 'eiorol Sicqoe milea inalitna 

diaceaait. Cornea vero Ameliaa auper reg-ia Btiam oonloa inieoit 

et eam quam oito potuit oppraeait. Sad heut Ubi aunt (monita 

Hfideliaaimi Amici**, que in arab an □ peotoria Amelii debereat vigj- 

lanter permanere et stultam (iUiiu voluntatem*' reprimera? Nee 

tamen lata oaauB multum Tidebatur" aitraneuB,>* oum neo DaTid 

aanctior neo Salomone aapientior aliquie regnaTerit Interea da- 

lator Arderious, qui iniquitate gaadebat et omni probitati it)< 

lividebat, taliter Amelium alloqnitur: Nesoia, oomea, neacia karia* 

Birne, Amicum (theaauram regiB*' furatum eaaa et ob hano aaosam 

fugam aocapisae?" Nuuo autem ini mecutn fedua amioicie et 

meam fidem at ioconvulaam aooietatem anpat Banotorum reliquiaai' 

aocipel*^ Jurejurando facto ab atroqna, aomes Ameliua iniqno 

M Arderioo Bua Beoreta 1^ pandere non timuic. Dum^" (quadam die** 

Ameliua ante regem atarat , ut aqaam (preberat illiua manibna," 

Impioa ArderiouB aio regi loontua est: Noli, rez, acoipara aquam 

da manu acelerati hominia, qui magia dignua morta eBt quam 

honore, quia regine, fl]ie tue'*, florem virginitatis abstulitl Ad 

it heo comea Ameliua trameuB oeoidit et atiipidua uiohil reapoadit. 

TuDO res benignus illam leravit et dizit ei: Surga, Ameli! Se 

(.63T*>timeaa, et'* viriliter ab hau infamia te defsndel Tuno aurgena*" 

dixit: Noli, juetiaaime res, meadaoibus Terbii Arderici^ delatoria 

aredare, qui habanaa*' juatioie dirigia nea amore Tel odiu^eas ft 

Wreoto itinere fleolisl Rege, ut apaoium oonailÜ miohi ooneedere 

Telia, Dt ante tourn cotupectom de hao inFamia com dalfttota 

1 om. P. ' om. M. ■ illi de equis deaoeDdentes if; illls 
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Arderioo doellum hoiam et, eum prorsaa mentitam «sse, undtqae 
BBtante curia oonTinaaml Tann rex dixit; TTterque Testrmn' 
queral conailium et ad cuFiam post nonam f^tinua redeati Et' 
in constituto (ermiao uterque ante oonepectoiD regia astltit. (Bed 
I Ardwioua Ueribertam* oomiteoi Beoum hnbnit, comes Tero* Arne- 
liae, ab omnibuB reiictan, de abaentia Amici saptentisBimi suapirans, 
valde coDtrigtatus doluit. Tun« pia regina Hildegardia aomitis 
Anelii oaueam tuendam eusoepit ; impetravit itaqae apaoiiun 
oonatlii comiti Amelio, tali lege se constringena, quod niai preSxo 

totennino ad curiam reveraufl füret, ampliua ad regalpm ipaa tho- 
rnm (aoeedere non auderet. ' Dom Tero Ameliui conflilium querere 
featinat, Amioum ad regia curiam redenntem inTsnit, cui proatra- 
tne ad pedee diiit; uniea apes mee aalatia, hea mihi, fidem 
meam male aerravi, quja arimen de filia regia incurri atque ante 

K oonspectnm illius cum falao Arderico^ duellam atatni. At ille 

f &3r^ inspirane ait:' (Hie iooioa dimittamu« et secre'ta (huiu» nemoris* 

' iagredismur t Übi dnm duriter' eum increpaaaot, hoc (ilJi dedit "> 

oanailiom ab archaoo sapientts peotoriB prolatum: CommutGinus 

veRttmenta et equos, et ad domum meam profioiaoere sine mora, 

l«et ego'i oum proditore oomite (bellum Deo juvonte pro le" fa- 
ciaml Cui oomes AmatiuB reepondit: Quomudo ad domum tuan, 

qne illorum faoiem vidi? Beipoudit Amicua: Secnrna " ad domum 
meam perge et, que ait familia mea " atque uxor mea, prudenter 

I, quere I 8ed osTe, ne ullo modo (meam tangas uxoreml" Tuno 
utrique flentea disoeeaerunt. Abiit antcm Amicua ad regia ouriam 
aub apeoie Amelii, Ameliua" nd domum aocii aub apacie Amici. 
At uxor Amioi, ut vidit Amelinm oomitem, credens, auum eaae 
Tirum, more Bolito ampleotena iilum uBotila ei prebere volnit. (At 

^ille reapundiCr" ßerede a me,^' qi.iainatat miobi (fleodi tempna" 
et non gaadendi: ex quo enim a te dUceaai, multa paaaug enm 
adferaa,'! adhuo multa rcBtsnt perferendal In noots autem, onm 
enrndem intraesent lectnm, enaem inter ae et ipaam poauit;'^ 
Vide, inquit," ne michi aliquo modo appropinquea, qnia Htattm 

(ghoo eaae morieris! Et aio reliqnaa duxerunt noctea, doneo Ami- 

oua ex improTiao rediil, volena experiri, ai ei fidem de uxore sibi 

f.63T''.COinmiaBa aerTasset. Jam'vero adTenerat statuta» termiDUH, et 

Amelium, qui noa rpdierat, (remebtmda regina expeofabal. At 

delator Arderic na, cui eunotapoat regem famulabantnr,'* omnibua 

^palsm dlcebal, quod regln» ad ragalam thorum" non debeat'* 
spoedere, que flliam regia oomiti Amelio permiaiaaet *^ Tiolate 

1 Buum add. IS. ' Igitur M, ' Ardericua Tero Herbertum W. 
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Inter««, eeoe Amioiu indutiu Kioil TeBtimentiH hora qua»! aezla 
rediit et ute oouspfiotoiu re^a inf^edieuB lio eum alloqnitni: 
Umaiime fez, qni Iftpao« erigig et inaooeiitet deffendü, ego po- 
rfttua Bnin cum falao Arderiao bellnm faoere et piain reginam 
* eiuaque filiam atqae meipmm ab isfttmia , quam nobis imponit, 
d«fenderel Tnno rez benigne reBpondena dixit ei:' Noli, ooiub, 
timere, qnia, n tUsUh fueris, eandein filiam meam DOmine Beli- 
xwidaM pro oxore tibi tradam I Haue antem faoto prima (diei 
hora ' Arderioa aatque Amioiu armati in eampum ' exeuut, aatante 

4* rege et tota Parisiana gante. At regiita piisüma cum virginum 
atqae* Tidoarum et' ooniufratarum mnltitudine eocleaias aanotsB 
fHiquentare nen ceaaat^ ibiqne orando mnltaa effundebat laorimas, 
maneribns' altuin honarando et InminariK' aoeeodendo. Tono 
Amions oepit eagitare^ intra ae dioens: Heu miohi, qui mortem 

Uhnioa oomitia tarn fraudulenter oupiol Scio enim," qnod si illnm 

1. 541^. interf eoero, rens eroante* anpemum jndioem, Bi vero (meam vi- 

tam*^ tnleiit, de me lemper obprobrium narrabitai pecpetniun. 

Pect beo aatem Ardericom alo alioquituri comes, iiiquit, nimia 

stoltiun aeeepiiti oonsllium, qaod meam mortem tarn ardenter 

™ appetis et Titam tuam mortia perianlo tarn imprudenter oommitia. 
Bed'* ai falBum crimen, quod miohi imponü, Tellea refellera et 
dnellam eidoiale prorauB dimittere, meam semper amioioiam atoae 
■errioinm poaaeg habere 1 Ad heo Aiderioua furibuudua reBpondit : 
Iteo tnam yola amioioiam neque aerTioiiim, aed TOritatem rei, 

■'■ient Be habet, oornm omnibus juiabo, taum oaput auferre desi- 
deransl Jurat" Arderioua, huno flliun regia oppreaaisse, jurat 
et Amiotia Arderioum mentitnm aase. Deiude oonoormnt. Ab 
hora antem diei teroia naqne in quinlam oertantibos Ulis Tiotna 
eit Arderioos, delator impüsBimns, et ampatarit AmicuB oapnt eius. 

**(At rex,i* dolens, qnia Arderionm amiaerati et gaodens de anioa 
fliia, qnam ab infamia Amicus Deo juvante liberaverat, plaouit 
tili, ut enm magna familia oopiaqae auri et argenti Amioo, iaolito 
militi et aapientisBimo , eam in nxorem tradoret , deditqne illis 

nidam jnxta mare eiTitatera, preoipiens eis, ut ibi'> habitaient. 
ona antem gaadena eam snsoepit et poatea ad domum auam, 
£.54T°.nbi erat oomea Amelins, qnara deiua patnit* featinavit. Quem 
nt Tidit Amelina yenientem onm exeroitu, fngam arripnit, pntana, 
Amioum eue'^ devietiim, (et Amioua^' poat iUum mittena dixit; 
Vau, oomea, aofugere, aed featiua ad me redirel De Arderioo 
MBomqne traditore'^ te Tindioati et filiam regia tibi deapoiuBTi. 
Quam rsTeraus'* aooepit et in memorata oiritate (cum uxora^ 
ana deiude^* faabitayit. Amioum vero oum uiore aua raaneutem 
peranaut Dena taorbo lepre, ita ut de leoto Bürgere non posaet, 

1 illi Jl£ ■ hör« diei M. * oompo P. * et Jlf. ' atqoe M. 
* ceasabat M. ' mnneribDSqoe Jf. ' multa add. M. * rogare M. 
" namque Jf. " -r.m. M. >* Qnod M. '^ itaque add. M. '* Rex 
TOTO M. 1* ibidem Jf. <* fuiaae 3f. ■< Amiona vero Jf. >' pro- 
ditore M. ** oomes Ameliiu add. M. ** om. i*. '■ deincepa Jf. 



X.i 



13IC 



joxta iUnd' qnod Horiptum est: Omnem fiUiun, quem Deus reoipii, 
oorripit, flagellat et oaatiKat.* Tuno nsor eins Obias^ nomina 
ita illum exoBum habuit, qaod multoDieDB eum anffooare Tolnit. 
(At Amious* Azonem st Horatum, setTOS snos, ftd »e YooaTit et 

' dixit eia : ToUite me oito de manibuB nequisBime uxoriti mee, Boi- 
plinmque menm latenter aooipite et ad BerioaDum caBtrum me 
portate I Cum autem oaatello appropinquasaent, turba abvia qu4Si- 
>it dioenB : Qoia est iaie infirmm, quem hao defertis ? Qui' dizerunt : 
iBte est Amions, dominos Tester, lepra perooBBUB, qui ad tob Tenit 

"roi^anB, ut ei miBsreci velitiB. Hoz illius serTos illi° impÜ Ter- 

beraTerunt et Amioum de curru, quo portabator, proieceront di- 

oenteB: Hino oito düoedite, nee ampliuB boo Terbum hio Bit audi- 

f.SSr". tnm, nisi tuIUb amittere vitamt Tuno AmiouB in fle'tum pro- 

rumpens dixit: DeuB, püsHime pster, cuiua uniTsrae via migeri- 

itcordia et veritaB, aut michi mortem tribae ant mtserioordie tue 
oonsilium atque gubsidinm miobi miBero porrigere dif^neriBl De- 
inde memoratis aervis ' Buia ait : ^ Adlimina apoatolorum^memiaeTum 
perduoite , fortasae DeoH ibi aua migerioordia mee proTidebit 
miaerie I Cumque Homam perTenissent, oocurrit (illis Conetantiua, "> 

21 pontifei romanuB, vir ma^cne pietati« atqae aanotitatia, cum multi« 
Bomanis militibua, qni Amicum de baptiBmi fönte Busceperant " 
et magne humanitatis auzilia Bibi et auis auffioieuter prebuernnt. 
Post trienninm Tero fameg tarn gratis in oiTitate orta est , qaod 
etiam ülium a ae pater expelleret. Tuno Azonea et Horatna 

ii Amioo diiernnt: Damine, noati, quam fideliter a die obituB patria 
tui tibi servivirnuB neque tuie praoeptiB in aliqno reetitimus: dquo 
Tero in bao terra teoum nlteriua non valemuB eaae aut te onato- 
dire, niei fame oDgente mortem Telimn« eubire; onde logamiu, 
nt des uobia lioeutiam, quo possimas oTadere pestem istam moi- 

utiferaml Moz Amioua prorumpenB in fletns" dixit: O filii, non 

aerri, o nnicnm meum '* subaidium, per Deum tob oro, ut non (me 

hio** dimittatia, sed ad domum comitia Amelii, amioi et aocü mei, 

f.55T«,nie perduoitel" At Uli respondernnt dioen'tea: Semper toia 

obediiimua preoeptia et, doneo poterimoB, tibi " obedientea erimuB. 

ti Oamque festinantei perduxiaBent illum in urbem comitia Amelii 
et ante eiua curiam tabellaa more talium iaflrmorum tangerent," 
oomea Ameliua, ut audiTit, diiit onidam bstto buo: Panem et 
oarnem aooipe et romannm loiphum optimo (Imple vino" et dafer 
illi infirmol Minister Tero jussum implevit et reverBUB dixit: 

M Per fidem, domine, quam tibi jataTJ, >■ niai aciphnm tanm tenersm, 
profaoto orederem, illum eBae, qoem habet infirmua, quia ambo 
Tidentur unina pnlehriladiDia ao^.magaitndinis eaae. (At oomea 
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dizit:' Festina et »dduo illnm ad mel Vt aatem perdnotu« eat 
ante comitem, intsTrogavit, tiade eaeet, aut gualUer talem acipham 
adqnisisBet. At ille dixit, Bedcsno oaBtro ee fuisae eriaiidum et 
Borne a (bududo pantifioa^ Deusdedit aoiphnm so baptiBmam' 
' aooepUsa ibique hoo nomen* habaiaae. Hüb suditis atatim oog- 
noTit, illum suum eaae aooiDm, qui eam a jaorte retraieiat et 
filiam regia Franaomm ei tradiderat in ozorem. Froieoit ergo 
BB auper iltum, magoaB emittens toogs et arebraa effuDdaaa lacri- 
ma», osoulando et amplexando eum. Sed at coniux oomitis, cum 

iD hoo aadUset, oucorrit et aolatia crinibus mnltas auper eum effn- 

dit laorimas, redaeena ad memoriam, qualiCer (Arderioam delnto- 

6i*.rem' fortiter* eipugnaTit. PoBt uimium^ vero luotum in domom 

introduxerunt eam'' et in preoioao thoro iJlum^ calloaaTBrunt, 

dicente« : Maae nobiaonm, domins, daneo anima tua e(>redial:nr 

i'de oarois^ erf^aatulo: omnia namqua^'' nostra tua erunt et aeoun- 
dniu (tue Yoluutatis" nntum flantl" Manait itaque apud illos 
oum daobus aertie ania. Quadam toto noote, dum oomee et Ami- 
ona abBeate uzore in eodem jaaereat tbalamo, eoce Rapbael aaga- 
lus 1* a Qeo miasua vooaTit Ämicam et dixit ei : Amioe, donnia? 

^ At ille existlmana, quod rocaaget eum Ameüus, reapondit: UJnimo 
dormio, BO<]ie>* kaciBaimet (Et ait angelua ad eum:'> Bene'^ 
reapondiati, qnia factaa es" aooiuB anpernomm eiviom, imitaCna 
Job et Thobie patientiam. Ego aum Rapbael, augelua Domini, 
qai ad te miasuB Teni, ut tue sanitatia mediainam tibi indtcarem, 

^ qaia exaudite aunt oratloueB tue. Audi ergo praoaptum Domini; 
die Amelio oomiti, ut duoa filios auoa ioterfioiat et io aauguiae 
illornm te abluat, et aic reoipies eanitateoil Cai Amicas ait: 
Abait, domitie mi, ut pcopter Balatem meam oomsa fiat homioida 
filioromt Dixitque angelae: Ita oportet £eri, quia aio pieoepit 

** dominua I Hiia diotia reoeasit. Amelius autem <^ quasi dorraiena 

beo audivit et perterritna Amicum iatorrogarit, dioena : Quia teeum 

onno ugque tooutuB eat? Cui Amioua reapondit; Nemo, domiae, 

6v*-Bed meaa precea* wore sulito pro meia pecoatis fudi ad Dominum I 

Oomea vero ait: Non est ita, quia" teoum aliquia loquatua est. 

»Tono Burgena perreiit ad (hoatium tbalami'') inrenitque Ülud elaa- 
aom et dudt : Die micbi, frater, DOotama verba a quo (aunt tibi 
prolata?" Tuno Amiaua oepit amariaaime Qere et dixit:*i Quia 
me oompellie, mi domine, lioat inviCus onm magno tramore diaam 
tibi rem ordine: angelua Domini Raphaal venit ad me et dixit 

wmiohi: Amioe, heo dioit Dominas: intorficiat conea Amelins duos 
filioa BuoB et in illornm aangnine te ablnat, et aio a lepra munda- 
berisl (Atoomes,^* com beo audiaaet, commotua dixit: O Amioo, 
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is domnm mekin te inicepit aervoa et saailU« et omnis mea 
oommnaia tibi feei: quare doloie petii et flng^i, diatnm eraeper 
ftngelmn, at meoi inlerfioiam fllios? Mox Amioni ia flefns' pio- 
rnmpeDB sit: Lioet noactiu gravia tibi um loontiu, tibi ttuuen 
'lupplioo. nt me de domo tua non expsllael Cornea respondit: 
Qnod tibi promisi, uique in diem mortis tne libenter faoiam, Md 
te adjaro per tuam Sdem et noatraie iocietatem et^ baptiemnm, 
qnod io eadem die Roms laBoepiiiiDe, ü verba heo aogelaii dixit 
an aiiqaii bomo' jndioaTBiill Respondit AmieoH: Sicat Terniu 

**esl, qnod angeluB {hac in nocte miohi* looutiu est, ita Dens ab 

hao lepra me liberer I Tiuo AmeliuB seoreto oepit flere et sia 

f. STfi*. mente revolvere: 8i ante regpin (pro me paralni'Euit ille' mori, 

et ego pro iJlo filios meos non inter&ciam? Si fidem (miobi mqae 

ad mortem* aerTsTit, quomodo et illi dod BenaboF Abraham 

i'namqne per Sdem aalTatns est, aaneli' per fidem Tioerunt regna 
et Teritaj in eTangelio ait: Quecumqoe TQltis, nt faciant Tobia 
hominea, et vo* eadem facite illis! Featinans itaque ad tbala- 
nmm nsoris aae irit et ad saora mjsteria andienda eam Toearit. 
Nee inora, more lolito ad eoclesiam oomitissa perrexit. (At oome*' 

lOHBoroiie arreplo irit ad lectom, in quo Feqnieaoebant pueti, et 
iuTenit eoa* dormientaa, et inonmbena super illosi* amarisaiBie 
fleTJt dioens; Quis'' andJTit, patrem aponte fitios ioterfeoiaMP 
Heu me,'* filii mei, de vobts amodo jam non ero pater, aed 
OTDsntiia laniatorl Et stillantibae anper illoa'^ laorimit exoitati 

^'■ont. Pneri rero (faciem patria" leepioieDtea ridere ceperontt 
qnibne etatem trium annorum jam babeolibus dixit: Risos Teat«r, 
pro dolor, in Inclum conrertelur , quia innoceoa aangoia Tester 
in bae bora ab impio patre effandelorl Hiia diotis deoollaTit 
eos. Quorum oadaTera oum oapitibua in sodem leotulo*' eoopeits 

"quasi Tifentea» reposait et sanguice, quem collegeral, Booinn 

aspersit, dicens : Domine Jhesu Ctiriite, qai fldem bominibaa ser- 

vare preoepisti et leproanm in verbo tno mieericorditer mondatti, 

f.o7T°.]|iine sooiom msom digneria mundare," pro ouins amore filionun 

meorom aanguinem [non timui funderei*' Et statim mnudatus eit 

" B lepra. Exalcanles itaque magno ^andio itnmeneas Deo gratiaa 
reddidemnt diceates: Benedictas Deua et pater Domini nostri) 
Jbeau Christi, qui aalrat speranlea in aet Post heo comes indnit 
Amionm Tsatimentie suia optimis. Dnm vero ad aanolam eoole- 
slam onrrerent, nt et ibi (Deo giatiae'* redderent, mox tintin- 

Mnabnla Dea Tolenie per se soaare cepernnt. Qnod nt populiu 
MTitatia andint, nndiqne admirando ad eoa oncnrrit. üxor qno- 
qne oomitis, com niroeqne pariter iaoedeie videret, cepit querere, 
qois illorum (eins macitus'* esset. Indnmenta, inquit, amborum 
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faetas eit. At oomitiMa admiraiia ait; lUam profecto mandatnm 

Tideo, tei qualtter hoo factum eit, soire cupio. (Cui DomeB re- 

'spondit. ' Omnipotenli Deo, qui eum moodsre' pietate Bua Tolait, 

B^gamoH Ki'stiaa, et, qualiler hau feoerit,* inveBtigarB mininie Is- 

boreninst Jam varo hora tertia tranaierat, ied neo pater neqne* 

Bwter ad filioB inlraTsral. * Terumptameii orebrft comes ttabebat 

miBpiria, el^ mortem flHoram menle reToWebat. Tono oomitiaia 

'•JnsBit ftffsirri pueroB, Dt congratnlaretur' ei«. At oomea ait: Di- 

f-SSi^-nifte^ pueros plncido sompno requiesaerel Poal heo" solo» 

iotrarit thalamom, ut «aper alias daSeret," et invenit eo>*> in 

leoto ladeotea, ciroa qnorum colla oicatrioes ad" modum fili rabei 

nsqoB ad ipaorum mortem appamerunt. Et soBoipieaa (eoa in 

i>ulnis BaiB>' comei deportaiit eo« ad gremium lixons'* et dixit: 

O coniox, gaude, quia filii lui Tivunt, qDOB juB»ione angeli occidi, 

et eorum uanf^ne mnndatDs est AmlcoB! Hoo andito canlnx 

dizit: oomes, " quid i* me non introduxiHti, at Taaa ad sanguinenv 

filiorum meoram colligendnm tenniasem et Amionm, aociom taam 

"et domiuam menui, illo" aBpereiMeni ? Tnno oomea ait: Cewent 

Terba lata et deiooepi Dci serTloto deTOt? iniiatamua, quia hodie 

in domo noatra magna Deaa (dignatug est facere miraonlal " Qaod 

uaque ad (rite exitum>' fecerunt eeTTando caatitatem. Faatum est 

autem (magnam gaadium'^ per decem dies in illa oiiitate, Eadem 

i'Tero die Amici conioi iniqua arrepta est a demone et cadsus 

per precipicium expiravir. Post oet eb ratio uem (dieram suprs- 

diotornm» moTit Amioug ad*' Bericanoa exercilum et tarn din 

obflsdit eoB, doneo bo vicloa reddiderant. Qnoa benigne anaoepit, 

et ownpm offeDBionia culpam eia oondonaiit.'* HabitaTit antem 

Utre.H pacifice cum illia, tenens aeonm primo'genitum Ämelii filium, et 

nlteriua Deo iu timore aerTiiil. 

!*PactDin est anten post aliquantoa anooB, ut Adrianua, arbis 
Rome papa, legatoa auoa ob defensionem Romane eccleeie ad 
Karolum , regem Francoram , mitteret, qaia Talde afSij^ebatnr a- 
"(rege Longobardoi'nm, Deaiderio." Erat namque tnno Karolas in 
loco, qai dioiiur Tbeodotionie villa, ibi veniena domni apoatolici 
(mineua Adriani,^' nomine Petrus, preoiboa pape eum rogat, nt 
ipae ad defendendam eoelesiam ourreret et popnlnm Bomanum 
de mann «nperbi regia liberaret, Confeatim iadem mittiaBimns (et 
4*ehri9tiaDissimuaEaro)ui, Franoornmrei," direzit oidem Dvaiderio 
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nODtioa Buoa, depreoana, ut oirilaMa et reliqaa, qae beato Petro 
astulerat, paojflce radderet et plenariaa parti Romanomm faceret 
justioias, promUtena iusuper ei dari> quataardeDim milia auri 
solidorum quaatitatem ia auro et arganto. Sed neqae depre- 
' cationibua neque muDsribuH eins ferooiaaiiDum cor fleotere potuit.^ 
Tuno Bggregana ipse Earolaa rex magnus uaiveraam rngni* mol- 
titudinem epUcoporum, abbatum, daoum, priaoipuni, marohioanm 
et aliornin fortisBimoram militum ad oooupaadas ouDotaa Clueaa. 
^ Es eodem auo eieroitu aliquoa direxit, iuter quoa fuit reneca- 

''"bilie AlfaiDuB, Andegaveneia ur*bia epiacopua, cuius Tita et meri- 
tum jam iu aeculo (floruerant. Ipse quoqae* rex cum plurimia 
bellatoribuB Fianoia per montem CjneQsem ad eaBdem appropin- 
quavit ClugaB et per montsm Joria aTunculum auum Bernardum 
cum oeteria fldeliboB Ytaliam intrare pieoepit. Prediotua vero 

'^DesiderJua et naireTsa (eiaa mnltitudo' ad resistendum ' fortiter 
ia ipBJB CluBia aesiatebat, qnaB fabriois et (unireraiB matetiis' 
Qurioae muaire^feoerat. (AtTSie eadem' hora, qua prenamiuatua'* 
chriatianiBBimug rex" ad eaadem appropinquaTit Clnaaa, ilioo 
saos misaoB ad prefatuin direxit Desideriain , daprecane, at ciTi- 

^tatea, quas aancto Petro violenter abBtulerat, pacifioe redderet. 
Sed ipae " preoibua eiue adquieaoere pauitua noluit. Dum Teco 
in tanta durioia protervaa rex Deaideriaa permaneret , Earolua, 
(cbrialianisaimita rai Francorum, " cupiena, paoifioe jnaticiaa beati 
Petri recipere, dtraxtt auutioa" Lanf^obardoram regj,'' ut Bolum 

"modo traa obaideB, Laugobardorum judioum filioB, ei" traderet 
pro ipaia restituendia omtatibuH, et ooDtinuo aine ulla illata malicia 
aut oommiaao prelio ad propria onm auia Frauoorum" exeroitibus 
rererteretur. Sed ueque aia vatuit eius mali^nam meutern fleotere. 
Uude omnipoteua (Daua, ooDapicieue" ipaiUB maligai Desiderii 

'"iaiquam perfidiam atque iatolarabileni proterTiam, dum (vslleut 

9t°. Pranoi '* alio die ad propria rererti,* miait terrorem Talidamque 

Irapidationem ia oor eiuB üniveraorumque Loagobardornm , ita 

ut noote eadem, propriia dimiaaiB tentocÜB atque omni auperleetili, 

fugam omnea ganaraliter, namine parBequeute, arripereot. Quod 

^cemeDB Earolua oum buo exercitu persequutua est eo», et aiout 
(omnia in mare " flumiua Tidentur fluere, eie gsntes Franoorum, 
AngloTum, Theutonioorum oeterasqua geatOB Italiam intrare" 
Tjderes. In quo exeroitu oomes Ameliua at Amiom, aoeiua eiua, 
aderant, ptiora ageutea offioia in curia regia , qai tarnen Christi 

4°operibDa ootidie atudebant jeiauando, oiando, elemosiuaa faoiendo, 
viduia et orpbanii opitulando, iram regis sepe mitigando, maloB 
tolerando et regna Komanotun) ooneulendo. Licet autem tantiu 



< dar« M. ' Taluit M. ■ *ni add. M. * floruArnt ipsaq^ae M. 
^ m. e. M. * ei odd. M. ' diferBia roacerÜB (1) M. * nuniri X. 
' Eadem vero V. i" om. M. >i Satoina add. M. " om. Jf. 
■' rex M. " om. P. >• qui dicerent ei add. M. >* illi M. " om. 
X. '• wn. Jf. <» F. T. M. *• in mare omnia Jlf. " ingradi Ä 



ezercitua in Longobardiam undiqne oonflnziaaet , rez tarnen 
Desiderins cum buo ezercitu parvo reverBus ei in Campania re- 
stitit. UM enim rei DesiderinB liHbebat ' BBCerdotein , Karolug 
episoopum, si ille monachmn, Uta abbatem, ei ille (militemi iste 
Sprinpipein, ei ille^ peditem, iete ducem Te|3 comitem. Quid dicam? 
Ubi Dosidoriug unom militem, Karoina ad bellum* .XXX". pote- 
rat mittere. Et levatia' signia acieque ordinata ingeoa clamor 
ntriinque ezorilur, hino et illinc aaza tetaque TOtant . milites nn- 
f. 60f'. dique runnt, ^ Longobardi' per tres dies tarn 8 fortiter pagnant,* 

10 nt ddIId modo iDnamerabili multitudiai'' diversarum gentium ce- 
derent. (Sed Karolua *, dJTino igne auocensus ">, poat tercium diem 
(rocaTtt maiorea et fortiorea de eiercitu dicena;'* Aut in bello 
oadit« aut violoriam uobia adquiritel tJnde factum eat, nt lei 
DeaideriuB cum Longobardorum ezeroitu uaqne ad loonm , qni 

ifDuno dicituT Mortaria, fngeret, qui tunc uomjnabatnr Pulcra 
Silvnla, qtiia delectabilia orat. Pauaavit itaqne ibi. aic euoa allo- 
quena: Milites fortis^imi, niecum panem manduoate, aquam bibitc, 
refrigerium equis (parate 1 Haue antem" orto die anpervenit rex 
SaroiuB com ano eierciln inTenitque Lnngobardoa armalos et ibi 

2( uterque ezercitaa Tiriliter pagDavit. Mortua eat ergo" ibi noD 
parva multitado utrinaque exercitus, (Karoli acilicet et Deaiderii,*^ 
et ob hanc inferfeotionein " loous ille uaque hodie Mortalis 
Yooatur. Interfectus eat (ibi etiam'* geuer regia Karoli, Ametius 
»idelioet," enm (Amico aooio suo." Quoa Deaa aicut uaamioi 

2j oonoordia et dilectione in vita conianxit, ita et in morte eos 
aeparari noinit. Sunt autem et cum ipsia mulCa oorpora fortiaai- 
morum tnilitum traoidata. Deaideriua vero quam tociua cum auia 
jndicibua et multitudine popnli Langobardorum Papiam (veloei 
ourau*^ obfugit. (Earolus vero '" cum auia eiercitibua periequens 
f.flOre.^enm civitatem Papiam ex omni parte cir'cumrfana yallasit, diri- 
geuaque coutinuo Franciam ad ae addud fecit exoellentiasiniam 
coniugem auam , Hildegardein reginam cum filiis auia. Tunc 
beatua Albinua, Andegavcnaia urbia epiacopus, cum ceteria epia- 
copia et abbatibna oonaillum regi atque regine dederunt, at oor- 

jipora interfectorum aepeliri atque ibi eccleaiam conetrut juberent. 
Quod conailium regi atque regine" plaouit. Fabricato laiint ergoä* 
dae ecelaaie , una Karoli juaaione, que dedieata eat in honore 
beati Euaebii Teroellensis , altera rero oonatruota eat ju8sione*ä 
regine et in honore beati Petri ^* oonaeorata. (Rez autem, quia 

tgKenerum aaum et Amicum, aocium eiua, multum djlexerat, miait 
Uediolanum, jnaait afferri duaa archaa lapideaa, in uns quarum 
oonditus est Ameliaa apnd eocieaiam dedicatam in honore beati 

1 habuit M. i om-M. = et M. * bella M. ' Lev. igiti 
' irruunt M. ' Tero add. M. ^ cum (!) M. ' Karolua vei 
" accenaua M. " majoribua et fortioribua de eieroitu ano dii 
1* praeatats! Mane autem facto M. " autem M. '* ot, 
" causam M. « etiam ibi Jtf. " om. M. " ao. eno A. M, 
" velooiter Jtf. " Eex vero Karolns M. " valde add. M. " ergo 
annt M. " juasu M. " apoatoli add. M. ^^ mnititndine Jtf. 



Petri, ia alia vero Amioue apad eooleiiam dedioatam in honar« 
beati Eaaebü'; reliqua yeto oorpora (hio atqne illio* sepulta imiL 
Haoe autem faato dispoaitione difiaa in vb atooi e«t corpus Amelii 
cum sno Barchofago justia Harobofagnm Amici ia eooleaia regali, 
>0 admiraada duornm sooietas amioorum >, o ioeffabiliB oaritM 
amboram,* qae neo in morte diridi meraiti* Amore qaoram 
omnipotenB Dem hoc renersaduiu et memoriale aignam* da illis 
tSlr". f»O0re Toluit, qui rirtutem hano imiB dsdit disoipuliB, nt* etiam 
montea tfansCerre poeaant Super qaod miTacnlnm les atque 

]«regiiui^ gaviai manserunt ibi per .XXX**. dies, agentee offloia 
iDterfeetoram, atque maiimaa tribnerunc dotes basilico in honore 
beati' Petri dedicate. Eieroitua autem Karoti inCerim in obsi- 
dione civitatis Jaborabat, dumqna ira Dei euper omnes Longo- 
bardoB, qui in eadem oiTiCate erant, orasBaretar'^ atqae Beviret, 

)set jam multi illorum (langnoribaa et^ olade mortalitatiB defeois- 
Bcnt, Dei nnta eandem aivitatem per decem menaes obBeBiam 
simaiqae et'" Desiderinm ». regem et ounctoa, qni anm eo erant, 
ezoelleatiaaiaius (Fraaoorum rei'^ oompiehendit et aae poteatati 
eoTum regnam aubiagavit. Prefatnin vero DesideriDm (regem eiua- 

M que '^ ooniagem aeoam in Franoiam duiit. BeataB itaque Albinus, 
qui jam nortuos iiucitaTeral: et ceoos multoe illuminaTerat, preS' 
biteroB, diaoouea'* et olerioos in prefata beati Euaebü ecolesia 
ordiaavit, preoipienB illia, nt oorpora Bapradiotorum Bocioram aB- 
aidue oustodirent. Pasai eant aatem militea ChriBti, (AmelioB et 

21 Amioua ■', anb Degiderio, rege LongobaTdorum, qaarto idna Octo- 
btis, regnante Domino noatro Jheau Chrieto, qui cnm patre et 
Bpirita aanoto TiviC et regnat Dena in^^ aeeala BSoulorum. Amen. 
Esplioit Tita aanotorum*' Amici et Amalii.'^ 

Gb ergibt aicb ans diesem texte, dasa die beiden uns zn 
geböte stehenden band seit riften Terbältniaamäaaig irenig und nur 
in nnbedentendeo punkten von einander abweioben ; nach herm 
BaToand'a mittheüung, der Qberdiea die gute batte, eine oorreotut 
dieses teztea mit der lia. aur aeite zu leaen, gohQron auch die 
übrigen Pariaer baa. ganz deraelben textredaktion an. Ein 
kleinea stflck, p. Cl£, 39 ff., welobea toq der beatattuag 
der beiden frennde handelt, irird hier zum ersten male ge- 
dniokt, sei ea, daaa ea in H wirklich fehlt oder in Mone'a 
abaohrift Qberaprnngen ist; dasa dieser gelehrte kein allzu 
«krnpnlSB gewisaenhafter heranageber war, iat ja auch aonat 
bekannt genug; achon der umatand, dasa er die IScke tot 
rdiqua vero eorp&ra gar nicht bemerkt hat, iat geeignet, ans in 
dieser beziehnng miastraaisch zu machen. 

' Pffl. (!) M. * bine atqne illino M. ■ om. 3f. * om. M. 
' potuit M. ' miraonlum Jf. ' yalde add. M. ■ 8 Jf. ^ om. M. 
'" om. M. " LoQgobardorum add. M. " rei Fr. M. " et ejvt 
Jlf. <t diaoonos £ '* Amioos et Amelina M. '^ per omnJa H. 
■' om. M. 1^ OBriaaimonim add. M. >^ graasaretur jtf. 



üntec den auf diese Teraion inTfiokgehendeii bearbeitmigan 
der M,go neone icb : 

I) Die fMBnng in liteiaitohen hexametern, hat in äiner ha. 
«rlialteD, MS. 8718 4« der Bibl. Kai. In Paria; leider niQtate prof. 
Snohier, der rorigea jähr die gute heben wollte, das gediobt fQr 
mich abzDiohreiben, sioh damit begoOgren, feslznet eilen, dass die 
hs. soboD seit einer reibe ron jähren Terlorea ist ; ioh besahranke 
mich deasbalb darauf, den in : Thäatre frangaii au mafea-^e, 
pnbliä pai L. J. X. Honmerquä et Fr. Hiohel. Paris 1889, p. 317 

Enblioirten anfang dieaee «tOokeg noobnals inro abdraok ta 
ringen und verweile im Dbrigan auf P. Br. IT p. 273 f.: 

Christe, dei virtas, TOrbam patrie, bostia vera, 

Anxilimn mendiao tunm, aapientia snmma: 

A.uapioiam dignare meo conferre labori, 

Nam Telut ignaroa a ta depoHO dooeril 
i Tempore Pipini, Francoram prinoipis, ortus 

Bat pu^r in oastro Berioano, germine olanu, 

Teutonioo patre genitas, magne bonitatis ; 

Christi ouitorem primia dilexit ab annia. 

Huius nterque parsna Tovit, si »ivere poaset, 
IB Qnod perfnndendna laTaoro baptismatia easet; 

Qui tarnen ad Ronmta patris aniilio teberetur, 

UC domini pape baptiemum ooQBeqneretar. 

Neo mors, per aomnam qnoddam mirabile ridil 

Baotor Alunnenaja, viseque alapescere cepit; 
II Nsmqne Tidebatar aibi quod Romanus in urbe 

Prasnl AJunnenei preaena foret, hao ratione, 

Ut niQltos pneroa aacri parFanderet nnda 

Baptismi, tribueni ipsis eeleelia doaa. 

Tuno oomei, hoc Tieo, cepit perqairare, qaidnam 
39 Hoo foret, atque rei TOlait cagnoaeere causam. 

Tuno aenior quidam divino munere dootua 

8io oomiti, aio est blando sermooe locatus ■ 

Cornea, eiultal Quem puerum generabis, 

Magne rirtutia et mirifioe bonitatis, 
3t Qaem facieus Bomam deferri pootiflcali 

Porgandum laTaoro. Hihi oredito Tera loqnentil 

Hingiula quid referam f Pner bio pervanit ad artum. 

Quem quaai dileotum iiutriTit oura parentum; 

Damqua comea puerum nutrire stndaret et eins 
M Paroeret etati, primua pertransüt annnaj 

Propositamque riam oupiana peraolTare, tandem 

Oam pBTTO pnero Treoenaem yenit ad arbem, 

Postqaa moram faotam, dum tempns qnerit enndi, 

Quidam de Berico milea fuit obTtus illi, 
H Qni puerum portana Rome tendebat ad urbem, 

Ut pner iadaeret baptismnm pontifioalem. 

Qaem comes alloquitar, dicena: Quo tendis, et unde 

Hdo adTeniati? Dia, o milee Tenarandel 

Cui miles Berieaans ait: Yenerande vir, andi. 
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4« Et Damtbo tibi, qnod querere ditposnisti : 

He Berieana Hunm provinoia gnadet habere 

Ractorem ; Romam valo, si dederit deus, ire, 

Ut puernm nogtrom benedictio ponti&oaliB 

Pnrget ab humane delicto ooDditionis. 
tiCni Gomes: Hino et ego Bomam oompellor adire, 

irt per apoacolicum baptizetur puar iate. 

Tqdo in amiciiiam Srnato federe jnnoti 

PiopoBJtam tenaere TJam, pueria boneraii. 
n) Die altfrz. proiavaraEon aus dem 13. jahrti.: Li amities 
d€ Ami et Ämile, (FP) nur erhalten in MS. fr. 26438 (anoien La 
Vall. 86') der Bibl. Nat. in Paris and heranagegebea in 
Nouvelles frangoiseH en proee, p. 3Ö— S2; ein kurzer absehnitt 
(p. G%—64i) daraas Sndet sich aueh abgedruckt bei Oantier aao. 
I p. 814 f. DQd F p, 470. Die drucke weichen an einer gaDzeit 
anzahl stellen Ton einander ab, so dass eine naohcollation fSi 
die endgQltige feslstellung des teites recht ernünecht wSre.* 
Was nuD dae TerhäKniss beider texte zu einander betrifft, so 
kann FP im ganzen eine ziemlich treno aborgetiiing von H ge- 
nannt werden; wenn ich die sich findenden unterschiede zwischen 
beiden hier zu rubriciren suche, so bemerke ich dabei aasdrQok- 
]ich, dass es mir nur daranf ankommt, fQr jeden fall ein paar 
wichtigere belege zu geben, vollsISndigkeit also nirgends an- 
gestrebt ist. 1) Einzelne werte und wortreihen sind auBgelassen, 
m M p. XCTII, 3: Alvemia, M das., 10: admirans et revolvena, M 
das. 14 f.; divina tibi conatdente Providentia, M p. XCVUI, 2 f.: 
aed poageaione Francum, H p. das. : nomine Deua dedit," M das., 18 : 
licet-affectione prolata, M p, XCES, 5 f . : ai eomitum proaapia ut 
ipse praeditus esaea, M p. C, 2 : eieut pleroaque adebat, H p. CI, 
4 f. ; (/audio exeultant et, M p. CV, 26 : audi — domini ; M p. CVII, 
38 f. : e( populum — liberavit, M p. CVm, 2 f. : e( plenariaa — 
juslitiae, M das. 21 f.; Dum vero — permaneref; 2) Einzelne 
werte und Sätze sind umgestellt, so H p, XCIX, 20; poBseasiene et 
suis donia = FP y. 43': de ses biens et de aa possessio»; H 
p. CVI, 8 f, : 81 verba haec angeius dixit an aliqxiia bomo indicaverit 
= FP p. 68* f.: sece eathons ou anges guice t'ai dit; M p. CVHI, 
26 f. : aine ulla Ulata malitia aut commisao proelio = PF p. 76' f. : 



* Qautier aao. I p. 315 und P p. 470 ^ibt fälschlich 85 an. 

' Selbst die beiden Qautierachen drucke stimmen nicht durch- 
weg Qberein; von wichtigeren differcnzen zwischen der ausgäbe 
und Qanlier V erwShoe ich: 63^ tartevellea] 0.: tarterelles; das.: 
devant h cort Amilel om. G.; 68' a] eestui add. G.; 64'» deloaei-'] 
O. doloBer; auch an kleinen graphischen Terschiedenheiten fehlt 

' Tielteioht hat der frz. flbersetzer daran anstoss genommen, 
dass der papst sp&ter. H. p. CIV, 19 Constaatiu» genannt wird; 
dieser ist wahrsobeinlioli der nachfolger des zuerst genannten, 
obwol das nicht aosdraeklieh gesagt wird. 



— cxin — 

«onz batailU et aans faire autre maliee ; H p. CX, 3t f. : preabiteros, 
diacones et clericos = PP p. 82' T. ; der», provoires et dyaerea. 
3) Der Qbersetzer hat die satzoonaimctiaii geändert; M p. XCVII, 
■ 11 : eatti apperuit et ... — YP p. 36, f. ; Et aa viaion reveUe ; M 
p. XCVIU, 85 f.: Qvibue graiuito aeceptia et multimodie redditia 



gratibua = FP p, 40' : Lea quet il pristrent liemant et lea regra 
" " 'Oft = 

. - . . , - , . - . ip- er 

14 ff. = FP 68* ff-, H das., 39 f. = FP p. 59, ff-, M p. CIV, 8 



t mult et . . .; indirekte rede für direkte H p. C, 10 ff 
PP p. 46i ff. i ebenso M p. CII, 2 ff. = FP p. 539 ff., M p. CUI, 



= FP p. 60, ff., M das., 33 f. = FP p. 62, f., H das., 37 f. = 
FP p. 63' f. u. a. IT.; ans einem Satze sind zwei gemacht H 
p. XCK, 13 f.: a dilecto — expulit = FP p. 42, ff.: getereni Im 
et aa meanie de aon heritaige paterne et le chaeerent fora de son 
ckaatel; M p. C, IT f. : quod hodie aeieeitatua es, quando hora tertia 
hanc mihi dediati veatem — FP p. 47* f.: ce que fu me demandas 
jnr (?) deviron tierce et me ionaa ceat qote; aaeMr der Verwand- 
lung dae nebensalzeB in einen banptsatz ist hora tertia Tor- 
genommen ; M p. C, 20 ff. : Horum denariorum — coftcedere ^ FP 
p. 47« ff. : Et li danai de aon argent, et li dit qu'tl priaat a noatre 
aeignor que li donagt tfover Amile; alao zaersc die handlung statt 
der Worte und dann indirekte rede für direkte; M p. Ol, 27: 
Nunc auttm in» mecum fedua amicitiae = FP p. 62' f. : Por quot 
je te requier, que tu me juroiea feauie de amitie; a!eo omschreibnng 
des imperative; M p. CIV, 39: Minister vero juasum implevit et 
reveraus divü — FP p. 63* f.: Et guant li aergenz BÖ fait le 
eomandemaat aon aeignor, il dit a repairier, alBo haupt- und neben- 
satz für zwei hauptsatze. Tgl. M p. CT, 4 f. — FP p. 64= ff.; M 
dBB., 18 f.: Baphael angelua a deo miaaus = FP p. 65': que det 
envoia Baphael, also aotive conetruction statt der pasBiriachen, 
Tgl. M p. CT, 25 : quia exauditae auttf orationea tuae ^ FP p. 65^ : 
quar Hai oi tea prierea, ferner M p, CTI, 2 f.: dictum eaae per 
angehim = FP p. 67": que li angea ai parle a toi; H das., 2: 
guare ddoae pelia et fingia ^= FP p. 67'* f.; et tu fainz enfraude, 
also Ternandlung des fragesatzea in einen affirmatiTen. 4) Dia 
Torlage ist uaoh form oder inbalt weaentlioh gekürzt; M p. XCVII, 
15: ad Umitia apoalolorum = FP p. 37=: ä Borne; M p. XCTIII, 
22 f. : Veatrae — aatisfaciens = FP p. 39* : volentiers ; M p. XCTUI, 
36: gaudentea et exultantea =^ FP p. iO^ : a grant joie ; W p. XCIS., 
9 : Bericano jureni = PP p. 42' : K ; M p. SCIX, 27 f. : ae proprie 
poaaeaaionia patriam tum rediturum = PP p. 44' f.; qu'il ne 
repaireroit en aon paia; M das., 29; per Galliae et Franciae 
loea = FP p. 44'«: en France; M p. C, 8 f.: Al iUe dixit, se 
nmtguam illum vidiaae — frz. p. 46*: Et dl dit qu'il nun; M das., 
19: ego enim non aum, ut eredia, Alventensia contitia filiua ~ FP 
47^ f.: Je ne aui paa eil cui tu euides; U das., SO: gut eum non 
eeaao querere ^ FP p. 47» gui qwier Ämile ; M p. C, 29 f. : At 
vero — erat ;= FP p. 48*: £t Amia dit a aea compaignons; M 
p. CI, S4 f. : qui iniquitate gaudehat et omni probitati intiidebat ^ 
FP p. ÖI4 f. : gifi li portoit envie ; H p. CHI, 2 : et ante conapeetmm 
regia ingrediena, aic cum atloquitur — FP p. 67= f. : e dit a roi ; 

AlliBgl. Bibliotluk. II. i- . , t_,o(CT|f 



— CXIT -^ 

H p. CIT, 1 f.: juxl» äkid — oaeligat = TP p. 60» t.: gwor 

dex ehastoie eelui nit tl aime. 5) Der fibersatzer bietet mehr 
»Is dar Ut. (ext; M p. XCVIII, 29r de fontt miseeperunf = FP 
p. 39" f.: le» titndre (?) a» fonx . . . . et lee en lewrent; K 
p. XCIX, 5: forma, »tatura aequali = FP p. 41|: ^ btaute, de 
formt et de quantite; M p. SCIX, 9: Mox == FP p. 42': Apres la 
mort son pere; FP p. 44': ei no trojierent pa», quar; FP p. 46": 
Et geparti dou pelerin ; FP p. 46" f.: son comptUgrtum; FP p. 46«: 
vehu ne ; FP p. &4| f. : descendi deaus «on eheval et; M f. CII, 41 : 
permisisaet ^ FP p. ÖT': avoit aoffert et eonsenti; FP p. 57, f.: 
por U Champion gaßlle; p. CIV, 4: M Ämicits Axontm et Haratum, 
aervoe suoa, ad ee nocavit = FP p. 60"> f.: Et quant et apergat 
Ämiaf si apelai II de aes a/rgem, Azonem et Horatum; M 
p. OVI, 7: per tvam ßdem = FP p. 68' f.: per la foi qui ett 
enlremoiettoi; M p. CVII, 24 f.: Eadem vero die = FP p. 73"; £lt 
aceljor que Amte fu aanez; M das., 27 f.: et tarn diu obaedit eoa, 
donec se victos reddiderunt = FP p. 73" ff. ; et demora tant devant 
^'il ae randirent eil qui estoient ou ekastel ; M p, CIX, 16 : Patisavit 
itague ibi = FP p. tSj f.: euqtti ae repaurent et eonreerent lof 
chevaua; dooli vgl. die in FP fehlende anrede des Des. ; man sieht, 
ee handelt sich nur nm hinzufflgungeii, velohe die deutliolikeit 
befördern sollen. 6) Der übereetzer drückt den sinn dea lat. teztea 
mit anderen werten aua ; M p. XCIX, 15 f. : deeem eervia suis euut 
»equentibus dixit = FP p. 43^ f. : se dit a ces qui aloient en sa 
eompaignie) M das.. 17 f.: aed spero, qaod deus aua misericordia 
nobis faciel suceedere prospera = FP p.43': masj'ai bone eaperanee 
en noalre aeignor, qu'il me aiderai; M dae. 28 f.: sapUniem et 
ineUlum militem — FP p. 44' f.: eon compaignum; M das., 35: 
miUtea earienimi = PP p. 40' f.: seignor chevalitr; M p. C, ö; ei 
= FP p. 40»: a pelerin; Mp. C, 6: .«rftfut» = FP p. 46' f : mon 
compaignum; M p. 0, 8; curiam regia KaroH = PP p. 46" f.: « 
Paris ; M p. C, 15: Bericanum militem = FP p. 47' f. r gon com- 
paignum; M [j. C, 28: Bericanos ^ FP p. 48* f.: Ami e aes com- 
paignons; M p. C, 30: Pariaianoa =; FP p. 48': franpiia; M p. C, 
86; mortis evadere perieulum = FP p. 49^: achaper via; M p. C, 
37 f.; qui cutteta novit pro vohmtate aua diaponere ^ FP p. 49*: 
qui tos set, qui mat a fin U labor de droituriera \ H p. C, 3S: in 
prima fronte = FP p. 49': quant it se furent apruchie; M 
p. C, 39: Bericanua mÜee = FP p. 4S': Amis. 7) Dar frz. teit 
weioht sBohlich vom lat. ab; H p. XCVIII, 6: querentea uttde 
etaent aul qui eaaent ^ FP p. 37i f.: et demandirent li un as 
autres gut tl estoient et qui querment; M p. XCVIII, 6 f.: con- 
gruis alloquiia altenttrum responderunt = FP p. 37i: Et cum il 
ae trovaaaient en un propos; M das., 10 f.: et nisi eittsäem fere 
modi = FP p. 38«: et vivoient (Punepiande; M p. XOIX, 25 f.: 
euius patrem defunctum fuiaee audierat = FP p. 44': et conforter 
de Ut mort aon ptre; M p. C, 39 f. : ünde eatis, militea fortiesimi 
= FP p. 49': Qui estea vos, Chevalier; M p. CI, 22 f.: cum nee 
David aanctior nee Saiomone eapientior aliquis regnaeerii = 
FP p. 51« ff.: cum il ne fut pas plus sainz d« Dacid nt pbta 
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^aigtt de Satomon; M das., 28: mtper lanelorum rdiquia» = FP 
p. 63, 3 f.; gw» la sainte Etangele; M p. CT, 31: perterritus ^ 
FP p. 66' f.: e ae eavoilla; M p. GTI, 16: veritas in evanfftUo 
ait = FP p. 68(: -E( dex üt m VAvangile; M p. CVII, 18 f.: itf 
tmaa ad tanguinem ßliorum meorum ailUgenehtiH tenuissem ^^ FP 
p. 7^ f.: 71»- reeevoir U satte de mea unfanz; M das., 3ö: 
AmiU conjvx iniqtta arrtpta est a daemont = FP p. 73' f.: et 
il dyaMe anporterent aa famme, also meliTare teufel stalt eines; 
M p. CX, U f.: (rtgue maximag trämerutit dotea basiUeae in 
honore beali Petri dedicatae = FP p. 81* f.: rt h<morerent les 
diteg enf^iseg de gram döna ; hier baodelt es Biah also nm beide 
kireben, dort blos am die eine. 8) Der QberaeCzer Yereinfsobc 
den etil und enCferD't den in dar vorläge rorhandeneo sohwanf; 
der diotion; H p. XCVni, 8 f.: Sed ineffahiUm goctelatem — 
idemplitatem = FP p. 383 f.; Et li dui anfant ae comancerent tatU 
a amer qae . . .; H p. XCVIII, 40 ff.: Audi, ßU karisaime — 
per-aeHvam = FP p. 41'; Beaua ßz chitra , pruchtnnemetU me 
covient morir; M p. XCIX, 12 f.: Ädeo contra — iniquitaa ^ PP 
p. 43,: a ce U menerenl; U das., 16 f.: Nobig, eocii — et . . . 
eapulit = p. 43*: Li mavaia m'ont gete 01 (»f( . . .; M p. CI, 12: 
O aodalia, aolatium tvtae meae = FP p, öl*: Beaua dorn com- 
paina; M das., 19 ff.: Sed heu — reprimere = FP p. 51" ff,: 
Et mvlt tot ot oblie les comandemanz et lea ensotgnefnam de Ami, 
son e&mpaigmim; FP Ut kürzer und nachieraer im aai«drack; 
M. p. eil, Id f. : et aecreta hujus nemoria ingrediamur = FP 
p. 55* t.; et entrons en eel boia reveler noatre teeret; M p. CIT, 
14 f.: cujus vniveraat viae migericordia et veritag = FP p, 61" f.: 
jilaina de miterieorde; H p. CT, 14 f. : donee anima tua egrediatur 
de earnia ergaatulo ^ PP p. 64g ff. : jugguea a se que dex face 
aa vdlnnte de voa. 9) Hisg verstau dniase dee übergetzem; hierher 
rechne ich H p. XCIX, 40 ff.: Et relietia ibi duobua de servi» cum 
scypho, quem die baptiematig habnit, Parigiug ßeatinavit = FP 
p. 45j f. : Et laaaai enqui .II. de ms aerjanz et so» enap et s'a» 
dhU Vera Paria; der nortlant des lat. textes gestattet ja aller- 
dings die auffassnng, dass Amicua den becher zurüokifiest, aber 
welchen zweck sollte er damit verfolgen? «Blirend ea sehr be- 
greiflich ist, dass er das kleinod überall bei sich tragen will ; es 
wird also nach servis ein comma zu setzen sein; H p. C, II f.: 
ai de Atnelio, ßlia Alvernensia eomitia, «biaue ierrartim fuerit, 
auditti = FP p. 46s ff- (in indir. rede): a'it avoit eehu ne oi 
novtlUa en nnllea ierrea de Amile, l« ßl a qonte de Alveme; 
der flbersetzer hat die werte: tibi termrutn ßterit, statt auf 
Amelius, auf den pilger bezogen. 

III) Die oeltiaohe prosaTorsion (Ce), meines wisscaa nur er- 
halten in dem barühmten rothen buche von Hergeat; sie wurde 
berausgegeban von H. Oaidoz, Revue celtique, Tome IT, 1879-80, 
p. 301 — 344; dem nrtexte ist erfraulioher weise eine franzSsieohe 
Übersetzung beigegeben; die Vorbemerkungen zeigen aber, dass 
der heransgeber die eioschUgige litteratur nicht entfernt be- 
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herrBobt.i Diaaer text beruht, irie auch Qaidos schon richtig 
bemerkt, in dsr hanptaache auf H, ist jedooli mefar eine Ober- 
Brbeitun^ wie eine Übersetzung, so daie hier die anfUhruaK 
wichtigeceT uuterschiede ziriaoheii beiden texten für nnsern znaok 
KenQgea wird, l') Ge ist ausfQbrliobar als M; a) p. S09: Di» 
letzten vorte von Amljn'a Tatar an sainen sohu sind zu ainer 
kleinen predigt nnBgasponDen ; b) daa. : Deraelbe wird in ainem 
klostar begraben, welobea er aelbat gegründet hatte; c) p. 211: 
Uan geBtattet Amljn nioht einmai mabr, innerhalb aainer eigenen 
früheren besitzungen sieh aufzuhalten nnd ta betteln ; d) das. : Die 
Anrede Amtyn'e an aeine inQlf gafShrten iat in geistliobam tone 
erweitert; e) p. 21Ö; AmljB und seine gefähiten halten die be- 
gletter des Amio für diebe und landatreiofaer; f) p. 217: Amio 
und Amljn aobnCren sioii brüdarschaft im kloscer von Saint- 
Germain; g) p, 2S3: Amljn hat die zärtlich kaitsbeweisa tod 
Amio'a gattin abgelehnt unter dem Torwand, er habe unterwega 
eine üble naohrioht erhalten : 'Et eile lui dit d'Hre joyeux parce 
qtt'il Statt dair pour eile qu'il arriverait banne fin de cette affaire'. 
h) p. 225: Amio hält sieh theila anf der vom kaiaer ala mit- 
gift erhaltenen besitznug, tbetla in Alvern anf; von diasam 
weohgel des Wohnsitzes weisa keine andere fassung; i) p. 227: In 
der naoht, in welche die botsohafc dea engela fBllr, ist die frau 
dea Amljn in die kirche gegangen; k) p. 233: Amiyn wäscht 
mit dem biute den ganzen köiper seines freundes vom acheitel 
bia znr aohle; 1) p. 337; Deaideriua bat zur bekampfung der 
Chdaten Sarazenen nnd Joden angeworben; m) daa.: Der papst 
TBrheisst jeden, dar in die armea xar bekampfung der beiden 
eintritt, ablass der sflnden ; Des. hätte fast die gesandten Earl'a 
getödtet. u) p. 239: Dea. bittet um einen waffenstilleataud, Karl 
beauftragt die beiden freunde, seine armae aufzustellen ; o) p. 241 : 
Earl gelobt, dia belagerung ton Paria nicht eher anfzugeben, 
als bis er den siag erlangt oder seinen tod gefunden habe. 
p) p. 243: Die leichen der beiden freunde werden in einen 
Bchrein getban, ohne daaa der räum dadurch verengert worden 
wäre. 2) Widersprüche zwischen H und Ce ; aj H p. XCVIII, 
13 verglichen mit Ce p. 207 1 Der in H Deusdedit genaunte 
papst haisBt hier ConBtantin; durch diese änderang soll JedenfaUs 
der soheinbare Widerspruch zwiachen dieser angäbe und einer 
späteren (Tgl. o. p. CXJI anm. ') ansgoglicben werden; b) M 
p. CT, 12; Pott nimiutn vero ludwn; Ge p.229: Et apris qu'on 
tut pleurS beaucoup de joie de deux c6Us; e) H p. CVII, 25: 
arrepia est a daemone, verglichen mit Ce p. 235: lee dtabUs Ut 
prirent; da auch FP dan plural bietet (vgl. o, p. CXV), ao dürfte 
der Ist. actaxt die Variante datmonibui auf tu weisen gehabt 



> Konrad Hofmann führt Amia et Amilea' p. T diese aus- 
gäbe unter no. 17 noch nicht au. Ich halte mich im folgenden 
nur an dia Sbersetznag, da kh des Celtisohen nioht hinreichend 
mSohtig bin, nm nach dem original m oitiren. 



Iittben. 3) Endlicli enthalt der celtische text zwei inbaltlich auf' 
fallende Htellen; p. 217 heigat es: Mais dieu tout-paiesant gut 
peut rigler toute ehose et touie amitU, et terminer tonte peine, 
envoj/a par so gräae vne lumiire spirituelle dang lears eoeurs, et 
hien gu'ila se reconnurenl Pun Vatitre; dann ist aber die un- 
inittelbar daranf folgende frage des Amis; Seigneura Chevaliers, 
gut liei'Voua etc. sinnlos nnd der aatz : Et apria gu'Amlifn etU 
entendu cea paroles, il eut tine tris grande douleur et il reeonnid 
Amic son compagnon eto. eiae müBsige wied erhol ang. Ca 
p. 22Ö" f. iet der ausdruok: Et aprie avoir conguia le paga, la 
terre ei les biena, sinnlos, denn daü als mitgifc seiner gemahlin 
ihm zufallende land tiat Amlyn nicht nöthig zu erobern. Ueber 
<in paar andere stellen in Ca s. n. p. CXVni, 

IV) Amfous r(mur ok Amiliue. üeber diese hier zum ersten 
male «edruckteD rfmar in ihrem Tarhältniag zu M linden sieh P. 
Br. IV p. 275—9 einige bemarknngen, die zu TerToUstSiDdigen 
eind. Da wir es auch hier keineswegs cait einer wörtlichen flber- 
settung des lat. textea eu than haben, so sind nur auffal' 
lendere stellen hervorzuheben. 1) Nur in R finden sich folgende 
sfige: a) I, 7—10: Die erwähnung Karl'» des grossen zn anfang 
des geilichtea; bj I, 4t f.: Die bemerkang Aber das gedeihen des 
JnrU-aohnes; c) III, 19 f.: Amilius billet den künig, seinen 
freund aufsuchen zu dürfen; dieser gibt ihm ein misstrauensvotnm 
and bedroht ihn mit seiner räche, nenn er nicht zurflokhebre ; 
d) III, 42: Amelius und Arderica» bewohnen ein zimmer »n- 
«ammen; e) V, T — 15: Aidlous hat eine Unterredung mit d«t 
köntgin, in treloher diese ihn vor Arderieus warnt, nnd er 
-rersprioht ihr, mit dem rerräther zu kämpfen; f) V, 19 f.: Der 
fcSnig bebt herror, Ard. habe den Terdftcht geBussert, Amilins 
verde nicht wiederkehren, und dieser verdacht sei nun widerlegt; 
g) V, 46 (vgl, V, Ö7); Amious bietet seinem feinde gesohenke an, 
wenn er den Zweikampf aufgeben wolle; h) V, B9: Amiens er- 
bietet sieh, für immer ausser landes zn gehen; i) VI, 18—20: 
Amicus bietet Ard. mitten im kämpfe noohmals Tersühoang an, 
wird aber wieder abgewiesen; k) VI, 29—32: Amious bittet den 
kßnig, sein versprechen zu erfüllen und ihm seine toohter zn 
■verloben; I) VII, 15: Amious benimmt sieh sanftmüthig s^gan 
«eine frau, obgleich diese ihn sehlecht behandelt; inj VII, 49— öl: 
Amelius schickt einen boten ab, tim die fremden zu fragen, wo 
«ie her wSren, und ISsst sieh antwort bringen; n) VII, 68: 
Amotus und Oetua pflegen den kranken ; o) IX, 10 f. : Die ffirstia 
fallt in Ohnmacht, als sie von der tSdtung der kinder erfahrt; 
p) B IX, 15—20: Die hervorhehung der noch verstärkten Hebe 
der beiden freunde zn einander, nachdem Amious geheÜt ist; 
t\) K IX, 26 f.: Amicus vermählt sich wieder und der kSnig hört 
-von seiner heilnng; r) B IX, 87 f.; Amicus besucht seinen 
freund; s) B IS, 44—47: Die znrüitang zum kämpfe und das 
eintreffen der beiden freunde hei Karl d. gr.; t) R X, 9 f.: Die 
anrede Karl'a an sein beer; a) R X, 41: Desiderioe macht seine 
jeute noch besonders auf die beiden freunde aufmerksam; v) B 
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Bein rftobeicbwar; _ „ ^ 

•einer ^eniftfalia Gber den tod der freande; x) R XII, 8 — 10: Die 
ktaRe der kaiserin über den tod dei Amilios; ;) B SU, 95: IMe 
wunderbare TereiDignng der Isicben wiederholt «ich dreim»!; 
i) R XII, 50—58: Albicn« stirbt. 2) AI« blosse ansäe hmfloknnsen 
dar handluDg. wie solcbe im »tile der rlmur beliebt eiod, ist «d- 
maehen a) II, 21: Das f^aatmabl bei dem burflierrn; b) II, 
82 — 35: Die lohilderone von Ämiliua' knanner, als er geinen freund 
nioht findet; o) UI, 28 f.: Die einffihrunK der printerain; d) IT, 
35 — 27 : AuemalDDg dsB geapräche« zwischen dem köni^ anil 
«einer semahlia; e) IT, 61i f.: Die erwahaan^ der mahliett; 
p IT, 68—70; Die erSrterung Ober die geffihrliobkeit der fraueif 
liebe, erläutert an dem beiapiel von Adam und Eva; %) VI, 50 f.; 
Das tarnier nach der bochEeit nad die fireaolieake fQr die ^le; 
b) VII, 46 f.: Die beschreib unf; dar meerfahrt; i) VDI, 41—48: 
Die geachiohte Abraham'a ist viel weiter ansgeipannen wie in H; 
k) XI, 18—30: Die poetiscb gehobene luhilderung der sohlacht. 
8) PluBzOge in B, die sich auoh in Ce finden; a) B I, 29 =^ Ca 
p. 205: Die Ähnlichkeit der bsidoo kinder kommt, wie mau du 
auch ton Tornherein erwarten sollte, schon bei der reise ihrer 
T&ter naoh Bom inr apraohe; b) B m, 30-^3 ^ Ce p. 219: 
Die liebe iwisohen Amiiius und der priniesein beruht anf gegen- 
■eitigkeit; die ausdruuks weise in H ist sehr roh und naobtcrn; 
4) Pluszüge in R, die sieb nioht in Ce, wol aber in anderen 
rareionen wiederSndea ; a} B. III, 19 f. und 47 f. : Die einfOhrnng 
des Arderious als pronoucirt schlechten cbaraoters , Tgl. Engl. 
Btnd. n p, 297 nnd u. p. CXXVI ; b) R IT, 24 : AmiliDs klagt 
der königin sein leid; c) B IV, 31 — 38; Amicna tr&umt, sein 
freund sei tou einem draehen bedrängt worden und er habe 
denselben erschlagen ; seine gattin deutet den träum auf eine 
gefahr , in der jener sieh befinden möge , und rKth ihm, 
Amelius «ohieunigst aufzusuohen ; TgL 7 t. 463 fi'., E t. 1009 ff.. 
Oh. T. 855 ff.; d) B IT, 04: Die gattin das Amtons frSgt ihren 
vermein llichen gemabl fiber den xweok des sobwerteii; Tgl. 
u. p. CXXIII; e) R VI, 31— Sa; Der kflnig theilt der pnn- 
■essin mit, dass er sie mit Amiliut verlobt habe, and dies« 
ist damit TollstSndig einTerstanden , Tgl. z t. 683 ff. Ö) Aus- 
lassungen ia B; a) H p. XCVII, 6 ff.: Der träum tod Amelias 
TBter und die auslegung desselben; b) H p. XCX, 89 f.: Die 
surfloklassang von iwei dianern und mitnähme des beohers; 0) H. 
p. CCU, 9 £: Das gelOhniss der kSnigin, anf ihre ehelichen 
rechte zu Teriiobten, wenn Atnilins bis zum tage des Zweikampfe» 
nicht znrQokkehre; d) M p. CUI, 80: Der könig trauert Aber 
den tod des Arderiuna ; a) H das., 86 ff. : Amilius lieht zuerst vw 
seinem freunde, als dieser nach beendigtem Zweikampfe aurQok- 
kehrt; e) H p. CIT, 29 ff.: Der pabsl nnd die rSmischen Soldaten 
kommen Amicas entgegen; f| M p. CT, 35 f.: Amilius onter- 
■nobt das tbflrsohloss; g) H p. CTI, 81 ff.: Die worte des AmiliuB 
bei der besprengung des frenndes mit dem blate Miner kinder; 
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b) H dM., 37 f.: A.niiliua l&aat AmiouB teina besten klefder «n- 
legsn; i) H p. CTII, 9 f.: Der wonich der fflratiti, dia kinder 
Böohtan geholt werden ; k> M das., IT ff. : Die frage der fQrBtin, 
«»rum Amilius sie nicht au der Cödtang der kinder habe tbeiU 
DehmeD laBBen; 1) M d&s., 30 ff.: Die fFSmmigkeit der freunde; 
m) H p, CIX, 37 f.: Die erste der beiden kirchen -wird dem 
beil. £ii»ebiQS geweiht; n) M p. CX, 10 f.: Der kaiMr lässt 
dreiesif; tage lang tadtennjeaaen sinfen. 6) Widersprüohe ziriaohan 
S und E; a) U p. XCTIII, 1 f. im yerhältni»« zu E I, 16; Nach 
K treffen sieh die vfiter der beiden freunde nieht bei Lnca, 
sondern in Alrera; b) M p. CX, 3 T. im TerhältDisa zu B XII, 
32 — 54: Nach R wird nicht die leiohe des Amilius ana ihiam 
grabe entfernt, Hondern tlie dea Amicns. 

Daaa der rimnr-dichter die unter &) genannten züge aua irgend 
welchem gründe weggelasseD haben kann, obgleich er sie in seiner 
Torlage Torgefanden hatte, wird niemand bezweifeln; anoh dass 
feiner eine anzahl der unter I| aufgeführten plns-zUge ans seiner 
Phantasie entsprungen sein kQtinen, ist unbestreitbar, so dürfte 
I. b. Iq), r), s) and u) den zweck haben, auch in diesem ab- 
■ohnitte die beiden freunde so viel als möglich in den vorder- 
gmnd treten zn lassen; selbst das unter 3a) angefflhrte moment 
Sonnen die verfassar von Ce und E unabhängig von einander 
heigefQgt haben, obwol oder vielmehr gerade weil man es in H 
nngern Termieit; bei 3b) fBIlt es mir schon schwerer, an eine 
anfällige Übereinstimmung von Ce und B zu glauben, da diese 
darsteliung gewisser messen den Übergang bildet von der roman- 
tischen zur Wendarischen auffasaung oder umgekehrt; was end- 
lich rubrik 4 oetrifft, ao ist zum mindesten bei c) die annähme 
eines zufälligen zusammen treffena iQllig anagesohtosson ; dieser zug 
findet sich in fast allen romantischen Versionen wieder, wBhrend 
er der legendär! ich cd griippe fremd ist, nnd darum liegt in o ein 
sicherer beweisgrand dafür, daaa R auf der grenzscheide zwischen 
romantischer und leg endaris eher auffassung steht, also entweder 
Ton der erstcren beeinflusst iat oder den Übergang zwisohan 
beiden vermittelt. Ich komme auf diese frage am aohluBBe dieses 
abschnittes kurz zurück. Dann ist es aber mehr als wahraohein- 
lioh, dass anch a), b', d) und e) in gleicher weise zu beurtheilen 
sind. In bezug auf Ce lässt sich eine solche Verwandtschaft mit 
der romantischen fassung wenigatens nicht nachweisen, denn mit 
ansnahme von Sa) und b) Enden aich zu den pluszügen keinerlei 
parallelen. 

Was die kürzere version des iegendenteites betrifft, so kann 
itb mich da sehr kurz fassen; bis vor ein paar jähren war die- 
Hlbe nur zugOnglioh in des Tinocntius Bellovaoensis Speoulnm 
liiatDriale, liber XXIII, oap. ItiS— 166 und IßS ; neaerdinga hat 
A. Bcbönbaoh in den Sitzungsberichten der pluloaophiaoh-histo- 
riiohen classe der kaiserlioben akademie der wissensohaflen. 
Bd. 88. Jahrg. 1877. Wien 1878, p. 849—864 eine zweite, wenig 
abweiohende hs. dieser fassung herausgegeben und die Taria&ten 



TOD T.B. bei^effigt;* durch dieaa zweite h«., die mit dem Spec. 
bist, nichts ta thun hat, wird, wie Sohonboch echon bemerEte, 
die früher toq mir geäusserte ansieht, dass Vinoentias nicht 
selbst der redakteur dieser gekQraten Tita sei, bestätigt. Ton 
dieser Version ist nun unmittelbar abhängig: 

I) Die altnordiache Amfoue ok AmiliuB Baga, berauBgegeben 
Germania XIX p. 184 ff.; besserungen zum texte finden sich Elia 
snga ok Boeamundu, heraaigeg. von E. Kölbing. Heilbronn 18S1, 
p. IX; über das TerhältnisB der sage zur vorläge vgl. F. Br. IV 
p, 273; einer der dort angeführten Ensätze in 3 findet sioh in 
der Orazer bs. nieder, 8 p. 188, 84: < eüt stört glerker, ent- 
spricht Gr. p. 861g: in peltH, was in Y fehlt; vgl. auch Ce 
p. 233": dana un baasin d'argent. Es fehlt hier die Pasiio. 

n) Der Seele trost, eine prosafassung in Kölner mundart, 
in Wackernagel'g Altdeutschem lesebuoh, ö. aufl. p. 1313 ff. 

III) Das gedieht des Andreas Eurzmann, eines mönohes im 
steiriEiohen Cisteroienserkloater Ifeuberg, der vor 1423 gestorbeii 
ist, besprochen von Sohönbech aao. ; die djohtung ist noch nicht 
gedruckt,^ aber über ihr verhSltnias zum lat. texte gibt Boh. in 
den anmerkungen zu letzterem auskunft ; er hst sich (vgl. auoh 
p. 815) ziemlich genau an die vorläge gehallen. 

IV) Eine deutsche prosa in sohwSbiachem dialekte, i^ der 
Münchener hs. cgm. 523, 15. .jahrh-, welche gleichfalls noch an- 
edirt ist; anch über ihr Terhältniss zu Gr. handelt Schdnbaeh in 
den noten. 

Bei dieser gelegenheit muss endlich eine merkwürdige ansieht 
Gftutiers betreffs der lat. prosa wenigstens erwähnung finden ; er 
sagt über sie aao. I. See. id. p. !)8 ; Ce n'est oertes pas I'oeuvre 
d'un feussaire ; mais c'est i'imitation fidSle et consciencieuse d'une 
autique ohanson de geste. Ce pceme est-il celui dont le texte est 
parvenujusqu'äinous, ou faut il loi supposer une version ant^rieuref 
C'est ce que nous aurona Heu de discuter plus tard. Mais le ta\t 
qui domine ici toos les autres, que nous n'avons pas besoin de 
mettre en relief et qui est au-deesus de toute oontestation, c'est 

2ue la Vita Amici et Amelii est empruntSe h notre tradition 
piqne. Le reste Importe pen.' Das. pag. 467: '. . . il convient 
de citer une legende latine, une Vita sanotorum Amici et 
Amelii qui aemble avoir etS Scrlte d'aprSa nne chanson de geste.' 
Auf die frage, ob die auf uns gekommene chansoo de geste die 
quelle der lat. legende gewesen sein kann, ist Gaatier, soviel ich 



' Wenn SchSnbaoh p. 859 unter *) ans Vino. die varianta 
veater angibt, so beruht das doch wol auf einem versehen; 
wenigstens bietet die mir vorliegende aosgabe (Bibliotheoa Hundi. 
Tomus Quartus. Duaoi 1624, p. 957») nogter, wie die Qrazer hs.'. 

' Da bei dieser im tna. so beliebten sage es gewiss wünschens- 
werth wSre, alle Versionen derselben zur verfagnug zu haben, so 
würde SohSnbach dnrch herausgäbe des nur 1165 verse umfassen- 
den werkoheni sieh die faohgenossen zu danke verpfilohten. 



,l_,OOglC 



veiBS, spBter nicht mehr curflckgekommen. Seins behauptnng, 
Aabb die Tita auf ein frz. spog zarflokgehe, -wird das zweite mal 
nicht mehr in demselben tone absoluter übenengung gefinsaert, 
nnd der beweis fttr die riohtigkeit dieser momentan vielleieht 
«nspreohenden Termnthung ist er dds ganz und gar schuldig 
geblieben. loh muss anoh gestehen, das» mir selbst da« minn- 
tiSseste atudiom dieses teites keinerlei anhaltspnnkte fOr jene 
annähme geboten hat, nnd prof. Ebert, in solchen dingen gewiss 
eine gewichtige autoritfit, Sasserte sich anf meine anfrage in 
demselben sinne. 



B. Die vorläge des englischen gedichtes. 

Bei der frage nach der vorläge der englischen romanse 
kommt natürlich in erster linie das hier zum ersten male ge- 
druckte frz. gedieht in achtsjlblem in betracht, denn was 
zunächst die priori tStsfrags betrifTc, so ist dieselbe, seit wir 
K nlher kennen , doch wol als endgültig gelSst anzusehen. 
E atammt etwa ans dem ersten vierte] des dreizehnten Jahr- 
hunderte, während es andrerseits sehr schwer fallen dürfte, 
irgend eine englische diohtang in dar zwSlfieiligen schweifreim- 
Strophe bis an den anfang des Jahrhunderts heraufzaracken: 
die filtoste hs. dea vorliegenden gedichtes bQrgt ja sogar erst 
für 1300. Somit ist de faoto bewiesen, dass die frz. version 
alter ist als die englische. Freilich, ein genauer einzelnachwtig 
darüber, wie der Engländer seine vorläge benutzt hat, ISast 
aicb auf grund des verfügbaren materiales leider hier so 
wenig mehr geben, wie in vielen anderen fSUen: die Ober- 
lieferung der altfri. epen trägt einen so flaotnirenden charaoter 
an sich, das« fast jede copie mehr oder weniger Umarbeitung 
nnd ncnscbSpfung ist. Der s^enstoff van den zwei frenndea 
liofert dafür einen besonders dra^schen beleg; aicht nur, dass 
es der einzige fall ist, dass ein stoff sowol als ohanson de gests 
irift als roman d'aventure ausgestaltet wird , nicht nur dass 
die englische bearbeilung einen ausbliok eröffnet einmal anf 

Jund dann auf eine noch andere phase des frz. denkmals, in 
er es wahrscheinlich dem fremden dichter vorlag — ffiroilioh 
vor nuseren angen bemSchttgt sich ein nicht unbegabter jüngerer 
dichter der Siteren, nicht looalisirten epopSe in achtajlblern und 
sieht sie in den Karls Sagenkreis hinein, welcher sonst nur die 
tiradendichtnng xo beherrsohen pflegt loh gedenke noob gern 
meiner freudigen Überraschung, als vor nunmehr sechs jähren 
die erstmalige, flüchtige leclflre von C dies wichtige rssultat ergab. 
Die nun folgenden rubricirten bemerkungen sollen das in 
meinen früheren abhandlungea über das gegenseitige verhSItniss 
der bz. nnd enelischen version gesagte kurs sasammenfasaen 
nnd ergSoien. Die msammenatimmenden momente in B und x 
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kOonen dabei, sU frühar achon auafabrlich besprochen, wal al« 
bekannt ToraDageMtzt werden. 1) E atiniiot tu C, wo x Diobto 
•ntspreohendeB bietet; vgl. Eogl. etad. 11 p. 296-302. a) E 
T. 1—24 = G p. 111 <-»•: Die speUekarle; b) E t. 82 — 4 = 
C p. 1121 — 113^: Die berrorbebnng der •Dhönheit der jDng- 
Itnge; c} E r. 139-144 = G p. IIS'-": Die betonunK ihrer 
frevndgohaft (x gaai knri v. 17 f.]; d} E v. 205-216 — C 

E. 116 i—M: Die neanunK das senaaohalla und erwähaung seiner 
Shu sbaicbten, tod dem in x erat apfiter v. 77 ff. die rede iat; 
e) E T. 229-240 = p. 117»'-«: Eine direkte rede dea fiirgten; 
z T. 58—66 eine indirekte red« deBaelben inhaJtes; I! ▼- ^ 
—10 = C p. 12T~*: motiTiruDg tod Amii' zurOokbleiben am 
bofe , io dieaen beiden texten nenigatena ahnlich (vgl. auch 
p. 288); g) B T. 612 ff. = p. 128"-», «-": Terlegnog des 
reodei-Toaa in einen garten; h) E t. 640-6Ö1 = C p. J801-": 
XmW ausführliche flherlegang, wie er aioh den wDosohea der 
|winaeuin gegenQber verhalten aoU, in direkter rede (x v. 28S 
gans kan); i) B v. 928-38 == C p. 1S9*»-«: die faretin er- 
mahnt Amis, lieh nioht vor dem iweikampf eq furohten; k] E 
T. 952—60 = C p. 139**-": Amis sagt in direkter rede, er 
wolle «einen freund aufanohen, der aioh aicber aeinsr angelegen- 
beit annehmen werde; x v. 433-36 findet aich dafOr nur eine 
knrie indirekte rede; 1) E v. 1069-1104 = p. 142 '•-143'^: 
Amia berichtet aeinem freunde aein miiageachiok, abwecbaelnd in 
direkter und in indirekter rede; hier wird auch C p. 143" f. 
von der eventuellen Qoth wendigkeit eines falsoben aohwurea ge- 
■prochen, vgl. E v. 919—21 und 1088-1103; x t. 488 nur: Eä 
irtütut li dieeü; m) B t. 1643-6 = C p. 182 '-B: hinweio ;anf 
die propheieihung dee engele; o) E t. 1768—77 = C p. 170*-": 
direkte rede det Amocaunt (x v. 900; Sott mtatage li conia)i 
o) E V. 1967—2004 = C p. 174 '»—176 » : der ritter eriahlt dem 
fOtaten in direkter rede von dem auaaätiigen und dieser ant- 
wortet ebenao (x v. 968 nur: Ä conte Amia Vunt eonte); p) E 
T. 2036— 52 = p. 177"— 178": der ala direkte rede mitgetheUte 
bericht dea knappen , der dem aiwafitzigen den wein gebracht 
bat, aber die ahnlichkeit der becher (x v. 992 f. ganz kari)j 
unter diese rubrik lieaesn aioh Tielleioht noch folgende awai 

{unkte bringen a) E v. 266—276: C p. 117 "—p. 118»; in E 
ittet Amia den füraien, leinen freund in deaaen heinath be- 
5 leiten zu dfirfen, erhUt aber abacblägigen bescheid, in C fordert 
.milonn ai^en freund auf, ihn au begleiten, dieaer aber weigert 
■ich im hinbliok auf den dank, den er dem fOralen sohtüdei 
fl) E T. 1576—78: C p. 164"-"; nach E wird Amiloun fOr dl« 
B«oht aua aeinem limmer gewjeaen, naefa C wird ihm une c/iambre 
»ins «in gardyn ala aufenthaltaort beitjmmt, ein limmer, da« 
■iebt mit dem nachher anoh hier erwBhnten hauaohen auaaerhslb 
d«r aUdt zu verweehaeln iat; j) E ▼- 244—53 nnd t. 313—24 = 
C p. 175**— ^^ nnd p. 176'-': Amia ISaat zwei becher maohen 
snd gibt aeinem freande den einen beim abaohied; x v. 963 ff. 
ist viel kOriar. loh erwähne dieae alelle erat hier, weil in B 
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dieaes fftotnm Dberhaapt tkl frflher snr tpTftohe kommt, ■)• in 
j. In einsm fall« widenprioht E in ttbereinatimniuBK Bit (7 
■Ojtar einer direkten asgabo in x; E t. 766— Ö8 = C p. 1S2I-*; 
A.mii brinfl-t die priaiesiin um ihre jnagfraagobaft: x t. BSl t. 
wird diese Termutbong flohoaend abgeniesen. 2) B siebt ca jr 
Feip. X, in direktam wideripracb ; a) E t. 438 verglichen mit j 
T. 247—50; nacb B lieistt die prinzewin Belissunt;, nach j Hira- 
bele und Florie; b) & t. 481—492 und t. 617—528 lerglioben 
mit X V. 344—46 and C p. 187>— 128W; naoh E betaolit die 
ninttar das liebeekranka mftdcben und BchUgt ibr Tor, in den 
garten la gehen; nach i bittet die prinzeasin ihre matter nm 
nrlaab aod erhält ihn lofort, naob U beklaji^t lie «ich tot dar 
msma Ober kopficlimerz und bittat nm erlaabniss, in den garten 
^ehFD XU dürfen, dia ihr von der mniter, wdohe die eigentlich» 
krankheit ihrer toohter ahnt (p. 126^^*-^), anab «ogleioh ertheilt 
wird; c) E t. 631, Tergliohen mit x t. 258 und C p. 128 "f 
nach E begibt sich die prinzeisin mit ihren zofen in den 
garten, uaah x tou einer kammerfrau begleitet, nach C ganz 
allein; d) E t. 980-090, 1136 f und t. 1147—9 Tergliehen mit 
j T. 460 nnd it&; naoh E fBllt Ami»' roas, er muse za fnasa- 
weiter gehen und später Amilaan's gemahltn vorspiegeln, er 
habe sein pferd aeinem freunde gesobiokt; nach j ist es nor er* 
müdet und wird an einen bäum gebunden ; e) E t. 1016 Ter- 
glichen mit i t. 467; naoh E wird Amis von einem baren an- 
gegriffen, nach I Ton einem I5wen; f) E ». 1086-1050 Ter- 
Klichen mit y t. 471—78, t.485 nnd t. 504— 9; naoh E Torbtetet 
Amiloun seinem g-efolge, ihn zu begleiten, naob y zwin^ er sein«- 
lente ganz gegen ihren wunacb dazu, und mnsa in folge daroD, 
als er Amia gefunden , sie wegsohicben und spfiter diesem als 
begleiter mitgeben; g) E t. 1165-76 tergliehen mit i t. 640—43; 
naoh G fragt Amiloan's frau jhren vermeintliahen galten über 
den zweck des Schwertes, und er schützt eine krankheit tor; in 
X wundert eis aiob, erhält aber keine anakunft; h) E t. 1237--4& 
tergliohen mit x f. 573-78; nach E waffnen die beiden damen 
den ritCar, naoh x der fürst setbat; i) E t. 1381 — 44 Tergliofaen 
mit I T. 617—630; nach E hilft Amiloan dem truchaeasen beim 
•nfatalien und erbietet sich grossmüthig, auoh zu fusse fechten 
EU wollen, da daa pferd des gegners getödtet aei; nach z «ebt 
der truofaseas allein auf und will wegen seines pferdes raob» 
Dehmen ; Amilcnn steigt zwar hier auch Tom pferde, aber blos. 
om dieses selbst zu sobonen ; k) E t. 13Ö1-Q6, v. 1999-1401 nnd 
T. 2131—38 Tcrglichen mit i ». 687 f., t. 653 f. nnd t. 675—77; 
aacb B erhält Amilouu eine schwere Verwundung an der Schalter, 
&rKte heilen ihn , aber an der narbe erkennt ihn Amis später 
-wieder; in x ist von einer Verwundung nicht die rede und die 
frage des fürstes, ob er verwundet aei, wird von ihm verneint; 
1) E T. 1405—15^4 nnd t. 1561-69 verglioben mit x t. 697— 
774 nnd t. 799—610 ; der in diesen abschnitten enthaltene uftter' 
mhied swisohen beiden Tersionen ist besonders weitgreifend; nach 
■B reial Amiloan naoh beendigtem Zweikampfe nach banse, trifft 
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liier kmii und tausoht mit ihm die kleider, zeigt sich in der 

Aaoht zärtlich ^egen seine garnnhlin und era&hlt ihr auf ihre 
frage den ganzen hergaag, freilicli Dur, um fQr «eine hnndlanfs- 
weiee Ten ihr heftige Tornürfe zu erhalten ; infolge dieses niBseae 
kann sie dann aach ipäter den aussatz ihres gatten mit dem 
-Zweikampf in verbindang bringen ; Amis kehrt inswiechen an den 
hof ZDriiok und TermShlt sich mit Belisannt; nach E findet sofort 
am näehaten tage naoh dem Zweikampf die traauag statt und 
naoh derselben ein grosses fest; am abend klürt Ämiloun die 
Prinzessin, die in ihm ihren gellebten zu sehen glaubt, über ihren 
irrthnm auf; am nächsten morgen rerabsohiedet er sich Tom 
fUrsten nnd trifft mit Amis zusammen, dieser begibt sieb an den 
hof und nimmt die braut in empfang; auch hier fragt Amilouns 
frau diesen in betreff des Schwertes, erhält aber keine ansknnft; 
m) E V. 21B6 Terglichen mit x t. 1070: nach E lebt der aus- 
nStzige £in jähr an Amis' hofe, nach i drei jähre; n) E v. 3268 
—68 »erglichen mit x y. 1093—95; naoh E bleibt der fQret allein 
xa hause und geht nicht in die kirche; nach x geht er selbst 
zuerst am morgen in die kirche , um für die hailnng seines 
freundes zu baten; e) E t. 2544— 76 vergliehen mit x t. HOT— 
1118; naoh B wird Amiloun sofort naoh der waschung xa bette 
gebracht und hoII schlafen, Amis betet in der kapeile fQr ihn 
and seine getödteton kinder; die fürstin kommt aus der kirefae, 
man sncht vergebens die achlQssel zum Schlafzimmer, und nnn 
erst erfährt jene die Wahrheit; nach z wird Amiloun naoh der 
berührang mit dem blute der kinder sofort gesund und geht mit 
Amis zur kirohe; hier sieht ihn die fürstin und erfahrt auf ihr 
befragen den sachTerhalt. 3) Plas-iüge in E; a) v. 25—42: Der 
Wohnsitz der eitern der beiden freunde liegt in der Lombardei, 
sie sind in einer naoht erzeugt und an einem tage geboren; 

b) T. 49—84: Die Schilderung der kinder in den versohiedenen 
etafen ihres alters, die erwähnung des boffestes, welches sie zu- 
trat zusammenführt und das aufsehen, welches sie erregen; 

c) T. 277—300: Amis begleilet seinen freund ein stück weges 
und dieser ermahnt ihn, ibm treu ku bleiben; d) t. 385 — 96: Der 
BCblnss des Wortwechsels zwischen Amis und dem truohsessen; 
e) T. 445 — 68: Die anterhaltnng der prinzessin mit ihren hot- 
-damen über Amis; f) t. 53'2— 612: Die Schilderung des sohOnen 
Sommertages, der za der gemütbsstimmung des mfidchens in 
grellem gegenaatze steht (vgl. meine anm. zuSirTristr. t. 1860 ff.), 
der ausfflhrliohe berioht Ton dem rendezvous und die in direkter 
rede miCgetheilte liebeserklärung der prinzessin sowie seine mo- 
ralische antwort; j v. 251^-367 ist das alles nur ganz kurz an- 

fsdeutet; gj t. 638: Angabe der Wartezeit auf eine woohe; 
) T. 673—765: Die znrBckkunfC des forsten; der truchsess be- 
merkt die an ihren blioken kenntliche liebe der prinzessin; dar 
Auszug zur jagd, das rendez-vons und die Unterhaltung dabei, 
iralohe der truchaess belauscht; in x wird das alles in drei 
versen,v. 317— 320, abgemacht; i) t. 806— 14: Der f&rst will AmU 
^urch einen spearwurf tödten, verfehlt ihn aber ; k) f. 841—3 : Di« 



Antwort dea fQrBtaii aar Amis' anerbieten, Mine unicfauld mit dem 

Bohwerta zq vertheidigen ; t) t. 856 — 61: Du verhBi der priu' 
seBsio; m) t. 877— 8S8: Die prinzeasin vill fSr AmilovD bflrK- 
Bohoft leisten; n) v. 913—24 uad 940-48: Amis füiohtet Bioh 
vor dem meioeid; o) t. 949— 51: Die fürstin fragt Amiloun Beibat 
am ein mittel, den Terrätfaer zu falle xa biineen; p] t. 95^—60: 
Amis Bprioht direkt aus, dasB er seineni fTennde zumutben wolle, 
fOr ibn den Zweikampf auBzofecbteti ; qj t. 1006 — 8: Amilouu 
wohnt nur eine halbe tagereise entfernt; r) t. 1204—12: Die 
forderung des truobseBBen, dssB die borgen gstödtet worden 
sollen; b) t. 1249 — 60: Die etimme welebe Amis vor dem iwei- 
kämpfe warnt; t) t. 1372—77: Das banpt des trnchsesBen wird 
auf einem ipeere getragen nnd man gebt Amiloon in prozesiion 
entgegen ; > u) v. 13S4 — 92: Der ffirst epricbt Am. die band seiner 
toohler id; t) v. 1441—53: Amia fordert seinen freand anf, aeine 
hfllfe in anaprnoh zu nebmen, wenn er derselben bedürftig sei; 
w) T. 1687-1762: Als ibnen essen und trinken yersagt wird, 
ziehen Atailoun und sein knappe bettelnd berum, bis sie za einer 
bandelastadt kommen, die fünf meilen toq ibrer heimath entfernt ist; 
bier wird es mit Amilouu 'b fuese so seblimm, dass Amor, ihn tiageit 
muSB, ibm In der nähe der stadt eine kleine bfltte baut nnd für ihn 
bettelt, bie eine thenernog. in das land kommt; x) t. 1831^&4: 
Naoh dem verkaufe des esels trSgt Amor, seinen berrn trotz dea 
soblechten weges noch eine lange weile, während nach x für den 
erlös sofort eine karre gekauft wird; y) v. 1868—79: Amiloan 
fordert seinen knappen auf, ihn an Amia' hof zu bringen, aber 
nicht seineu nsmeu zu verrathea; >) v. 1885—1908: Die armen 
treten zurück, als der fflrat aus der kirobe kommt; auefübrliche 
Bobilderung der vornehm arrangirten mahlzeit; z'J v. 1921 — 32: 
Der rilter fragt Amor., wo er her komme und warnm er da 
stehe; dieser beantwortet nur die zweite frage; z') v. 2077—88: 
Der fürst fragt Amiloun, wie er zu dem beober gekommen Bei, 
und dieser antwortet richtig, ohne sich dabei zu verrathen; 
z') v. 2155^78: Amis' gemahlin steht in der halle und ist er- 
staunt darQber, dass dieser selbst den aussfitzigen trägt; naoh- 
dem sie erfahren, wer es ist, kSsst nnd beklagt sie ihn ; z*) v. 2209 
— 14: Amia bat dreimal denselben träum; z') v. 2231—44: Ami- 
loun hat deneelben träum nnd theilt ihn seinem freunde auf he- 
fragen mit; z') v. 2261-56: Die tödtnng der kinder fallt auf 
einen weihnaohtsmorgen ; z') v. 2287 — 2804: Das selbstgespräoh 
des Amia, ehe er seine kinder tödtet; z>) v. 2323—40 und 2947 
— 52: Ein gespräoh zwischen Amis und Amiloun; z') v. 2437 — 42; 
Amilonn ziebt mit einem gefolge von ÖOO mann in seino heimath 
znrüok; z'^) v. 3461 — 73: Die beiden freunde gehen bei ihrem 
eindringen in die halle mit gewalt vor. Daran aohliesaen sieh 
noeh eine anzahl atelien, wo für kurze andeutnnges in j siob in 



■ Daa letztere ist freilieh eine ganz gewShnliehe ans- 
aohmftoknng in den englisohen romanzen, vgl. Zielke aao. p. 16. 



li aufgeführte direkte reden finden; maa Tergleiohe bosoadan 
E ». 781—804 mit 7 ». 30 f., E t. 1021 — 32 mit j t. 469 f., 
B T. 1057—9 mit y v, 484, E t. 1066—8 ait y t. 487, E v. 1586 
—1608 mit X T. 833-36, E t. 1675-1680 mit i t. 839, B y, 19a7 
—33 mit j V. 949 f., endlioh E t. 2031 f. mit i t. 984. 4) PIm- 
zOge in j, resp. x; a) t. 31—24; Die beiden freunde werden von 
den hoSeiitea beneidet; b) t. 281—236: Dag gegpräoh der faof- 
damen mit der prinzessin; 0) r. 343 — 43: Der trucbseas erbietet 
flieh, die Wahrheit Beiner anasag^e durch einen Zweikampf zu Ter- 
feebten; d) t. 301-365: Dar füret erÖfiiet seiner ^em ahlin, daM 
ihre toohter entshrt worden »ei; e) t. 437—44: Die befarchtung 
der fQretin, Amis wolle aie fainlergeben, und seine gegen theilige 
bethenerang ; f) f. Ö79— 82: Der fürst lagt Amiloun ins ehr, er 
wolle ihm seine toohter graben und ihn zu seinem erben machen, 
-wenn er den trachsessen besiege; g) t. 631 — 38: Der trnohaeu 
Terletzt Amilonn's masohenpanzer , ohne ihn xa Ter wunden; 
h) ». 871-878: imiloun fordert Oweio auf, ihn zn vorlaasen, 
dieser aber weigert Bieh; i) t. 9ä7— 9li'2; Der fürst schickt dem 
ausaBtzigen die halfte jedes gerichtes von der tafel: k) T. 989 f.: 
Eine Überlegung in direkter rede; Tgl. B t. 2032—34; 1) t. 1086 
—92: Direkte rede des Amis, während in E t. 2215-20 seine 
erwignng blos in indirekter form wiedergegeben ist; m) t. 1196 
1216: Die lange strafende anrede, die Amiloun an seine fraa 
lichtet. 5) Plus-Züge in C; a) p. lll"-'»: Der hinweis auf die 
kirchlich sanotionirte legende; b) p. I13"~": Niemand darf an 
Earl's hofe bei tische bedienen, der niolii zum ritter geschlagen 
ist; 0) p. 116^~": Amilonn begrüsst den KGnig etiquettengemiaa 
und erhalt freundliche anlwort; d) p. 119'—»; Der truchsew 
heisst Haidre, ist der nefTe des herzots Hilloun und fetter 
Gnen^lloun'a und ein rerräther, wie alle venreter dieses ge- 
schleohtes; e) p. 130>— '; Der abschied Ton seinem freunde hat 
Amis so angegriffen, dast er 14 tage zu bett liegen muss; 
f> p. 124 '— 1' : Amilonn's gsmahlin beisst Ozille und ist die toohter 
des herzöge Ton Pavia, schön, aber Bohlechteo characters; 
g) p. 136^-188'*: Der truchies« findet leicht bürgen, weil er 
Ton hoher gehurt ist; Amis klagt über seine Terlassenheit und 
ungleich über das tranrige loos seiner geliebten; darauf bin bittet 
Flurie ihre matter, die kSoigin. EIejne, für ihn bargsohaft zu 
leisten; h) p. 1381— 139 ■■: Die kSnigin ist erfreut darüber, dasa 
ihr gemahl ihre bQrgschaft angenommen hat, aber Ami« Ter- 
gegenwärtigt eioh den schmerz, den sein freund empfinden würde, 
nenn ihm seine schlimme läge bekannt wäre, nad bricht wieder 
in klagen aus; ein knappe macht daran der königin mittbeilung 
ond diese lasst Amis zu sieh rufen; i) p. 142'—": Der dichter 
motivirt das erschrecken des Amis, als er plützlich geweckt wird ; 
k) p. löM— 102^: Auf die hotschaft des känig« bin strömt in Paris 
«ine grosse menge edler aus dem reiche zusammen ; der känig 
holt ihre Zustimmung zur rermähtung seiner tochter mit Amis 
ein; die traunng findet in der kirohe dei innoceos ttatt und wird 
vem erzbisohof ron Kajng volliogen; 1) p. 1B2>— 163" : Das lange 



■elbstgfSBpräeh des Amilous, ehe er in der kirohe aeiuan namea 
oeniit; m) p. 154 <■— — 156"; Ueber die mir ihm TeroehuliBh« 
stimina eraohiickt Ämiloun so, dais er TGUig seine fauDUf rer- 
Ijiert; er entschuldigt sieh dem kSoig gegenOber mit kopf- 
SchinerEen und bittet nm aufschiebung der ceremoBie; er b«tet 
am kreuze, kahrt dann beruhigt zurück und die trauaag geht 
Tor sich; n) p. 158'—": Der diokter lehnt es «b, yiel raderei 
fiber das fest nnd die üppige bewirtfaung zu naohen ; o) p. I5S> — 
160'**: Der dichter spinnt die pikante sitaation in der braut- 
fcammer offenbar mit behagen weiter aus; A.miloon eetit der priik- 
lesBin in iangei rede ans einander, da«s er ein anderer eei als 
sie Termnthe, und alles vorhergegangene nar fBr seinen freund 
geleistet habe; zwar sei es im aligemeinen bedenklich, eine frau 
EDT mJtwiBserin eines Bolchon gahuimniases zu machen, bei ihr 
aber dürfe eine ausnahtae gemacht werden ; die prinzessia ist 
Ober ihren irrthom «o beschämt, dass sie aich gauz auf ein ende 
des bette» zurückzieht; er trSatet sie mit einem hinweis anf die 
macht der liebe, welche sie besiegt faabe; zugleich Tersprieht »r, 
sieh am nächsten morgen anf den weg zu machen, um ihr seinen 
fcennd schicken zu können; am morgen folgt dann noch ein ge- 
sprSoh mit dem fürsten, den er bittet, seinen freund beaacben zd 
dOrfen, in betreff dessen er in der nacht einen, beangHtigenden 
träum gehabt habe, und diese bitte wird ihm gewGhrt. p) p. 160* 
— 161'*: Die schildernng des zärtKchen abscfaiedes der zwei 
freunde; q) p. 164'—*; Die gomahlin Amiloun's woisst einen 
niedrigen diener an, ihm sein essen zubringen ; r) p. 166' — 168'*»: 
Amiloun'a söhn Florentyn fahrt bei einem feste eine art pro- 
session an, welche singend durch die stadi zieht; bei dieser ge- 
legenheit sieht ihn sein rater and ruft ihn zu sich ; das kind 
■wird am hofe vermisst, gesucht und Ton seiner mutter zu tode 
geprügelt; spSter thut ihr diese härte leid, sie mrtt aber die 
flohnid anf Amiloun nnd entzieht ihm in folge dessen die lieferung 
des unterhalies; s) p. 175"— ":. Amis befiehlt seinem almosen- 
pfleger, dem aussätzigen geld zu geben nnd ihm für jeden tag, 
■O lange er sich im lande aothaile, sptiee und trank zuzusagen ; 
t} p. IT? 1— >V; Das in j begonnene Selbstgespräch des knappen, 
der dem anssStzigen den wein gebracht hat, wird noch -weiter 
ausgesponuen : er hält den kranken für einen apion; ul p. 178"—*': 
Die rede des Amis, als er Ton dem becher des kranken hBrt, ist 
-viel länger und leidenschaftlicher als in i. Dazu kommen dann 
noch eine anzahl stellen, wo für cottntt, Charles oder reis, für 
vne realnie, tote Franct, für la eouri, tote Franee, für le seneseal, 
Harare, für dame, reine eingesetzt ist, vgl. t. 7, 77, 187, 192, 206. 
SIS, 217, 226, 238, 323, 323, 329, 349, 352, 365, 866, 392, 421, 72S. 
Im ganzen ist herTorzuheben, dass der Stil des bearbeiters tob 
der kurzen, knappen ausdracks weise des alten diohters gewaltig 
absticht ; er ist viel wortreicher und liebt detaillirte gefühls- 
Bchilderungen und lange geBprScbe; seine redeweise ist Sfters ge- 
kfinstelt und schwülstig (man beachte p. 112' : dame nature, und 
besonders p. 156 '>— *> die eigentbüniliche schildernng der lieb«, 
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iro (flnf Ten« hinter eiiiMider mit Amur beKinnen), and er 
wandet die hjperbel geradezu ermlldead bSufitr an; bsispielft 
dtlÜT bietet jeder abaohnilt. Dabei muas man aber zugeben, das* 
die erweiterungen des textes mit geBchiok Torgenommen siad ; 
M wird der enUcbluM der kSntgin, für AmU bürgsobaft zu leitteil, 
durob die bitten der tocfater motivirt, und ebenso die Teraohleohte- 
mng von AmiloDn's läge dorcb entziefanng des lebeneunterbalteft 
in snapcechender weise auf die episode von Florentjn zuifiok- 
gefühit. 'Wober C die Ton ihm hiniugefCIgten facta genommsit 
bat, vertnag iob nicht zu iagen; manches klingt allardinga an die 
. ohanson de geete an, aber die abweiobangen sind doob eu gross, 
all dang der dichter daraus entlehnt haben könnte , und ebenso 
wenig ist es andrerseits wahrscheinlich , dass er alle plue-zQge 
frei erfnaden bat. 

'Was das TerhaitniBS von E zu 7 betrifft, so haben wir 
erstens gesehen, dass E eine anzabl momante enthält, welch» 
■ich ausserdem nur mehr in C finden, wähmid Tiels andere 
obarakterislische stellen in C in & nicht entbalten sind; daraus 
geht hervor, dass ein ms. ezistirt bat, welches ausführlicher war_ 
wie X , ohne die hinznfügungan des überarboitera aufzuweisen ; 
ferner stellt sich bei den Widersprüchen zwischen B und 7 Ch 
zweimal anf die seite von E (a = Ch v. 531, g = Ch v. 1191 ff.), 
viermal auf die Seite von j, resp. i (d == Ch v. 922 f., e = Ch 
T. 869, f = Ch V. 898 ff., o = Ch v. 3074 ff.); von den plus- 
Efigen in £ finden sich fünf in Ch wieder (b =■ Ch v. 39, c — 
Ch T. 684 f., m = Ch V. 800, p = Ch v. 819-21, und r = Ch 
Y. 1265 ff.); von den plus-zflgen in y resp. x, begegnen zwei 
auch in Ch (8 = Ch y. 822 ff., m = Cb v. 3435 ff.). Aus alle- 
dem geht mindestens soviel hervor, dass eine anzshl ah- 
weiobnngen nnd plna-züge in E auf keinen fall vom engljscben. 
dichter erfanden sein können, sondern vielmehr der vor f liegen- 
den Vorlage angehört haben dürften ; natürlich ist ja anoh die 
mSglicbkeit einer beein&nssung dnrch andere gestaltungen der 
tage nicht direkt ausgeschlossen; zu erklSrnng der fälle, wo bei 
Widersprüchen zwischen E und y Cb auf seile der letzteren 
faseung steht, kSnnen nur zwei möglichkeiten berheigezoeen 
werden : entweder B hat hier seine vorläge eigenmächtig geändert 
oder die qnelle von E war nicht direkt eine ältere redaotiott 
von y, sondern bles ein seitensproas dieser orsprSn glichen fassung; 
da wir nun wissen, dass im allgemeinen die englischen romanzen- 
dichter nicht in hervorragender weise schöpferisch aufgetreten 
sind — bei einer anaahl, wo die frz. originale sich in einiger- 
massen nraprün glicher form erbalten haben, lässt sich das recht 
wol nachweisen — da wir ferner wissen, dass x thatsächlieh 
eine gekürzte fassong reprAsentirt, so liegt der sehluss nahe, 
dass auch in y schon der kürze zu liebe mancherlei ge- 
strichen ist, was dem segger flberSüssig erschien; an anderen 
stellen wurden aas irgena welchem gründe kleine Sndernngen 
Torgenommen; besonders nach dem Schlüsse zu, wo überdies 
C fehlt, glaube ich die thätigkeit eines zosammenstreichendea 
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redaktora nahrzanehnieii : so war das in 3n erafthlte im eu- 

sammenhange der erzählung zu entbehren, und ebenso t — e", 
z. b. d^r umataad, dasa beide freunde dasselbe träumen o. e. w.; 
wepD das alles nun elmgermaBseD glaublich ereoheint, dann 
norden irir dach wol anch bezüglich der vorhin sTwShnten Wider- 
spruche der zu zweit hervor gehobnen mCgltohkeit den TorEUg 
geben, und damit ist die oben p. LXSY angeregte frage ihrer 
lÖsung wenigstens um einen schritt näher gebracht. Beweisen 
ISsat eich Ton diesen aufstellungen allerdings TorlSufig nur sehr 
wenig; aber daBS sich dazu genug anatogien in der behandlung 
anderer altfrz. epen finden, ist jedem eingeweihten bekannt; 
möchte sich im laufe der zeit durch aaffindung neuer bsa. auch 
das erwQneohte beweismaterial beschaffen lassen 1 

loh weise hier noch in kOrzo hin auf eine französische prosa- 
fassDBg unserer sage, welche, trotz vielfacher abweichungen, 
durchaus auf dem baden der ranantischen Versionen und zwar 
in einer anzahl punkten 7 und E nSher steht ala Ch ; sie ist 
enthalten in : Deux r^dactions du roman des Sept Sages de 
Borne, publikes par Oaston Paris. Paris 1876, p. IBl— 196 (89); 
indem ich es meinen lesem überlasse, ilie interessante verBion 
dort selbst nachzusehen, begnüge ich mich hier, auf einige mar- 
kante Übereinstimmungen besonders binzuweisen; 1) SS stimmt 
zu j und E ; a) Der halblegendariscbe bericht van dem Ursprung 
der becher fehlt ganz, dafQr ist eine neue, einem anderen sagen- 
stoffe angehSrige erzfihlnng vorn angefiickt, die uns hier nichts 
angeht ; b) p. 174: Das mativ zur heinikehr ist für den einen der 
beiden freunde, Alexander, hier gnnz dasselbe wie in j und K 
für Ämiloun , nSmlich der tad seines vaters (hier pflegeraters), 
dessen erbe er antreten soll; in beiden fällen folgt darauf auch 
eine hochzeit; in der lat. legende dagegen sowie in Ch t. 046 ff. 
handelt es sich um einen besuch bei der gemahtin; auch der ab' 
schied vom kaiser, dem AI. dient, ist ganz ähnlich geschildert, 
wie in j und E; c) p. 175: Beim abschiede gibt der zurück- 
bleibende dem freunde einen ring zum andenken, an dem dieser 
später den aussätzigen wieder erkennt; in j und E schi-nkt der 
scheidende dem anderen einen becher; 2) SS stimmt zu E und 
Ch; p. 175: Loys und dessen geliebte, die prinzessin Flarentine, 
begleiten AI. ein stück weges; vgl. 0. Se; 3) SS stimmt nur 
zu E; a) p. 177; Lojs will zu AI. reisen, um ihn um Übernahme 
des Zweikampfes zu bitten; da räth ihm Florentine, als grund 
seiner reise eine schwere erkrankung seines vatera anzugeben; 
ganz ähnlich sagt E v. 9&4 ff', die fürstin , sie werde vorgeben, 
Amis sei zu seinen eltem gereist; b) p. 188 f.r Sowol AI. wie 
Loys vernehmen eine stimme, welche auf das mittel zur heilnng 
des ersteren hinweist; das stimmt zu der darstellung in E (rgl> 
o. 8z* und z'); 4) 88 stimmt nur zu y: a] Die prinzessin heisst 
Florentine, in y Plarie; b) Der aussätzige wird sofort nach der 
wasöhnng gesund (vgl. 0. 2o) 3a und b stellen sich also zu 
den zOgen in E, welche der romanzen dicht er nicht erfunden 
haben kann (vgl. o. p. XXVm). 

Allcngl. BiUiotlitk. 11. , rt , 



Zum «ubluMO UDDh ein wort über den iDBammenhaBK der 
TerBchisdenen Tersionen unter einander. Meine frühere ansiebt 
Ober dieie recht camplioirte (i&ge habe ich F. Br. IV p. 311 ff. 
and Eng-l. atud. II p. 307 ff. dargelegt, und Imlte an dem dort ge- 
sagten in der hanptiache auch heute noch fest. Inzwischen ist 
jedoch ein für die bcurtheilung der geichiGhte dieser sage wich- 
tiges docnment durch Koniad Hofmann (Amie ei Amiles uod 
Jourdaina de Blaivies. Zweite aufluge. Erlangen 1833, p. XXI ff.) 
zugänglich K^m acht worden, nämlich das Uteitiiscbe gedieht da* 
BadulfuB TortariuB (T) in dialichen, wichtig beaoDderg wegan 
Beines hohen altera, denn dae werk, dem es entnommen ist, wird 
in das letzte Jahrzehnt des elften Jahrhunderts gesetzt. Dias 
denkma! weist nun schon einige der züge auf, welche ioh P. Br. 
aao. p. 279 ff. als den nioht-legendarisohen Versionen gemeinsam 
zusammen gefasst habe: a) Die weitläufige einleitung, die in Ch 
einigem) aasen, in E sehr kurz reproduclrt wird, fehlet in y und 
I ganz; b) Ebenso fehlt am aobluaao die Puesio; c) Sehr be- 
deutangsToll ist, dans auch in T die liebe Ton der prinzessin aua- 

feht (Tgl. T. 35—30). Nur zu E und j stimmt, dass Amicus erst 
UTZ Terbeirathet iit (vgl. t. 52), nud dass er später mit äinem 
diener Ton hause wezzieht (»gl. v. 179 f.). Mur zu Ch stimmt, 
dass die wieder labendig gewordenen kiader mit äpfeln spielen 
(vgl. V. 201 : Cernit puniceia guoe aano» ludere pomia mit Ch 
4. 3189 — 92: Le» anfan» treuve gUan» soz la velee, En aeant 
ierent , a'onl grant joie menee, Vne pome orent qui d'or etUnt 
ovvree Donl ae jooienl par banne deetinee). Dem gegenüber 
stehen aber eine anzabl zdge, die eich in keiner anderen be< 
arbeitung des Stoffes finden ; a) Die königin erfährt zuerst Ton 
der schände ihrer tochter und macht ihrem eemahl davon mit- 
tbeilung, Tgl. T. 33—36; b) Die prinzessin Belisrdia IStst Amicui 
während des Zweikampfes dos schwort Botanda zustecken, walebei 
Karl der grosse ihrem vater einst gescbontit hatte, vgl. T. lOU — 120; 
o) Ameliua erfährt von ärzten, daas sein freund nur durch du 
blnt seiner kinder geheilt werden könne, Tgl. t. 187— 90. Diese, 
iioherlich nicht der urBprSiigliehen sagengostalt angeiiSrigen 
cQge' sind geeignet, uns vor einer übersobätzung dieser Torsion 
lu warnen, die aber doch fQr die cntwickelung der sage einige 
fingerzeige bietet Wir ersehen dnraas vor allem eines: der lug, 
dass die liebe TOn der frau ausgeht, welcher apSter in den Reali 
di Francia eine so vrichtige tolle spielt, ^ ist auch in nnserer 



> Hofmann bemerkt aao p. XSSI in bezug an( v. 109 f., 
dieser zug sei gegen alle epische möglichkeit, worin ihm nur 
beiznatimman iat; wenn er aber hinzufQgt: 'und samml allem 
fi b r i g c n wohl nur eine aussohmflokung des gelehrten oaoonikers', 
so hätte er diese allgemeine bahauptimg wol etwas genauer for- 
mnliren sollen. 

* Vgl. Ranke : Zur geachichte dar italieoiachen poesie. 
Berlin 1837, p. 18. 
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«age sohon lehr alt, filter wahrBoheinlioh als die umgekehrte an-- 
nshme, TOit der die Itgeude aoBgeht; und dadurch iit mir dia 
erwäguDg nahe gelegt worden, ob denn Qbechanpl: die legen- 
dariiche lersion die Blteeta sein mun, wie iah frfiher roraua- 
•eUte. loh bin jetzt geneigt, diese trage zu Temeinen : vor allem 
■•t lermutfalioh die Pauio der urBprOngltohen gagoDgestalt fremd; 
die dafQr tdh Holand und d'H^ioault (NonTelles frangoiaes en 
proie, p. XVIII ff-) Torgebraohtan gründe sind überzeugend; 
nui kann dafSr ansserdam noch geltead macheu, dass der text 
ohaa die Passio in altuordisohe prosa llbertrajfen worden ist 
<TgL D. p. CXS) ood daas auch bei Tino. Bell, die Passio 
in eioein späteren oapitel bebandelt wird; abai' auch der erste 
theil der legende ist wol, um ihm diesen character aufzu- 
prftgen, der wenigen romantiaohen lüge entkleidet worden, die 
der ältesten lateinisohen , den franzOsiBohen und der angliBohen 
fMinng eigen ist. In zweifei kann man Bein bezaglicb doi ur- 
sprang« der beoher, weil in T dieser zag Oberhaupt fehlt. leh 
bemerke nur Bovie], dass, wenn wir ihre bedeatung aU erinnerungB- 
leiohen fOr die urBprüngliobe ansehen, was jedenfallB nahe liegt, 
wir gezwungen sind, bei Ch neben der romantischen gruniilage 
«ine direkte beeinfluesun^ duroh die legende zasugeben , denn 
Cb adoptirt den legendari sehen Ursprung derselben, vgl. t. 'J3— 33; 
auf diese beeinflassung weist auch noch ein anderes moment hin: 
Ch liest den aussätsigen Ton zwei dienern begleitet sein, genau 
wie die legende; in T ist es einer, wie in E und j. Etwas be- 
sonders auffälliges ISge ja Obrigens auch in dieser annähme 
keineswegs, kennt doch auch C (vgl. o. 4 a) die yon der kirche 
■anctionirte lagende. In Shnliolier weise würde dann die lorlage 
Ton B beeinflnSBung duroh die romantische fasBung rerrathen, 

Tgl. o. p. cxvm. 

Betreffs dieser punkte wQrde niir es sehr erwünscht sein, 
die ansiabten anderer facbgenossen zu erfahren, und ich würde 
mich sehr freuen, wenn dieser theil mainer Einleitung den einen 
oder anderen zu sorgfältiger naohprflfung anregte. 

Sohiiesslioh bemerke ich noch , dass ich miob bemühen 
werde, eine absohrift der Obrigens offenbar sehr kurzen Eietori* 
da Ämicb & Helis zu erlangen und womSglioh bekannt zu machen, 
die H. Ulla 7 Fontanals in seinem aufsatze; PoStes Ijriques ca- 
talans, Revue des langnes romanes. DeuxiSnie Särie, Tome 
cinqni^me, Montpellier et ParJH 1876, p. 59 erwähnt (vgl. auch 
Bomania VII p. 343) ; wahrBcheinliob haben wir es da freilich nur 
mit einer Übersetzung der lat. prosa zu thun. Ebenso gedenke 
iah die von Hone aao. p. 161 ff. edirte frz. prosa durch einen 
ementen abdruck in einer Zeitschrift, der freilich auf einer sorg- 
faltigen oollation beruhen müsste , allgemein lugäuglioh zn 
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ü or goddee loue iE tn'nyte, S 135'. 

AI ^at ben hend, iierkenit) to me, 

1 praj 50W par amoure : 
Wliat whilom fei be5ond J»e see 

Of two barona of grete bounte 6 

And men of grete honoure. 

Her fadera were barona hende, 

Lordinge« com of grete kende 

And -pria in toutt and teure. 

To here of Je ehildren two, 10 

How Jey were in wele and woo, 

Twys, it ie grete doloure. 

In weele and woo how pey ga« wynd, 
& how ynkouth pey were of kynd, 
Pe ehildren bold of chere; is 

And how Jey were good & hend, 
And how ;ong |)ei becom frend, 
In oort ^ere |ey were; 
And how pey were dobbid kny^t, 
And how |»ey were troup ply;t, 10 

2 ben hend ] bnth bere H. to ] om. H. 3 ;ow ] alle 
add. H. 4 Pat H. whi)oni ]SoD; whfle H; aam tyme S. be- 
felle B. 5 Ot]So DH; om. S. bewte H. 8 Lordlj-usea H. 
yoome H; seayDg D. kynde S. 9 AdiIJoih. D. jiria ] princys 
H; meu add. S. 10 pe ] So DU; ^ese S. 12 Ywjb ] om. B. 
13 wende DB. 14 inknow (1) D. |)bt were tiicod])« B. kende 
D. 15 Pe berde» I) ; And bry^tyat B. 16 how ] om. B. hend J 
kynde ff. 18 oort ] oontray Ä (wre ] where as Z). 19 And ] 
im. ff. dobbid ] So DU; made S. 20 frulj U. 



te children bo|) in fere; 
And in what lond |)ei were born, 
And what ]^e childres namea worn, 
Herkene|), and je mow herel 

In Lunibardy, y vnderstond, 
Whilom bifel in ]^at lond, 
In geate aa we reede : 
Two barouMS hcnd wonyd in lond 
And had two ladyea free to fond, 
&at worthy were in wede. 
Vppon her hend ladyea two 
Twoo knaue childre gat |iey poo, 
Pat doujty were of dede 
And trew weren in al V'iigi 
And Jierfore Jesu, heuyn king, 
Ful wel qayted her mede. 

1*6 children is namea, as y 3;ow hy5t, 
In ryrae y wol rekene ry5t 
And tel in my talkyng, 
BoJ) |iey were getyn in oo ny;t 
And on oo day born a ply;t, 135" 

For soth, wiih out lesyngf 
tat ooo barona Bon, ywye, 
Was ycleped syre Amya 
At chyrche at bis cristenyng; 



21 bofiees H. yffere H. 23 ounlre D. 23 childern DIT 
»araea] So DH; name S. weren D ; woro //. may VB. jhare Jf. 
26Whyle//. 27 geste ] So ß; geatjs //; rofflanoe S. 28 hend— 
Innd ] woned nex honde H. Off two barons hende of honde D. 
■29 And ] Pat H. frae ] for D- 31 Vppon ] So D; On H; Of S. 
her ] thes O hende ] lonelv ff 32 Twj (1) ff. obildern Ziff. 
t>iij getyn ff; were f^eten D. 33 of dede ] yn wede ff. 31 in ] 
off fi^. 3ä And ] Ol». DE. 86 Ful w. q. ] Quyle harn ff. 37 
ia (tm. DH. as-hyRtJa (I) thei hight D. 3ö rymejRBst ff. 
rttk. ] yow teUe a\ ff. yoa rede D. 40 pej ) om. DH. in ] on 
D. 41 yborn (feannfe auch j wen gelesen uerdm) D. & off on 
wyxjog ryjt ff. 43 The toon D. baron S. 44 He wM cftllidff. 
ayre J So UH-; childe S. 4Ö At oh. ] At the chirche D; om, A. 
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^at opMf was clepyd syre Amylyoun, 
Pa( WM a childe of grete renoua 
And com of hyje ofapryng. 

The children gon Jien fryue, 
Fairer were neuer noon on lyue, 
üurtaise, hende and good. 
When pey were of 5erea fyue, 
Alle her kyn were of hem blipe, 
So mylde pey were of mode, 
When Jiey were aeuen jere old ywia, 
Euery man hadde of hem blia, 
To beholde pat frely fode. 
When pey were tvelue winter old, 
In al Je londe waa per non hold 
9o faire of boon no blöde. 

In pat tyme, ich vnderstood, 
A duk waa lord of pat lond, 
Ptya in toun & tour. 
Frely he let sende hia eond 
After erles, barouns, fre & bond, 
And ladies bry;t in bour. 



oapryng (1) D. 49 pen ] thoo D. gon Jen ] bjgan to I>e & H. 
60 And fayrer D. neuer ] there D; om.n. on ] a ö. 61 Both 
curtejs D. 52 Nur ere— bl. erhalten A. was SD. Po worp 
of haiii gan springe fjue (1) H. 54 Nv.* wero (w Äai6) o, m. 
erhalten A. 65 Wur aeuen — jwis erhalten A- jwJB ] oni. S. 56 
Nur dde— blis erkalten J. o( liem ] joj & H. Gretc ioy euery 
man of hem loliie S. 67 Nur fode erhalten A. |)ia H. ferlj H. 
ecthly D. 58 Nur ere (e Aatt) — old erhallen A. 4 »hau H. 
twelCO S. lere SDif, 59 Nur waa — hold erhatten Ä. fa ] l>at 
D. hold ] to beholde D. was —hold ] wera noon so holde SH. 
60 Nur n (Aaift) no bl. erhalten A. So ] Ne H. fayrer /T. no H; 
and SD. 61 Äur rae (m AaWi) i. ». erhalten A. pe Ä ae y D. 
02 W(*f lord — lond erhalten A. A douty dnke D. waa 1. of 1 
wonjd in SD. 63 Nur n (AoJ6) & t. erhalten A. 63 Pr. in ] And 
prins of B. 64 Nur sende (s Aoid) h. s. erhalten Ä. Froly ] 
For D. aende ] om. S honde (!) S. 65 Nur fre.& b, «rAoIrtn A. 
erle barona ff. erlea j om. D. ßH ffur t (halb) in b. «-Aofteii^d, 

,.._ ,i_.ooslc 
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A ryche fest he wald make 
AI for Jesu Cristea sake, 
tat is oure saueour. 
70 Muehe folk, BoJ»e to say, 

He lete sende |ieder opon a day, 
yfith myrth and gret honour. 

Pe two barouns, |»at were so bold, 

And her sones, pat y of told, 
75 To court I)ey com ful ^are. 

When ])ey were sanined ;ong & old, 

Mony men hem gan bihold 

Of lordyngea, pat per wäre. 

How gentyl of body pai were apli;t, 
80 And how pai were yliche of 8i5t, 

And how wise pai were of lare. 

Alle pey aeide, wip oute« les, 

8o faire children, al so pai wes, 

In worlde neuer pai nare. 

07 Nur e w, m. trhalten A. «8 Nur tes (i halb) s. erhalten 
Ä. And alle ü. 69 Wwr ueonr erAaWe» A owre aller H. 70 Jfur 
Ik — 3ay erhallen A. B. t. b, ] as y 30W saye SDH. 71 Nur 
opoD a d. erhiülen A. sende ^cder ] So Z> ; fadere ])eder H; 
«fter sende S. opon a ] pat SBH. 72 Nur ret {r halb) honour 
erhalten A. and ] of S. moohe H. 73 JTur ns (n haK) — boid 
erhalten A. Po t. b. ] So DH; Thoo bai-ounB twoo S. were 
B. b. ] y ot tolde SDH. 74 Nur pat (f halb) — (old erhalten A- 
bat — told] feire and bolde SDH. 75 Nur om f. 5. erhaUen A. 
7H Nur aarancd— old erhalten A Wlian DH. comyn S; gadred 
H. were Bamiied ] serued D. 77 Nur gan bibold erhaUen A. 
Mbdj man //. gnn hom SDH. 78 Nur at (a An«.) J. w. er- 
halten A. lordys //. were thare H. 70 Nur pai w. a. erhalten 
A; Sie j*ei!0»shT«(iöH rfes verses ist unsicher, da jede ha, anders 
liest: How gentyi t«y were of body pyjt H; Howe pei were of 
body bryght ß; Of body how wel pey were pyjt S. 80 Jfur 
yl. of e, erAofte» j1. And how lyke (feire S) p6y were of syji 
(h^t (?) i/) SDH. 81 Äur of lare erhalten A; das übrige habe 
ieh versuchsweise ergänzt. Of hyde (hure H; nnd add. S.) hew 
and here SDH. 82 ifiir wij o. ). erhalten A. And al S; AI men 
H. pey ] per H. oat S. 83 Nur al — wea erhalten A. So faire ] 
Ton mir ergänzt: Fairer Süff. al so ] pan SDH. pas /). 
were H. 84 Wir pai nare erhalten; das übrige habe ich ver- 
suchsuifise ergänzt. He sey pey neuer ^ere (ere D) SD ; With 
ay^t sey pay neuer H 



la al |ie oourt wae ^r no wi^, 
Erl, baroD, swain qo km^t, 
Keither lef oe lo|)e, 
So lyche were pai bope of si^t 
And of OD waxing, ypli^, 
I tel 50W for 8oJ)e, 
In al fing pey were ao liehe, 
I*er waa neiper pouer no riobe, 
Who ao beheld nem boje, 
Fader ne moder [lat cou[>e sain, 
tat knew ^ hendi children tvain, 
But by {le coloure of her clolte. 

Pat riebe donke bia fest gan hold 
Wip erle & wij» barouns hold, 
As ;e may listen & lipe, 
Fourtenni^t, s& me was told, 
Wi^ meete and drynke meryat on mold, 
To glad |ie bernes bli|ie. 
ter waa mirpe & raelodye 
& al maner of menstracie, 



8Ö Nur WM (w halb) ~ wijt erhalten Ä. Jat ff. 86 Äur 
ain (a hidh) n. k. erhalten Ä. barouna H. Bwain ] squ;er SDS. 
ne SD-H. 87 Nur ope erhalten A. ne J for^e add. B. 88 Nut 
i bo^e o. %. erhalten A. jlenlie ff. peT were Si>ff. 89 ^ur 
xing (i ÄaÜi) jpl. erftoftwt A. on 1 .wt. S. ypl. ] j jow plyjt S; 
ryght Z); eujn ryjt S. 90 2f«r for BOpe ^haUm A, I t. J. ] 
to eawe j saj i>; Paf neuer saw »uche ff. Öl Vur were B. 1. 
n-AoIten .i. bo ] om. DH. 92 Nur {»er — riebe erhalten A. 
nother Z»ff. pore SH. no SÜH. 93 Jftii- em bo|ie erhalten A. 
Who ] No, mit darüber geechr. e (1) ff. 80 ] that DH. bjholde 
H. 94 Äur der tat c. s. erhalten A. Fad. — Jiat J Fayrer nener 
more ne I). aay SDE. 95 -K«f codi eh. t. erhalten Ä. Patlfi'o 
DE;-SeS. pe ] bylweno pat H. hendi ] loou of the D. ^Q Nur 
of (0 halb) h. Ol. erAo((en A. pe 1 cm. D, 97 Pat ] Pe SDS. 
98 Wip ] Of Süff. y,i^-\oi S; om. DH. 99 niow S. 100 A 
fonrt. Sff. me was | men SD ; mon me ff. 101 So 8. merjat ] 
& myrth D. on ] yn ff. Wip erla & wip baronns bold unr. J, 
102 auf raeur A. glade SZ). Mit Weber könnte auch ho als po 
gelesen werden A. geatsB S; barouns D. To — bernea] Pere pay 
were all ff. 103 mir^e Igame DB; gamen aad blea (!) S &] 
with S. lOi &] Off DH; With S. of ] om. Dff. mynsWaloy S; 
menatralsye £lff. 



los Her craftea for to kipe. 
OpoD fe fiftenday ful jare 
I*ai tokea her leue forto fare 
& ponked him mani a sifte. 

Pan [je lordingea schuld forfi wende, 
110 tat riche douke, oomly of kende, 

Gleped to him ^t tide 

Po tvay baroune, pal were so hende, 

& prayd hem al so hiB frende, 

In court pai schuld abide 
116 & lote her tvay aones fte 

In bis seruise wi|i bim to be, 

Semly to fare bi hia side, 

& he wald dubbe hem kni^tes to 

& susten hem for euer mo, 
IM As lordiDges proude in pride. 

Pe riche barouns answerd ogaiu 
& her leuedis gan to sain 
To pat douke ful jare, 
tat fai were bope glad & fain, 
13B J*at her leuely children tvaia 
In seruiee wip him wäre, 
tai ^aue her childer her blisceing 
& bisoiis;t Jesu, heuen king, 

105 geatjB H. kepe{9) D. 108 OponjTjl BDE. fjiteoe- 
dsT 8\ aexte H. 107 her 1 om. SDH. torto ] and woldo D. 
108 ajom. SDH. 109 Whan al t)e SDB. lordya S. forf] 
om. SDB. 110 l»at]I>e SDH. of comely S. 111 To him 
(hem S) he cleped SDH. 112 Pe twoo (twj H) SH; The trewö 
D. pat were 80 ] Kood- and SB ff. ÜB &]om. S. bsBonit SZ>If- 
hem ] fcire add. S. al so ] aa SDH. hia ] thei were D. 11* 
pai Hchuld ] with him to SDH. byde S; be H. 116 tway sonea] 
soDoa pat were SDH. 116 his ] om. SDH. for to D. 117 
Cotnely H. fare] go SDH. hi s ] om. S. 118 &]om. S. be 
wald II ahal SDH. make D. hem dnbbe S. 119 suaten ] fef S; 
aeae (1) H; find (1) D. hem ] wel add. SD. 120 lording (I) S; 
prinoys H. prout of H. 121 riohe ] twoo SD; twy H. 122 
iadies iS; moderya H. her leu. ] with here maathoB thei D. to ] 
om.DB. 123 JatJpeiJff. 125 louely ff ; leue SB. Bonea SDH. 
137 her ] Je S; dure add. B. children SDB. blesaing SDH; 
bUafeing Weber. 128 Jeau ] om. ff. 



He schuld scheid hem fro care, 

& oft |iai ponked J)e douke {lat day i.'^o 

& tokeD her leue & went oway, 

To her cuntres |iai guD fare. 

Jrus war J)» beode childer, ywia, • 
Child AmilouQ & child Amis, 
In court frely to fede, iäj 

To ride an hunting vnder riia ; 
Oner al {ie lond pan were {lai priis 
& worpliest in wede. 
So wele [k) children loued hem po, 
Nas neuer children, loued hem so, iw 

NoiI)er in word no in dede. 45»" 

Bitvix hem tvai, of blöd & bon, 
Trewer loue nas neuer non, 
In gast as so we rede. 

On a day pe childer war & wi5t m 

TreweJ)es to gider Jiai gun pli^, 
"While pai nii;t liue & stond. 
I*at bope bi day & bi nijt 
In wele & wo, in wrong & ri;t, 

129 Ho ] om. SH. He schuld ] For to D. 130 ft 1 om. SDB. 
Je douke ] god S ; lijm H. 181 & ] Thai DS. her ] om. SD. 
oway ] her waySl). 132AndloI>. her ] owen arfrf. ^. cuntreB] 
c corrigirt amt contrey SDH. [)»! eanjthei D; to S; forto 
H; tbai gan Weber. 133 war fo hj^e leue SD; Jiay leuede 
])e H. fihildrei, SDH. 134 Amylon S; Amjlioni); Aroelyon ö. 
135 frely Ibej vere SDH. to fede] in ferel>. 136 yiityng(I) H; 
l.e add. SD. 1 87 Ouer I Of SDH. that DH. Jian ] ^ey SDH. 
were pai Jwere fe S; baVe Ihe DH. 138 worthieat SDH. -»ero 
add. DH. on H- 139 lio SüiT. hem]om. SDH. 140 Haa 1 
Were SD ; Per were H. none ff. loued hem j pat louyd Si)/r. 
141 Soi^erjorn. S. iiojne Dfi"; and S. 142 Hilw. h. t.]Ne 
(om. S.) bytwene nie n Soff, blodlfleash SDH. A]n8 H. 143 
Better S. was S7Jff. 144 gealys JET. as bo ] aa ff; ryght as Z>. 
om. S. 145 obildren SDH. war 4 ] om. SH. ary^bt ff. 146 
gun ITeft«-. To geder[gan hem (liufff) [were B) trowth {trewpo 
H) plyJt SZ)-H. 147 & stond ]yn lond H. mUt- Blond jleuTd 
in londa SD. 148 Kt ] om. SDH daya ff. 4 bi ] and by 
Weber. 149 &]om. D. in Jörn. SDH. 

:..-. .X.OUgIC ^ 



I'at pai schuld frely fond, 

To hold to gider at eueri nede, 

In Word, in werk, in wille, i» dede. 

Where pat pai were in lond, 

Fro pat day forward neuer mo 

Failen oper for wele no wo: 

ter to pai held vp her hond. 

1*118, in geat as ;e may here, 
Po hende childer in cuntre were, 
Wip pat douke for to abide. 
1*6 douke was blipe & glad of chere, 
Vsä were bim hope leue & dere, 
Semly to fare bi his aide. 
Vo pai were fiften winter cid. 
He dubbed bope po bernea hold 
To kni;tea in pat tide, 
& fond bem al pat hem was nede, 
Hors & wepen & worply wede, 
Ab princea prout in pride, 

I>at riche douke, he loued hem so, 
AI pat pai wald, he fond hem po, 



add. SDH. stontle H. lül To ] And H\ om. SD. at ] in 
159 Word] Wille S; welle IT; wela J). m'\&H;om. SD. werk] 
wooj». m]om.SDH. wille ] worf) Sff; word D. m]aDiSDff. 

153 Whiiea (While DH) fßj mj^t (leue & add. H) atonde SDH. 

154 Fro] For (!) H. for{)Bward H. oi.er DSU. 155 Neither 
failB (fajledo H) SDH. for] in S. ne SD\ no for H. 166 
hold H. her ] om. D. 157 goatja H; romaouce S. as] iw. S. 
te]we Sa. muw SD. 158 Pe SDH. ehildron SDH. oourt 
SDB. 159 the DU. byde S. 160 blipe ] elart SH. glad 1 bijlia 
ff; myld S. 1Ö2 ft comely H. go SDH. his ] <m. SD. 163 
Po]-Whon SDH. XVI SD. ^ere SDB. 164 bol.eJl>eii S; 
hetu J>; om. II. Jie ohildren SH; barones D. 165 Tojom. SJ>. 
166 hem al 1 al pjns ff. hem j om. SD. 167 Horae Weber. 4 ] a«r. 
iS. wepen ] harnjB fl. worthy Weber, worthj S; wordely D; 
reoheff. 168 lordingea SD. on ff. 169 So wel pe dnk lonyd 
hem thoo (bopa H} Si>ff. 170 wold Weber, fond hem ] fnnda ff. 
tKi]too S; BOO D; foraotie ff. 



Bope atedes white & broun, 

Pat in what stede pai gun go, 

Alle pe lond spae of hem po, 

Bope in tour & toun, 

In to wbat stede pat pai went, 

To iustea oper to turnament, 

Sir Amis & sir Amiloun; 

For douhtieat pai wäre in eueri dede, 

Wip scheid & spere to ride on stede, 

tai gat hem gret renoun. 

E>at riohe douke badde of hem pn's, 
Per pat pai were so war & wiis 
& holden of gret bounte. 
Sir Amiloun & eir Amis, 
He aett hem bope in gret office, 49' 

In his court for to be. 
9ir Amis, as ;e may here, 
He made bis chef botelere, 
For he was bend and fre; 
& sir Amiloun of faem alle 
He made cfaef steward in balle, 
To dijt al his meine. 

In to her aeruiae when pai were broujt, 
To geten hem los pam spared nou^t, 



171 Bopelom. SDE. while 4 br. 1 bolie wyde & hrode iT. 
173 Pat in ] To SDH. stede ] so add. S; that add. D. pai ] sny (1) S. 
173 that VU. twoo SDH. 174 &]yn add. H. 175 fattso S; 
om.H. 178 To 1 In S; At JD/f. ojer to] and in S; or at £; ± at 
H. tonrnament Weher. 177 Amylyonn S; AmylionD: Amelyonff. 
l78Por]OT«. S. pai wäre ]om,A injof Sä. eueri J om. SDfl. 
179 spere and shilde SD. 181 Pat ]Pb SDH. riebe ] om. H. 
toldo of hem grete D; of )iam Jiad gret H. priia Weher. 1S2 
tiat ] om. SDH. so ] botb DH. 1S3 boldon ] men SDH. bewte 
H. 184 Sir Amya 4 sir Amylvon unr. H. He ] H auaqehratzt A. 
185 sott ] toke ZI. hem ] om. Ä aSjs D. 180 his ] om, S. 187 
8a]and S. mow SD. 188 raade ] him odd. SUfl. oh*>fJoni. S. 
189 So SH; In hia court for to ba unr. A; om. D- 190 &}om. 
SD. ofiouer SDH. 191 chef ] bim SDH. injof S; his add. 
DU. 192 sette S; gyde H. alle Weber. 193-204 om. SDH. 
:..-. ..L.OOgIC 
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19& Wel hendeliche pai bigan. 

WiJ» riche & pouer ao wele pai wrou;t, 

AI |iat hem aeije wip 'word & pou;t, 

Hem loued mani a man; 

For Jiai were so blijie of chere, 
aoo Ouer al Jie lond fer & Dere 

te loa of loue fai wan; 

& pe riebe douke, vip outen lee, 

Of alle pe men. fat oliue wes, 

Mest he loued hem Jtan. 

J05 tan hadde fe douke, ich Tnderstond, 

A chef Steward of alle his lond, 
A douhti knijt at crie, 
tat euer he proued wiJ) nipe & ond, 
For to haue broujt hem bofe to echond 

no Wip gile & trecberie. 

For pai were so gode & hende, 

& for pe douke was so wele her frende, 

He hadde per of gret envie, 

To pe douke wip wordea grame 

siö Euer he proued to don hem schäme 
Wip wel gret felonie. 

So wip in po ;ere8 to 
A messanger per com po 
To sir AmilouD, hende od bond, 



199 wer Weber. 205 Pan pe reche duk of {lat lood H. 

206 A ohefJHad n H. alle]om.S. of — loniljj ondprsKinde H. 

207 Byfor off. at • crv H. om. S. 208 Pat ] om. SD ff. fondad 
S; it add. S. wip]in S. nipß ] speclie S; enujÄ; ye D. hood 
D. 206 To brjng pe twoo (om. DE) ohildreo in '(to add. D ; 
a aäd. ff) shond SDH. 210 Pe Steward hadde (I) harn ^ret 
enuv//. 211 80 ] both SDfl'. 212 A.nd so wp] pe dukys (duke her« 
Ü) frend SD ff. 213 gret ] om. SD. eovie ] euHtuj (!) D. & with 
fCyle & treohery H. 215 pteued D\ fondjd H. 916 wel lom. 
SDH. vjlonp^ S. 217 ^o } -Sone S; And eo D; So pat Ä in 
po ] jnne SDff. 218 A mesa. ^er ] Sir Amjlioun him S; To ejre 
Amvlyon thcr (om. H.) Dff. 219 To b. A. ) A measangere SDH. 
od] in DH; of S. lond H. 



& seyd, hou dep hadde fet him fro 

HiB fader & bis moder al ao 
Purch pe grace of godes sond. 
Pan was t)at; kni^t a carefal man, 
To Ipat douke he went him fian 

& dede him to ynderetoiid, 
His fader &. bis moder hende 
War ded, & he most hom wende, 
For to reaaiue hia load. 

l^at riebe douke, comly of kende, 
Anawerd ojain wip wordea hende 

& seyd : „9o god me spede. 

Sir Ämiloun, now pou schalt wende, 

Me nas neuer ao wo for frende, 

tat of mi court out ^ede. 

Ac 5if euer it bifalle so, 

I*at ]»ou art in wer & wo 

& of min help hast nede, 

Sauelicbe com or send fi sond, 

& wij( a! pe powere of mi lond 

Y schal wreke pe of pat dede. 

I*an was sir Amiloun ferli wo, 
For to wende sir Amis fro, 



220 lioii I thnt D, om. SH. def ] god Z>. hat -ff- »ake 
SDH. 222 Prouj S; Thoro(-ht D. be | om. SBH. goddes S; 
i.iaö. 2-j;-! 5an ] Poo So//. \sit\^<, SDH. 224 And lo SD. Jie 
SD\om.n. went ]wenle If-eftfj-; Beide SZ). himJom.SDH. 227 
horalom. SDH. 228 To fongc liya fader fonde fi. 229Pat]Pe 
SDH. rieb Weber, kjiid SZ>Ä. 230 o^atn ] him SD ; ot». H. 
wij. w. ] ax po S. 231 geyde »Tefter. 232 now 1 om. SD. pou ] 
om. H. 233 Me ] T ÖH. ne was Ä; was SD. 234 PaO O". 
H. of— outj Out of nij eoit pat H. out of mj contra SD. 
235 Ao ] But SH. it ener SH. 2Sfi art ] be H; falle S. werre 
S; well if. & J or S; or yn H. 237 & — hast 1 Pat poa haue 
to taa S; And j (J) pou haue H. 2aS Sauely SH. or ] and (!) 
8. sone (!) iT. 23il ft j om. SS", pe | mi Ä. of 1 al add. H. 
240 schal ] om. S. pat ] thj S. gohal — pat ] woll pe wreke yn 
B. 235 — 240 om. D. 241 sir ] om. SD. ferlilfiil; om. H. 
242 Fro (Form (!) H) bis brother (for to (most he H) goo SDH. 
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Oa him was al hU [>ou;t. 

To a gold smitt)e he gan go 
Hb & lete make gold coupes to, 

For prehundred poiinde he hem bou;t, 

tat bope were of o wi;t, 

& bope of michel, ypli;t; 

Ful rieheliche pai were wrou;t, 
SSO & bo|)e pai weren as liehe, ywie, 

Ab vaa sir Amilouii & sir Amis, 

ter HO failed ri;t Qou;t. 

When fiat sir Amiloun waa al jare, 
He tok bis leue for to fare, 

S55 To wende in bis ioroe. 

Sir Amis was so ful of care, 

For sorwe & wo & sikeing sare 

AI meat swoned pat fre; 

To pe douke be went wip dreri mode 

260 & praid htm fair, per be stode, 
& seyd: „Sir, par cbaritel 
^if me leue to wende pe fro : 
Bot jif y may wip mi broper go, 
Mine hert, it brekep of pre!" 



244 smithe Weber- gau go ] went thoo DH. 245 make ] 
yraAeD. ooppes Süff. 246 I>at for i>. iu)m]om.H. heherojwere 
D; om.S. jbonit S. 247 Pat bojie ] Bop pej SDH. 248 bo|«. ] 
om. SDH. jpl. ] y low ply^t S; eujn (!) H. 249 Ful — «ero 1 
So (wn. H) qnayntly (were ])ey (thei were D) SDH. 250 A— BS ] 
In (Of H) al tlng (pey weco (were tliei D) SDH. wys S. 261 
was Bir | om. SD. sir ] om. S. Wel yeohape & jmade ywya H. 
262 Per no ] Pat pere SDH. lakked SD. 253 bat J om. SDH. al 1 
tfffl. SD. 264 tok bis ] toke S. 25fi in ] ou H. 2fi6 waa — of ] 
for bouxt and SD; for Bope in H. 257 Borwe A wo ] raournjmK 
SDH. 258 awoned 1 sownyd (J) S; ded aonyd (1) H. pat fre J 
he SH. 2Ö9 And to D. he wenl ] he oame H; om. SD. drary 
S; rary (I) H. 260 Aod — fair ] He besou^t him SD. 261 And 
seyd ] om. D. par SDH. 262 3eue S; Qrante S. fare SD. 
268 Bot ] ow. H. 5if y may ] y raot SH. my Weber. 264 My 
i>. Or olljs my E. it ) tm. SDH. wyll breke DH. of ] on 
S; st D; a B. 
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Vab riebe douke, comly of kende, 
Answerd o;ain wi|» wordes heode 
& aeyd wifi outen delay: 
„Sir Amia, mi gode frende, 
Wold 56 boJ)e now fro me wende P 
Certea," he aeyd, „nay! 
Were %e bol« went me fro, 
l>an schuld me waken al mi wo, 
Mi ioie were went oway. 
I'i broper Bchal in to bis cuntre: 
Wende wip bim in bis iume 
& com ojain pie dayl" 

Wben {lai were redi forte ride, 
1*0 bold bernes for to abide, 
Bufiked bem redy boun. 
Hende, herknepl Is nou;t to hide; 
So douhti kni^tes, in [tat tide 
tat ferd out of pat tonn, 
AI Jat day, aa Jai rade, 
Oret moming bo[)e pai made, 
Sir Amia & Amiloun, 
& wben {)ai schuld wende otrain, 



265 Pe DE. 266 Answerde Weber. oi;am ] him SH; 
om. D. 267 & — outen ] Witbout more SDH. 268 Sir ] Quod he 
S. gode ] leue DE; dere S. 2G9 Wolt S\ wol H. ;e bope ] 
Iwu S. now ] om. DU. 27J Were ^e ] sif je were SD. -Ware— 
went ] Tf ye bope woU wende H. 272 Bohuld me w. ] were 
Kwekjd S; were come D; woll awake H. 273 went ] ol H; 
om. SD. 274 in ] home DH. 275 "With him wende in (on S) 
SDH. 277 aredy (I) -H. forto ] to SD. 278 Pe donjlj knyites 
in Com. D) fat tjieSDH. 279 Pey busked SH. rodi WOier. 
bounjto i^on H. Tber hors cöme redy to hem D. 280f. With 
an haud (t) horde to hide Thei boiked hem in that tyda D: 
Bope pe kny;tes favre of hyde, No lenger wolde ]>ay abyde M. 
281 dohti A. 282 Pat ferd ] And went D ; Bat rode H. pat J 
tha DH. 280—3 om. S. 283 pat]be S. dai Weher. And all 
wey D. radeltogeder rydo S. 284 bobe] both W^er; the 
knyghtes DH; om. S. 'Pai]om. DE. iDBdeJliat tyda add. S. 
286 ft ] Sir add. SE. 286 * when ] Tyl SH; Tyll that D. wende ] 
parten SD; parde (I) E. 
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Wel fair to gider opon a plain 
Of hors [lai li;t adoun. 

When pai were bope a fot lijt, 
290 Sir Amiloun, ^at headi knijt, 

Was ri5twifle man of rede 

& seyd to sir Amis fiU ri;t: 

„BroJ)er, as we er trewjie plia^: 

Bope wij) Word & dede, 
B95 Fro J)i8 day forward neuer mo 

To faily oper for wele no wo, 

To help him at bis nede, 

Bro|)er, be now trewe to me, 

& y schal ben as trewe to pe, 
300 AIbo god me epede! 

Ac braj)er, ich warn (le biforn, 
For bis loue, pat bar pe croun of Jiorn, 
To saue al maa kende: 
Be nou^t o;ain pi lord forsworn, 

305 & jif pou dost, pou art forlorn 
Euer more wip outen ende. 
Bot euer do trewpe & no tresoun 
& penk on me, sir Amüoun, 
H^ow we asondri schal wende! 

287 to Rider 1 oBi. SZ». on a if; on a grene S. 288 Of] 
hure add. H. li^t ] lep H. 28f» And when SD. bopo ] om. SDS. 
ou feet Sä. yljfiht BS. 290 gentjl SDH. 291 rj^t a wyse 
H. Was y. id. ] Ful (well Z») wya h« wss SD. 292 To (om. S) 
sir Amya he aeida anoon rlJt SZJfl. 293 fta we er ] wa we Z); 
we baue S; we bo|ie H. troiith Sif. 294 wip ] in SD. Bot"' 
— * ] Yn worpe 4 eke jii H. 295 forpewarde H. euer Dfl. 
296 To ] Neither S; Nother D; Nader (I) ff. falle SBH. fot I 
in S. ne SZ>ff ; for add. H. 297 hslpe Weber, him at bis ] 
other at SD ; odyr a (I) H. 299 as ] om. S. 300 Älao J Ale SE ; 
Aa wys i). god ] of heuene add. U. 301 Ac br. ] Brofor S; Ot 
o thing brother D; But o Jyiig H. to forn S. 302 his loue] 
godea loua D; him SB. 304 not S; ootto (!) D; pou no^t B. 
n^euB if. 305 4 ] For S; ow Hfl. do Si>. 306 more ) om. SD. 
307 Bot— trewbe J Do euer trouth S; Be euer trew D\ Euer be 
trwe B. & DO ] withoute D. 309 Now ] How SD. in two sbul S; 
a two Bchull i>; xchal aaonder IT. 
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&, broper! jete y fe forbede 
Ve fals Bteward felawerede, 
Certes, he wil pe sehende!" 

As pai atode bo, po breperen bold, 
äir Amiloun drou; forp tvay coupes of gold, 
Ware liehe in ol ping, 
& bad BIT Amis, pat he scheid 
Chese, wheper he haue wold, 
Wip outen more duelling, 
& seyd to him: „Mi leue bropsr, 
Kepe pou pat on & y pat oper, 
For godes loue, heuen king: 
Lete neuer pis coupe fro pe, 
Bot loke her on & penk ou rae, 
It toknep our parting!" 

Oret Borwe pai made at her parting 
& kisten hem wip ei?en wepemg, 
Po knijjtes hende &. fre. 
Aiper bitau^t oper heueu king, 
& on her stedes pai gun Bpring 
& went in her iurne. 
Sir Amiloun went hom to his lond 
& Besed it al in to his hond, 



ihe D. 312 For oertea SDB. 313 And as D. io Jörn. SDH. 
po bar. ] je barouDB SD; knj^tjs H. 814 Amil.] So SDH; 
Amis A. Nach forp zwei btichitaben ausradirti tvay iL d. z. nach- 
getr. A% tvo Weber, drouj forp (. ]toke two (Jpe H) SDH. 315 
Pat were DE. yleohe H. 31ti bade Weber, sir A. ] hys brodor 
H. 317 Choae D. he haue]pat he D. 318 out S; oute DM. 
raore]any B. 320 y J wo! add. H. 321 godee]Jeeu SDE. 
loue ] om. SD. 322 He lete H. ^is J thy S. coupe ] go add. S. 
from. H. 823 her ] Jier H; fiat S. 324 It tok. ] In lokyn of SDH. 
32B Pay kyaayd boje with ouie leynyng H. 32Ö hein — wep, ] 
Oper (to geder D) with out leeing SD. 4 bo{)e wept at hure 
partjng E. 327 Pe SDH. 4] and aud Weber. 328 M^r] 
And SD. o]ier]faem S; hem to Jesu D 329 &,]om. H. etede 
8. gan Weber. 330 wenl ] boje add. H. 331 hom ] in 23 ; om. 
8H. 332 &](>m. H. sesed it allal he (om. S) aeisede SP^. 
in to ] OD ^. 

AllMg'. BibUolhefc. II. |. . , , t^,00i?IC 
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I>at his eiders hadde be, 
& Bpouaed a leuedy bri^t in bour 
33B & broujt hir hom wi]! gret bonour 
& miche a 



Jjete we sir Amiloun stille be 

Wip his wiif Iq his cuntre: 

God leue hem wele to fare! 
^*" & of air Amis teile we; 

When he com hom to coiirt 050, 

±'"ul blij)e of him J»ai wäre; 

For pat he was so hende & gode, 

Mea blisced him, bope bou & blöd, 
^** Pat euer him gat & bare, 

Saue pe steward of pat lond, 

Euer he proued wip nipe & oad, 

To bring him ia to care. 

Pau on a day hifel it so, 
350 "Wip pe Steward he met po, 

Ful fair he gret pat fre. 

,Sir Amis," he seyd, „pe is ful mo 

For pat pi broper is went pe fro, 

&, certes, so is mel 
355 Ac of hia wendeing haue pou no care, 

a33 Pat] And ß. faderes SDH. ybe H; he -O. 334 
&]after add. ß. weddjd (Äs. wendyd!) B. Udy SDH. S86 
her]he(I) S, gratlmocliB H; om. S. 338 «;Jwith add. H. 
grete SDH. coupes ] a ü. d. s. »achgeir. Ä. 387 we ] now add. 
SDH. sHUejoi». SDH. ai8 wÜt | lady So. 339 lete fl'; yeue 
D. him D. 340 teils we ] herkene^ (leatncth D) to {om. R] me 
SDH. 341 hom ] om. SDH. to 1 Je add. S. 342 Ful 1 How SDB. 
giftd H. 348 Put ] om. SDH. wa« ] euer add. SD. so ] om.DH. 
henda]trew SDH. 344 Mcn — bobejAl CPay H} him bleseed 
SDH. hlisted Weber. 345 Pat e. J And al pat S: All that 2> ; 
Pat H. liim ] Danach i bucksiaben ausradtrt A. 346 |)at ] Ja SD. 



on]yn ff. yt befill D. 3i)l Ful — gret ] Arid he (om. S) hayled 
him (om. Z») SDH. pat] boo Sä 362 Sir - aayd ] And geide sir 
Awya'iJ. ful]om. SDH. 8Ö3 Forjom. SDH. 354 oertyn JB. 
Ao j om. SDÄ goyrg //. pou ] om. H. 
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2|if J)ou wilt leue opon mi lare, 
& lete fii morniDg bc ! 
& pou wil be to me keude, 
Y aehal pe be a better freude 
5au euer ^ete was he. 

Sir Amis", he seyd, „du bi mi red, 
& swere oua bo|)e brojiorhed 
& plijt we our trewfiea to: 
Be trewe to me m word & dede, 
& y schal, so god me spede, 
Be trewe to pe a] 30!" 
Sir Amis answerd: „Mi treujie y plijt 
To air Arailoun, pe geotil kni5t, 
l*ei he be went me fro. 
Whiies pat y mäy gon & apeke, 
T no schal neuer mi treues breke, 
Noiper for wele no wo. 

For, bi pe treupe, pat god me sende, 
Ichaue him founde ao gode & kende, 
Seppen pat y first him knewe, 
For onea y pligt him treupe, pat hende; 
Where ao he in warld wende, 
y schal be to him trewe; 



35B leue opon ] tnist to SD; lyalone to H. mi lare] 
me (1) H 3ä8 will ITefitr. to me b« S. 35!) fie be] be to ])a 
SDR. 360 lelBJrjght i). Poo e. ;. ] Certja {)au euer //. 3öl 
he seyd J om. SDH. do 1 now add. S. m2 &] we atial add. SDR. 
swere ousjbecome (1) ff; be (1) D. bojiojom. SDH. broth- 
erede (!) D. 363 we]oni. SD. troup:'» twoo SD. & we schal 
trawje ous two {ms. towo!) H. 365 scIihI ) to po add. (I) A. rede 
I>. 367 anaw. ] eoide SDH. trewtha Weber, y ] is SDH. 368 
po]pftt SDH. 369 Peil Pan S\ Wlien D. bejot». JK 370 
And while SDS. pafjom H. 371 T — IreubeJMy trouth 
{scfwer lesbar in Si wyl y nauer (noght D) SDH. 372 nojne 
SD. Noiber - DO ] Tn wel not.ur jn H. 373 For ]om. S. bi 
pelmy S. me]o»: S. send Weber. 374 foad him SDH. 
gada &]om. SDH. hende SH. 873 Seth S\ Silh DH. firet 
(fryst H; om. D) bat y SDH. 3"6 For]om. S. him tr.]lroup 
to {om. D) SD. 377 so — warld] in world (loud D) so {om. D) 
hat T 52*. 378 to him bo S. 376-8 om. H. 

D,„nz.= „L.OO<^- 
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& 5'f y were now forsworn 

& breke mi treupe, y were forlorn, 
Wel eore it Bchiüd me rewe. 
Gete me frendes, whare y may; 
Y no schal neuer bi nijt no day 
) him for no newe!" 



885 I>e Steward Jian was egre of modc, 

AI mest for wrefpe he wex ner wode 

& aeyd, wi|» outon deiay, 

&. swore bi him, pat dyed on rode: 
„Pou traitour, vnkinde blöd, 
39" ^ou schalt abigge pia nay! 

Y warn ^ wele", he seyd pan, 
„Pat y schal be [li strong fomaii 

Euer after pia day!" 

Sir Amis answerd fio: 
"' ,8ir, tier of 3;iue y nou;t a alo: 

Do al pat [kiu may!" 

AI {iu9 pe wrake gan biginne, 
&. wip wretpe pai went atvinne, 
to bold bernes to. 



i SD; Bchol H. iJ82 Take Pj broderhed whari: 
pou may -ö. i«3 no ] ne S; om. SD. neuer ] om. H. ne SD\ 
00 by H. 384 him ] om. S. 3Sr) Pe fei aleward (Jer he (stell.' 
po R] ataoA SDH. 386 Älmost S/^if^. wrartie Ifffter. wrop S; 
wrathl>. ner ] Ol«. S/Jir. 387 out S; oute D. wi{> dellhit schal 
JarewiT. 389 vnkinde ] füu wjkkyd Si). 390 wylt ß. abye iJ. 
Aa.j SD. 388-))0 om.fl. 391 wele] om. Sß. Bajd ITefter. 392 
Pat-bo] y am Sil; For y am D. 393 By nyjt and eke (ow. 
D) by day S/>ff. T warne pa wel, knyjt Tnkynde, Of ma pou 
hast (unUrpunklet) loat a frjnde, Wel truly j pe 8ayl]add. fi 
MOcA 3Ö3. 395 Sir ] om. SDH. per— a ] T yaf therof not on D. 
396 Do ] ryit add. S. He pat doyeth for a worfe Honsele hym 
with a torde, Y ne jeue ol' Py nny add. H nach 396. 397 Alj 
First S; om. DE. pe wr. gan] gan her woo (warke fer« B) 
SH. pe — big. ] her wreth firäte a gynne (I) D. 898 A ] om. S. 
wip 1 in SD. wrelho Weber, iiai J om. Z). 399 (Both the (Bofe 
H) knyghtea twoo DH; Pa kay^tea botbe tway S. 
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Pe Bteward nold neuer blinne, *"" 

. To sehende {tat douhti kni^t of kinne, 
Euer he proued po, 
Piia in eoutt to gider pai were 
Wip wret|)e & wij) louieand chere 
Wele half a ;ere & mo; ÖO* *•"• 

& afterward opon a while 
Ve Steward wif tresoua & gile 
Wrou^t Mm fu] michel wo. 

Oo in a time, ae we tel in geat, 
te riche douke lete make a fest *"> 

Semly in aomera tide. 
ter was mani a gentil gest 
Wiji mete & drink ful onest 
To serui bi ich a side. 

Micbe aeinly foik was samoed pare, ^^^ 

Erls, barouns, laaae &. mare, 
& leuedia proude in pride. 
More ioie no mijt be non 
tan J»er was in pat wor]}ly won, 
Wip bliese in borwe to bide. **" 

400 wold SDH. 401 shende ] bb B. I.at]thfi D. gentyl 
S. 402 & euer lielpe |ier to H. Hl3 Thua in courc thei were 
in fere D; Pub Jiay wonrt yn cort vfere ff; Pus in fie contrey 
pey were S. 4U4 wrof S- wifi]om. ff. touryng ff; euyl 
S. wiJ) ). chere]wyi)<i lord &, sero (11) D. 406 Wele]om. 
SD. lialf]all D. om. H. 408 after Z); pe styward S. opon 
n](with add. B) in a (om. ff) lytel while SBJI. 407 Pe 
stew. ] Bepou^t him S. tres. &]quynte ff. 408 fjl ]om. ff. 
miohel ] OM. Sff. 409So]Andi>; OM. S. aJpatDff. tel] rede 
Si>; talkyn ff. 410 lete make]ded make S; made 23; held S. 

411 In Bemely B; In pe S. 412 Aod per ff. a]oM. ff. rycho 
SZJff. 413 meleB ff. drynkes ff. ful ] l>ei wäre ff; of grel (1) ff. 

412 u. 413 umgestellt in SDH. 4U To aerui]Itolde S; Teet ff; 
Than ß. bi]atB. ich a ] euery SZ>ff. 415 Mony S. aeinly ] 
fressh S; om. ffff. were SB. com S; serued Ziff. 416 Of 
erlB SH; With erla D. 417 ladies ffif. proued D. od ff. om. 
S. 418 no mi5t]my;t {ler S; mj;t oeuer ff; myght -D. non J 
<w. ff. 419 parjom. SBH. worldly S; worldely ff wo. wen] 
semble ff. 420 Wip bi. 1 Tu blesayd (!) ff. oourt SD; boura 
ff. abjde B. 

:...= . .L.OOgIC 
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. Pat riebe douke, [lat y of told, 

He hadde a douhter fair & bold, 

Curteise, hende & fre. 

When sehe was fiften winter old, 
*^* In al pat lond waa per non yhold 

So semly on to se, 

For sehe was gentil & auenaiittt, 

Hir name was cleped Belisaunt, 

Aa je mav lipe at me, 
4S0 i^jj, leuedis & maideua brijt in bour 

Kept sehe waa wi|i hoDOur 

& gret aolempnite, 

&at feat lasted fourtea ni;t 

Of barouDs & of birddes brijt 
^** &. lordioges mani & fale. 

Per was inam a gentil knijt 

& QiaDi a aei'iaunt wise & wi2;t, 

To serue Jo hendo in halle. 

Pan was pe boteier, air Ämis- 
**° Ouer al yholden flour & priis, 

Trewely to teile in tale, 

& douhtieat in eueri dede 

421 Kt]I>e SDH. 422 He]om. H. had Weber, fair 
&.] om. S. 4m ou'fteise (!) A. & curtejs (As. .■urtyeB !) H; Certis 
SD. hendejoiirtaja S. 424 alie Weber, xete SDH. 425 b1 J 
om. n. pat londjjio worlif S. per]ow^ SH. yh. ] holde D. 
so bolde H. 498 So 9. on ] Ne fayre on for H. 427 For ] om. S. 
gentil]fajre H. gantil she was €D. 428 was cLlwas hoote 
SH; hight D. BeUauaimt (!) D. 429 mow D. lere H% lyRhtZ». 
430 Wi^l^'eDtil aäd. S. Uiije« SDH. & maidpnslaad S% 
om. DH. bri;t.[n | on H. 431 Yltypt sehe was S; Sehe vaa 
kept D; She was holden S. wi6]ffret adä. 5; moche add. D. 
432 & 1 wTih add. H. 433 Püt ] Pe DU. last S\ losle if; iBBte 
D\ a add. SH. 434 Ot] erl add. H. o(]om. DE. bird. ] 
ladjea SD; flo adn. D. bird. br. ] eke knyjt H. 435 lord. m. 
4] Oper lordes (lordinges D; lor-tlinges H: SDH falle lU jD. 
436 4 piT fl^. g. k. ]lndy brj^t H. 437 ajorn. D. seruaont 
SDH. 438 I)o]i)6 SD. po b. in ] yn pat H. hale (!) S. hende 
in h. ] berdes all D. 439 Pan was ] And SDH. pe Boler (!) S; 
pat baron B. 440 Oapr al ] Of H. yho). fl. AI pat (pe S) lond 
he waa (bare S) pe (om. Jf) prls SDff. 441 Tr. to t.]& trew 
tolde H. 
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& worpliest in ich a wede, 
&, semlieat in sale. 

l>aa t>e lordinges echuldea al gon 
& wende out of fat worfli won. 
In boke as so we rede, 
I*at mirie maide gan aske anon 
Of hir maidena euerichon 
& seyd: „8ü god 50U spede, 
Who was hold pe dou^iest laii^t 
& semlyest ia ich a si^t 
&. worplieat in wede, 
& who was [)e faireat man, 
V&t waa yholden in lond pan, 
& doujtiest of dede?" 

Her maidens gan answere ogain 
& aeyd: ^Madame, we schul pe sain 
I*at sope bi seyn sauour: 
Of erls, barouns, kni^t & awain 
^e fairest man & niest of raain 
& man of meat honour, 
It ia sir Amis, pe kingea boteler; 
In al pis warld nis hia per, 



«3 worthiest SB. in ioli a J in euery S; Tnder H. 444 
&8.]An (om. /f) choae for pris (prjnee if j SB. 442-444 01». D. 
446 Wheci al {pb (pia B) lordes (tordinses D) SDB. schulden al] 
scholdo B; wäre iJ. seh, nl gon | eueryohon S. 446 & wende] om. 
D. wordely D. Haiide lakcn her icue & were ajfon S. 4 vrere 
went euerj chone H. 447 so 1 om. SDB. 448 Tbe BH. inaide ] 
d eorrigirt aus ? A. gan askc ] fiied SBH. 451 hold ]om. SDB. 
douhiiest Weber; fairest SD; fieiitylljste iT. 452 & ] who was 
add. SDB; the add. D. semelokoflt S. in 1 of DH. ich a ] om. 
SDB. 453 worthiest SDB. 454 noblnat SDB. 455 Pat ] om. S. 
holden S; hold DB. in ] [lat add. SDH. lond ] court B. 46« 
worpjeat H. of ] in DB. 457 Her] r mrt ackwSrzerer tinte nach- 
getr. Ä; Pe SDB. gan ana. ] answerd SDB. 458 & seyd ] aod 
iftjd Weher; om. H. shal S; will i). ho ] 50W SD. 459 Pa 
SjDif. aeint SDB. 460 erle biron Zlfi, 481 nian-maini 
bodv in (öm. Sl neu« to layn S/Jff. 462 & 1 n add. B mosl 
SiPÄ 463 It I Pat Si)H. fa ] your ff. kin?Ba ] om. Sß/T. 484 
ItiB ] 1^ B. warld o. h. ] lond (hath he (he ba]) S) na SDB. 
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*'''• Noi|»er in toun no tonr; 
He is douhtiest in dede 
& wortilieet in eueri wede 
& chosen for priis &, flour!" 

Beliaaunt, |iat birdde brijt, 
im Wben J)ai badde Jiub seyd, ypli^t, 

Aa je may listen & lipe, 

On sir Amia, {tat gentil kni3;t, 

Ywia, hir loue waa al alijt, 

Vat HO man mi^t it kipe. 
475 Wher pat sehe 8eii;e bim ride or go, 

Hir foiijt, hir hert brac atvo, 

Pat hye no apac nou3;t wi[) ^t bUpe; 

For hye uo nii;t ni;t no day 

Speke wij) bim, pat fair ntay, 
**" Sehe wepe wel mani a aijie. 

I>ua {tat miri maiden jing 
Lay in care & loue niorning 
Bope bi ni;t & day; 
As y ;ou tel in mi talking, 

465 Naitlier S; Nether iJ ; om. H. m SVH; ia add. SH. 
466 And he D. is ] f e add- S. in ] of S. 4Ö7 worthieat SDH. 
468 chose S- priis ftlthe D. 46'J maide S. 470 a plyjt S. 
]>ai — ;pl. 3 sehe lisd ])Ht sniile ya pljght Z>. 469 u. 10 sind 
umgestellt in SD. 41)!)/. Whaii Belesarit hurde pat apiyjl, Ho« 
^ay Bpaka of sir Aoiys rj5t H. 473 {Slia leide her loue (Hure 
loue aohe laydo H: Here lierte was leyde D) bo|) (otn. if) day 
ft nyit SDH. 474 Pat — it ] Durst ghe (pat D) (it to a(W. S) 
noman (hit add. H) kythe (kjde ü; kyie (1; H) SDH 475 pat] 
om, H. 476 Hir J Shee S. brol.e ü; breke //; berst S. on 
two DH. 477 hju no ] sehe iie D. nüu«]om. ü. For lone 
of th?(l) blythc S\ And bua sehe was ynblype if. 478 Pat ahe 
ae S. Hdho ne DH. m\%t ] »){> him add. (tj .4. ne SDH. day ne 
nyit H. 479 bim ] om. (1) D. l>at f. t». ] hure fyÜe aryjt fl. 
480 wept S; weped D. wel ] om. SD. Hue sy^te & wepte ofte 
sype Ä 481 Pub Jon.. SUH. pat ] pe S. inayde if; may SZ); 
pat wag so add. SDH. 482 For aorowe aud for (om. Z>) Jone 
longing SD\ Ala y fynde yu my taikynE fl. 481 it- 482 stmi 



scAfusse xuBammengeklammert und dahinter nvjt ;9eseAri«6eit, 
" liger reat von im S. 4M3 Bope ] om. SDH. & ] & eke by 
be D. 484 y ^ou tal ] y fynde D; we fynde S. my j 
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For sorwe sehe apac wip tiim noping, 
9ike in bed sehe lay. 
Hir moder com to hir Jio 
& gan to frain hir of hir wo, 
Help hir 5if hye may ; 
& ache anawerd witi outen wrong, 
Hir pinsB were so hard & etrong, 
Sehe wald be loken in clay. 

I>at riebe douk in o morning 
& wi[) bim mani a gret lording, 
As prince prout in pride, 
Pai di;t heni mp outen duelling, 
For to wende on dere hunting, 
& busked bem for to ride, 
When J)e lordinges euer ich od 
Were went out of Jiat wor()li won, 
In herd is nou;t to hide, 
Sir Amis, wi[» outen lea, 
For a malady, J»at on bim wes, 
At hom he gan to abide. 



485 For— spao ] For (Pat Hj she (ne add. H) myit speke 
SVH. 4-56 io j her aüd, SDU. Sake a bedde ahe !ay add. (I) S. 
Hir 1 fader and (her D) SDH; hure add. H. to hir \o ] her toa 
SDU. 488 Io fr. hir]refravna her« D; hur aske 6". 489 To 
help SDH. hje]l)ey SD. 490 & ] om, S. oMea 1 Danach 
ein buekatabe aueradirl A. out S; oute D. My {lajave, sehe 
Hajde, bepe so slrong H. 4U1 And aeid her SD. pejnea S\ 
payn D. was D. hard & ] harde and Weber; om. SD. 4 y pole 
jii» paynya (Ä*. pHuyoys !) long- H, 492 bo 1. ] sehe were loke 
D; be closyd S. Leui? me were lo be caat ou claj B. 493 Pe 
SDB. douke Weber. 494 gret ] om. SD. With many öfter 
lorljng H. 495 As a prince D; & prince» H. proued D. on 
M. im duelling ] due^n? A, out lellyng S. Thei thoüghien 
hem with oute leeiugZ); Wente for}>e with oute loygjiis H. 497 
dero]hereJ), otn. S. 498 A]Pey SP. forjöoi. SDÄ 499 Whenl 
«1 add. SDH. lordes //. euRr.Jshuld goon SD: were ago 3. 
ÖOO Were] And SD. wordely D ; om. S. Forpe on huntjng 
eaorchone {l) H. 501 herd ] d cot-rigirt aus de A\ herl S: herte 
D. not S. As hit bTfylle tat (yde H. 502 out S: oute Dff. 
503 mftlodj (I) S; melÖdy (!) Ä. on h.]pare H. 504 to]om. SH. 
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When po lordingea were out ywent 
Wip her men heode & bowes beut, 

To hunte on holtes hare, 
Pan air Amia, vcrrament, 
He bileft at hom in present, 
To kepe al Jiat per wäre, 
Pat hendi kni^t bi{>ou;t him po, 
Id to [le gardin he wold go, 
For to aolas him fiare, 
Vnder a bou; «a he gan bide, 
To here Jte foules aoBg {»at tide, 
Him Jou^t a blisseful fai-e. 



li ow, hende, herkiie(), & 56 may hero, 
Hou pat pe doukea douhter dere 
dike in hir bed lay! 
Hir moder com wip diolful chere 
& al pe leuedia, pat per were, 
For to solas pat inay: 
„Arise vp", ache aeyd, -douhter min, 
& go play pe iu to pe gardin 
Pis aemly aomers day ! 
Per may pou here pe foulea aong 



leH. lordys ff. av.t]om. SDH. went; 

Bope wiih H. men hende ] boundes 
SDS. bowe Tbent D. [J07 hutityny SH. on pH hoifes S: on 
hoktyfl (\)D- dere foi ft ff . 508 Pan ] om. SDH. Amis ] theo 
add. DJI. Terr. ] Terument Weber, fcire anil gent S. 609 HeJ 
om. SDH. lioin](ier add. ff. 511 &at hendi ] Than the i); 
Pan ff; Pa good S. knijt ] sir Amya ff. Bl2 f e ] a SDff. 
garden Weber, he wold ] for (o DB. 513 4 for ff. golaoe 
Sffff. Ö14 And rnder /). bought (I) i). abydo S. as — bidel 
hö gan hym hide D. 615 foules ] somers (!) D. To — eongj 
Powell aong to hjm (I) ff. aong |i. t. ] chide S. 516 bljaful 
SD. To lesse hym of hys oare ff. 517 bcndo ] om. D. mow 
SD. 518 Pat]om. SD. 520 diolful ] heny S; mornjne JJ; 
louely [As. loulely l!) ff. 521 &] With SZ)J7. leudis IPefter; 
ladyea 2>; maiciens Sff. 533 (Sehe snid (ft sayde ff. Say me S) 
douhter, for jouo myn SDH. 524 go ] to add. Weher. &— fe] 
(Wilt J)ou fWyl! we D) wend SD; Aryee 4 walke ff. 626 Tn 
piB ff. semly 1 hrj^t S; ilke D. 526 Pere niast{l) pou S; There 
we may D ; Pou rajjt ff. fowell ff. syiig S. 



Wip ioie & miche blis among, 
Vi care schal wende oway!" 

Tp hir r08 pat swete wi^, 
In to pe gardine sehe ■went ful ri5t 
"Wip rüaidena hende & fre. 
te somera day was fair & bri^, 
Pe sonoe him schon purch lern of li5t, 
5at semly was on to se. 
Sehe herd pe foules gret & sniale, 
l'e awete note of pe ni5tiiigale 
Ful mirily sing on tre; 
Ac liir hert was so hard ibrou^t, 
On lütie longing was al hir pou^t, 
Ho mi3;t hir gamen no gle. 

& so pat mirie may wip pride 
Went in to pe orchard pat tide, 
To alake hir of hir care. 
I'an sey;e sehe sir Amis biside. 
Vnder a bou; he gan abide, 
To here po mirpes mare. 
tan was sehe bope glad & blipo, 



527 Wip ] For DH; Greta 5. moolie (pm. SH) myrth 
SDE; b«L' add. H. öiS sohat wunde ] ^en shal S\ sbull all B; 
achel H. 529 hir ] ahe S; om. £)If. aroos D. awete w. ] mnide 
(berd I>) brj« SDH. 530 to ]om. H. ful ] oim. SDH. 531 
Wi^llie adi. S. 632 Kt D. 583 hira ] om. SDH. broul S; 
thorghtf!) D; «».(!) H. lern ] leiit (I) 6'. 534 Pat (om. SD) 
mery it was to see SDif. 585 Je f. ] fowall H. Sohe h. {la ] Pero 
hard she (Ihei D) SD. & ». ] tale S. 536 4 mer j not js B; The 
note Di Notes S. 537 Ful in. 9. ] Mery synging SDH. on a tre 
H; in fia hawetre S. 638 Äo ] Bat SDH. hir hert J here [!] D; 
Bche H. ywroghl D. bir— ibr. ] in care was hur hert broiiit S. 539 
On]In SH. 540 Ho] Per H; om. SD. ffame hure 7/; hur glade 
S. no]ne(!) D. 541 (Pis mayden (Thua the icayde D) in pat 
tydo SD; Po lay ^at mnyden on put tyde H. 542 Walked vnder 
(je arolier (1) (pat orchard D) sjdo SD; Vnder pe garddenya 
Byde H. 543 To — of ] For (o aelakyn B. 544 »he sawe SD. 
by hur syde S. 545 Pat yndyr B. he ] pere S; om. H. byde 
H. 546 pojthe Weber; om. SDH 547 sehe bol)e]pe (pat D) 
maido (majdyn H) SDH. Riad & ] om. LH. 
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Hir ioie coupe »che nomaa kjpe, 
"When pat eche 8ei;e liim |>are, 
& Pou^, sehe wold for noman woud, 
Pat Bche HO wold to bim foad 
& tel him of hir fare. 

tan waa pat may ao blipe o mode, 
When ache aei^ie, were he atode, 
To him Bche went, pat awete, 
& poiu;t, for alle pis warldea gode, 
liot 3^f hye spac pat frely fode, 
V&t tinie no wold sehe lete. 
& as tite aa pat geotil kni^t 
Sei^e pat bird in bour so bri;t 
Com wip him for to mete, 
Ojainea hir he gan wende 
Wip worde bope fre & hendö, 
i''ul fair he gan hir grete. 

t*at mirie maiden sone anon 
Bad hir maidena fram hir gon 
And wipdrawe hem oway; 



648 ioi« ] ne add. H. sehe J om. SDH. 549 When J For 
SDH. pat]om. S. »«.yie SDH. 550 iiolde fl. 551 Pat ] Penne 
S; Bote D. nu H; om. SD. woldn not S. 552 To teile SDS. 
hir ] bis Weber, car« SDH. 6ä3 Pan - may 1 Pat (The H) may 
(maide DH) pat {um. DB) was SDH. »ujorn. Ä ol SDH. 
554 BhB Weber. No lenger ehe ne styut ne stood SDH. 555 iche] 
she Weber; om. SH. fat bw.] sehe fre H. 557 Bot] But Weber. 
Bot — spa.OTu Bpeke wiih (hym add. H) SDS. fardlj D. 558 
Pat t. uo ] For no Jing SD. woldn Weher. Sehe Qta. Bohue I) 
noida hym lete be H. 659 Atid as tyile D; A.nd also aone S-, 
Rnt Ä IfatJpeSlf. 560tiat]peS, aoJo»i.SZl. Sei^e — so] 
Was WBio pat fie byrde H 681 Coin]Wolde H. himJhereZ». 
for ] om. SDH. to \ü. d. z. geschr. A; om. H. 562 A^evn (ks. 
A^jn {!J //; And ayens D. 56Ü And wil> H. wordos Weber. 
wordo bo>e]worjiia H; woriieg pat were D. frejmylde H. Ab 
a kajit ourtay« and hende S. 564 Ful J Well DH. 565 mirie 
ni.]louely ludy H. Pat — aone](AU aone be (Aa tyile Ihat D) 
■iiery may (maide D) SD. öttli BeJe D; Made H. fram h. ?.] 
euaryohüOH SDH. 6Ü7 And ». ] To drawe SDH. 
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& when pB,\ were to gider al on, 

To sir Amis ecbe made Mr moD 

& aeyd opon hir play : 

^Sir kni3it, on pe mJne hert is brou;t, 

l>e to loue is al mi |iou];t 

Bope bi oijt & day, 

Pat bot J)ou woh mi leman be, 

Ywia, min hert brekep a |ire, 

No lenger libben y no may ! 

fPo\i art", acho aeyd, „a gentil knijt, 
& icham a bird in bonr briajt, 
Of wel heije kin yeorn, 
& boje bi day & bi nijt 
Mine hert ao hard ig on ^e lijt, 51* 

Ui ioie ia al forlorn. 
Plijt me pi trewpe, pou schalt be trewe 
&, chaunge me for no newe, 
l>at in pis world ia born, 
& y pli;t pe mi treujte al bo, 
Til god & de|) dele oua ato, 
T acbal neuer be forawom!" 



5tW &]OTn. H. tiai were ] she vm SH. to gider] hem 
«elf D; milh bjm S; her adf Ä. 569 Btr A. ]hyin H. 570 aayd 
Weber. opon h. pl. ]wLlliout delaje SDII. 571 She aeids to 
hin: Sir kiiy^e SDH. 572 My loue is [so {om. H) hard on t>e 
[on the ao liord jO] pjjt (ly^t li; ypljRht D) SDH. 673 
Bojo 1 Eke (I) D; om. SH. &]by add. SD; eke by add. H. 
574 Pat ] om. SDH. fi75 Ywis | om. SDH. hert ] ma think 
add. D. brekel) ] Wille breke SDH. a ] on SB; at D. 67ß 
No l.]Long S. lei.e SDH. no Si)if. 578 icham]? SDH. 
bour j BD odrf. S. 579 Of w. h. 1 And of hye (hight D ; hei H) 
SDH. yoore H\ ycomen D. 580 &loin. SDH. daye IPWier. 
dayes D ; day» H. nv5tes i/. Ö8l Min Weher. My lone Ib 



[harde H) on fe py^t (ypyxt H\ alygbt DJ SiJff. 682 Mi— all 
itto iB ma (nyghe D) SD; Pat my lyf jb nei ylore Ä 
ejom. a tiijom. S. 584 &] npuer arfd. S2)H: 



i). 585 Pat lenyth now yn londe H. 586 pl. pelply^t ff; 
shal ply^t SD. 6S7 delajpart 2); doparty H. twoo SH. 
688 nyl S. not SI>, foro sworn {!) D. A per lo Bohew Jy 
boode ff. 
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tat hcDde kni?t, stiile he atode 
69* & al for pou5t chauMged his mode 

& aeyd wij) hert fre: 

„Madame, for him, pat dyed on rode, 

Astow art comen of geutU blöde 

& air of {lia lond schal be, 
Sä^ Bipenke pe of pi micliei honour: 

Kingea sones & emperour 

Nar Don to gode to Jia; 

Certes, {lan were it michel vDi-i^t. 

V\ loue to lain opon a kni^it, 
^o" tat Ba[) noiper lood no fe. 

& 5if wo schuld pat game biginne 

& ani wi;t of al pi kiime 

Mijt it vndergo, 

AI our ioie & worldes winne 
B05 We achuld lese. & for pat sinne 

Wretpi god per to. 

& y dede mi lord pis deahonour, 

tan were ich aü iuel traitour: 

Ywis, it may noujt be so ! 
«10 Leue madatne, do bi mi rede 

& penk, what wil com of pis dede: 

Certes, no ping bot wo!' 



Jrat mirie maiden of gret renoun 
Aflswerd: „Sir kni5t, pou nast no crou«: 

589 Pe IL he]om. SDH. Ö90 ft— |ioD;t]Por fou^t 5; 
For lliat lie Z>; A per he H. chaun. ] al add. S. blood S. Ö91 
hert ] wordeH 2)/f. Ö92 Damo ff. 693 oome ZJjff. 591—598 
om. S. 594 Bhalt S. 595 Bip. of jpenk vppon {all on Z»; on 
alff] SDTl. py muohe SU: pyne Ä. 596 How kinges SD; Pa 
kynejs //. Boon S; Bone i>H. 4]no SD; or H. 697 Wera . 
SD. iion]not/). To goodfl were not H. tor theo SDH. 698 
■Oj (')*•. m\ab6\]om. SDH. 529 Ui Weber. To lay fr looe 
b: a]powre add. H. 600 Pat] om. S. hath SDH. lond] 
gülde ff na SDH. 602 all Weber. 608 aniuel A. «01—612 
o>n. SDH. 613 mirie] feire S. raaide D; maj S. 614 Sir— no] 
wbj (ne hadeat pou (had Ihou not D) a SD. 



\ 
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For god, pat bou;t Je dere, «•'i 

WheJ)er artow preat oper pernoun, 

Oper pou art monk oper canoun, 

tiat prechest me pua here? 

Pou no achust haue bea no kui^t, 

To goD among maidens bri^t, ^-° 

Von achuat baue ben a frere! 

He, pat lerd pe pus to preche, 

i*e deuel of helle ichini biteche, 

Mi broper pei he were! 

Ac", sehe aeyd, „bi him, pat oub wroujt, 52* ^-^ 
AI pi precheiDg helpep Doui;t, 
No Btond pou neuer bo long! 
Bot jif pou wilt graunt me mi pOU5t, 
Mi loue Bchal be ful dore abou2;t 
Wip pinea hard & streng! ^^ 

Mi kerchef & mi clopea anon 
T schal torende douu ichon 
& say wip michel wrong, 
Wip atrengpe pou hast me todrawe ; 
Ytake pou schalt be purch londea lawe ^^ 

& dempt hei;e to hong!" 

«15 god ] him SD. 616 Wheper] Zwischen e und {> ist ei» 
buchstabe aueradirt A. or SD. ohanoun D. 617 Or S. art thou D. 
or SD. clianoun Ä; pHrsoun D. (119 no sohust] shutdeat no^t 
S. aohuld D. be S; ben made D. no ] a S. C20 To ] haue add. S. 
iadjesD. 621 sholdest S\ schuld D. 622 lflrd]tnu3t SD. ]ma] 
l»er,S;om.D. 623To Jie ß. y him b-D. 624 foii5e S; thaught (l1 
D. 613-624 om. H. t;25 Ao iohe h J For D; om. S. ous wr-] 
<all add. D) pis world y«Tou;t (halh boght D) SD. (126 pi ] ph D. 
helpep] ]>e add. SD. 625 f.: Pan nnsneryd be maTde gent: Sor, 
Bohe gayde, Terament fl. 627 No J om. Ä'iJH. 628 lif ]ofN. Si)Ä 
■wilt ] om. SDB. mi 1 py S- 629 ful ] well D ; om. SH. ybought 
DH; boujt S. 680 paynea SDII. 631 kerchjefa D ; olotbeB 
SM. &. mi cl, ] my kercherfs //; now S. anon ] euerychoon SH; 
eohon D. 632 torend We&er. torente D; todrawe H. T— tor.l 
Eem reute y ghal S. doun ich. ] hem anon DE- anaon S. 633 
mekyl H; muche SD. 634 Witi-melPftt pou hast me al SD. 
Pat pou mth «trayngth baddyet me draw H. 635 Ytake — pai'cb] 
PaD Bhalt pou with (by Sl SDH. 636 hei|;h Weber, dt d. h.] 
Ba dampned (damyd D) vral bye (hyght D) SD- On galwya be 
be} anhonge H. 

,..,= , l_,OOglC _ 
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tan Btode t)at hendy knigt ful atille, 

& in bis bert bim liked ille, 

No Word nö spak he {)o; 
^*" He {tou^l:: Bot y graunt bir wille, 

Wi^ bir flpecbe sehe wil me spille. 

Er pan y passe bir fro ; 

& ;if y do mi lotd JiiB wrong, 

"Will wilde bors & wi[) streng 
'■■' Y scbal be drawe al so, 

Lop him was, pat dede to don, 

& wele loper, bia liif forgon; 

Was bim neuer ao wo. 

& pan be pou;t, wip oute» ledng, 
**" Retter were, to graunt bir aaking, 

VaLa bis liif for to apille. 

Pan seyd he to pat maiden ^ng: 

-For godes loue, heuen king, 

Vnderstond to mi stille! 
^'* Astow art maiden gode &. trewe, 

Bijjenk, bou oft rape wil rewe 

& tum to grame wel grille, 

& abide we al pia seuenni^t: 

Äs icbam trewe, geutil kni^t. 
^*" Y echal graunt pe pi wille!" 



637 fuü Btill Weber. Pan — fol 1 Pa (That D) hjnd knjjt 
itood pere \,om. DU) SDB. m&&,]om.S. h[B h. h,]herte thatö. 
him I. Jhe lekjd (I) hym H. 639 ne SDH. aaide D. 640 j] 
he D. 641 hir ] om- B. wil me ] wold him D. 642 Or SB. 
|»an ] Jat ir. y paaee]y wende SÄ; he went 2>. 643 pia] fiat SO. 
644 dt wij) 1 and £. «45 todrawe S. 643— &45 oin. £'. 646 he was 
B; y am ß. 647 his | j am my Z). 618 Ne waa hym S; Him was 
S; He waa D. 64R A-fou^t] Pan bou^t (aaide ß) ha DH. out 
S; oute ÜJf. 650 Bettor (me adä. B.) yg SM; Tt ja better D. 
to ] y S. 651 his ] |iua ray SDH. for ] om. SDH. 652 Pan hö 
geido S; And aeid 2). to— jing ] mayde jong (I) S. 663 godea] 
Jbsq SDB. 664 lo ] thou D\ om. SB. sfcille ] spelle D. 6Ö6 
mayde SD gode A Ir. ] geot 4 fre H. 666 Penk SDH. oft— 
rawe ] harde pya hap wol be B. 667 to— gri.] to Kamaful jUe (!) 
S; beter fj wylle H. 668 ft ] om. SDH. wejom. D. al]he 
Beide S£>; om. H. 669 Aod bb y am SDH. gentil ] om. SDH. 
660 graunt — nme]py welle fulfyll H. 
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Pao äDBwerd t>at bird bri^ 
& awore bi Jesu ful of mijt: 
-{•ou scapeat noui;t bo oway! 
Pi treuj)e aaon pou schalt me plia^t, 
Astow art trewe, gentil knifft, ^^ 

Pou schalt hold J)at day!" 
» He graunted hir hir wil Jio, 
& pligt heni trewpea bofte to, 
& sejipeu kist |)o tvai. 52'' 

Into hir chauraber sehe went ogain; *™ 

Pan was sehe so glad & fain, 
Hir ioie sehe cou[>e uo man sai. 

Oir Amis {lau, wif outen duelliag, 
For to kepe hia lordes coming, 
loto halle he went aaon. "'" 

Wheu [lai were comen fram dere huwting 
& wi{i him mani an heije lording 
In to pat worply won, 
Äftet hia douhter he aaked awipe; 
Men aeyd, ])at eche was glad & blipe, **" 

Hir care was al agon. 

661pat]peZ>R bari Weber. dö2 swore ] gajde 0. b; 
Weber. tul]ni08t S. 663 Pou]n a. d. z. gewhr. A. not S. 
soap. — owajlBpokest me notte »o D. 664 Pi-me]I>an (Pat iT; 
om. D) pou (achieef lesbar in S) ehait (me add. D) by trowjb SDH. 
pou art] 8<Ar verkratzt und pndeutUch in S. trawe ] a SDH. gen- 
til jcertaynS. 666t»at]pjÄ. iiaj]BoH. ml hii bh Weber. 
H>; — wil}All (And S] hur wjl he graunted (oun sehr undeuilieh 
n S) SDH. 608 hemlhore D; om. SH. trowbes S; trowethes 
"-'--"-'' """'.-..- -. . ....- g^. 

r. 1 

672 iiche]Bohe sehe, das erste mal a 
radirt A; om. SH. no manjalie not S. 871 /. Off here ioye 
couth y notte ssvn, Off (hat sehe inado than D. 673 panjow, 
SDH. out S; oote 2)Ä leayng S. 674 Por]om. SDH. kepe] 
loka vpoQ D. jn comyne i). 675 To H; To tha D. Into h.] 
Po S. wente Weber. 676 And when D. I)ai]he S; fo duk ff. 
were p.]oom6 SZ»H. fro SDfL derejthero D; om. SH. 677 
hem D. an]om.H. svet S; om. SD. lordlyug H. 678 worthy 
SH; wordely D. GSO And men D. |wl]om. SD. glad &)oni. 
if. 681 He tonkyd god yB eoiie B. 

Allwgl. Bibliothek. II. |. , ,,t^,ofto|C 



To eten iu balle [lai broiu^ pat may; 
Ful blit>e & glad t)ai were ^at day 
& {lonked god icbon. 

^^ Wben Jie lordinges, wif outen lea, 

Hendelicb were broujt on des 
WiJ) leuedis bri^t & swete, 
As princGs, pat were proude i» prea, 
Ful richeliche serued he wea 

B90 ■\Y^jj, menslce & mirlie to mete. 
Wbeu pat maiden, pat y of told, 
Among pe birdes, pat were bold, 
Ver Bche aat in her aete, 
On Bir Amis, pat gentil knb;t, 

^^^ An hundred time sehe caat fair aijt, 
For no ping wald sehe lete. 

On sir Amis, pat kni^t heudy, 
Euer more sehe cast hir ey;e, 
For no ping wold sehe spare. 
''^ Pe Steward ful of fclonie, 
Wel fast he gan bem aspie, 
Til he wist of her fare, 
& bi her sijt he parceiued po, 



682 ete SH; mete D. parjmen 5; be H. 683 0)ad A 
hijthe ehe whb S/Jff. b84 &lPej SD. euarvchone D. Hure 
care waa al aRono H. 685 Gr. init. in S. WKenne al S; Tho all 
D. lordyB SDH. out S; oute DH. 688 HenljGhe (0 I>; Riohely 
S. brou;t]8et S; sette 2>; jsetB'. 687 ladjea SDH. 688 tiac 
were]o»i. Ä'fl". proued D. io]of ff. prcce S. 689 Ful r.] 
Bechely SDH. jaeruyd if. Ii6]hue(l) ff; pey SD. were (!) 
S. 688 w. 689 umgestellt SDH. 690 menske — to] merihes & 
mariers (?) to D; worechnp & merj)e at ff; melrs and drjnkes 
S. ekete S. 691 Whan Wefte»-: Pen Ä'ßff. patjtia S. maide 
i)ff. 692 barouna SDH. wero]oHi. (!) S. M were Jörn, ff; «u 
(Kfd. D. 693 in herjon ff. 694 And on D. 69r> Cmca Weber. 
gytli S; sythe J) ; ayde (I) ff. hue ff; om. S. 696 flehe wold D. 
697 Vppon O. worfiy S; hye ff. 698 ye DH. 700 Tlioo tho 
i>ff. 701 Ful ff; o«t. SD. ha gan hemjbegannii ff. 702 of] 
b1 S. 703 parnenyd he ff; he sey; (so tinha. S; saw i>) SBfl; 



Pet gret loue was bi tvix hem to, 
& waa agreued ful sare, 
& |>oa3;t, he schuld in a. while 
Bo|)e wip tresoun & wiji gile 
Bring hem in to care. 

1*113, yniH, ])at: miri may 
Ete in halle wij) gamen & play 
Wele four daya Oper fiue, 
l*at euer when sehe sir Amis say, 
AI hir care was went oway, 
"Wele waa hir o liue, 
Wher |»at he aat or stode, 
Sehe bibeld opon pat frely fode, 
No Stint sehe for no Striae; 
& pe ateward for wretpe aake 
Broujt hem boje in ten & wrake, 
Wel iuel mot ho |)riuel 



J:'at riehe douke opon a day, 
On dere hunting went him to play, 
& wip him wel mani a man; 
& Belisaunt, fiat miri may, 



704 VtLt]daraber te geaehr. S; om. D; pare was adü. H. 
gretlwn. S. wa»]om. H. bytwene SH. 70ö &]And perof he 
D; He if. grened D. ned ful ] unfes. S. ful ] om. DE. 706 
&}And he D; He S. schulde Weber, he— a] wUh (om. Sj ja 
{scktcer Usb. S) a lytel SDH. 707 Bofe wi[)] Wilh aom (aehwer 
Uab. S) SDH. & wipj olhir with D; or eom SH. 708 To (wn- 
Irs. S) bring SDH hör S. in to] on H. 709 & pua H. for- 
BOth S. 710 Ete]o(n.(I) D. vii^]echu>er leab. S. eamo SDH. 
4]with add. D. 711 Welejorn. &DS. or Sfl. 7ia Pat euer] 
& IT; om. SD. wheii]]»at arfd. iJfl; euer (ackKer Usb.) add. S. 
713 carejit add. S. WBotJorn. SDH. 714 a S/>; on H. 715 
■Whether D. he]Bhe SD. satte 6'; seete Z). other D. 718 
ghe rr«6er. oponloni. SD. ferdly Z). 717 Ho st, gohe]8he 
stynt SI>. 7l8*J8wyihe S; SelhZ). wrethe JFeier. forwroßia(0 
S; with wordely ü. 7L9 Wroujt S. in]om. S. ten A] inucho 
SD. 720 Wel ] Pat D. 115 IW om. H. 1^1 Pe SDH. opon J 
yii H. 722 OnlTo/f. derelow. SD. hQnt.]he add. D. him lo 
pjhie way SDH. 723 And with SDH. ■«e\]tm. SDH. slom. 
B. 724 d:]o>n. Sff. BeUaunt D^ Beleasant H. feire SDH 



'*' To chanmber, per sir Amis lay, 

Sehe went, ae sehe wele kao; 

& pe Steward, wi{i outen les, 

In a chaumber bisiden he wes 

& sei^e {le maiden [»an, 
'30 In to chaumber hou sehe gan glide; 

Vor to aspie hem bope pat tide, 

After swije he ran. 

When {tat may com i« to J»ai won, 

Sehe fond sir Amis per al on: 
"^ „Haill" Hche aeyd, pat leuedi bri^t, 

^Sir Amis!" sehe sayd anon, 

n^a day a eeuenni^t it ia gon, 

l'at trewj)e we ous pli;!. 

Perfore icham comen to pe, 
740 To wite, astow art hende & fre 

& holden a gentil kni^t: 

Whejier wiltow me forsake 

Or pou wilt trewely to me take 

& hold as pou bihi^t?" 

''*^ „Madame!" aeyd pe kni3;t ogain, 

725 To I>e SH. 726 (Wel ry;t pe way (Pe ryjt way H) 
ahe nam SDB. 728 a] om. Weber. 727 /. Pb fei sfeward in t»t 
tjde Was in a Chamber fere besyde SDH. 739 pe] jiat SDS. 
maide SD. 730 In to] To her S; And lo here D- To hja B. 
hou Boh8]he SDE. 731 hoth Weber; om. SDD. 732 (Wel 
add. H) awyth after SDH; her add. S; pat aäd. H. 733 And 
when n. pat raity] Bhe SßÄ. inlom. SDH. pat] worpy add. 
SH; wordely add. n. 784 Sohs — per] Sir Amja sho fonde pere 
{om. D) SD. anoon S. Yp he stoiie a3ei> höre anono H. T3Ö 
eho Weber. And ^reet pat awete wjjt SAH. 736 seiiie aha SDH. 
787 day] om. H. a] om. SÖÄ^, it 1 om. SBÄ ys] al add. B. agoon 
DB. 738 troutfaes S. tr. we aas] we oure trewthea D ; wore onre 
trawpe H. 739 J am SiJÖ. oome Weber, com S; oome DB. 
740 wythe Z). aatow arl] yf pou be SD; jrentyl S; trwe H. 
& fre] beif. 741 & holden] As pou Mt SDB. a]om. S. trew 
SB. 742 wy)t bou S; tbon wylt DB. 743 Other ßff. me] 
om. D. 744 ftajal tTetfr; pat SDB. bih.] me hyjt SD; be (!) 
by hy;t H. 745 seyd — ogain] sir Amya gan lo {om. B) BSjn 
SDH. 
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„T wold pe spouse now ful fain 

& hold ^ to mi wiue : 

Ac 3^f ^i fader herd it aain, 

P&t ich hadde hie douhter forlain, 

Of lond he wald me driue. 

Ac s^f ich were king of pie lond 

& hadde more gode in min hond 

I*an Oper kinges fiue, 

Wel fain y wald spouse ])e pan; 

Ao, certes, icham a pouer man, 

Wel wo is me o liue!" 

„Sirkni;t!" seyd [tat maiden kinde, 
„For loue of seyn Tomas of Ynde, 
Whi seystow euer nayP 
No be [)oa neuer so pouer of kiude, 
ßichea anou; y may pe finde 
Bope bi nijt & day!" 
I>at bende knijt hifioiuit bim {lan 
& in bis armes he bir nam 
& kist I)at niiri may. 
& so I)ai plaid in word & dede, 
Pat be wan bir maidenbede, 
Er pttt he went oway. 



7*6 Pe 9|.. nowjipoaae f.« SD; wodde pe B. 748 Ao] 
But SDB. berd it] hjt bürde H; herd B; it oaer (I) S. 750 
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(bürde kynde H) SDB. 758 For 1. of] Sir for SiJff. aeynt 
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D. Enow y haue Jia to fjnde fl^. 762 &] bj add. .ff. 763 J>e 
SE. bethongbt Weber. 704 in] on S. 766 And (om. ff) Bwetly 
(evete iJ) he (om. S) kyssed (kisle i)J bat may SüiT, 766 
ft]<wi. ff. 767 he wan hir]Bche loatyn (Obere ff. 768 Or SE. 
J.«t] Jen SB. he] ahe SH. oway] hure waj. 
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& euer |iat eteward gan abide 
"" AI on vnder jMit chaumber aide, 
Hein for to Lere, 
In at an hole, was nou^ to wide, 
He sei;e hem bope in pat tide, 
Hon fiai seten yfere. 
^''5 & when he 8ey;e hem bofie wi|i sijt, 
Sir Amis & Jiat bird bri^t, 
Je doukes douhter dere, 
Ful wrop be was & egre of mode, 
& went oway, as he wore wode, 
''80 Her cofieeil to vnakere. 

When J»e douke com i« to ^at won. 

l>e Bteward o^ain him gan gon, 

Her eo?i8eyl forto Tnwrain: 

„Mi lord, f»e douke!" he seyd anon, 
'8^ „Of Jiine härm, bi seyn Jon! 

lohil 1)6 warn ful fain : 

In ^i court |iou hast a {lef^ 

t>at haf) don min hert gref, 

Schäme it is to sain ! 
"•^ For, eertes, he ia a traitour etrong, 

When he wij tresoun &, wij) wrong 

^■i douhter hsp forlaiu!" 



769 4] om. H. po SDS. 770 AI on] A lytell DH; And 
Blood S. pe SDE. 771 Hein]Peire (Here D; AI hure H) coa- 
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in ff. wip] om. S. 
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^e riebe douke gan sore agrame: 
„Who hajt" he aeyd, „don me Jtat Bchame? 
Tel me, y pe pray !" 
„Sir" aeyd Je steward, „bi aeyn Jame, 
Ful wele y oan {le tel his name, 
l>ou do him hong I)is day! 
It istii boteler, sir Amis: 
Euer be ha^ ben traitour, ywis, 
He haf forlaio fat may. 53* 

Y seige it me seif, for aope, 
& wil aproue bifora hem bo|ie, 
I*at pai can nou^t say nay!" 

l>an waa |)e douke egre of mode, 
He rao to halle, aa he were wode, 
For no ping he nold abide. 
Wip a fauchouD acharp & gode 
Ple amot to sir Ämia, per he Btode, 
& failed of him biaide. 
In to a chaumber sir Ämia raa ^o 
& Bchet pe dore bi tren hem to 
For drede, his heued to hide. 
1*6 doake atrok after awiche a dent, 
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808 And wip SDH. fauoh.] awerde H. Sharp Web^; foire S. 
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815 l>at furch J)e dore pat fauchoa went, 
So egte he was pat tide. 

AI fat euer about him stode, 

Bisoujt [)e douke, to slake his mode, 

Bope erl, baroun & awain; 
*20 & he swore bi him, Jat dyed on rode,- 

He nold, for al pis worldes gode, 

Bot pat traitour were alain: 

„loh haue him don gret honour, 

& he hap aa a vile traitour 
885 Ui douhter forlain; 

T nold for al pis worldea wen, 

Bot 7 mi;t pe traitour bIoel 

Wip mitt hoades tvaia!" 

pSir", aeyd sir Amis anOD, 
8** „Lete pi wretpe firat ouergoiij 

Y pray pe par charite! 

& ;if pou may proue, bi sein Jon, 

Pat ichaue ewiche a dede don, 

Do me to bong on tre! 
^^ Ac jif ani wip gret wrong 

Hap lowe on oue pat lesing strong, 

815 Pat] A.nd S. pat]pe S. Pat — fanohJPat t>e awerd 

bnrt pe dore H. 817 And all D, euer] om. S. 818 Bad H. 
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[ He nold Sff; T wold not D. al] om. B. 822 6e S. trait.] 
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cartBB ho U a foule traytour SD. 825 douhler] he ha^ add. SD. 
83fi wolde not D. 827 pe]pat S2). 823-828 ont. ff. 829 8ir] 
Pan SD; Po //. AmiB]flonB add. SH. 830 Sir let SDH. yonr 
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par] by Wnber. For «oddes loue y {pray tha {utilesbar in S) 
SDH. 83'i 4] om. Sßff. foul ye H. majst S; my^ht D, proue] 
wyt D\ hit add. ff. eeyn Weber; sejnt SDH. 8d3 j hnue 
SZ)ff. BW. a] suche S; pat W. dedes S. ydon DH. 834 Do] 
Dampne SD. to]om. H. 835 Ac-gretJWho so hab to fte 
with S; But who tbat halb wilh DH; mekyl odtf. ff. 888 Hab 
1.] Lyen (Ilyen D) ; Pat logh ff. 
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What bern Jiat he be, 
He lei^p on ous, wij) outen fail, 
Ichil aproue it in bataile, 
To lo^e ous qiiite & fre." 

„'^a.," seyd pe douke, „wiltow bo, 

Darstow in to bataile go, 

Äl quite & Bkere i;ou maket"^ 

2|a, certea, sir!" he seyd |)0, 

,& here mi gloue y ?iue ^er to, 5 

He leije on ous wip wrakel" 

Je Steward stirt to him pan 

& seyd: „Traitour, fals man, 

Ataiut ])ou schalt be take! 

Y seisfe it me eelf pis ich day, 

Where pat sehe in {li cbaumber lay, 

^our noiper it may foraake!" 

I^uB pe Steward euer gan say, 
& euer sir Amis seyd: ^ii&j , 
Twis, it nas Dou;t so!" 
l>an dede pe douke com forp pat may, 
& pe Steward wipstode al way 



837 bern] man SB; baron D. he] hit H. 838 lyeth SD. 
lei;p OD ou8]yB fals H. out S; oate DE. 889 lohil ap. it] 
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& vouwed |»e dede {»o. 
Pe maiden wepe, hir hondos wrong 
**" & euer ewore hir moder among: 
-Certain, it was iiou;t so!" 
Pan aeyd Jie douke: „Wi^) oute» fail, 
It schal be proued in bataü 
& sen bitven bem to!" 

**^ Pan was atvix hem take Jie fi;t 

& sett J)e day a fourtenni;!, 

V&t mani man schuld it sen. 

Pe Steward was michel of niii;t; 

In al pe court was per no wi;t, 
*™ Sir Amis borwe durst ben. 

Bot for J)e steward was so strong, 

Borwea anowe he fond among, 

Tventi al bidene. 

Pan aeyd paj alle wij) resoun, 
*"' Sir Amis schuld bon in prisoun, 

For he no schuld nowhar Sen. 

{■an answerd t)at maiden bri;t 
& swore bi Jesu, ful of mijt, 
Jiat were michel wrong: 
**" „Tatejt mi bodi for {tat kni;t, 
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yn hi.re H. 87B Pat air S. schuld ben in]mo8t to S. 876 Pat 
he (ahuld not fna achuldo ff) flee (fnile (1) SDH. 877 Pan] Po 
B. BBSwered Weber, berd SDH. 879 were] ful add. S. mnnhe 
SiJff. 880 Take SD. 
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Til t>at hia day com of fi3;t, 
& put me in priaoun etrong ! 
2^if pat |)e kni^ wil flen oway 
& dar nou;t holden vp hia day, 
Bataile of him to foQg, 
Do me pan londea lawe, 
For hia loue to be todrawe 
& heije on galwea hong!" 

Hir moder seyd wij) wordes bold, 
Pat wip gode wil ab sehe wold 
Ben hia borwe al ao, 
Hie day of bataile vp to hold, 
Pat he as gode kni^t schold 
Fi;t o;aiü hia fo. 
IhiB |)o leuedia fair & bri;t 
Boden for [)at gentil kiii;t 
To lain her bodia to. 
Pan aeyd fie lordingea euerichon, 
l>at Oper borwes wold Jtai non, 
Bot graunt, it achuld be eo. 



Wh< 



1 hen pai had don, ae j ;ou eay, 
& borwea foande wip outen delay, 
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to ff. 901 don] otn. SDB. 902 (Founden borowes (Found bo- 
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tf 1 pat day H. 
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& graunted al |)at per wäre, 

Sir Amis sorwed ni^t & day, 

AI hb ioie waswent oway, 

& comen was al bis core, 

For pat pe Bteward was so etrong 

& hadde pe rijt & he pe wrong 

Of {lat he opon him bare. 

Of hia liif ?af he noujt, 

Bot of pe maiden ao muobel he poii^t, 

Mi^t HO man morn mare. 

For he poujt, pat he most nede, 
Ar |}at he to bataile ;ede, 
Swere an op biforn, 
^Bit al so god Bchuld him spede, 
As he was giltles of pat dede, 
Pat per was on him bom; 
& pan poiu^ he, wip outen wrong, 
He hadde leuer to ben anhoBg 
Pan to be foraworn. 
Ac oft he bisou;t lesu po, 
He schuld saue hem bope to, 
Pat pai ner nou^ forlorn. 

80 it bifel opon a day, 
He mett pe leaedi & pat may 
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Vnder an orchard aide. 

„Sir Amial" pe leuedy gan aay, 

„Whi momestow so wifi oute» play? 

Tel me ])at sope pis tide ! 930 

No drede pe nou^t," sehe seyd pan, 

„For to fl?* -will pi foman! 

Whe{ier |h>u wilt go or ride, 53* 

9o ricbeliche y schal pe schrede, 

I'arf pe neuer haue of hiwt drede, ^*^ 

1*1 bataile to abide!" 

„Madame!" seyd pat gentil knijt, 
„For Jesus loue, ful of mijt, 
Be nou;t wroj) for pb dede! 
Ich haue pat wroug & he pe ri^ ^*'> 

I'erfore icham aferd to fl;t, 
AI so god me spede, 
For y mot Bwere, wip oute« faile, 
AI 80 god me spede in bataile, 
Hia Bpeche is fejahede, ^^ 

Sc ;if y swere, icham foraworn; 
&an liif & soule icham forlorn, 
Certea, y can no rede!" 

Pan seyd pat leuedi in a while: 
„No mai per go no noper gile, ^^" 

927 Vnder wi] Id pat SD. orchar (I) S- 928 leuedi Weber. 
Iftdy SD. 929 Wi Weber, morneat {lou (oni. (1) S) Bo — play] 
njxt and day SD. 980 I)at] f e SD. 931 No] <m. SD. sayd 
Weber. 932 For] om. D- wilt] ayeD D. 933 Whera S. wilt] 
om. SD. other i>. 934 rychely SD. wjll i). 936 I»arf-him] 
Pat pe (thoui)) dar bim not (neuer D) SD. drede] r e<n-r. au» 
e J. 983 hinter 936 geseilt in S. 986 Pi] om. SD. bateil of hin. 
D. 937 Had. Beyd]Pan ansaered SD. gaT>tH\om. D. 938 
Madame for SD. Jeau SD. lone] om. S. 939 not SD. wror]) 
A ; wrotli Weber. 940 bat] Jie SD. 941 And forfore S. y am 
SD. 942 AI Bo]A8 D. mejiDote add. D. 943 most (I) S. 
Bworel!) D. out S; onte C 944 Ai ao] Ab SD. in] my add. 
D. 946 HiH epOPat it ia SI>. 946 eworo (1) D. j an SD. 947 
Pai.]Bo}»fi; om. D. aoul Weber, y am SD. 948 Certayn S. 
949 «eyde B'efier. [lat] pa S. lady SD. aj pat SD. 950 Ko — 
go] Sir (Amye add. D) canst (can D) tk>n SD. nolwr] otn. D. 
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To bring [>at traitour dounP" 
„^ia, dame!" he seyd, „bi aeyn Gile! 
Her W0De|> hennes mani a mile 
Mi brojjer, sir Ämiloun, 

^'* & ;if y dorst to him gon, 

T dorst wele swere, bi eeyn Jod, 
So trewe is [>at baroun, 
Hb owhen lüf to lese to mede, 
He wold help me at {lis nede, 

980 To fi;t Tril. ^at feloun." 

„8ir Amis!" [)e leuedi gaa to say, 

„Take leue to morwe at day 

& wende in pi iurne! 

Y achal say, Jiou scbalt i« pi way 
9BS Hom in to (»ine owhen cuntray, 

Vi fader, pi moder to se; 

& when t»ou conies to {li brojier rijt, 

Fray him, as he ia hendi kni;t 

& of gret bounte, 
s'o tat he ])e batail for ous fong 

0;ain pe ateward, I)at wi|i ivrong 

Wil stroie oua alle pre!" 



ümorwe sir Amia made him ;are 
& toke hia leue for to fare 



Ther Webtr. Her it, h.]Fro I>ta plaoe S. mani a]III hunüi 
SD. 9Ö4 Wonip my S. 956 dorst wele) woM SD. swore [I) H. 
Jolin SD. 968 owne SD. lese] lej ÄZ). 959 ot] in Z>. 9B1 
Pe]pBt D. ladj Si>. toj om. ÄIJ. 962 Take — al] ÄryBB to 
morow (morn D} when it is SÜ, 963 in] on S. 964 say pou 
ichOPö oxouse S; bo thi warant D. in Jii way] jf y moy SD. 
965 Owen Weber. Hom — owhen] (And add. J/) |iat fiou art 
went (om. D) to {)y S//. 966 !>! ra.J and m. Sü. 967 eoniest 
Webtr. caronat SD. pi br.] him 5Z). aryjt S, 968 Byd S. hendi[ 
a gentyl äD. 969 And ax he Jaueih ths S, And hold bände nnd 
(reo D. 970 batell D. for o. f,] vndeefong Si>. 972 Woid 
diatroye S\ Wolile oaeroomc D. 973 A morn D; At morow S. 
made] riy^t SD. 974 &] He S. 
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& went in his iurnay. ^'"' 

For no Jiing nold he spare, 

He priked pe atede, pat bim bare, 54' 

Bojie ni?t & day. 

So long he priked wip oute« abod, 

{*e stede, {»at he on rode, ^^ 

In a fer cuntray 

"Was ouercomen & fei doun ded; 

t*o coupe he no better red, 

His BOng was: „"Waileway !" 

& when it was bifallen so, *85 

Nedes a fot he most go, 
Ful careful was [>at knijt. 
He atiked td ha lappes po, 
In his way he gan to go, 

To hold pat he bibijt; »w 

& al pat day so long he ran, 
In to a wilde forest he cam 
Bi tven pe day & pe ni;!. 
So strong slepe ;ede him on, 
To win al bis warldes wod, ^95 

No ferper he no mijt. 

Pe kui^, pat was so hende & fre, 
Wel fair he layd him vnder a tre 
& fei in slepe pat tide. 

975 m]on S. 976 wold he S; he wold D. 877 pelhis 
S. 978 Bop by SD. 979 out S; oute D. 980 Pe stede] Pe 
Sood hors S; That the hora Z*. 981 farre D. 982 oaercom 
(-e D) SD. 983 he] fe (heod add. D) knj^t SD. better] om. SD. 
985 & when]aethen S; Seth D. it was] unJesS. S. was bif.] be- 
fill D. 986 Nethös D. a — moal]he must on (a D) foot S. 
937 Fal] om. SD. pat]pB schwer lesb. S. 988 tokked (!) S; 
toke D. po]twoo S; loo D. 989 Aod in SD. gnn to so] ran 
forp {loo SD. 991 &] om. SD. pat] pe S. go long] faat S. 
BO— ran] as he nam D. 993 !n to] And (I) S. ft] Danach ein 
buchslabe eugradirt A. 993 Bitv. po] ßytwene SD. pe] om. SD. 
994 So]om. D. grete Si>. ^edej fei S; ran i>. vppon SD. 
9ya piB] ths D. worlde S. 996 furthcr SZ». ne SD. 997 Pat 
hend knjjt SD. hende &]o>n. SZ). 998 leyd Weher. Wel— 
him] .Laide him faire SD. 999 feil Weher, in] n P. 
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>«» AI |)at nijt stille lay he, 
Til a morwe men mijt yse 
1*6 day bi ich a aide, 
Pan was his bro])er, air Amilouu, 
Holden & lord of gret renoun 

looft Ouer al patt cuntre wide, 

& voned fro [leniies pat he lay 
Bot half a iome of a day, 
Noi^er to go no ride. 



üs sir Amiloun, J>at hendi kDii^t, 
"^'o In his Blepo he lay fat ni;!, 
In sweuen he mett anon, 
I>at he sei^e air Amis bi sijt, 
His broper, ]iat was trewe|ie pli;t, 
Bilapped amoug his fon; 
loiG J>urch a bere wilde & wode 

& o|)er bestes, |)at bi him stode, 
Biaett he was to slon; 
& he al on among hein stode 
Ab a man, Jiat coupe no gode; 
imo ■\yg| TffQ yf^ i,im bigon. 

"When sir Amiloun waa awake, 
flret aorwe he gan for him malte 
& told hiß wiif ful 5are, 
llou bim pou^t, ho sei;e bestes blake 



1001 araor. — she]amorowB ne mrght he gel). 1002 ii-h 
B]eueryi>. 1003 was] om. i). 1004 Holden] Was Z». 1005 OuarJ 
In D. 1006 thena D. 1008 Other D. no] oCber D. 1009 And aa 
D. KeatynB. 10\0 he] om. Weber, elepo ho]hm\da D. Ii«t]a 2>. 
998—1010 om. S. 1011 In]A Sil. dreme D. he] hh brniher S. 
1012 !^at he s.] Him thonght he saw D. bi] wiih SD. 1013 
was] to him add. S. trowp SB. 1014 Lapped D ; Betrapped S. 
lOlö PurchJWith SD- a bere] beres D; pat was add. S: ^at 
were add. I). eger S; egre D. & w.] of mood SD. 1016 And 
wolues {iBt were wjld & wood S. 1016—1018 om. I). 1021 
Whan WeUr. And when ö. wnalgan SD\ to add. D. walte S. 
1022 Borwe] Diorayng S. for him] om. D. lOii Hew (I) S. bim 
>.] om. SD. bestes] bloo and add. D. 
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Aboiit his broper wi|i wrake, 
To sie wip aorwe & care. 
-„Certes", he seyd, „wij» siim wrong 
He iB in peril gret & strong, 
Of blis he is ful bare!" 
& p&a Beyd he: „For ao{ie ywia, 
Y no schal neuer haue ioie no blia, 
Til y wite, hou be fare!" 

As swipe he stirt vp in [lat tide, 
Per nold he no leng abide, 
Bot di;t him forp anoa, 
& al bis meine bi ich a side 
Busked hein redi to ride, 
"Wip her lord for to gon, 
& be bad al {tat per wee, 
For godes loue beld hem stille in pea, 
He bad hem ao ich chon 
& swore bi him, pat schop man kende, 
Per schuld no man wip him wende, 
Bot him seif al on. 

Ful ricbeliche he gan him schrede 
& lepe aatite opon his atede, 
For noping he nold abide. 



1025 wipjmuche add. SI>. 1026 eloon S; him add. D. 
Borow SD. 1027 For csrles D. 1028 He] Mj broiier SD. gtet 
&]önj. SD. 10-29 btjsÄü SD. ful]al SD. 1030 4— sopelPan 
«aide sir Amylvoo .S^; And then he neide D. I03I nolotn. SD. 
ioie no] om. Ä-ß. 1032 hou] that add. D. 1033 Aa swiiie] Ab 
tjde B; om. S. Btm ] him add. S. \n](»n. S. 1034 Per -lenR] 
Ho Ipüffer (he nolde (wold he D) SD. 1035 rorJi]re(ly SD. 
1038 Hia toilc roos (arjaa D) vp in voU aydo SD. »13-10% 
om. H. 1037 AnJ buakod SDH. 1038 And wip SU. for] redy 
H; om. SD. 1039 & h« b.] P»n bade he SDH. 1040 Shuld 
be Btylle & hold (hauo S) lier pea SDH. 1041 And abydo 
tbyde H- be S) at hoom Ca tome (I) H) echoon SDH. 1043 
Per— him]With him shuld noman wende {wynde S) SDH. 1045 
Vn\\om. SDH. Riehely SDH. Roryde H. 1046 lepe a8t.]sethen 
lept S; gwype ha lop H; lept D. on H. hiala Weber; a well 
guode D. 1047 For-nold] No lengep wolil he SDH. 



AI bis folk he gan forbede, 
l>at noa so hardi were of dede, 

1060 After him noiper go no ride. 
So al pat ni3;t be rode til day, 
Til he com per sir Amis lay 
Vp in pat forest wide. 

tan 8ei;e he a weri knijt forgon 
106» Ynder a tre slepeand alon; 
To him he went pat tide. 

He cleped to him anon ris^; 

„Ariae vp, felawe! It ia li;t 

& time ior to go!" 
1080 Sir Amis biheld vp will bis si;t 

& knewe anon pat gentil kaijt, 

& he knewe him al eo, 

Va.t hendi koi^t, sir Amilouu, 

Of bis stede li^t adoun, 
1065 & kiat hem bope to. 54° 

-Broker," be seyd, „whi listow bare 

WiJ» puB moraand cheref 

Who haf» wrou;t pe pis woP" 

„Broper", seyd sir Amis po, 
lOTo „Twis, me nas neuer so wo, 

104» I>at non] Noon vere SD. irere] om. SDH. 1060 nor 
WAer. To folowe him pat tyda SO ff. 1051 8o al bat] AI SDB. 
tili Weher ; il was (were Dl add. SDU. 1052 Pat SD. I(fö8 Vp] 
om. SDH. in fatjln to the D. 1054 Bawe he DH; he sejte S. 
anscheint später hhiner nachgetragen zu sein, kni^tlman SDH, 
forKj om. SD. IÜ5& Lj^and (Leyng D) voder SDB. slep.] om, 
SDE. anoD DH. lOöB (And add. S) to him (ha gao (gan he 
S; for to add. H) rjde SDH. 1057 When ha com to him ful 
rjit SDH. 10Ö8 TD] om. SDH. fol.] man he aeide for S. njjK') 
S. lOöO biti.lbrayde DH; abrajde S. up Weber, wit] om. H. 

1061 kn. anon] aoue (anona ff) he knew SDS. pat g.] po ff. 1063 
knewe] dide SD; om. E. 1063 Pat h.JPan (om. D) (pe geotyl 
(pal H) SDH. 1064 li^t] him add. D. lOöä kyased SH hem] to 

feder D. om. H. 1066 whi li.] whflt dost pou SDB. 1067 Wi6 
. m.] (AI add. H) aloon wilh so (om. H) mournyng SH; And 
lokeal Chua with sory D. 1069 quod SH. 1070 Twia] on». SDB. 
Me waa DB; Was y S. neuer] Fire odd. S. 
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Se|i|ien ()at y was born; 

For, Bet>^ea (at Iwu was went me fro, 

Wi^ ioie & michel blis al so 

Y serued mi lord biforn. 

Ao pe Steward ful of envie, lors 

Wi|i gile & wif trecherie 

He hap me WTOU^t swiche aorn: 

Bot {lou belp nie at [)is nede, 

Certes, y can no nober rede, 

Mi liif, it is forlornf" loso 

„Brot)er!'' seyd sir Amiloun, 
„Wbi hap pe Steward, ßat feloun, 
Ydon pe al pis scbame?" 
„Certes", he seyd, „wip gret tresoun 
He wald me driueo al adoun iob5 

& hap me brou;t ia blame!" 
l>an told sir Amis al pat cas, 
Uou be & pat maiden was 
Boje to gider ysame, 

& hou pe Steward gan hent wraiu, lo» 

& bou pe douke wald bim baue slain 
Wi|» wretpe & michel grame. 

& al so be seyd, ypli;t, 
Hou he bad boden on bim fi;t, 

1U71 S8>S; tylt H; Sygh 2). 1072 Fori om. Z)^. ßeth S; 
8y|) fl; soth (?J 2). pat\ ^s tjme SDH. wmJo». SDH. wen« 
Z>. 1073 iniohel hjnirri«9 S. mjrth DU. IU75 Ac pe] (How 
add. D) fe fei SDH. fal of] wirh SDH 1077 Boorn Weber. 
Hath do me thia eorow an D; Hb|> wrouU me y\a sore H; Hab 
puB me ycorn S. 1078 And but D. me helpe H. 1079 j— nofer] 
brolier y oan no SDH. it ig] y haue SDH, forlore if. 1081 
quod S. 1082 Whi] Mit diesem warte »chliemt H 1083 Ydon— 
piajDoo pe pue muohe SD. 1U84 aayd TFttiw. gretjom. SD. 
lOäÖ mc^ dr. sl] bring me SD. I0A6 me hr.] me don S\ do me 
D. in] grel S; moohe D. grame i). 1087 Kn Amis] (Anrl 
odd-D) he lold bim SÜ; al pat]tbe iJ. 10S8 pat]pe i>. mayd» 
SD. 10S9 To geder bop same {inBarne D) SD. lOUO gan h. w.1 
hem (bim S) bewraid (bevrayn D) SD. 1091 han D. baue al,] 
■laid S. 1092 «rop S. mache S; »ith D. 1093 al Bo]om. D. 
BBji yp).]told him aplyit (plyght D) SD. 1094 boden on h.] 
take pe (pat D) SD. 
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Batail of him to foDg, 

& hou ia court was fwr no wi;!, 

To saue |>o tvay leuedis bri;t, 

Durst ben hia borwe amoDg, 

& hou he moBt, wi[] outen falle, 

Swere. ar he went to bataile, 

It war a lesiog ful strong: 

„& forsworu man schal neuer apede; 

Certes, Jter fore y can no rede, 

'Alias' may be mi aong!" 



Wh. 



I heu |>at sir Amis had al told, 
Hou pat pe fals steward wold 
Bring him donn wip mode, 
Sir Amiloun wip wordes bold 
Swore „Bi him, pat Judas sold 
& died opon pe rode, 
Of hia hope he schal now faile, 
& y achal for pe take bataile, 
Pei pat he wer wode; 
^if y may niete him ari^t, 
Wip mi brond, pat is ao brijt, 
Y schal aen his hert blöde! 

Ae broper," he seyd, „haue al mi 
& in pi robe y schal me schrede, 



109Ö BiitBll D. 1006 ferlom. SD. 1007 To] om. SD. 
po]thB Weber, iwoo ladia« SD. IU98 borow SD. 1Ü99 moBt] 
swere (nwote I D) add. SD. with oute D; Bam (!) S. IIÜU 
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hat]om. SD. felL SD. 1107 doon S; adoun D. U08 wip] 
spak SZ>. wordealao S. 1109 And sworo ö"Zl. Uli now] om. 
SD. 1113 & - pe] And {om, S) for Jie (wü j (y wyll Z>) SP. 
takelthe ndd ß. 1113 were Weber. Pei-were] Thoght {3if S) 
pe trajtour be SD. 1114 An<J «f SD. 1116 Be D; sheede S. 
hert]o»>. S. 1117 Ac—haue] Poa ahalt haue broper SD. 1118 
pi]mj S. wil SD. nie]pa S. 
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Bi;t as (»e seif it wäre; 

& y schal swere, ao god me epede, 

As icham gittlea of |)at dede, 

tat he opoD pe bare!" 

Änon {)o hendi kni^^eB to 

Alle her wede chaunged Iw, 

& vhen Jiai were al ;are, 

Pan eeyd sir Amiloun: „Bi seyn Gile, 

Pus man schal pQ achrewe bigile, 

tat wald t)e fonfare! 

Brotier," he aeyd, „wende hom now rijt 
To mi leuedi, pat ia so bri;!, 
& do, as y schal po sain, 
& aa pou art a gentil hai^, 
Voa ly bi hir i« bed ich nijtj 
Til pat y com ogaio, 
& sai, pou hast sent pi atede ywia 
To pi broper, sir Amis; 
tan wil pai he ful fain: 
tai wil wene, pat ich it be; 
ter 13 noa pat schal kcowe pe, 
So liehe we be bope tvain!" 



Änd when he hadde pua sayd, ypli;t, 
Sir Amiloim, pat gentil kni;t, 
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wil pai Ä. Pan— ful] Sbe wjl perof be S; For he wyll be therof 
D. 1138 Bohull D. y D. Per Ib nomaa ehal know the S. 11B9 
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be bjar (be D) we SB. 1141 And] om. SD. pey haddeo 8. 
seid thns D; do (US S. sayde Weber, apiyjt SD. 
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Went in hia iumay, 

& air Amis went hom anon rijt 
iHB To bis bro^er leuedi so brüit, 

Wip outen more delay, 

& seyd, hou he hadde aeat hia atede 

To his broper to riebe mede 

Bi a knj^ of ])at cuntray; 
iisu & al ^ai wende of bIt Ämia, 

It had ben her lord, ywia, 

9o liehe were po tvay. 

When pat air Amis hadde fu! ?are 55* 

Told him al of his care, 
1155 Pul wele he wend po, 

Litel & michel, lasBe & mare, 

AI pat euer in court wäre, 

Pai pou;t, it hadde ben so. 

& when it was comen to pe ni^t, 
1160 Sir Amia & pat leuedi bri3;t, 

To bed pai gun go; 

& when pai were to gider ylayd, 

Sir Amis hia swerd out braid 

& layd bitvix hem tvo. 

1165 &e leuedi loked opon him po 

"Wroplich wip her eijen tvo, 
Sehe wend, hir lord were wode: 



1143 iD]oii S. 1144 &]om. S. aiion]ful SD. 1145 sir 
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in wede SD. 1150 AI pat pi-r were wend j-wye S; Theo wend 
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sir AiiiiB(t) S; sir Amylion IJ. 1152 f)ey twaye S; thei twoo(I) U. 

1153 When patjPan S; Then D. haddfl]had Weber; om. SD. 

1154 hem SD. of]«». S. fare SD. 1155 Fuijow. D. fiey 
wende SD. 1156 &] &]<Mn. S. mache D. 1157 And all D. 
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WordelyO) D. 1167 SohejSho Wehtr; And Si). 
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nSir,' sehe seyd, „whi farstow so? 

Pub were pou nou^t won to do: 

Who haj) changed pi modeP" 

„Daoie," he seyd, „sikerly, 

Ich haue swiche a malady, 

tat mengep al mi blöd, 

& al min booes be so sare, 

Y nold nou^ toache |)i bodi barp 

For al I)U warldes gode!" 

Pua, ywis, pat hendy kni3;t 
Wa« holden in ])at fourtennijt 
As lord & prince in pride; 
Ac he forjat him neuer a oijt, 
Bitrix him & {tat leuedi bri^ 
His flwerd he layd biside. 
l*e leuedi |)ou^ in hir resoun, 
It hadde ben hir lord, air Aniiloun. 
V&t hadde ben aike |)at tide; 
ter fore sehe held hir stille Jk) 
& wold speke wordes no mo, 
Bot |)ou;t hia Tville to abide. 

liov, hende, herknel), & y schal e 
Hou I)at sir Amiloun wont his way; 
For no {ting wold he spare. 
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1185 Pat]i>M. SD. had IFe6«-. be S. 1186 sehe] he S. 1187 
wold— no] ne dural apefc wordes S; (hurst (!) speka a word ne D. 

1189 heode] om. SD. A y eohal]hende y will you O; tat y xow S. 

1190 fat] om. SD. 



He priked bis etede ni^t & day, 

Äe a gentil kni^ stout & gay, . 

To Court he com ful 3;are 
1195 Pat aelue day, wip outen fail, 

Pat waB yeett of batail, 

& air Amis was nou3;t jiare. 55'' 

l^an were po leuediB taken bi hond, 

Her iuggement to vnd erstand, 
1200 WiJ) sorwe & sikeing sare. 

^e Steward houed opon a atede 

Wip scheid & spere, bataile to bede, 

Gret bost he gan to blawe; 

Bifor pe douke anon he ^ede 
1205 & seyd: „Sir, so god pe spede, 

Herken to mi sawe! 

P'iB traitour is out of lond yweat; 

2;if he were here in present, 

He schuld ben hong & drawe! 
mo fierefore ich aske iugement, 

Vat hia borwee be tobrent, 

As it is londea lawe!" 

t>at riche douke, wip wretpe & wrake, 
He bad, men schuld po leuedia take 
iei& & lede heni forp biside; 

A etroDg fer per was don make 



1193 hia stedejboli SD. 1193 gantiljom. SD. 1194 oam 
Weber. 1195 out S; oute i). 1196 eette Si). of]oft"ti>i 
pa S. 1197 &]om. SD. not S; notte D. 1198 pe SD. 
Ifldiee SD. take SD. bi] in D. bi h.]sone S. 1199 rnder- 
fung D. And brouit bjfore pe peple anoon S. 1200 Bjking SD. 
1-201 hauid S. on D. a] hii SD. 1902 epere & scheid Z>. 1208 
he gan toj gan he S. 1204 Bifor] Vn to S; And to D. anoa] 
Bone S; well aone Z>. 12Ü5 pel me Weber; me SD. 1206 Herk- 
ODjth D. 1207 Pe SD. went S- 1^08 here] add. now S. 120B 
Bhnl S. be SD. todrawe S. 1210 icbe TFeiw; y SD. 1211 
boroweB SD. ben D. brent SD. 1212 Aa it iaJAtter D. 1213 
TbeD. wretfeA] wrethej- Weber; om. S. 12U He— iea] (Cornm- 
Bund anoon (Oomaunded D) pe ladyea (to add. D) SD. 1215 
bring SD. forthe Weber. I2l6 p.T w. d.] he lat S; ha hete D. 
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& a tonne for her sake, 
To bren hem in |iat tide. 
^an pai loked in to pe feld 
& seije a kni;t wip apere & scheid 
Com prikeand per wi|i pride. 
l*aD aeyd fai euerichon, ywia: 
„^onder comeb prikeand eir Amisl" 
& bad, J)ai schuld abide. 

Sir Ämiloun gan stint at no ston, 
He priked amoog hem euerichon, 
To |)at douke he gan wende. 
„Mi lord, J)e douke!" he aeyd anon, 
nFor schäme lete Jio leuedis gon, 
I^at er bope gode & hende, 
Por ich am comen hider to day, 
For to sauen hem, 3;iue y may, 
& bring hem out of bende, 
For, certes, it were michel vnri^t, 
To make roste of leuedia brijt: 
Ywia, 5e eren vnkende!" 

Pan -wäre po leuedis glad & blipe, 
Her ioie coupe pai noman kipe, 
Her care was al oway; 
& Seppen, aa ;e may Hat & lipe, 



1217 A]om. SD. tonne] was fet add. S; thei brought add. 
D. herJlhBca D. 1218 hem in] them D. 1219 Aa S. 1220 
Pej Bsy (aawe D) SD. spar Weber. ]'22l prikand S; prekjng 
D. per] otr^ SD. 1332 eu.] al {om. D) forsolh SD. ywis] {lia S. 
1223 laaAeT] Pat here S. pirk.] rjdmR D; om. S- 1224 bede D. 
pfti] he S. pai soh.] them to D. 1226 gin] om. SD. 122« Hb] 
But SD. 1227 To patlAnd to the D. gao he S. 1228 lie]wH. 
SD. 1229 For — leu.]Let {peae gentel (thou this D) iadieB SD. 
1230 PatlThei D. am S; ben D. boj»«] go S. hende] kynde S. 
]ä3l ForJ»»»i. S. j SD. com S; come D. lo]pi»S. 1232 help 
SD. 1233 A]To D. bond S. 1931 For]öin. S. mnoh SB. 
1285 makeja add. Weber, ladies SD. 1236 are D; ban 'S. 
vnhynde S. 1237 pe ladies SD. glad ftlfal S; om. D. 1238 
pai]om. SD. 1239 Thete D. 1240 Bep.]öm. D. & t.]om. S. 
mow S. liBten S; leste D. 



lü to |te chaunber pai went aawijje 

"Wiji outen more delay, 

& richeliohe pai schred pat kni^ 

Wip helme & plato &. brini brijt, 

His tire, it was ful gay. 

& wbeo he was opoa bis stede, 

I'at god bim ecbuld saue & spede, 

Mani man bad pat day. 



Äs be com prikaud out of toun, 
1850 Com a Toice fram beu9n adoun, 

l>at noman herd bot he, 

& sayd : «J'ou kai^t, air AmUoun, 

God, |)at suffred passioun, 

Sent je bode bi me : 
1S&5 2|if pou ])is bataile vnderfoug, 

i^ou sehalt haue an eueotour strong 

Wip in pis ?ereB pro; 

& or pia pre jere ben al gon, 

Fouler mesel naa neuer non 
1280 In pe World, pan pou Bcbal be ! 

Ac for pou art ao bende & fre, 
Jesu sent pe bode bi me, 
To warn pe a:non; 
So foule a wrecbe pou schalt be, 

1241 fe] a. S; ther D. ohaumber Weber, swyti SD. 1242 
onten m.] out {oute B) eny SD. 1243 ryohely SD. sehr, p, kn.] 
fr»n him shrede SD. 1244 heim Weber, brini br,] ryehe [worthi 
D) -neäe SD. 1245it]om. S. 1246 on i). 1247 him— &>1- 
njylt (allmyghti D) ahuld him SD. 1248 Mani]» add. WOer. 
man-dayja man gan pray S. 1249 And aa D. lelom.([) D. 
come Weber, com — of]rood out of pe SD. 1250 Com— framl 
A Toys (jier add. D) com fro SD. 12Ö2 ft sayd] Saj (!) A. Jiou] 
om. SD. 1264 Send S. word SD. 1266 bateil D. 12S6 an 
enOa auoter S; a venture D. 1267 tbese S. 1258 & or |>is] 
For tili tbis Weber; Or pese S; Ere than the D. ben agoo D; 
be icoon S. 1259 Fouler id. n ] A foaler lazar (man D) was SD. 
1260 In fa w.]CBrtes SD. sobalt TPefier; abalt SD. 1261 Äe] 
Bot SD. 8o]ttnt. SD. sent pe b.] pe sent word SD. ine]iiie(0^ 
1364 So f. a] A more SD. wr.] than add. D. 
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Wip florwe & care & pouerte 
Na» neuer non wera bigon. 
Oner al J>ia world, fer & bende, 
1*0 t»at be pine best frende, 
Schal be fi moet fon, 
& ])i wiif & alle {li kiane 
Schul äe t>e atede, |)atow art ione, 
&, forsake t>e ichon!" 

I*at kni;t gan houe stille so ston 
& herd fo wordee euerichon, 
I>at were so gret & grille. 
He nist. what him was best to don, 
To flen Oper to fijting gon; 
In hert him liked ille. 
He poujt: „?if y beknowe mi name. 
l'an schal ml brojier go to schäme, 
Wip Borwe ]»ai sdiul him spille. 
Certea," he aeyd, „for drede of care 
To hold mi treupe schal y nou;t spare, 
Lete god don alle bis wiHe!** 

AI pe folk, per was, ywia, 
l*ai wend, it bad ben sir Amia, 
l*at bataile schuld bede; 
He and pe ateward of pWs 
Were broujt bifor pe iustise, 



1265 Wib — care]Iii care and (in B) sorowe SD. 1266 
Wbb SD. non] man D. wors SD. 1267 Ouer -world] In al 
pj lorde SD. faire D. 1268 Pei D. are D; were S. pj SD. 
1269 Bhnl SD. bB]bi Weher. 1270 all hare D. 1271 Shal S. 
fle]shoon S; Rchonye D. place S. pftt poo SD. euerychoon 
SD. 1278 Pat] Pe bood SD. ffan houe] stod S-D. so] as SD 
M Bton] (A«. astou (I) D. 1374 fo ] {lese i'/». 1275 gret] hard SD. 
1278 wyst not Z). him] otn. SD. 1277 fle or SD. in to S. ba- 
taile Si batell U. 1278 him] hei). 1280 fame (!) Z), 1281 florwe] 
»•pH SD. wylSD. 1288 hold] holde Weher- saae SD. tro«th i>; 
bro|>er S. arhal y] *j}l y D; j nyl S. not SD. 1264 de SD. 
ai]om. D. 1285 AI — was] (Po wend (.ey (Then thei wend D) 
alSD. 1286 Pai wend] That2>; om. S. 1287 Pe S. batell D. 
9ohuld]lH>re add. SD. abyde D. 1288 Iw]fel add. S; falü 
a<M. i). of pr.] ywya SD. 



1490 To awere for pat dede. 

I*e Steward awore |)e pople ainong^, 

As wis aa he eeyd no wrong, 

Qod help faim at bis nede; 

& air Amiloun awore & gan to say, 
I39S Aa wis aa he neuer kist |iat may, 

Our leuedi schuld him spede. 

VVhen pal hadde swora, as y ;ou told, 
To biker fio bernea wer« ful hold 
& busked hem for to ride. 

iBoo AI pat per was, jong & old, 
Bisouift god, 3;if |iat he wold, 
Help air Amis pat tide. 
Oq stedea, pat were stipe & atrong, 
Pai riden to gider wip achaftea long, 

laoE Til pai toachiuerd bi ich a aide; 
& pan drou; pai a wer des gode 
& hewe to gider, as pai wer« wode, 
For nopiug pai nold abide. 

to gomes, pat were egre of sijt, 
isio Wip fauchouna feile pai gun to &p, 
& l'erd, aa pai were wode. 
So hard pai hewe on helmes bri;t 
Wip atrong strokes of michel mi;t, 



1292 Ah S. 1393 Ood] schuld add. D. 1294 &]oin. SD. 
ft — Mjlpat (ilk add. D) da; SD. 1295 Als nis S; om. D. 
nerghed S; hed (!) D. 1296 lady SD. 1297 And when D. had 
Weher, sou] om. D, 1298 the baroDS D. po— ful] were f« ba- 
rouB S. 1299 for]oin. SD. 1300 And al S. were S. 1301 
tiC— wold] pat Juddfl Bolde SD. 1302 Help a. A.jShulda saue pe 
knyjtBB (kDjKht D) SD. 1303 stef (styffa D) SD. 1304 To 
ryde D. 1306 Til— alPey sbeuered oo euery S; Thei sebooe 
rede be euery D. 1306 &— t>aij 1*811 pey drowe (drewe D) SD. 
1308 Por — iiold]Ho longer ( lenger D) wold pey SD. 1309 
The D. men S; koyghtes D. pat]om. S. ofjin S. 1310 
fellejgood S. to] om. SD. 1311 forden S. 1312 8n]i»H. S. 
layde SD. 1818 Wip etr] Sterne SD. dencee D. of moohe D; 
& mnohe of S. 
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Pat fer bi forn out etode; 

So hard {lai hewe oa helme & aide, isis 

I*urch deot of grimly woundes wide, 

l'at ])ai sprad al of blöd. 

Fram morwe to none, wi() outen faile, 

Bitvixeo hem last fe bataile, 

So egre [lai were of mode, isao 

Sir ÄmilouD, as fer of flint 
"Wif wretfe anon to him he wint 
& smot a Btroke wip maiu; 
Äc he failed of hia dint, 

]>e atede in pe heucd he hint ise& 

& smot out al his braiu. 
I'e stede fei ded doun to grounde; 
1*0 was |ie Steward |iat atouude 
Ful ferd, he schuld be alain. 56* 

Sir Amiloun lis^t adou» of his stede, isso 

To pe Steward a fot he jede 
& halp him vp ogain. 

„Arise vp, steward!" he seyd anon, 
„To fi;t pou schalt a fot gon, 
For pou hast lern pi stede; iS3& 

For it wefe gret vilani, bi seyn Jon ! 
A liggeand man for to alon, 
tat were yfallen in nede." 

1314 Pe SB. before SD. 1815 hard] long 5i). helmea] 
bak SD. 131« Thorght D. dem ofjöni. (1) S. 1317 AI ^ej 
sprad (spr»id D) on bloode iwyile add. D\ SD. 1318 Krom 
Wäter. Fro SD. morwe to d.J uiorn lyl euyn S; morow to 
none D. out (oDte D) SD. lettjoft SD 1319 Pft »tjnt neunr 
of no (om. i>) fjjtyng SD. 1320 eger S. 1321of]oni). 189'2 
To te Btjward vrith wrop he went (mynt S) SD. 1323 Btroke] 
dyul SD. 1324 Ae] of liim SD. 13-25 in] rppon S. hed. in — 
hiiit]Tnl:o the erlh went D. 1320 bis] [»e SD. 133? ded]om. S. 
1328 Po] Wo SD. atew.] in add. D. I3li9 Ful ferd] Fop dfede S; 
For (ere D. 1330 ftdoun]wM. SD. 133t And to SD. a fot] 
feire S; well faire D. 1333 vp— aeyd]he seid, sir (om. D) Ste- 
ward SD. 1334 To-ft]Nedea we (tbou D) moet oq (aß) SJ>, 
138Ö lore D. 1336ForJom. SD- yil.]ahanie SD. Beint SD. 
1337 Te a D. lyggand S-, lying D. for] om. D. 1338 is falle SD. 
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l>at kni^it waa ful fre to fond 
itio & tok pe ateward bi pe hood 
& seyd: „So god me spede, 
!Now fiou achalt a fot go, 
Y schal fi;t a fot al so, 
& elles were gret falahed!" 

13tö l*e Bteward & pat douhti man, 

Aqoh to gider ^ai fi;t; gan 

WiJ) brondes bri^t &, bare; 

So bard to gider pai fi;t pan, 

Til al her armour o blöd ran, 
isio For Doping nold pai spare. 

Ve Steward smot to him yat stounde 

On hia schulder a gret wounde 

Wip bis grimly gare, 

f at purch pat wounde, aa ;e may here, 
iBSi He was knoweu wip reweli obere, 

When he was fallen in care. 

tan was sir Amiloun wrop & wode, 
Whan al hie armour ran o blöde, 
Vstk ere waa white so awan: 
1360 Wip a fftuchoun scharp & gode 
He smot to bim wip egre mode 
AI so a douhti man. 



1339 Pe - ful] Sir Amjlyoti was SD. 1340 toke Weber. 
fe St.] him TP SD. 1842 Now] So Weber. l»ow (I) A. oa S. 
1343 Fy;( ; ahnl S; And ffeht ; w;l1 D. on S. 1S44 ft] 
Or S. ellea] it add. SD. gret] om. SD. ftubede (I) S. 1346 
pat]the D. 1346 Anon]AMn S; So D. tj^t pey S. began S; 
thao D. 134Ö /. umgesteUt in SD. 1347 awerdea S. 184B to — 
fljtjpey hew to geder SD. 1849 Til Bl]Pat SD. o] on S; all 
of ß. 1360 wold SD. 1361 to]<MM. SD. 1352 On hin] In |)e 
SD. gretJgrTBly S; grjmely D. 1363 Pat graujd him ful sar« 
SD. 1354 Pal] oni. SD. pro«? S; Thorow i). 1865 kuow« 
SD. rewly J); rew^atj 5. 135U When — fallen] After when he 
fei SD. 135" Sir Amylion (woia nye (for wrath wex D) wowd 
SÜ. 1308 Pat D; For S. on S; of Z>. 13Ö9 are](mi. $i>. 
vas] 80 i«;«;. D. so] as Si>. 1360 And wich SD. 1361 to -mode] 
I«. Btyward {ler he Btood SD. 1362 AI ao] A« SZ>. 
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Pat euen fro pe schulder blade 
In to pe brest pe brond gan wade, 
Puroh out bis bert it ran. 
I*e Steward fei adoun ded, 
Sir Amiloun strok of bis bed, 
& god he ponked it pan. 

Alle pe lordinges, pat per wäre, 
Litet & micbel, lasse & mare, 
Ful glad pai were pot tide. 
Pe heued opon a spere pai bare; 
To toun pai di^ hem ful ;are, 
For ooping pai nold abide; 
Pai com o^ines bim out of toan 
Wip a fair processioun 
Semliche bi ich a aide. 
Aiion pai ladde hitn to pe tour 
Wip ioie & ful michel boQour, 
Ab prince proude in pride. 

In to pe palais wbeo pai wer« gon, 
AI pat was in pat worpli won 
Wende, air Amis it wäre. 
„Sir Amis," aeyd pe douke anon, 
„Bifor pia lordingea euerichon 



1883 Pat] And S; om. D. tro]by B; donn by S. 1364 
Bwerd Sit. 1363/. umgesUUt in SD. 1365 Puroh outj Til S; 
And to D. 1366 Theo the D. stew.] nU eone add. S. doan 
SD. 1367 Aod sir D. amot SD. ii\om. SD. 1369 And D. 
lordeB S. 1370 ft]oM. S. muche SD. 1371 Ful — wete]Paa- 
kjd Kod (sood S) SD. 1372 a]hia SD. awerd S. {»!] he D; 
cm. S. 1373 To - ful] Ha dj^t him and made him SD. 1372 /. 
vmgeateüt in SD. 1374 For — noldlSo leu^er wil fwold D) ha 
SD. 137Ö oome Weber, com — ofjledde (lad D) him in to ]>e 
SD. 8eiiil.]And soug S; And weat D. ioh a] euer; SD. 1378 
Aiion]And swip Si And after D, {leijom. D. lad S; had D. 
in to SD. 1879 Wip] muche add. SD. fnl m.] grete S; mooho 
J>. 1380 priDoe pr.]lord aad prynoa SD. 1381 In — were] 
Wben he irai in ^e ■paleja (toure S) SD. oom S. 1882 wera S. 
wordely D; om. S. 1384 qnod S. 188C Here afora D. ph L] 
ny baroapa SD- 
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Y grauwt (>e ful 5are. 
For Belisent, pat miri may, 
Pou hast boujt hir ful dere to dny 
Wip grimli woundes aare, 
1B90 terfore y grauut pe now here 
Mi lond &. mi douhter dere, 
To bald for euer mare!" 

Ful blipe was pat heodi kni^t 
& ponked him wiji al his tnbit, 

1396 Glad he was & fain; 

In alle pe court was per no wi;;, 
^at wist, wat his name, it hi;t:, 
To saue J)o leuedia tvain. 
Leches swipe pai haa yfounde, 

1100 Pat gun to tasty hia wounde 
& made him hole ogain. 
I*aD were Jai al glad & blipe 
& pooked god a pousand sipe, 
l>at pe Steward was alain. 

i«B On a day sir Amilou» di;t bim 5;an; 

& seyd, pat he wold fare 
Hom in to his cuntray, 
To teile his frendes lasse & mare 
& Oper lordinges, pat pere wäre, 

MIO Hou he had sped pat day. 



1388 te] hur })e S; theherei). 1387 For] om. 8. mirl] feire 
SD. 1388 For thou D. hir f. d.] her loue SD. 138'J erysly S. 
woundenj x Ü. d. 3. geschr. A. now] to haue her S. 139! AI oiy 
SD. 1393 Ful— hendilPan anHwerd |)«t genljl SD. 1395 For 
gUJ D. was he SD. 1396 bI Wtber. In eile] And in D. per]wn. 
SD. bis n.] pat knjjt S. 1397 waf] was Wib^. it] om. SD. 1398 
To] om. SD. t>9 ladiee SD. 1399 snipe p. h.] Jjey had Bone 
SD. 1400Pal]I'ej SD. gan S; goii D. lo] om. D. WB]pe 
kny^tes £ZI. 1401 made])ieled SD. hole]faire D. him h.]hi3 
sorea S. t»ai al] pe ladifS SD. glad] fayn D. 1403 an hundrjd 
SD. 1404 pe]her SZ>. 1405 On a day] And affer D; om. S. 
1406 sejd — wo]d]lok8 hie leue for to SD. 1407 in] om. S. 
Hom in to] To wende in D. 1408 lasae & m.] pat pere wäre SD. 
um Litel, nuche, )asBe and mare SD. 1410 had sped]tpedde D. 
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I>e donke graunted him {lat tide 

& bede him kni^es & miche pride, 

& he answerd: n^ayl" 

Per schuld noman wiß him gon, 

Bot aa BWipe him dii^t anon uit 

Sc went forp in hie wxj. 

In bb way he went alone, 53° 

Most |ier noman vi[> him gon, 
Noit)er kDi3;t no swain. 

Pat douhti kni^ of blöd & hon, 14» 

No Bunt he neuer at no stoD, 
Til he com hom ogain; 
& sir Amis, as y ;oij say, 
Waited his coming eueri day 
Yp in pe forest piain; I4t» 

& so pai mett to gider same, 
&. he teld bim wip ioie Sc, game, 
Hou he badde f>e steward slain, 

& hou he schuld spousy to mede 
Pat ich maide, wortili in wede, 14» 

Pat was 80 comly com. 
Sir Amiloun l^k of his stede, 
& gan to chaungy her wede, 
As |iai badde don bi fotn. 
„Brolter!" he seyd, „wende hom ogain!" ins 

Uli gr. bim] ;&f tiini lai« SD. 1412 And bade his (om./)) 
knyztea with bim ryde 8D. 1413 sngweryd S; & aajd add. D. 
1414 Per -him] With hira ehuld noman SD. 1415 as-anon] 
dy;t (he D) him seif alaon SD. 1418 Most perJNe mast S; 
Ho myght 7^. 1419 Heither S\ Mether D. ne SD. 1420 Por 
f «t D 1421 Ko - neuer] He gan (neuer D] stynt SD. 3422 
hom] om. SD. 1423 4 s. A.] Sir Amys pen SD. 1425 Vp] om. SD. 
l>e]t>9t SD. 14-26 * — mottJWhen fey oome SD. gider]in 
add. D. 1427 4 he t.] He lolde S; To teil D. 1429 spoasy to 
m.] for pat dede SD. 1430 Spouae [>at gentil (mery D) maj 
(maide D) to mede SD. 1431 somely born /J. 1482 And sir D. 
1433 gAa to ch.jjiere lie7 chanuged al (ayen D) SD. 1484 
hadden do S; dide Z>. byfore S. 143Ö He (And D) bade bim 
goo to oonrt agajn SD. 
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& tau^ him, hou he schuld sain, 
When he com, Jier fai worn. 
I>an was sir Amis glad & bU{»e 
& |ianked him a ^usand eipe 
iMO Pe time pat he wm born. 

& when {>ai schuld wende ato, 
Sir Amis oft ponked him |io 
His cost & his gode dede. 
-Bro^r", he seyd, „jif it hitide ao, 

im Vat pe bitide care ojer wo, 
& of min help hast nede, 
Sauelich com ofer sende pi aond, 
& y schal neuer lenger wipstood, 
AI 80 god me spede; 

luo Be it in periil neuer so streng, 
T schal pe help in ri;t & wrong, 
Mi liif to lese to mede!" 



Äsender pan pai gun wende; 
Sir Amiloun, pat kuijt so hende, 
"Went hom in pat tide 
To his leuedi, pat was Tukende, 
& was ful welcome to his frende, 
As prince proude in pride; 
& when it was comen to pe m?t. 
Sir Amiloun & pat leuedi briiit 
In bedde were layd bieide; 



1436 hoii]what SD. 1437 com^woro] ]>eder com -wore S. 
1489 bimlgod SD. an hundryd SD. 1440 Jiat ha wasjhe wm 
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1450 periil] 1 corr- oiw bP A. periil Weber. 14*1—1462 öot. SZ>. 
1458 AB.-gun] When Jey asonder shuld SD. 1455 homa Wehtf. 
yUeat h, iDjHooiQ he went SD. 1456 iea.— vnk,] Jadj ryobe 
(and kjnde (of kende B) SD. 1457 ft — to]And (om. 8) he 
was honoured amont; (of D) SD. 1458 pr. pr.] lord aod princ« 
SD. U69 *](»«. S. com S; come ß. pe] om. ß. |iat]hiBS; 
the D. lady SD. 1461 leyd Weber, were layd] lay hem (him 
D) SD, 
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In his armes he gan hir kia 
& nade hir ioie & michel blis, 
For no^ing he Dold abide. 

Pe teuedi aatite asked him |>o, 
Whi pat he hadde farn so 
AI pat foiirteuDi;t, 
Laid his swerd bitven hem to, 
I*at ache no duret noujt; for wele no wo 
Touche his bodi arii;t. 
Sir AmilouQ bi{>ou;t hit» pan, 
Hie broper waa a trewe man, 
I>at hadde so done, apli;t. 
„Dame," he eeyd, „ichil |)e aain 
& teile {)e t>at Bo|ie ful fain, 
Ac wray me to no wijt!" 

Pe lenedi aetite him frain gan, 
For his loue, pat pis warld wan, 
Teile hir, whi it wäre, 
Paa aetite pat bendy man, 
AI pe Bope he teld hir pan, 
To court hou he gan fare, 
& hon he slou; pe Bteward strong, 
tat wip tresoun & wip wrong 
Wold haue his broper forfare, 



1462 And in D. 1463 ioie & m.] gret (mooha D) ioje 
and SD. 14B4 For nob.] Ko Icn^cer SD. wold SD. 1465 And 
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him fr.Jto him aay Ü. oan S. 1479 To tal SO. hirjr atif 
ramr A. hit Wehtr. 1480 Pat-hendj] And anoon pst (the B) 
dou^fy SD. 1481 he tolde S; teil D. hir] him S. pan] he 
gan Z>. 1482 And to C gan] was Ä^; dede D. 1484 Pat] wold 
oM. SD. & wip] and D. 148ä Hy (Hie D) brother haue brouit 
in care SD. 



& hou his hroper, bat hendy kn^t, 
Lay wi]> hir in bed ich DÜft, 
Wnile pat he iraa pare. 

I>e leuedi was ful wro]i, Tp1i;t, 
& oft missayd hir lord ^at mp. 
Wi^ apeche bi tvix hem to 
& Beyd: „Wi|) wrong & michel vnrijt 
Pou slou; I)er a gentil kiii5t: 
Twis, it was iuel ydol" 
„Dame," he seyd, „bi heuen king, 
Y no dede it for non oJ)er |)ing 
Bot to aaue mi brojwr fro wo, 
& ich bopQ, ^f ich badde nede, 
■ His owhen lüf to lesae to mede, 
He wald help me al so!" 



Al pus, in gest as we sain, 
Sir Amis was ful glad & fain, 
To court he gan to wende; 
& wheii be com to court o;aiD 
iBos WiJ) erl, baroun, kai^ & swain, 
Honourd he was, {)at hende. 
Pat riebe douke tok bim bi hond 
& Besed him in alle his lond, 
To held wib outen ende; 



14ÖÖ hi» br.] AmyH SD. gentyl SD. 1487 Tbat lay 2>. 
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Herkenel) 4 (now D) j wyl 30W sayn SD. 1502 How air SD. fnl] 
om. D. glad &]om. S. 1503 he gtn lo] wheu be ahald SD. 
W04 &]om. S. lÖÜÖ Wip] om. 5. 1506 Well hon. 2). be]«t». S. 
be w. t..l>at kny?t S. 1507 Pe SZ). bi]Iie odd. SD. 1008 
saiaede S; seyaed D- 1609 oute SD. 



& Seppen wip ioie opoQ a day 
He apouaed Belisent, pat may, 
l>at was so trewe & kende. 

Miche was pat aemly folk in sale, 
^At was samned at pat bridale, 
When he hadde spoused pat flour, 
Of erls, barouns, mani & fale, 
& Oper lordingeB gret & smale, 
& leuedis bri^ in bour. 
A real fest pai gan to hold 
Of erls & of barouQs bold 
Wip ioie &. michel bonoiir. 
Ouer al pat lond est & west 
Pan was sir Amis beiden pe best 
& ohoaen for priia in tour. 



Oo wip in po 5etes to 
A wel fair grace fei hem po, 
Äs god almi^ti wold: 
Pe riche douke dyed hem fro 
& his leuedi dede al so, 
& grauen in grete so cold. 
Pan was sir Amis hende & fre 
Douke & lord of gret pouate 
Ouer al pat lood yhold, 
Tvai childer he bi;at bi bia winc 
te fairest, pat mi^t bere liue, 
In gest as It ia told. 



1610 seMeD w. i.l afterward SD. 1611 bat] feire add. S. 
& k.lof kvnde S. 1515 Wh«« Weber. 1516 erl Weber. 1620 
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i>) Twoo children he gat vppoa (on ZI) SD. 1535 Pe — bere] 
Feirer were per {om. D) noon on (a D) SD. gest] Tomaanoe S. 
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l*an was f)at kni;t of gret: reiioun 
& lord of mani a tour & tonn 
& douke of gret pouate; 
& his bro|ier, air Amiloun, 
"Wip Borwe & care was drinen adonit, 
I*at ere was hende & fre : 
AI so ])at angel hadde him told, 
Fouler messel {lar nas non hold 
In world, t*n was he. 
In gest to rede it is gret rewpe, 
What Borwe he hadde for hie treupe 
Wip in Im) ;erea pre. 

& er po pre ;ere com to pende, 
He no wbt, whider he migt wende, 
So wo was him bigon; 
For al pat were his best freade, 
& nameliche al his riche kende, 
Bicom his most fon; 
& his wiif, for sope tö say, 
Wrougt him wers bope ni^ & day, 
Pan pai dede euerichon. 
When bim was fallen pat hard cas, 
A frendeleaer man, pan he was, 
Men nist no whar non. 
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So wicked & Bchrewed was hü wiif, 
Scbe brac bis hert wip oute» kniif 
Will wordes hard & kene, ■ 
& seyd to him: „Pou wrecli£ chaitif, 
Wi|i wroDg pe Bteward les hie liif, 
& |ial; is on t>e sene : 
Per fore, bi seyn Denis of Fraunce, 
Pe is bitid pis hard chaunce! 
Dapet, wbo pe bimene!" 
"Wel oft times bis honden he wrong, 
Aa man pat penkep bis liif to long, 
Pat liuep in treye & tene. 



Ullas, alias! pat gentil knia^t, 
Pat wbilom was so wise & wi^t, 
Pat pan was wrou^t ao wo, ibtb 

Pat fram hia leuedj fair & bri^ 
Out of his owhen cbautnber a nijt 
He was yhote to go, 
& in his owben balle o day 
Fram pe bei;e bord oway imo 

He was ycharged al so, 
To eten at pe tables ende: 
Wald per no man sit bim hende, 
"Wel caieful waa be po. 

1562 out S: oote D. ttryf S. 1564 PoTt]wB. SD. 
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p«nk haue be fiat be wjl bfineene S. 1570 Wel ofllHon; 
SD. a tymo D. hondeB SD. 1571 Ab]s aäd. D. pinkep 
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1S85 Bi lian {lat half ;ere was ago, 

l^at he hadde eten ia halle so 
Wip gode mete & wilj drink, 
His leuedi wax fal wro|i & wo 
& ]>ou^, he liued to long Jo: 

IBM ^yfip outen ani leaiiig, 

In tis loßd springe^) pis word, 
T lede a mesel at mi bord, 
He is so foule a piug, 
It is gret spite to al mi kende, 

1696 He schal no more sitt me so hende, 
Bi Jesus, heuen king !" 

Ou a day sehe gan him calle 
& seyd: „Sir, it is so bifalle, 
For sope, y teile it te, 

i«oo l>at pou etest so long in halle, 
It is gret spite to oub alle, 
Mi kende is wrop wip me." 
Pe kni^ gan wepe & seyd fnl stille: 
„Do me where it is pi wille, 

1M5 Per noman may me se. 
Of no more icnil pe praye. 
Bot of a meles mete ich day 
For seynt charite!" 



168S pan]» sehr «erhratzt A; then Weber. Bi |iaii I>ftt] 
Whan pe SD. goo S ; jgo D. 1686 had Weber, theo D. 
IB87 Whaper S. ft wi{)] or S; aoiJ D. 1688 Pe lady SD. woac 
SD. ta\\om. SD. wreth D. 1589 4 p.] 1"»' S^- ieuBd »FefrÄr; 
leufd SD. to] ao SD 9oo D. 1Ö9U Wip o. &.] And aeids with 
out (oata D) SD. 1591 In'->iB]¥f in mj lande aprynit pe 
(Ihat ZI) SD. 1593 Pat y f jnd S. tazar SD. IÖ93 Ha] t>»t 
SD. Ifi94 al mi] a lady (ladye D) SD. kende] n eorr. aus o A. 
1&95 no m.] not long 8. eet S. bo] om. D. 1Ö96 Jeiu SD. IbBfl 
Aad on D. gan] can W^er. lÖi)» »ie\om. D. so it ia 8. 
1&99 Pe eoth S. it] om. S. 16«) etest] hast ben I>. 1600 /. 
umgreteüt in SD. V/fyi kyn i^kfoue Z)) SD. am S. 16C3 gan w.] 
wept D; answered S. ful] om. SD. stille] bera tjll D. 1604 
Dame do SD. whare it]^ar SD. 1605 Pat ms no man yaee 
S; That »otoan me ne «e i>. leOü iohil] good y Si>. 1607 ofj 
om. D. a]o D; oj». S. iob] Buery SD. 



— 73 - 

^at leuedi, for hir lordes eake 
Anon Bche dede men timber take, 
For nojiing wold aohe wond; 
& half a mite fram {le gate 
A titel löge sehe lete maks, 
Biside po way to atood. 
& when Jie löge was al wrou^, 
OF bis gode no wold he noi;t, 
Bot his gold coupe aa hond. 
When he was in his löge al on, 
To god of heuen he made hb mon 
& |)0]]ked him of al hia sond. 

In to Jiat löge -when he was dijt, 
In al pe oourt waa fer no wijt, 
tat wold serue him (lare, 
To saue a gentil child, ypli^; 
Child Owaines his name, it hi^t, 
For him he wepe ful sare. 
tat child was trewe & of his kende, 
HU Boster sone he was ful hende^ 
He sayd to hem ful ^are, 
Ywis, he no schuld neuer wond, 
To seruen him fro fot to hond, 
While he oliuea wäre. 
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jr&t child, pat was so fair & bold, 

Owaines was liis name f told, 
1635 "Wel fair he was of blöde. 

When he was of tvelue jere cid, 

Amoraunt Jian was he cald, 5T 

Wel curtevB, hende & gode. 

Bi hia lord ich Bi;t he lay 
iwo & feched her liuere eueri day 

To her liues fode. 

When ich man made gle & song, 

Euer for bis lord among 

He made dreri mode. 

!M6 thiB Amoraunt, as y 50a say, 

Com to court ich day, 

No stint he for no striue. 

AI |>at J)er wa8, gan itim pray, 

To com fro fat lazer oway, 
1850 Pan schuld he the & priue, 

& he answerd wlji milde mode 

& awore bi him, fat dyed on rode 

& poled woundes fiue, 

For al piB worldea gode to take, 
i«6& His lord nold he neuer foreake, 

Whilea he wäre oliue. 
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Bi pan [)e tvelmonep was al gon, 
Amoraot went in to pat won 
For hiB lordea liueray. 

Pe leuedi waa ful wro|i anon imo 

& comaunde hir men euericbon, 
To driue pat chüd oway, 
& Bwore bi him, pat Judas aold, 
Pei hia lord for huDger & eold 
Dyed per he lay, ims 

He schuld haue aoi^er mete no drink 
No Bocour of non oper ping 
For hir after pat day. 

tat ehild wrong his hondeu tvain 
& weping went hom ogain leTO 

Wip BOrtre & sikeing aare. 
Pat godeman gan him frain 
& bad bim, pat be scbuld him Baia 
& teile him, whi it wäre. 

& he anawerd & aeyd po: i6T5 

„Twie, HO wonder, pei me be wo, 
Mine bert, it brekep for care. 
l*i wiif hap hwofe wip gret mode, 
l>at Bche HO schal neuer doo ous gode: 
Allae, bou schal we fareP" i«eo 
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TiA-, god belp !" seyd |>at gentil kiii;t, 58' 

„Whilom y was man of mi;t, 

To dele mete & clo^, 

&. now icham so foule a wi3;t, 
16S& l>at al ^t aep on me bi ab;t, 

Mi liif 18 hem ful lop. 

Sooe," he seyd, „tete pi wepeing, 

For pis is now a strong tiding, 

V&t m&j we se for sop; 
lew For, certea, y can doq o^t red, 

Ous bibouet* to bid oiir brede, 

Now y wot, hou it go|iI'' 

Amorwe astite as it waa liift, 

I>e cbild & |iat gentil kai^ 
iee& Dii;t bem for to gon, 

& in ber way pai went ful ria^, 

To begge ber brede, aa pal badde ti3;t, 

For mete no badde pai none. 

So long pai went yp &. doun, 
1700 Til pai com to a cbepelng toun, 

Fiue mile out of pat won, 

& Bore wepeand fro dore to dorej 

& bad her mete for godes loue, 

Ful iufll coupe pai per on. 
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So in ^at time, ich vaderBtond, 
Gret plente iras in |iat lond 
Bo|>e of mete & drink; 
t'at folk wae ful fre to food 
& brou^ bem anou; to hond 
Of al kinea ^ing ; 

For pe gode man was so meesaner |)o, 
& for 1» child waB fair al so, 
Hem loued old & Jfing, 
& brou3;t hem anou; of al gode; 
I*an waa fe child bli|ie of mode 
& lete be bis wepeiiig. 

t>an wes ])e gode man fote so sare, 
^at he ao mi^ no forper fare 
For al |)is worldes gode; 
To {le tonnes eode pat child him bare 
& a löge he bilt him |iare, 
Ab folk to chepeing ;ode ; 
& as pat folk of pat cuntray 
Com to chepeing eneri day, 
l>ai gat hem liues fode; 
& Amorau«t oft to toun gan go 
& begged hem mete & driok also, 
When hem most nede at stode. 

I>U8 in gest rede we, 
Jai dnelled fiere jeres pre, 
Pat child & he al bo, 
& liued in care & pouerte 
Bi ^6 folk of ]iat cuntrei 
Aa {>ai com to & fro, 



1705-1716 0».. SD. 1717 weie S; woseD. goäe]om.D. 
in«n] knrttes SI>. feteZi; om. (II S. 1718 no>e S; om. D. mijt] 
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D. 1728 /. untgeUellt D. 1725 To gete D. hem] her S. 1726 
Am. oft] Dfte pe childe SD. 1737 beK-] gate SD. 172S at] om. £'£>. 
1729 geat] romBnncs ä*. 1781 Pe SD. 1784 to] twoo (1) S. 



■X-i 



igK- 



1T8B So Jat in pe ferji ^ere 
Corn bigan to wex dere, 
Pat hunger bigan to go, 
Vat per was noi^er eld no ^ing, 
l>at wald ;if bem mete oo drink; 

17« Wel careful were Jai po. 

Amorant oft to tonn gan gon, 

Ac mete no driok no gat he non, 

Hoitter at man no wiue. 

When pai were to gider al on, 
IT4S ßewelicbe pai gan maken her mon, 

Wo WOB bem o liue; 

& bis leuedi, for Bo|>e to say, 

Woned |)er in Jiat cuntray 

!Nou;t pennee miles fiue, 
iTSO & liued in ioie bope nu^t & day, 

"Wbilea he in aorwe & care lay: 

"Wel iuel mot sehe priue! 

On a day, as |iai eete alon, 
l>at bendi kni3;t gan meken bis mon 
iTse & aeyd to pe child pat tide: 

„Sone" he seyd, „pou moet goa 

To mi leuedi Bwipe anon, 

Pat wonep bere biaide: 

Bid hir for bim, pat died on rode, 



1735 So ])at in]6one vith ^nue 8; So mithin D. fourb 
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— To- 
sende me Bo michel of al mi gode, 
An asse, on to ride, 
& out of lond ve vil fare, 
To begge our mete wip eorwe & care, 
So leoger we dU abide!" 

Amoraunt to court is weat 
Bifor {lat leuedi fair & gent, 
Wel hendeliche seyd hir anoii: 
„Madame," he aejd, „verrament, 
As measaoger mi lord me aent, E 

For bim seif may nou^ gOQv 
& praieBte mp milde mode, 
Sende bim so micbel of al bis gode, 
As an aase to riden opon. 
& out of lond we Bcbulen yfere, 
No schal we neuer com eft here, 
I>ei bunger ous schuld alon!" 

Pe leuedi seyd, sehe wald ful fain 
Sende bim gode aeaes tvain, 
Wi|) l)i he wald oway go 
So fer, pat he neuer eft com ogain. 
„N&j, certes, dame," ])e child gan eaio, 
_l>ou Best ous neuer eft mo!" 
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D. 1781 certeyB D. madame Weber, dame] otn. SD. 1782 
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Pan vas pe leuedi glad & bliße 
& comaund him an asee ae Bwi|ie 
1785 & aeyd wi|i wretfie fo ; 

,Mow 3;e schul out of lond fare, 

God leue 50U neuer to com her« mare, 

& graunt, ^at it be bo!" 

I>at child no lenger nold abide, 
1T90 Hia aese astite he gan bistride 

& went bim hom ogaiu, 

& told hia lord in jiat tide, 

Hou bis leuedi proude in pride 

3cbameliehe gan to sain ; 
17S5 OpoD {le asse he eett p&t kni;t so bende, 

& out of |)e cite |)ai gun wende; 

Per of pai were ful fain, 

Purch niani a cuntre Tp an doun 

Pai begged her meto fram toun to tonn 
1800 Bope in -winde & rain. 

Ouer al pat lond purch godes wiUe 
Pat hunger wex so gret & grille, 
Äs Wide as pai gun go; 
AI mest for hunger pai gan to apille, 
1806 Of brede pai no badde nou^ half ber fille, 
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8. 1793 hi-'llje S. lad v SB. 1794 Shamely S; Sohamefnllj Z>. 
gran to]to him gan S: gan D. 1795 On SD. Bat Wfber- dj%t 
SD. Bolom. S. nm pe pite] toun SD. (fan S; gon D. lIVJ 
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gille 0) ^. 1Ö03 Als S. Ab w. as] And aste with aase (!) D. 
1804 moBt SB. hu.]faute S; foint Ö. to']om. SD. 180Ö Of- 
noujtJPey <ne had (bad do) breed SD. 
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Ful careful vere ^i t>o. 

Pan Beyd ^e knizt opon a day: 

„OuB bihouej) seile our aase oway, 

For we no hane gode no mo, 

3aue mi riebe coupe of gold; 

Ac, certes, {lat schal oeuer be eold, 

^ei huDger schuld me slo!" 

I'an Amoraunt & sir Amiloun, 
Wijp sorwe & care & rewefui roun 
Erliche io a moming 
l>ai vent hem til a chepeing toan, 
& vhen pe kiiu;t was Ibjt adoun, 
WiJ) outen ani duelling, 
Amoraunt went to toun po, 
His asse he ladde wi[> faim also 
& sold It for fiue Schilling. 
& while ])at der]) was so stroug, 
l'er wi|) pai bou;t hem mete among, 
When j)ai mi;t gete no fing. 

& when her asse was ysold 
For fiue BchUling, as y ;ou told, 
I'ai duelled {ler dayes pre; 
Amoraunt vex stroug & bold, 
Of fiftene winter was he old, 
Curtays, heude & fre. 



1806 Ful]o»>. SD. 1808 to sei S. asaea B. 1809 Por 
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For bis lord he hadde grete care, 
& at hb rigge he dijt hiw» ;are 
& bare him out of Jiat: cite; 
& half a gere & aum del mare 
1S3G About his mete be him bare: 
Tbliaced mot he be! 

Pua Amoraunt, wip outen wrong, 
Bar im lord about so long, 
As y a;ou tel may. 

1840 I'at Winter com bo hard & streng, 
Oft: „Alias!" it was his soog, 
80 depe was Jat cuntray; 
Pe way was so depe & slider, 
Oft times bofe to gider 

i8«s iai fei doun in pe clay. 

Ful trewe he was & Mnde of blöd 
& senied his lord wi|» mild mode, 
Wald he nou;t wende oway. 

Pü3 Amoraunt, as y 50U say, 
laso Serued his lord bo|>e ni^t & day 

& at hiB rigge him bare. 

Oft bis Bong was: „Waileway!" 

80 depe was [)at cuntray, 

His bones wex ful sare. 
tBBti AI her catel pan was spent. 

Saue tvelf paus, verrament, 

Perwil» pai went ful jare 

& bou^^ hem a gode croude wain, 

Hia lord be gan per in to kiu, 
laoo äe no mi^t him bere namare. 



1831 For] Of D. hftd SB. 1832 *] om. D. dide S. 18S4 
Ä] om. SD. 1835 Apon hi« nefc S. 1836 Iblea.ed SD. 1837—1848 
om SD. 184SI Am.] Jie ohild SD. 1860 bopa] om. SD. nyi; (!) 
and S; euerj D. 1851 regge he D. buk S. 18Ö2 And ofte SD. 
1853 depe] wjked nnd schrawdi); 185'! boneg wax]lemes «are 
D. 1850 AI — was] Then was all here oatall D. 18SI he D. 
w«]| D. 1858 bim i>. HU--to]Theriii he ?aii big lord i^. 1860 
00 — bere] myght bere bim D. 
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ian ÄmorauDt crud sir AmilouD 
Ihirch mani a cuotre vp & doun, 
As je may vnderatood; 
So he com to a cite toun, 
Per sir Aniia, pe bold baroun, 
Waa douke & lord in lond. 
l'an seyd {le kuijt in fat tide: 
„To pe doukes court here bieide. 
To bring me [(ider, J)ou fond! 
He is a man of milde mode, 
We schul gete oua jier sum gode 
5urch grace of godes sond. 

Ac, leue sone!-' he seyd pan, 
„For his loue, [tat {»is world wan, 
Astow art hende & fre. 
I'ou be aknowe to no man, 
Whider y schal no whenes y cam, 
No what mi name, it be!" 
He anawerd & seyd: „Nay!" 
To court he went in his way, 
As je may liste a at me, 
& bifor al oper pouer men 
He crud his wain iw to pe fen : 
Gret diol it was to ae. 

So it bifel pat selue day, 
Wip tong as y ;ou tel may, 
It was midwinter tide, 



J8Ö1 Am. crod] crouded the child D. 1882 Purob m. a.] 
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Jat riche douke wip gamen & play 

Pram chirche com ^e rijt way 
1890 Ab lord & prince wif pride. 

When he com to pe castel gate, 

te pouer men, {»at atode per ate, 

Wijdrou; hem Jer beaide. 

Wip kiii5te9 & wij» seriauace fale 
1B95 He went ia to pat semly sale, 

Wi{> ioie & blis to abide. 

In kingee court, aa it ia lawe, 
Trumpea in halle to mete gan blawe, 
To benche went po bold. 

ifloo When pai were semly aet on rowe, 
Serued pai were opon a prowe, 
As men mirieat on mold. 
tat riebe douke, wip oute» lea, 
Äa a prince aerued he wea 

1905 Wip riebe coupes of gold, 

&. he pat broui;t bim to pat state, 
Stode biachet wip onten pe gate, 
Wel aore ofhungred & cold. 

Out at pe gate com a kni^t 
1910 & a aeriaunt wiae &, wi;t, 
To piain hem bope yfere; 
& purch pe grace of god almijt 
On air Amiloun he cast a si;t, 



1888 The D. ffame D. 1889 Fro D. com pe r.] he came 
in thftt D. 1890 wifi] of Weber; in D. 1891 And when J>. 1892 
P«]om. D. wore D. 1893 Wi^idr. h. f.] Thei drew him D. bi- 
side Weber. lß9J w:j> a.] «eriaiinlefl D. 1895 Hb — Bemly] 
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tlie D. IH98 Trumpea- gan] TrompeKes schulde to mete B. 
1899 And to D. went (»oj thei jeden D. ISOO semly] om. D. 
1901 opon a p.] ea j» the Uwe D. 1903 The D. oute J> 1904/. 
Aa primae Ihnt was proud in pres, Serued he was with golde D. 
1906 li8]ofn. Weber. 1907 He atode beateked D. oute J>. 1808 
hongred D. 19(19 Out at] And oute of D. gate]ther add. D. 
1911 pley i>. in fere D. 1912 thorovi (tknilweiae rotk gegöhr.) £>. 
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Hou laip he was of chere, 

& 8e{)|)en biheld on Ainoraunt, 

I£ou gentil he was & of fair sentblaunt, 

In gest SS ;e may bere. 

Pan seyd pai bope, bi seyn Jon, 

In al pe court was per non 

Of fairehed half bis pere. 

^e gode man gan to bim go, 
Sc hendeliche he asked him po, 
Aa ;e may vnderatond, 
Fram wat lond pat he com fro, 
& whi pat be stode per po, 
& whom he Bsrued in lond. 
„Sir", he seyd, „so god nie saue, 
Icham bere nii lordes knaue, 
l*at lip in godes bond, 
& pou art gentil bni^ of blöde: 
Bere our eraud of sum gode 
Purch grace of godea sondl" 

Pe gode man asked bim aaon, 
^if be wald fro pat lazer gon 
& trewelich to him take; 
& he seyd, he schuld, bi seyn Jon, 
Seme pat riebe douke in pat won, 
& richeman he wald him make; 
& he answerd wip mild mode 
& swore bi him, pat dyed on rode, 
"WTiilee he mi3;t walk & wake, 
For to winne al pia warldes gode, 



1914 loth D. 1915 /. Alao he beiield his seraatint, How be 
waa gentyll and auenaunt D. 1919 contre D. 1921 lo him faa 
D. 1932 heod. helV.en.iely I). 1924 From Weber. Fraro w. 1. 
What oontre D. 1925 so 1>. 1928 J am D. 1930 And aa thou 
D. man D. 1932 Puroh] For the D. 1984 the X». 19:i5 Irewly 
B. 193Ö seyd he aj sohald aerue D. 1937 Serue pat] Tha D. 
in]of D. 1938 & r.JA man D. 1939 & he]The ohilde D. 1941 
While D. 1942 For] om. D. 



Uia hende lord, |iat bl him stode, 
Schuld he neuer forsake. 

Pegodeman wende, he hadde ben in rage, 59° 
Or he hadde beu a fole sage, 
^&t hadde hia witt forlorn, 
Oper he {lou^t, ßat hi» lord wif pe foule visage 
Hadde beo a man of hei;e parage 
& of hei^e kiade ycoio. 
Per fore he nold no more sain. 
Bot went him in to ()e halle ogain 
te riebe douke biforn ; 
uMi lord," he seyd, „luvten to me: 
Pe best bourd, bi nii leute, 
Pou herdest, se|>|)eQ pou were born!" 



_1:'6 riebe douke badde him anon, 

To teile bi forn hem euerichon, 

Wip outen more duelllng: 
1860 „Now air," he seyd, „bi seyn Jon, 

Ich was out atte gate ygon 

Rijt now on mi playing. 

Pouer men y sei;e mani pare, 

Litel & michel, lasse & mare, 
1965 Bope old & 5iug, 

& a lazer per y fond: 

Herdestow neuer in uo lond 

Teile of 80 foule a ping! 

1943 Pis h.J als D. bi him] he ouer D. 194-2 /. umffestelU 
in D. 1944 Schuld helHe wolii him D. 1945 Pe — bBn]TbeD 
«end t>e guode man {laC he dide D. m^om (!) A. S94li a f. b.] 
füll sauage D. 1947 Kt— witt] Or hia wjtte had heu i>. 194N 
Ür D. bis lord] he D. 19411 greta D, 1950 Other of hight kennfi 
jborn D. 1951 wolde D. 1952 him om. D. 1954 liBten WtUr. 
Ui — lualea] And seid lorl leame D. 195Ü bi nit >■] so mott j thu 
D. 19Ö6 seil D. 19Ö7 Pa — baddo] The duka oommauDded V. 
l'J58 be fore D. 19Ö9 oute I). 19bÜ Now] om. D. John Weber 
1961 at Weber. Oute of th« gaie y was gon D. 1963 in D. 19fH 
y 8. m-lthen food y D. 1964 & m.] "oehe ^- 1966 laiur (!j 
D. mi Herd y D. 1968 Öi^uke V. a]om. D. 
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l>e lazer li{) vp in a waiQ 
& ia so pouer of mi;t & main, 1970 

O fot no may he gon; 
& ouer htm atode a naked swain, 
A gentiler child, foi Bojie to sain, 
In worid no wot y non. 

Ue is Je faireat goine, iB75 

5at euer Criat ;af cristeodome 
Or layd lüf opon, 
& OD of pe most fole he Ib, 
I>at euer Jiou herdest spebe, ywie, 
In Jiis worldea won." 1B80 

t*an aeyd Jie riche douke ogaiu : 
„What foly," he seyd, „can he aainP 
Is he madde of mode?" 
„Sir," he seyd, „y bad him faio, 
Forsake ]>e lazer in J)e wain, isss 

Pat he so euer stode, 
& IQ t)i aeruise be schuld be, 
Y bihete him bofe lond & fe, 
Aeot:^ of warldes gode ; 59^ 

& he anawerd & seyd Jio, isbo 

He nold neuer gon him fro; 
ter fore ich hold him wode!" 

Pan seyd J>e douke: „Pei hia lord be lom, 
Par auentour pe gode man ha|» biforn 
Holpen him at bis uede, iBSs 

19tl9 lif v;)]lyeth D. 1971 ne I>. he] nat add. D. 1972 
atanti). 1974 worldld ü. ä. z. geechr. A. worlii — t] this world 
ye D. 197& vcome ß. 1976 Crist iaf]had D. 1977 Or 1. ].] 
Olher hfe layde D. 1978 on of] om. D. 1979 euer p h.] y 
herde Ä 1980 In] Within D. worldle (I) Ä 198lPan-d.] 
The dnke «neuerd him D. 1982 Whfit— he] With foly cause 
«an ([) D. 19S4 bad h f.] gan him rrayno D. 1985 To Ipue D, 
1986 Bojom. D. 1987 Sz^om D. he ach.]for to D. 1988 bede 
D. lond] gold D. 1987 /. untgestelU in D. 1989 An. of w.] And 
haue of worldly 2>. 1990 Hna(Ij D. 1991 woM D neuer] 
T ü. d. z. geechr. A. gon liimj his lord D, 1993 y D. 199S 
Pei — lorn] wher euer he be born D- 1994 auntir D. haf] 
bere D. 199ä Hath h. D. 
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Ojwr Jie child ia of hia blöd yborn, 
Ofer he haj) hi«i ofea aworn, 
His liif wij) him to lede. 
Wheper he be fremd or of his blöd, 
zooo 1*6 child," he seyd, „is trewe & gode, 
Alao god me apede! 
^if ichim speke, er he wende, 
FoF bat he ia so trewe &. koDde, 
Y schal quite him hla mede!" 

ZOOS Pat douke aatite, as j ;ou told, 

Cleped to him a squier bold 

& heudelich gaa him aain: 

„Take," he sayd, „mi coupe of gold. 

Äs ful of wine astow mi^t hold 
2010 In J)me hondes tvain, 

& bere it to pe caatel jate: 

A lazer pou schalt finde per ate 

Liggeand in a wain. 

£id him, for {le loue of seyn Martin, 
soiG He and his page drink pis win, 

Sc. bring me pe coupe ogain!" 

te squier Jw Jie coupe hent 
& to pe caatel gat he went, 
& ful of win he it bare. 
3020 To Jie lazer he seyd, verrament: 

„Pis coupe ful of win mi iord pe eent, 
Drink it, jiuö pou dare!" 

199Ö pe eh.] he D. kend boren D. 1997 bim opSB] othii 
to him D. 1999 fremd er") om. (I) D. 2000 be b. Ib] ys both J». 
2001 Ab ß. me] mote o*^, D. 2003 ich. sp.] y apeke with bim 
D. 2003 For fat] And for ß. so] om. D. 2002 / umgeelelU D. 
2004 quite h.J aquite D. 2006 pBl-lou]Th8 riebe douke that 
j of D. 20ff7 hendlj D. 2008 Take] Danach ein buchst, oim- 
radiH A. seyd Weber. Take- mi] He schuld takn hia D. gold] 
So Weber; glod (1) ± 2009 astow] as he D. 2010 pine] his D. 
gftie Weber. 2013 aohall D. 2013 Leyng D. 2014 Bede D. 
2015 piBJthal D. 2J1« ine]oi?i. D. ooppe D. 2017 Pe s- fo] 
Anone Ihe aquier D. ouppe D. 2019 he]i>fn. D. 2021 coups 
f. of] om. D. 2022 ;if fTefcer. 
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Pe lazer tok for|i his coupe of goMj 

Bope were 3;oteii in o tnold, 

Ri;t as pat selue it wäre; 

^er in he pourd [rat wiu so rJche; 

Pan were ^i bot>e ful yliche 

& noi^er lesse no mare. 

Ve Bquier biheld pe coupes {lo, 
First his & his lordes al so, 
Whiles he stode hem biforn, 
Ac he no coujie neuer mo 
Chese ]ie better of hem to, 
So liehe bofie pai vorn. 
Id to halle he ran ogain: 
rCertes, slr," he gan to sain, 
„Uani gode dede {lou hast lom, 
& 80 pou hast lorn t>i8 dede now; 
He is a richer man {»in pou, 
Bi Jie time, Jat god was born!" 

Pe riche douke anawerd: „Nay! 
l>at wor|i neuer bi ni;t no day, 
It were ojjainea ^e lawe!" 
nZis, sir," he gan to say, 
„He is a traitour, bi nii fay, 
& were wele worp to drawe. 
For when y brou;! him ])e win, 
He drouj forp a gold coupe fin, 



2023 )a«ar Weber, lok] drew D. cuppa J>. 2025 Ri^St] 
om. D. 20rfß Per — EiatJThen helte he the D. 2027 ful jl ] 
lyohB D. 90:i8 NPther D. ne D. euppes t*o D. 2031 Wbyle 
D. him be fora D. 2032 Rut D. ne D. 2033 tham D. 2034 
weren D. 2rti5 io]tha aid. D. ranne Weber. WM Gertejs 
lorde D. tolom. B. 20:17 Moohe D. i<:de]o«i. B. forloren 
£>. 2038 Bo] om. D lorn] om. D. 2C39 Hb is a] For he is 
D. 2041 riDha d] »m. (I) D. ana.] and seid add. D. 2042 Kt 
w.] Schall ha i>. ne D. 2044 air] certea D. lo] om. £. 2046 
Ä] He Z). wele ». to] wortbi to be D. 2047 /. I toke him the 
cttpps with wifoe, He drew oate a nother a,t tjae D. 
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Kia;t as it wäre pi nawe: 
In pis World, bi seyn Jon, 
So wiae a man is per non. 
ÄEiundri schuld hem knawe!' 



„iiow, certes," seyd air Ämia J)o, 

„In al piB World were coupea nomo, 
20B5 So liehe in al ping, 

Saue min & mi broperä al ao, 

Pat was sett bitvix ous to, 

Token of our parting; 

& 5if it be so, wip tresoun 
BMo Mine hende bropfir, sir Amiloun, 

Is alain, wip outen leaing! 

& ^if he haue Stollen bis coupe oway, 

T schal him sie me seif pia day, 

Bi Jesu, heuen king!" 

B065 Pram pe bord he resed pan 

& hent bis swerd as a wode man 
& drou; it out wip wrake, 
& to pe castel gat he ran; 
In al pe eourt was per uo man, 

2070 I>at him nii];t atake. 

To pe lazer he stirt i» pe wain 
& hent him in his honden tvain 
& sleynt him in pe lake, 
& layd on, as he were wode, 



2049 Ri«] om. D. 2(K0 Jiii] all the D. bi a. JJ thar ie 
non H. 2051 18 ^ nObeBeint JoliD i). 2052 A sonder A them 
D. 2053 Now] om. 2). 2054 Hl]om. i>. cuppia ß. SOf.7 be- 
twene D. 2058 To ken(!' A; In tokne D. 2059 &]om. J>. 
wi^] samme add. D. 20ßO Min JPefter. Mj Z». 2061 I» bI.I He 
is gyled D. outo D. 206-2 ;if]oi«. D. stolo D. ouppe D. 2063 
me 8. p-lthis ilb a D. 2065 Fio D. sterie D. 2067 brayd D. 
2069 perj om. J). 2070 him m. a.] mjght him ouertulte D. 2072 
hondea D. 2073 Blmig D. 2074 leyd Webtr. tajd on] tred ou 
him jy. 

" ...Google 



& al |)at euer about him Btode, 
Qret diol gan make. 

„Traitour!" aeyd pe douke so bold, 60'' 
„Wiere haddestow pis coupe of gold 
& hou com pou per to? 
For bi him, pat Judas Bold, 
Amiloun, mi broper, it hadde in wold, 
When pat he went me fro!" 
„2Ia, tertes, sir!" he gan to say, 
„It was hia in his cuntray, 
& Qow it is fallen so. 
Bot, certes, now pat icham here, 
Pe coupe is mine, y bou^t it dere, 
Wip rijt y com per to!" 

^an was pe douke ful egre of mod; 
Was noniaD, pat about him stode, 
Pat durst legge on hit« hond; 
He spurned him wip his fot 
& laid on, as he wer wode, 
Wip his naked brond, 
& bi |)e fet pe lazer he drou; 
& drad on him in pe slou;; 
For no ping wald he wond, 
& seyd: „tef, I)ou schalt be slawe, 
Bot pou wilt be pe sope aknawe, 
Where pou pe coupe fond!" 

•Jhild Amoraunt stode pe pople among 
& seye his iord wip wouj & wrong, 



2075 ilTiiat D. ab.] be D. 2078 diol s^nlsorow thei 
gon to D. 2077-2088 om. D. Ii0f<9 fi.l] om. D. 31)90 Tl.er 
wa» D. Imtj om D. 2091 [egge on h.] on him ley his D, 209-2 
aperned D. 2093 on] him add. D. 2094 naked] f-remely Z». »»ri 
&]om. D. \e I. he] ho him B. 2097 fing] man B. 2098 Pef] 
Trajtour B. Bohall B. 3099 wilt— akn.j tbo foth wjU me knawit 
2>. 2100 cuppe B. 2101 Am.] Oaeja B. 2102 wouj &] moohe B. 
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Hou reweliche he was di;t. 

He was bo[te bardi & etrong. 
«06 l*e douke in his armes he foog 

& held hint stille vp ri;t. 

„Sir," he seyd, „pou art vnhende 

&, of pi Werkes viikende, 

To sie I)at gentil kni;!! 
2110 Wel Bore may him rewe Jiat stounde, 

l*at euer for pe toke he wounde, 

To eaue |)i lüf io ö;t, 

And ys thi brother, str Amyliou«, 

That whilom was a noble barou» 
2115 Bothe to ryde and go, 

And now with sorowe ys dreue adoun: 

Nowe god, po( suffred paasiouji, 

Breng him oute of bis wo ! 

For the of btysae he ys bare, 
ai2D And thou yeldyst him alt witk care 

And brekest his bones a two; 

That he halp the at thi nede, 

Well euell aquitest tbou his medej 

Alas, whi farest thou soP" 

2125 When sir Amis herd hitn so sain, 

He atirt to pe kni;t ogain, 

Wip onten more delay, 

& biclept bim in his armes tvain, 

&. oft: „Alias!" he gan sain; 
2130 His aong was: „Waileway!" 

He loked opon his scbolder bare 
[2120] & 8ei;e bis grimly 'wounde ])are, 

2103 rewly B. 2104 And he ß. hard[] atefe B. 2106 
BtiHe] Btreigbt D. 2107 O eir D. vnkynrto D. 2108 workes poa 
art TDfaende D. 3109 To sie ]iat]Thou eleyst e. D. 2110 Wel] 
(m.D. heD. 2111 for -he] he toke for the f)at ü. 2113-3124 
om. J. 2125 Bo]thu8 D. 2126 He-ka-lTo fhe knjght ba 
Bterte D. 2127 oute D. 212^ biol.] hent D. 2139 For aorow 
be wepte with his Jen D. 2130 His e. w.] And Beid Z>. 2131 
DD D. 2132 sttw a D. aare D. 



Ab Amorannt gaa Hm say. 60" 

He fei aswon to pe grounde 
& oft he seyd: „Alias {tat etounde!" aisB 

tat euer he bode \iat day. 

nAUas!" be aeyd, „mi ioie is lorn, 
Vnkender blöd nas neuer born, 
T not, wat y may do; 

For he saued mi liif bifom, bi4& 

Ichaue him golden wi{) wo & sorn 
& wroujt him niichel wo, [2130] 

TiO broper!" he seyd, „par eharite, 
tis rewely dede foi^if pou me, 
I>at ichaue amiten pe soI" si4B 

& be fon;aue it him also ewipe 
& kist him wel mani a sipe, 
Wepeand wi|) eigen tvo, 

I>an was sir Amis glad & fain, 

For ioie he wepe wip bis ain siso 

& beut bis broper pau, 

& tok him in bis armes train, [siio] 

ßi^ til he com in to ])e halle o;aiii, 

^o bar him no no|)er man. 

I*e leuedi J)o in J)e balle stode S155 

& wend, hir lord hadde ben wode, 

Ogaines him hye ran. 

nSir," ache aeyd, „wat is fti poujtP 



2183 Am.] child Oays (I) D. him] wn. D. 2184 He— [)b] For 
aorow he fill swonjnff to Z». 2]35 oft he^om. B. batjilk add. 
D. 2136 ha| jD. ]iat fat(l)^; Ihifl ZI. 2138 was B. 2139 na 
wote D. what Weber. Bchali D. 2110 For he] He thnt D. 2141 
I bane ;eld yt him aoven (I) D. 2142 miohel] nowe well D. 
2143 Olom. D. par D. 2144 rew. dedejgylt D. 2145 y haue 
smefe D. 2146 als D- 2147 him— aj to gedor & C D. 2148 
"Wepyuff both (wo D. 2149 glad &] füll Zl. 2150weptZ>. 2151 
HiB brother he henl: pnn D. 2152 toke Webtr; lapped D. 2153 
Rt:t]oiR. D. in]<mi. D, 21Ii4 No—not>er] Moste htm help no D. 
2155 leu. l)o]lady D. 2166 wende Weber. ben]heD Weher. 
hadde ben]were D, 2157 And ayeuB D. sehe D. 



Whi haatow bim Id to halle ybroujt, 
2160 For him, pat fia world wan?" 

„0 dame," he eeyd, „bi aeyn Jon, 

[um] Me nas neuer so wo bigon, 
2;if Jiou it wost vnderstood, 
For better knijt in world is non, 

3165 Bot al most now ichaue him alon 
& schamely driuen to achond: 
For it ia mi brojier, air Amiloun, 
Wi|) Borwe & care is dreuen adonn, 
Pat er waa fre to fond." 

ano Je leuedi fei aawon to grounde 

& wepe & seyd: „AUaa |iat stouudel' 

[aiflo] Wel aore wr9ngaiid hir hond. 

Aa foule a lazer a^ he was, 

Pe leuedl kist him in {lat plasi ' 
Siia For no])ing wold sehe spare, 

& oft time ache aeyd: „Alias!" 

l>at him was fallen so hard a caa, 

To liue in sorwe & care. 

Into hir chaumber ache gan him lede 
8180 & kest of al bis pouer wede, 

& bajied hia bodi al bare, 
[bi7o] & to a bedde swife him brou5t 

Wi() clojies riebe & wele ywroujt; 

Ful blij)e of him ])ai wäre. 



2159 Whftt D. bim] om. D. to] the D. bronght D. 2160 
twt] om. D. worldle (1) ^an D. 2162 woe WAmr He— wo] No 
wonder Ihaugbl me wo D. 31H3 it voBt] wilte D. ?:161 Fori A. 
D. in] ths niAi. D. 216Ö Bot] Tban Z>. no»] i>m.i>. iah. farj; 
haue t) 3166 Atjtb D 2167 ¥or]om. D. 2168 driuan Wther. 
ii dr.]dryuB Z). 2169 fonden />. -2170 lady ü. gi-oBnde]rB. 
d. z. geachr. A. 2171 wept D. 2172 honde Weber. Sore wryii- 
SJDg here hondeii D 2lT3 laser Weber. 2174 lad; D. 3176 
cft] many D ache] om. D. 2177 him - a] euer Mm fyll pat 
ylko D. 2179 hir] a D. sehe g&n] ahe can Webtr ; tbei dide D. 
2180 ke8i]dyde D. 21B1 baded D. 2182 to — him]Be(h Um 
in the bathe D. 2183 wronght D. 1858—2184 vtrloren in 8. 
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& {>us, in gest as we say, 21bg 

TTelmone^ in her chaumber he !ay, 
Ful trewe ^ai wäre & kinde. 
No wold ^ai nick him wip no nay, 
Wbat so euer he asked ni^t or day, 
It naa neuer bihinde, 2i90 

Of euerich mete & eueri drink, 
tai had hem aelue, wip outen lesing, [2180] 

Pai were him bope ful minde. 
& bi{>aa pe tvelmonep waa ago, 
A ful fair grace fei hem po, si» 

In gest as we finde. 

So it bifel opon a ni^t, 
Äs sir Amis, f at gentil kni;t, 
Id slepe pou^it as he lay, 

An angel com fram heuen bri^t 2200 

& stode biforn hia bed ful rijt 
& to him pug gan say, [siso] 

^if he wald rise on Criates mom, 
Swiche time aa Jesu Crist was born, 
& slen his children tvay, 2205 

& allen his bro{)er wi{» pe blöde, 



re] j 50W SD. 2186 
ier; hin S. he] om. S. 
2187 Ful] 001. SD. 8he (he D) w»8 SD. 2188 Thei woldo him brenne 
■with oute nay D; He had it with out nay S. 2189 bo] om. D. 
euer] om. SD. other D. 21R8 /. umgealelU in SD. 2190 was 
SD. ai9l euerj Sü. 2192 Kt Imy SÜ. hadjeioS. hsm selue] 
of S; om. D. out S; outo D. 2193 war« Weber. P»i -fiil]He 
WAS ful we! in hur S; Thei had ou him i^uode D. 2194 bipan] 
or S; erß. pe] pal S Uelmop (1) ^: tielraonth Weber- were i). 
2195 ful) wel S; om. D. hap S. beh\ SD. 2196 storj 5 as 
ao i). 2197 it] as Weber. 2198 Aa] tm. S. 2199 slope p. as] 
bis bedda Si). he 1.] layn (1) D. 22110 /, Him (Hp D) pou« 
byfore (him wel (his bed D) ry^t (That adä- D] Per com an 
Bungel (feire and {om. D) bryjt SU. 2202 pus] om So- sByn 
X> 2203 3if] & S. on] a 5Z>. oriatmaa S 3204 At eache 
(wiiiobe D) SD. Jesu Cr.] god SD. 2206 «loo S; sie D. twayn 
i>. 2206 aL]wa«Hb S; amMe Z). brofer] So IFeier; childer(l) 
A. pe]her S. 
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Purch godcB ^race, pat is so gode, 
Hia wo schuld wende oway. 

Pub him ^ou^t al po {)re ni^t, 
2510 An angel out of heuen brijt 

Warned him euer more, 

2;if he wald do, as he him hijt, 
[2200] His broper schuld bea as fair a kni^ 

As euer fae was bifoi'u. 
2Eifi Fal blipe was sir Amis po, 

Ac for his ehilder him was ful wo, 

For fairer ner non born. 

Wel lop him was, his ehilder to slo, 

& wele loper, hia bro[»er forgo, 
2220 Pat is so kiude ycom. 

Sir Ämiloun met pat ni^ also, 61* 

[2210] Pat an angel warned him po 
& seyd to him ful ;are, 
3if his broper wald his ehilder alo, 

2225 te hert blöd of heni to 
Mi;t bring him out of care. 

A morwe sir Amis was ful heude 

& to his broper he gan wende 

& aakod him of bis fare; 
2230 & he him anawerd o;ain ful stille: 

„Broper, ich abide her godes wÜle, 
[2220] For y may do na mare!" 

3207 Prooj S; Thorow D. Rrace of god SD. 2908 care 
SD. wende] om. SD. a wsyn (!) D. 2-209 po] the Weber 
2209-3920 om. SD. '22'il met] poutt SD. ni;lj lyme S. 2222 
warred] com SD. too SD, 2223 aeTd tnj warned SD. hem(l)S. 
;!are] foire S. ^224 diilderin D 222b Pe hert]Pe S; And with 
Ihe D. blöd] pat com odd. SD. of h. t.] hem fro D. Shiild D. 

2226 Cftrejwo, unUrpunktet , daneben von anderer hand mit 
schwächerer Utile cnre geschr. Ä. Shuld make him hool itnd fsire 
S. 2227 Ät S. morn SD. was fui] was S; thatwaa bo D. 2228 
&]om. Z>. 2229 »cke S. 2280 &] öm. S. him] ot». SD. 05. ful] 
with wordes SD. 2231 Broker] om. SD. I SD. her] brojier S\ 
om. D. 2932 For j] I ne S; Thiis D. may] broper mW. S. na] 
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AI BO pai sete to gider |)are 
& speke of auentoura, aa it wäre, 
to kni^tes hende & fre, aas 

Pan eeyd aa AmUoun fiil 3;are: 
-Broper, y nil noir^ spare, 
To tel pe in priuite: 
Me Pou^ to w^ in mi aweuen, 
Pat an an^l com fram heuen j 2210 

For Bope, he told me, 

tat purch pe blöd of pin ohildren to [2230] 

Y miijt aschape out of mi vo, 
AI hayl & hole to be!" 

Pan pou3^ pe douk, wip oaten lesing, an 
For to slen his childer ao jing, 
It were a dedli einne; 
& pan pou?t he, bi heuen king, 
Hia broper out of aorwe bring, 
For pat nold he nougt blinne. mso 

So it bifel on Criates nizt, 

Swiche time aa Jesu, ful of mi^, [22w] 

Was born, to aane man kunne, 
To chirche to wende, al pat per wea, 
Pai di;ten hem, wip outen 1^ s!56 

Wip ioie & worldea winne. 

2233 AI Bo] Ab SD. Bat SD. 3234 apak SD. sDentiira S; 
anntrea D. it] p8y SD. 2235 Pe SD. kn.] om. D. ft] ])at add. 
D. 2236 Pan— Am.] Sir Amjlion Beide fo {om. D) him SD. 2237 
Broper] Danach eine raaur ton c. 4 buchst. J. And Boid br. S, 
wjll D. not SD. 2238 in] my SD, 2239 Me — iii5t]To ny« as 
j lay SD. 2240 Pat] om. SD. fram] to me fro SD. 22« ha 
t. me] BB (OM. D) j teil the SD. 2242 Pat bj With D; ind eeid 
■with S. ^in] So Weber ; min (I) A; Jy SD. 2243 may (hs. myl) D. 
soape SD. 2244 AI— hole] Bop hool and Bounde S. '2245 douke 
Weber. Ja d.] eir Amja SD. out S; onte D. 2946 For] om. 
SD. bIoo S; sie D. ohildren SO; pat were add. SD. 2247 a 
d.] greta S. 2248 &^ om. SD. 2249 My S. Borwe] woo (care D) 
to SD. 2250 Perfore SD. wol S; wolde D. notD. 2251 Pos 
(ThiH D) fei SD. oristmaa S; awn add. SD. 2252 Pe (om. D) 
irhiohe SD. as— miijt] Jat god almjjt S. 2253 bore S. kiona 
Weber, mankyn S; man kynde D. 2254 to w.]went SD. 2255 
dj?t SD. out S; outa D. 2256 worldly SD. 

Allfngl, Bibliothtli. II, 7 



{'an {>ai were redi for to far«, 

p6 douke bad al pat per wäre, 

To chirche pai schuld wende, 
M60 Litel & michel, lasse & msre, 

l'at DOD biieft in chaumber {üre, 
[z2Bo] Ab |)ai Trald ben bis frende, 

& Bcyd, lie wald bim selue {)at ni^it 

Kepe bis broper, |)at gentil kni^t, 
zses Pat was so god & keade. 61** 

l>au was per non, pat durst say nay, 

To chirche pai went ia her way, 

Ät hom biieft po hende. 

Pe douke wel fast gan aapie 
2270 te kays of pe noricerie, 

Er pan pai schuld gon, 
[bsbo] & priuelicbe he cast his eije 

& aparceiued ful witterlye, 

Where pat pai hadde bem don. 
MTB & when pai were to chirche went, 

Pan sir Amis, verrameot, 

Was biieft al on. 

He tok a candel fair & br^t 

& to pe kays he went ful rigt 
2980 & tok hem oway ichon. 

'2257 redi] i aus e con: Ä. (And sone ufter >at (So wha» 
ZI) Jfly were al jore SD. 2258 Ph d.] Sir Amys S. bad] com- 
maunded S. 22Ö9 chirolie] Ihat add. D. sohuldo WAer. 2260 
& in.]muDhe SB. 2261 biaelfc (1) Ä. noman lafto SD. 3S62 
be S. 2263 &]Hfl ID. pat n.laplyjt SD, 226Ö god]treir 
S. hende A. om. D. 2266 Pan w. b.J Thar was D. non 
pal] nomaD SD. 226S po] ])at S. 2267 /. But at home bS' 
lefte tbat henile, Tbat waa both trew and kende, And to 
cbircho thei wento hero way D. 2269 fol D. 2270 nOT- 
«erye S; norcery JD. 2271 Er pan] When- l»at S; When D. 
won (!) D. 2272 i^ciiiiliche Weier; priuely SD. je D. 2278 
aparo. ful.] Baw hem well Z>. ap. ~ witt.] sev^e wbere psy ly^ 
S. 2274 And where iS. pat] om. SD. hadde hem] were SD- 
don]l8yd anon D. 2275 &']o»i. D. to oh. -#-,] in pat tyde SD. 
227(J (To obirche gon (Qo to chirche D) pero beayde SD. 2277 
Was bil.] At hoom (belefte he (he lefi Ä) SD. 2278 toke Wtier. 
(And adä. £) with a oandell (candal «') pat was \sxt SD. 2276 
4] .om. SD. went ful] jede D. 2280 hem] om. S. 
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Alon him seif, ■will outen mo, 
Into pe chaumber he gan to go, [22T0] 

ter pat bis childer were, 
& bibeld hem bo|)e to, 

Hou fair pai lay to gider ]to 22S5 

& slepe boje yfere, 
PaD Beyd bim selue: „Bi seyn Jon, 
It were gret rewefe, ;ou to slon, 
I'at god hat) boujt so dere!" 
His kniif he bad drawen ])at tide, 23«o 

For sorwe he aleyot oway biaide 
& wepe wip rewefui chere. ■ [2290] 

Pan he hadde wopen, per he atode, 
AnoD he turned 03;aia his modc 
& sayd wip outen delay: S295 

„Mi broper was so kinde & gode, 
Wip grimly wou«de he Bchad his blöd 
For mi loue opon a day: 
Wbi Bchuld y pan mi childer spare, 
To bring mi broper out of care? bboo 

0, certes," he seyd, „nay! 

To belp mi broper now at pie nede, [asfto] 

God graunt me per to wele to apede 
& Mari, pat best may!" 

No lenger stint he no stode, asos 

Bot hent hia kniif wip dreri mode 

2281 ont S; ciutB ß. 2283 To SD. pe] his ß. to] om. J). 
2283 tat hiaj his D ; Uj fie S. children SD. dere S. i2M &] 
he add. D. 2285 leyn D. 2286 playde SD bojelheni S. in 
teroSD. 2287 sejd h. b.} Said he ü; he seid S. 2-288 were] yd D. 
reathi); synneS. 2290 druw^e S. 2291 grete rowfi S. sleynt]»» 
Weber; »Xej-ailA. gl. ow.]stood Ä'D; hem add.i). 2292weptSD, 
rewly SD. 2293 PaDJWhan SD. hadde] DanocA hadde, unter- 
punkfel Ä. had wept SD. 2295 & — outen] Wilh out more SD. 
2296 broper] pat adA. SD. ia S. eo]om. D. Irew SD. 2297 
Wip — lii8]For me (om. D) lie shed hia own SD. 2298 For — 
opoii]To saue my iyf SD. oii D. 2299 children SD. 2301 0] 
om. SD. oerteg]teB ü. d. z. geschr. 2302 To— now]My broper 
to help SD. 2303 God — to] Jesu leue (yeue D} me SD. 2805 
Btint he] he ne slent i>. ae SD. 2306 He dre "" 
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& tok liiB chilären po, 

For he nold Doi^t spüle her blöde, 

Ouer a bacine fair & gode 61° 

ssio Her protes he schar atro. 

& when he badde hem bo{>e slain, 

[s3oo]-]Ie laid hem in her bed ogain, 

— No wonder, pei him wer wo! — 
& bilde bem, ^at do wi;t schuld se; 

931& Aa notoan hadde at hem be. 
Oat of chaniDber be gao go. 

& when he was out of chautnber gon, 

l>e dore be steked stille aDon 

As faat as it was biforn; 
S320 Pe kaya he hidde ynder a aton 

& [)0U3;t, {)ai schuld wene ichou, 
[2310] Pat pai hadde ben forlorn. 

To bis broper be went him |>an 

& seyd to pat careful man 
S3ts Swicbe time as god was boni: 

„Ich haue pe broujt mi childer blöd, 

leb bope, It schal do pe gode, 

As pe angel seyd biforn." 

„Broper," sir Amiloun gan to say, 
2S80 „Hastow slayn pine children tvay? 

■2307 &-child.]Hi3 chiWien he hent SD. 2308 And for 
D. ifold not SD. 23l0 Pe SD. carf he S: ho karfe D. 2311 
hem b. B.]8loo (alon D) po (both D) tvaya SD. 2S12 bedde 
a,gain Weber. He — bedjin bedde (bed D) he laid (heeljd S) 
hem fair (om. D.) SD. 2;-J13 Jai Weber; paujt S; Ibow Z». ha S. 
2314 And (He S) helod hem pere (faira D) a^ayn (ayen D) SD. 
2;!15 at homlpere SD. been S; yben D. 2316 Out] And S. ofl 
be aäd. SD. be]om. S. 23l7 &]om.SD. oflthe edd. D. 331» 
He loked (sehet D)b» dore sb stylle aa atoon SD. 2820 hiddej 
iajd D. »oder a a-Tsone anoon SD. 2821 4 p.]Pat SD. 2321 
eiiery^hoon SB. 2322 hadde ben] were Sß. 2323 him] om. Sß. 
2324 Pei). 23K lohaiiB Weber. ohildreDs £; ohilderin i>. 383T 
1 trowo S- do |)a] turne pe to S. 2328 beforen D; to pe ftforn 5. 
2829 His broper S. to]om. SD. 2380 Hast pon SD. alaw 5. 
Py SD. 
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AUaa, whi destow soP" 

He ■wepe & seyd: „Wailewayl [asaii] 

Ich had leaer til domeaday 

Haue liued in oare & wo!" 

I>an 8eyd sir Amis: „Be now etille! *mb 

Jesu, wben it ie bis wille, 

May eende me childer mo. 

For me of blis |)ou art al bare : 

YwiB, mi liif wil y aou;t spare, 

To help j^e now t)er fro!" übjo 

He tok {tat blöde, pat was so bri^t, 
& alied [tat geatil kni^ [ssso] 

l>at er was bende in bale, 
& 8e|>|)ea in a bed him dii^ 

& wreije him wel warm, apli^ ss« • 

Wip clopea riebe & fale. 
„Broper," he seyd, „ly now stille 
& falle on slepe parcn godes wille, 
As pe angel told in tale; 

& ich hope wele, wip outen leeing, esso 

Jesu, {tat is heuen lang. 
Schal böte pe of pi bale!" [2S40] 

Sir Amis lete bim ly alon 61' 

& in to bis chapel he went anon, 
In geat as ;e may here, 23^5 



2831 dost thou li ; dedeBt ])ou S. 2333 wept SD. wele awar 
S. 2383 1 SU. 2334 leu^d D ; ben S. aoroir SB. 2336 Pan se;d] 
Broiler quod (gaid D) SD. now] om. SD. 2336 Jeau] God msy 
SD. 2837 M»j] om. SD- ohÜdren SD. 2338 al] om. D. 2339 »il 
j n.] T Djl (»yll D) not SD. 2340 bryng SD. 2841 pat] p« Si>. 
3342 anoTnIed SD; liier w:rth D. 2343 ar] euer tFeAer; are S. 
in] and S. halle D. 2344 /. (And add. n) whan he had doon (pus 
aply^t (in plyglit Z*) in to a (feirp bed (badde D) he wag dy^t 
SD. 3347 now] pou pere S. 3348 fall a Z) ; fole ([) on S. prn^ 
S; thorowsht i). 2349 geide SD. Si-iöO A— web] And (om. J?) 
pen (hope 7 (y hope D) Si). out S. oute 7). 2351 PaC Jesu 
pat SD. 2303 lefte D. Ij] om. SD. «!on] 1 lorr. au»t A. 2354 
in] om. SD. gaa goa S. 2355 gast] romaunoe S. mow S. 
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& foF hi3 childer, pat be badde alon, 

To god of heuen he made bis moQ 

& preyd wip rewely obere, 

Schuld saue bim fram schäme ^at day, 
S9S0 & Mari, hia moder, [>at best may, 

l^at was him leue & dere ; 

& Jesu Crist, in pat atede 
[2350] Ful wele he berd pat kni^tes bede 

& graunt him hia praiere, 

23fl5 Ämorwe aatite aa it waa day, 

I^e leuedi com hom al wip play 

Wip kni;tea ten & fiue; 

Pai sougt pe kays, per pai lay; 

I*ai founde hem aou;t, pai were oway, 
E370 Wel wo was hem liue, 

Pe douk bad al pat per wes, 
[236o] Pai achuld hold hem atille in pea 

& stint of her atriue, 

& seyd, he badde pe keys nome, 
3375 Schuld Doman in pe chauiMber conae, 

Bot biffi aelf & hia wiue. 

Anon he tok his leuedi pan 
& seyd to bir: „Leue leman, 
Be blipe & glad of mode: 
2380 For bi him, pat pis warld wan, 

aabö his— haJJe] he liad hia children SD. 2357 god of h.l 
Jean Criat Sü. 230« pr«jd] besoo^t him Si>. rewful S. 2869 
Pat he Bhuld S. ahild SD. fro SD. 2361 him] mti. SD. om. S. 
a3Ö9 ft] om. D. 2363 Ful] om. SD. Jat] tho D. 2364 bede] {"rooj 
be beaeohing of his moder dere add. S. &] om. S. Rrannted SD. 
2365 On morow ai soone S; A morn na tyde D. 2368 Hia wyt 
i-om homwBvd in fe (pat D) waj SD. 2367 ten &] and ladye« 
D. Aad hia noriee bydena S. 2368 Poi]She S; And D. 3369 
She S. fonde SD. not hem D. 2870 ■Wei]on., SD. hur on S. 
1371 doiiliB Weber, was Weber. Pnn bad AmjB (he D) SD. 
2272 hold- in] be styl & hold her SD. paa Weber. 2878 slint] 
hem add. D. 2374 hud SD. 237Ö Schuld — eh.] In his Chamber 
ahutd noman £D. 2376 him a.j he S. 237? Alooa SA. Udy SD. 
2388 Leue] My dera S. 2380' bi h.] Jesu £. «ayn (1) D. 
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Bope mi childer ich haue alao, 

Pat were bo hende & gode; [s37o] 

For me |»ou;t in ml Bweuen, 

Pat aa aiigel com fram heuen 

& eeyd me, purch her blöde 2886 

Mi hio^er schuld passe out of his wo; 

Per fore y slou; he*» bo|te to, 

To hele pat frely fodel" 

Pan was fie leuedi ferly wo 
& sei^e, hir lord was al so; üsfto 

Sehe comfort hi?M ful 5are: 

„O lef liif," sehe seyd Jio, [zsso] 

„God may sende oua childer mo, 
Of hem haue pou no care! 

^if it wäre at min her!: rote, ssss 

For to bring pi broper böte, 
My lyf y wold not spare. 61" 

For nomau shal eure children aee, 
To morow shal pey beryad be 
Iligt as Jiey faire ded wäre!" aioo 

AI J»UB pe lady faire & bryjt 
Comfort hur lord viüh al hur my^, 
Äs ;e mow vnderstonde; [ss»o] 

& seth pey went bop ful ryjt 



4»äl cliildren SD. j haue D; baue j S. Blayn D. 2382 
hende] faire SD. 2383 For me p.] To nj^t aB y lav SD. on S. 
2884 Pat] ota. SD. com] totd me SD. fram] of D. fr. h.] ful eayn 
S. 2385 & — tiurchlProw S; Tborow D. her] oure Z); ohildren 
adä. SD. 2386 passe oat]be linted S; be brought oute Z>. bis] 
om. D. 2388 help SD. forlf D. 2389 lady SD. ferly] ful S. 23B0 
aei^]«o SD. 2391 And ehe S; And D. eonforted Z>. well 2). 
2892 I. \.]Hir SJJ. seyd] lo him adä. SD. 2393 ohildren 5; 
ohilderim (I) D. 2394 Of] For SD. him (1) A. we S. 2396 And 
if SD. mj ß. 2396 ;otir brotierflfl S. 2397 Nur M erÄaif«« J. 
*old y D. 2398 For] Wiir F erh. A\ or po« mir ergänet; There 
D; öiM. S, shftl noman SD; von mir umgetteUt wegen For. seji 
D. 2399 Äur To erA. A. For lo- morn Z). thei aehull D. bsn 
a ^/\aaB.\^t\NurVLerh.A; 'n,t von mir ergänzt; om. SD. 2401 
AI] Aur A erh. A\ \ von mir erq&nzt ; om. Si>. pe] that i>. 2402 
Jfttf- C «tA. J; Conforted Z). aljimi. BS. 2403 JTu»- A «rft. A. 
May i). 2404 Äi«- k erh. A; om. D. 8en B. ful] om. D. 

:..-. ..L.OOgIC 
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2*os To sir Amylion, pat gentyl kiiya;t, 

l?At ere waa free to fonde. 

& whan sir Amylion wakyd [>oo, 

AI bis fowlehed was agoo 

I>urch grace of goddes sonde; 
2410 & pan was he aa feire a man, 

As euer he was ;et or pan, 

9e|) he waa born in londe. 

[2400] Pan were {ley a! blij, 

Her ioy cou|i noman kyth, 
24IS & ponked god {lat day. 

& pan, as ;e mow listen and lyth, 

To a Chamber pey weat swy|i, 

Pere pe children lay; 

& wi(A out wemme and wound 
2*20 AI hool and sound pe children found, 

& layen to geder and play. 

Por ioye pey wept, pere pey stood, 
[s4io] & ponked god wtift myld mood, 

Her care waa al away. 



An< 



ind when stV Amylion was hool & fere 
& was was etrong of powere 

2405 Nur T erh. Ä. 2406 Hur Pa (a hoK) erh. A. 2406 
ere] euer D. 2407 Nur & w (w halb) erh. A. &] am. SD. awaked 
Z>, 2408 Nw AI erh. A. wsi agoo] awaj was go h. 2400 Nur 
Pa (n halb) erh. ,4; roh von mir ergämti Proai; S; Thorow I>. 
^10 Nttt- & ^ (^ halb) erh. A. &]om. SD. Uli Nur k» erh. A. 
m]om. D. er D. 2412 Nur i^e]i erh. A\ San D. 2418 iffwr 
pa erh. A. 2414 -Yur Her (r halb] wA. ^. 2415 Nvr & p «rÄ. A. 
ft] Pej Äß. 2416 Nur & fa (a An») n-A. ^; n wi»« mir ergltnzt; 
ft ])&□] om. Si). mowj at me add. D. loste D. 2417 Jfur- To 
«rh.\ Iota SD. altheZ». 2418 itfur Per erA. A Pere] Ther aa J>. 

2419 Nur * w ct-A. A &] om. Si). wem i). and]with onte D. 

2420 -Wur AI li erh. A. AI] 011». S. & ».] om. D. ohild.] ther 
hei wiif. D. 24'21 ifur & la erh. A. laf i). andj in D. 2422 
J^KT For «rfi. A. weot Ü- 2423 J?ur Sl pon (n Aoü) wA. A. 
2424 War Her «-A. A. awajl So I),- agoo (1) S. 242Ö .Ntir And 
€rk. A. And] om. SZI. 24^ Nur & v (yi halb) erh. A. And 
WAS wos of airong pnere i>. 

,.._ A.ooglc 
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& ini3;te boji goo and ryde, 

Amoraunt was a bold aquyer, 

Blitbe and glad be was of chere, 

To seme hie lord beeide. uao 

Pan Saide l)e kay^t Tppon a day, 

He wolde boom to hia contray, 

To speke with hb wyf |wi tyde. [2420] 

& for alle halp bim so at nede, 

Wel be |iou;t to ijuyte bur mede, 2436 

No lenger wold he abyde. 

Bir Amys ful hastely 
9ent after mony kuyjt bardy, 
P«* dou;ty were of dede, 

Wele fyue himdred kene and try, 2440 

And other barons by and by S 147° * 

On palfray and on steede. 

He preked botb nyjt and day, [24So] 

Til iie com to bis contray, 

Pere he was lord in lede. S44k 

l>an had a kny;t of poi contre 
Spouaed bis lady bry^ of ble, 
In ieate as we rede. 

But t>us, in leste as y ;ow say, 
Pey com boom ^at silf day, sao 

2437 Nur & mij erh. Ä; te von mir ergltml. & m.]o»i. 
SD. bot»] DanncA to SD, von mir wegen mi^ln iceggelaaim. 
2428 Nur Amor erh. Ä; ount von mir ergänzt Am.] Child OweyB 
SD. Btoute D. 2429 Nur To se erh. A, offenbar ist rue zu 
erg. Danach die zeile herzustellen, ist aber unmöglich. 2430 Hur 
& wir (wu?l erh. A; auch diene zeile läägt sich nicht reconstruiren. 
2431 Nur Pbd erh. A. 2432 Nur He w erh. A. boom] wende D. 
'24S& Nur To sp (p halb] erh. A. ^4M Nur & for erh. A. so 
at] at bis D. 243ä Nur She erh. A, icas ich nicht versiehe. Wel 
— to] He wolde aquite D. 2436 Nur No 1 erh. A. he wold O. 2437 
N»r ßir a (halb) erh. A. Am^9] Danach eent SD, von mir wegen 
de» anfimgs der nOchsten zeile in A gestr 2438 Nur 3eiit (t halb) 
erh. A; om. SD. mony] a add. D. 9481) Nur Pat erh. A. 2440 
Nur WelB erk. A; damit achUeast A. thre D. 2441 by and] 
bold bim Z>. 2445 dede D. 2447 hie] thsC D. 2448 ieate] So D ; 
romaunca S. 2449 ieate] Sa D ; raroaunce S. 2450 silf] ylk a D. 
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]>at |ie bridal was hold; 

To pe 3;ateB ^ej preked wüh uut delay, 
[s44o] Anon per began a Boory play 

Amoug <[)e barouns bold. 
2tii5 Ä mesaengere to ^b hal com 

And eeide, her lord was com hom 

As mao meriest on molde. 

l>aD wox {le lady blew and wan, 

5er was mony B Bory man, 
2«o Bo{i ;oog and olde. 

Sir Amys and air Amylion 

And with hem mony a atout haron 
[•ntß] With knY;tes & squyers fale, 

WiiA helmea & vitk baberyon, 
Z4S& WifA Bwerd bry;t and broua, 

I*ey went in to pe hale. 

AI ^at {ley {»ere araugt, 

flrete strokes pere pey caujt, 

Bop grete and Bmale. 
2470 Glad and blyt) were pey faf day, 

Who Bo my^ akape away 

And fle fro that bredale, 

[2«o] Wben thei had mtk wrake 

Droue oute botb broun and blake 
anB Out of J)at worthy woon, 

Sir Amylyon for bis lady eake 

A grete logge be let make 

Bop of lym and atoon ; 

^ere yn was pe lady led 
24BO And vüh bred and water was ahe fed, 147* 

2451 p8] here J). 2452 Rate ß. 2453 Anon p. b.] And 
ther gnn wei Z). 2455 pe h. c^l halle was nome ü. 2456 home 
Dome D. 24öa blsw] blak iJ. 24fi2 baron] eofiBon D. 2484 
helmas & w.] heim on hede and D. 2465 bw.] brondea both D. 
2466 l)B]tli«t D. haleO) S, 2*67 And all D. ar.] lafte ß. 
24«8 Ottufte (I) D. 2470 pat d.] ow. i>. 2471 bo] that D. 2472— 
2474 So D: <m. S. 2475 wordely D. 2477 atrong Z>. let] 
dida D. 'U76/. umgestellt in B. 2479 So D; ladde S. 3480 
And om. D. sehe was />. 
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Tyl her lyue dayee were goon. 

Pub was ^ lady brou^ to dede, 

Who perof roi^t, he was a queede, [3470] 

As 3;e baue herd echoon. 

Pen air Amylion seat hie Bond 2iss 

To erles, barouns, fre and bond, 
Boli feire and hende. 
Wbea bey com, be aesed io bond 
Child Oweya in al bis lond, 

Pat was trew and kynde. S4» 

And wben be bad do bus, ywys, 
WiYÄ bis brotber, air Amye, 
Alien {>en gan be wende. [sm] 

In mucbe ioy mth out atryf 
To geder ladde Jtey ber lyf, stn 

Tel god after hem dide sende, 

Adood ^e hend barons tway, 
Pey let reyse a feire abbay 
And feflfet it ry;t wel l)oo, 
In Lumbardy, in |iat eontray, laoo 

To senge for bem tyl domesday 
And for bor eldres also. 

Bof» on 00 day were pey dede [2*90] 

And in o graue were pey leide, 
5e knyjites bo|i twoo; ssos 

And for ber trew|) and her godbede 
Pe blisse of heuyn pey baue to mede, 
Pat laste]) euer moo. 

Amen. 



2481 dono D. 2482 tbo )ady was D. 2483 As s wreohe 
fall of quethe D. 2486 After erle baroa D. 2488 were ooma D. 
2490 was] both add. D. 2491 don D. [len gan he] he gan hotne 
D. 2495 lad I>. after b. d.] wolde after hem D. 249T pe] thjs 
D. 2498 make ZI. guode Zl. 2499 feffet — wel] well jt afefed 
. ß. 2500 Lombarde that D. 'ÄOS thei bethe (1) dyde D. 2504 
thei were D. 2505 Pe] That henda D. 2506 her] ther D. ^507 
had D. 2508 Amen] for charyte. Eiplioit Vita de Amys and 
Amjlion add. D. 
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Ci comence l'eatorie, 
Ke deTum aver en memorie, 
De eire Amis e Amihiu, 
Ke furent si bon cumpaynun 
E unke n'ameient treisun. 



JVi veut oir chan^oun d'amur, 
De leiiute e de grant dou(ur, 
En peia se tieuge pur escouter : 
De trueffle ne Toil mie parier. 
De doua juveaceus vus dirrai, 



. LC; Romance ( 



De .II, ohiaalers, si fyns amaanz, 
L'uns AmjB, l'autre Amilioon, 
Qa pua deu auffri pasaiuD, 
Mb (fcs. 8i) fu troue bI leal amour 
Ne par leaule Bi graQd doloiir, 

gii] {verkratzt) grand Tariaunce en meruaile, 
1 grand grace en bataile, 

Si grand peyDe ne si grand parte, 

Si grand meBejae sanz deaerte, 

De tolfi maneris enoambrers, 

Cum auynt a ce .IL obiualers, 

Ne grejgnur miraole apres, 

Qe lur fu destine ades, 

ßount DQS awms auctorite 

Par seynta eglyae conferme 

En Inr legende de propre eBtoyra, 

Par ynt fet le meu« a ci'oyre. C. 
1 Qi !>; Qui C. voet L. oyr CL. ohannzon L\ 
de amuT C. 2 lenute e\ So LC; loange £, grand C. doucour L; 
doDzonr C. 3 paes L\ pes C. teigne C. eaooter LC. 4 Gar 
de C- trueffleJSo L; truflis C; treflnre (,!) K. mie] ieo L; om. 
C. 3 /. umgestellt in L 5 Mes de C. deas X; II C. jnaen- 
oeats L. tohb L\ wb C diray C. 
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Si oom ea escrit le trovai, 
Ke a la curt un counte esteieot 
E par lur armes li serveient. 
Mult furent de grant vasselage, 
Gentils e de grant parage; 
Fiz eeteient de II barona. 
Si voe dirrai bisD lur hudb: 
Li un Amis avoit a nun, 
L'autre appelleit om Amilun. 
Bien out en eus Dature ovre, 
Angeles reaembleint de beaute. 
Tant s'oiitreamerent durement, 
Ke freres se firent par aerraent. 
As autrea ne feseint semblant 
De compaiguie tant ue kaunt. 
Ceua de la curt avoint envie 
De l'eatre e de la compaignie, 
K'aveint entre eus tant fermement, 
E s'en coroucent bien sovent. 



6 cum C. eiij So LC; om. K. 7 Qoi a C; Qen L. oonrt 
LC. un eonnte] GharlBii C, eatoient iC, 8 par] piir £^C; des £; 
par K; lur] So C: om. EL. ariuis (i c(»t. aus b oder utngtk«firt 
C)\eC. seruoieDC LC. 9 Moult £. graotj om.C. vaatat^o £; 
vasaellflge C. 10 graii(]h«ut C. 11 esloieat LC. II] So C ; om. 
KL. banins C. 12 Tons L; wua C. dirroy i; dir»y C. ben 
C. lor oouns L. 16 Tns C. auoyt Amys C; estoit Amja L. 
a] par L. noun LC. 14 apelleit om] So C; est appcla L; ap- 
pcllent K. Amilljoun L; Amiloun C 15/. 

Mult ouerist en ous dame natura 

De corsBa^e e de estaturc. C; 

Li deoB estoietit de vne Dature, 

Angles reaembleient de faiture. L. 
17 Tsnnt B'amerant fiErement L. 18 Que L. eerement L. 19 
foBoient Tnka L. semblaunt L. 90 compania L. qnant L. SI 
Court L. avoinl] So L; unt K. 22 Del] De ioar L. lft]lonr L. 
compajme L. 23 Q'amerent L. euz L. fieremant L. 24 s'en 
Gorouc. bien] de ceo ne coroucent L; groucerent K, 17 — 24: 

Tant furent beauB, oe dyt l'egtorie, 

Tnquea pua que ly rey de giotie 

Fiat primeB home a sa aembUnee, 

.Tl. pliiB beauB de appaTannce 



^, Google 
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De Gors, de viz tant resembloieut, 
Si d'une robe Teetuz esteient, 
N'est hom el miuid k'euB avisaht, 
Ke par aemblaunce les deaevraht; 
E si fureut d'ime eetature, 
D'une forme e d'une faiture. 
Leaus furent vers lur seingnur, 
Fei li porterent e honur; 
Si les ama mult tendrement:, 
Honur lur fist a lur talant. 



So furent enqui Ij aio^nt, 

Ce dist l*8crit en nhecuD poynt. 

De totes heaatee qe hom Bont iuger, 

Ed eus .11. pout hom trouer. 

Soignurs, ei plus wb plest entandre, 

BbdM merueile poaz aprendre, 

Qe ni de oa .11. chiualers orrez; 

Onqaes ne fa gre;nnr troaez. C, 
2a yiz]TlBagre L. De— m]Le .II. corg C. taunt C; bien L. 
resemblejent X; reBembleient C 26 uestu L. Bi — TestnJQue si 
OD TU In Bundui C. eatoient LC. 27 S'ast] So L: Ne est C; 
Ne esleit K. home L; om C. el mound L; om. C. ke eas C; 
ke les KL. saigaat LC. 28 Qua LC. semblance C. par b. let] 
Van del autre L. desoeueraBt L; seueraBt C. 80 fait.] natnre 
L. 31 LeaU L. en uers loi sef^nui: L. 32 Fei li] Biea le L. 
ej a hononr L. 83 Si] So L; e il K. ainast L. 84 lur] les (1) L. 
loar talent L. 29—34: 

Na par oors ne par fazoun, 

Par reeo (das snti. e corr. auaf) si par la robe noun. 
Cil dui TBllot, dont to:1 parier, 

Tannt ce priatrent entre amer, 

Ä ai forte fraternife {i eorr. aus et) ' 

Qae de quanq^ne fnmnt viiques ne, 

Ne fa traue bi leal amour, 

Ne pur leauts si grand dolonr 

De tote maneras de enoombrarg, 

Cum auent a oe chiualers. >" 

Charlis, le fort emperare, 

Et) Bnn teus oat Tue mauere, 

Ee nal home en sa court Berrojl, 

Que a la table serairojt, 

Si il ne fut chiuaiar adubbex, <^ 

De haute nurtura (l. natore?) 1; Tjnt, saohez I 
Li dni vallet, ke taut sunt beaiu, 
Allesglinch« Bibliothek. 11. ,-,,., .X.OuSlC 
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Chivslers les fiht a graut honur: 
Touz lur adabs e lar atoor 
Lot trova si come covint, 
E hautement lur feste tint. 
De sire Amis fiht eon boteler, 
Kar en H mout se pont fier, 
Amillun ne voat oblier, 
De aun oat le fist justiser, 
Meetre e mareecal bot tua, 
Kar fort esteit e coragus. 
De tel mester lang tens aervirent 
£ partut tresbien le firent. 



Ter« le rej sunt ai tre leai, 

Qe pur Ten ke pout auenei* 
** De roj na lODt duIs bome les Beolier, 

Aiju le eeroirent UauneDt. 

E eil ke lar (t/itila. aeggeritten) leaate entent, 

Leg rewarde a ai haute fraDohiae, 

Ee pnr lur merite e lur aernise C. 
36 leB]tonr(l) L. fiet L; tat C. grani honoor C. 36 Tom le« 
L; Tot (Tut C) lur EC. ad.] addnbbei C; ad dobbez L. e L «L] 
eo eatoar L. 37 Lour L. con.] U voleint L. Lar iroene eo 
qnanque Inr apent C. 38 E] om. L. haut.] a (ü. d. z. naehgetr.) 
graaa hoour C. loar L. tient (i corr. aus t) C; teneint £. 

Ore lunt li dui amaunt mountez, 

A haute estage honurez 

En dreit de lour aeignour Cbarloun, 

Ee en aus ae fye pluB ke en nul hom; 

& pur la f^randime affinite 

De exanr, ke ea ena had treue, add. C. 
89 Da (I) L. airel om. KL. fiet L. D. A. f.] Fait de aire Amja C. 
■nn C. botiler L. 40 aüer K. Car moult a l\ puet afFjer L; 
Ee aaet ae pout en lui fier C. 41 Amyllioan L. velt leaaer i.. 
43 aon boitel Ij L. Aat]son add. K. iuatiier L. 41 /. & de 
■un ^re, aire AmillouD, Fait eeneschal de aa mesoon C. 4S 
e] om. i<. marmobal L. MeBtre b n.] & mareobaua de la aale C. 
toiu LC. 44 Ear] Qi I/. fort eateitj So L ; 11 esteit fort K. cora- 
gons L. Tant fu auerd & prui C. 45 teu C; cb\ L. long £C. 
tempi L. 46 par tot i^. treben C; hian i,. loe fnient L. 

Ben a XUII anna on plus, 

Le rei lea bath (I) moat eher tenna, 

Bi Ini ihi. lea) mnatre ai grand amnr, 

Donnt le eoroaeeot li pinsur. 

D.-_^ ..Google 
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Ämilun tant i demora 

Ke 8on piere devia ja; 

De aa terre n'out autre eir. 

Kant Amilun Bavoit pur veir, 

Ke aun piere fud devie, 

De 80D seignur ad prü congie, 

K'il li covint guarder sa terre, 

Ke Tum a'i feiht tresun ne fpierre, 

Ne k'autre home n'i entrast, 

Ore Bun dreit atnenusaht. 

Le counte fud de ceo marriz, 

Conge ti doD», mea eavu; 

Mes ceo U dist com bon seingnur: 

Ne vout desturber aon honur, 

E s'il eust de li afaire, 

Fuht ceo en peis ou faht en guerre, 

M&ndast a li haativement, 

E il od force de sa gent 

Yendreit a li, si li jura, 

SS Ke il. M ke lutra. 66 Or. ttl >1 il. 



8i tenent eotre buk si fort enuie ' 

De In treflne oompEijgDye, 
Si l'enpleienC dacement 

8ur tou2 autrea 1 (f. i?) es^aaft« honnta, 

Ce est tote la force de oant«; " 

II Ibb siirquert a tote enuie, 

Qae tote manere felouQje, 

Que Tnqee compnuer Bauojt, 

A oe .IT. cbioalerR f^soft. add. C. 
47 Amillion L; Amilloon C. tannt i [fragl) C\ om. L. demorra 
X,; demorra C. 48 A tnnt qe L. snn C. pere LC. deam]fiDB 
£ ; morut C. ja] So C; om KL. 49 De — n'onl] Qi de eoi n'ad 
* Xr. beyr L. 60 QanDt AmiUioiin L. Bout L. 51 Qe aon pere 
fuy »(^119 L 62 De aon aeiRnnr le ooante L ■ Del oonnte £. 
priBjemi add. E. eaage L 69 K'il] Qa L. couient gardor L. 
&4 Qe L. rnm n'i] nnl li L. tat treaon L. geie L. 55 qe L. 
homejhefr L. 66 BaD]«unt(.') K. Ne «ea droitz ameausaat L. 
57 liS counte] So L; Li coeua K. fuat L. 58 done L. mea] 
malt add. E. enviz L. 59 oeo li d.1 le eonte flaC L. aejgnnr 
Jj. 60 Deatoarber ne touc L. 61 EjHea L. de] od L. aCFere 
L. 63 FaUt X. eeo\SoL; om. K. pese L. tahi]om. L. 63 
Manndast L. a li (l^ L]] So L; om. K. 66 Tendroit L. ai] oeo L. 
:■■_ A..OU^ 
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E Amilim li mercia. 

Ataot del counte departi, 

S'ala parier a sun ami, 

Amis, k'eeteit boq contpaignuu, . 

En bone fei e eanz treson. 

De pleur ne se poeint tenir, 

Kar mult lur greye le departir, 

Duoke parla sire Amilun: 

„Amis," dist il, „beau Gompaignuu, 

Pur voatre bonur merci vub cri, 



66 H]om. L. Amyllioun L. 68 son L. 69 qWoil L. 
compaiguoun L. 70 foy L. c] om. L. saanz L. 71 plor L. 
poet L. 72 moult ti L. crevej So L\ greu« K. 73 Donqe] ^'o 
L; Dane L. Äoiilliouii. 74 E A\t km\% L. compaignoan L. 
Bn bone foy aaunz trasoun 
A uoBtru Beignu r aeruj auom add. L. 
76 TUB ori meroj L. 49—75: 

DouDt autre eir for lui ne aueyt. 
E quant de ueic aunoie l'eBCoy^ 
Si il ne (/ragl.) ileBmenCe ne e. oiemaylle, 
Mes tut uBtuoe . , a bb aparaylle 
' A Bun piiyB retourner, 

Au rei Charles aa est venuz, 

FrancliemeDtes le rend aaluz. 

„Uan aeignur," Cet j), ,emperor, 
"0 Cil ke £il cel, tere & mer, 

Wa eanue, mun aeignur Charlenlayne (rti.eu.ii«. nadig), 

E la royne, voBtre coinpajnel" 

* ly rey plein de afeitement 

See sftlu 

" ö Srant, 

est demeineniaDt 

Quelee nouelea uas aportez, 

Ke la chere ai mourne suez." 

„Mon aeignur," oa diät Ämitloun, 
^ ,Pur deu, entendez ma reaunl 

Hut me est venu meaBage fort. 



Ke freschement vent de outre n 
E si grauer uus ne quidase, 
Le conge ai ns deniandaee. 
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Qe 


Tiaiter puae ma tere. 




Qe 


hom ne ue face IresuD n« 


guerrel" 


Li 


reie respound oorteisement 




Qu 


i »Bez la eyme ..arfitoment. 




.Danz msresohaas, pas he est 




Qe 


nostre pere est fini, 




Do 




t 


P« 


r mei ratrahit ne uus ert ja 




Hb 


place deu de mageste, 




Se 


uostre bonour fuat HeBturb 




Pi 


r mei, beu gire Amillounl 




El 


mai trüuesez (1) duDces ma 


u guerdon 


M 


s ei au» auei de mei afers. 




Seit en pea ou en guere. 




Ma 






& 


ant cum md dure or ou a 


pnt, 


N. 


ung taudrai, ne dotflz mie 


Veez oi large ourteisje 




Dl 






Nu 


say, oomont asrreit plus grand. 




Le rei li ad par la mentua 


pne, 


si 


li beiae .T. toyi ou VI, 





& lors li eongtie sani plus 

A m treforte aiuyatee, 

Ke quange en court sunt demure, 

S'asmerueilent darement 

8i Ten parleient priuement, 

& grand euTie i aqiiillerenC 

Lei obiualer a'ea vet plorant, 

E 8 sun frere vent (fragl) meyntenant 

Si le reDohesun; 

„Beu frere," ce diät Amilloun, 

„Pur le duz amur celuy, 

Qa pur nuB an la croyi pendy. 

De une cbose uua reqaer, 

Qe oae uioi vodriez aler 

A mouD payg en Lumbardye, 

Ou woy roener tote ma vie; 

Car ne aay oertiu, ooment Tiueroye, 

Si da uua Taqea m'en aloyo. 

Tnnt moy deatreint vonlre araur, 

Qe a tuz ionrs Tineroy eu lan^ur, 

Pub ke fuBBome departi ; 

E pur oe, beau frere, uua pri, 

Ko wuB preignez la sei gnu reie, 

De quanqe apeat a inouii barounie, 

Eo me est desoeudn de eritage; 

Lo ^z deu preigue en testmoniage, 
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D'une choee seiez guarni : 
Le coimte ad ceins un seuescal, 
Ke malt est fei e desleal, 
E si eat de grant parente; 
Pur ceo eat il le plua doute. 
Unke ne tub pout amer, 
Mal TUB ad quia a sun poer, 
Mea encheaon ne pout trover, 
Par unt yub pout de rien grever. 



Ke de trestut wug BBBoraj, 

E cum seigDur was Beruira; (I), 

Aiuys respond a grand duaur: 
,Herci, bau frere, pur deu amurt 



>i ad I 



X(m 



rei de Franc e, 

■uerpiroye, 

18.) ne le sauoya 






E ce ne fet mje 
M Si finaamentes me tient a qtter 

La grand fraticliyse e le onur, 

Ke le rei ona fyst a m (om. ms.) iour, 

Quant les armes aas dona 

E nostre onour taut enaunca. 
3' Ja nel' me dojnt deux ublier! 

Pur dous, ne parlez de le alerl" 

B de ricbef dist BJre Amilloun 

Qe H poj ne perd gen e rosoun 

E da fjn doel a poj ne artige. 
iw Quant chaanger ne pat aun unrafe. 

Aaez ee pleinl & se deamente, 

Mais au drein (!) dist pitouaemente: 
,Bean duz frere, pus ke ensi eät, 

iii Mes a tote fjoa demurcz si, C. 

76 soiez L. earny hC. TT Li reis C. eein« C\ seigu 
L. eeneacbal LC. 78 Qe L. mout L; mut C. feal C; feloun h. 
79 est] il aÄd. e de] mnit adrf. L. liaute parentps C. 80 il].'^i' 
L; om. K. do(e L. 81 Unke n« TuiJ So L\ Vre tos (nuaf) 
ne K. 82 «an i. 84 i)nt]quoi il L. nosj /eft Us€ oueÄ ^*tr 
uns in K. de rien] om. L. 



.,L.(. 



IglC 
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!Me8 ksut jeo eerral departi, 
Dune TUB aerra fort eneml. 
Gardez tos de sa feloDie 
Ne aiez a li compaigoie, 
Kar ki »'acompaiagne a felon, 
Ke porrs trover ei mal nun; 
£ar pis ne poeit avenir, 
Kant oompaigu vuU autoe trahir. 
A tote gent bei respoDez! 
Orant preu e honur en avres. 
Lesaez orgoil e envie, 
Si yna gardez de glotonie, 
Amez bien vostre seingnur, 
We euffrez k'il eit deshonarl 
Mult li devom amur e fei, 
Kar mult ad ame tus e mai!" 
Atant se sunt entrebeisez, 
Pleurent e crient de pite. 



8Ö quaot i. 86 Donbe i. seira] i\ add. L. 79—86: 

Haidra ett oUt felouD aomee, 

VeTuz (m». Tentii) au riohe duo Milloun 

K cosin germein Quenjlloun, 

Celui ke Irai Oliner, 

Ralanil e ce .XII. per; 

Hut l'en Biiyut ben iId linage 

Cum lut li autra du parsge, 

Estre feloun e tretour, 

Oar feloun Huat si aunseuour. C. 
87 wuH Ci voua L. felounie C. 88 8i ne C. a] od L. 89 la (I) 
companie od feloun L. BO noun L. 8d /.] om. C. 91 pis L. 
poeit} porra Li pnt ia C. 93 Qaant LC. oompaiguour (I) L. 
lelt L; uut C. 94 ejgrnnt add. L. ou]om. L- 97 seignnr L. 
98 HofFrez q'il L. 99 Hout L. deuez amonr L. toj L. 100 
mult] bie>i i. Tous t. moy L. 93-100: 

Tant com ensemble en court fuiumg, 

Ja mar snn mal deceroma (!), 

Mes pDR ke ore goie departi, 

Hut Dufi ert fort enemi. 

Ne auf ke plu» uns die atnnt, 

Hee au fys di^u wub comaunt.* 
101 le] ge« (I) C. entrebeysea L; entrebe^e C. 102 Plarent LC. 
pite] So LC; pitei K. 
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9uz ciel o'ad homnie, ki la fnht, 

Ei de Inr doel pite neu eoat. 

Paume se sont cli&az a terre. 

K'eet home, ke me vooeiht creiie, 

Si jeo deiaee la meite 

Del doel ke entre eiia ont mfiite. 

Li iin s'en va vers aon paisj 

L'autre remamt triste e pemifs. 

Kant vit ke el faire ne pout, 

Vers la court oe retomout. 

Si tost com a la porte entra, 

Le senescal i encontra, 

Ki semblant d'amur 11 feseit, 

Mes de quer rien ne li ameit. 

„Sire Ämifi", diet il, „bien viennaimt I 



103 Souz C; SurO) L. oel L. n'Bd] So L; ne ad C; 
ne est K. home qua L; ome ke C. foit LC. 104 Qe L; E« C. 
de lour dael]5o C; dolur de U (!) L; de dolur K. TBt C. 106 
Paumez LC; sei om. KL: ses (!) G. sunt LG. chaenz L; ohens 
G. tere C. 106 N'eaC LC. ome C. q\ L. me]moi C. Tousüt 
crere LC. 107 ioe C: lur add. C. nioyte LC. 108 De C. q'entre 
L. euz C. oUDt L; vot C; ich l-as out in K. demeoe L. 
Li vna s'en vait, l'autre remaint, 

Ke dolourousemenl se playnt add. C. 
109 vns C. a'en va] vayt C; vount (IJ L. uer i. sun C. 110 
Li sutres X. remeint LC. iristes e] asaez C. 111 Quant Amis 
de palmisonn leuoit L; Ne aout de doel ke fere poyt C. 112 
Mea Ters C. aei LC. retorneyt L; returnsTt C 

8i a'est en aa ohambre ale, 

8i deatreint & si maleeiae (fragl.) 

Qe de laugor & de peyno 

En lyt se teect <n quiuzame 

Ee Ten ne manga, oe dyt l'eacrit. 

Hea quant asuuagez est tn petyt, 

& qe il HB Bente auqea a, I,!) alleggei, 

Her« du lyt s'eat lora )euez; add. C. 
118 a]en L. En la aale taotoat ala C 11t Li seneeohal LC. 
i]So C; li L; om. K. eocuntra C. 115 Qa semlaunt d'amnr 
£. fasoyt L. U6 rien ne lijrien nel K; poy li C. Mb f.: 

Ee de amni 1; fyt semblant, 

Mes Tnqnes ne l'ama taut ne qasDt. G. 
117 Sire] Si (!) i^. dit L; fet C. ben C. veignant L veinant C. 
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De vuB sui ore ale pensaut 
E de moii seignor Amilun, 
Qiii taot yu8 ert lesl compaignun. 
Ne Toliez imc quI autre amer 
Ne d'amur auil semblant rnuatrer; 
MeB kaot B'en est or departi, 
Bequer ke seez moD ami, 
Mon ami e mon bien Toillaotl" 
E eire Amis respont atant: 
nSire senescal, vostre amiete 
En mei n'ert paa si employe, 
£e jeo ne peusse un autre amer, 
Kant talent me donne e voler. 
Si Atnilun s'ea seit ale, 
Son quer m'est tot abandoue, 
E jeo l'eim bien e amerai, 
Pur nul autre ne le leirai. 
Fous est, ke lest choae ^prove 
Pur pramesse sauDZ seurte. 
Mes de taut me poez crere, 
Ke si vus aiez de moi afaire, 



US Totu L. siea C. 119 mouaJSo C; mi KL. Amillioun 
L; Amjlloun C. 120 Qe LC. Um] a L. »ous ert L; für una C. 
campaiKnon L; conpaygDOun C- 121 Tolez L nul](itn. X. 
Tnke Qul Butre L; Ne — autre] Viiques autre nul ue vollez C. 
122 de — eembl.] Bsmblaiit a nul L. d'aiuarla add. K. duI sem- 
blant de nmur C. 133 qnant X. or] om. 
ore Be est C. 134 ke] uns add. K. seiez 

135 Mona dru C. lavü C. beu C. voili 
C; OM.KL. Amis]]] add. K. respuuntX; 
127»eDe80bal£C. U&moj LC. ne ert] n'< 
L. enploje] So LC; empla CH K. 129 je< 
amerlSoL; auBr(lJi:. ISO Quant i. i 

Si en lui lel iimur ^oraase. 
131 seit] So eingesetzt nach LC; est Ä. 1.. 

eoit L; Tut seit sire Amylloun ore C. laS Houn C. me] le C. 
tat C; om. L. abaundone C; abondone (I) K. 133 E]Si qe C. 
ioe C. l'eim] ly aym L; le eayoie C. bien] om. LC. 134 B pur 
C. le] So C; li L; om. K. 13ö Fous- lest] Paa (1) qu'"' est h. 

136 promez C. aaun C. aeucete (e ü, A. a. naehgetr.) C, 137 
taunt L. 138 Qe L tous eioz L. afFera £. 137/.: 

Mes vne choao wua liiray, 

Si wna auez afere de may C. , t^ lOUi^lC 



kant-ore 


1 puB qe 


soyez L i 


nonn C. 


L. 128 B 


aire] 5o 


ipound C. a 


itaut L. 


>L. paaaQii 


iC; of». 


«. i,. puiaat 


> DUI L. 


ib] doint C. 


129/; 





- 122 — 

Jeo le TOB frai a ^rant do{;ur, 
Sauve cliescuni bomirl" 
Le seaflBcal atant ee tint 
E d'anguisse palle devint, 
Purpenee k'il se vengereit 
8i toBt com Bun liu Torreit. 
Amis lessa le tena passer, 
Ala e flst sun mee^r, 
Serri le counte com soleit, 
E le counte mult li amoyt, 
De fei le tiot plus prive 
Ke nul autre de sa meisne. 



vre TU8 dirrai d'Amilun: 
Kant vint a sa. region, 
La gent, ke de sa terre furent, 
A graut noblei le reeeurent; 
Ttestuz li feseient homage, 



139 Jeol L; Joe le C. \'ona L; wb C a]odi. graant^; 
gTtaä C. doaoour LC. 140 Saime (?) L. chesonny L; cheoan 
C. hoooar C. 141 Li L. senesohal LC. ataunt L; tut coy C. 
UeotC. l42E]Qei.. d'an;:.] de fjn jre tut C. pale LC. deuieni 
a 143 Purpanaa]So L; Pense C; Purpenaa K; aei add. i. 
q'il L. YBügtra C. 144 cum C son leu L ; tone * lu C Teirt» 
C. I4ö tempa aler L. 14S son L 147 cguDte] ai add. K. oom] 
com il L. 148 moMt L; leaumsnc add. K. ti am.] So L; im. K. 
149 Ds fei] Od sei L. 150 Qs h. 151 toub L. de air AniilloDn 
Z>. 152 Quant, regiottn L. 153 ge L. 154 A] Od L. recearent] 
Bo L; reaourent E. 1Ö5 Treatouz L. firent L. 145-155; 
Ore WB dirra de sire Amya, 

Allaz, cum fort desturber 

Sauii2 deaerts le eal deatiiie! 

Vnqea, ce croy, ne fu troua 

De TD home ka tnnt de hounte aaojt 

Par si folouD Sc mn\ agnait. 

Hee reiurnuiDB a la matire, 
Qe de Amylloun uu» do; dire: 
Ja eat entre aun eritage. C. 



„Google 
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Ore peut mener grant barnage; 

^e ert eu li ja si prire 

Ke die ohivalere n'eit de meine: 

Tant ae fiat de aa maisne amer, 

E des autree, psr mult doner; 

Dona chevala, dona denera 

E robes a aea chevalera, 

E il meimes tant beau8 eatoit 

Ke treetut le paia disoit, 

Si deu meimee ne l'eust purtreit, 

Plus beaus ne meuz ne aerreit fet. 

9a gent, ke durement l'amerent, 

A. femme prendre 11 coaeeillerent. 

Par lur coneeil ae mariat; 

Une gentile femme eapousa, 

Ke fille d'un counte estoit, 

Piere e miere perdu avoit; 

Far heritage la meite 

Iii fu acheo del counte. 

De beaute avoit le pria 

Sur touz lea Femmes del paia. 

Bien furent entre eus couple 

De parage e de beaute. 



1&6 Das ore C. poet L; {int C; il add. L. >;rant] om. C. 
baronage L. 157 Car ne ert 6'; N'uat L. enl od L. In] So C; 
11 K. 158 Ke diu] Ke .TU. C; Q'il n'out des L ne ait de mene 
C. de laehne L. 169 ae tisc] fuit L. niaiane a.lgenl: ame L. 

m/.: 

E lour ad trestouz done 
Bona oheuauB e denera L. 
2 cheT.] eaqniers L. 163 raemea ai bol L. 164 Qe L. trestut] 
L r _.-.n 1. _jj T jg^ nwanma \e L. purlret L. 16(1 beaDej 
» L. 109— lß(i om. C. lt)7 Sea Rena C. 
166 Ä] So LG; om. K. Vi] So LC; le K. 
uoDSEtuierenc x.. io» n par C. lour conaail L. ae] lu corr.auaf 
L, nariaat L; marria C. 170 KODtifn C. femcae] £0 LC; dame 
S. eapoaa C; oaposa^t L. 171 Qe L. d'an L. 17? E pete e 
BMre L. 173 Pur L. tooyte L. 174 Qe fnit esoheu L. 176 
touJSa L; totea K. damea du L. 177 eax couplea L. 178 
beautei L. 



Vre lerrai d'ela tna matire, 
De eire Atnis raa voudrai dire, 
Ke fud demorez od sun eeingnur 
E meuz U servi de jor en jor, 
E tant com il meuz li aervi, 
Le Benescal le plus l'hai. 
De Buu bienfait avoit envie, 
Mes Amis ne l'apar^ut luie. 

JUi quens uae dame avoit, 
K'il ai come sa vie amoit. 
Une fiUe avoit de la dame, 
Ke il amoit taut come s'alme; 
Mult fu geate la dammoisele, 



179 d'eU ma n.] de Amyllioun ealer L. 181 E de sir L. 
voudrai d.]voil counter L, 171 — 180: 

Fylle au duc {zwHmal gesckr.) da Pauie, 

A ly decend In aeigiiurie 

De Torilage donk du duche, 

Oaille eBteit ele nom^. 
' Mut fut bele, oe djt l'eBcril, 

Car de quRoqe deux Tnqe fvHt, 

Me fu creature plua bele, 

Si ele usi esta bone e lele; 

Mee mut fut male e rnnipouse, 
'" En oheoune poynt oo[i[tjrariou9e, 

Desaaturele a sun seignur. 

Cum U apparusl a ehaf de tour. 
Seignura, en tant uua lerroms 

E de Bire AmjH uus dironiB, C, 
181 Qe L. t'uit damoro L; fu demure C. ou C. son L. aeyftnnr 
L; Beit^Qour C. 183 )e C. iour an iour LC. 188 oum C. le 
meuz C. li] mn. K. Taunz com Amis meuz 11 «eruejt L. 184 
senesehal LC. I« — bai]plua ]i haeit L. 185 son L. ben I/X 
fet aueit C. 186 iiel aparceBt L\ ne la aparut (t) C. 187 quem] 
rois C- aueit L. 188 Q'il come L. Bi — viejassez tondremes 
C. vie]la add. (li f. amaiti.. I8t) avoit] out C. de]oin. £. 
190 Qe il C\ Q'ela L. amoit] atant ama C. tant]oi». LC. cobm 
L; cum C. e'alme] 6'o L; aa alme C; sa vie K. 191 Hout L; 
Hut C. fut LC. geDtile L. 191 damojBele LC. 



..L.OOgIC 



— 125 — 

En US reaume n'i out plus bele. 
DucB e countes la deeireient, 
A femme preudre la voleient. 
Mee ele a trestuz respondi, 
Ne vout uncore aver mari. 
En graut chierte la tint le piere 
£ mult Tama ausi la mere. 
Ijs damoysele fud bien guarde, 
CompaiBues out a graut plente. 
Des damoiselcB del pais 
En sa chambre ou noef ou dia, 
Ke touz feseint aa volente: 
I)el countredit n'i out parle. 
Un jur par aventure avint 
Ke li quens une feste tiut, 
Far an jor de l'Äsoension, 
La out assemble meint baron. 
EsteB VU8 le mestre boteler, 
Amis, ke bien aeet son mester: 
D'un diaepre vestuz eateit, 
La coupe devant li coens teneit. 
Mult fud beaus e aligne, 
Dea chivalers fu mult prise ; 



192 vne realme ne L; tote France ne C. pluR] So LC; 
li K. im Deu8 countes L; Princis e dtics C. deairont L. 194 
A.f. pr.]Qe a femme C; E esposer J-. Tolirent L. 195 Mes] 2)a- 
tiMhein budiil. ausradirt C. iceniiiuz L. reapoundi L. 1H7 En] 
A L. grand C. clicrte LC. la] la (!) L. tyntj qi,/ rasur C. 
le]li C. pera LC. 198 mout L; mut C. l'ama] la amoy U. 
»mi L. niero]e cerr. aus i K. 199 dam.] So LC; damo A". 
(uit t; fu C. hen C. (farde LC. 200 CompsiüneB L; Compaynes 
C. grand C pleinle i. 201 De*] So LC; De K. dameselss 
L; damiseleB C; donoo adä. C. 2U2 ou] out C; om. L. oa] e 
L. »M tousi So L; totes K. Ke t. f,] Par parfourner C. yolnnto 
LC. 204 De L. dire C. ni out] nen ftd L: nel sunt C. parle) 
OMB C. 205 Un jur] Tanke C. 206 le reis C. 207 de le C. 208 
oot] tait L. meint] laut (7. 209 Este C; Est X. »euz (1) li L. 
älO Amis]of». C. qi L. seet] BOut L; auynt a (7. 211 djapre 
C; drap L. uestu LC. 212 li coens] le roy C. 213 aligne] S» 
i; alig-nez C; aligne e {!) JT. 214 preise L; preysaz C. 
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üb Entre eus commimaumeDt dieeient, 
Plus bei ohevaler veu n'aveient; 
E li coens meimes 1e dist, 
K'unc si bei chivaler ne vit. 
Tuz eil ke en la sale esteient, 

ISO De sa beaute matire aveient. 
Est Tua, venuz est la novele 
En la chambre a la damoisele, 
Del boteler ke taot ert beaus 
E si treBgentil damoiseus, 

2£5 E k'il fud ei bon cbevaler, 

Que en la court ne fud sun pier. 
La pucele en prist tendrur, 
Tant ke vera li getta s'amur; 
8i fort comenca a amer, 

S30 Ee ne pout beivre ne manger. 
LeB damoiselea k'od li erent, 
Pur quei ceo feu. li demanderent. 
E ele diBt ke malade fu, 
Ne aout dunt ceo li fu venu; 



315 Car tot en C. oommnnement L; comoun le C. 216 
<Je nnque li bei cbeualer ne Teient L; Flui beaus chiaaler reu 
iie RaoyeDC C; Ke en le paU ai bei ne aaueient K. 217 li o.}U 
roT C. meimes] meme le L; memeB aoQeiit le C. lejom. E. 
218 Ko]om. C- onqe L. ai be)]plns beuz C. 219 oilJoeuB L. 
219 /.L 



De sa beute s'en uunt pnrlant, 
Quaoqa estoient, petit e graod. C. 




us] Tanke C: Ett L. venue C. esHon 
C. 228 Del] Du C. ett] fut C. 2ä4 si] o 


*. L. 222 le 
m. L. treKen- 



221 Eate t 
damoiae (1) C 

Uta C. 326 fud si] fuft tanl L. 'k'il — bon]ke'iI eatoyt tea C 
226 Q'en i>. In oourt] tote France (7. ne fnd] n'out L; ne BDOji 
C. aoa]«m. C. 228 Tanke C; Que tant L. geii&^So C; ad 
gBtte t; ftetti £ samoni' X. 229 fort] forment £; asprement C; 
le aäd. KC. com. a] prist C. 2SD K'ete] Qele L\ Ee ele C; boTDETe 
L. 231 Ln damojsele (!) L; 8e compaygnes C. od] oa C. 33S 
feu]«. d. z. naehgetr. K; fny X; Tut C. li]ia C. 283 E] So LC; 
am. K. oele C. dit XC. malade] So LC; maladei K. fnit L. 
234 Hes ne C. aout] So LC; aauoit E. ceo fa] l'estoit C. ceo 
f. T.] oel (e «rr. m» o) ma) ly anenut X. li] om. K. 
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Biea comands ke se teniaBent, 
De BUD mal rien De deiaaent. 
Mab en tel langur demora 
Taut ke li quens un jor ala 
AI boie juer ea veoerie, 
Od li tote sa chivalrie. 
A ostel n'out un eoul remie 
Des chivaleiB for sire Amis, 
E il remiht pur maladie. 
La damoiaele ne targa mie, 
De sa dame prist coogie, 
E ele li ad tantost dose. 
Nomer tub dei bieo la pucele : 
Son dreit mm fu Mirabele; 
Mea Florie fud appellee 
De ceus ke furent de m meiBiie. 



Wb Bien] Ele L. s« tea.] ens se le7BeDt £. 236 E d'Biitra 
ohoae s'enueTaant L. 286 /. : 

8i Igb eomandojt nepurqunnt, 

Qe US la descoueriaeot niant. C. 
337 MeB en] So C; En KL. cel L. 238 Tant ke (qua L)] So LC; 
Deiqu«! K. quenBlroye C. un ioi-]8'en L. 239 AI] A L; En 
C. inwer L. 240 E od] (ono C}KC. tote sa] grand C. 241 Ä— Bool] 
A l'oHtel ni out Hol L; 8i ke en oourC ne (ü. d. z. nachge^^ 
ad TD C. 242 Des] So LC; De K. 243 il] eil C. remiat L; re- 
aeint C. mal.] eetimer C. 244 E la L. 24ß conge L. 246 tantost 
li ad L. 244—46: 

Car ne afert mye a botiller, 

Egtre absent borg du court 

B nomement la ou pr«ee Bonrt. 

Allaa, eam fet a regreter, 

Car il ne Bot mye le eQCombrer, 

Ee li est frechemeut en uenant; 

Ynqea ne ojetea, oa croy, de tant. C. 
247 dei bienldeyi.; porra C. 248 fu]eat L. Son — fn]LeB tob 
l'anslent C. 249 Flurie C. fud ap.] fuBt apele L; eatoit nome C. 
250 An moster ou fut baptiae C. 

Flurie sBtreit sa (I] purpensa, 

Cadait de amnr ke la tocha 

A si treforte e longe greuannoe, 

Qe ai pina toit ne'ost allegaance, 

Dignz^ibvGoOglc '' 
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Florie, kant le congie out, 
Se tiaeta tant com ele pout; 
Oue une soule chambrere 
Ala par conge de aa miere 
Parier a Amie, k'ele ama; 
Taut parla, tant i demora, 

265 Od, chumb^TirE. 266 ko elo. 



s Bn psrd fut & e 

,£," fet ele, ,si ad trop demure, 

Si ne me faoe «emes te add.ms.) ayder." 

A telea (I) ae prent matyn leuer 

1" A eontenaunoB de trUte obere; 

Aiei se plein e ce detmente: 

,E dame!" olo di, ,bu dolente 

Oe vn ague, ko en ctief m'est mounte, 

Donnt au quer su mamnene 
<> G a couBte e a flaues, 

Ke tut me tremble char e aaanks; 

Douot Cut sui, dame, en deaperance, 

E »j, dame, ne le prejeez a greaanDoe, 

Le conge, Teir, demandase, 
so Si ke en desport m'en alase, 

Par prendre le eyr de matyt» 

Tut soule ei eu gardjn, 

9i croj, ke le m^uz me anendra!" 

La reyne la regarda 
■>s 4 d« doel getle tu guspyr, 

Car nature ne put mentyr. 

,Hee, fyllel" fet ele, „Florje, 

Ja mar peneez de maladyel 

Hea alez ta ou uua plerra, 
M Ws dedyre ca &, la, 

Parmy ei par tut tu (I) gardyn, 

E pua prendre TD snpo en tjd 

Pur snstenaaoe de la seraelel* 

Ore esgardez de quele cautete 
3* La damojsele ore ne eotremiBt: 

Amur tut la Tenquist. add. C. 
S51 le] 01». K. le coBge en eust L ; ad le coDgiee C 253 S'n 
haste a plue que ele pust L; Asez est joiouae & lee C. 363 
Od] Oue L, Chamber« (I) L. Tofe aoula San ohambrere C. 3&4 
Ala — de]S'en aloyt de gre C. 265 a] So LC; od E. ele] 
tant C. 266 Tant] il add. C. tiuit i] tant U C; e taont L. 
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Ke tot Bun corage descovri 

E diht ke pur ramur de li 

Moireit, e'il n'euht de li pite 

E k'ele fuht de li amee; MO 

Kar fii de li l'amur n'aveit, 

Ja mes, ce dyst, bome n'amereit, 

AnÜB, kaut l'ad eacoute, 

Quidout ke ele fud devee; 

De reepondre Be purpenaeit, BW 

Com cell ke talent naveit 

Ke meepteiht Yen son seignur. 

Est vus, Florie par grant irrur 

Le rampona e dist: nComent? 

Este TUB de ceo en marrement aro 

Ke jeo Tus ai done m'amiuP 

Ja en ma vie apres ceo jor 

Ne eerrai en mon quer halte, 

Si jeo ne seie de vua vengel 

Certes, or sni jeo bien honie, sie 

Kant Bem deignez aver amie: 96" 

Tant gentils hommee m'unt preie, 

E jeo les ai tuz refuse. 

Certes, n'eates pae cberaler, 

357 ieaeovrri. 260 ka ele. W2 oe laerrit. 2SS ns SDelt. UA Ott», 



258 ke]af». L. l'ainur] So L; le amur C; amnr K. 359 
Morast L; Hortout C. t'i\ n'eulitjsi il ne Tt C. 260 ame C 
261 Ear] Que L. amour L. l'amur de Ini C. 263 ce d;st] So C; 
om. KL. 263 le ad C. 264 Quideit i; Quidoit C. kejow. & 
deeue C 

Qe ele pout pur hounte deaooaerjr 

Sa Tolunte e aon deeir. add. L. 
265 De] bien add. K. 266 qt L. 267 Q'il maeprist L; Tant mea- 
prendre C. 268 Este« L- par] a C. erronr L. 269 Le nim- 
ponoit C; Ele li respondi L. 270 Eete — eii]Me auez ia f^t 
teu C. Yoaa »7 ame oelement L. 271 ieo] pus qe a 0. 272 en 
ma T.] mouL Tinant C. 273 en mon] de C. baitee C. hejtei 
L. 274 vengee C; rengez L. 275 jeo] tmi. C. 276 no mei C. 
ne me d.] toqs me dedeignez L. auer] a add. KL. 277 gent.— 
m'unt] princes, tanz duz tue vnt C. prie L; dejgne («ertciMAf) 
C. 27S tTesluz £. jeo — treBC] trsatauz ai ie L; tanz a; par wu 
C. refusez <7. 279 ne estes C. 
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2S0 Retveaot estes e laawr. 

Ua plai bien dar thb butirai 
E a moQ piere le conterai, 
Ee Ten li eetes de moi forfet, 
E aerrez a chivala detrait. 

ses Dune serrai de tos bien rengiel" 
Ä taut s'eat Florie toroee. 
ÄmiB estroit se purpenaa, 
L'on mal e Tautre mtüt dota; 
Corteisement li respondi: 

390 „Damoisele, pur deu merei, 
Yostre ami sui e serrai 
E TOBtre sergant taut com Tivrai. 
Afes vere ras ne mespreudrai mie, 
Par quei tub eiiseez Tilainie 



280 Recreaanx C; Hescreaus L. laner LC. 281 Ed L. 
bian dnr] felonn C. 283 E] om. L. I»] So LC; jeo K. iuuj C. 
283 Ee] Cum C. de] e L. 284 E] Si C. a1 des L. deatrait C. 
385 Donqoea L; Enal C. b\ea]om. C. 286 a'est L. retorns L. 
aa_torDöe]Flurie s'eat treBturaez C. 287 «atroitjSo C; miilt 
EL. 288 U nn i.. 

Penioit; „Bi ioe la prei^oe, 

& li roia de oe me ateigne. 



t ai ne m'i agaente niant, 
^ Par TQt da teu mal ma brace, 

Pnr ren ke contra aaoe, 

Jngez aerroi a manueiae mortt 

Mat il ad," fat il, «oonuenaDt fort; 

Coment qe la bosigoe (1) va, 
u De ambe pari perjl t a; 

Qo meuz me seit, aertis ne aay, 

S) la pranderaT ou gnerpiray. 

Mea en eyde an fjz Marie, 

Coment ke me ert ciat gin paitie, 
^< A l'aaobap da ceate querele: 

L'amar de la damoiaele 

Ne TefuBera ioa ial" 

Atant la cbere eabauDBa, add. C. 
289 B baudemantia la reapondi C. 290 Damoiael L. 202 aerganl] 
ahioaler C. com] ieo add. KL. Tiueray LC. 293 Hea] So C; 
om. EL. meaprendroie L. 294 Pm\So LC; Par £. quei]«« 
C. eiittaB]nue> C; en »nerai L. 
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9e de Tostre cors houtaga: 
De ceo prang deu en teamonage; 
3i ceo peut estre aparoeu 
Ke de moi feissez voatre dren, 
Ne serriez a la fin honie?" 
„Oshtez, oahtez!" ceo dist Florie, 
„NuB le frum si priveement, 
Tuz noa bieiu e Doetre talent, 
I^Tel savrad home de miere ne!" 
Tant li ad dit, taut ad parle, 
Re eunt a un de cel afaire 
E unt devlBe la maaere, 
Comeut e kant s'assemblenint. 
Alae! kar encuBe aernmt: 
Ear trestut l'oi nn vassal 
De la maiBDee le seDescal; 
A BUH semgimr l'ala counter 
Si tost com 11 pout espleiter. 
Li BeneBcal esteit mult le, 
Or qaidout bien eBtre vengie 
De cestui oorteia boteler; 
Tut luF estre fiet espier. 
Käst vint al terme, k^aveint dit, 



295 corpa L. 296 De cao So C; Jeo KL. tesmoignage L. 
297 Car si C. poet L; pout C. 299 Ke — lalNe serrioms nüuB 
en i; Ja fuesez uus en C. 300 Oshtez oj Hostei hostez L; 
Oaslez pur deu (e eorr. aus u) C; Oahtez K. oeo dist] fet C. 
301 froins L priueraent CL. 302 Tuz-eJNostre volar C; 
Tom ieuM a. L. 303 Ne L. Nel a. li,] Qa nul ne le aauera C. 
nee L. 304 li ad] vnt C, taut ad]eL; e tant a 305 Ke] Ora 
L; il add. C. dej So LC; a K. SOI! St vnt deuieez C; Dount 
deuiBent L. 307 s'assemblerunt L; Ba aasemberunt (!) C. 308 
Alias] So LC; Las (1) E. car ancuaei C; q'encuso L. 309 Kar] 
Qe L. lejoM. L. treat. le oi] tut leetut C. ail l'ala] le ala L; 
alft CBo K. A — ceo] Qua a 9e» Bjres le Ta C. 312 Si t.]Tant 
C. poBt i; put C. 313 esteit] So C; fud Ä; Tut L. leo iC. 
Or]Car ben C. quideit L. bien] So L; om. K. vengoe C. 315 
De ceatui]S!> C; De uostre (noatre?) L\ Bei K. vaillant C. 
botiler t; botiller C. 316 fietj vait C. 317 &. quant C; Tant L. 
ftl])e Zi- q'auoint i.. vint — av.] leent le joar ke il unt C. 
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Lora e'aesemblenl; a graul; detit; 

Par grant desir s'eDtrebaiflerent, 
320 D'amur parlerent e juwerent. 

D'autre choee ne dirrai mie, 

ITe crei pas k'ii eust vilaiuie. 

Le aenescal, kaunt sout la ooriue 

Entre AmiB e la meschioe, 
3!5 L'endemain ala toat al counte. 

Tot lur oevre li diät e counte. 

Or sunt li dons amanz trahiz, 

Si deu n'eit pitie e meroi. 

Li quens d'ire feu tant enÖe, 
330 Ne parla mot dWe liue; 

Dirne diet il: „Sire deu, merci! 

8i oel traitre m'ad si honi, 

Ke tant amai e taut tink eher, 

En ki me porrai aSerP 
335 Issi ad grant deecovenue, 

Ha fille est pute deTenue; 

Ele eet honie e jeo trahi: 

Gel fei traitre, taunt mar le vil 

31H ■• ua. Sie m «Dt. SSO Dt Bmur. 321 Ds i 
ile ire. 330 da one. 



818 se sssemblunt C; se asaemblereDt E. Lora— a] II en- 
«embleroot od L. 819 duconr B'eutrabeisereiit ii. 320 iunerent] 
So i; lugerentÄ". 321 dirra i. 322 au8t]y aaoil £. 819—822: 

& ia oe l'esiut eacuDtre dyre, 

Du ju de amnr i ad matire, 

Sanz plan de prolouge atlrairo 

De lour aaBemble a ke faire. C 
823 Le— Bout] Mea quant Hardre seet C. 325 L'endoinain] Dan»» 
t, unterpunktet K. ala] Aus C eingesetzt ; vint K. tot a hounte L. 
Demeintanant au ro; aU C. 326 eure K. li] om. K. Sc tut Inr oubth 
le counta C; Aeounte est tot lor oeure al oounte L, 327 douB] 
dni C. trahi C. 328 8i] So LC; Ki K. deu— e] Jesu n'eut eu C. 
327 /. om. L. 329 Li quens] So L; Le oountB K; Charlaa C. fou 
tantjestoit C. de — tantjfu de ire L. enflse C. 330 mot] i^ na 
add. K. de] 0m. L. Inwe L; looee C. 381 Adonke L. 8ire] 
otn. L. Duno — deu] Haia aa drain djt Jobb C. 332 eist trsitret 
■ ■ '. me ad C; ai]isai L; om. C. 333 ting t. tant 

me p.lse put home ore C. 3i)ö Uei a<l}Si est 
de»o.]deaert renu L. 336 deueuu L. 887 
honie] bonue G e jeo] ieo buj L. 338 Cal fei] Ciit C. le] So 
" "■ taunt DI. T.] m'ad ioy eeray h. 
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A taz jura avroi reproTer, 
8i De me eai de li vengier. 
Est ceo veire, eire senescal? 
Jeo quid ke l'avez dit pur malt" 
„Sire," li senesoal respount, 
-Par cell ke ßst tot le mimd, 
S'il le veut vera moi denier. 
Com leal chevaler le voil prover, 
E eil ke de dus ert Tenca, 
Seit detreit e pui8 pendu!" 
E dist li ooens: „Ore vaut meias, 
eist plai mei est lead e TilainB!" 
Atant en la chambre entra, 
La dame sur un lit trova: 
„Dame," diät il, „tus ne aafes, 
Quele fiUe vua avez: 
Ele est femme ja de meater, 
E oeo ad fet nostre bouteler ; 
Pur noetre bien hounte nua rent, 
Trahit nus ad trop malement; 
Kar noatre fille ad afole; 
Deu li doint male deatineel 
Si avrat il, ä jeo vif taunt, 
ISe li ert nul de mort guarant. 



339 auera L. reprocer L. 340 S\]Danaeh tin iuchtbAa 
ausfadm L; jeo add. KL, eai] puiase L. 841 oeo] fie (I) C. 
Toir LC. siraTsiO) C. 842 qnide L; crej C. l'arez dit] So i; 
dyt l'auei 0; ta le dii K. 343 li] le LC. 8U tot] om. L. 316 
8'U L. velt L; vot C. Ter mo; C; om. L. nier C. 346 IsnC. 
347 ka de nun] So LC; de nus ke £~; ke add. (0 C. est L. 848 
detoet LC. 349 E]So LC; Ou K. quens L; rojs C. 860 Cesta 
I>; out C; Ceo E. mel est] So C; me est K\ m'est L. laid « 
L; BSBez C. TflUToe C. 3B1 Atant] A tele« C. en] So Z'; a C; 
om. K. ohambra (1) C. entra] als C. 802 dame] reine G. un] buh 
C. 853 He dame a diit] fet C. vae]om.L. 355 Ele- ia] Ele 
elt ia femme L\ Ja est ele femme C. da] du C 856 oeo ad] oa 
Qvs C. mi bien] honour C. 358 Trabi C\ Traj £,. nus C. 
trop] am. LC mal] hountousement C. 369 Kar] Qe L. ad] 
traky e odd. L. 360 Deo li d.] Ora lui doiat denz C. male] 
So i; msl C, destinee] Zum th. tait dunklerer tinte auf gefrischt K, 
361 E si C: Tiue LC. 862 mal era^aut L. De bounte nel ert 
Dal saraant C 

,.._ ,i.,o>,3ic 



- 134 — 

Tot ert detrait e pnia penda 
E la puteine arse en feu!" 

set La dame ne saveit quei diie; 
Le quens de maltalaunt e d'ire 
DeviDC pluB neir ke karbon; 
Toat Hailli hors de la meison 
8i ad encontre son bouteler, 

BTO A ki il aout trop bei parier. 
Des euz Bur U forment roilla, 
E Amis mult s'amerveilla. 
„Hee fei," fet 11, „deu raa maadie! 
Par VHS eat ma fille honie; 

875 Mes Tus n'en irrez ja riant, 

La mort vus vait ja approchant!" 
„Sire," diät Amis, „tub ditea mal, 
Jeo süii TOBtre cbivaler leal. 
Si niil yua ad de moi coiinte 

SSO El ke dreit e leaute, 

Malt bien jeo me defenderai 
Devant vua, kant jeo deverai!" 
Li sensBcal atant i vint 
E son gant, ke eo Bon poin tint, 



363 detrel L. Tout erl d.] Car delret ert O. 864 futtL. 
MB ao C. fn LC. 366 daine]reiDe C. gaueit]BOut L; seeit C. 
qiiet]ka C. 366 tal.lard L. La — tBl.]HeB lui rei da ran- 
cour C. d'yre L. 367 Devint L; Denout (!) C. noyr L; nerC. 
earoaa (1) L. 368 ganii— la] le Baust hors de C. 369 ad eDO.] sn- 
■ contra L; enoODtre C. son] le L. botiller, IIa corr. atut C- 
370 A — Bout] A li Boleit L- Irop] So L; tro C; om. K. beal L; 
baa C. 371 Las L. euz] oüb L\ oilz C. rojla C. 37-2 & «ire 
Anja C; Ainz L. mnlt 8a]o»t. LC. merneilla L; eBmerueilU 
C. 373 Hee]So C; om. KL. U\\om. 0. vu«] te C. 374 Pm- 
filleJPar tei ast ms fylle ly corr. aus?) C; Ms Slle «Bt par idb 
KL. 370 ne i<. vua— ja] tu n'en iraa de ren C. 376 Tua] ta C 
ra L. ja] So L; mult C\ om. K. prochant C. 377 diatjfet C. 
dite C. $79 ft ai a Tua] So LC; om. E. 380 El] For L. El k« 
d.] Si nonii bau C. e] So LC; ou K. verita L. 381 jao] om. L. 
Hult — me] Baudemantia raei C. 882 rua] Am sehlutM der xiät 
mit vtrweitungizeichen nachgelr. K; om. L. kant jao] quo ieo L; 
ou ke C. 383 Li b. a.l So i-C; Atant li aeo. JfiC. i Tßnt C; »e 
Tint i; roint (I) K. 384 aon] le C. ke]o»i, i-C tent C. 
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Tendi ayant ea noim de gage, 
Com homme de graut vasBelage, 
E diht k'od li combateteit 
E la verite proTereit. 
Eat TOS, la oourt «at asaetoble, 
Les cheralers e la maiane} 
L'un Vera l'autre tendi aon gant, 
E li coena lea reaoeut atant; 
E dnnc jugga tut le barnags 
Ke plegges troverent ou ostage. 
Le aenescal ad taunz trove 
Ke le coonte fu bleu paie. 
Taut fu le seoescal doute 
K'Amie neu ad im aoul trove 
Ore pnr doute e pur amur; 
E tuz Tiient ke le aeingnur 
Hai Amis deake a la mort, 
Fuht ceo B dreit ou faht a tort, 
E n'oaeient pur li pleider. 
Kar le connte le vult jugier. 
Kant ne pout trover plevine, 
Mort eatoit il e la meschine. 
En la place eshiit Amia 
Com eagarre e com auppris. 

MS Bit*. 3W Ot. »a K« imlK. 401 d»hei. 



SS6 Tendi a.]E tendiit L. 386 Tasialage C. 887 qoe od 
L; ke oue C\ ke a K. li] ae add. C. 388 Terite] ohoBS Ters Itii 0. 
889 Eat LC. Teni (t) tote L. mt] om. L. la c. eat] la grand C 
eiii«mb1e L. 390 Le«]L]r L; Des C. e}de add. C. mene C. 
291 Li an (vervUcht in C) LC. vera] So C; aoantre KL. aon] li C. 
393 ]«B reBooQtf; resceust h. B — reac.JLe rsi lea gagia prist 
C. 393 E]&) LC\ om. K. donqe L. dune — lelpasBent dODOe 
dn C. tat le b.] la baroaaire L. 304 Ke pl. tr.] Fleggia troner 
C. on]an L. oustage C. 896 tauna] £o L\ dono E. 897 U L. 
dote L. 898 ann} Einge»etzt nach L; ne K. nen — aonl] TD lonl 
nen ad I,. ttore] So L ; doate (l) K. 399 Or] Quoy i. e]quoy 
L. amnrjpour A 400 tnz] treatoua X. 401 Eaiat L. 4Cß 
oeo] So L; om. K. on — tort] fuat wo attort (1) L. 403 E] Hol 
L. oaeit L. parier L. 404 Kar]E L. le t. i.}li toU »Dg«r 
L. 406 Hort — e] Pauane ohei L. 40T eatoit Z<. 408 anpptia] 
pensifa L. 
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Ne eout leqnel i pont ealire, 
«10 Mort oa vie, ne Bout qnei dire. 
Plusurs avoiut de li pitie, 
Mes li sire fu taut irre, 
Ke n'i out bomme tant bardi, 
K'osaht im mot parier por li. 
416 La dame ne ae pout teoir 
Ne pur vivre ne pur morir; 
Devant le coonte s'agenuilla 
E le cbivaler demanda, 
En ostage pur li eerreit 
40) E suu plegge devendreit. 



400 mat] So Li aanoit E. leqael] So L; )i i)nel C. i] U 
L. 410 Hort OD via] So L; Yie ou mort K. quei] ke L. 413 
n'i oat]l& n'Dut £. i.\i ow\t L. 415 pout] plus (xii^ £. 416 
Tiaerei. 417 genuia L. 420 E] En L. 39&— 420: 

Les comaunde li rei atant, 

Au botiUer Toit donce malement, 

Car tant fut li rojB vers lai jrrez, < 

Ee TS Boul n'est en oourt trouez, 
* Ee TU boD mot parier le aea; 

Hee l'antre feloun aaaez troua 

Deg msllionrs donce dn barnage, 

Oar il fnt venu de baut parage, 

Fjz Bu TOj, dax Hitloun 
1* De Loreigne, oam dyt auum, 

Hult vait danke fort a sire AmjB, 

Tnqes mea ne fu tant esbaye; , 

Ne seet en mounde ke porra fere; 

^He," fet il, „deu« debenaireF 
" VnqeB a nnl lou obiualar 

Ne auynt, oe oro;, tal enoambrar. 

Alias, pnrquey me hath dena done 

Si malerouBe deatine, 

Quant ne ay en mounde pnrent ne am;, 
M Qe moan plegge yeigne iaai 

Contre vn felun Bem^aobal? 

Car si lui reys Tt fet tan gal (!), 

Qa oesta baCaila porroy fera 

Mayntenant saun plus retrere, 
»' Plus ue reqnisB, Toyr, de lai, 

Mea ora ne put pas estre issi; 

Autra jour vout lui re' 
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A. tele* oe prent a plorer, 

De (jn doel le lerment lea oilz, 

Taot l'eBt deatraiDt .... frasur) doela, 

Quant las gette Ter» Flnrie, 

8i la Teit en tote ealermie 

E de reen ne la put ayder, 

Ne aal oe OBe autre regarder. 

„He, dens!* fet il, ^roj de dreyture, 
Heruayle, qe le seo me dnre, 
Qe ne deaenae Tjf aragez, 
Quaut teu doel eat abaandonei 
A la plas bele creature, 

Ke vnqes fa fet du humene (hu 0. d. z. geschr.) fugurel 
Ja est paf mei Bi mal mens. 
Taut mar a Bun tb fu ne, 
A mal houre requiat m'amur, 
Car aomdni mnrmm hui ce jour, 
& TeeD ae m'eet de mea maua demene, 
Atni est pur lul tote ma peinet" 
Atant reprent il a plorer 
ft d trefonnent degmenter, 
Qe le regard fut miilt pitous; 
TnqueB ne ojBtez parier de pluB. 

Plnrie eetroit ee purpen»a, 
De angwujee □« eeat qe dirra, 
Mes vers sa niere aei oHb treBlnrns, 
Lassea est pur lui, pale e mourne, 
E diät parole de grand peine: 
,B reyue de Franoe, Elaynä, 
De tut le tnounde la plas geotille, 
Na Taez uue ai Tosire fjlle, 

Ee a teu dtaCreit sui demenez (de ü. d. x. gtKhr,)- 
AiBoz il pert, ke poy amez. 
Ne vaea (ms. veer) oe chiualer & moj, 
Ee Ter« moun Beignur, le roj, 
SumuB encDBez a ten tort. 
Doant deatine ddb est la mort? 
Sn uui, dame, gyst uostre aya, 
Nostre mort A nostre vie. 
Ad rey, dame, uns alez 
A, le ohinaler demanndez 
Dakea a an oartain ionr, 
8i aiuuagaz la grand dolour, 
Ee de ol pree nuB est baatie!" 
E la reina tote enlermie 
Teet a buq seignar anapirant, 
A geniu BS met meintenant 
E dyt a pitouBO voya o;e: 
„Man aeignor, rei de Beigourie, 
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,Veir,* dist li coens, ,Tolez eiis] 
E jeo leaument vas di, 
Ee si il faut de la bataille, 
Le jugemeut avrez aaDz j^lle, 
E'b Yostre fille est deBtine!" 
La dame lermeit de pite, 
Priht Amis en sa plevine; 
Malt fu dolente la meschine. 
Amis estreit se purpensat, 
Com eil ke graut mester es ad; 
De son frere li sovint, 
Tautost a la oontesse Tiot; 
Congie li ala demander 
Ke a sim frere peust parier; 
Son emii mustrer li vout, 
£ la dame, ke mnlt se doot, 

121 TBi». 4» tatrti. 1» Ke s. 



Bur toni reii des crigtiene, ke saj, 

De »ne reen nus reqeray: 

Ca ohiualer, lire, uns demund, 
** PQr n certein couenaud, 

Ee seit, aire, a noetre oTdeinaace; 

Ja mar de tui ejei dotaunoe! 

En perjl le preng^ du damage, 

V«ex ci moan oors en OBtage I" C. 
4SI Voir L. tot Ij reia C. Tolez] udh a4d. K. enaj] So 
tCjiciÄ". 422 lealment L; leaumeEtiB C. 423 Ke] So XC; orn. 
K. »'il defaut a L. baytalie (I) C. 424 aTerei] uus aäd. C. 
falle C. 425 a.]om. L. nostre C. est]fuBt L. de9t.]ordeiiiee <7. 
426 lertnUt pur L. 4il aa] om. L. 429 estreit BeJ «e retret e L. 
430 oü] cell L. 434 penst p.] velt aler L. 435 emui (!) L. 488 
1« d-lala (0 i; di" add. K. dout] dedut L. 426—436: 

.Sire," fet ele, „oam vus a^ree. 

Tut 'mi aerra, moan sire oÜert* 

& dyt lai ro;a: .Dunke n'a qs parier, 

Hane la la ou toIbz, 
^ En Toetre perfl reoeu l'aueil' 
Ore est jojme la rejne, 

Qe ajtiz de anguise fjne, 

Ne Beet ke fere ne ke parier, 

Ou ly prent le chiualer 
i<> E la fylle Flurie ausi, 

Ke auai de maux a eu pur lui. 
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Amya en ss chambre ala, 

Aasez de doel & de ;re en a, 

Ses mauz oomence a regreter {kg. reg 

.Hee, airel" fet ü, „deu dreiturer, 

FormoaT de tote oreatnret 

Si moQn frere But la mesauentare, 

Ee ei Budelnemeut mo; est mounte, 

ITe est home, k« seit da mere nee, 

Kb Ini förojt joie aaer !" 

Atant reprent it a plorer. 

E de meoer ai ^rand dolour, 

TnqeB ue ojstee de greignour; 

Tan ke tu rallet Je aparaout, 

Ee a la reine Tent tut droit 

ft de ohef an ohef l'ad d;t 

La pleinte, be AmjB il f;et: 

qYoire," fet eis aaanz demurer, 
,DiCeB le, ke il me reigna parier!" 
E oil reuet (t) ke ia ne fiae: 
,Venez, airel" fet il „a la rayne, 
„De BUS (uus?) oertee ne say ke uiit. 
& Bire Kmji, ke tant Be doelt, 
A la reine ret Dieintenant: 
,Sire ohiaalert' fet ela atant, 
,Qe nuE est, ke ensi desmentez. 
Pul qe la coudioiaun sauez, 
Qe en monn perjl udb aj pleui : 
Ja ni*r aeyez nui eabajl 
Ajni leMez tote kuauardie, 
Vengez aerromg, ue dotes mje, 
Du mauuei« aeneBohal, • 
Ee Bug ad brace teu bategtalt 
,A damel" oa dyt lire Amya, 
,Par le fys deu, ke en oroys (a mys, 
Pur kuuuardie ue le di Joe poB, 
Hee Bi moun frere snit le cas, 
Hult )ni Berroit fort le meesage, 
Cftr Del tendreit champ ue boscaKe 
Ne autte reen ke den formast, 
Ea mouD eBtast |I) Tieitast; 
A li uuB greuar ne quidaaSi 
Le gonge, dame, aus demandaee, 
Ee a lui puae returneri 
Hun moBchef le dei nuuoier, 
Car ja ne er oertia da quer betee. 
Tan ke aueray ou lui parle." 

La reine, quant oe OBOUte, 
De Be dyB aukes ae douCe, C, 
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9i li reapond : gBeans sire Amia, 
Trahir me Tolez, m'est aris! 
8i TU8 ne venez a tel jour, 

4M Ne aavez biea, ke mon seing^inr 
Por T0U8 ad ma mort juref" 
gDame," dist il, ,par ma leaute, 
Por nia defaute ue murrez mie, 
Taut com je puiB aYoir la vie!" 

44B A tant cougie li dona, 
E il son palefrei munta, 
Saanz gar^one sanz esquier, 
Car n'ala pae com chevaler, 
Alnz ala come peterin. 

460 Ne finat unc seir ne matin, 

411« u alk it» eoBi. 



437 Bi le reapoiid] So O; Ele li dist L; Ore K. air L. 488 
Tcaihir L; Traer C. Toiez] So LC; ueuB K; ceo'add. K; ce add. 
C. 439 Car si C. Tenez] So LC; viennez K. tel] nostre C. 440 
Hei Tons L. 441 ronaj So LC; nou» K. ma] So LC; tmt. K. 
444 je] So L; om. K. puisae L. 446 il bod] td L. 442—446: 

„He, damel" feC il, ,oe place des, 

Ke TiiqeB me uenjei en penaer, 

TeDB treauna ver uua compaaer, 

Na a uaa, ne a nal home de uie; 
' Car De fu paa certia ohiuater^e, 

AjDZ aerroit fait de traitour, 

Ja nioj' dojnt deuB viuer le jour, 



Tera QUB, dame, ne vers nul homl* 
'* „Qe ettj ioe ben," dyt 1a dame, 

„Haja tut dja de bojdye a blame 

Sedo Dereit oheoun aachaunt. 

Pur nua n'el di joa nepurquant; 

Mea pna qe ei auant aa mya 
" Bn per;l par nua, aire AmyB, 

En anentara plus moy matCeray, 

Le oonge oertia nas dorray. 

Oee alez, qnant uaa Todrax, 

En aar feit ai uds renenei." 
** AmyB. quant le oonge ad prya, 

Tanloat a'eat en cbemyii mya, C. 
447 Ktxaaun W. o] So L; om. KG. 448 Car ue ala C; ITaU 
L; He ala K. 449 Ajdb C; Hea L. pelrin L. 160 TnqM n« 
fyne C. nndjimke L; om. K. 
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Poi manga e meiiis beut 97'' 

Si ne dormi uule nuit. 

Tnz les oit jura iasi ala, 

Ke uno de uuit ne repoaa, 

Tant ke vers une respree ist 

Eq im grand boie est entre. 

A Force li covint dormir, 

Ou Tis li fust t'il duht morir. 

Desuz UD arbre ae coucha 

E san chiTal i areena, 460 

Dormit, ke mult fu travaille 

E aun chival fuist meseiee. 

Amilon en son lit güeit 

Delez ea femme e ae dormeit; 

8i li ariat en avUiou, 46« 

£e sire ÄmiB, aun compaignoii, 

D'un leon fiid asBailli, 

£i li fud mortel enemi. 

Del eimge fud mult efEraie 

E 8U8 sailli com home deve. «o 

Tost appella ses chevalers, 

See aerjanz e aes eaquierB, 

iSJ D. nn. 

^51 mangSB L. beuat L. 452 donnist L. nuat (1) L. 
451 f. om. C. 453 Mes tuz C. oit iur«] naitz L. «nsi C. ala.] 
chenaucha L. 464 Q'onke L. aa]se add. L. Ou les tranauR 
ko jl pndura C. 466 En— est] So LC; Est en im bois E. entre] 
sie L. 

On tea Bomotl lai es (!) Tenu, 
Au (I) poy du palefrei est eben add. C. 
457 Par Tnt Ini oouent dono dormer C 458 Eu Tys C; Aniz L. 
(DorirJ morer, davor d ausradiri C. 460 i ar.la »ne rayin lya 
L. 461 Ka] car h. trauajles C. 462 oheual] ke add. C. fuist 
L; tu C; malt K. meseyses C. 

Ore, aeignura, pleat uus eotendre (ms. enterdre) 

Hanta meruajlla pooz uua atendre : add- C. 
464 b] So LC; om. K. sei So LC; fem K. dormeitl eocheit L. 
46B 11 aTint] s'avint L ; lui vynt C. 466 Ke] De L. Bir L. 487 D'nn 
L. lyonn C. fust L. 468 Ke C. fuist L. 469 Du C. mult fo C. 
effraa L; Bffrayez C. 470 E]tost add. L. exsi e.] So i; treg- 
Milli E. deeuee L. Si snut aus oum fut foraenez C. 471 
•Ppela £; apele C. 472 sergaana C; garaonns L. 
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Tost les fist touz mettre les Beles, 

Unke ne diät autre noTeles, 
«» Mes diflt k'ü voleit visiter 

SoD frere, k'il tant pout amer. 

Tnisser covint a mie nuit, 

Ab autres ne fu pas dednit. 

En cele nuit tant i errerent, 
480 Ke par mi le bois pasBerent, 

Ou Bire Amis ae reposeit. 

Sire Amilon primes le veit; 

Tost est cele part tome, 

Teadrement l'ad esveiile, 
«SB E ea gent paeserent avant, 

E il attendi nepurkant; 

De aon estre saver voleit, 

E il trestut U diseit. 

La fu la joie, fu la pite, 
490 Eaunt Tun a l'antre est aqueinte. 

«14 Uiic. 4H le >d, 

473 ToBt lee] Tod 
. }So C; om. K. le^ 
lonr add. L. 475 di« k'il] ke il C. jolait] So L; i 
uont K. 476 k'il]k ü. ä. z ge»chr. K\ ke il C; qe L. poat 
Unt C. 477 oauint]a'en Tount X; les fet C. a mieten m; £; 
amy le C. 478 fuiat £. 479 En] Hbb C. uuita C. i]5o C\ om. 
KL, Brr.]Si) L; errenint C; erreient (!) K. 481 gej om. £C. 
repoeereit, (Jos zweite re wiiferpunitjet C. 482 le] So L ; om. K. 
Amjlloans qaanC le aperceil C. 484 le ad] lad L. 483 /. om. C. 
486 E — paeB.] Sa gout fet tl pasaer C. 466 il att.] eil attent C; 
l'antendi L. 487 estre] frere C. 488 E il tr.l 8i li retint ai L. 489 
La]om.L. joiejla odt^ £. 4W al a.] od Wutre L. 48S— 490: 

Qneu choBe illukia le ohaBeit. 
Amia tuet augea effraez, 

& de oe ne uua amerueillei: 

QnanC homa aa esoeile aaprement 
* E an esttanng-e lu nomemant, 

En Bor ke tut pnr leB hyunisemeDB 

DeB chiuaua & la uoyae du gens 

Far Tnt il fu plus oapountez; 

Hea quant il ad ben auiBes, 
'" Si lui regardoit en Tiaage; 

Tut le rehete le corage. 

Quant le oonoiat pnr Amilloun: 

„Hei" fet it, ,bea oompaigaoun, 

D.-_^ ..Google 
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Dunke li respond Amilun 

Paroles de mult grant resim: 

,Beau frere, kant avez forfeit 

E le serment averez fet, 97° 

Jeo me doat ke pur peoclie 4S& 

Del Berment Berriez encombre; 

MeB pur V11S la bataille frai, 

Le serment sauvement jurrai, 

Ke jeo unkes ne li forfi«, 

E quiderunt ke seit Amis. hio 

J'espeir par la grace de dieu 

Ke del ^lim serrom vengie, 

Ke aus quideit aver honi. 

m DuDC. AOl Jao wpsli. 

Cum me est ore bei aaenn; 

Car «i de mae grefB fus sparcen, i> 

Mat en tbbz menieile graund, 

TnqeB ne oistea, oe oroj, de tontl" 
E lor» )e prent a retraere 

Tretut le gros de oel afere, 

Cum il &d fete )a folye » 

Par absttement de Flurie, 

Hangre le ano mut a onuye« (mg.), 

& aam la bataille ad enprie. 

,äi Bui (achtper lesbar}," fet il, „TeoD uns qnere, 

CuDseil aaer de cel afere. '' 

Ne sa; oertig, leqnel mei aeit, 

Car pnr fere oertein espleit, 

Quant a l'alme Ter noatre aira, 

Jurer De Toil ne contredire, 

Ke le fet ne est tut propre en eei; •• 

Put uaa pH, ooneeillez mei 

Endreit du praaent enoombrer, 

Car Tnqes eyna ne auoj meater I" C 
491 Donhe L; Ore C. le C. reapond] So C; dlst E; dit 
i; air add. L. 492 Parole C. malt gr.] TJue C. 493 kant] 
pua ke C. 404 E]wub add. C. auoz L; uaaez C. 495 mo? C. 
doute L, par C. 496 Da aaremeut C. aerrez L ; fueiez C. 
4ä7 Hei] So Ci om. KL. pur — bftt.]la bataylle pur qub C. 498 
E le L. sau.jlealment C. am.]Z>anach trai, utüerputiktet K. 
inraiKL. Car aauf aerement i mettraj C. 499 Take £. \i\SoL; 
om. KC. 600 B] si add. C. ke] ceo add. K\ ieo add. L. aoye L. 
ÖOl J'e. p.] Ja moy (3 buchst, ausradirtj fy en C. de] om. C. 
dieu] mit jüngerer hand hinzugefügt K; de LC. 602 del] de C. 
Ö08 TU« L. quideit) So L; quidoyt C; quidout K. trahi C. 
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Mes chivalers k'or sunt ici, 

Od TOB desormea demommt 

E a ma conrt od tu8 irrunt; 

Kar kaunt Bvroma robee change, 

Dune quiderunt de verite, 

Ke VU8 seiez lur seingnur; 

E ai TUB requer par amur 

Ke de ma femme facez autant, 

E en fet e en eemblant, 

Com jeo maimee ioeo fusae, 

Ke ele enclieaon ne truiese, 

Ke ele ait autre mea ke mei; 

Car ceo vua di en bone fei, 

Ke ele est malt aparcevante I" 

Est vUB Amis trestut le graute. 

Lur robea aitant out obaoge, 

E AmiluQ s'en eet ale^ 

Tot sonl s'en va eaunz compainie. 

Ore li seit deu en aie 

E doint, ke il puiBse biea faire; 

Grant ohose enprent pur son frere. 

Ämia remeint od la meisne, 

Oome sire e com avowe, 

E quident trestut, saunz error, 

Ke ceo seit lur dreit seiagntir. 

S 1a dame, kant veu l'avoit, 

K'Amilun feuht, bien le quideit. 



504 TreE touz mes C. orolom. LC. ioi] oi C. öOö de«.] 
ore C. Ö06 E] om. L. 507 Kar] E L. bannt] noiiB add. L. robeBj 
So LC; om. K. ohaungei L. 508 Donqe Z.; 8i C. do]il pur C. 
verites L. 610 E\om. L. par]grand add. C- atant LC. S13 
E] om. L. 513 raaimes] memeg L. iceo] So L; \b K. Gld trataae] 
troease L; Crefle (') K. Ö15 ele ait] illoke est £. mes ke] de I.. 
&16 oeo]ieo L. 517 Qb eis L. est] om (I) L. 518 Este nua] 
E Bira L. 519 aitant ont] ount troatot L. 521 s'enna] n L. 
523 deuR li aoit L. 523 penet K, doigne q'il puie»e L. 025 
od] So L; of (I) K. 526 Cnm li sira ad enroja L. 527 E qui- 
deronnt trestonz pur tojt L. 538 seit] fuit L. 539 U Ten ausit 
L. 530 fuit L. )e]o)ti, L. quideit] iSo X; qnidout K. 
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LeB doos forent si d'tm semblant, 
Ne serreit homme si paroevaut 
Ke l'un de l'autre euht deTiser, 
Si p&r nun ne les oiht nomer, 
Ne par oors ne par fa{^, 
Par riGD, si par la robe nun, 
Amis, kaut U eimuita, 
Lez la dame se coucba. 
S'espeiö nue entre eus posa; 
La dame de ceo s'enmerreilla. 
A la dame ne Tout parier 
Deske al matin a son lever. 
Cbaaknne nnit si se contint, 
Deske Amilon a l'oubtel vint. 
Ore lerrom de li ester, 
8i vodrum d'Amilun parier. 
Le jor Tint, ke fu assis 
Entre le senescal e Amis. 
Le senescal se fist armer 
E puis demanda le boteller; 
£ quant ae pout eatre troye, 
La dame fu prise e ferm lie, 
"E la pucele ensement; 
Qrant pite aveient la gent, 
Flureut e pleiueut lur beaute. 
Li quens ke mult fud irriez, 
Ala hastauut le jugement 
E si jura graut seremeut 
E'il meimes les Terreit arder; 

531 de DD. 59«8sfip. HO h sdik. Ul Duk«a. SU da Ai 



G31 deuz L. Bi it'an]iMi d'an L. 682 crerrait L. tn 
ap.]ja si L. parc] 5o L; aparoeaant K. 533 sont L. 584 ne] 
om. L. 536 riens L. 637 ennnita] ae aiousta L. 638 Leez L. 
539 Sa eap. L. 540 B'enmerueilla L. 641 A] E E. voleit L. 
542 Deaqea. a aon] at L. 643 ai] isai L. 644 raohtel} msBOii 
L. 646 li] Amia £. öi& 'E add. K. Si — Äiii.]De airo Amillioan 
TolomsL. 647faiatX. bi9 tii]bieB (l) L. 550 E] w». L. 661 
quant] il adä. L. 552 pris L. terra] dnreroent L. 656 a] So Li 
oin. K. pleignent L. 056 irre L. 557 le] iur L. Ü8 Berementj 
So L; aermeat R. 659 t«a] So L; le K. veirait L. 

A]t.«eL Bibii..th.k. n. ,„ . , ,,t^,,>(J,g|c 
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MO Atant yirent nn dÜTaler, 

£e Tint rers eos grant aleure, 
PoTBant plus ke ambleure; 
Del feu k'il vit, fad ae^ie 
E des dames out grant pitie. 

HS nStre coens," dist 11, ^'eo Bui Tenn! 
Dunt TOS serrira tot oeo feuf 
Ki de dames haste fereit, 
Trop vileine roshte serreit! 
Armes me fetes tost ballier 

5TD E ceetes damea deÜTrer! 

Jeo Toil defendre nostre dreit." 
LI coens, kaut le cfaevaler veit, 
Bleu quidout ke oeo tost Amis, 
De cors resemblout e de m. 

GTS Bones armes demasda 

E melmes le chlvaler arma; 
En siin oorage bien fud pale, 
Kant le vlt al bei arme. 
Puls 11 diet auef en l'orallle 

&S0 Ke, s'il peust veintre la batallle, 
8a fille a femme 11 dorrelt 
E de tote sa terre elr le freit. 
Este T118, feite est l'asemblee, 
Ore mes surdra ]a medlee. 

sss Li un l'antre desaffiout, 

Ebt entre eus nnl amor o'i out 



iiaUla. B80 mi IL 



560 AUant L; AiUnt K. vjreutj venar add. L. Hl 
rintloni. L. eus] fiel add- L. &82 amblure L; ftleuie K. (M 
fndTgrantioeat add. L. eSras L. 664 dei] de Isb L. eoit L. 
&6a ooeii8](Wt. L. Ö66 «er.]fiert L. tot] So L; om. K. fa L 
607 Qe pur lea domea fait eatait t,. 669 Tilaiae roBts L; TÜein 
roftht K. Ö70 E] Par L. Ö71 toü deL] deffendraj L. &73 l« 
L. \a\So L; li K. 573 aoideit L. 574 com] U add. K- r«) 
reverablaat L. 575 Bons L. 576 E li memes L. SU fut bin 
L. Ö78 le Vit] ad le ohinaler L. bell bien L. 579 le] aon £. < 
660 li —nein.] s'il pout deBfeudre J.. 582 beir li L, 688 Ell»— 
Mt]EBt veDUiI,. 684 Ore] Soi'; OyX'. 586 Le L. deBinont] 
deskfBeDl L; deflont K. 586 KarJ^Qe L. ni out]ne ejent U 
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Or e'en ferent les chevalere, 
Qni mult Biint corajua 6 fiers. 
Nul ne deiDgna autre fuir, 

Chaaoun se preste de ferir; seo 

Ämilun fiert le seneec&l 
D'une grant laance empoingnal 
Par mi l'escu peint; a azur; 
Mes le hauberk fud fort e dur 
Ke bien or l'ad de mal guari; 5es 

Le senescal le referi: 
H'i avra mea meeter d'acord, 
L'an het l'autre deske a la mort. 
Lur lancea ont as coups brnse 
E si sunt outre passe. ooo 

- E cel encountre taat firent bien 
Ke l'un ne l'autre ne perdi rien. 
Amilun vint par coruciei, 
Par ire trait le brand d'aBcier: 
Le senescal ferir ala, eo& 

El heaome grant coup li dooa; 
Ues li heaume tant fort fa 
Ke de la mort l'ad defenda 
Que le coup ala deacendant 
Si chai sur l'arQun devant: eio 

Trestut trencha e quir e fuht, 
Com si de laaur trenehe fiist; 
Par mi Tespaule del cheval 

fiST Ois. B93 le ■acn. ISG Je sd. fi97 de sc. 598 dsskes. 606 le ■«, 

B67 B'en f.] e'eu yooDt L. 688 Qui] Qe L. mult] So L-, om. 
K. cor.] Drg^uilJou« L. 

Ne aaers mester de acord, 

L'un hiet l'aulTe deeq'a la mort. hierher ffesUUt in L. 
589 ne d.] deigne a L. affier L. 690 proate de] prent s L. 592 
D'un L. empoingnaJ] poinffnal K; ne pont gel fl) L. 593 l'eBOu 
L. ft] da L. 595 Or de mal l'ad garri L. or] om. K. 696 E 
adi. K. nrateiiiL. 697 aTraJad Ä^; cyi. L. 597 /.] om. Aier 1. 
699 as oonpBJ So L\ al aonp E. braee X. 603 Am. — par] So 
L-j'&a A. ni oat qua! K. 604 brauk d'asser L. 606 E1]Bn le 
L. coup li] coupe L. 607 le I.. 608 U] So L ; om. iT. le ad] 
l'ad i^. 609 QueJQe I.; om. £. 610 ohai] obiet £,. BIle]om. 
L. 612 de]()m. L. fnatjle engt L. 613 l'egpaadle L. 
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Cola le brand a terre aval 

eis Plue ke plein pe a demi. 
Le senescal aitant ohai. 
Le Benesoal se leve ataoi, 
Combatre voleit en estauat, 
Ee dolent est e coruacie. 

fl20 Eant oombatre deit s pie, 

Biet! tost, s'il peuat, se vengereit 
E Amilun a pie mettreit. 
Mes ii aparceit tost la maoere 
Si se retrait tantoet ariere. 

631 Tost descendi de son deatrer, 
Combatre voleit pier a pier, 
£e n'uht de aim cheval eime. 
Tant fist il pur ea corteisie: 
Meuz Tult a pie l'estnr suffrir, 

eso Ee lesser sou cheval morir. 
Le senescal ke nel peut amer 
Va grant coup li va doner 
Ämunt el healme peint a Surs, 
Ee tost abati les coluni. 

835 Sur le senestre le coup d*escent, 
Mailles treaoha plus de cent 
Bien pres li paasa del ooste, 
Mes el cbar uue ne l'ad touche. 
Amilun, ke fud de vigour, 



614 brand a.] braunke en L. 616 aitant] a terre L. 

Qa pont, qaant (So ma.; X. pourqnttDt?) son cheual li ment. 

Del oop parlent duremenl:; 

Dist l'un a l'aatre qa le chinaler 

8e8 armes soat trop bien porter, 

Hes son coup est trop posant. adä. L. 
617 Be]leO) E. alannt L; a itant K. 618 otn. L. 621 Bien] 
& dIqb L. s'll peoBt] q'il pout L. vengeit L. 622 pie] se add, 
L. 623 il] se add. K. aparcaat L. tost] de add. K. 624 se r. 
t.] cao rentret tost h. 627 Q'il n'enst L, 628 pur] par L. sa] 
So t; om K. 629 Tult] om. L. I'estur s.] l'estut ferir L. 680 
lessir (r) L. 631 pout L. 632 Talvint L. 633 a]de L. 634 
abati L. 636 trencbent L. 637 li] om. L. del] le L. 638 el] 
la L. nao ne l'ad] n'ad pas L. 639 ke] taut add. L. 
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Maint coap li dona le jour. 

La bntaille ad biea dure, 

Deoke noune fust pasae. 

Le seneBoal le fist muU bien, 

E Amilan nel dout de rieo. 

Ne sayeit nul el ohamp juger, 

Li quel fuht meillur chevaler. 

Anrnun fud bien eimiiie, 

Ee la bataille ad tant dure: 

Un coup li voudra ja doner, 

Ke mout li duat par dreit grever. 

Kea le eeneacal primes le fiert, 

K.e Bon coup trop bien i apiert; 

Le healme le coup enbarra, 

£ Amilnn fort estotina. 

0t6 purra il trop atteadre, 

S'il ne siet le coup a li rendre. 

Li autre e'en irra gabaunt. 

E sire Amilon aitant 

Ferir le vait de tel bair 

Ke le feu fet tressaillir. 

Le healme vait tut purfendant, 

Ed la cervele baingna le brand 

E I'oraille e tote la face 

Yoler fiht en mi la place. 

Le braz od tut le braou treuoha, 

Deske ea la hanche le brand cola. 

A cel coup ee fu bien veugie, 



640 le] oea L. 643 L; L. le] om. L. 644 E] sire add- L. 
n«! doDt] ae data L. 646 nul el] del L. 646 Le L. qael] e 
eotr. aust L. 647 bien] So L; om, K. ennuie]»rnie L. 650 
mout — duat]li deit L. par dreit] So L; ja K. 651 )e fiert] 
li Eerigt L. 652 trop] tres L. i]om. L. apiert] appariil: X; piett 
K. 658 L& L. le] de] L. 6Ö4 E] Qe L. est.] Ich la» eBteun« 
m K; estaaa L. Ii55 purra il] poet L. 666 S'il L. iiet]«acha 
L. a li] om, L. 667 galbant L. 658 ataot L. GÖ9 le] li L. 
d«] par L. ajr L. 660 feu] beu (?) L. fist L. 661 Qe le L. 
TftitJ fönt L. 662 baingaa] ooU L. braok L. 668 E rorailts] 
So X; Le or. K. e]od L. 665 od]e K. tiit]om. L. brank Z.. 
666 braue L. 667 A o. e.]En oel ohamp L. f u] So L\ e»t E. 
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Far li neu ert mes encuse. 

8i il chiet, n'est mie merrKille. 
«70 Ore est finee k bataille. 

Les uns ohantent, les autres pluient, 

Les chivalers treatoz i courent; 

MeB le conte i Tint premer, 

TantOBt le fiat desarmer; 
675 S'il euat plaie, li demandad; 

Gil dist ke mal nen ad; 

Plus seinB est ke peasim de mier. 

Atant le viiiit treatuz baiser. 

Sur tuz U äht la dame joie, 
680 E la pucele tote voie 

Bemblant li fist taut com obo, 

Ke le piere mult douta. 

Le couote ataot Ba alle appelie: 

-DitflB moi," fait il „fille bele: 
«es AmiB pur vub e'efit combatu, 

Son enemi ad confundu; 

Li e Tua ad aquite 

De fait doimt futes aconpe. 

Si il Toleit tus espouser, 
«so Le porriez vub de quer amer?*^ 

Ele reepont mult siraplement: 

,Sire, a TOBtre comandement! 

Si yus me roliez marier, 

Jeo n'en devreie pas gnicier." 
695 Duuc fu commande al bamage 

Ke toz fnssent al manage. 

6«S n* ut, STO Bno. B85 >e »t. EM deufnla. 



668 mei n'iBTt L; na ert mmK. enoonse, o wnterpMiktMy 
K. 669 Bt — mie] S'il chaUt, n'est pu X. 670 est finseJdtiUtX. 
671 chaunterenl h. plorerent h. 672 trest. i o.] ia oorerent 
L. 673 i] om. L. 674 Atant L. 675 li] le L. 676 Sil L. 
677 ert Uin L. 678 AtanClSo L\ Aitaat K. touz 2^ 682 C*r 
L. leisen L. 688 tttant] &> L\ ailant K. ga fltlejl'ad £. 
681 D7 L. fait il]So L\ om. K. 685 vns] IcA Um nns Jn K. 
■'flBt]adL. 688 Del Z.. faiste» encuse Z.. öS9 Si—Tus] S'il vons 
Tau L. 690 Li L. n«] om. L. 691 E eis L. 692 Bire] Tot soh 
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L'eDdemain a tierce eonant 
Tuz i Tindreot, petiz e graut, 
Lea barons e les ohevalere, 
Burgeie, aerjanz e esquiers. 



698 Tind.] fwenl L. petil i. 699 e] So £; ot». i^. 700 
lies add. K. Borges aergeaiiB L. Der sweikampf ist durch den 
aü^all eine» blatte» verloren; die hg. setzt dann to eitt: 

La bayste prent, le chemya alLoyae, 

Ja soiorun ne delay prejse, 

DeqBB atant qe i1 ad inrfayi 

Les oonntreg (r ü. d. g. naehgetr.) & les pays 

De qnanqe apent a eun meaange. ^ 

Eiste nos veuir si giand bamaKe 

Vera la oite de Parys 

De leB n. mDyB enoomplys 

Qe eo tote la vile, oe dyt la gMte, 

k. ohinal na ohamayl ne antre beite, «> 

Ne nst hom place Toyde trooe, 

Qe me neut le ust herberge. 
Quant le barnage i est veno, 

Lai roya ad parlement tenn : 

„Seignuri, baTouns," ge dyt Charloun, '^ 

,Ja avez cy lencheeun 

ft la force da mauadement : 

Cist ohinaler oi en präsent 

De Tn tsn debat eatoyt aoBpria 

Ke, si ]e meDB ne uat eBcheuyB, ^ 

Ja ne uat le bonnte reoonerie ; 

Hes ore le ay promys e plenie 

Honnrable garison, 

& pur ce le (1 radirt aus s) uns dy en oomooii 

Qe ma fylle en darray i" 

B de grand fere eir ]e fray : 

De -Vn. countBs, Tsir, e demy 

Au (lonr de sehr verloachen) oy aerra seisy, 

En temoinannoe (uns.) de uns barouns, 

Pnr oeo uns fys ce sodioudb.* •* 

& oi] f'un«.^ respoanent en vn assent: 

„Sei (una,) ae le (I. Tostre?) baodementi 

EndrelC de hub ben le grantoma, 

3a mar la obose (se adä. ms.) traaeraoniBl 

Charles le ad par le mojn pris '* 

E francb erneut es le ad eeysyB, 

E pns one tretote ae gena 

Au nnster Tait des innocens; 

La «rt aferme leg (I) ospoyanylle. 

D,gnz^=b,G00glc _ 
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Eant tax fnrent asemble, 

Ltt paoele fud amene, 

E Tindrent a Vus del muater. 

Le prestre comenoe son mester, 
TOS Ses säume« dist e oreisuiiB, 

E puis demanda tur Buna. 

8i deit Tem faire a tel mester. 

Kant AmiluD se dust nomer, 

9i ae purpenaa mvlt eatreit: 
710 Est vuB, ime voiz li diseit, 

Ke nul ne l'oi si li noim; 

gLeseez, lessez, aire Amilmi! 



♦* DoB oro comenoe U merueille 

Qa oil ke eiaonte ce q'il uaa tonohe, 
8i gronterft trebeu da boDohe 
Qe de quanqa deuB vnqe fjt, 
Pub ke le moDuda eBtabljt, 
** Tel meruBjlle ne o^st om 
Ne de ai forte triboulaoioan, 
Qe De aujnt s oe oompafD^noiiDS 
Q'en noBtre (sehr uns.) estorfe taatamonf «aoms. 
Au muater des inuaceng, 
•• S'en Tnnt (gehr uns.) le rej & ee genB, 
Jb de duoi ± da barouDB 
I MBemble li grand fuaoiiB (ks. foBoiuB) 
Ke a peyae hom le put numbrer. 
Li rejB apele lui ohiualer 
K ft aa fjlla Flurje anfinke, 
Le BTgeneke de Bajua i uant, 
Qi obapelaynB du mester aerro, 
LsH .n. «msiiB eapOHsra. C. 
TOS E — del] AI huis de X ; AI bus Bprochent da C. 704 E add. 
K. mcBter] deaer C. 705 Baamas] Danach e, vnlerpunklet, K. aj 
SBS add. K. 706 demaaada C, lur] Daruich or, unterpanktet, K. 
707 SijCeo Ii. l'eni]boin C. 704— 707 o«. Z. 708 Kant - dust] 
Kant &. duBt son nnn K; Hea quant Am;) oe deit C. 709 81] 
Hont C. mnlt e.] darement C. 710 Este uubJ Ojat L. TOii] 
qne add. L. 711 Del oi Bi]ne oist fers L. 709—7121 
,A deu", fet il, ,omiiipoteDt, 
Cam mei Tent (;rand boneTBOun! 
8i ioe rafnae oi mouii oonn, 
Hnlt moj aerra ^and oouaardie, 
* 8i ne reoouere la velajaie, 

Gertea a tretat moaa (hi. noon) Ttnant. 
&, de antra part Bsy ensenient, 
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Jeo TU8 di certeine novele 
£e, Bi vuB prenez la damoüele, 
Aioz ke aeient treis ans passe, 
Apert leprus vus aerriez, 
Avuit mes uao &i led ne fudl" 
AmiUan l'ad bien entendu, 
Mes pur oeo ne vout lesser, 
Einz la receit com sa mulier. 
Ke Toleit ke fast aparceu, 
Gomeot son frere eust deceu. 

717 Udc 



8i ioe lour die moan drsite nonn, 

Li rei me atsyndra de trssnii: 
w 8i saaera toul noitre afate; 

Nanjl meaz vant Tooore tere, 

Qe Ini rei «uspecioan a'en uet 

E de la oautele oe B'aparceast. 

Car ftnadai (sehr undeutlich) fiiaseut douke Iiodtb, 
■' Flnrie e moun fröre Amys, 

& ceo ne le (uns.) teroj a nnl feor, 

Mob me lerroy vyf escoroherl* 

Seignora qe de amnr iager aaues, 

8i ante aiiiiir hojer poez 
^ Ke, pQB ke deus suffri pafaiouii, 

Graignnr amnr ne oyat nul hom, 

Oreignnr mesohef, greyngpur ponerte, 

De meaeyie a de tote parte (Ij, 

Qe ne auynt a aire Aoijlloui) 
^' Pur l'amnr sun compaigaouD; 

Car onm fuat a Tua de mouaier, 

Nunoie Ini est td enonmbrer 

Par vne tojb, ke Ini eet venue, 

Donnt nal alme est aparceue, 
»* Qe iui djt snef en TorajUe: 

„Sire Amjlloun, oeate eepoaaI;e, 

Qe nus auez ci enprya, 

De vne chose iiua f^arnjz: C. 
718 di] Danach oert, unterpunklet, K. di oert.] aporte td« C. 714 
Ke] om. L. prenez] So C; eaponaez KL. 716 aeiant] somt (I) 
£. II. annz leient C. paaaez L; paans C. 716 Apert] Si Tjl 
C; Apres de ceate L. tus] oertis C; om. L. eerrez LÖ. 717 
ATant mea ino (roke mg.)] So L; Udo mes K. Home com 
dire bien le poet add. L. 718] E )a prist si ooin sod dreu aiid. 
L. 720 £iiu]Ues L. 731 fnat] eas fureot h. 722 frere] les 
adä. L. 



Lb damoisele fu bien paie, 
Eint ad baron a Tolente. 



723 pM L. 716-734: 

Se ans ne tronerm faomme tiaant, 

Ee Tere aua roil taut ne quaot; 

ft Bi uuB teyndra la maladia 

Sb <i trs forte leprorie 
' Autre .n. aunz entiera." 

Malt le BBpoante la chiaalera 

ft (i doel ]e orgue e ueille, 

Ja prndame se esmerueille; 

Car malt il (2. li) fu mal enploje 
" En a beaua oorg leproeje. 

Quant le meBBage (ms. masBage, a autradirt * 
llbergeschr.) lui est nenu 

8i anqes es fast ssperdu, 

Ne ae doit nul hom eemerueiller ; 

Tat ooy oe estiet lui ohiualar; 
** Cotoar aoaent chanOK« & laae. 

De angQDge ([) Bae & tresue-, 

Tut outre perdi contanBanoe. 

Bonke le aaiBS le rei de France, 

Qa de qer tendre le amoyt, 
*• Franchement le aresnnont: 

^Filliole, pur deu ke uns aet, 

AoDue choBe qqb deeplOBt, 

Do'aut niiB Bentez aertea greaez: 

" ,8ire reit" fet il, „c'eit verite, 

Vn agne me eet en ehef monnte, 

Bount malt asi certiB a msleBe; 

&, beau Bire, si ne uns despleyae, 

Wb pri, ke attendez tu poae 
*" & en reepyt mettez la ckoae, 

Tan ke oaja ague »oyt paaaez !" 

& dit lui roya: „Com uija Tollez, 

Baan daz Güol, enni Berral' 

Sire Amylloun lors ae turna 
** Jb vent tat dreit deaaat U croiz, 

Tremble le quer, lerment lea ojla, 

A dyt a piloose pleynt priua: 

„Hm, Bire deu," fet il, ,roy benora, 

Ke pur Doatre BBUSaeioan 
^ Saffritea ei forte pasBionn, 

Tu Bire, ke veia b entens 

Lea coraKea de tote gena. 



D,gnz^=b,G00glc 



Ä lei soni a la oroj aeynte 
Ha reqeste fax & ma plejnte 
Qe ce chejtyf oaie engarrez (ai, a unterpunktet und *' 

e übergeachr.) 
Endreit de tei seit ooQBeillez. 

Bean Bire deu omnipotent, 
Pur mei cbeitjf doI di ieo nent, 
Bing le face pnr moan frere Ainya, 

Car si oele oaera De eye escheuyi, " 

Tat en yein aj tranajlte. 
Da qaaD qe ay en lui onere; 
Pnr nent me sui combata 
E de la dame le ay defenda, 

Si ne Taydasaa ploe anant : '' 

Par qaei, deu, feie ta tel Donoenannt, 
Qe cel' honnte wa aproohaatp 
Certia, pur nent me lamptaa, 
Car par ren qe m'enueraB, 

Ja seit Bi nile laprouaie (i B. d. z. na<Ageir.}, ^ 

Peine, pouerte ou loaladie. 
De ceie choBe ne lui faudrayt 
En Otta seit, moun aire den verray, 
Qe en nostre mannaje moj met adea, 
ComeDt ke devejDKna apres 1" * 

Quant oiat chiualer AmillonD 
Enai ad fete aa oreyean, 
En pes ae saut meintenaDt, 
De 1b teynte orojz se aeiognant; 

Si aa est tOBt au roy renenuz, * 

Ee pur Ini ta malt eeperdua. 
Hee quant il se (I. le) veit rsnener 
& la chere auqea recouerer, 
Tantoat Ini eat oontreourruz 

ä entre Ifa braa lui ad reons; ' 

8i le demande qe geotya; 
„Ooment uua eat ore, sira AinyB? 
Poez Tncore auqes neus?" 
,Sire, ojl," fet il, „beny aeit den*! 

Asae/. aai f;arryz des aguil" ' 

„La deu meroil" oe dient fuz. 

,AIon]B dunke," oe dyt Charloan, 
„& de la boBoyngne eapleytoml" 
i, Dil ke reapond „Volnnter!" 

Ou lea attant si ^rand olergrie 

A ai grand aome de ohiualerye 

Qe ai l'en uua deit la aome, 

A grand roenaonge le teo droit ome; 

& de riohef dyt li ohapeleiuB, ' 

D,gnz^=bfG00gIc 
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T!5 Le CDunte i tint feste plesere 
Une semaine tote entiere; 
Uult i furent robes done, 
Dnnt les meneatraue sunt feffe. 
Le queoB donat as chevalers 

730 Les palefreis e les deatrers. 

Hes or vua dei jeo biec counter, 
Coment le firent al coucher: 
La dame ad sun dru acole 
Par amur sovont l'ad baUe; 

735 Bien qaidout ke eeo fust Amis; 
Ues Amilun, ke fud pensifs, 
Bleu entendi en soii corage 
Ke faire ne li vout huntage, 



Ee fo e 

„Qe est uoBtre nouo, sire chiualerF" 

& eil, ke mes ne sout celer. 

Respond: ,Sire, ion aj a noun AmysI" 
9) Le erseueeke, ke eat auertja 

& de le oFGce assez aaohant, 

Si IsB espouae de mejntenant. C. 
725 Li reit C. i] il C; om. L. tient C. 726 Une aein.] Tn qnin- 
taine C. 727 Mult] Asgez C. hrent] So LG; urent K; des add. 
L. donez L\ dones 0. 728 Dunt leo] Tant C. men.]Qa otw- 
radirt C; i adi. C. eunt] So C; furent KL. feffez LC. 729 «s 
ober.] a »et eaqaiere L. 7iJ0 paUfr.] chiaals L. IW f.: 
^üSgDUTi, qe anqeB auez ren, 

Tn Tsa^e est en vein tenu, 

Trop da iaangls mettra en gaste 

De la richeBoe, ke om (eat a feste, 
^ De loar vianda grand pompe attrairä; 

Hea ioe ne aj oure a qe faire; 

Car asaez i out breuement 

& M ad on mnlt meina, ne apent, 

Ee ne fet a la oonrt de Franoe; 
^^ Pur ce lerraj cele bobaanoe 

Bu nonnohaler & en reepjt. 

Oar en tant a.wat. Buffft. C 
731 Hea]om. i.. or— counter] an meina fet a aauar C. 732 le] 
il L. a ODoher C\ a Boir L. 733 ad sun dru] So LC; San dra 
ad K. 734 B add. KL. l'ad] om. L. bot. l'ad] le ad Bonent C. 
735 qnidoit L. Bten — fuBtl Car ben la quidorc eatre C. 737 ft 
ben C. en] om. C. 788 Ee] om. L. la C. velt L. 



Ke eun frere en tant traliir; 

De parfuBd jetta un Bospir; tm 

E le siispir gient forment. 

La dame 1 acola tendrement, 

Si li demanda, qu'il penseit 

E pur quei tel suspir geteit. 

Diino li respundl Amilun — t» 

Ne Toleit mea celer sun noon — 

Ife 8iii paa cell ke quidez; 

De Tostre espeir failli avez. 

A Tus le putB jeo bien counter: • 

J'espeir ke le voillez celer." tbo 

Tut lur estre li ad counte 

E puis de li prist congie 

E diBt k'en bod pais irreit 

E SUD ami li euveireit. 

La dame fud mult bleu paie, 765 

Eotre eu3 nen out pluB parle. 

Uatin, kant Amilun fud leve, 

Del counte vint prendre sun cougie 

E diät qu'il irreit a son frere, 

Li counter de son afaire. 7eo 

Kant 11 out le conge pris, 

Serianz priBt od li desque a dia : 

En son pais s'en est ale, 

A Amis ad trestnt counte, 

Coment out fini la bataille, t«6 

& coment fet out l'espouBaille. 

760 Jro eipeir. TC3 kii tn. Ibi nont 106 le cap. 

■739 Ne] Do L. frere en tant] Sa C; compaignon KL. 
740 Hee des C- Halt L. gel C. 741 E □ le] Gel L. gient] g;t 
C; meint L. Ioo([Bineiit C. 742 Tacolal Ä'o L; l'acole C; Ten 
Dola K. 743 qa'iljquei il £; quoi L. lui demaunde qs C. 
744 its] K. tele euspira L. tel a. g.]enBi suspirout C. 746 
Adonke le respond C; Docke dit air L. 746 II add. E. rud] 
WM. K. Ke Todra caler son noan L; Qe mes ne quert celer Bon 
noon C. 747 Jeo add. EL. ke]nu8 add. KL; «gl p. 158'. 
749 puU JBo]pea8 L. 750 J'espeir ke] Car L. bien add. EL. 
Toülerl deuerez i. 7Ö1 estre] So Z.; afere K. lui X. 762 de 
li pmtjdit q'il prendra L. 763-760 om. K. 761 out] engt L. 
762 Sei. pr.jE aeignura L. desqua] deeqe i; deaquia E. 765 
«nat fine L. 766 ont lese ich in K. tot — eBp.J eust fait la ayo- 
tailla L. 747—766: ,., . (^ .oui-IC 



,Dame, par den, teaez odb coyl 

Trop Daa bastea, o^rCcB; Bur mo;. 

Ne sui paB oelui qae gujdez, 

De QOBtre espeir faylly «uei; 

AiDB le eni meines Amillonn, 

Sun frere e sun compnjDgtiouD, 

Ke ei me ad en Bun nouo trBQBmyi ; 

Si ay le meBter acamplye, 

Primas de par la bataylle, 

Ore par oel' espoasylle, 

Ke ia ue s'eat nal apnroeuB 

For ke Boulement deu e nua. 

A DDB, oe croy, le pDB caanter, 

Joe croy ke uob volaz (zwei buchet, a 



A famme, pur peryl, qe i gilt; 
Gar a oe ke le prouerbe diBt, 
Uenz Tauaiet oonseil desooiiert 
A oeot myl homes eatra apert, 
Ea ne fut a una famme eoule. 
Haint home ad blemie le beule, 
& par oa me dout de boydya; 
Hes pur uus, dame, na di ioe mie: 
A auB deit home par dreit deuer 
Primez oonBeil Dunoier, 
Car ue uqb v ent paB de poraga, 
Auer la lange trop volage, 
Ne Tentase estra de parole, 
Car UQrri estia de autre eacole 
Ee n'esl par reBiiu cele raBoaylle 
Ha deraume la communa/Ue. 
Den, onm ad ben parfournya, 
A grand honur conolus aun dysl" 

Quant Flarie entendy 
Qe de Bun dru ad failly, 
VnqBa tant ne vergonndoyt 
Qe Bi auBDt Bun corB obligoyt, 
Quant a td homa meBOonii. 
Ela denynt si esparda 
Ee TD mot ne pout parier 
Ne na sauoit, on treuer; 
MeB tant Be esmaye a deaooiiiiforte, 
HeoB la nansiat estre merte, 
Car de treefyna vergoyoe 
De Tne part du lyt Be alloyne; 
Si gist tote plast estendo, 
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La nerloe est iut eBoheneae; 
Donnt AmjUonna aeses ee niB«. 

MeB Teez oi haoC« fruichis«, 

Gam il la prent a rebeter: 

„Dame," fet il, „laBsez ester t 

Pur den, ne uaa eBmaez, 

Force de amar le fyst, aaohez! 

8i fort nna prist le dart de amnr 

Qo vertae vag tonst & vigoar. 

Amur tates resans raayst, 

Amor meint home eneugljBt, 

Amor aemble btanoha □□rnarlle, 

Amor fet mejDte meruajlle, 

Amar qqb ad Tauose ades, 

E pqr ce, dame, ne parlez mesl 

De lo (l. Be de ?) ioe ne preiagaei eure, 

Eioz Tbbliex tote esponatDrel 

Si noB requer buf (bq corr. aus?) tote reen: 

Ceste choBe celet beu, 

Car, Bacbez, demejn matju 

Mettre me nojl en obemyn, 

Ke en monn pays m'en jrray 

& uostra amy enverrsyl' 

E I'endemeyD, aaan plus targei. 
Quant le ioar aparust der, 
Le ohiualer s'en est lenaz 
& la dame ad recuoBeilleK: 
„Dame," fet il, ,ioe m'en voyi, 
SaDoyr Tolua, ke aast lai roys, 
E, Bi conge daner moy aat, 
SanoE plDB tarier aler m'egtat 
A den, fce ne noB parleray mes, 
Mes ke nuB oeleE tat adoB 
La oboie, ke a qub Boal auDoiel" 
Atant li beise par oartsysye, 
& paa apres an roy ala 
& Ba^ement le areauna'. 
JBeaa pere," fet il, ,bon tnatyn 
WS dojut deoB oeleBtyen 1" 
„Falioll" fet loi reye atant, 
„Beaa ioar uns doyat deos tut piuant! 
Qeles noaeles uaa aportea, 
Qe ai motyn eatea leaeEp' 
nBire," fet il, «ne aas deaplejae, 
Tant fa a neat a malage, 
Far meraeilla obace (l, ohance) da «oange - 
Ne Bay si il eet Terroye oa manaannge — 
De monn frere, aiie Ämylloan, 
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En ime chambra puia entreient 
E lur robee iiek ohangerent: 
Dane De fud nul aparoeTant 
De lur afaire taut ne kaut. 
Amis, al plus toBt qu'il poeit, 
Conge ad pris si s'en alojt 
En Bun pais vere sa amie, 
Ke taut ama come Ba vie. 
Or est monnte en haut estage, 
Ear cni li est par mariäge 
Qraot aeignurie e gruit honnr; 
De grast teiree ert il seiognar, 
De treis contez e demi, 
8i tost com li cguens ert äni. 



Qe est en ocan tribnlacionii; 

Donnt ioe aj le qer dolent, 

Qe pUT resD bqe le fermamant 

Se lerroT ke ne )e oisite, 
"*' Si moy ne degtnrbe mort inbite, 

B pnr ceo (om. m«.) aas pri da oongel' 

Loi Tej, ke lai ajme a grsnd oheite, 

Regpond: „^iliolt » noatre desyrl 

Alet, qnant ans nent a pleysTT, 
1°^ Car de taut ne qqb tdÜ tranaJIerl 

Mes pD8 ke an force TOlez aler, 

A. qainze chiaalera nua en (ü, d. z. tm^getr.") irreE, 

DouDt noBtre hocur ert enauoBeil* 
Ore est sire Amyllona olees, 
"^ Qe na regest (re ü. d. z. nachgetr.) ann ionrne, 

Deqea en «an pays (s fi. d. z. gaackr.) eat uennz. 

Hes qnant Amj eat aparaenz 

De la nenne eire Amylloun, 

La Teysaez ioy e, fuasoun, 

Greyngnur na (ü. d. z. naehgetr.) fn mes recoonte, C 
767 TD C. pnia o.]annt anndni alea C. 768 robea] So IjC\ robe 
JT; danoA ik, unterpunktet, K. ilek] dm. LC. ohaaugent atant C. 
769 Donque L. Dune ne fnd] Si n'eat C. unl] om. L. 770 eBtrs 
L. tant ne k.] plns ne meyDa C. 771 poeit] So L; poat f. Apln> 
toBt qe Amia poeit (die seile zweimal geschrien) L. 772 ad priil 
SoL;priBtÄ'. aloyt] So L; alout iT. 773 B'amye i. 775 monnte] 
moat L. haDt e. j h (mit a. h. ü. d. x. nackg.) aBtoge L. 7Tb 
oru] So L; acheu K. 778 ert] est L. il] So L; <m>. K. 760 est L. 
771—782: A.inyll«an, ke eatnt pleyua 
De oerteyn natarele amar, 



X.l 
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Orfl est ame e tenii eher; 

Ne Tout mea eatte boteler, 

Conseiller fud fait e sire, 

Kant que i1 Toleit pur dreit dire, 

Tenu fud par tote la terre: 

Taut deviot de grant afaire. 

Sa femme l'amad mult tendiemeat 

E fist tut Bun comand erneut, 

Tant ke le conte enmaladi 

E, kant bien lungas out langui, 

Morust e a deu rendi l'alme; 

E toBt apres morust la dame. 

Kant moTtz furent piere e miere, 

H n'i out sonir ne frete 

For soul la dame, k'Amis aToit: 

Pur ceo les terrea recevoit. 



Espos (I) le defeod a Boionr, 

Tan ke il reajnt a s'amjre. 

Ore eagardez graud curteyde * 

& de franobiBe grand largesBe, 

De tote parz grand natareaae. 

AmjUoun a (l. e) gun frere Ämjs 

A tielie se Bunt departjz. 

La uejsBez doel renoaeler: 'c 

Aundni ne aesent de plorer. 

Ne aat meraajlie, ai it 1 ad dolour, 

Car roaee ne croy ke tel amnr 

Gntre .11. chiualere e«toit ; 

& alant eain plua de amor anojt, ■' 

PluB fu forte la dotour. 

Amja ae prent a retour; 

Vnqea ne finie (I) dekaa a e'amve. 

Dea ore enereac aa aeignurie. C. 
782 Ne voat] H'eatoet L; Ke qort C. 784 pur dreit] porreit L. 
786 de», de] demeint L. 787 Tamad m.] ly aime L. 788 E] Si 
L. 789 eu maladi L. 790 biso I.] lont; temps L. 791 rendi 
Talme] rendiat a'alme L. 794 II — aorur] Ele ne eust aoer L. 796 
aoul] So L; aoole K. 796 recouoit] So L; receiuent lexe ich in K. 
788—796: 

Ajnz eat mouiitez a. hant eatage, 

Qe enoru lui est par maringe, 

De trayz countez & demy, 

Douot lui rei Ten ad seyai. 

Alt™ilUch6 Bibliolbek. II. DMn;.;o,Gt*gIe 



Ure Todrai d'Amis lesser 

K'asBBz ad, kan qu'il ad mester^ 

VouB dirrai de aire Amilnn, 
800 Ke tant esteit leal compaignon : 

Com il en son lit giBoit, 

8a bele dame a li disoit: 

,Me diez par amour de moj, 

Car jeo yub ahne en bona fey, 
805 T'eBpee nue melBtes entre houb: 

Sire, pur quei le feistes voueP" 

„Baiiie, jeo ne le dirrai mes: 

Ä ceo ne me fai jeo confes," 

Par ceo Bavoit sir Ämillioun, 
BIO Qu'Amia estoit leal compaignon. 

Od sa femme tant demora, 

Ke tote la peel li heriga. 

797 d« imiB. IK X« uw. 80ft Tu ospc«. 810 q-t »nii. 

' Ure put mener ioinne («ts. iouuBe) aie 
Car ren i ad ke lui oontredie, 

Chi u Hier, Tal et o Beriaund, 

Pur CBZ lalenz aoumplyr. 

" ft de aa femme, a aun desjr, 

Qe plna eyrae qe re {l. ren) du munde, 
Car par lui tota sa joye habunda. C. 

797 Todrai] vodrom L ; larroms C, de Amye C. lasHer] esl 

798 Ke] om. C. knn q.] de quanqe C; dount il L. 799 Si n 
Bire] om. C. 807 nej conjectur ; om. L. 808 ne me fai] St 
mulhunffsii'fise geschrieben; fui L. 801— lü om. K. 811 
812 tot flon /,. »i li.] ly arraoha i. 813-820: 

Qe Tnqo ne oystes de nnl hom, 
Qe fu plus temptes Banz deserte, 
Par trunatl, payne ou poaorCe; 
Car ne put ertre defayllant 
' Co ke deu l'out dyt deuaut 
A Thais du musler ou estoit, 
Ke si oil ieprns deuyndrDit, 
I Qe bome en mounde na tronast, 

Qe Tne fojz lui uisitast. 
" Ore raproche la maladie 

De ai treforte leproeie, 
Ee tat oomeuce la pel »euer 
& tut la face a burgouner. C. 
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Si malade e tant leed deviat, 
E.e chaaknn pur meBel le tlnt. 
La dame le tint trop ea despit, 
Ne voleit entrer en aon lit, 
He no voleit od li parier, 
Ne od li beivre ae manger. 
Meiiz Toleit, ceo diät ele, morir, 
K'eu lin, ou il faht, Toaeist venir. 
lasi le Buffri en cel an 
Od grant dolour e od grant han; 
Ses chivalers tuz departirent, 
See serjanz trestuz le guerpirGnt; 
Ne trovad aerjant n'eaquier, 
Ke freide ewe li vout doner. 
Trestniz eea hommes l'unt guerpi, 
Estre un enfant, k'il out nurri, 
Fiz d'un conte, eon parent. 
Cel od li ee tint fermement 
E dist bien ke nel vout gerpir, 
Ne pur yivre ne pur morir. 
La dame, ke mult fu enuie, 
ÄmbedouB ad fora gete, 
E le seiguur e le aerjant, 
Sire Amilun e 8un enfant; 

820 Ka en. 82& ne fsq. 829 de un. 830 Celi. S33 d> 



81^ malodei C. tant] si X; om. C. laid L\ laiz C. 814 
Ke] So LC; om. K. mesBaua C. li t. 815 li L. 616 Yoleit] 
So L; uoat K. 817 ne] om. L. vol.] aiixi add. L. od] So L; of (1) 
K. \j, corr. aus lu, L. 819 vol. o. d.j ceo dit il (1) Tuut L. 
flie]om. Ä; vgl. das unr. ü in L. 820 en — fuht] a li L. 821 
lasi le]Cil(l) L. 822 Oä]om. L. e]So L; om. K. od] wn. L. 
823 tuz] touz L; treafuz K. de|)arCoieat L. 834 Ses garsona 
touz li guerpeient i. 826 ewe froide L. vodra L. aes — giterpi] 
li ount dBftuerpi L. 830 Cel]OT». L. od li] So L; om. E. fere- 
ment h. 831 diät — Tout] dit que 11 ne yelt L. 838 fulest L. 
pleine de (!) add. K. 834 ad fors] s'eet höre L. 816 -8S6 : 
Ses chiuaiers lüi unt guorpy (e ü. d. z. naekg.'j 

& Sa femme nomement 
Pur autres hayr le prent. 
8i Jui despjse de tour en ionr: 
Ore la mandjo cyl seignur, 



,i_,oW§lc 
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Dehora la vile a im bordel, 
Ilek lur fist aver- ostel. 
Ore est mi siiea Amilon 
Mis a moulf; poure livresoo. 
Jadis fu eires e seingour, 
K'est merveille, a'il ad dolor 1 
La mort desire piue ke la vie, 
Kar u'ad solaz ne compainie, 



Ee f;t ciel, tere e mer 

Car vaqea ae oyst bom parier 

De femme a marri si contrariel 
'0 Lui meaflKiiB, ke ne aet, qe fere, 

De plaB en pluB a'eniUBledyt 

& ei tariblement enlaydyt, 

Qe 60 oart ne ad TiUeTne ne neylle, 

Qe nne foji rewarde (!) le uojile. 
» La daine, ke lant fu TiUjne 

B des mau tretote plafae, 

San mari ad a teu deepjat, 

Ee mei ne le Buffra, oa dyti 

9i prea de tex ojU mouer ; 
io Mes me ohambre lai fait lener 

EiDB TD gardjn ai pauremsat. 

Put perdre aolaz de ta gent. 

TadC coneitent qe il fu mort; 

& pur coe la defyt oonfort 
'• 8i ke de doel e de pite 

Serreit tantoat deuie. 

Quant lai meaeaus fu ohaoez 

& a ai (Ü. d. z. tiachg.) Bimple cnnroy lyueret) 

En i (t) inffri si grand haan, 
*o Tan fce paesoit la (I) primer an. 

La dame iure de lui ohef, 

Pur reen ne pat darer ieo gref 

Qe lui meaeaDB (n ü. d. z. nachg.) seit si prea, 

Si fait chacer tut adae. C. 
837 DehoraJS'o O; A obief da EL. 888 Bloo L; Illeoqei C. 
lur Gat] le fait C. 

Tn ^araonu ele i aaainguont, 

Qe karier lea fens aoloyt. 

II le durra sa leuere, 

Enai le aueyt ele ordejne. add. G. 
889 Ore eat] i^. mijmouna aires] &>; airef. 840 Mis]eateK 
adä. L. moultlmoun (t), verichr. fürmovAt, C; om EL. leureeoDD 
C\ (tarieoun t. 812 H'estjpaa adä. L. a'il] So L; si il C; « K. 
il OM. K. 844 Ear n'ad] Quant ne ad C; Nul L. solas] aiadd-L 
:...= . .L.OOgK- 
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ISe n'od homme od qui parier, B4b 

N'a ki 8a dolur pout mnstrer, 

For soul l'enfant, ke li aerveit, 

Ke pur rien guerpir nel voleit. 

Amilun, come plus viveit, 

Tute jors plus lead deveneit, 850 

Tant k'en curt n'out vilein ne Tielle, 

Ke une fez garder le voille. 

La dame partut defendi 

Ke nul ne fust mes si hardi, 

Ke de rien le reguardast aas 

Ne ke a manger le donast. 

L'eufaut kant oi cel comant, 

Ne acut, ou quere lur vi vre avantj 

Tost ala dire a sun seignur 

E 11 diät: ,Si ad mal Bojorn, seo 

Kant n'avoma a beivre n'a manger, 

Ne poum ici plus demorer. 99' 

Jhesu, le fiz aeinte Marie, 

Com longes avrai cele vief 

Jeo solei aveir grant tresor, am 

Estre servi d'argent e d'or: 

Ore ani a tant demeae 

Ke de ma vie est grant piete. 

Si jeo de faim morir devrai, 

De mei meimes force ne frail" sto 

L'enfant dono a aei apellad, 

E de part deu le oonjurad 

Uacem. SM Tut. BGl nek S«4 luini. B66 de »gsnt. BS« dsnmi. 

84Ö Ne]oni. L. od] a LC. 846 N'a]N6 a LC; N'ad a K. 
ke C. te doloura put C; poet Eon dolur L. muBtrer] So LC; 
demuetrer K, 847 Fors al enfact L; Fora vn enfaunt C. MC. 
848 om. L. 850 Tut iors] Taut L. leid, danach ein buchst, aua- 
radirt, L. 851 k'en oi.rtjke K; vgl. C. p. 164". 8Ö1 f.]om. L. 
8C>3 partut] par tant X. S&i ai] So L ; om. E. 85Ö li X. 856a]om. 
L. hL. 8&8 aTBDt] Am randf nachg. K. 859 Tost a. d.] Tantost 
ooDnta £. 860 il] So X ; Ol». £'. dit oest ma! dolnr X. 861 n'a] 
DO L. 862 Ne] ne add. K. 864 averai] me durra L. oele] oeste L. 
866 E] add. K. d'argeat L. 867 a] om. L. demeno] So L ; mene K. 
8«8 pite L. 870 mei] So L ; mes (f ) K. 871 a sei] Am rande mit 
venceiaungsxeiehen tiachgetr. K, a Boi doogne appelast L. 873 
£] SV) L; om, K. de part] pur L. oonrnrost L. ^ 
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Ke ilek morir le lessast, 
E U en sun pais alasL 
L'enfant reapondi pat docnr: 
„Meroi, pur deu, mon eher Beignur, 



il] meii 
D(mcoi 



add. K. 87s par] grant add. L, 876 pur] 
:u8 ?)J So L i om. K. eher] om. L. 848-876 : 
FjB de vn baruun eatojt, 
Qe ODe lui eHfujt demarrez; 
OuuajDi fu l'enfant nomei, 

Ciet oafee qe uue Ay, Ouaajos, 
Fu ai leauB & ai cortajns, 
8i nstureu» ail aun Beyngnur 
Qe Tnqes no Tolleyt nuit no ioar 
Da sire Amillonn departyr. 
Ja tant mosohefa le aeyt snffrjr ; 

Si tretnt fjl sdq oomand; 

Car ynfce ne ojat hom parier 

De TQ eufant {ha. fant) amur ai der. 

SejD^nurs, aua pleat ore eacolerl 
Car ne fot pas a ubblier: 
Sire Amille, quant fuat barouD 
De grand feerte, cum dyt anom, 
Tn fjB avoyt il eEgendrö 
De ceate dame inalnre; 
Hult fu beaus cestui enfanf, 
Ed cbeoun poynt b[ treaauenant, 
Qe ai auqes en fast de a^e, 
Ife croy qe de oi eo Cartage 
Vst eate ua plua prudome: 
Florentyne le appetleit bom; 
UeB il ne out ke .TL auna entiers, 
Quant a aun pere rynt Tanciimbrera (-bres ha.). 

La dame, a oeo ke djt la geete, 
Par vn iour tynt (y corr. aua e) Tno teste, 
Si auoyt meme la lume 
Grand carole demene 
En la uile des petjz clergonna. 
FlorSDtyn, le fye Amyllauna, 
Pur ce ke fu haut enparentaz, 
En le deuannt eat ordeyaex. 
Si vunt chauntnn parmy la uile, 
4 si fust dnnke sire Amyllo 
En Bnn borde), ou il ae esint (e ü. ä. z. naehg), 
& Bun fyz Teuer aparcenst. 
De pite prent a plurer, 



lu ea moao fyz, oertee oe croj, 

& si auke« de ben entendUez, 

Grauod pita de moj useez ; *'■ 

HaiB oi oue moy tener te porroy, 

Vncore mei serreit tt grand joye, 

CfoDieot qe Ttiqee me auenyetl" 

Ataat de plorer il reprUt 

& soua meeohef a regreter. '" 

La iour cameDce a daclioer, 

Si aproche la uespree ; 

L'enfauiiC est an ooard demaunde, 

Pnr q'i prenen grand noyee fere. 

La dame le fet partat quere " 

De VD & de autrc, petyt e grand, 

& loTK Be eat uenu (danach ftteot, aungeatr.) Auaant 

Auai oum tat dd laaendero: 

„Ma dame," fet ele, „peoa miere ([} 

Äley a beut da la nile, " 

üi ui Teofaunt od sEre Ämyllc, 

Qe illoqes dernnrout grand poae, 

8i eaparlereat da meynte ohose; 

8i croy ioe ke uncore i asyt,' 

La dame par mautatent dyaoyt: <> 

,Ore fetes le qaere ia, 

Certen moad char an oompara 

La amur du nauueys meaeal, 

Qe, diabla, fit il a boTdeatf 

L'enfaunt, qa tantoat fu quys, '" 

Du manaz moud fu marryz, 
8i a'en vent uera mesnn ploraunt 

„Hee," dyt ete, „ribaud puauot, 
Oo ae tu taot demarrezF 

Ja na to ert garaund, sachez, '> 

Cestui mauuoia meseal leprual" 
& lore leuo la mayn rub 
Si fert a tel irrour l'enfaant 
Qe as eez pez cbet meyntenaunt, 
E pna enire soz braz la prent >" 

Par yre & par mantalent. 
En Sa ehambre le aportout 
E de Eez pez la defolout; 
Si bati flannka e eouuBtez, — 
Tant fut de felounie an (1) enflez — " 

Qe mea De manga ne buat, 
Hea dedenz le .lU. ionra murruat. 
E quant la dame ad ai en fet, 
8i grand doel a eej ad tret, 

DKinz^^byGoOglc'' 



> Qe ds f^n jra & de honutage 

A poT tote es uie ne arage; 

Car ao ceete meaauenturB 

Aquilliat 01 graad egpoontare 

Qe DB Bet oum defra la hoonte. 
i Mes a derreyn de cbI acoudCb 

A qi reuer nel aet ti noan 

An ohejtjf« megeal AmiUouD, 

Car a tui iette le mesohaunee 

ft Bur lui quert auer vengauncei 
' .He," fet ele „msuaeys leprons, 

Par le sank den precioue, 

Ne te i naat mee goiotjrnerl" 

ft I0T8 SB prent a inrer: 

,Si nal deeore leit »i bardjs. 

De quanqe eat en court remjg. 

Qe mBH a mangor nua aporte, 

Ja de la goule ne mangeray, 

Ou de Se (danaeh ein biiehst. auerad.') ou de forle, 

Tan ke pendre ie aerrayl" 
' Oauayua a la ooart e8to;t, 

Qe de manace oacotojt, 

An bordel g'en veent currant: 

.He, lire," fet il, „pur deu le grand, 

Fort ddubIb uub aporte, 
' Ja ad la dame but la mert 

Defendn par tut en ffu, 

Ka all et, uauasour ne meschin 

Hne aporte mes a mangerl" 

.He, deu," fet il, „moun tja eher, 

Hud i ad denke mau soiourl' 

»Veire," fei il, „moun spignur, 

Älums toat hors de oete uilel' 

,SaDjl, beau fjal" fet Amyle, 

„Le mal me (ynt ai fort ea peez, 

Qe loynx ne puse aler {ms. alez), aaohesl 

Heaaez Q), leaeez (ü. ä. z. nixchg,) moy oi demarrir, 

Mea, beau fyz, ne nus pus Buffrir, 

Tant de pooerte one mei auer : 

Ja n'auerez iiaa vnqea le meater, 

Qe il. Od?) moy suffrir tiele honesoun; 

Ne eate naa fya de baronn? 

Si serrez oyr de le eritage: 

Beaua fys Ounayns, fete ke sage, 

Bi returnez aanni demarer, 

Car de asaez plus ne pojnt aquerl 

Ton meaohef qe tote ti:a peyne 

Ne meBchand de me maus demeyne, 

Uea a tote fyns uua pri 
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Meuz voil od tub auffrir dolur, 
Ke saunz vus estre empereur!" 
Kant Tun ad l'autre regarde, 
Uult i ont entre euB grant pitie, 
Pleurent e decirent Inr dras, 
Soveut se claiment cheitifa las, 
Plaiaent la grand chivalerie, 
Lfl honur e la eeignurie, 
Ke sire Amilun aveit eu, 
Qu'ore est a nient deveim. 
Le nun tu8 dirrai de l'enfant: 
La gent l'apellent; Amiraunt, 
Mee Owein esteit son dreit noun. 
Donque H dist aire Amiion: 
, Owein, a la dame irrez, 
Noatre conge de li prendrez! 
Hors de ceo pala irrome 
AI plus tost ke nuB porrnma. 



Qe tan tost eleu uai de 
'♦* & lessez inoy oi bouI b 

Car ea mey ne s roooi 

L'onfSiQnl; tui ad responduz: 

„Pdf den, aire, qe dites nuaf 

Tut en vejn, vcir, l'aiiez (mg. lauer) djt, 
1« Car par le fyz deu, Jöbu Criat, C. 
877 Toil]oi add. C. oue C. auffrir dolur] demorir (de «. d. z. 
^e^cAr.) C. & totes manerea meacherg auer add. C. 878: 

De tote terrlon booourl" 

Teez leaute de vn tant, 

Ne oroj qe a nalui oiaannt 

Fn plus leal enfaunt treue, add. C. 
S79 l'antre ad 1^. 880 i out] est L. om. C. 881 Plurend & dioe- 
rent C. 882 oheitift] e add. K. las] alias L. 88S Pleint L, la] 
la C; de L. grandl So LC; om. E. 884 De i (fragl.); &\a, C. 
886 aveit] out C. 886 Qu'ore] Qa ore LC; Qua om. E. a. n. d.] 
deuencu L. 888 l'appelent] So i^; le apellerent E. Amorant L. 
889 Vweln fuit i. 890 Donque] So L; Bunc ^T. 892B]adAÄ. 
884 AI] AI,, poema i.. 885-894: 

^OutiaTna," ce djt Amjlloun, 

,Pur den entendez na reeanl 

Pua ke ensi est de le aler, 

N'ad deaire qe parier, 



D,gnz^=b,G00glc 
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Ues jeo -ne pns aler a pe ; 
La tequerrez par charite 
K'ele me face iin asQQ aver, 
En qi jeo pusse chevacher !" 
L'enfant a la dame ala, 
Son meBsage li couta. 
Ele UQ aane U fist aver, 
E puia äst sur les sainz jurer 
Ke mes el paia ne vendreit 
De l'oure k'il issi sQireit. 



ÄynB oaaekis mof uiuere notez, 

Gn mettSRge a la dame irrez; 

Si la dites bauiiement 

Qo de le demurer ne moy plest nent 

AjDB Bu preat lo pajB uuder, 

Saunz iammea, cc croj, relurner. C. 
89B jeo] om. C, puiB L\ uoyr aäd. C. 896 La req.] Priei a Ini 
L; Pr[az la dame C. 897 Qe elo LC. auer] doaor L. 89S En 
qi] So C: ke EL. jeo] me C. puae C; puisae L. 901 E] add. K. 
TD— flBtllifist Toasne t. 902 puia] li adif. Ä". ßat aurl sua (!)i. 
903 mes] So L; ia mea ST. ne om. L. vendreit] ,So L; ri;!. C; 
nendreieat £■. 90*il]o»i.i. earreit] So i; BerreiantiT. 899-9W: 

& de ine repaat par la ioiirue, 

8i seit ele en fjn qniCe clame." 
Ouuayna est auerty & sage, 

8i B'eu iiait fere le meaaage, 
' VyDt a la dame, si B'engenoyle : 

„Ha dame," fot il, „dire uua uoylle, 

PHf ce ke lui meseaus a bordel — 

Ne aetnble ke fu9t boD ne leal 

Qe uetB lui uasez Irop gros quer — 
'" Lb pays djt ke nut voyder; 

Hea aler ne put certea a pee, 

8i UU8 requer par oharile, 

Qe una aane lai facez aaer, 

En ki BO pase ohiuaclier, 
■' E de UQ aoul repast auai, 

3i uoB nquitoz tut de luil" 
Quant la dame oy Tenfannt 

Tele» Douelea aportant, 

OnqeB mos ne estoyt si lee, 
^ De joye get une grnnd rise 

Ke tut la Bale rebounde. 

Le Öz Marie la oonCundel 

^CerteB," fet ele, ,Tn agne au'era, 

,.._ A.ooglc 
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Hora del pais si a'en TUBt, sos 

Ja mea, quident, ne revendrunt. 

Oweio fust mult leal enfant, 

Lur pain pur deu vait querant. 

Mea tant lur aurvint cherte 

De pain, d9 vin e de ble, 9io 

K'il ne poeint homme trover 

Ke rien lur vousist doner. 

II ne poeient plus attendre, 

Mea lour aane lur covent vendre 

Per cink bouz ou dis e maaille, bu 

De ceo schatent lur vitaille. 

Eatre ceo Owein lour fiat fere 

Sur dous roels une civere, 

K'il poeit de ses maina chacler; 

Amiluu fiat dedeinz coucher, 920 

Sil notiest. Sl&msille. 

& de vna repast oartea ne faudta, 

A teleg ko taatoat b'sq aylle; *' 

& ditee Ini 1a diffineylle, 

Ke si mea eu pajs remeyagao, 

Tut l'ordec! ke aeompeyngne, 

De male mort ne le garra !" 

Ii'enfannt oue le aane cetuTna, "* 

Ke aa meseal reuynt & oounte. 

AmillaunB celu aane mouate 

Tut aaunz aele & aaans eetru, 

Aaaez de meachef est encarru. C. 
905 del]Ä) i; du C; de K. si] So C; om. KL. 906 ine8]no 
add. K; oe add. C. qiiidunt C; ke add. K. ne] So C; om. KL. 
reT.] So LC; uendrunt K. 907 fust mult] So C; li K; le L. 908 
Lur — vait] Pur den uait lour payn C\ Lour Tiaande Ta L. 909 
Tint aur L. 910 de vio] yin L. 909 f.: 

Tan ke en ud paye sunt entre, 

Ou il trauen! ai graod oherte, 0, 
911 Qe denke ne potent L\ Ee il n'i poaient C 912 vonsist] 
Toille L; pnr deu add. C. 913 IIJ Enzz {das erste x etwas aus- 
gekratxt) L. pount L. enteadre L. Ne reo ne anoyent qe 
despendre C. 914 Mea lour] So C; Le K. lur] leg C. Mes — 
covent] Q'il couient lor aane L. 915 cink] .VII. C. ou] So C; 
e. KL. di8].VIII. C. 916 De oeo]Üount il C. aok] aohaten (I) 
C; achaterent ST; aeateront i.. 917 oe C. fet C. Ow.— figt]Iour 
fount L. lourlom. KL. 918 deus roes L\ denz roelea C. 919 
K'il — mains] Qe de aez deuz meyne le put C. poeit — ohacier] pout 
»ei meiamea enohacer L. 920 fet C. dedeinz] So LC; leitiz K. 
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E al plns ke pont bi Teisa, 
De liu en liu si l'amena. 
Par la tere taut alerent, 
Faim e meeeisees encontrerent, 

926 Desquea il vindrent el pais, 
Ou sojorua li counte Amis, 
Ke noble court illek teneit 
E moult graut bien pur deu feseit. 
La poure gent tut enTirun 

9S0 I ala com a proeesaioii. 

Entre autres les dous i runt, 
^ul, ke les reit, ne eiet qu'il sunt; 
S'il fuBsent B. la curt coneu, 
A graut houur fueaeut receu. 

S3I lg siah 922 U ■>i»u. 9SB IXeqiir. 



931 B al] A L. ke] q'il L. ai le] H L. A meoz qe nnkM 
aout M esa C. 922 liu] lon^ L. lia le] aatre lia C; long H I^ 
enmeDa L. 924 Qe feym X. meaiae (1) trouerent L. mf.: 
Ben a .III. qaarters deie uu an, 
Ou i] suSrirent si grand haan. 

Tj qnanC il urent loni^tans alez 
& mult de tereB compaBaez, C. 
93D Deaqnes eue L. DesqneB — el] Si so aproohent un C. 9S6 
Boiaurne C. le L. qnenB C. 927 illek] illoeq L; <m. K. 9W 
moult] So L; <m.K. par deu] <m. L. 9^0 I sL] Ala] So t ; al«- 
rent K. 931 Entre] le» add. E. lea d. il de deuz L. 932 Snl- 
qu'il]Ne aoiet qe eng veit, qi il L. 933 Si eua L. sleu L. 
COQUI L. 934 fnasent] serreiDt X. reoeuz X. 927—934: 
Mas il ne ae Bonnt aparoeoa ; 
Car, Bachez, ai il le naaent Beoz, 
La porCe ne OBBeot aproobe 
Pnr tote l'oor ke voqoa fu forme. 
' Hea il nienent nepurquant 

A uentre .... (sehuer lefib.) enBement eo hnrtant, 
Auai .... US le uout mener, 
Cum iem [«««.) le (f) dyt en roprouer; 
Ce ke de US ad dcBtioe, 
■« 3a pur nul ne erf destnrbe. 

Ouuayns vet cbasaunt le cyuera 
Souz le pendannt de un braere, 
De poueraylle i contre (!J gent, 
Ce diät I'eBlorie, ben .11. oent. 
" „He, deal' dyt Ouiiayna, ,ou alez unaF 
Verl on aaaembläz uua (ouzf 
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Pres de la porte ee sunt miB, 
E i'enfant, ke bien fud apris 
E forment ama aun seigDur, 
Ala demandant tut entour 
De pouree l'estre e la mauere 
E lee coatumee de la lerre. 
Les gentils hommeB, k'aleint juant 
E les pourea soyent reguardaunt, 
Virent I'enfant bei e parcreu, 
E e'il en fast aukes vestu, 
Qentil homme reaembiereit. 
L'un deua a sei li appelleit, 
Lui demanda s'il vout eervir ; 
E I'enfaunt getta un auapir, 
E diht k'il aveit un seingnur, 



Dite« k nua, ca uns reqaerl 

Rea'auoma certes amanfifer; 

8i est le tiers ioai ors eutrant 

Qe ne mangamsB tent no quant." ** 

,Par ma fsyl" fet un prudome, 
„Ja orrez uqb la dreyte Bumme (hs. Bumue), 
Teez UQB la ce beau manereF 
Ne eaf a ke le deit nomar, 

Mcs in grand i eet demurezi " 

Qb unqea greyngnnr charitez 
Ne fyst vn hotae pur dou, ioe erojl" 
,Alonis dunke la, par ma foyl" 
Ce i!yt I'enfaunt Amylloun: 

„Tel home encontrer i porraiu, '" 

Qe par cae nua put ualer." 
& lors a'en nunt au maner. C. 

936 de] om- L. sei Benz C. 936 fast L. & Ini SDfea ert auerty« C. 

937 formentj So C; moult KL. eyme C. 938 Vait C. 939 De] 
DeB C; Lea L. lea estrea e le» manereB L; le ealre de la tere C. 
940 la oustonie C. de lea terres £; & la manere C. 9J1 gen- 
tilH h.]chiuBler8 C. alarent C; aleret (F) L. 942 G les] £o LC; 
E add. L. BOventlom. t- 943 Teu ount L. parceu (!) L. 944 
ea] So C; om. EL. s'il en fnat] it fuit L. auke L. a'il f. a,] si 
aukeB en fust C. 946 L'uu]Tn LC. de eua]ohiiialer C. aBBci 
la C; ly i. 947 Lui] So C; om. ÄL. Demanndast Z.; Si lui de- 
maundoyt C. si il C. 948 Tenfaunt] So C; il KL. gatlajget C. 
un] gratit add. L. 949 E] Cil L. ke il C. out L. 
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•so E'il ne lerreit pur l'empareur. 

Ki cell fuht, li demandeient, 

Mes si tost com veu l'aveient 

Cell, qu'il dama por seiognur, 

Tuz li tenoient a folur. 
»üb Mes de l'enfaat avoint pite, 

A Gonte Amis l'unt coute, 

E il si tost com il manga, 

8 OD premer mes lur enveia 

Par un son meatre boteler, 
SSO Qui ert tres corteis bacheler. 

De chascun mes k'hom li porta, 

La maite lur enveia. 

Amis iine coupe avoit, 

Ke mult forment aamoit; 
96B Kar Amilun, ke tant ama, 

Cele coupe li dona, 

E il memes avoit le pier, 

Que ne volt vendre ne doner. 

9B0 K« il. 956 »Tnient, 861 ke hom. 9« amoit. 

950 Q'il L. lerra C. le emperour C; estre emparur L. 
931 Qy ceo L; Qe se C. H dem. j lui anl demaimdez C. 952 
li veu i; iDi unt C. l'av.] auisea C. 953 qu'il el. porjka il 
clejme C. 954 li tenoient] So L; l'unt tenu K. 956 Al L. 
l'ant] ount L. 957 E il] Ci] L. il] om. L. 959 un] om. L. 960 
Qai]QaX. ert] So L; estett K. ttea\om. L. Qa ert L. cheaaler 
L. 961 hom]reni i. 963 vne] So i; vn (Ij X 964 ferement i. 
965 amojt L. 966 donait L 9ö7 E illAmillioun L. 968 Qua 
m]So L; Nel K. ypndre] n corr aus? K. 
HeB le lianap taut amejt, 

Q'en lot aon anguisso euerpir ne voleit. add. L. 
954-968: 

Saches, trelut lui plusur 
L'unt tenu n pur sotje, 
& lui auqiiant de ta meyoye 
Vnt grand pite de i'onfaiit, 
' 8i s'en um (1) muld entredojllant 
En la 'lali' cza & Is, 
Tant ka Im quens Aniys l'escota; 
8i leB damaundoyt di' meintenanl, 
Qe CO dunt il doyllent tant. 
'" »Ha, sire M eoe dit nn oMiialcr, 
„MeruayllGS orree uns parier: 
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Lea doDs hanapB taut reeembleient, 

Ke si en uae mala esteient, 

West homme, ke taunt d'ovraine Bubt, 

Ee Tun de l'autre jugger peuat. 

Li malado la coupe avoit, 

K'unkea lesser ne la Toleit. 



Si tk la porte ad Dn eufaunt, 

Plus bei ne ai en qioud uiuaunt, 

Si sert a ud plus uyl leproua, 

Qe unqes ui ioe de tnes ojla. " 

De l'enfaDnt m'eD prist pite 

& a grnnd jre m'E fui alee; 

Si 1o demaundoy, si il aoloft 

Moiilour Neruiae, si il \e tronoyt. 

E lui enfea me respondi '" 

Qe un seignur auoyt ohoyai, 

Qe il ne lerra pur uiuaunC." 

„He, dousl" BS dit (om. ms.) li qaeus aUnnt, 

,Mult ad ore en lui leal amur, 

4 leaument eyme bud aeignurl" " 

AtaiiDt apele Bun aumener, 

Si lui oomaunde tautoBt iloner 

.XII. denera de la moneye. 

Eatre coe plus suaunt l'otroie 

Qe pur l'amur noatro aeif-nur " ' 

A la court uea^o checun iour 

A mangor Sc a bojuere quere, 

Tant cum demurt en ceete tere. 

Le lioare de nonne fet aprocher, 

Qe lui qaena irra manger; " 

& de checDD mes ka I'em aportoyt, 

La moite tut dya enuoyt 

Au moBBeal & a Penfaunt, 

Car do eus ad pito giannd. 

Boyngnure, eaeotoz un poy! *• 

Quant Biro Amys seruyt au roy, 

A l'houre ke il fut botilier 

Si serui Cbarics du mester, 

.II. coupOB fyt il fere a l'honre 

De Tne taylle, da uno forgoure. C. ** 

969 Lea dous] Celu dui C. hanaps (hanap C) tant] So LC; 
coupes K. 910 Ke bi] So LC; Si enaemble K. 971 d'] de C; 
del L; om.K. 972 deuUer deuBt I.. 973 om. L. 974 Qe vnke 
L. ne lft]Ie L. 
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»T5 Kant le counte ad a poy mange, 
Son boteler ad appelle: 
,Freaez ma coupe od tut le viu, 
Si l'aportez a oeo frarin, 
Au poure ke taut est meseisee, 

880 Kes le hanap aeit bleu guarde! 
£n s'eaquele le vin vereez 
E ma coupe me reportezl" 
Celi fist le commandemeut 
E vint e porta le present; 

985 Le poures, ke me^ee fud de faim, 
Frist la coupe höre de sun sein, 



DuDt Tun A sei tjrnt en baundono 
& l'aulre dona Amilloun 
Ea remembrance da lonr departjr, 
Si ke de lui deit eonener, 

* Quant la coupe regardast, 

Qe l'un ne Vaatre De ubbliost. 

Amys le garde endrojt de Ini, 
& ÄiDilloDn le Boen ausi, 

Qe nnkes par meBohef ke il out, 
t> De lui Ba coupo BuffrJr ne pont. C. 
976 lui quena C. ad] So LC; oat K. a poy] So C; pres KL. 977 
ma — lejuallel, fet il, coe C. 978 aportez]So LC; portez K. 
a oeo]So L; al E; au a 979 Au] So L; E (?) E. 980 le]fl. 
d. g. geechr. 979/.; 

Le pouere meBeal a la porto, 

HeB la conpe me reporte! C. 
981 B'eBqnele C; bou esquiel L. lo Tin] So LC; la ^darüber 
rasur) coupe K. 983 B oeli L. 984 E] So i; om. E. 986 Lej 
So X; AI K. poneres L. megres] mesel L. de faim] cht ein L. 
988-988: 

Car ne le le (1) dorroye uerejment 

Pur tot le er suz le firmament, 

Tant «07 deatreynt l'amur mon frere." 

Alias, oum fu torte & fiero 

* La Budeyne meBBuenture, 

Qe a lur euaoatrer v;at ei durel 
Pins pitouB ne fu unkei coiitez, 
Si aukea pluB oyer uolsz. 

Le u alt et ke Berujt a counte, 
■■ Quant entent oe ke au luounte, 
Prent la ooupe, si la enporte 
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E l'autre Id vin i getta, 

La coupe durement regarda, 

E penseit eil: „Coment peust estre, 

CeB dous hanaps fiat un soul meBtre!" 

Arere tantoat repaira, 

AI coDte del hanap counta, 

E comeat al sun reaembloit. 

Le conte mult s'enmerveilloit ; 

B'Amilan donke li eovint 

E diht: „Bien sai, dont il vint: 

A nion frere l'ad emble, 

Ja r&yerad eher achate! 

9»6 De Am. 



A poaere meseal a la porte; 
& qnant eil uener aparzoit, 
Hors de sun aeyn sa ooQpe treyt, C, 
987 le — gettajla uist, »i B'esmeraeilla L. 988 Heg la C. dar.] 
mald a md E\So C; om. KL. Pms& L. eil] il C. peaeOpoet 
L; pnt oe C. 99ü Coa] So L\ Ce C; 8en K. hanapea C. aoni] 
om. LC. 991 tant.] ee add. L. 992 B] add. K. del] de oel L. 993 
B] om. L. al eua] a aoen L ; al fundz (I) K. 994 £ le L. eamer- 
ueileit L. 990 donqe L; donc K. souent L. 996 Bien saij 
fftit il, Terraiment L. 997 AlDe L. 998 Ja — oher]Qe eher 
BeiTft L. 991-998: 



Cestui meseaue, ke sur nua qoert, 




N'eet pas ateus cum apet-t; 




Gar si pouoros fuat d'estat, 




Ja ne uat il ore un tel hanftp; 




8i il fu roy ou eraparour, 




TenjT le püBt a svand honour. 




MeB oomeut cerfea ka nuU en die, 




Si oroy ioe nieuz ke il seit espye, 




Qe cGBte court ueut espyer, 




Antre ne aay de lui iugeil" 




8ur OBgte ohose uait esludioua. 






z> 


Dount lui qusna est auiaez 




Ä ferement lui ad ilemaundez: 




,,Q6 est ceo,' fet il, „ke tu diez, 




& dunt tu es («ns.) si trepensyfs F" 




„Ha, aire," fet il, ,pur (itns.) deu 


mercir 


Memayllea orrez aua de mi. 




Cestui meseatia, ou fu alez. 




Voe conpe a, ceo sache^, 




Qe DOatre coupe resamble tant. 




N'est hörne tant aparoeyuant. 




WiOlhBk. u. 


■X-'OO^ 
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Outre la table saut atant, 
1000 A cel poure bomme vint corant, 
Si fort l'en ad feru del pie 
Ka en la bowe est il verse. 
Les chivalera vindrent ades, 
Ke ü eiwerent de mout pres 
locffi E ke retenir le voleieoti 

Mes pur choBe k'il unc feaeient, 
Nel porreient aseua^er, 
E'il nel voleit illucs tuer. 
Kant batn l'out e defole, 



8i ambes en ea mayn tenoyt, 

Ee Tun de l'aatrs iugsrojt, 
*> Sc de 080, sirfl, fu tannt stwprjil" 

Hes qaant renteat li quens Amys, 

Grand peoe oe aet ke direi 

Mes ilurement apres euap^e 

Ik dUt forment BuBpirant: 
•" ,He, deuHl' fet il, „o'est un tcasont, 

Yn riband, laronns, fntjfe, 

Qe felouDement fnt garnja 

Par akun autie priue laroun 

Dea aetroB moun frere AmjllonD, 
>i & pu9 en Capiiisuiit a'en neent, 

En acun liu, la on il fegte tjet, 

Par vnt ad oa ooape emple. 

Hüll troene ci maudeBtine, 

Hai eBtrene e mal moscbeaonoe, 
*" QaaQt a ma oourt fjet demustranoe 

Du larron ke a man frere ad fet; 

Ne uoflle deua ke fast Tetreyt 

A grejognur dela; na ossonye, 

Kar nouz preohe Douele nergoyne! C- 
999 table] se add. C. atant] 5o C; ataunt i.: aitant K. 1000 
cel] ceBtui C. pouere C. homme] om. LC. TiotJ So LC; Tient S- 
oarrautC; errant i,. 1001 Si fort]Forment £; & tant C. Pen 
ad] So C\ I'ad EL. du LC. 1002 la bowe] So LC; un wasaal 
K. i\\So LC; om.K. 1003 Ces C. uind.]cnreDt C. adea] del 
dejBL. 1004 lui C. siw.]8uant C; estoient L. mult de C. 1005 
E] om. L. ke] So C; om. KL. EnreBoner li L. 1006 ohoae] poec 
L. nnc]om.K. k'il fos.] qe eua auoient L; ke nnke aaneyont C 
1007 Ne le C; Ne li L. poeient L. aaauager L; aanager C. 1006 
Qe il ne le C. voleit itaca] So C; vout K. Q'il DO li Talt ooiet 
L. 1009 E quant C. li out L; I'ad C. 

,.._ ,i..o.,gic 
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Taot k'il meimea fu allassez, 
Diinc commanda k'um ie liaat 
E en sa prisoB le getast; 
A Amilun dnnc mandereit 
E la verite enquerreit, 
Si BOU hanap euet perdii, 
E com ceBtui fust avena. 
Kant Amilun a'oit nomer, 
De dolur pout aon quer crever: 
„Sire," dist il, „fei ke devez 
A Amilun, ke taat amez, 
Ne mo fetes enprisoner, 
Mea le chief fetea tost trencher; 
Car certes ai jeo trop veaqui: 
Trop bien ai la mort deservil" 
,Voire!" diät il, „e vub l'avrez, 
Yostre demande ne faudrez!" 
Tantoat a'eapeie demauda, 
n meimea dist k'il tuera. 
Kant l'espee li fu baille, 
Par ire 1 ad en haut leve, 



kBsez K. 1011 Donqe L; Danke C. 
commannd LC; hom C; l'em L. ly L. 1013 ea] So L; om. EL. 

li L. gattftHt LC. 1013 A] om L. donque L. A. A. d.] Cw a 
enn frere, oeo dyt C. lOU de li qnerreit i. 101B9i]Qfti; Cum 
C. nst C; oQt L. 1016 oam C; coment EL. oestui f.lest i; 
a lai fustC. 1017 s'oit] H oist L. lOIS pout bod quei] 5o L; 
B« pont preB K. 1017 f.: 

E qaaat Ini neseaua Amilloua 

Enai ont retrere bud noan 

& nomer si grand signe da amur, 

A poyiie pust parier de dolour, 

Qe de fjn doel le qner De le sant. C, 
Damit bricht diese hä. ab. 
1019 dist il] dil par la L. ke] voa add. L. 1021 fel:eB]^facez L. 
1022 fetei tost] me faitea toat L; tantoat E. 1093 Car] Mea L. 
M jeo trop] So L; trop ai E. 1024 Trop bien ai la morl] So 
L; Jeo la mort bien L. 1025 Voir X. 6]om. L. l'auerez (a au« 
e corr.') L. 1026 De vostre L. dem.Jke add. E; ia add. L. 
1027 88] om. (I) /.. 1028 E il L. k'iljle add. L. 1029 Tost 
l'aspeie L. fast L. 1030 Par irel Pui« L. 
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E Amilun le col teodi, 
Mee li vadlet avant sailli, 
Owein, ke ne poeit suffrir 
Ke Sun seignur deuBt morir, 

1085 En haut cria: „Merci, merci, 
Pur cel deu, k'unkes ne menti 
E k'en croiz auffri paeeion ! 
Kar c'est memee sire Amilun. 
Remembrez vub, aire coeos AmiB, 

1040 Com le soliez amer jadie! 

Etrant bosoign l'ad ici ohacie: 
Si l'occiez, vus friez pecohe!" 



JjJ quaut le conte ceo oi, 

Tot a terre estenda cliei, 
1015 Bat le coupe, ees cheviis tire, 

Sa Tie bet, sa mort deaire. 

L'eure maudUt, ke il fud ne, 

Kant peccho l'out ai encombre 

Ke 8on frere desconuisseit, 
lono Ke touz bieiiB fet li av^it. 

Trestuz pleurent de pitee, 

E Ainia atant s'eat drescie, 

E Amilon ad acole; 

Plus de cent fez li ad baise, 
105» Tut si com il fud enboe. 

Eutre ses braz l'ad apporte, 

1D3H ke unke». 1037 kt en. 1038 ce est. 1041 boBolgne. 1042 leoeciei. 
1047 kil. KU ae net. 

Iffitl tendJBt L. 1032 li t.] Tenfant L. sailliat L. lOK 
Vwoin qi L. poel L; pout K. 1034 deuat] So £: dual JET} iaii 
add. K. 1036 UeX L. onqp. L. 1088 Ear— memeB] C'oBt mi sirea 
L. 1039 Rem t. e. c.JSire queua remembrez L. sire] So L\ om. 
K. 1Ü40 te «.] TouB li Boleiez £. 104111 ad Z.. 1042 fotea i>. 1W3 
E]om. i. oiat L. 1044 Toat eslendu » terre chaiit L. 1046 
Bato BeBDiaiDB Z. cheueuz detire L. 1040 hiet X. 1047 La hure 
L. k'illqonqe L. 1048 WA eoai L. lüöO touz] So L; tont K. 
fet li a] 11 fesoit L. lOSl plureat L. 1052 Amis s'est tot adresce 
L. 1053] om. L. 10ö4 li ad] So L; l'ail K. 1055 ensi L. il f. 
e.]ert de oay leue L. 1056 li ad L. apporte] So L; porte K 



X.i 
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En sa chambre le äat coucher, 
Baigner le fist e eeingner. 
Com Bon corB le fist guarder, 
£ serlantz aasez aver. 
Servir le äet a son talant 
De Tiandes, de robea eosement, 
E 11 meimes a li vait 
Chasoun jor sis fez ou seet, 
Tant come pout l'ad conforte. 
La dame sovent i est ale, 
Que li ama mult de fin quer; 
Com mea que ele fust sa euer, 
Pias ii'i pout fere compaignie. 
Treis anz demeoa tele vie, 
De sea aises assez avoit, 
Mes tuz jora plus laid deveneit. 
Li serjanz, ke li eerroient, 
Qrant pite de li aveieat. 
Taut passa le teus iasi 
Ee li coena une duU dormi; 
Uue Toiz oit, ke li diseit 
Ee Ämiluu biea le garreit, 
8i il Tousist i mettre eure. 
Dou fiz aveit de s'eugendnire : 
Si il les doue enfanz tuast 
E Ainiliin el sano baignaet, 
Si sein deveudreit com pessuu. 
Eant veu aveit la vision 
E de cel soiuge repairi: 
„A, deu," dist il, „ke ae meuti, 



1057 aal So L; yne K. li ad couche L. 1058 Bainer li 
L, 1059 oorps li L. 1060] om. L. 1061 a Bon] tot a L. 1062 
Tiandes de robes] viande s d« boirre L. 1063 il] li L- vet L. 
1064 sapt L. 1066 i] a Ij L. 1067 Qe It ama molt L; Ear mult 
I'amad K. 1068 Com mea qe ele fuat] So L ; B'ele faat Tint 
fez K. 1069 D« li poet L. 1070 deiuenn] So L ; mena K. 1071 
esea aesz (!) L. 1072 Tant com i\ memes desiroit L. 107S /.] om. 
L. 1075 Qaant L. temps L. 1076 quens L. 1077 oy L. 1078 
bien le] trop bien L. 1079 Touaiat i] n'enfist L. 1080 Dana L. 
aueit de a'eng.] den gendrure K\ de aa gendrure L.. 1081 il] om, 
L. doua] om. L. 1085 de cel] So L- del aoimge (1) K. repairi] 
So Z,; eaperi Ä. 1086 ke] onqe add. I.. , . (...OOglC "^ 
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Doint ke veirs seit mon sunge. 

Mee ore seit Toir ou mensunge, 

AI meins la voiz voil esprover, 
1090 Por mee enfanz ne voil lesser, 

Mult avroie fait boae jornee, 

8i par lur sank fuat sEBe!" 

Un jor B'est par matin leve 

E al moshter a'en est ale; 
loSK Deu requist pur siin haut nonn 

£'a BOn frere face guarisou. 

La dame i viut, ke autel fist, 

Sovent pur li deu requist. 

Atant le counte est repaire, 
1100 En une chambre est eutre, 

U les dous enfanz gieeient 

E doucement m dormeient. 

Le piere des fiz a'out nale pite, 

AmBedou ad le ehief trenche; 
iios El saune ad les liucbeus moUle 

E AmiluD leinz euTolupez. 

Si tost come le saune senti, 

De son grant mal fu tot giiari, 101^ 

Ee unkes en cors ne en face 
1110 De maladie n'apparut trace. 

En Amis ii'out\e rejoir, 

Bone robe li ßst venir, 

E al muster puls le mena; 

La dame, si tost com veu l'ad, 

1091 »gfi-oU. 1099 88 «t. lOM K« •. llt» Kn 1*. 1107 oow. U10 

1087 Doine L. 1088 Toir] So K\ verite K. 1089 I* 
merneila voiz voil prouer L. la voii] le K. 1091 anera i. 1092 
fuat 8ane]poet egtre saune i. 1093 a'est i. 1094 dduh. b'bd 
est] matin est il L. 1095 pur] e L. 10^6 Ee]om. h. faefl] 
doine £. 1097 i] om. L. aulel fiat] bone fuat L. 1098 den pur li 
L. 1099 Atant] So L; Ailant K. H'eBt L. 1101 pia.] dormerflnt 
L. 1102 88 dorni.]eui entro acolerent L. 1103 dea — o'oot] 
enBt deees fiz L; nule add. K. 1105 Bd]E L. ad~iDoil1e]de 
euz ad quillc L. 1106 leinz] de deinz ad L. ennolupe L. 110° 
fotot]e8tilL. 1109 unkes] DM. L. 1110 appareuat Z.. 1111 »e 
OQt L. regeir L. 1113 Vne bone L. rener L. 1113 E % L; 
E Ol». K. li L. mena] So L; manaz (I) K. 1114 Tew li a i. 



De joie bien pres se pausmad, ms 

AI seingnur coort, si demandad, 

Si ce fuht eires Ämilon, 

E par quei il euBt guarison. 

„Dame, dbt il, gbiea vus dirraie, 

Mea trop vus desconforteraie; iiso 

Bacez, dame, ke pur aa saimte 

Yoz dous enfaunz ai estraBgle!" 

La dame a deu aes maina tendi 

E gre e gracea li rendi; 

Piiis dist ke ele fust eye: 1125 

„Jhesu, le fiz seiute Marie, 

8i li piest par son poer, 

Nus porra enfanz bien doner; 

Si Ämilun perdu enssez, 

Ja mes tel autre n'avriez. 1130 

Des enfaunz nieat plua n'enpeneum, 

Si den le veut, bleu recovrom!" 

Ataut la parole out lagae 

E le Service oat escoute. 

Apres la messe vuni a meieon, iiS5 

Joius e lez pur Amilun; 

E Amis la dame mena 

En la chambre, ou iL lessa 

L^ enfanz mortz e senglante: 

Est TOS, ke vifs les ont trove! ii40 

En lur lit e'entiedalierent, 

1117 ure. 1125 kele. 1130 oa tairitt. Mli [ecoDiram. 1140 Eita, 

1111 SB BDt. 

1116 Prea de ioie se palnia L. 1116 AI— si] TiDt al seigno'' 
d li L. U17 oeo L; ae K. 1118 E — eust] Coment il out an. L. 
lue diät il b.]cerleB teo L. dirray L. 1120 tropjwit. L\ doB- 
oontorteraj L. 1121 dame] So L\ om. K. U23 enfaunz ai]fiz 
od L. 1123 a — maing] eee tneiiis a deu L. tendij So L; estendi 
K. 1124 gre e g.] mout ^aces L. 1195 Donqe oomeaoe por 
fere ioie L. 1126 Jhesn] Criat add. L. 112S bieii]om. L. 1130 
BUerez L. 1131 De les L. nient] om. L. 1132 le] om. L. bien] 
1« add. L. 1138 Atant] So L; Aitant K. leeae L. 1134 fieruioe] 
den add. L. 1135 Tint L. 1136 JoiuB e )ez]JoioaBe est ele L. 
1187 E A.]Aro;a donqe oue L. iuena]a1a L. 1133 illles en- 
faunz L. 1189 mortt e s.Jfurent estrangleB L. 1140 Este nas 
k«]B tot L. tronez L. 1141 B'entrelerBerent L. 
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Del rai del solail ae juerent. 
A deu gtant giaeee en rendirent 
Piere e miere, kant ceo virent. 

ii4!> Sire Ämilon, kamt fu ssse 
E de Bun grant mal munde, 
8i tost com pout si prist congie; 
En son paia s'en eet ale. 
Quant la dame aveit oie 

1160 Qe eun seigour eateit guarri 
E k'il revenist el paie 
E od 81 grant frere, le oonte Amis, 
Tant out al quor duel e freur, 
Unke mes femme n'out greinur. 

11S5 Dune bo tint a la fin honie: 

Ke quidout paB qn'il fust en vie, 
Pur ceo fu tote aparaillee, 
K'el meiB dust es^e mariee. 
Hee or ae claime lasse e chaitive, 

1180 Mult li greve ke tant est vive; 

So aiet el mund, quei ele peuat fere, 
Si ele se met hora de la terre, 
Ne ee aavereit preu aider. 
Bunke commence a purpenaer 

1165 K'entre Douaines se mettreit, 

Son Beingnur ja mea ne Terreit. 
Mes ue li ert pas destine, 
£ar un jor par une matinee 
Los douB contea sunt veauz 



1142 B'en ioierent L. lUS grant] om. L. 1143 /. sind m«- 
genUlÜ in L. 1146 nuade] nette L. 1147 com] il add. K. pont 
si]porra L. U50 aun]fiDD L; eunt (!) K. 1151 reaint al l- 
1162 si gr. fr.]li L. 1153 Tel ad el quer dolur £. Il5i Ünk« 
mes] Qe vnqua L. ne out L. 1165 Donoe L. a k] en L. 1U>6 
qnideitZ,. 1107 tot i^. U68 deuat L. mariee] espose L llW 
e]om.L. 1160 li greve] luy poise L. tant] eleu. 1161 ele] 
So L; om. K. siet el mjioet (aaetf) ete pas L. paust] ele poel 
L. 1162 elo] om. L. 1163 se s. pr.] la sauera plas L. llU 
DunkeJ Donqe L: Lors K. oomencea L. 1165 Q'eDtre L. net.] 
musoereit L. 1167 Hes] oel aäd. K. 1168 iine]om. L. 
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E a la porte deacenduz; 
Kar nul ne fu aparcevant 
De liir venue, peüt ne graut. 
La mesoee fud endurmie, 
Kar lur venue ne sayoint mie. 
Eant la dame l'oi counter, 
Eq une chambre e'ala muscer, 
Menz TOUBlst estre pendue 
Ke del seiognur fuat aparoeue. 
Sire Ämilun fiat mult com ber, 
Sa gent fiht tuz as&embler, 
Citizeins e chivalerB, 
Serjanz, valledz e esquiers. 
Tuz oeuB, ke avant vil l'aToieat, 
Merci crier touz li Toleient, 
Son maltalent lur pardoua, 
Od Bei les tint si leB ama. 
Dune fiat aa femine demander, 
Kar de li se Tout vengiet. 
Tant fu quise k'ele fu trove, 
U de pour s'eateit muacie. 
Si tOBt oome vit sun aeingnur, 
Si ae panBma ele de pour. 
Le seingnur la fiht relever, 



qDame," ceo dist, „lesaez ester! 
Ne duBsez tel duel demener 
Pur ceo ke saiD aui rereau! 
Mult bien 'vus fuht avenu, 
Si fuesez tele com dusaez OBtre, 

1IT3 maans. 1174 thmltnU llTa 1b oi, H7 



mir. 
il] de s 
Dlt com 



Sira^ So L; om.K. malt com] com leal £. 1180 tuz] tot I.. 1181 
ChastelajiiH L. 1183 vadlet L. 1183 Touz deuant li vanerent 
L. 1184 toui]Sö i; om. ^. li vol.] penserent Z,. 1186 ai] ei. 
1137 Donqae Z^ 1183 reut i,. 1190ü]Megi.. esteit] fuiat i/. 
1191 TiBt L. 1192 Si bo] Ele L. ele]om. K; vgl. L. 119& ceo 
di^tidit il L. 1196 doneBez L. 1198 ras faat bon L. 1199 
fansges L. deuBsez L. 
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120U Par deu, Jhesu, le rei celestre, 

Tome m'ert a grast veute, 

Si jeo oe eeie de tub venge. 

Si fud malades e desfait, 

Pur ceo n'aToi jeo pas forfet, 
120& E biea dusae vivre del mien: 

Dame, eoveuir tus duet U bien, 

Coment al manger me menaateB 

E del pais m'euoha^^teB ; 

FuIb feistoe jurer mon serjant 
isio Ke mes ae dusae en mim vivant 

En cest pais revenir, 

Ne pur yivre ne pur morir. 

Soveuir vus dust del bordel, 

Ke me livrastes pur oetel; 
1M5 Cell aTTez tant com vivrez, 

En nun de duaire le tendrez. 

Dune fiat fere la une torele; 

Fetite fu, mes forte e bele, 

E si fud haute duremeut, 
1220 Kar veer la poeiut tote gent 

Outre tote la che; 

La fu la dame enferme. 

Ja mes d'ilek ne pout iasir, 

La remaindra desk'al morir. 
issG Autre dames ensampte aTront, 

Coment lur seignurs guarderunt. 

Une garce la aerreit, 
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Par une fenestre li porteit 
Chascun jor sa lireree, 
Com de coimte fud comande. 
Un an vesqui si e un jor, 
Dunke morust de dolur. 
Sire Amilun fa mult prtse 
K'a autre paine ne l'out livre. 
TJnc puis femme ne vont arer, 
Nul eir nen out de sa mtilier. 
Owein l'enfant bien feffa, 
De tote ea terre l'enherita, 
Ear bien I'aveit deservi. 
En bone vie lung tens vesqui; 
Ee bienfez sea jora usa, 
Apres la mort a den ala, 
E Amis, Bon frere, enaement. 
Mult s'entreamerent leaumeut 
E bone fu la compaignie. 
Lor Corps gisent en Lombardie, 
U deu lait pur eus graut Tertiiz, 
Evegles veer e parier mutz. 
Tot ensi firdst le sermoun 
De aire Amis e d'Amilun. 

132» linr«. 12J2 Dane. 1234 Ke a. U ODt. 1 
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ÄMICUS ElMÜR OK AMÜJÜS. 



PYESTA EiMA. 



^ i- 1. BaiDJa tetla eg Saptange gmfd 
Og BÖnsr milibu fnra. 
Tön til gud« er Terndeu blCA, 
TirSar stulu pa4 Ittra. 

2. Heiter launum hverjam twim, 
' Hann sein öttast Iflngum, 

TemdM hann om um varoldar 

geim 
A Teigenum harla ^rCngum. 



I. Sem eg ei k 



um ateldar 

Ad ainne af gygjar faxe: 
Mia Og Afri s6 Sdling peim, 
Af öllum tungum vaxel 

4. Skal eg b6 hefja hoina 

alraum 
Af heidnra efne fröäu, 
Og Anna ainnhTern glede-glauDi 
Gnllfl fyrir hringa trdStu. 

5. Tipp hei eg a\6 orSa gnött 
ort af Bnildar amlde : 

Pippfn kängr prdAa drött 
Plagar & Frakka lyde- 

6. Stjörnar hanAreatitler rfknr, 
Stnddar mörgnm gndum, 
Honun Ann st ein ginn lofdang 

Ifknr 
Ljdst [ SAram krudum. 



7. Haas Tar niCtl njlur nil 
Af nSdru frffiningB Bveita: 
EarlamagnÜB, kempan ed, 
Et kunna Bverde beita. 

8. Honum vsr mart til liata 

m-. 

Letrin tri eg paS sk^re. 
Eriatnadr lar med knrteiat gSd 
KÄngsina arfonn d^re. 

9. Haudred landsins, beiSur og 

Hiadinn af ment og i&Satn', 
Furdu fremre enn feinge eg aagt, 
Fridur af orma l&dum. 

10. Borg og kaatala bleft med 



Brtedd er nödru böle, 
Lätum bida ad Hödt 
Päd liggar f orSa 



hjdle. 



D f jrst, 



11. i kaatala einum kappin d 

fr6dr 
Cierlega bygde leinge, 
Pjskur ad ntt og par med ei 

hlj6dr, 
Hann ])ätte gladur vid meinge. 

12. Bercana b^t borgin so 
Budlnng &tte ad al^ra; 
Riddarinn itte rika frd, 
Bekka atamde djra. 



14. Fader og möder fdilega ]iA 
Frama vilda ad DKllp, 
Til Röma-bor^ar tekkat mun g& 
8«m rättre kriitna BtEeSe. 

10. HeimBD feidist bilmer 
frffignr, 
Hoska kTftdde ifSe, 
Og BTeinninn nngnr B^eat bmgni, 
Stemder trda eg b(3a. 

16. AlrerA-borg ad bitte bann, 
Hoaks bjgd f lande; 
Rlddarina fannpar röskvan mann 
I rätta trjgSaT-band«. 

IT.JallmDfr^ttafrffigdar'manD, 
FIejgor bjalma og gerSar, 
Ungan aon ad ätte haon, 
Og efler pegar til f^rdar. 

16. Jallinn mcelte mdt vjd bann, 
Meider grattira Stja, 
Vri riddarinn Till med rögkTao 

Til R6ina-borgar yitja. 

19. F^lagskap ad flrdar peir 
Frteger med a^r baada, 

Og peir HTeinar vnga tvair 
Ott ( aarore stundu. 

20. BiddariDQ b^lt og rSaknr 

jnU 
Til Rdma p6 med pr^de. 
Peir leidduBt inn f Ijdaa ball 
LeyKter at Clin atrfde. 



;! 21. .EriDded okkar or^akki 

' Ödling kTedat ])sd reyna, 
j ^6i »il eg fi t«id gjörla greint, 
Ad garpar hafa b*r sTeina. , 

22: Ydar »ag med ledstri nÄÄ 
TtsT gkula pBBB bidja, 
Ef akjdldDDg Till med Bkj6tie du 
^kira okkar nidja. 

23. Pigg pü & m6te Puiidar b&l, 
Par med anoan greidal" 
Herra pifloD h6f sitt m&l 
Og höldum l^t iil reida: 

24. n^ifS ®S *' "^i" fyrer 
beasa gjörd,' 

Pengill talar Tict fta, 
„Fitsknm akal Fotnia jSrd 

Pjrat af g6xe bytal" 

2ß. Tigga binn rike talade tri, 
Trauatur af Fofnia aveita; p.| 

„Steked ykkar BTSina tvö! 
Stemder «kal Jeim »eita.* 

26. Pegar f stad semtieingill 
bfdnr, 
Ad Iieim skule orka nAda, 



Haon rid kriatna b^a. 

27. Nöfnin gaf peim n^nr og 

frffignr 
Smat ! hirta atarfe: 
,Amilfua heite hKgr!" 
Hann Tar jallsiDa arfe. 

28. Amfous var annar jHgn, 
Örr Tid grimma Ijde; 

si bar rekknriDn rammlegt mega, 
Biddara-Bonnrinn pyde. 



18,1 Jadak — 
ttriehtn. 19,3 Frwgdi 
TSgur tn«. Sö,3 ycbar, 



\geschriebm; danach ein wort ou»g*- 
20,2 \a med zweimal geaehr. M,I 
\s u eorrigirt. 



29. So v6rn Hker sveinar treir, 
Er e&UBt at bTerjam maoni, 

AS dogTer ])ekta jtsr meir 
Annan {lar med aaDiie. 

30. Brög^ng ksria bera l^t 

Br&it til peggara Bveina; 
Tdra pan llk ad Texte enn, 
Talin taeS Bilfrad hreina. 

i 31. STeinum Teilte hann Sffimd- 

at-KJBf, 
86 eem tignin atrade, 
öillipj; ^egar med Sd^tb tSf; 
Int er slikt { kvielte. 

. 32. Unnest Tel roeit allre magt, 

Andnu og lukko bide! 
ölln framar enn f» eg aagt 
SVffiger ]iakka prjde. 

33. Fedur og nidjar fdslega pä 
Fr«egDni [lakka tiggia; 

I Esera I6ta kradju fA; 
Eappar orlof figgja. 

34. Aller fedgar aptr k leid 
Ott ad Cerdam sniia; 

Beint og sk^rt, til b7gda greid, 
Bragnar koata läa. 

d&- S&tu k^rt, og «6 hSfam apnrr, 
STSina fednmer fmgu. 
Biddare og jall mett rlkro kuri 
B£tt med linne heegn. 

36. Ämfcus rar elnka-p^dur, 
örr Tid drenge anjalla, 
Hektarlegor, TJd margan blfdar : 
Heiatara tB& Tel kalU. 

87. Audnanfaledat&arTapDiid 
Ott af r&de bezto; 
Yiikan sladde Telia Innd, 
TituT og ktenn afl flestn. 



39. Var bÖ vitur Tfser B&, 
Ad Tarla fundust dffimi; 
SälÖDidn annan aegger p6 
Sog du i beiminn kteme. 

40. F6ru e6 tfmar fram & leid, 
Ad fjlker tdk ad vaxa; 

f tar häldn 8rTa meid 
Öran Tid skyfeT aaza. 

, 41, JalU-son äs f annan stad, 



43. Honnm rar lukkan lagin f 
hSnd, 
Ljiifam ofnerB akida, 
Heistaralegur & m&lin TOnd ; 
Mun B& SKmder bfdal 

43. Riddara-Bjne akal rmda tri, 
R6me af g6ma tanga, 

Ad fedur bans eötte heim ferleg 

Og feikua-aöttin atranga. 

44. 8on Binn kallar BTeiger at&te, 
Sagt er alikt ad bragdi, 

A medan ad ftrum unt er m&U, 
Ödling r&din lagdi : 

45. -Fordaal akaltn, fVandi 

gödur, 
Fora og reide manna; 
Vertu I fjaraka, fleina bjödurt' 
Fr& eg aä bökiu aanna. 

46. Gada bodord pii geyma skalt, 
Owt ad ])Ti med r&del 
Teraldaf hjdl er veikt og kalt 
Tfst & beimiins l&de. 



30,1 fciarin, e au* 5 eorrigirt. 34,8 ak^rtj (. akjöttP V. 37,1 
glSdet ki. 



47. Fremda &at tiA Mloga pinn,' 
FrffifDiu «eiger bann B^dri, 
,&aa er all rfau Tilinn minn, 
TirSsr trdakap hsldel" 

48. AmfonB n/t hifdde h1j6tt, 
HlTuntD aS rida brngite. 
Fader han« aofnar farOa fljött, 
Hann fangar dagdaDB akugge. 

49. ^tTör reitte terliga p&, 
— Ttat «orger hsege 1 — 
Btemelegre enn Bagt er lift 
Sonur riddoraDB frsigB. 

50. A lidDuiii tima leikarinn 
Loks kom Jiegar til hauda; 



I öfnndar-mein & Sira Biddnr 
! Ytar ISgda ad Tanda. 

61. Heiptin ranu { hjggjo fikii 
Med hrekkja sdfarS ranga, 
So kappar r&kn kaitala ür 
Kiffer nSdra spaoga. 

52. B6 ntjSgjta illBkan gekk, 
\S äska-trü rSd TBima, 
\S hvärke hanB Bonur n6 frfende 

fekk 
FdBtnr & garde beima. 

63. PolinmdCtlega petta bar 
I>egaimii barla fruge. 
H^r Bka) & enda orda far; 
Ytum bid eg ad hngel 



ÖNNUR KiMA. 



1. Nu Bkai ödB { Yggjar vat 

Ytum bfta mangOngs-tal, 
Staldra bSgur, en etirSna hljöd, 
BtilÜBt cingin mnhkan frödl 

2. Ri'ma akal, par rteSan gokk. 
Af riddaTB'Bjne, er faleeS Fekk; 
Hann Tar ataddur f störri firA; 
Stiller beldnr garde frft. 

3. Pjdnar hanB eru prfr og tveir, 
PeBBer rjöda Fjälnis geir. 

Vid fia talade afrekB-mann, 
Orda fSdur bidb mintiBt bann. 

4. Lanfa Tyr ad leggiet i. bfSD, 
Ljdum er I>ad haggan tkü. 
Biänr hann guft, Bern bökin tSr, 
Bjarglegl tiS at gefa adr: 

5. „EgakalSnnafSlagatninDl" 
Yitt firda talade kempan BTinn, 



6. AmiUaa ekula firdar fljött 
Finna, &dar enn komin er n6ti 
Pvf Bkal balda f hilmerB borg. 
Ad hSldum kjnne minka Borg. 

7. F6ru skjött, «em leiden U, 
Og litu borgina AlrerA. 
G-eingu {legar i gardenn heim 
Qarpar prydder linna aeim. 

8. Fann hann ekki fdlaga ainn, 
F6red gekk f hjartad inn. 

Briäst er apent af bölion y&, p.| 
Blidan mitte ei jallason bj&. 

9. Augur ug adt med ffirca ]ir4 
Ion gekk pegar i vizka 1&. 
Amlcns vard ekki avifr, 

Övit Bkjdtt & kappann drffr. 
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10. Fariun rar heiman flein» 

Ad finna viu sinn, barla skyr, 
Til Beroana hält bauga lundur, 
Ad blidar skjlde peira fundur. 

11. Amfcus Tar allur & burt, 
Af ]it[ fekk liann licla kurt; 
SAtin jäkst um BinDU Ud, 

Pt( sorgar efnin terda bräS. 

IS. Sfdan hefur bann Bannn 

Sor);in mundi ei verSa IStt; 
86r baSD |i& vid sjalfan atff: 
Sltar hreppte bann SrIBgB slig? 

13. .Skol eg nö leita um ICoden 

vltt 
hiS og geima fardn tftt, 
Ad hitt« eg |«nna bjSrTa Pund, 
Sem heizt Tnr ttür i sinne luud. 

14. MioDast skal eg panit m&Ima 

grör, 
Uest f (eekn trür Tar mir; 
Hamin^an hefur [<d )y6lea ralt, 
Hennar verdnr ranned kaltl" 

15. FrtegiiE leitar am Frakka- 

liS, 
Fekk hann litt af Bvefne ii&d; 
PegniDD för 1 It^zka-lAud, 
Par p6 ekki Bpardi grand, 

16. Nd Bkal rnaa i BOgnia lä, 
Af riddara-ejne uOkkud tj&: 
HaiiD Uitad« binB af lande bnrt 
Uoi ISginii) skdga og fidned purt. 

17. HTÖrr aS eSrum leitar 

langt, 
LIfed Pötte verda Btrangt ; 
Fano pö hrergi fleina Tfr, 
Fir og aagur i hjarta byr. 



10. AmfpQB befur s6 dda ferd, 
Og jtar bans med skjQld og sTord; 
V& Tar k5ppum kjnatra-heitt, 
SO kiert ao fundu 'Telded eitt. p. 7. 



21. Pegiiinn fr& eg pekkist päd, 
Peguar geingu ernte ad, 
Drukku fram & dimnia ndtt 
Drenger mest Bern höfdu prött. 

32. Burgar herra & bildre stund 
Yid brognitig mnlti & pessa luud : 
,Tili dQglJDg dveljaat bii, 
D^rau f&e p£r heidur af mär. 

23. P6r bafed leitad lande & 
-~- Lofdung, mätta hrinda pr&l — 
Tinar pfoB bsede TÖr og haust, 
Tera miin pfn lundea trausti 



Bf gledii 
D6ttuc a 

DrÖBlD D 



Örama-aoR, vil ek iid gipta 

la aligil 



ar mtette i 
re, dfrre , 
u pÖr verda tnÜ" 



25. Gull og silfur budlung 

Bänden» er i m&Ie pjdur; ' 
Peingill jÄtar pe^ar i atad, 
PekkjaBt Tilde gjarnan päd. 

26. Pegar var brullaup büed ( 

m&t, 
Beint var birdea riEesta k&t. 
Yeizlan Udur Tirdum frä, 
Tena feati bann bauga SL 



26,4 foflii] fest hs. 

........ .o.^ _ 



Af \jS\im 511um l&tinn Tol, 
LH pä angar um hyggjn ^el. 

S8. Diegr o;; etuoder draldest 

Hl-; 

D&rleift aogreA hjartaS skar. 
'^^eggurinn talar viS aveina afn, 
Af aiitiim fekk hana hugarins ptn : 

29. .KvÖDgaetlief eg," bappinii 

„Kunnugt er ySur ordeä her, 
Ad rinur minn ekki veit til pesB, 
Yeiter stäU og orma akarB. 

30. Lezt eg ekki a3 leita liane, 
Ljüfa peaea frEegQar-maniiB I* 

8. Svedar bann »Haa kdngeDD [lar; 
Eappion büinn til ferdar.Tar. 

31. EpUr akilde hann virda og 

v(f, 

HiDD vaeke maAnr ( lleina dn'f; 
SkjQlduDg helt & ekdgian lil, 
^kötnum mun par l^tta BÜt. 

33. Nä Bkal inna f orHa. klät, 
Par Amilfug bar meata söC, 
A3 fylker lejtar um Frakka-Und 
Og fir3ar bans me3 skjold og 

33. JdkBt -pi pfoa jSfn med 

JallsBOQ Dcer & &ruro tTeim 
Brjäated mtett af bälenn spennt, 
Bragning fekk med härme kennt. 

34. Sorgin Uk nm sionu paBt 
Og sülat augred nigu foat; 
Litler urda blldu-bietur, 
BudluDg leitar daga sem antiU'. 

35> Yirdar leita vetucna tvö, 
TUde bdkin skfra so, 
HSldar fanga harma rig, 
En hrepplQ Itted gle^iiinar atig. 



SG. Nökknd kreld sein niflang 

Nteata verdur ferdin greid; 
Fflagrfm bitte hinn prüde maBO, 
Til ParfB-borgar letlar baan. 

3T. ,Hefar p& bverge hejrt o^ 
frfitt," 
Hilmer vard til orda I6tt, 
„AmEcue nefndao, 5rTa meid, 
EiahTer-Btadar i. ^inne leid?" 

S8. KappinD tii eg ad kvad 
Tid: ,Nai!' 
Hinn klSkknar pegsr { viikn 

Ejrtil Hinn gaf kalle ]ieim, 
Erfkanne ad fara b6 ritt um heia. 

89. ,Bid til guds fjnrir g«^ 



Ad garpains mtette bretn 
Ad finde eg aptr Klaga 
Fylker akilBt og hetjan e 



A. 



Jim 



Pnidar dTsljast sk6gi 6 



41. Adur eun lidin , 

alund, 
Lofdung sä fram I einum lund 
Allvel bdinn ^ta her, 
Amicaa ad fyrer »{leim er. p 

42. tiekte hann Tarla {legnalid; 
Pö rSd beilaa bilmera nid. 
AmfouB, til orda fljötr 

Anaar pann veg bauga brjdtr: 

43. „Hefor fd nökkud, aprakk- 

Spenntur prjde f allre knr^ 
Til AmiHom, er Slden ann, 
Ttar kalla frtBgdar-mann P" 



45. Eg leit pig fyrre, lauf* TJr 
Lofdung ]>6ttiBl fall-Tel ikjir, 
Koiötu f morgun,* kappinn tir, 
,Eyrtill I)inn berr vitne mSrl" 

46. Hilmergladdeatbuganum t 
Hreosa tÖk pd vizko sky; 
Bragninff TacS f brjÖBto kitt, 
Bauga Tjr rSit anea hätt: 

47. „Äldri ei, eg pig, SrTa grir 
AmilFuB var Jikur mär; 

Pii hefur Tuoded feie gaar- mann, 
F^lage mino ad kallast bann. 

48. G-arpurino t>iSg^ g&far af 

Grfedia bäl og orma sket!" 
SfdaD hefur haoii sanna epnrt 
Og BÖtto pegar & Bköginn burt. 

49. BragnJQfr reiS til borgar 

Brteddur allur Dädrn aeim. 
Pä var i burtu bauga Tyr, 
Kann brdllega j^gar act gardt 
anfr. 



50. EiniiiD doige ädur fär 
.^miliuB og ferdin atär 

Burt af Paris, bragnirg niEelr, 
Beint til &r ad tjnlda Icetr. 

51. Pangad B6tti BTinnur og 

SS muD garpucinn andnn sterkr; 
ViaBa bann ekki af virda aveit, 
Viaer t>Bgar ad herian leit. 

52. „^tla eg ruf; kvad Srra 

grör, 
„Ovioer mfner kome här: 
Mü m& büaBt f branda t>r& 
Og barjast nkjöu 'rid yta |iÄl" p. 10. 

53. AmilfnB herder boska dr6tt; 
Hinn fekk fiegar ad tjöldurn sott; 
Bragnar lynta ( branda hrfd, 
Büea er allt f hcettn eirfd. 

f4. Tirdar hlaupa & tSIUdii 

Taaker hefia Btäta glarnm; 
Stöd vid vöda af Blrfdo fir 
Streingelega og daudinti e&r. 

65. Häldum BTi'dur heiptin bräd. 
Hratta mun eg um vizku lad: 
8kal eg STÖ l»sa Ijöda kver, 
Lyder nega pakka mir ! 



PEIBJA. RiMA. 



1. Ljöda Bmid og l&tin bUd, 
Et listen vilde nenna, 
Fremjfi akal i frceda aal, 
Frädan 6d aS kenna. 

2. Er mSr fitt til orda dÄtt, 
Pö ^tar yiidn bidja, 
Bragarins r^lt akal brjdta Btätt 
Og Banga tein hinn pridja. 



Hitt akal tj& og telja M 
Tftt um güma vagna, 
Par höldar tveir aa hvösBum gelr 
Htettlügt Btrided magna. 

4. Vard i hU, far binden »tä; 
Hröttar t6kn at gjalla, 
AinlciiB ^ä, sem int er frA, 
Vid fta mnlte snialla: 



5. ,IlTadMi er heri>6IiiSKKU''ad 

mir," 
Hrejtsr talade Mi», 
,ünda skak fjrer onevs aak 
^llar mir til töÄb?"^ 

6. Ef AmiKuB b£r, sem nakan 

Mr, 
Einka-Tinur mian ctnAe, 
Hunde eg braustar hSggva 

Hjdrra lund ef ufflael' 

7. Jafur a4r, a^ jallsgoa l«r 
Jafn-auart r6ma minne, 
Dvfnar raid fjrer darra meiS 
Og drepur ( pJSga aA sinne. 

8. JLmilfuB B&, aem int er fr&, 

ödling J>dttJ8t keona, 
Heilsar blMar hilmar JiyÄor, 
HeiptiD tik aS renaa. 



\i3 garpinD ]>eitna Hffittal* 
Stiller bidur aS ataldra vidur, 
p.ll.Og atrfüe peaeu aS bntta. 

10. Put muD (andar & fa^ri 

grund, 

Fagnadar-Btell ad Uta, 

Vvi [ift hvörr alt pelcte gjorr, 

Premier Bt&laiDa hvita. 

11. Paira 4st ad Mdlegr aJUt, 
Pö yar elaksn s(»rre, 

Surin atrfd off bOlsiUB kyfd, 
Bot var liarla amin. 

13. Me<t tirains frtegd og lista 
Dsesd 
Pair lofudtt g\xS sinn fröma; 
Peir aöru ]>6, aem sagt er tri, 
Tid aanna belga-däma. 



13. Hvörr riS nd med hreinre 

trd, 
Heited sitt ad magna, 
Ad efiia äat ^& aldri br&al, 
A-uds i milJe bragDa. 

14. Pegar var hrjgS um bjarU 

ans bjgd 
Hrunded, allre mfeitn. 
Nd rar blttt med brS^aum tili, 
Og bar {leim mart til rcedq- 

15. Föru i borg er felda eore, 
Pfrda lidarinn mmts, 
Känguriiin rar jfar kSppnm {lar 
Kailamagniia ad aste. 

16. KeieariDn p&, aem kjone 

eg fri, 

ESppum fagnarafonm; 
Stemdar-mann er leggnrinil TSnD 
Beigja ikat tri nfautn. 

17. Aimarr Ekal fyrer ödliagatal 
.fdslur [ kÖDgaiaB hölln; 
Riddara-80U med rauanar tos 
Rida akal menge bdJGUd. 

18. Prörndn d&d 6 Frakka-l&l 
Finger riddarar bäder, 

So eiuginu grand med gildan 

Oekk & köngaine l&der. 

19. Einn Tar rekkur QagTniB 

Pekkr, 
Ardirfcas ad heite, 
I rfka par aem rander ekar, 
B&da-köngHina-nejte. 

20. Hans var ment S. Hicfti 

Margan gjSrde teela, 
Lymafcu-gjarn ud Ijäga fibyAra, 
Og lofdnng gjGrde Tiela. 



Ö,'i tireisler hs. slüda];. akädaf V. 19,1 liata]l}'rMiis OM- 
gestrichen und Uiia darübergeschrieben. 19,2 Ardinoua fiis. ; apSltr 
zuweilen Ardinicua oder Arairicus; ich hohe Überaü die IHxle forn 
eingeaetxl. 30,1 Macbon ma. 
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21. Inna ska), ( ödliD^i sal 
Ekki bar til fleira, 
ÄmfcDS bfdar, baSlungs ni<tr, 
BräAar sian, ail haTra; 

22. .Helm tu eg ni aS hilta 
frd.' 

r BHgSe Btüle, 



HilD 



f. 12. Er.vaatr er ])egna* i. milkl 

23. Ardirfcns, einginn er »llkr 
i öUii kdngtine rMi ; 
Varasta [)ann hiaa TÖnda mann, 
Yizkao bait ad nMu '." 

'2i. Eappinn Bterkur kvsdde, 

' K6ng Ofr hetjur allar, 

Üt af borg med öngri sorg 
Bjder nCdrn palla. 

25. Gekk pÄ frödur geira rjödr 
Olndur & akäginn kaldn 

Til sionar frür , ad sÄ mun trdv 
8<emdar all Tel balda. 

26. I fögrum gard ad fagnad 

Flejgnr etile og randa, 

H^inn siluc am hrid hi£ STÖlaira 

hlfd, 
Svniger oSdru landa. 

27. Tlkjam til, eem vöttar apil, 
Vmfer Bt&lg ad bragda 
Eristinn-ddm med klerka r6m, 
EHrUmagaÜB, lagdc. 

28. i ParlB-borg & priidre torg, 
AS Pippfne nidi aeete, 

Dütter bann, pess djra manne, 
Dreingjum ejkur kate. 

29. Bauga Onft ad bragaar p& 
Balexnndrlam kalla; 

Hitt ei minnet, ad bTerge finnst 
Hennar like valla. 



80. Bada ekal { ROgnis eal 
RfiiDH ad sinn bragde, 
Aeter pi rid audar H6 
AtniUuB ad lagde. 

31. Ekke vard & jnde skard 
Pjrer nekii-iDSDnqm bädom, 
Rekkurinn ^i og refla Si, 
Beeddu mart f D&dum. 

33. HpjdurB-BTQr gaf bringaVor 
Hoskum örvn ojdle; 
SaggnrinD fridur eranna, blidr, 
8>nde ellkt & möre. 

33. ArdirfcDB ad Amilfas vfkr 
Ott med praUa Udu, 

Hbdd lokkar hal £ lejndar-tal 
Hed Ij'msku-bragdi alnii. 

34. H&liUB Fre>r ad mintiet ei, 
Kd milding fyrre eagde, 

Pvi fekk Tcitc, med brögdum beitt, 
8ö budluBü; Irü k lagde. 



eJEtu Bkjätt, pvi Tinur* pinn y 
fljött 

Teik ur peseom garde?" 

36. „Hann fär Dil ad finna frii," 
Fleyger tatade apj6ta, 
„Hikil er gerd f mildings ferd, 
Ad meig: brärt anna» njöta". 



37, „Hitt var meir," kvad 
mälma Frejr, 
,M& eg Jiad eeigja «tili?, 
Amfcue bar päd illeku-par 
Opt vid fleina epille. 



38. Silfur og gull tr& eeimi 
Seggartnn Btal ür rfke. 
Alldri här fyrer örya grSr 
Aptr trde eg T(ke! 

OTT. aue? 28,2 Peppina ha. 



üll 



39. .Fleinagr^ikAforaari^,' 
Frffigum BSiger bann Baldre, 
, Braut pau gri<t aem bundu |)id; 
Baälung tit pig aldril 



Tinskap okkar binda; 

Päd miiQ räS, ad rejna d&d 

Og rfkum harma hriDda!" 

41. Teeldur varü ( erfg^ar ekarit; 
Trü eg I)aA angre hK^e. 
Blilan bag mea brndra-tag 
Bindar [MiDgill frtege. 

42. LopteÜ eitt Tar ifüiim reitt, 
Par l&u pegnar bÄ4er; 

Hann rauaar allt og rffidde kalt 
Rätt med follar n&aer. 

43. Knddehano DÜumreSabrii, 
Bejrnd var Ast og bllda, 

Um yandann pann, or Terdo kann, 
Og vffed harla frlda. 

44. HUmer hvekk riS hnxa 

aekk 
HalurinD illska bride, 
Leid 6 Btand fyrer laufa Pund: 
Loked mun aDilldar-r&de. 

45. Köppum pfdur kdnguHiin 

bfdr, 
Kart er riked ti'ggja; 
Telia Tyr ad Teizlu bjr, 
Virdai ikola hana piggja. 

46. Amilfug ])ä, sem int er frä, 
Odlings p^Qte ad borde; 

Hann bar ker, sä kurteig er, 
Og kdogeing gegner orde. 

47. Öfandar päd { annan gtad 
ArdirfkuB illa, 

Pikker päd ramm o^ ekemdar- 

Ad tkjSIduDg p^uar Btille, 



4S. Enrteis mann, fjrer knrieik 

Ir kängurinn r^d ad heela. — p.l' 
Fr^ttast mÄ i fr»da >kr&, 
Hrad falsarinn ^Srde ad mnla: 

49. ,Kängurinii, fyrer kraptinn 

pion 
Kappann lirter n^ta; 
Med flnrdar Htig hefar falead |iig, 
Fylker, meider rital 

50. Ddttur pfn, iä dregla Lfn, 
Er dreinger heidrn ntte, 
Seima brjdtar sreik pi. sndt 
Med afnani galdra-hffitta. 

öl.F^IagehaDSad fekkpdatanB, 
— Firdar trd eg pvi hljde — 
Honum brA j p3gn fjrir bSIains 

BÖgn, 
En brann p6 bngur af airfda. 

6'?. Hjartad akai pat beiplor- 

Helit af ainne pröngn; 
Anilfua P&, aem int er tri, 
Aosa n&ai Siigvu. 

53. Atlt hvad gjört er eEnaku 

Ad ;tar triiükap bundn. 

Et falaarinn Bveik C fr;gdar-leik 

Fr»gdar-mann A etuudu. 

54. Vid kappanu pA, aam kjnt 

er fri, 
Köngarinn mnlti -pelta: 
„Rajndu pann hinn rSskTa mann, 

Sem ramialega riU pig prettal 

55. Rfd üt »kj6tt Tid r«aer 

fljö«, 
Rekkurinn, ef pd megnarl 
Hrerr aem lygur , beidurinn 

Bigor, 
Honum illa vegnaTl" 



46,2 ^önW] Bantiek amge aiugesir. 51,1 Fiolnge n 



&6. .ündrar mi^,* f orSa STig 1 67. Ö31inga i&A med alla dM 

sT^t^-'?".? '^j;, ^?.}'^ f"^ .*.'• B'J' «e hör Tid bryggju ak<r 

I Berlinga kiiör hina kalda. 



Takest pä allt hid t 



FJÖRDA RiMA. 



1. Manda eg hrjoda hrannar 

eim af hijdda stedja 
Og «6 margan garpinn gledja, 
Bf gnmiia l^durinn tu] [less 
' kTsdjo. 

2. Bfne og deeme finnast flj6tt 

af Ir&aäga mauoa 
Um Beggion hvern er sTikar 
I annan, 

|.16.Pfi sorgar-*Tegnrinii yndeS ban- 



3. Oreine eg fjTst, ad gramasoo 

BTeikaC af ^ira lunde: 
Valtara hjA reiga Punds 
Teitteet daudc af Henriks künde. 

4. Rodbert ille raaf afn grid 

med r3n^ rÄde, 
Eonr&d aveik A kÖDgains l&de, 
Sd keisara «onurina praater h&de. 

6. HarciKuR tniste Hl, ^ mild- 
ing hwlde. 

CoDBtantfnus könginn Ttelde 
Og klöklega bann mad brOgdnm 
tffilde. 

6. Hfi6n ille mar^an aveik og 

menpSIl djra, 
Hugön TU pti haadre st^ra ; 
Hansvar kvön BÜdrörtningBkfra. 

7. SigTBide, hann aveikat am 

frid fjrir seima lunde, 
Olftfur trade Srva Puade 
Og ^Is beidde, aS htetta fände. 



8. Otinilön sTsik pann frSfuga 

jall ! g6duTn trygdum, 
Kammlega trdue rwaer'ljgdam, 
Sd Rätant tdk vid niesta Bt;gduiii. 

9. Pärer Mt einn a& peingil 

aveik, og päd mä kalla, 
Pann 14t Ingjaldur pegniEQ falla, 
Er |ij<5nade honum efi alla. 

10. Herra Sigurd fiSgne Bveik, 

pA hann r4d dreicka, 
OramsBon tri eg ad gädo Sekka, 
8ö gnllada Bkord fekk meatan 

ekka. 

11. Eitek nefne eg illaka-hal 

med Sngri snille, 
TryggTa aveik hann mdra 4 mille, 
I midre borg bann felde atille. 

19. HÄkon jall ad hulde Big 
fjrir hilniers reide, 
Karkur aveik bann ki61a maJQe, 
Hans kiBri pjonn Tara etikarinn 

13. Tilbj&tm nefne «g tfkinga 

gaur; med veiga lunde 
Sreik hann Hr61(f sTefna blunde; 
Sikling trade Qrva Punde. 

14. Siggeir nefne eg seima 
br.fdt med sönnu nefne, 

TSlsung Hveik ak Waers jafne, 
"Varga frd eg hann fil Ä tafne. 



) Hana] hü Aa. 8,2 rteaera, das hide 9 



)6, Pr6dus BToik paun pnida 
p. 16. *k6ag mad pretta llnu, 

TibortfoB tdk tiS pfnu, 
8Ö tigg« gakk tti Ute shm. 

16. Fleireogadrer frömdii HTik 
f f jrrA tfftnm, 
Ebki tel eg |)i npp tyrir l^dnm, 
Oekast foit af hnganam glrfdam. 



17. Inne eg heldar einum f 
f oröa Tsuse, 
Ardirfkas, hinn ille fanse, 
Ong^vaii sjgr ber gKfa-lause. 



Par Amilf rard fyrer illam rdme, 
Odlings tri eg bl^dde dorne. 

19. Af kdnge beiddeat tjnt ad 
fi mad frfdum htette, 
Ad f£]aga Btnii kann Unna taaitto ; 
Ea fylker Kit hana orffum aatte. 



21. Stiller Bette Btefna-dag med 
Bldla meidutn; 
Sifcling vard fyrer ivörum greid- 

Sagna-f&r af prettam leidum. 

23. ArdirfkuB ad bff hlnr, s6 
ytar heyra, 
Bardaga h& rid belter geira, 
Bidja kTadBt bann ekki um meira. 

33. HrjgdeBt rÜ ]iad hraustr 
dreingr, hradur ti'l vfga, 
Oekk f bart si gejmer stfga 
Gratn» nmn hTergi heidurinn slga. 



34. DarTa lundar drAttning 

fann >& dygder kniide, 
Amilf aagdi Bilke-Prdde 
Sorgar past, sr bjartad Idds. 

35. HenpSll akilde Sil m&la-lok, 

er milding sagdi, 
Hnn gekk fyrar käng med glitt* 

bragdi, 
OramB um halsinn headur lagde. 

26. „Gef Jü frregan fleina T^ 
fri fjJkera bordoml 
Hjkta allt er mnlter fordnml* 
Hilding hagde ad früinaar orinm. 

27. ,Oakktu i ved," kvad erainor 
vid »nöl, »fyrer geymer {lingaf* 
PeBSU lofade '{liijan hriu^a; p.1 
P& nam mfnka harma ating'a. 



Amilf t6S hdn allt ad greina, 
Ödling beidde sHkt a3 reyna. 

20. Amilf bj6et af bilmera faSlI 
med heidre og Bntlle, 
Fälaga Bian rld finna stille, 
Furdii Tardur langt & mille. 

30. Atbnrdur »ik eiau bar tu, 
I Eadfax-borg — päd ritt eg 
Rekkum tri eg f tdme nieSe. 

31. Amfcua bj& sioDG tri r6S 

Bofoa ad Tanda, 
I Bvefne Ut ti Bveiger branda 
Sriplega hält af kSldain anda. 

aS. Frdin Takle fleina I>aiid, 
er feste blande, 
Sstan Bn^st ad aeimB lunde, 
Sfdnn Bpnrdi, hTe gegna mandi. 



corr. aus? 29,3 t6S]ke 
31,2 BTeger, to corr. a 



33. AmfcnB evaraiTe audnrOnan 

af orda io-tae: 
,Eg TBr Btadanr i ainum atafns 
Og minn brdSur fngtra jähe. 

34. Par kom ijr i dr&kons 
mynd meS dnnur og nndar, 

Tilde rekkinn rffa i sandnr, 
Bnnunlega ^ekk »i heljar-bmidar. 

^. AmilfuB bar hrsaBln or «dt 
* hygrgju flffiffe, 
Vild: eg hefoa af heipt og mrade, 
HöggTa, pegar eg til ]^eBs nnSe. 

36. Sf^an Bpenta eg s&ra kTorn 
og edtar Bvotle, 
Ljäta d^re 6g leifde eile, 
Li Jiar bolnr a vfga-Telle." 

87. ÄaSKrind t&i ad araa |i4 

med ekka og tArum : 
,Vin binn mua l Tanda-mäliim, 
Til Töda borfa af benja färum. 

88. Skuiidapaagaa akjäta ferd I" 

kr ad skiirlatB bilja. 
BrMan best tok bdnda ad tiIjs, 
Vid baDgskord j^i eö halur aa 
skilja. 

89. F&kurinn hljäp H fram & 
niOrk, sem f jsta ad ganga, 

Hilding fann ])& meider »paoga, 
Hinka t6k 'plt efned Btranga. 

40. Hvdrr i6& Ödrum heiha 
bittt med befelate: 
„Valla mun Ji^r vnxa knte, 
VSldngr dr6ttian angred btetel 

18. 41. Hvert akal terdast f£laga 

minnP' krad fleyger skida; 

„Til Radfax hugde rekkiirinn 

rldal 
Kammlega taka nd^irRater grfda.' 



43. Seig H m^r hid sanna allt !" 
kvad iTeiger brande; 
ödling greinde allan vanda 
Um hvaif sör »ar bored til banda. 

43. ,Pf> eg legge Hf f ved,* 

krad leater akjalda, 
„Ad |iü mtetter heidre halda: 
Herra gud m& sUku ralda!" 

44. „Beiddaagpi^t'kradbauga 

Njördr, „bazt med sänne, 
Ad Bj& rid peeeum svikala manne: 
Särdn nd päd, minn gddur grannef 

45. Töfcum Tid okkar tnileg rid 

og trejattim drottne, 
Eimn mun pegar af heills botne 
Hj&lpa nier so alldri prolnel" 



fara ad med r 
Mildur god, af miklum d&dum 
Mun e& hj&lpa okkor bidum ! 

47. Pa« er mi« räd," krad rfasers 
nidur reyndur i frffldum, 
„Ad hcettum ad skiptft bratt med 

gffidam 
üiQ hesta-TÖpn med Sllnm klied- 



49. EgraigangaSrnggarfram," 

kTad eydsr fleioa, 
,F)rer aadar grnnd aem ftar 

Pvl ekka her egl)ar sök til neinal 

50. Pd akalt rida ," ad rieser 
k>ad, „til Radf ai-borgar, 

Miaaa allrar nn<te og aorgar, 
A mfno bibIu haudra lorgar!" 



2 slöfne As. 403 Hanna TSIIdngr mg., trodureh der vi 



lang wird. 41,1 Klage] Danach goodni 



auagestrichm. 47,2 lirattAa. 



51. AmiKus t6k {» 

Sraraae tiann pe);D« 
Sveigi 



t>aKnB TiA med 
|i^<fre landu. 



62. jPekke eg ekki ^ingiU 
tiira," kraS ])egniiin avinne, 

jFrStta TerS ad frünne pinne, 
Fslla kann mir slfkt nr minnat" 

63. ,Gjfir ^ig djarfan, darra 
meidorl" döf^Ving eagdi, 

,Finn pd frd med fögru bragjtel" 
f jlker panninn r&din lagde- 

U. Qakktu i ateng hji (cHaA^ 
K Bil med gleda og c&diim I 

SjAdn vid Bltam sTikanna r&dam, 
Sem aöme okkor alWel bädaml 

50. T«rta triirl Eg treyate Ur 
Tid trjgdar laxaP 
Gladlega j4tar geyiuer eaxa, 
Ad gamna munde heidnrinn vaza ! 

56. BaugaNjördur bfde par Dg 

brsdr goder, 
Af prautar -rÄdum peir oru 

hljöder; 
Pegnar Hkildnst karla früder. 

57. Amin rldur r6ll & gkög med 

r(kre laadn, 
Eann SjKe ad borg & tjärdu 

Btundu, 
Firda lydar ad jaltBBon faaiiu. 

58. Hitdeo fagnar herra »Sa og 

hagdu hid Banna, 
Peir loiddu f borg tu linde fanna. 
LofdoDg fagnat ailke-NaDDa. 

69. Audar grund var atlota 
kser vid ärva heiter, 
Pegninn Qlla pesau neiler; 
Hdn peingil spurdi, pvl hann »6 



60. ,H£r hefr m&rt l mdte 

feingit," krad meider randa, 
eg ei gkde ad gddnm vanda 
OirnaBt, medun bö vill etattdal* 

61. Bragning piggur braud og 

T(a mea beztam lanne, 
Sldau gekk ad BTefna-ranne 
Seima T^r og uogur evaaDe. 

63. I UBngioa lagdeit Beima Tfr 
og BTanninn milde, 
Midja ndtt hjä menja Bilde 
Milding r&dia pröfa Tilde, 

63. Btdd & fKtar fit&la Tyr ad 

Binnd og pagde- 
Hwkinn prffnr mest ad bragde, 
Hillam ]ieira srerded Jagde. 

64. Undrast friiln atbnrd pann 

med ekka särum, 
Plj6ded hvfta flaut i tärum, 
Pyjker spyr ad praatar-färam. 

65. „Efpügirnestelaku-bragd," 
kvad ofder t>inga, 
!g bttDB pÄr, piljao 

Päd mfi aSu hnrma »tingal 

66. F»st eg ei vid frygdar-plag 

af flj6de rfka!" 
NeeluT Bjö med naud ad llka, 
Naaman gulls ad j&tar Blfko. 

67. Amili hafde deemin drjdg, 

er dreif til forna, 
Vilde bann pv{ vid Titua spoma 
Og rmna fordaat linde porna. 

68. Vifft äst hafur' vaska blekt.p. 

ad vinna pratto, 
Valla balded räde r^ttu, 
Raaner b&ru af ainae l^ttn. 



M 



61,2 gokk]oiM. ms. ad] Danach »yr, aazgentr. 65,1 {lyoga, 

WC <lllg? 



69. Eva tejgSe Adam skjött, 

Af bodordiiin gekk med brugctnu 

lyode 
Fyrer brennlega &at af hyggju 



Lät Bit ifie ad varnad Tarda, 
Veifer it&U og brjötur STeräa- 

71. Hann man girnaat gödan 
etig, ad garparinn aviBoe. 
Fjölnirs bj6r eka! falla ad sinne 
Ug frteda vfn ad aitlan minne. 



FIMTA EiMA. 



1. Kd nkol Ijüka npp Ijöda skrA 
Fjrer IJda meinte, 

Tunna lögnr trejnaat md, 
Ef tappar einge. 

2. Letst eg semja Ijdda kndr 
Cm linde fanoa: 

Tizban atudde Teltn bör 
Hjft T»nuni avanna. 

3. Aldri brejtteat alhSfa frjäls 
Pyter ÖTTa runne; 

Tiknna alla rar reifer at&la 
HjA veiga grunne. 

4. Nö Bkal Tinda Tidri» akrä, 
Ef rirdar laana: 

BragDnr akildu brautiaae &, 
Er bar ti] rauna. 

5. Amicus ad heldur beim 
AA hilmers garde, 
Eleeddar allr külgii eim, 
&i kappiDD harde. 

6. i Parfs kemnr i& prüde ^egn 
Med prjde alta, 

Tiser fliinur vitur og gegn 
Og Ttfed gnjfllla. 

7. Dr6ttning fagnar darra meid 



Med dygd og BÖma: 

Pir Bkal veitast veidan greidl" 

Kvad »(fed fr6ma. 

8. Anifcas var yfrid kaakr 
Vid unda nödrum, 

Hvörgi IjeklflBt fiagninn yaakr 
Pö fri ödrum. 

9. Grunade ekki guilads Lfn 
Af garpa rÄdum, 

Kappann bad hun koma til afn 
Af kEerleiks d&dum: 

10. „Ardirlkus Sfandar tiig 
Med illakii aanna; 

A frSttum mürguni frätte hann 

migl" 
ETad falda Sanna. 

11. „Flealhafur IJte funded Ji^r, 



Sem ei m& greine 

12. Päd er hiS meata reraldar 



Sem bndlang sagdi. 



69,1 niynde] y und e corr, aus? 69,2 borcirdum ms. 3,1 
i.thöfn] Danach hDä, ausgestrichen. 10,3 ÄjI.Ädf V. fr^tte] frfelt 
ms. hann] Danach pig, autyesir. 



13. Vinna munder pd fSla^a 

]itnn, 
Pann fieiger aklSa, 
A4 legKJB röskTam riitin avinn 
Tid rekk ad »MAa." 

14. SafcAi bann'jA' vidsaima laut. 
Er sorKiD beyic<^e: 
.Finna skal eg *^ 
Er falBsd tey^ 

10. gFiDii minn herra," ad 
fljäded krtid, 
,0g fagna gtillerl" 
Garparinn seiger, ad gjQrt skate 

Mad gddri enille. 

16. DröttDing leggst til bffinar 

br&tC 
Og bad fjrer [wgiie, 
Svefna bann fekk seint um nitt 
Med siita-rBgne. 

17. Til Eallamagiiiis kempan 



Og kappar teile r, 
Feigion rard neest 
Sem Sokka beiter. 



i flaina TJT, 



IS. AmtcuH heilaar berra ein 
Med heidur og ktete. 
Sj6la fr4 eg bann svipte pfo 
Og Borg&r-Itete. 

19. „Ardirfküd int hefur stKgnr 
ÖfTa sk erder, 

Ad STfkjast mqade seggarinn 

BiDar am ferder. 

20. Nd hafur petta Tejrnzt ei 

ritt," 
Krad rekkarinn milde, 
„Heidur alWel heit ^!o Bett, 
Sem bilmer Bk;ldel 



21. Pröfast allt sä anoeS salt, 
9pm ^tar hejra! 
Bii pig skjött, ad berjait bratt 
Vid beiter geiral" 

32. ,Teit [lad gud fyrer gmkn 

Evad gramr hinti 
„Vi! eg-- — 
Af TÄrki 

23. Ber Jiig nndan , djarfar 

drein gor, 

Drafle og pldgi T 

Veiga Inndur, vertn ei leingur 

I vondnm rfigil 

24. Döttur min og dröttning k«r 
Med döpru Ijnde, 

Hurla ntesta ad barma per 
I hngarina rinde 



pao lyte, ad lagst 
befor & 
rädum 
a ejkur tirA p.Ä 



25. Fyre 

Af lyganui 

.Vrdirreus, 
Fjrer ykki 

26. ,Ymri p^r fremd, ad frelM 

vff," 
Evad flejger pinga, 
,0g beita anörpum beiga knff 
Fjrer bride hriBga I 



Med Tdpnum pfnum, 

Pk ninnu segger,- gagdi bann, 

,BSr BTipter pfanm. 

2B. Oipta vi] eg ^i gullskord 
nä, 
Ef gud Tili ISaa, 
Faatna man eg b£r fald* brd. 
Päd fljäded kldnal* 



2 fjrer] Danach stille, autgtat. lT,d Boka, I eorr 
un he. 23,2 plogie]p1 corr. auat 28,3 mnn eg] ü 



29. AmillDB hugSe lijdrT 
PuDüar 
XeS }iei<Iur og lanne. 
Öngyan grün hefr waiat lundu 



30. Fjiker skilst viS fleins rjöd, 
Er fulWe! trojite: 
„StguriiiD gnfe [>£r sj&lfur gud, 

Br Begge leyslel* 

31. Amfcus kleddest kyoja- 

8kj6lt 
He3 kurt og ioille, 
BiSur & völlinn rieaer flj'^^ 

Aä TBjiia. stille. 

_ 33. Ardirfcufl nlbiÜDn var 
I elDTig fetto, 

ESppum leiit hann kiBQD og snarr, 
S& kunne pretta. 

33. Amfcas mnUe ainka-parfur 
ör *iä BDJliie: 

-Loged hefar pü,lod(tarinn djarfr, 
1 lauka Hilde I' 

Darra lundur djarfur ertü 



Hod Srafl 0^ rcide, 



-V^laAe ek aldri vifcd glatt 
Til Toadra r&dal 

36.Eriatur Teil hid ronda vamm 
KvaS Teiler binga, 
,M& eg ]it[ gladlega ganga fra 
Fyrer Q^ifne hringal'' 



37. HvArge pdtte mta 
I mSrgum greinum, 
Rekkurinn vnrS f rda 
Ad rykkJB fleinsm. 



e loaAur 



38. Harta li&lt ad hjerrinn gall 
I hildar W^, 

Rekkum fr& eg reidin svall 
i RSgDia köfe. 

39. Ämicua fann { Uln riod. 

Ad fullur megtar 

Oüde litt fyrar geyBe..grimd, 

Ad gejma apeklar. 



40. H&ska er glfkt," ad hilm 

tSr 

I>eiioa Seina gr^r. 



I hjarta i 
,Ad felis 
Med fulli 



41. Päd» Tirdett ekki »el fjrorP- 23. 

Ad TiDDa & tegne, 

t*d aiikcd bafe bans Beima grär 

Med aorgar regne. 

42. Fjrer ajitfum gude ejnd 

er slikt. 
Ad iOnnu graina, 
H»tte eg ekki bilde rfkt 
Yid bmler Seina." 

43. Kappans frä eg blökknar 

Med kSIdu atride: 

„Linna skulum viÜ laufa gj6st 

Med liet og prjde! 

44. Berjumat ekki, brdder, rfkt. 
Med bei>ja knifel 
Heimaku-mark er hSlduin alfkt, 
Ad helta üt Kfet 

45. ,T«k I.Ü aptr ord Jidi Olli" 
Evad ejdef spjöta, 

,S6 fordaet mdrgum faleara gOll 
Og fridarina njöta. 

36,2 pinga]]) eorr. autf 373 



46. Pamaedgözeagefaakal ^6t, 
Kvad gramB^on friege, 

, Verum brtedor," Ttser Wr, 
,Me<t v»QU lieget 

47. Sietter hji eg aeima Baldre 
Stemd aS meira : 
Bnedca-Iage bregSe aldre 
Brjdtar geira!" 

48. Ardir[ku9 fakk nrne 
Af Qllum rflAum, 
Hann bfstest allur f brjösle ])£ 
AS brugSnum dälum. 

49. „Älldri nkal ek," aulJDD t^r, 
„Ef eg Uli riila, - 
Brfedra-lageä binda h^r 
ViJ b^ter dÄdftl 

5a Falsait hefur pü friSa dräa,' 
Kvail flejger aklila, 
„VondelBg r&din »etSa Ijös, 
■ Ef Tirdar strldal 

Öl. Aldri a»tt og eingiu ^Sr 
8kal öSling fanga, 
Nema br&tt ad beri: 

Vit b^ter apangar 



lerjaB 
»1« 



52. qPd muiit rejnaet eannur 
ad aök," 
Evad BeggnriDt) ille, 
,8fdaD mögnuin averda b13k 
Ad Bfna sniltet 

53- KeisarioD aj&lfur koine nä 

Hed kasrBtum gSrpum : 

Berjast akal ag vid brodda grfir 

Med braode sndrpuinl 

54. Lfte kongnr ok lyda BTeit 
A leikinn ^enna; 
l>är skal brätt mefl benja ])Tatt 
i brj6ated reniiat 



AmicQB 



'ade aadir 
Baldre 
Mlur ( bilde; 

„FanturiDD trjide, fly eg aldri, 
Fjölnia gilde I 

57. Neita viito ojtre aitt 
Og DÜgum ande; 
Ef pig skyfer ekJdiuiDii br&tt 
PA Bkadar pig daudel 

58. Ännad bod rileg bjädaj)^r,' 
Evad brodda etefne, 
.Ad pil Bittest, aeima gt6r, 
Vid BoddaD etae: 

Ö9. Beika ekal eg med riSm 
vSnd 
Ftä rüna Baldre, 
Bfdan ganga Budnr ( lOnd 
Og ajÄ Jiig aldri 1' 

6a ArdJrfouB illBku-fnUuc 
Aoaa ti&Se; 

-Pä Bkalt falla, flsiua Ulkr, 
FyrBt i 14de! 

61. Tala ei fleiral" trandariaii 
kTad 
Pi TjrB Tid eprakka, 
„Yfer fantsina llke flj6tt f Btad 
Skat fuglinu blakkat" 

63. „Htelstn ei melra nm hraost- 
leik Jinn," 

Evad heljan ffaa, 

„Eom pii hingad, oomp&a minn, 

Med kteoaku pfoa! 

6a Tili drottina Terdo h4r 
Hed Ttena räde, 
Hvörr aem fellur fleina grfir 
Ad foIdBr Udel" 

64. Ljüfa herra lofaSn Erisl 
MtS liBtar-ordum. 
BerliLga ferjan brotne ffrat 
A brjggju apordum. 

47,3 BriedralKgo hg. 56,3 Flyegalldrei fantiirinn trilldem«. 



SÄTTA RiMA. 



1. Öia af kSnnum efna. vilde 

eg kyteäe, 
Eonitniiin f^ra kätan brag, 
Er kntnist slfkt f oiSe. lag. 

2. Björinu H&T8 skal brotna 

^rst ad siuDe, 
Ftest ek Iftt tHÜ teDJu atord, 
Foriltast Till mig bau^a skoriL 

8. Par skal sett hid s^ita far 
Ar Bkocilum : 
YlBT skildn orSa tat; 
ü3 a<t njjo bjrja skal. 



5. Eeisarinn situr og kängsins 

hirS ( turne, 
AS Kta & penOB laufa leik, 
Er IjSer rjdda anda kneik. 

6. Hildegerdio hefur Big akjött 

til bcena, 
Pjrer AmiHiu baS audar Ho, 
Ed aldri |)nm aem gekk i Btfm. 



i TflUu, 

Garpar hSfdu geäleg eTerf. 
Gleatan hjAlm meA hlff og gerS. 

8. Braguar frA eg bSrAuat barla 

BimniDr I>rjär med ramma slag; 
Rann pä adl & mifTjan dag. 

9. EiDginii [lätlest sjä fjrer 

segKJft Ijaur, 
HtOit aiiDBn ynne ( örra lirfH, 
Er efldu {legnar langa US. 



10. Steingur og apjöt ad Kt41a 

runnar hQfilii, 
Eappar nejttn ktenskn {)& 
Og klökra bragda, hrörr sem mi. 

11. Essia Tilda anka strfAaA 

langa, 
F&kar bftast fnrda-britt, 
Frfae meüt, b6 gollur h&tt. 

13. BrustD i auQdar bcedi gkept 
og atsager, 
RöskTor menu tiS randa mor<I 
Reyndu allyel Tfga-atorfl. 

13. Segger efla everita far um 

a(Ser, 
HjQrrinii söng vid hildar akf 
HraoBlra garpa rdmu i. 

14. ÄrdirlouB 6dar var til T(ga, 
I fleioB Btorme fallTSl hent, 
Haon äjS« aldri ür turnemeat. 

15. AmfonB bar cerna eioiied 

Par med megn og manndäm pann, 
Ad m&tte varla Bigrast baon. 

16. Bar t)Ti af aSr bauga 

ujöturioii M«« 
Laged hTort, er lagde hinn 
Laufa Pnndur, mSrga udd. 

17. HalarioD u&tta bSggTa, pk 

hann Tilde, 
ArdirloDB ofan & grand 
1 yfred-BiiSrpum lirdtta-fund. 

18. „Seggoum hfS eg antter 

cDn sem fyrre, 
I Dafne gada", kTad niänug {>&, 
Nd skal ^fa fleina-präl" 



9,1 UnvoUst. alUteration. 10,2 o 



,Aldri pigK eg, iJrTa grir, 
p. '2a Anaatt *heldar enn Tinna i ^6i 

20. Atofcna trarada enn 

brjäste slon: 
,B(j(I ekal eg eige bjäda pör; 
ViA berjiunet »kjött som auSnn 



31. Ardiricaa «der fram uS 
fegne, 
Med Bv6 miked branda brak, 
Alt Hier hsrdu v6pna skak. 

22. Amfous vard »far-reidiir ad 
bragde ; 
HSfud af pegne bS^t^ur skjdtt 
HjQrTa Tyr med afle og [»'Ott. 

28. Darra-Pandur daudur I& k 



Huna iiü reynaat ridin kSldl 

24. Fellnr opt b& fangefl bidur 

löngum. 
Nö er IjdBl fyrer Ij'da BTeit, 
Ad Iffsina stunder einginn veit. 

25. Keiaarina gledst og kurteis 

hirdin meeta, 
„Amilf ad|,'dii ^Car {lä, 
^MSt» Talla finna mÄ.' 

26. Peingill leidde pegn axd 

B^r til hatlar, 
Hann lofade gtid med liatum ^&, 
Ad li'der mätta näder tL 

97. ,Nü er päd birt," kT«d 
baaga InnduriDn frtege, 
„Sanoad mal am aeima Bil, 
Er setta »on.ler ridin til." 



28. Dröltning fagnar darra 
lunde BDJSlIaiD : 
,Si er l>iid revDt 1' ad raaar kiad, 
Bekkinn leidde atete ad. 



30. Brüdar vil eg ai hiSja »er 
til banda, 
H< d s6ma iingd og anmdar-dfid, 
Ef BTtnnre iKefde bauga l&d. 

äl. Heidur og acemd aka] lioska 
vifed litgeia 
Af mär bsde irla og afd, 
Ef t)Tf j&tnr endtin frld! 

82. G6z og heidar galladit-skord 
akal hljdla, 
AUt pud gott, Bern iniiaat inA, 
Ef audar-grund Till blfdu tj&f 

33. Hljdde k petta herra keisar- 

„Sagthaf egei videffiindum''ueit*p.9i; 
8j61e kallar Tcena mej. 

34. Födur ainD bitte ^öd'-d 

fegar sd bragde, 
Balizandria, bauga-grund; 
BjSrt og rjdd er ailke-HruDd. 

3£>. ,Pig hef eg gipta," |ieing- 
:11 talar biun avinue, 
-AmilfoB, peim Brva Oant; 
F^rer audgrund li&de beasa 
Tirmitl" 






gddtegt vffed hreina, 
JSfre peaaum^Atar blfd, 
JStna rfima f Pundar hrfd. 



22,1 fefa ma. 23,1 daudur zweimal geschr. 20,2 n 
Acorr.auBf 2S,8 \eiAdfi] Danach byjXa^auiiseitrichtni aa 
nachgetragen. 



37. AmfoDS faatnar fa)da ^ilju 

AmiJtns til eignar-frf. 

So siiigin giSe hird ad [>v!. 

88. Teielan IWar litSant brätt 



40. F^lnga Bium aS Saaa gjör&e 

Btillp, 
Hann bitte ( Ibj ne loCSungB kund, 
Leiter tDluAii mart um stund : 

41. gPig hefog freist affloBtam 

Gllum ]>rautuin, 
AtdirfcuB er fnlltDii frä, 
£d fSslDid er p6r Dienja Hat' 

42. „Laaua ^ir gud, sein lejst 

hefur allaii vanda, 
Hargfaldlegn, milding, pSr, 
UuDtu faljöta Kjafer af mSrl" 

43. Amili pakkar ]ijllum bauga 

EurteJBlega, Hern kunne bezt ; 
Kappinu täk einn bräda hest. 

44. Panninn skildu |iegnar harla 

Allvel hvörr fyrer vdrum bud, 
Aniilfus reid af stud. 

45. Ä leider satte laufa Tyr 

Pr;:da liitte bann Parle-borg, 
Prj'der släls, ad miate sorg. 



46. EeisaHnn fagnac kl^fer 

Bl&lB og randa; 
Sü akal büa ti] brullaap skjätt, 
Er bragnar häfdu pangad e6tt. 

47.0raniideekkigeiralaDdurena 

HftdAmtcua hafde unncd Bnarr, 
Pif aldri kun bann til leika par, 

48. Vfizlu sfofnar vfaer harJa 

'prijdur, r 

Pangnd sötte Jijüd um heim, 
pÄgu marger kölgu eim. 

49. Höftd aiäd m(d beidar og 

alias eüma, 
Sem kf6ia vilde kappiiin hTerr, 
Eeisaiinn gladda hringa T9r. 

ÖO. Pdaud Tar ])& polla lindia 

Tid liann hoeka hjSrva Pund; 
Peir bu^^du rfda üt f jrer Bpruud. 



Gumnar pägu grellis mjöll ;' 
Gladdest af pvi hirden arjöH. 

59. Pegar nd rirduin veizlan 
leid hin fiäma, 
Sidan rtdur sveitin pfi; 
Sikling kradde hierr stm mL 

53, AmiUuB og audar »kordin 

Pdgn af ktinge mesta magt 
Miklu framar eon nü var sagt. 

54. Dditur BiDDB tlSgling gefur 

binn frtege 
Eina borg, ( lande 16, 
Er liata Ttlda eg nSkkud frA. 



65. Amilf piggnr betta handreS 

FjSlDig glaiSaT og Fofnia torg; 
Hann ferdast heim I [leiia borg. 

56. Allan eäma öSling [lakkar 

tiegJft. 

Sfdan reUte bragniiiK bä, 
Birt er ^ad !jtei beldum niL 



57. Seit aS rikjnin aegfarinn 

faarla prddar, 
P& Tsr loka 1 lands frf, 
Ljiler hSfSa fregn af ^tL 

58. B&turiDD ekal h«r brotna 

fyTst ad sinne, 
FjSlQir« Tirt og Frosla bj6rr 
Fall» um stood f mnrflar k6r. 



9JAUNDA rImA. 



1. Hun eg enn hefja b&tta-lag 

med brödre Bönnum, 
Firdum bjäda FjöIdib smlde, 
En ferma fcugg af sänar vtde. 

2. HSIdar aeigja hjöled valt 

f;frer bverjum manne, 
P6 aignast kunna aura frlda, 
j. S9 EitthTad vill ä maoninn *8lrida. 

3. 1*6 hann b4 kaskar og kort- 
eiBB nög med kmte inj all o, 

AlU kann hrörna & einni »tundu, 
Audnan manne & veraldar grundu. 

4. Heileu-gjöfina held eg bezta 

t beime [>eBanm 
— Med aannre Irü eg aatt akal 

Ijöda, — 
Og aamvizkannar-efaed g6da. 

6. Brant eg fyrre bragarina r6tt 
um bragna BDJalla, 
Lfder e&tu f lande gädu, 
Ljaa Bkal fjrst af efne fr6du. 

G. Ekke bar til ofnod neitt 4 
öälinuB setre 
Langan tfma loka ad ti'dum. 
Bodum fjrBt af pegne frldami 



7. AmicuB fekk heilsu-breat ad 

berrana »ilja, 
hiklri blaat b& lofdung bilde, 
La bann f kSr med sötar-strÜe. 

8. Herra dröiteon bitter hvem 

er bann vil uona. 
Ad kSppun aukeat krapta i&Ser 
Og kffirkgt lof fyrer drfittins 

9. Lejndur dimiir bans Ijdas er 

fjrer Ijdum scjöllum, 
HerrsDB sinne B^r h^r einge, 
Um BÖknar bid 4 ÜfainB geinge. 

10. Lanauarinn JeaÜBlj'da rEednr 

Itfsina Btnndum, 
Er [lad best fyrer bragna BTJnna, 
Bf da }ieBB er ^raiit vill Ilona. 

11. Riddara-sonar [ rekkju 
lagdeaC rejrdur sor^um, 

Eappinn vard fyrer kvalsnna 

Eanna nandet, pegninn bilde. 

12. Ekke rard & ynde bfil fyrer 

Örra Bveige, 
Ifema lauanarinn IStte brjgdam 
Og lofditng prjde meire dygdiun. 



7,2 blydejeorr. aug? 9,3 sied mt. eingenn « 



IS-Hdstrübaasvaraharlaatjgg 

mefl hrjgSar-färe, 
Okra kunns ekke akilja 
Öaiings mein af dröttins vilja. 

14, Fyrer päd tjnde (iiduin dr6« 
via dSflin^ penna, 
LagSest af ])Ti Ijte & avantia, 
LokBins var^ hÜD brigzle adkanna. 

p. 30 15. Lofaung hafae lynde »blitt 
Tia )auka Nannu; 
Pö fora^st gjOrae bann fli6aea 

frtaa, 
FanDst ei glikt & meiaar sktaa. 



I. Ligtst-madrii 



1 U [ kör 



17. Ain6tas og ^tua h4tu (trer 

garpar 
PegBer tveir, aa Pjona alille 
Og f^gnian fluttn häsa mille. 

18. Eitt sinn talaae bauga Tyr 

Tia bragna anjalia: 
„BrmaDr, skulud mig bartu fljlja, 
Til BercanA rill ^ingitl Titjal" 

19. Hdidar gjdra sfna herra boa 

med beiare og snille, 
BiSan flutlQ s*eiger STeran; 
Bagger hafa aig nd til ferda. 

30. Skatoar kdmuBt akamt & 
]eia med skelfer randa, 
Pagar hljäp mügur mäte pegnam 
He 9 mikille heipt og eorgar- 
fregnam. 

Sl. Kastala'menn meS kjnatra- 
heipt aa kSppum riJa, 
Peir sem aa rekkinn rrentu tfaum 
Banne, borg og gripuDum frCaum. 

13,2 EokelB eorr. aus? 
tu men ma. 25,2 siokiag tna. '. 
nachgttr. 30,2 er] eorr aus ei? 



2ä ,Finna Tilrta eg fBaar-leifJt 
mina!" fylker reedde, 
„Ef batna kjone bauga I'undel' 
Bragnar avöruau aud.ir lunde: 

24. „Haltu aptur, bj&lma Tfr, 

mei hoska areinal 
Efdirfist leingur, dögliug avioDe, 
DaodanB skal Jiör gjalda minne!" 

25. Ronna Btäh aa räku beim 

nplur rekkar iller, 
Sikling fekk pä BOrgar-ef ne ; 
Sreinar fluttu örva stefne. 

26. Til Badiax kdmu rekkar 

aptur med ferner Tigra, 
.\mfctiB Fekk angreft Bifesta, 
Af üdlingB mtette dregur pk nteata. 



Ad iansnarinn Tilde ]t*tta hrygÄ- 
Og lofdnng prjda mestu dygaum: 

28. , Hilde JesiiK midie Btanm 

miskuntiaenidum 
Ad mör, b6 eg upp aptur rtse 
Og alla-Taldanda drdttin priael 

29. Ellcgar send ro^r sfiran deyd 

med Borgnm skjötlim, 
$6 gädan afgang garpuTinn hljöta 
Og geezkupinnarhalurinn DJÖtel* 

30. Drdtlinn reyner margan 

mann, j)6 milding blSi, 
HanserddniuriniileyndurlSDguni, 
L;fdum hjfilpa af veiginuni pröng- 



31. Siklin? Mar y\S Bieinn 

Ktna snml og fjrre: 
,FlTt< tt miir," kvaa frlker svinnp, 
.FIjötttilBöinsiidbeJAnemiDiiel'' 

32. Pe^nar hl jcldii ^m■lRil8 r&Sv 

^unT ud bracde, 
Fidan bjiietcuHt fljdtt til ferit i, 
Fleygjar eUU og brjötur sveid». 

33. Firdnr kdinii i franinnde 
land med fAum (tingum, 

I Röma-bor^ uS rihkar fiitja, 
Bunnnr Bt&t« og nüdru fiija. 

34. BragDJDg ekki batnar pared 



35. Bar pudtit, gern birtnr spil 

( böka frffidp. 
Ad eultur kom mrd sorijnr nlöda 
Og aendest f päd landtd güda. 

36. Pesse plAi^ii prt^mgdest nii 

ad {icgDu rfke, 
Öirao, »ö eingmn hugd-?, 
Odrum neitt ud Idna üugde. 

37. L^det tüku ad leita ]»,Sart 

iirn ISnden Yida; 
Biirtu fijdn bri(f ür lande 
Brngaar Uider oüdru sunde. 

3P. Petta kendi. {legnNr Ivrir, 
er Mntu «tülor, 
Vid An] cum tjiludu Itrer garpar, 
Sem jffri,d biru hlifar enarpar: 

30. .ViltiJ, dögling, dveljaBt 
här" ud dreinger BÖgdu. 
„Leingur ad sinni', laufa lundur? 
p. 3'2 Landaine koma b6r Srn og * 



40. Amfons jutS i nrdam fljätur 

fliids Till bragn« : 
„Pid skuluA räda, rekhar leiter. 
Ad r^ma burt ( adrar aveiterl 

41. i Italfa hafa ft»r aeted um 

öska-tima; 
BatDiid faFfar af burdum vöruin 
Brigdu-lited 4 6rum fjämm. 

42. M^r befur birzt f üTefue 
B^n," kvud BiklJDg trmge, 

„F^laga minn i-g Siioa Hkylde: 
Af aeatum berr ai kurt ug anilde I 

43. 1 nafue guda," ad niSung 

talar Yid rjta dreinge, 
„Fljtid mig med fljötu bragda 
Til Frakklaada aptur I" pegniaa 
BBgde, 

44. ,Ef H<1 eg fjnda tid minn 
yht," krsd veiter flTetda, 

„Par muD drättino dfingnum 

TMgin, 
Af djrd og milde aogre hiegja, 

45. Par mun hitmer beilau t& 



46. hyiit fi4 eg l^iu I haf & 

Iffigis karfa, 
Bjlgjur og stormar byrinn j4k», 
86 brugDarpydaiFrakkland i6ku. 

47. L»giB-dyre lögdu ( hSfn, 

an Ijder halda 
Upp & land med eyder Bki'da, 
Til Amin fluttu kappaon frlda. 

48. Laiifa Putid j)ar lögSii & 

lapd og leita greids, 
liMar urd'.i bragnar fegner, 
Böndenn frä eg petta fiegnei'. 



3fi,3 Ifina ms. 45,2 BuestJ e ou« a corr. oder umgekehrt. 



49 8(S>)n fr& eg hann aende 
mann aS Beggjam Bpjrja, 
HvaSan ür heime aS höldar vere, 
Oj; hiliuer {lesie ifdindin beere. 

50. SfSnn för sä aendar var frä 

sjdia riham; 
Hann bitte p& tiA hurS'i Bt6Qu, 
Peir halnum sögdii al' mörgu 
frödu. 

51. Sveinn rann aptur ( sjöla 
bSlI, Ti3 sihliog rndde; 

-Eerrn-maltür med kuppuni teit- 



3 S2. *6kjöldung t«lar via akvfara 
siaa, er skeinkte ad bordi: 
„G6<tit kered lak 1" garpurinn 

sagde, 
OildiB-BTOine fekk ad bragde. 

5B. „Rennda flj<Stt !" kvad randa 
Tidur af B(nar fiddfl, 
„Seoda BkaJ e^ päd sjdka manne. 
Er Borgor firejr af hamingiu- 

banne. 



54. Darro TJr 



55. Aanad ker hefur Bdling, 

J)e8BK Sngru »etra, 
S^nde bann pella Bveiger äeina, 
En Beggurinn r£d pud hilmer 

56. „Lfkaro ker ad lit og vex 

B& lofduiig ekki, 
Bnn ]i6r oiged, sikling, själfur!" 
Sfdan anaar tnenja älfur. 



01,1 SYeinn]8Te eorr. auat 
drec^a, auggealr. 53,1 flio»] corr. 



57. AmiU beidde Ji^gninn ]i£ 
med ^yiu male, 
Eerra-madur a3 koma nü hiiirad, 
Er kraakar hafdo prauter pving- 
ad 

5^. Til AmiK leiddu ^(ar penna 

Sfdiin Bpurde frStta friegar 
FloiDa T^r i Ifode hfegor: 

Ö9, .Hvert er, hilmer, heited 
pitt," kvsd lijörra spüle, 
,Ml.t ag rfke, arva meidur? 
AukaBt mun p6t (rmgS og lieidurl' 

60. .AmfcuB heit eg , björr« 
Tyrl" ad bilmer aagde, 

,1 BeroanA var budlang toildur, 
Bjartre hLff og atdle klEeddurl" 

61. Amilf lofadnlausnara heim« 

med IjdfDin ordum, 

Pskkadii dräitae pegar b&der, 
Peim Bern veitta Bli'kar nÄdar. 

62. Paryard mikill fagna-rundar 

firda ä millc, 
Band bann 'pi, sem blidtst kunne. 



GS. „EiginlegarBknliiCrTameiSe 

Hed>in 6 Kr er lester Bkjalda,' 
Lofdqng m4 pvi gäze h.ildal" 

64. Bilmer bjd til hEega Meng 

og hvllu Djjiika, 
Lanfa Tjr, ad lagda *pang.td p, 
I Ijiaa ranned eydqr spauga. 

65. Pegar ad bnrdag bdndans 

frü af budluag s[>Drd'!, 
Pangnd vender piljau oiteta, 
Pegae rilde garman bteta. 

52,1 sitTiarara ms. ad] DanacA 
au»? 54,1 ad | ad mt. 



66. Njäta akjide, bann freiste 

trü eS falae röngu: 
Ödling Ut ^vl allt Hl reiüa, 
Er ßrva Poudur kunne beiAa. 

67. kmil! Bat jfer aeima Pnnde 

sfA og ärla, 
Haan bidur HJ gudii, ail bragning 

fieini trä e^ aldri djgA haus 
Bjalne, 

68. AmätOB og ^tus väru hj£ 



Par til guS Till garpnum l^tta, 
OjSraet man enn til afrra frätta, 

70. Nökkra nött aA n^ter t6ku 
n4Jler sfnar, 
Amieaa fekk B^n f BTefne, 
Sü man afla prautar-efae. 



71. Själfur dr6ttiaa ssiinBii eing- 
il senda Tilde, 
Bodskap Hinn aS bera til läda, 
Et brögDDm aäac BDÜdar-r&ffa. 



72. Rapbaäl eingill f ranneit 
geingur, rekka a2 fionai 
Hauii lauBC & tlSu leeter brando. 
Lnt eg ^anainn rfmn standa. 



ATTA RtMA. 



1. Snttra skeid sE sagnar leid 6. AnfouB Takte og alln rakte 
og aönar munde at^rd Bfsa: 

B;rja filda eg bregs af fände. ,P£r mun mfnka mikta pfnal 



2. Ujdkur og bfegar er mild- 

ing frsgur mergum manne, 

EaDD an^et tti ölln Teraldar 



3. Herra ^eim um haudur eg 
geim b6 hrtert og aunged, 

ÄgEctt lof af Öllnm elungedl 

4. Samde eg fyrre söoar djr al 

BJaonda biite, 
Eag^^urinn H&rs er kominn ad 

5. Sem og enn Ijdd um sagnac 
S *dd af BÖnar beide, 

Par eingill gekk aS örra meide. 



7. Dröttinn sende af d^dar 

bende däder pegne, 
Leggja rfidin lanfa Btefnel 

8. Hann sende mig ad geigja 

P6t med «oddan beelte, 
HverBU drättiou bragning btette. 

9. Amilf skal f ödlinga aal med 

angTu kffe 
Sonn sina sripta life. 

ira bldd tn«d])raatar-m6d 
akal {legn Bern kunca, 
Pvö tiig «pp iSr peaanm brunne. 



11. Pi raun batna og brAaiega 

ajatna bölefl af stiile; 
Seig päd rikum gtotia gpille!" 

12. „Eige mätmä," aS odliiig 

kvad ?iffl Brva lundaf, 
,EBDn iiDoe Blfkt lil vaiga 
Pundarl' 

13. ,Ekke & mät akal mtela bot 

ad mfni] räAo I" 
Eingill JiBimian ansa näSe. 

14. Erarf [ burt b& bor fram 

kuit og baiddeet ymue, 
Sendebode, til seetie bimna. 

16. PeingiU sTinne i betta sinne 
]ia rM eakna, 
Amilfus t6k app a3 rakoa. 

16. „HvaS er nd njtt f tldind- 
nm ti'H ?" ad talade Btiller, 

„Seig paS rikum sverda apiller I" 

17. Vid Bnffvan mann og & 
miDn gaDn", krad üdling srinae, 

, Talada eg vid med toDgu ininiie I" 

18. ,KrBf e 
gPrl gözpd a)ll eg garpnuc 

19. Undan telst aä tfdum kveUt 

med tigD ad hneigja. 
Päd lofast TarJ» loCdnng »eigja. 

20. „Heyrda eg r6m ," krad 
betjan fr^m, ,ed h&tt ( avefne, 

Ad blfdur miette brodda atefna. 



flLofduDg, dvel ei leirgur ad 



Ig 23. Anfous bA, gern *int ei frd, 

rM GdÜDg eeigja, 
Adlofdan^mstteeileingur(ieigja. 

10,1 t«a] ri* kt 
29,1 ritt] ojktt ms. 



23. »SeiKe e^ p^r," ad sikÜng 

ter «id aeima apiller, 
„Bingill guda kom inn aS gtiller. 

24. Bodade haon mit ad birta 
t>£r af brögdum Blfkum, 

IfadeingillgreindeliegDe Tlkoml" 

25. Seggurinn snjallt ad aagda 

allt af ))orgar-m6te, 
ödliug lejnde ongru böte. 

26. AmiK l)Ä, aem int er frä, 

pätte ekki sknrta, 
Halnam kom [i& hrygd f bjarta. 

27. ,Var päd salt," kvad rfser 

statt, ,pil Tilder kenoa. 
Ad eingill band bir bodxkap 

[..«„. t- 

38.„Kri3fui: veit," krad kempan 
teit, ^mlon k^re briSder, 
Eg leideat ei i lyganna slüderl 

29. Satt er sIEkt ad eeigia rfk^'' 
kfad a^gguriDD sldre : 
Uj&lpe houam Bö drättian djrel 

80. .Svd baud m4r, aem Bagdl 
eg p4r, ad ajünar bordo, 
Aoka akal cg vid ongtu ordol 

31. Efa ei Icingur, dugande 
dreingur, drdttias feraal 
Reeser, muotu räda verdal" 

S2. Bndaat tal ( Sdlings eal ad 

Bragaiug gekk f burt ad stnne, 

3a Djrlegt räd af drdUiuB nad 
ad dOgliag tnke, 
HTdrt bragning vinue börnani 
klffike. 

34. HoDum fld i hug med frtegd- 

at-dug, teim fleyger randa, 

Adfjrr»arBtaddurial6rumTanda! 



85. ,H&da bilde halurinn gilda 
braust Dr tCdum, 
Lejite mig tri Ijganaa hrfdam. 

S6. HratCe üt Ufa hslur i kife 
harla frtegur, 
Fjrer JtaS yarÄ eg {logouni Juegur. 

37. Falde ^ann hinn falska mann 
a& fleina ipiller, 
LffgjÜf i eg a$ launa stillur. 

3S. FrEBg^in hans , ]>a«3 frdraa 
mauna/aaisortjIkarsTmne, 
,61ikt gär aldri mdr ür minne, 

p. a? 39. Langtum flaira og ligta »meira 
I&ned mesta: 
Berr »& pris ;fer bragna fleata. 

40. Skal eg pTf trejsla og Ukn- 
um freiRta er trygder haeiger, 

Ä I>ad rätt Bern rilning seiger. 

41. Sj&lfnrgudbnudgeima ruS 

eitt Boddan efne, 
Abrah&m, sem eg nd DEfno- 

43. Band honum ^&, aom bnkur 
tjä, g<i baint ai ^rotne, 
Bon atnn offra sj&lfum dröctne. 

43. Hans rar trü »6 tempnid 

nii fyrer täle Ölln, 
Ait heit bjd &et I hjarta snjSllu. 

44. Oratd^rlnn sä, hrad gjördeat 

J>4 ad geingaum dorne; 
Tdk pT( STerd'id soggurinn fröms. 

45. Hann rjkker br&tt og r^de 

bäct ad roida mieke, 
Syoe sfaum syna klnka. 



4Ö. Aptrnde i^^.S ^m 
Um hendur greip a 



n eagdfl, 
I hart ad 



41. t>ad er aom g^rt ad H h«f- 
ir snert!' kraS Pflingtll himna; 
Abraham sSng Bie^aii jinns. 

48. Peüa er skirt ag ]M7ga r^t 
nm ^rfllkc (JEem«, 
Amih' biigaar beilaa-dsme. i 

49 Sfd'kn geinguT dagande ; 
dreingur drd» ad Aont.: 
,Klted {irg Bkjdtt, min karteil 
kTinnal 

öO. Far til beoa, flJ6dad vtena, 
med frEBgdum phium. 

Ad btdja fjrer brödnr mtonml" 

Gl. Selma grund, { aamre alaud 
bün aat ei leingar, 
Hin kläna anöt til kirkjn geingST. 

52. Aptar veik frd aadar eik »i 
ödling pjdo, 
SverdL'd pryfnr ae^arinn bifde. 

Ö3. Sfdaa aprangar ad Binne 
B«eng, tiar avoinar lÄgu, 
NJtor fri eg niftur pig;i. 

54. Ailiel ferr, ad öroggur er 

nü ejdar spanga, 
I bjartad kom [)& hrjgd-^n Strang«. 

55. TÄrin hrjDJa, datta og djnja 

at dygdir-manne; 
Veit Jiad ekki hinn T{e;ie Branoe. 

56. H6f p&ranst c^ hreiaa 'transl p.9S 

med hjartans lötta. 
Ad Tilja dröttina verds fetla. 

57. T&raflsde tftt dk1sd>itru 

eg ad falle, 
Seigsr ]lö Ktt af sorgar-spjalle. 

58. Nsr moD batna böied og 
BJatna, bragnint; hwgjaf 

Sreinar vakaa og sfdan hisgjt. 



40,1 tdknnm] So für takayra zu lesen? 



Ö9. „Hvad; er nii t!ut' {tair (Cl- 
ndu blitt TlJ tjörgu akerÄa; 
fiiklinj; bre);diir afnu aTerde. 

60. Hr6ttann skök, an hÖfuA af 

t6k meA hördum pCnam; 
Baniide hann ^anomn bömnm 

61. Hjalma ridur ( Iitüu nidnr 
Lagde paaea, Ifsl^er fleina. 

62. Ha^sdest vel um hjueyi 

I>fll fi hroina flada, 
Breidde jtor {i4 bäda klted-!. 

63. Tök ]>& bidd, Bern birt er 
pj6d, og bregdur & stille, 

Pt6 bü ödliii^ anda & milte. 

64. Hverrnr ]>&, sem hverr mann 

si, af hjörvn I>iin<le 
Tanheihau, af raipa lande, 

65- Brigdii-Sjätt honum hatnar 
akjött med beziar nfid. r, 
Peirlofudugadfliiin Ijüran b&der. 

66. Pegninn lirerr. er petta eir 

& pr[fiia manne, 
Pair lofudu gud m^d Itetar-Hanne. 

67. „UJkil erdyrd ffrer rnuan- 
ntn skyrd!" kvad mälma hnej'ter, 
Krapte IJBa kappar teiter. 



68. KappRt gani-a oj? klffar 
apanga ad kirkju siane, 
Baleiandria beid {lar iane. 

fi9. Amilf hidur, budlungra nidur, 
ad baii^a ['''j" 
Btde ]>nr ad böndana vilja. 



70. Httnn bar hrj^d f hjartans 
b;j;9 med hSrSum gräte, 

Sikting freesnr, af «reina l&te. 

71. Amili anf r frfi Srva Tyr o? 

iDTi ad hvfiu, 
Bragning fr& eg beid um milo. 

72. Ad rekkJQ geingor rüsknr 

draingur i rauna kife; 
Sveinar T6ru med afinnu Iffe. 

73. Peigenn vard J&, aem •fragn- p, 3 

aBt m&, B& fle;ger akjalda, 
Ad Ijüfer Bveinar Ifro halda. 

74. Herra gödnr, hiesrur og 
fr6dur, himne et^tta, 
Fyrer triina og Tsrken v^ittegt 



75. Ödliiigs df rd er aldri akyr« 
h«r enn nd ginne, 
PiE mun bezt, ad Ijddum lione. 



NiUNDA RtMA. 



1. Lesed Tat ffrr i Ijdda «jöd, 
Ad laofa Tyr jfer bdrnam atfid, 
Pegne (6k ad mfnka möJt 
Meal um alla hyggju-alöd. 

63,2 Pto] pTode ms. 



2. Feiginn Tard ]>(>eaD Mkers 

Pagra raaat med tnnsD hidur, 
Lofade gud ainn lauTa Ttdur, 
Ad lifed gaF peim himna amidur. 



um veiga skoräa o^ brogning pä: 
I kirkju msTt bau klökuduat ä, 
Eappann Bpurae bringa K&: 

4. .Hrad kom lU," seiger 
hterersk fni, 
jAS heiUu gada öAIadeat pd ? 
DSgling, seig paJ djrre fril 
Og diel {>eB8 ekki leingnr nd!" 

0. Amfcua erarade auilar grund, 
Ekki k<a3 bann vita um Blncd, 
HTad nü b»tte brudda Piind, 
Nema bleBaaSiir gud fyrer slna 

6. Petta og annad pau hafa 

rffitt, 
t>egninn einginn fekk t)es8 gstt ; 
BragDisgs var p& böled b»tt, 
Brigdu-OKF eem hverge hntt. 

7. Ylkjum pangad Tidris öd, 
Veiga Tjr jfer börnnm slöd, 
Oladde Kristur geira rj6S, 

3Ö grams vard bj'ggjan furdii 
fröd. 

8. SveiDa tekur bann sSr ( faag, 
Bfdan lit ad kirkju eprang; 

P6 var horfed bjggju-BtaDg 

Ff rer hiiuua-kÖDgainH blidu-vang. 

9. AmiU Benda seima brd, 
p. 40 Sinne «eigin-aloItaT-frü; 

Allan atbard inte nd. 

Er Sdling B6r vid sfna trd. 

10. Balexandrfa bliknar {>&, 
Br&tf vard Ifkuat keidam ni, 
Andar akord i fiTil: bri; 
Afreks-garpar Bt6du lij6. 

11. PA övit leid af audar grund, 
Ansar panninn kurteiBt sprund, 



12. HildurLina og höldar sji, 
Ad hringur raudur um besinn 16; 
Pelta merke ftadaa f frA 
Pegnar bäru Ifkama ä. 

13. S5gda peir allt hid Banna 
STJnnre og djrre baaga NA, 



14. Bjd til veizla bändinn 
bildur; 

Bragning varS vid stiller p^dur; 
I tignar-hoGnu taldest Ijdur, 
Till dftga hverge rfdur, 

16. Bragna elskan birteBt ^i, 
Br&tt ad n^ju bverr maan ii, 
Bdndenn Bkillt rid bauga N&, 
Peir bjggj« eina rekkju pä. 

16. Ueire dst og elskan bifd 
üngver höfdu { tjrre lld 

Eon peaser iveir, adpreyftustrfd, 
Pegnar untuBt ärla og aid. 

17. Astin beit med aude og 

Ytar höfdu brannar eim, 
FlekklauBt allt med firdum lieiia, 
Fjrr og afd um veraldar geim. 

18. Pesae hin güfga garpa ist 
OjöriamlegB eldri br&at, 

Päd QI& varla pegnnm [jAst, 
Peyge f&tt i Ijäae B&st. 



Eda Borgarlegri önnur lir, 
HarmuriQD hins um hiartid gir, 



Hün munde ekki i 



>af 11,2 karteiB ti 



16,2 Ogu* m 



20. {"egnar ehkaHt {legar eem 

m&, 
Par er nü mart a5 seigja fri, 
«•Nenne ei a* sinne nitum tjä. 
NA akal efna hrädrar ekrä. 

21. Vjena |irjtuf Teizlu pä, 
Viräar tiäa hverr sem mü, 
Oarpur margur gjafernar JiÄ, 
Gladdest pegna Tizku-lä. 



Ätte fjrre bÜBtrü Ber, . 
A-uägrund aveikat t^& örra gr4r, 
IDan dauda kaua hiln sSr. 

23. aSfunaliekfeei gulkasNä, 
Er gnS himinDa lagdi häno &; 
Hün hafnade fjrre hiliner Bji, 
Er hieltelega f kerm U. 

24. Gat hdn {»snninn g^zku sfn, 
Oullaäa akord fekk harda pEn, 
Miate l(f sitt mitrar Lfo, 
Uiskuon Jftil til henaai Bkfn. 

S5, lila aamde au3ar gruud. 
Er angred f^ll & hjärva Pund; 
06 af allku dregla Hrund: 
Dtemid fordest önnur spruad 1 



Hano kvängast begar & einni tu, 

Sezt { bü med Svölaifi blld, 

Er seggurinn unne irla og aCd. 



27. Seiearinn bafda af kSppun 




tritt. 


36. Amtoua tdk, par aud 


Karlamagnüa, spurdan hStt; 


Beim, 


Hann lofade gud med mestaa 


En ^tar Hga kdlgu eim; 
Eyder acäla ad eignum peim 


Dl&>t, 


Hilding, btede dag aem n&t(. 


^tfd aat med prjde i geim. 



38. Bar bad til, gern birt er fi 
Brj6tur gtAla nam ejnne f ilA, 
AmCcua Till med hreyete bi 
Heim aptur f Bercauö. 



29 
Ad 

Inne 
Er tE 


Leid s6 tiS um litla stund, 
jäss Tar fridur &. Frakk» 

grund; 
eg fjrst af örva Pund, 
var trür ! sinne lund. 


30 
Er e 

Son 
Ea 8 


Amillus til ddlinga anjr, 
natt Tar I huganum akyrr, 
sinn Ur pä aeiraa Tjr, 
veinninn pfitte hierge rjrr. 



Sl-Padskalmin 
Mun pTl Terda h' 



ngmenja; 



paa merKG um STSinaina hälg, 
nur og Örr Tid eggjar bäla. 

'. I *Beroaa4 kom budlungs p. 41. 



lid 
1. 
frid 



Og bjßda «kki Jiegnum g: 
Landijöld liegar ratd Iflii 
Lyder gettu kaatalaiin Tid 

33. FödurleifdaiiineTill 



Fregna vil eg par nökkud fri; 
Bragnar kastalann biining ajA, 
Bugudu alter ^tar pi. 

34. idur enn Ijata & lanfa brfd, 
LosoB munde Fjölnis grfd, 
Fell ad iiilmer beenin blld, 

Ad bragning akjlde hepta atrid. 

35. Segger bäru aorgsr faltl. 
Er siklingg litu peir rauda tjald, 
Oifuat pegnar granig ä Tald, 
Oarpar b&ra anilldar-hald. 



37. DTaldest uakkud darra ^i 
Dreugjam reltteet veizlan 
Par <i] fflker ferdam sn^r 
F^laga sinn ad bitla djrr. 



.t*r, 
sfefr; 



33,1 budlnnga] Danach frialz, auagestr. 



38. BigSe honnm allt af sione 

terä; 
Seit er sllkt f lji5<t> gcrd 
Frteffan lofii4e fl«ina Njörfl, 
üann f^ste aptr 6. a<t:il-jdrd. 

39. Amilf eonar a<t fj'lgdefrfHur, 
Flein« Tjr, hj4 hilmer bia.jr, 
Nökkiirr tfme UnRiir Hflur, 
IiofAjir fr^ttik PI aA afdur. 

40. HeiSenn kalla eg tiilmer 

Fr ISIdum veiter jefp-baiiD: 
DeBiderluH könguriüri knno 
Küga margan kmiinn mann. 

41. TLambardCieat IciAur^iegn, 
LSngum Takte bonja regn; 
FrsBgur keisarjiin f»r JA fregn, 
Fflker {loMuni strfda f gegn. 

43. Hinn hei£lne begn vill heria 

& Köm, 
Hafde liaDD ^ar til stund og töm. 
A,43E4ui]iiin 'ejdda kristinn-däm, 
Knppana er pvi vizkan t6m. 

4a Piflnn boÜÄÜe peingil J6, 
— Par miiQ Torda groina tri — 
AS ier3-j hann kristaa vel sera 

Vist ef kieme bernerk b&. 

44. KarlamagnÜB fre^ner fljölt, 
Fylker hufde marga droit, 
DÖgling eafnar dag seni n6it 
Dreingja eveit med afl og (irött. 

45. Epter 'Klöo^um fleina TJr 
Flj6tleza sends, kempan djr; 
AmfaaB Jegar til Sdlings HDJr, 
Skki pötte hetjan ryr. 

J6. Ämilius r annan stafl, 
Örva Tfr, kom könge afl 



Heft 1)6 fflgd Bern bragning bat, 
a3 beita BnOrpaiu unda nait. 

47. Poira fylgä a4 figgur nä 
Paogill enarr vi2 aina trä; 
Segger lerja SvülnirB brd, 
Sfdan rerja land og bii 

4S. BuSluD? rM ad bjöda sdtt, 
S<i brandx rpmdest ekki ^rAtu 
Hinn heida? neiCar hrellt o:; hitt, 
HaoB mun ilJskan prdfaBt tritt. 

49. Skilde tTÖBkalekjöldungft 
Med Bkjra eilfur annad hji, 
Hiindrad punda gulls ad g6, 
Oram Bkal })eCta all vel (jÄ- 

50. Siklins frä eg ad sende lid, 
Segginn heidna ad rrada y\i, 
Bjdda alfkt, e( geefe kann grüt, 
Gödleg Jiing ad Jiggja viS. 

Gl. Eappar förn frü k6ngi I 

Kdma bO^h til beidoa manns: 
Ekki vard A illaku stanz, 
Ttar beyrdu BTÖrin bana: 

bl „Atdri skal eg", kvad heil- 

nHilmer bjäda n&ttar-fuod: 
Fyrr ekal dsyddur darra PddiI, 
üi daudur falle aidur i, gruad!* 

53. Senderoenn fyrer siklingi 

Off ajäla hermdn {leaae otS; 
Uiidlung efler branda ntord, 
Peir bÜHSt {legar ä viga atorA, 

&4 AfJAl]edS4nesrylk«rreit, 
Perden vard hoDiim neestagreÜl; 
HinB heütna Btäd ^ar 'borgin p.! 

Bragnnr s6ttu [langad leid. 



54,1 6alled] DonocA F, auagestr. 



— Kann ag sllkt med orfluni tjÄ - 
HSfud-^isla tv6 a?Tide e&, 
Seggurinn beilue eignest di4. 



66. Fürlast mör »id frEeäa üb 
Fälkeft allt er htjött og triaC. 
Slt»l pg B»ö Ijödin lykjft fjst, 
Ad v^r aller hjmna EdDC 



TiUKDA KIMÄ. 



l.Eanakal brat; med annad lag 
Ttnm fiera f hr^drar stag 
Og linna 6i um lauka slül, 
En lyduDi iaua söguauar hlj6d. 

2. Berlin gs akeid af bodpar fe'A 
Braut eg fyrr k Stiptungs leid: 
Hilmer hijütt med hoeka drotc, 
Hffiglega beid vld cina nötC. 

3. KelsariuD ^i, sem kvnne eg 

fri, 
Koppum bydur tjüHum slä 
rt am vüll med orma lajSIl, 
Ad eflast mcette Seiua göll. 

4. Hans i ferd med hlif og gerd 
Herra var eino at dyrro verd, 
Egßja acl vid unda brat: 
Aibinua biskuji peese beC. 

_ 5. Agwlt l(f mud örvQ drif 
Ytar frönida snemma og sid. 
Oildur 0? Knarr med glezka par, 
Ouds mi-d hriezla ^esBe var. 

6. KeisarJDn akjött mid kappa 
drött 
Keenlega skipiir & eiciii nött, 
I ItalEa ad sende e& 
Segge göda huudre &. 



Er BernburduB hat med broDda 
BudluDg undan öngTun \6t. 

8. ,Tercd taod meS vaakra 

hanil, 
Virdar gadder Düdrn sand, 
Og kriHtitiD - dorn p& komed f 

Röml" 
KeUarian talar med snjallun 

bljdm. 

9. Hjälma grär pat* höKlum t^r: p. 4& 
„Herra landsina vere p^r, 

Sotud grid med Bannan frid, 
Ef Beggur Till göCga bimna amid t 

10. £g bid b^r," ad budlung 

tör. 
Vid bragi 
„Til peaa 
(iud vill , 



Calude örva grär, 
ttut tid gamoja gaut 



ll.SkilBtvidherte&äkjülduberr, 
Skatna lydur i burtu feir. 
Kiedja vaan hverr keisaraun, 
En köppuoi öakar lukku baHD. 

13. Epter leid vid uiiita miid 
Örva Tyr um nükküd akii.d, 
MdguriiiD hälfur og milding ajälf' 

MuD par ellaat fleina gj&lfnr. 



55^ geyata » 
18,1 I] om. ms. 



■ 9,1 Beggur] DaHoeh ii 



I heidue, auagettfickeii^ 



14. A mfite f6r beim mälma 
Pur, 
Mdgurinn var i& KKÜa Blärr, 
Hiäings herr att näliegur er; 
Kytur Bpurdi paä lijälma gfer. 

16. Til kön^Bina Hjött meÄ 
kappa drdtt, 
Earlamagnäs, s^nde skjoit 
Til gWaprji, sein ßreLne eg tri; 
G6ale)f seudiiig iieita id&! 



Sft^urin: 

„Ongva Bitt fjrer älfa m&tt 

Kg Til bjdia keJBara t>rattl 

17. Aldri h^r, gen. etned tÄr, 
Sg ekal b}6ia sutter p£r; 
Verlu Ti3 meS yaaklogi li(t, 
Vid gkulum magna braniia klid!" 

18. lilskan kring um arma bing, 
Aulinn faafde flagia ping. 
Dreingjum pä bauil (iügling elS, 
J)esider[us, heidne bA. 

19. LSgdu funiJ ä IjSn grund 
Lofdar tvetr am eina stund, 

Ad morna daga skal mugurion 

Mtatur reida benja lax. 

90. Firdar peir med frAnan geir 
Finnast skyldu ad morna tvoh, 
Kdngar aä, sein kynne eg tri, 
^ 46 KSppuDi "bjdde d&Sbt fä. 

^ 31. Illskan j6k pä aum og kidk 
Avallt meir ^cim vonda brdk; 
Einginn m& par inoa frä, 
Bann alla heidne framde pä. 



23. Enn um nÖit hjä jt» drilt 
Aumlega gekk inn hrtezlan Bkjdtt, 
Piyde i burt e& feldy kur(; 
Frienkis-Dienn bafa petta epnrt 



Rffiaer kom te& hinom r(kt, 
HeFnd yar päd, ( heljar vaä 
HSIdar feingu sorgar bad. 

. 24. Frakka lydnr furda Btrfdnr 
Fysest apter med banja grldnr, 
Eitu pä, Bern inne eg fri, 
Yta bteda höggva og bIA. 

25. F^lagar tveir med fr&iiaii 

geir, 
Fremeter vdru [ bilde ]>eir, 
Helmiugs lid ( björva klid 
Heljar ekkl feingu bid. 

26. Peira tjlgS er gejse-Rild, 
Qauinar häTu Bnarpa hild, 
DSglingB drött |ieir dr&pu fljätt, 
Dreioger feingu be)jar-B6tt. 

27. Frakka gramur forduframiir 
Fylgde pcHsum betjum tamur, 
Pemgill bcinn hefur 30 um eirui 
Poira reiknast aigurina iireioD. 

28. Epter stund & gT»nne gmod 
Oaurrinn efler vdpua tund; 
Peir büast f strid med hranda 

lirid, 
Bragnar magna Fjölnia grid. 

29. Keisara Hd med kristimi 

Kaudan um bjäda SngTan frid, 
Peir renna f mdt med randa til, 
BQskva bilade ekki hdt. 



,i_,ü08lc 



JESer fram f heiSaa drdtt. 
Af liliga. haca l firla kränz 
Fekk par margur ete-atanz. 

81. Par rar 6tiept eggja mi . 
AllskjTQB Btriä meft raoda rät, 
Y6pii og skot Tid viga prot, 
Tiräar efla alöngu anöi. 

32. Ejlfinga fjiik viil kaldan 



Krifu voa 

.*7*HrumHm 
Dreinge r 



EUndruä iDJük. 
lürr vii dauAa hjöi 
r life og fj5r. 



33. Hinn heidue pegn, med bei pt 

02 wegn 
Hann rar füss f ran da megn, 
Fekli a^r lid medan feingust bid, 
FÜS8 Tar [legar i yöpna klid. 

34. EeUarinn hast med kynja 

Esppa g{na eggjar fast: 
-Fremjura sla^ med fraigdar plag, 
Og ffium eö ytum enda-dagl" 

35. Branda Jirä rar beisk ad 

8JÄ, 

BI6ded rann um alla pA, 
Hjörrinii BÖng vid hildar gong, 
Hrtd TST bsde niiörp og löag. 

36. Peir börduat t&, eem beknr 

tjÄ, 

BMer köngar dagana prj4, 
Vard & bid, ad berdest via 
Budlong ^i og heided lid. 

97. HTQdest 6tt af hördum Jirött 
Heidinn gramar S, ^eseate nätt; 
Hann Syde & skög &r randa rdg; 
Rekkur in n kunne brögdin ii6g. 



33. Fjrst skal tjd i frteda ikr&, 
Fagre skägur ad beita mä 
Daudans jürd af döglinga gjörd, 
Dreiager rcena Hfe bjSrd. 



Og bjiSdam ekki FrÖnakum gridl 

40. DveljnmBt h^rl" ad diilg- 

„Drstogar mfner, fjiged mSr! 
Berjumat fitt yid bragna drött 
Og büum et yid afla-t-röttt 

41. Bragaar Ireir med bitron 

geir, 

Bördnat Öngyer framar enn peir; 
Lfkar meg," kyad Ijddan tregi 
gLäted p& kanna heljar-vegP 



Firda byr ad bilde tamar. 

43. Peingill d^rr ad pangad 

Pättest böparinn ekki rjrr; 
I annad sinn ad eSdest atian 
*Orrustan pi med benja linn. p, 4S 



eM> 



44. B&der f atsd, eg bir 
BliaBt*^ei8er köngar ad, 
Freinja pr6tt yid firda fljött, 
Med frffigd ad yinna beidna drött. 

45. Falle bragur fljddum fagnr, 
Finnst ei leingur orda elagur, 
Lodina kyer Bkal leuda hdr, 
Ljder mega nü ^akka m£r t 



ELLIFTA EiMA. 



1. Blidre, fySie bauga Kiet 
BlaLda OS vandaagmsirder fjrst; 
HoekuHt dska eg hringa Lfn : 
Hljde hin bli'da Öde mfnt 

2. Kviunan BTinna, kit i lund, 
Uün kuDua ad uoiia hjarra Pnnd, 
LjncJi8-gö3 yiS liuifa Tjr, 

Hin lj6sa drös, I huganum sk^ ! 

3. Uruod me<t luod og breiune 

ti'd 
Hrygdar aty^d ad fardest nd, 
KurteiH brMurin kiea um flest, 
Ef kvended hendur öngvaD brest. 

4. Drdein Ijüaa, ef djgder berr 
Djr o(; Hkyr f haganum sär, 
OudriekiD akal gullitdH brü, 
Hin güda og rjüda stolCai-frü. 

5. Offif i hiefe gullatta rein, 
Ef Orundin stundar vizku^rein. 
Veiga püllio laraat slcal, 

Vor og snür, aS Aremja tal, 

6. Frö« og göd vid firda IJd 
Frigsjan djggra Ärla og std, 
Til muQiiB og bBLda menntud vel, 
I ni&ta k&t Dm hfggju pel. 

7. SffiUn mrata njäe vid Ijgd, 
Hin sriana krinnaii fardesl 

biyga; 
LükeHt ekki lauka gruud 
At lydum bifdum neiua etund! 

8. Grat« hin niteia gullada bril 
Qlöd og hrüd Tid idju nül 
AJlt Päd gott sem incast mä, 
Itrc, nytre birteat frit 



9. *Ü dar! DD fr6Se endut fj^^p- 
Oaka-IjÖBt um bun^a riet. 

Falle hinn sDJalle FjOlnia björr, 
um fljidcd rjöda mmräar-kör! 

10. BoatiDga Festinga bragda- 

Blfdur Kde ür ddar tat: 

Skordiin botda akemte a6r, 
8kjr og dyr, aom Tiikan lörl 



13. ErndeBl, Blefndest Srva hiiS, 
Ttar uj-ter hefja strld, 
Bäder kängar biüaBt pA, 
BHdur rldur hverr aem m&. 

13. AUur sDJaJiur yta herr 
Öd af mäde i skjalda ver; 
FlokkuriuD atlur fyatest ])& 

Ad (rem ja og lemja branda pri. 

14. Skjäla og brj6ta akatnar 

hilf, 
t-kerd er gard ( 6rva drit, 
Hardur vard »6. björva fundur, 
Peer hrökkia og Btükkva ! midja 

15. A lopte opt m& laufann aji> 
Ljdum p^dum birteat fr&l 
LJBta ür atälum iogande gldd, 
Lysiar miate af aäium m^^il. 

16. Undur, f funde örva br&tt 
Ytar niter falia prÄtt, 



]a corr. aus? 4,2 ikj r] euieimal geachr. 10,2 nr] 
1 af pioste eorr. fiusf 11,4 ttd]a corr. au»t Uß 



17. FirSa hirden feil & jörd 
Fljött og 6tt n>e<t bllfar-gjärd, 
EeiBara tälkefl kalda nä 

Af kaudum blaudum hrepptu {)&. 

18. Blö&«>S 69 am braftna niAur, 
Bistur listnr heidne anidur. 
Frakkar gekker felis & torg, 
Frfder I^aar miHto Borg, 

19. Targurinn argar varma 

br&d, 
Vdd af b)6<Ie tjkkt um liA, 
Örninn kemnr of; e;teF oä, 
TlguriQ ijlger hr^taum p&. 

20. Belgja og «Telgja bläd t 

yaL 
Af bKdum p^dnm mda tkal; 
HOrmDlegl er ad beyra alfbt, 
Hranster (ranster falls rfkt. 

1. 60 21. HeidJnn leidur hetja-'hand- 

Hdggur segge prert i eundar ; 
Oial masoa feil ofan S. jOr<t 
Ott og flj6tt med hllCar-gjSrd. 

2'2. HarmurinD armor hejrest 

HrauBter, trauator FrEenkis-msnn, 
F^lagsr treir, ad fellu pA 
Frtdam blldum kdnge bj4. 

23. Birtiet, virtisC bragua ket 
BUS og Pitt, e6 aldri br&st: 

A einni atanda ^tar tretr 
^ger, frrager felln peir. 

24. KtBDum, iffinum keUara brä, 
&r kappar heppnar felln ( eträ. 
OTit kom & örva meid, 

80 ftar uftai aorger beid. 

•23,i/sr »ger mt. 27,1 hinnf 
81,2 aira.9 ms. 

Altengl. BiHliathek. IL 



25. Raknar, Taknar runaar 

Btäla, 
Bnser mser, t6k til mala: 
.Eid eg aldri b6t um alikt, 
Ad bTffidnr, aknde, fella rtktl 

26. Baudur sDAuda heiter par, 
Er hrtefa kriefur p^na skar. 
Drei Dg er kalla dauSa skög, 

Af d&dum br&dum eSgja rög. 

27. Heedatur ndstur himna 

gramur, 
Hilding gilde mtelts framur: 
,(}efl mär bat fyr bragna fall. 
Ad bljgde &n trjgdn hinu hotdue 
kalll" 

28. Vatd ad bragde Tili hane, 
Virda hird hin» bejdiia manuB, 
Pamma heitar borgin breid, 
Bragnar magna pangad leid. 

29. "ytur nvtur epter t6r, 
Med 6tt& og prdtlH miigurinn Mi, 
HannseEt um borg medaeggjaljd, 
Bäknar dknär urdu bid. 

30. Fellu rS velle aj6tt f aenn 
Fleire og meire adrer menn 

Af keiaara nilg og kappa areit, 
Keid er äld um beljar reit. 

31. Aldur baldur dt af borg, 
Armer barmar bfiru sorg; 
Verjaat, berjaat vaeker pr&tt, 
Virtta hirdio reynde matt. 



32. FrakkablakkarferdlB etino, 
Frwgdar ntegd med benja linii, 
Sikling bidur pä aina drätl. 

Ad aenda og Tenda f Frakkland 
akjött. 

33. Dr6siii Ijda , kvad darra 

*grär, p. 
D^r og akfr, ad kome hiin h£r. 



>#• 



BOm riddvft bäte Tiil DröKning finne, d^re krön, 

Bregda og tregjla iTerAa kliA. Med d&d og rAa, aem J>£ite t6 



34. Bfdan rlda Beg?er bnrt 

Frü «akkTB blökk med heiSur og 

kart, 

. Dreuger fondn drättning p£, 

D^rre og sk^rre hermdu trL 

86. Petta af I«Ks ^egor ( stafl, 
Pud dar fnndian skilde paA, 
Seima grandin bjdBt 66 beim 
Blid og ^jS t für med feim. 

86. HägQriiiii drjügur milding 

Af magne fagaa keisarinn Tann 



37. ftar njterl Örva Pand 
Allor Bnjallar, ^jSar i land, 
Fylker seiger ^& falda Lfn: 
„Fellii & TBile m&gar pi'nf" 

38. Angred fangar aoSar brä, 
Inte og miate ütollar-frä: 
-Hiraer er opt ad mSanum peim, 
Sem möonam BQnnum aflaeeiml* 

39. OSarinu frdde endast mt, 
ftar nyter bl^Se k: 

FjSlnU lirt og frieda leid, 
Falle hin Bnjslla rnffirdar akeiit! 



TÖLFTA EÖIA. 



i. Her akal mi^onga meerdar- 

H&trar linde (»ra, 
B^na taka rausner min, 
Kögnis kfe^k «3 nara. 

2. So er mit fÖrluS freda Bkr6 
Um Friggju täri a3 Ijäda, 

Mit Till eiogin menja S& 
Utetuat launfn bj6da. 

3. Fjfilner gejmde freeda vfn 
Pullan mierdar ajöda; 

Eemur aii dreggeu kGld til min, 
Eg kann pvf ei ad Ijdda. 

4. Pii mega rekkar reikna rann, 
P6 raddar laged dTfne, 

Aldri fekk eg eina baun 
Oda af mffiritar-Tfne. 

5. Haidar, bid eg, blfde til, 
Hrinde aorg og msSe, 
Hedaa ad tjäeat t6Ifta apil 

p. B2Tdmt *Bf Tggjar flffidel 



37,4 &] ad » 
nach fl, auggettr. 



6. Berlinga anekkju brani ag 

Braga af d^rn liege, 

Par aem öaling eflde a(yr, 

S& audar-lundurinn ^nge. 

T.Oeted Tsr fyrr, adgulladsbrd 
GjSrde käng aO finna; 
Bfeser talar vjd rika frd; 
Rjtid TV tindin Ivinna. 

8. Harmar nffiata bringa graiid 
HeiSura-garpa anjalla; 
DröaJD bitte darrs Pand, 
Tid dSgling gjSrer ad apjalla: 

g. „Mir Till fljdga fast f lnmi 
Ferleg aorg og pfna; 
Man eg pann msta menja VavA 
Fjrer marga hreyaie afnal 

10. Amilfus Tar afreka-madqr,' 
Andar mnlli Pilja, 
„ParmedljiiFur og lyndiB-gladur, 
Og Ijater fleire a3 ekilja. 

i]od. inorgumF 10,4 Og]ita- 



11. Albfniu biakap »nsu rikt, 
Er Odlinits Hat jter horte, 
Firna-Dtikid aS fannat am üfkt, 
FnSiunar gagcde oide ; 

19. Biiknp teUAe blfSor f lond, 
BaAtuDg pelta aagJte: 
, Mustere tl6 skal mdgor nm stund 
Hegtng reisa ad bragdel" 

13. Sarnft^kktur vard ajdle 

Er sagdi indtin blfda, 

Eap^a bidur ad koma til lBg8i 

KirkjuT Pessar ad imfSa. 

14. Urskurd lagdi Sdllng freegur 
Yta Qm kirkjn anilde ; 
Tafdjst panniaa tlmo-dEegar, 
Trdeg, ad Binndar lide. 

14. Pegat büed rar petCa Terk, 
— Pat man (creint ( kriede — 
Sj<51a fann bi gveitin merk 
geun og drottaing bceSe. 

16. Ei vdTD rnaers T&din r^r, 
Randa Fofnis l&da; 

Biskup bidur p4 baaga Tfr, 
Bardum Sllum r£da. 

17. B6t k mSTgu biakup kann, 
Beit m& koma til n&dar; 

Ad vilja kdngaiDB Tirkta-mann 
Vfgde kirkjur b&dar. 

3 1& Önnur 'kirkjaD kOllud var 
Af kl«rka iveit ok dj&kaa, 
Amfcns akjlda allra par 
Ytra njöta tfikna. 

19. Annad mustere m&taligf 
Mildjng Tfgde, kid frdma; 
Berra P&tri helgad rikt, 
Halded med kart og adma. 



20. tar rar grafed f peaiam reit, 
Er peogill band Udd milde, 
EÖDgBiua mägurmedklerks aveit 
Effirt ad hvfla akjlde. 

2L Biakup aSog jtei brSgnnin 

Beiot ad kängaiiu r&dum, 
Virding marga reitte peim 
VSikam fäldgain b&dnm. 



22. Horgnn nSkkum 
Sem mtelt er f frteda be 



menged 



S3. Ttum leitin allvel vannst, 
Er orkar aönsr frteda. 
Ad Petura-kirkjn prddnr fauDst, 
PijdeT linita sieda. 

24. i Amill leide Ifked U, 
L^Ser mega t>ad fregna ; 
Pötte Öilum peim er ai, 
Petta nndmm gegna. 

26. Ylar flntto drra Pdr 

Aptnr ad kirkjn ainne; 

PriSTar ainnnm ad ]>anaiDn för, 

Pegnar ISgdn f minne. 

36. Peira eleka panninn s&at 
Af prantar-mörgum l^dnm, 
FälagBkap med f allra &8t 
Firdar hOfda tfdum. 

37. Oad Till birta af brSgaum 

tTeim 
Berra jarteikn alanged; 
Heidur og Idf b6 berra beim 
Af höldnm fillum sangedt 

28. EeiaarioD afna kappa bad 
Eldkknr af praatar-pf num ; 
Pi var garparioD graflnn f atad 
Hj& gildnm fäaga aiiium. 



99^ Ekke tkorte TiHting tkd 
Teilt jler greplre beiro, 
mgv ■'" f '■■ ■ 

D/r. 

80. Bingtiin leta «f/tnm tTeim, 
AHter hefd« »Ifkar; 

p. 54 jnnnti )>Ti Talla rm 'frön ni 
geim 
Fmde-bnkur lUkar. 

81. Eeigarinn gffiddekirkJDrpä 
E61gu d/ruiD aeims 
Uegtarlega, gern marger ^i 
Ueno i 'pennm beime. 

82. Eirkjan aä, sein kynt er lt& 
1 kinda KLferAar-veMe, 

I Lnmbardfa, sem Ij'Ser ajä, 
Lj6a ad ateudnr peaae. 

33> Pat ika]'greint, aem geted 

Ad gramor med sfna Ijae 

TTm borgina aat med braada atjr, 

Banga njötarion ^jSe. 

34. Nd akal bOIdam herma frA 
Peim beiduB anSar-Baldre; 
NldingB ganrr bar nmata tri, 
Bann n&de af borgum aldri. 

35. T(a mAnade tigge aat 
Um tranaU borgar-Tagge, 
HjSrra Fra}rr, ad hTsrge gat 
Hraaata nnaed aagga. 

36. Bar I)ad til & blfdre nött 
Beint hj& heidnum mCnnain, 

I borgina kom aü b^eaa adtt, 
Ad bragoar dda hrönnmn. 

37. Keuarinn a^r og kapps 

drdtt, 
Ad kandana fnhknr lide, 
Br&dlega t& [leir borgina aött, 
En biagnar hepta atrfde. 



88. Sikling hUe arerda rcgn 
Senn med anSrpain geire, 
Handtekinn var heidne ^gn 
Hana og nidjar fleire. 

39. Peir eyddn og dr&pa aulana 
MM 
Alla nidnr 4 Udo, 
86 eiogiDn af lieim epter attSd 
Unda hregga ( gride. 

40.GeirrinnaängTidg7ltBr5nd, 
Oumnar ardn strfder, 
Sjöla hinn faeidna eettn 1 bflnd 
STioaer keiaarana 1/der. 

41. Halt pi keisBrinn heim ( 

Frani, 
A. hdtnm ISk U hjlgja; 
Själe bi'nn haiSoe sYsiger brauda 
Sannlega vard ad fylgja. 

42. Honum var daode demdur 

fljdU 
Ad döglinga mildn T&de; 
Hann tri BSganne hTerfnr akj6tt. 
Heizt t>Br fridr & "Ude. p.SS 

4S.EeiaariiiD aezt ad rlkjiim r«tt 
Hed rekka afna teita; 
Hefeg päd ekki l hrddre fr^tt, 
Ad faernadar Tilde leita. 

44. Riddara fram f neaen veld 
Kanda baud Jteim tigg«, 
Biddara-ayne Tar «innaD hr«Idi 
gcemder trde eg piggeT 

45. Leid a6 Kme um Uoga ahutO 
Og landsinB fridurinn hngc, 
öngTan höt [>& OrlSga-fond 
Örya-Tidurinn frage. 

46. Biekap akal enn birU fri 
Beatinga orda-amlds, 

Hoanm tbf lagt med Inkkn hi, 
Ad Itekna mttrga 1/de. 



37.2 fteokar mg. 43,4 hwladar ma. 45^ h»g ms. 46^ p4] 
danach Srfa fund, dtirehgettr, ,-.. . , .,^,ouOK' 



GUAnr Tid marga l^de; 



48. Eeisarinn lofade kappann 

TS), 

Knan med t>UDdsr al6Sa; 
Honum I& bdin um blfSa-pel 
Biakapi tign hin göSa. 

49. Petnrs'kirkJB pr/dda bann. 
Prüder Pundar aida. 

I*egar »ilt drätcinn d^gdar-muiD 
Draga til siona a&Sn. 

60. ÄlbfnuB täk Rtroa B^tt, 
Br lefe [irotiia TÜde; 
örra meilur andaat skjätt, 
Afreks^madarina gilde. 

51. Hvflde pesee hjörra Paad, 
HeidorB-kempan frlda, 

Par Sem f^lagar ^rr um stund 
Frag er legatad pr;^da. 

52. l>aT var dte »f9-itadur 
Allra peira I>riggja; 

Päd kunna ad Bp;^ja keigariun 

Ersaka lAtod tiggja. 

53. Sakna pöttest seima T^r 
STJunra garpeias sujalla, 
Lofade gud pd lista-sk^rr 
Fjrer l&n og gffifu alla. 

D4. ^tla eg bezt ad lepde ]j6a, 
Lof af ddar idju, 
Dvinar nteala dreggjar bUS 
Drauma Ar hljäda-BDiidju. 



05. Hiaiafot fldtta eg mardar- 
^kk, 
Heea Päd ftat kenna; 
Rekkar kalla ranna-dokk 
Rßgui^ kve^kian penna. 

56. Pat mega rekkar «reikoap. G 

R6ma Ar hf ggju angri, 
Stnttut partnr atefja-lanss, 
Stejltor af i&gtmne langri. 



57. Ttum byte eg ddar lest 
Oda af m&\e anjOlln. 

Peir grfpa pad tem gegner beit, 
Og glede aig med öllu! 

58. Vil eg nü ekki m»la myrkt 
Meingo leingur ad sinne, 
Fjölnirs dregg og freeda lirkt 
Ür hjggju falle minna! 

69. En pä flokkurinu fiuDMt ryn-. 
Ad flejre Tili laata, 
P4 mi l^dnriuQ liata-akjrrr 
Leir f burtn ka«ta. 

60. Bidja Till peM baaga 

meidur 
Bragna Tizku ryre: 
P6t legged u til lofed og heidur 
Ljäfnm himna *t jre ! 

61. Skal ek ad l;kta lj6da akrä : 
Ljder mega päd heyra; 
Kjallars hverf eg kuggnam tri, 
Pt( kann nd ekke meira. 



56,4 falle] JDdnach nidur ad, ausgeatr.; vt hyggiu am rande 
naehgetr. 60,9 bra (a c<yrr. ausi) ta dracom vjra, la — vyra 
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ANMEEONGEN 



AMIS AND AMILOUN. 



V. 3. Hit dem auadruok: AI pat hen htnd, «ppeUirt der 
dichter an dfe feine bildoDg seiner mhörer; Tgl. t. 517; Sil Ib. 
T. 4, Atheisten t. 7,' 

T. 4. b«iond pe »ee deutet sd, dku die non folgende fte- 
■chichte nicht in Eofland, sondern auf dem coatinent paadrt 
ist; Tgl. Sir ThopM T. 8 : In Flaundre», albygondf the se; Theo- 
pbÜQB (Engl. Btad. I p. 3S ff.) t. 1 f. : A hieschop toond biiondpe 
et And Cicile hight pe same ceie. 

T. 6. Der WortUut dieses Tecses iet so, als ob rorfaer- 
gegangen w&re: pat unre of greie bannte. Jedenfalls ist diese 
ftnffeBBDDg anepfeebender , als wenn man men mit barottns 
parallelisirt und qf dsTor argSnil. 

T. 9. Fast gleiohUntend mit t. 63. pris in peTsSnliohein 
sinne = 'die ausgezeiobnetsten' , ist mir anderBwoher nicht ge- 
ISnfig, doeh Tgl. Amis t. 137 : Ouer tU pe limd pan tcire pat 
prii», T. 440: Otter al yholden ftour £ priia (Tgl. auch die Tarion- 
ten), T. 468: i* chogen for priia £ ßour, t. 1624: £ choten for 
priis in lour; jedenfalls der angenöbnliobkeit des aaBdmoka 
wef^en hat H hier und t< 63 prie in princga, resp. prinB, 8 hier 
pria in prig^men, DH t. 137 teere in bare Terwaodelt, 

T. 11. 'Wie sie sieh in glücklichen und unglücklichen Ter- 
hSltnissen befanden'. Der auedruck ist matt, man erwartet Tiel- 
mehr: How pey were trete in aele anduioo; doch aber lehrt der 
■nfang der folgenden atrophe, der diesen rers nieder anfnimmt, 
dftSB keine Terderboiss t erliegt. 

T. IS. doUnir ist hier nicht mit 'achmerz' wiederzugeben, 
Tras IQ M>ele nicht passen wfirde; ich möchie übersetzen: 'QewiH, 
das ist sehr rQhrend'. 

1 Leider mass mau das nicht unwichtige gedieht noch 
immer nach Wright's ausgäbe oitircn, die abgesehen von anderen 
mSngeln ohne zeileniShlung ist. Tielleiobt Teraulasst dieser 
eenfzer prof. Znpitza, seine seit fünf jähren Tersprocheue neue 
ausgäbe dieeea denkraale bald su TeiOffentliahen. 

... _ l.,l)03IC 
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T. 13. wynd ist hier =^ wende, wie DE lebren ; der achreiber 
TOQ S hat diese bei HtratmanD' p. 630 a nicht notirte Tokal- 
fBrbungp wol bloBe eingefQhrt, um einen reim auf hiffid zu er- 
hallen, anstiitt Tielinebr kynd in ketid zu Andern, wozu ihm Bobon 
T. 16 f. hend — fixend hätten bestimmen aallen; wende in steht 
hier im Binne von 'gerathe« in', wie Sir Triatr. v. 3596. 

T. 14. Der Biun dieees versea ist nicht reoht klar; man ist 
zuerst Tersuoht, zu flbersetzen; 'Und wie UDgewöhnlich sie in 
ibrem oharact«r waren' — indem sie nämlicli den pfliohten der 
freuadsohaft bis zu dejt Suaseraten conaequenzen treu blieben — 
um so mehr als die dem wortlante nach mögliche erklärung: 
'and Ton wie unheknnnter abkunft sie waren' , auf sShne von 
baronen (v. 28), weiche sind com of hi/^e ofspryng (t. 48) , doch 
eigentlich reohl schleobt passt; entscheiden kSnnte wol nur eine 
recht schlagende parallel stelle. 

T. 18. Man beachte there ^ where, was wenigstens nioht 
sehr häufig ist (vgl. Skeat, Notes to 'Piers the Plowman p. 252) ; 
D hat desshalb where as dafür eingesetzt. 

FOr den ganzes Inhalt dieser Strophe vgl. meine anm. zu 
Sir Trlstrem t. 11; auflUUig ist nur, dass in aieser vorliufigen 
anfzählnng des im gedichte zu berichtenden heimath und name 
hinter den rittersohlag gestellt und so die Zeitfolge gar nicht 
berücksichtigt wird. 

T. 26. in pat lond ist eine gesohmaoHoae Wiederholung Ton 
In Lwmbardy, die nac zur TerTollstSndignng dea verees dient. 

T. 28. i« lond ist hier neben in pat lond, t. 96, sehr hart, 
wahrscheinlich aber auch nicht die ursprüngliche lesart, da H 
and D dafür übereio stimmend honde bieten; da jedoch sonst 
beide im ausdruck von einander abweichen, ao habe ich nicht 
gewagt zu ändern, 

T. 67 ff. Wenn diese yerse ernst geraeint wären, so mflsate 
es sioh nm einen religiSaen zweck, etwa um die feier eines grossen 
kirchonfestes handeln ; v. 97 ff. erfahren wir jedoch bloaa Ton 
lastigen gelagen und mnsik, tdq beten und zur meaae gehen aber 
kein wort. Demnach haben wir es hier offenbar nur mit zwei 
fliokversen zn Chnn, die das dritte viertel der atrophe Tarvo)]- 
■tändigen sollen. 

T, 78. Hinter diesem verse sollte statt dea pnnktes ein 

V. 100. Feate pflegen entweder 40 tage zu dauern oder 14. 
Ueber den ersteren fall vgl. Skeat zn Havelok v. 2344; zn den 
dort aogefObrten belegen füge ich noch Ljfe ot Ip. (Weber 
II, p. 279 ff.) T. 548: And fourty dayes thya fest was holde; 
dos. T. ^273 f.: Thm thisfest, as it was told, Fourty dayes it 
was hold. Tierzehntägige datier wird z.B. erwähnt hier t. 433: 
Pai fest lasted fourten niU ; Sir Beves y. 4357 ; And helde a feate 
fourtene tii%t; das. v. 4(!8'(: Pe feste Uste fovrtene niy.\ Arthour 
and Merlin v. 2S3Ö: Pe fest lasted fourtennit^t ; das. v. 3387: 
Pia fest last fotirteniU ; daa. v. 4081 : Fourten niy Arthour held 
fest; Sir Egl. r. 1^1 f.: To hold« brgdale they hente, Byt 



lastpä a fonrUni/ght; OetST. v. 1694: The fegte laatj/d a fourte- 
nj/ght; Amad. LV, ö: The maungery last a fourUny^U; Onj »f 
"W. 1. 7099 f.: A ryehe brydale ipoi ordeyned thare: Hyt gtode 
fotcrlene nyghtys and mare. In den altuordisoben romantisahea 
sagSB daaern die feste entweder anoh 14 tage oder 4 'woehen; 
Tgl. die dankeoBwerthen zagammeDSteHangeii to» GederBohiSld: 
PoruiSgDr Sudrlanda. Inledning. (Lunde Tnir. ÄMskrift Tom. 
XTm. Ich oicire naoh dem mir Torliegenden Beparatsbiag.) 
p. XXIT; zuweilen schwanken die haa., ao Btfx Saga (ed. Ceder- 
Bcbidld, Eöpenhamn 1880) p. 17, 13: Sl6S petta briUUaitp yßr 
mtfntMf meS allri bliUu ok allra handa yleäi, wo die ha. b hdlfan 
mdnuS bietet; t^I. Chreab t. 3109 ff. Engine leg nocet et la eorz 

DweretU pht» de quinze iorz Et por Eree plua honorer, 

Fiat li rois Artua demorer Toz Us barona l'awtre quinzainne. 

T. 101. m^ryal on mold iat hier entweder adTorbiell cu 
fassen: 'auf die lustigste weise auf der «elf, oder meryat be- 
iteiolinet die Torzügliohkeit der apeieen, während mery sonst meist 
nur Ton personen (so t, 3467 As man merieat on maide) oder 
Worten gebraaohl wird. Dafflr, dass trotidam die letztere er- 
klärung die richtige ist, spricbt die parallelst eile t. 413 f. : W^ 
mete & drink ful otttgt To aerui bi ich a aide; vg-l. Horo ChJlde 
XCT, 1 f.: Five daya aat ha- fest Wip mete and drink ricke 
and onegt. Ich will hier gleich bemerken, dasa oneat iu den 
rotnanten als reimwort xofeat sehr beliebt iat, während die be- 
ziehODi^en desselben allerdings ««hr Terschtedea sind , nnd zwar 
bezieht das adj. sich entweder auf die speisen und getränke, 
wie hier, oder anf das fest seibat, wie King Alis. t. Ö662 f.: 
The Icyng had leitk hem many fest Sicithe riehe and ek honegt; Ar- 
thour and Herlia t. 86Ö1 f.: Kmg Leodegan lete maken a fest 
Of alle fat come, awife oneat ; Guy of W. t. 6403 t: M the par- 
tynge of (he ftate, Thai tcaa made ao honeate; das. t. 7499: 
At the thrydde doy of tht feste, Thai icae ryche and honeate^ 
oder auf die gaste, wie King Alis. t. 156 ff.: OUmpiaa, that faire 
tpif, Wolde make a rieht fegte Of knyghtia and ladies honeate: 
Eing. Bich. t. 1334 ff.: Kyng Suchard leilh gret golempnile At 
Westeim/nstyr heeld a ryal feste With byaschop, erl, baron hoTuate; 
oder HUth auf den gnstgeber, wie King Alis. t. 630 f.: On a 
day the kyng honeate Wolde holdyn a feste-, vgl. endlich noch 
King Eich. t. 1773 f.: Chriattnaa ia a fime füll honeat, Kyng 
Eichard it honoured with gret fette; Artbour and Merlin t. 
7717 f.; Where teeleominge pcti hadde onegt Wip gret ioie attd 
gret fegt; zum aiun von oneat an den meisten der hier ange- 
führten Stellen Tgl. Ejng Alis. y. 4297 ff.: Ther wag mon/u tent 
honeate, Mony gentil tent alod Byayde on theo viater brod, wo 
honegte und gentil sjnonjma sind. Dass bei den gastmSlera eiswi 
und trinken reichlich Torbeuclen ist, wird in den romansen mit 
Vorliebe erwähnt; vgl. die zu 8ir Tristr. v. 543 gegebenen be- 
lege dafür. In den romantischen sagaa werden beaondeni die 
guten getrSnka h error g Aho ben ; vgl. CederschiOld aao. p. XXIT, 
Das Domma nach v. 101 iat zn streichen. 



V. 105. Ihre );eaobickliobkeiten ta zeigen'. Her dürfte 
eigeDtlich bloae saf bernes bezogea wenüen , so daaa die gSete 
gelbst zur UQterhalttmg' dergesellsoliaft dch mit ihren nmaikaliaaben 
leittungen hätten hören lassen. IndeBBen lal dai zwar haut zu 
loge BJtt^, ia ma. aber not kaam vorgekommen; wir werden 
also vielmehr aus menatfacie das persönliche Bnbst. menetlralg zu 
ergftnKen und Her darauf zu beziehen haben. 

T. 113 f. VbI. Sir Tristr. v. 60 f. and meioe anmerkung z. 
d. Bt. Es ISsst sich nicht entscheiden , ob nach hem oder nach 
frende zu interpungiren ist, m. a. w., ob wir zu übersetzen haben; 
'Und bat sie als seine freande (nicht, wie bisher, bloss als seine 
fitste) am hofe zu Terweilen', oder 'Und bat sie als seine frenade, 
am hofe zu verweilen'. Ich gebe der letztereu auffassung den 
Vorzug. 

T. 115 f. Da nach lete doch kaum der inf. mit to stehen 
kann, so muss lete hier 'zurücklassen' heissen; dann mnss aber 
tt hier etwa dasselbe wie or sein oder letzteres direkt dafür ein- 
gesetzt werden, obwol auch 7 And bietet. Dass diese auffassung 
richtig ist, lehrt anch der inhalt der folgenden Strophe, wo sich 
die barone und ihre franen auf die erste auffordernng des fürsten, 
selbst an seinen) hofe zn bleiben, in ihrer antwort garnieht eio~ 
lassen and nur das zweite anerbieten aoceptiren. 

T. 143 f. Wenn die fasaung dieser verse in A richtig ist, 
so ist die construction nngenau ; man würde erwarten : Treteer 
Itme naa neuer non of bhd and bort, pan bitvix kern tvain, 'während 
jetzt der satz so anfangt, als ob folgen sollte: was so trete loue etc. 
Anch of bind tt hon ist hier auffallig, es muss einfach sine nm- 
schreibung für 'mensch' sein ; ich habe die werte in commala 
eingeschlossen, weil sie eben so gat zum vorigen wie zum folgen- 
den genomm^ werden kSnnen. Alle Schwierigkeiten werden 
freilich beseitigt, wenn man die lesong Ton y: Bytteene men <tf 
fieeah and bon, in den leit setzt; dann gehört of blöd <& 60» 
natürlich zu men, und auch die constrnction ist dann ganz nn- 
ansISssig. 

V. 158. in cuntre, zumal ohne artikel, ist auffällig, liesse sich 
aber durch Shnliche ausdrücke wie in lond-, vielleicht doch recht- 
fertigen; j bietet dafür das zu erwartende court. Uaaa contre 
nioht blos ein ganz zufälliger Schreibfehler von A ist, scheint 
mir übrigens auoh daraun hervorzugehen, dasa v. 18 H, wol auf 
die vorliegende atelle fussend, contray fQr cort eingesetzt hat. 
Auoh bei v. S34 und 403 schwanken dis hss. zwischen coari und 

V. 163. Tg], hier v. 1839 und zu Sir Tristr, v. 287. 

T. 171. üeber die werthschätzung der pferde nach ihrer 
färbe vgl. Th. Wright: A Hiator; of English Cultiire, p. 329; 
Skeat, Kotes p. 387 zu v. 64. Die rosse werden als einzelnes 
beisptel dessen angefahrt, was der fürst den Jünglingen beim 
ritteraohUg: schenkte. Was dazu alles gehört, war kurz ange- 
deutet in t. 167, ein ansfUhrlicher index findet steh io Arthour 
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and Merlin i. 2981 ff.: Forp T,ede Antor anon riT,t And air Ar- 
thaur made knii,t. Fint he fand hint cloß ^ ci-adel, Po he fond 
him stede (t eadel , Helme & brini £ haubtriaun, Sautnbert, 
quiseera it aketoun. Quarre, »cheld, gode swerd af gtiel it launee 
auf bileand leel; Per he ^aue him anon rieten To his aerutae 
foürti tiiij/es. 

T. 176. Die Verbindung der beiden Bynonyma juatea und 
turnament ist typiich; sie RJud verbunden entweder durch oper ^^ 
or, wie hier und Ipom. v. IT : Injualya or in lurnamente, oder durob 
and, wie Horu Childe, XSXIX, 4: At Juales and at turnomenl, 
HO TorrenC v. 2446: Jl jxtstia and at tornetnentes kene ; oder durab 
ne, wie 8ir Egl. y. 128: Yn yustynge ne in lumament — das. 
V. 618=1021, Sir Perc. t. 174: To juaUz ne lo toumament, Ipom. 
V. 2S9T: With juatia ne with tumamente; oder durch nor, wie 
Guy of W. T. 4355: Ther- mos no juatea no turnanttiit. Der Tor- 
liegooden stelle besondori inhaltlich fibnlich ist Ywaine and 
Gawin T. 1661 ff.: The knightea Ihua thair teays er leent To 
juating and to tvrnameni; Ful dtightily did sir Yuxwte And 
also did air Omvayne ; Thai war fui doghty both in fer, Thai 
tean Ihe priae bolh fer and ner; ebenso Sir Degr. v. 93 ff.: In 
ych lond where he went, So many mene he hadd achennt, In 
juatus and on tomainent He tchan euere Ihe gre. 

T. 178. Ich habe e. z. pai wäre, dds in A fehlt, aas j 
heraufgenommeii ; Ihälen wir da« nicht, so würde t. 178 mit 
T. 173 zusammensu nehmen und su übersetien sein: 'Das ganze 

land sprach von ihnen da als den tflohtigsteu in allen 

waffenthaten'; über '/r>r in diesem sinne Tgl. Eni^l. stud. IT 
p. b07. Aber erstens sind die dort angeführten steilen doch 
anders wie die votUegende nnd iweitens sind v. 173 und v. 178 
rSnmlich 2U weit Ton einander entferDti da durch die faininfügang 
ron pai wäre aber der Ter« tu lang wird , so dürfte mit y ateri 
zu Btraiohen sein. 

T. l8l. lob Obersetze: 'Der mSohtige füret gewann lob durch 
Hie, d. h. duroh ihre bevorzugung am hofe; pria ist also hier in 
demselben sinne gebraucht wie Sir Trist. \. 2409: 0/ him teaa 
michel priia. 

Y. 186: 'Damit sie an seinem hofe bleiben mSchten'; vgl 
Born Childe XXXIX t. 7 ff. : And perl hem boPe kniites ntaäe 
And iflf hem londea teide and brade, Wip him for to be. 

t. 190. ouer, wie j liest, ist dem of in A vorzuziahen. 

T. 191. Ueber das amt des stetcard Jgi. Bir Tristr. t. 2436 
und die anm. dazu. Man kSunte geneigt sein, in halle von ci(f 
ateward zu trennen und zu übersetzen : 'Und sir Amiloun sr- 
naunte er in der halle zum tmohsessen über sie alle', d. h. 
feierliche ernennang fand in der balle des königlichen patastei 
atatt. Wenn wir jedoch hinzunehmen, das« t. 206 ein eluf 
ateward of alle hia tond genannt wird, so ergibt sich, daas in 
gegensatz dazu der füret Amiloan zum ersten in seinem gefolge, 
«n seinem hofe maoht; inm übarfluss wird diese auffasiuug be- 
,.._ ,l.,l)03IC 



ntSCigt dnroh Laanfal T. 622; Syr Launfal schud be Steward of 
halle; vgl. auch Zielke, Sir Orfeo p. 11, 

T. 197. Ich hatte am achlnaae dieser zeile interpungirt und 
mir den sinn so gedncht: 'Alle die sie sahen und zugleich ihc 
reden and traohten beobachteten' etc., boBondere weil wip viorä 
and po«^ mir zu dem verbum loue nchlccht zu passen schien. 
Die Tergleiohnng von t. 140 f, hat mich jedoch überzeugt, dass 
meit) bedenken ungerechtfertigt vai ; es ist also vielmehr nach 
seiy ein comma zu setzen und zu verstellen: 'Alle die sie sahen, 
mancher mann beteigte ihnen seine liebe in n orten und ge- 

V. 208 kann sowol auf pe riche douice wie auf Aem bezogen 
vferden; dieselbe Zweideutigkeit liegt in unserem: 'und der mäch- 
tige fOrst liebte sie von allen lebenden menschen am meisten.' 
Die beziehung auf hem ist die natßrlichere. 

V. 206. Tgi. King Eich. v. 2441 f.: Ue made htm Steward 
of that lond, To keep the realm to hit hond; 8even Sages v, 3001 : 
ile made htm atetrard of al hia land And bad Pe men hoK til 
hys hand. 

V. 207. Das hier ohne objoct gebranohte crie fSllt auf; Ich 
verstehe: 'Ein fQr das ausrufen der fürstlichen befehle wol ge- 
eigDeter ritter'; indessen bin ich dieser aaadrucks weise sonst 
nicht begegnet. 

T. 208. Der in A Überlieferten lesart zufolge hätten wir 
vor diesem verse etwa: 'so geartet' zu ergänzen; wahrscheinlich 
aber ist mit y Pat zu streichen ; dafSr spricht auch der gleich- 
lautende T. ä47. 

V. 232. now ist hier als oonjnnction zu nehmen: 'da dn 
nun weggehen willst'. 

V- 240. Ueber die eigentbUmliche construktion, dass bei 
.wfefce die saohe, wofür raohe genommen wird , von of begleitet 
'st, vgl. Mätzner, Altengl. sprachprohen, Wörterbuch I p. lÖB 
B. T. aareken; H hat, offenbar weil ihm die construktion auf- 
fällig war, 1» für of eingesetzt; vgl. auch Ipom. v. 1997 f.: And 
than toe shall Ihia dede atcreke. Auffallend ist nur dede, da vor- 
her ganiicht von einem bestimmten falle die rede gewesen ist; 
gemeint ist aalürlich die betreffende Vergewaltigung in jedem 
einzelnen denkbaren falle. 

V, 245. Vgl. Bkeat, Notes p. 57 au v. 23. y liest coppes 
für coupfs, was hier vorzuziehen wäre, wenn der, wie es scheint, 
von Langland festgehaltene unterschied auch hier geltung hätte, 
demzufolge coupe 'a vessel of largo size , or a bowl', cuppe 'a 
eraaller drinhing-vesscl , containing enough for one person only' 
■wäre, denn die letztere bedeutung wird hier allerdings gefordert; 
ich bezweifle indessen sehr, dass man in dieser Scheidung so 
consequent gewesen ist. 

V. 248. me. mkhel als subst. = ae. myeelu scheint sehr 
selten zu sein, Stratm. ■ p. 409 führt nur eine belegsielle an und 
ich kenne ausserdem anoh bloss die vorliegende. 

V. 264. Tgl. V, B75: Ytcis, min hert brekep o prt; vgl. 



Laanfal t. 714: Man herte uiyll hreke a pre; Ywoine and Gawin 
T. 2372: Hirn ihoght, hia hert myght breke in Ihre. 

T. 275 f. Der einn iat: Begleito ihn ein stQck wegesl 

V. 278. 'Dia tafiDQer, kühn genug, um einen kämpf zn be- 
stehen' ; nur nird ^ide selten in dieser weise ohne object ge- 
braucht; iah kenne blos folgeode parallelstetle, Ipom. v. 4638 f.; 
The frloifce kayght mag off dedeg beste And boldt/ste durste <^>yde. 
j, dem dieeer ausdruok wahrscheinlich aastSiBig war, hat dafQr 
ein Ta|;es flick wort einj^esetzt. 

Man könnte meinen , daas in y. 279 nur in lästiger weise 
der inhnlt von r. 277 wisderbolt wäre, weaahalb nucb wol D 
dafflr einen ganz neueo Ters eingesetil hat ; indessen ist doch wol 
ein forCschritt in der erzäblung anzuerkennen ; v. 277 will sagen, 
dass die beiden mit den zurüetungen zur abreise fertig waren, 
bes. aaoh Amiloun eich allerseits verabsehicdet hatte, w&brend 
in T. 279 die unmittelbaren Torbereitunf;en, das satteln der pferde 
D. a. w. gemeint sind. 

V. 281 ff. Die ausdruoksweise in A ist ungewöbniioh und 
Tielieiebt liegt eine verderbniss des textes totJ; ich verstehe: 
'Die so tQobtigen ritter, welche da die stadt verliessen' , d. h. 
Obgleich die beiden so tüchtige ritler waren, — 'klagten sie 
doch sehr den ganzen tag Ober, während sie ritten'. Es ist ge- 
wiss nicht zufällig, dass gerade in bezug auf y. 280 f. die nss. 
so stark von einander abweichen und in S sogar eine lüoke ist. 

y. 302. Vgl. Braace v. 263 f. : Ood forhede fatiliytio 
ge, TTiat teered pe crowne af phornel ßouland and Vernagu 
T. 671 ff.: We Uuep opon Jesu, Pat is ful of vertu, Pat bare pe 
eroun of poru; Atheisten y. 270: For be hym , that werea the 
crouitte of ihorn; das. y. 444: For hym that Keres the corowne 
uff' thcrtt; am nächsten zur vorliegenden stelle stimmt Alexius 
V. 752 f. : And for his loue bad hym a bone, Pat bare pe crovne 
of porne. 

T. 308. Es iat merkwardig , daas der redende sich selbst 
«tr Amilottn nennt; bei flüchtigem lesen wird in folge davon 
jeder diese worte für eine anrede halten, während sie doch nur 
apposition zu me sind. 

V, 324. Für It toknep liest y; In tokgn of, und diese iea- 
art ist vietleicbt vorzuziehen, weil v. 2U58 nuoh A Token liest, 
wofür D In tokne schreibt; dadurch würden beide rerse gleich- 
lautend. 

V. 332 f. Vgl. Havel, v. 2930 f.: But sone nam until hia 
loud And aeyaed it al in hia hond; ähnl. das. v. 249ff. : Pertche 
erl ne foryat nouih, Pat he ne dede al Engdond Sone aayae intil 
hia hond. Hit anderer oonstractian erscheint das verbam hier 
y. 1508: i» aeted him in alle hig lond; 2488 f.: When pey com, 
he geaed in hond Child Oieeys in al his lond; ebenso Harel. 
T. 2518 f. : Ber ich sayse pe In al pe lond, in al pe fe. Lyfa of 
Ip. V. 1592: Ipomydon sesyd hym in hig lande. Sir Torreut 
V. 1240 f. : For to make hym knyght to his hond And aeaae hjftn 
in alle hia lond. 
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T. 35Ö. Vgl. Erl of Toi. t. 658 uod die note dazu. 

r. 382. So lesen ausser A auch SD, so dass diese leaart 
offenbar nuf j znrGokgeht, und doch kann dieselbe kaum das 
richtige bieten; wie der vara Dberliefert iat, kann er nur den 
sinn geben: 'Snohe mir freunde, yio ioh ea willl' d. h. freunde 
nach meinem gaschmaob ; aber darum handelt es sich ja gar 
nicht, Amia will einfach die aufgedrungene freundschafc des 
truobse^Ben zuTückweisen ; die ursprüngliche lesart dürfte also 
aein: Gete pe frendes, whare pou mat/! Wenn H mit etwas 
anderen Worten gerade daa wirklich bietet, so können wir darin 
nnr eine, übrigena ja recht nahe liegende, conjectur des ab- 
schreibe rs sehen. 

T. 3ä4. Der in diesem verse gebrauchte ansdruok ist typisch, 
vgl. Guy of W. Y. 122: He tooläe not hytn chatunge for no newe. 
Dasa dieser vors vom englischen überxetzer hinzngefSgt ist, er- 
nShnt Znp. in der anmerkung z. d. st. 

V, 8Ö8. Vgl. hier r. 592: Madame, for htm, pat dged on 
rode; v. 820: And he swore bi htm, pal dyed on rode. Erl of 
Toi- T. 186: ffe sitrare be Aym, pal dyfd on rod, fast mit der 
vorliegenden stelle gleiDhlautend ; das. v. 987: And prayd to god 
that ^ed on rode; das. t. 1450: For Jesu love that died on rood; 
das. T. 2108: God that died uppon Ihe rode. Eing Rieh. v. 4469: 
And for hys love that deyd on rood; Alex. v. 38: And folouie 
hym, pat dyed on rode; das. v. 221: To lauen Jesu, pat dyed on 
rood; Ottuell v. 1268 ,■ Taughte hytn to godde pat diede on rode; 
Guy of "W. T. 9760: Grod, that dyed on the rode; Sir Torrent 
V. 112; AW god, that dyed appon a rode; das. i. 644: God that 
dyed on fhe rood; Sir Amadace SXKIX, 1: Jfoio thenke on him, 
' deut on rode. 

T. 428 Der name Sdisaunt begegnet auoli sonst in den 
inien zuweilen; vgl. Arthour and Merlin v. 8474: Hir name 
is hote Selisent. Ottuell v. 392 f.: And saughe hi8 dogheter 
mekUl of pryde, Belesent,brighte ofblee; ilaB. t. 1145: Hirreghte 
name es Beleaent. 

v. 436 ff. Während t. 412 — 14 zu abersetzen ist durch: 
'Dort war mancher edle gast mit feiner speise und trank zu be- 
dienen', ist V. 438 serve anders zu fassen: 'Dort war mancher 
edle ritter und manoher tapfere knappe, um die hSfisohen m&nner 
in der halle zu bedienen'. 

V. 454 f. 'und wer der schönste mann nSre, den man dafflr 
im lande hielte'. 

T. 464. Häufig wiederkehrender ausdruck; vgl. Kyog Alis. 
Y. 7491 : Thou no hast in eorlhe no pere ; Guy of W. y. 8202 : 
In all pys uiorlde y knowe not hur pere; das. t. 8855: In pe 
ieorlde ya none hys pere; das. v. 9650: In alt pya urorlde had 
not be py pere. Atheisten 7. 33: Thenne wo« ther non hys pere; 
da». Y. 69: In Ihe uiorld teas non her pere; v. 114: In the tcorld 
ia non hys pere; vgl. den entspreohendon altnordischen ausdruok, 
BKringaaaga p. 96*: Honum er sagt, at engi si jafnfrlS l per- 
Sldmni (Cederachieid aao. p. XXIU). 
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V. 486: 'Aus kammer dftrüber, da» gie mit ihm nicht reden 
konnie'. 

T. 499. Vgl. hier v. 898: Pan seyd pe lordtnges eueriehon; 
daa. T. 1385: Bifor pis lordinge» eueriehon. 

Znm inhalte von «. 493 — 504 vgl. Hörn Childe XLIr On 
a dat/, as Houlak King Schuld wende on his playing, To lote 
Hb havke» ßeye, Hofn pan, teip outen lesing, Bilaft at hotn for 
blöde Itteing, Ät for a maladye. Auffallend iat nur, Amt in der 
folgenden Biroplie, T. Olil, noch ein zweitea moCiv für die nicht- 
belheiliguiig dea Amin an der jaf^d namhaft goma,o)it wird, näm- 
lich, die zuraofcyebliebejiBn zu aohutien oder za heaufaichtigen. 
DaH furBteii, wenn ai« auf die ja^d ziehen, jente zur bewaohung 
des palsetea zarlioklaaeen, wird auoh sonst ereählt; vgl. Sir Perc. 
r. 1133 ff. On hunting was the souidane, He leffe mene mant/ ane, 
Twenty score that weU kane, Jie Ute i^ates '^emande. üebrigetta 
widerapreoben aioh ja beide motive durchaus nicht, lieber den 
tn. text, der ein drittes moiiv bietet, vgl. die Einleitung. 

V. 508 f. Vgl, lum anedrack Aleiins v, 832: Pe pouer, pat 
leölde pere bileue Wip hym in present. Derselbe reim findet sich 
wieder Arthour and Merlin t, 1931 f.: Atid aa/d: Sir, verrament, 
iif he were here in present etc. 

». 518- dere ist ein atehendes epitheton zu douhler; Tgl. 
hier v. 777, Kyns Rieh. t. 121: Jtid his äoughtyr that was so 
dere; Guy of W. v. 2880: Thou schall haue my doghlur dere; 
das. T. 6359: Heteyll geue Turryehys doghtur dere; änt. T.8201: 
The somdan hath a doghiur dere ; Sif Trist, v, 1355 : Pe hing haä 
adouhter dere; Le Boiie Flor. v. 72: To hys doghtur dere; Emara 
V. 291 : For my dowhier dere. 

y. 535 ff. Tgl. Loh der frauen (Engl. sind. VII p. 101 ff.) 

V. 122 ff. : :Note of pe ni:jtingale No oper foulea gret <t »male, 

Vat Sit lir singen her lay. 

V. 538. so kard ibroup ist auffällig; bei Mätzner finde ich 
t. V. bringen keine stelle aufgeführt, die sieh damit vergleiofaeo 
lieaae; nus den Varianten ergibt sich indess ziemlioh aioher, dass 
E so gelesen hat. 

V. 539. Ueber loue-longing vgl. meine bemerkungen za Sir 
Tristr. v. 1860 ff. 

V. 540, Vgl Sir Beves v. 3016: Ne gatnnede hire pat gle 
riif noup\ Greg. A v. 162; Y wot, no gamep pe no gle; ahnlich 
Ottuell T. 147: Ne gladdes pam no glee, und Laujenoe Minot IV 
T. 57: Pan gayned him no gle. 

V. 543. Stratmann ' p. 506 führt s. v. alakien keine stelle 
an, wo dies verbum mit of verbunden wäre; vgl. King of Tare 
V. 733: Of aerwe he may me slake. H hat die ihm ungel&ufige 
conftruktion geändert. 

V. 555 ff. Nach r. 557 würde man erwarten, daas der diohter 
etwa (ortführe: Her ioye uiere al forlorn, oder ähnlich; doch ist 
V. 558 anoh bo erklilrbar: 'Sie wollte diesmal nicht ablassen, d. h. 
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nicht fortgeben ohne' eto, ; 
tnith, 80 ist diese sohwieri^, 

T. 560. Vgl. r. 578, wo sich Beliaent selbst a iird in bour 
bri'^ nennt; ferner BSddeker W, L. X v. 5: Ichot a bürde in 
boure bryht; diese alliterireode forme] hat sich lange gehalten; 
Tgl. The English and Soottiah Popalar Ballads. Edited by Fr. 
J. Child. Part I. Boston 1883, p. 71, str, Ö7: Ye have that bright 
burd in your bours. 

T. 663 kann eben so gut xnm folgenden wie zum vorher- 
gehenden ^Bzogen werden. 

T. 570. Iah habe zu diesem ausdiuok keine parallel stelle 
finden können ; ich flberselze 'und aagte za ihrem vergnügen', 
d. h. so viie ihre neigung es ihr eingab, j bietet dafür die fliok- 
pfarase icitkottt delaye. 

T. 571. Zum siiino vgl. Ipom. v. 942 ff.: For thin (ha. fhou) 
heriie ya ao on hyn aett, That hym to love Ihtm wylt not leite, 
For oughte tltat 1 may doo; Lyfe of Ip. v. 162 f.: Mynt herte 
ya aeite uppon a may, That ache may tievir oute of my thoght. 

T. 5Ü0. Derselbe aajtdruok kehrt wieder v, 1170, freilich in 
anderem sinne; hier beiest es wol ao viel wie: 'aua der fasaung 
kommen', dort übersetze ich; 'Wer hat diese Veränderung in 
deiner Sinnesart hervorgebracht F' 

T. 596. Vg'- Launfal v. .TOÖ: krng neyther emperour; wört- 
lioh zur vorliegenden atolle atimmt Alexlus v. 5; zum sinne vergl. 
Ipom. T. 1531: Lord but hym uiille I haue, None etnperoure nor 
hynge; Twaine and Gawin v. 3143 f.: For a king or ane em- 
parour May hir iced u>ith grete hottoar; daa, y. 3309: For sho 
et ao curlays and hende, That fra hetMn to the werldea ende Es 
no hyng ne emperour, . Thai he ne tnight v>ed that bird bright. 

T. 614. Unter croun ist hier natQHioh die tonaur zn ver- 
steben; vgl. Skeat, Notes p. 14 v. 86. 'Herr ritter, du hast zwar 
keine lonsar' etc. 

T. 62a Vgl. Ottael) v. 1234 : / beteche y>w to pe deuell of 
helle; Chauoer, Canterbury Tales, Prologe to Mel. v. 6: Note 
auch a rym the devel I byleche. 

r. e24. Vgl. Guy of W. v. 669 f. : He, that aeylh , hyt ya 
any odur, I teyll hyt preue, pogk he were my brodur. 

T. 627: 'Hagec du auch noch ao lange hier stehen'. Bloa 
für anfSnger braucht bemerkt zu werden, dass stond hier nicht 
imperativ, sondern conj. ist. 

V. 629 f..' 'So wirst da meine liebe zu dir mit harten und 
schweren quälen büeseu müaaen'. Das mittel, durch daa sie ihre 
drobung wahr machen will, doconvrirt aio dann in ziemlich naiver 
weise selbst; es ist der alte kunstgriff von Potiphar'a frau. 

V. 635 f. Gerade bei der strafe des hfingens wird mit ver- 
liebe hervorgehoben, daaa dieaolbe anf grund des gesetzes auf- 
erleKt wird; vgl. hier t. 886 S.: Do me pan lonäea laire, For 
hi» loKe to be lodratoe # Aeije on galtoea hong\ Guy of W. 
T. S27 f.: Soone that pou achalt be drauie, On galoipse hangyd, 
and pat ya laae. Im gegenaatz dasu Kyng Eych. v. 995 f.: Ye 
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weten viel, it i» no laute, Ä hang to hange and todraioe. Znin 
Wortlaut Ton v. 636 vgl. 8ir Paro. v. 1973: Heffhe one gaiotu 
mote he hyng ; Gay of W. t. 4Ci63 f.: There sehatt ytne botlie 
hangyd hee Bue vppon a galoice tree. 

T. 664. H5re auf meineD grund!', d. h, ErwSge meine Iw- 
deoben ^agen deinen pUn 1 

V. em. Tgl. Ywaine aod Oawin t. 3330: He eaid: Thtm 
passes noght so oicay, BBtnerkanswerlh ist die unparBdoliohe 
conatraclion Lib. Diao. {&) t. ß20ff,: Lybeave answerede: „Nay, 
The ne askapeth so atcrm, Be god that schop mankendel In P 
(t. 672) lautet t. öSl: Thou shalt not paese this atoay. 

V. S6fl' HStzner aao. I p. Ö30 8. t. cuasen untersoheidet 
nioht 2vigufaen den fSllen, wo das rerbum ein object bei aioli 
bat und aoloben wie hier , wo es absolut Tär 'einander kDaeea' 
gebraacht wird; so kommt oysiian sclion altengl. vor, Tgl. Aodr. 
T. lOlS: Cyaton hie and clyplon. 

T. 876 f. Auffallend ist in diesen verien der weobael des 
subjectea : pai — wip him ; iDdeaeeu weisen die vergchiedsn 
Sademden Tariantsa darauf bin, daea diese leaart die arspräog- 
liohe ist; Tgl. zu t. 689. 

T. 689 f. üeher proud« in pres vgl. au Sir Tristr. t. 57. 
T. 6SQ erwartet man pey lär he, wie sb 8D aucb wirkliob bieten, 
während das htte in H auf die leeart Ton A zu weisen aobeint; 
die form Kes würde 4abei keine sohwierigkeilen maobeo, da ee 
Bneb sonst wiederbolt ata pluralform vorkonimt. Wie die stelle 
in A überliefert ist , muas 688 zum 
anf den forsten bezogen werden, d 
Strophe nicht ausdrücklich genannt ii 

T. 693. Das in allen hss, gewahrte sehe nimmt das zwei 
leilen früher stehende niaiden wieder auf und Per ist demon- 

stratiT xa fassen; 'Als die Jungfrau dort ihren plalx inne 

hatte* ete. 

T. 695. Derselbe ausdruok kehrt t. 1913 wieder; HBtzner 
aao. p. 403 s. t. caalen kennt nur casie ye. 

V. 728. Zu as sehe tcele can vgl. Guy of W. t. 367 f. : 
Felyce spake to hym tcyth mowthe And comefortyd hym, as gehe 
vreü eoiothe. Laur. Minot I v. Ö5 f.: Pat lord of heuyn mot 
Edvard lede And maintene him, als he mele may. 

T. 768. Beim heiligen Thomas wird selten geschworen ; ich 
kenne wenigstens ausser dem vorliegenden und den Ton ^keat, 
Notes p. 430 f. zu t. 165 angeführten nur noch einen beleg da- 
ffir, Sir Beves ». 3699 r 3« sire, a sede, be sein Th<mas of Ynde ! 

t. 786. Der schwur: hi seyn Jonl ist in den romanzen sehr 
häufig, hier T. 832, 956, 1336, 1918, 1936, 1960, 2060, 2181, S267; 
Erl of Toi. T. 162, 517, 793, 931, 971, li92; Sir Beves v. 2671, 
Arthour and Merlin v. 3846, HaTel. t. 1721, Greg. A t. 921, 1049; 
Ejng Rieh. v. 6164, gcTen Sages t. 2630; Sir Torrent t. 3340, 
2614, Guy of W. t. 7674i Amadas t. 862 a. s. w. Zuweilen er- 
scheint er in Terbiudung mit einem anderen, so HaTel. t. 1113: 
Bi Crist and bi »eint Johan ; das. t, 2688 : He swor hi Crist and 
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s«"ii( Johan. Der mnn von v. 786 f. ist natürlioh: Ic^ will dioh 
von deinem uDglBck benaohriahtigen. 

T. 787. T. 3098 kann das wort pef im eigentliofaen «inDe 
gameint aein, du ae Bich dort thataächlich dtu dsn angablioh ge- 
gtoblenen becher handolt; hier ist es ein blOHsea aoheltirort, einso 
iiioraliai;h schleohtea manschen bezebhnend ; vgl. Halliw. Diot. 
p. 862 B. w. Theefe. Genau in derBelben weise wird das all- 
noTd'iBohe pjd/r gebraucht; Tgl. Cederechi51d aao. p. XXV. 

V. 796. Uebar Seint Jame, ä. h. San Jago di Compostella, 
vgl. Skeat, Notes p. 8 f. in v. 48; be sein Jatne iat ein ziemliGh 
häufiger schwur; vgl. Sir Egl. t. 602 (ebenfalls reimend auf 
name); Lib. Diso. v. 49 f.: That chylde seyde: Be seynt Jamel 
l not tchat Vi my nanie; das. v. 400, 655; Torent v. 789 ff.; 
I Wille not, by aen Jame I . . . . For Hathelohe ys ys name. Ver- 
stärkt dnroh einen anderen schwär, 8ir Degr. v. 697 f.: By god 
and by sent Jame, ¥ Icnow not thi name; Lib. Diso. v. 64: Be 
god and be seynt Jame. 

V. 836 ff. Die ausdrucks weise ist unlogisch: 'Aber wenn 
jemand sehr mit unrecht diese arge lüge über uns gelogen bat, 
wer ea immer sei, so lügt er auf tins' d. b. w. Der Vordersatz 
sollte allgemeiner gefasat sein: Wenn jemand diese bebauptuag 
aufgestellt hat etc., oder für I«'^ on om wäre mit H: ys fals: 
'der ist heimtuokisoh*, zu sohreiben. Aber gewiss ist dieser fehler 
dem dichter selbst zaziischreiben ; er ist sehr entschuldbar und 
könnte sogar aU beabsichtigt augeseheo werden, wenn man er- 
wägt, dasa Amis hier in der griJssten aufregung sprichf. 

V. 849: 'Als überführter aollst du dann ergriffen werden'. 
Vgl. zum Wortlaute Ywsina and Gawin v. 1601: He ea ateyned 
for traytur. Zu v. 848 f. vgl. Kyng Bych. v. 6429 f. : Wo teag 
kyng Bichard ikan And sayde: Traytoiir,fah mani 

T. 865. Dieser vars wiederholt sieh mit einer gaox unbe- 
deutanden differenz in derselbaa strophe, und ea hätte desshalb 
nahe gelegen, ein versehen des Schreibers von A zu vermuthen 
und hier die ganz abweichende Icaung tod &D haraufzunehmen, 
wie wir das ja thataäohlioh bei v. 101 gethan haben. Hier hat 
mioh die erwägung davon abgehalten, daes dieser gleiohlaut be- 
absichtigt sein kann, um daS beideraeitigo energische ableugnen 
zu markiren, während 8D einen nichtssagenden fliokvers bieten. 
Uebrigens scheint der hier gebrauchte ausdruck eine Bfehende 
phraae für energische Verneinung zu sein. 

V. 866. Die frist zwischen einer heraus for d eräug und einem 
Zweikampf pflegt auf vierzehn tage festgesetzt zn werden; vgl. 
Lau'nfal v. 542 f. : PyUee day a fourteni^t Be wold leylh hym play. 
Dieselbe zeit pflegt zwischen der einberufung des staatarathes 
und aeinem zusammentreten zu vergehen, vgl. King Bfob. v, 989 f. : 
By that it was the fourthenthe day, The counsaylers eome, ag I 
yow say. 

V. 890 f. Das zweifache als — al so ist nicht zu reohlfertigeii; 
als ist wol zu streichen. 

AltMgl. BiHiothek. II. 16 
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V. 903. Vgl. Sir Egl. t. 1300: Thet/ graunlyd äße that thtre 
tcare. Aus dieser parallelst alle geht herTor, doss hier td snbject 
und zu graunted aus t. 901 had xa suppliren ist: 'und alle, 
welche da waren , zu^eitimmt hatten'. Es liegt also nur eine 
Wiederholung »oo t. 898—900 Tor. 

T. 910 f. Der reim nou^t—pou^i in Unlichem zusammen- 
hange ist sehr hSafig ; vgl. Havel, t. 12ä f. : Sko ie mikü in mt 
pouth, Of me seif is me rith now(; das. t. 837 f. : 0/ Ais children 
teas Mm nouth. Ort Sauelok uias al hUepouth; Kyng Rych. 
T. 1027 f.: Oß the lyoun ne geve I nought, St/m to sie now have 
I thought. Ljfe of Ipom. v. 323 f.: That they hym acomyd, 
mst he noght, Ort othyr ihyng he had Ais ihoght ; dos. t. 78ö f. : 
For, certis, of justis can I noght, To serve rny lady te all my 
thoght. Guy of W. t. 183 f. ; Thtrqf roght Gye noght, An other 
lotte wag in hyg thoght; vgl. dae. r. 2705 f., 6727 f., 6995 f., 
7691 f., 9789 f.. 11945 f. 

T. 917. Tgl. Marien legende. Tom guten ritter eto. (bei 
HorstTnann 1681 p. S39 ff.), v. ^i (.: As he was gyltles of ßat 
dede. He prayd here helpe hym in pal nede. 

T. 950: 'Kann da keine Hst Btalthaben , angeweadet 

t. 9S2. Der aohvrar: hi aeyn Güe ist nicht häufig; vgl. hier 
V. 1126; Lib. Diso. v. 1060 f.: Tho seyde Lyheauua: Be seynl 
Gyle, I ne yeve naght of thy gyle; verstärkt duroh eineu anderen 
Bohwur das, v, 567: Be god and aeynt Gyle! 

V. 053.' Es mues unentschieden bleiben, ob bi seyn Jon 
direkt zn stc^e gehSrt oder sla eine aelbxtändige betheueruog 
anzusehen ist; da der aasdrnck sonst so oft allein vorkommt 
(vgl. o. zn V. 785), nehme ioh das letztere an. 

V. 953 =: V. 1499. Es ergibt sich aus dieser stelle auab, dasa 
hier der vers zum folgenden gehört: 'Selbst wenn er sein eigenes 
leben dabei verlieren mflaate, würde er mir in dieser üblen tage 
helfen'. Diese etwas eigenartige aus drucke weise findet sich 
Bbrigena anch sonst ; vgl. Kyng Rych. t. 7034 ; Tkerfore he loste 
hya lyff to mede. 

T. 986. Tg). Sir Beves v. 3980: A fote nedes pai moste go; 
Bt BuaCaa (bei Horstmann 1881, p. 211 ff.) v. 102: A fote he 
nu)8le go. 

V. 1013. loh faese pat ala dativ und supplire htm. 

V. 1019. pat coupe no gode , 'der sieb keinen rath wusste'; 
Hatiner ano. I p. 524» ottirt diesen ausdruck nur aus Siriz v. 285; 
vgl. Erl of Toi. ». 105: And noi^ ean they no gode; Lyfe of Ipom. 
V. 606: That nyght ahe comde but lytell gode; das. v. 878: A 
ufittelea thyng and coade no gode. 

V. I(a7. mip sum torong, 'duroh irgend ein ihm augethanee 
unrecht'. 

T. 1042. Tgl. Lib. Diso. v. 522: Be god that ackop (P v. 
578 setzt dafür hougkt) mankende. 

V. 1044. Aus dem vorh ergeh enden wende ist hier gon zn 

_ ,.._ A.ooglc 
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T. 1045 f. Vgl. Kjng Alia. v. 3572 : Jn gode armes they 
gan heom sehrede And leope on keore gode etedia. 

V. 10Ö3. Die Wälder werden gewShnlich ah aaf der bSha 
liegend gedHoht , vgl. hier v. 142Ö : üp in pe forest piain; Sir 
TriBtr. 1. 421 f. : Pe hiUes teere on hi^l, H» clombe fo koltea hare. 

V. 1077. sorn steht fQr seorn- loh habe das fehlende c nioht 
eingeaetit, weil das wort in A. v. 2141 wieder ao geaohriaben ist. 

V. 108:3. Whi ateht, wie ana Amia' aotwort hervorgeht, hier 
io dem Biane lon quomodo, nicht von our; eo aohon vereinzelt 
oa; Tgl. Orein, SpraeliBchaU U p. 113. 

T. 1098. Vor dieaem verse ist naoh einem negativen quao- 
titätabagriff (vgl. meine VnterBuob nagen über den ausFall daa 
relativ pro nom BEB in den germ. BpraohSD. fitraaaburg 1872, p. 19) 
ein relativpronomeu im nominativ auagefallen; v. 12SB fehlt et 
nach einem quantitativ veratärkten aubetantivum. aniong iet hier 
ein bloBBes flick wort und unüberaetibar. 

V. 1109. Diese umaohreibung fSr Christna findet sieh in 
bethouernngen anch aonat, vgl. hier v. 16S3 und 3080; Ejng of 
Tara v. 831 f.: Hia preyera he gon to make, To him pat Judas 
mlde; Ejng Rych. v,,ö3ö4: For hya love, that Judaa aolde. Der 
dichter des Havelok vergleicht mit verliebe verräther mit Judaa; 
ao V. 319: Jlao a icicke Iraj/tvr Jud^a; t. 433 £ wird Oodard 
genannt Vnder god pe moste swike, Pat eure in erpe shäped was, 
With Uten on, pe wike Judas; v. 482: He knelede bifor pat 
Judaa; v. 1133: After Hauelok sente pat Judas. 

y. 1110. Hier ist natürlich pat aus eiern vorigen verse zu 
Bnpplireu, obnol es dort den aec, hier den nom. vertritt. 

V. 1115. pat is so bri^t wird, um den vsra xu fflllen , m 
sehr verachiedeueD gegenstSnden geFiigt; bo hier v. 2341 zu dem 
blute der kindar, v. 1130 zu einer frau; vgl. Sir Bevia v. 664: 
Ne for pe dou^ter, pat ia ao brip. 

V, 1 1 16. Vgl. K jng Alia. v. 7761 ; Ht tcolde aeo thyn heorte 
blöde. 

V. 1132 ff. Der Dichter drückt sich unklar aus, denn- nioht 
das will AmilouD aeinem freunde sinsohärfen , dasa er das bett 
mit «einer frau theilen soll, sondern daae er sie nicht berühren 
darf. Dieser ginn würde einigermaasen gewonnen werden, wenn 
T. 1130^0» art fehlte. 

V. 1137. Auch hier ist das umspringen zu einem anderen 
eubject auffällig; unter pai kann nur his meine (v. 1036), hia 
foVc Tv. 1048) gemeint Bein; man sieht hier deutlich, wie die vor- 
Bohiedeuea abschreiber diesen anatosa beaeitigt haben; B achreibt 
sehe und bezieht den vers auf Amiloun's frau, D setzt dafür he 
und bezieht ihn auf Amis. Gerade weil wir dieaem nnv ermittelten 
Wechsel daa aabjeotes so oft begegnen, werden wir darin eine 
eigenthflmlichkeit im Stile des diobters zu sehen haben. 

V. 1153 ff. Der anfang dieser Strophe ist sehr auffällig; ea 
wird zurückgegriffen auf die aituation za beginn der vorigen; 
dazu ist die beziehung von him nicht weniger unbestimmt wie 
die von he; das letztere bedenken läaat sich freilieh dadurch 



heben, daas man beBonders im blick auf i. llöO fOr he mit SD 
pai einsetzt ; bemQht man sieb jadoob, das in A flberliefert« so 
verstehen, bo läBBt Bich folgender «inii gewinnen : 'AU air Amis 
ibm (d. h. Aniiloan) genaue miitbeilnngen über sein leid gemacht 
hatte, BO rechnete dieser ganz richtig darauf: kleine and groue, 
hohe und geringe, alle die am hofe waren, glanhten, es ver- 
hlehe Bich bo', bc. wie er der frau dea Amis erzSblte. 

V. 1253. Vgl. ansipr hier t. 2117 Guj of W. t. 8604 f.: 
God, thal sußurde hys paecioun, Ymte hym grace viele lo fare. 
Atheisten t. 168: Be hym that suffryd payne. 

V. 1259. Ueber den aoBBatz im ma. vgl. Skeat, Notes p. 191 f. 
zu T. 179; über laxar, dns in B für megel gesellt ist, das. p. 388 

Y. im Vgl. Ottuell T. 386: Pi» whOe houed« the Sarazene 
ttäl] dns, T. 807: i£ I aehall ktme here etyll; fast gani genau 
zur vorliegenden Btelle Btimml Ipom. v. 7712: Lyolyne hotyd a» 
atai ae a(on. Oeber hove s. Zupitza lu Ouj of W. r. 6aS8, 
Skcat, Notes p. 403 zu v. 83. 

y. )30ö. Der auadruck tösehivefen wird von Speeren und 
Schilden beim gefachte nicht selten gebraucht (zu den tod 
Stratm.« p. 5(i7> aufgeführten Btellen kommt noob Havel, v. S667>; 
eben so oft wird auch das einfBobe verhum in diesem einne ter- 
wendet; vgl. Twaine and Qawin v, 687: Thair shaßes cheverd 
to thair hand ; das. t. 3539 : Thair sheldee toar shiferd and helma 
rifen; das. v, 3563: Thair sheldea lay sheverd on the groitnd. 
Guy of W. V. 1468 bietet die hs, im selben ausammeo bange 
toschyder im reime mit fogedur ; Zupitza handelt darüber in der 
aum. E. d. st. Wenn er dort vermuthet, dass Arthour and Merlio 
p. 224, T. 6054 für achider, achidea zu lesen sei, so wird diese 
Tennuthung: dadurch va]l bestStigt, dass naob meiner ooDatioB 
die hs. wirklich sehidea bietet und achider sich als einer der 
Tielen lesefebler TurDbuU's entpuppt. Wenn Z. jedoch für 
toachyd^r trotz des reimes ioachyrer als ursprüngliche lesart ver- 
muthet, so möchte ich wenigstens beiläufig hinweisen aaf The 
AvowyDge of Eing Artber (Three earlj english metrical romanoes. 
Edited hj John Robson. London 1843 p. 57 ff.) XXI, 10 ff.: 
He atrokeKay atißy, Witte 5«, siVs, witturlp, With a acharpe apere, 
AU toachildurt kia Schilde; toachildurt wird, im glosaar erklärt 
durch 'broke in pieces', während es bei Stratmann und Ealliwell 
fehlt; die vermuthung liegt nahe, dasa es mit dem obigen toaehyder 
identisch iat; eine befriedigende etymologie desaelben vermag 
ich freilich auch nicht vorzubringen. 

V. 1813. Vgl. Sir Trist, t. 2377 f. : Strokea of miekel mi'^ 
Pai dellen hem bilveite. 

V. 1316. 'Durch streiche »on schweren, weiten wunden' für 
dnrob streiche, welche hervorbringen. 

V. 1318 f. Es ist ein typischer zug in den romanzen, dass 
die ISnge eines kampfes in dieser weiae angegeben wird ; Tgl. 
Sir TriBtr. v. 890 f. : Sitvene Pe none and pe nt^t Lact pe ba- 
tayU; Syng Alis. v. 6096 f.: Thia balaile Utsle a day ryght, TU 
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hit com to äerk nyght; Sir Bsvss r. 797 f.: Pug pe balaile gan 
UeU long TU pe time of eueaong- das. v. 4271 f.: Pus pal ß^t 
leste lange TU pe time of euesongei das. v. 9647 f.; äo be ttoene 
hem leste pe >5(, Til hU sprang pe dai li^t; OoI»t. v. 188lj f.; 
Fro Ihe ntorne Ihal day waa lygkt, Tylle kut was eryn derke 
nyght — t. 1528 f.; Kjn? Eych. t. aiäSf.: Thm al the day til 
it wa» ni/ght, They and Ihe crysttne heeld Ihe fyght ; Ywaine and 
Oawin v. ätiftö f. ; Oa this mse lasted that fight Fra midmom 
unta mirk night; in anxfllhrliolisrer fagsung Guy of W. t. 828ü (F.: 
Fro Ihe mame to the nyght And at euyn teere aterry» bryght So 
haue pey foghlyn all that day, That no man pe bellur knowe 
tnay; das, v. 9423 ff.: The balell lasled sieythe lange Fro 
tnoroiee vnto euynaonge. They wolde not let of fiter fyght, Tyll 
hyt oame to Ihe nyght. \itl. auch W. Orimni, Altdäniflahe helden- 
liadar, Heidelb. löll p. SVI«) „Die kämpfe dauern immer bis 
an den dritten tag, zur abendzeit." 

V. 137Ö. Feber diase lypjsohe ans drucks weise Tgl. Zielke 
aan. p. 16. 

T. 1439 f. Dasa jamandea (reburtitag seines glflckes oder seiner 
guten eigeuschafipn we^en eine ^ute zeit genannt wird, int ein zug, 
darin diesen romanzeu öfters begegnet; Tgl. Sir Beves t. 769 f.: 
In gade liste leere hören Pat Beuea hadde ta lemman koren; 
Amadace SSIX, 7 f.: Sum sayd, in gud tyme teere he born, That 
hade a peny him biforne; basser zur Torlieganden sl-elle stimmt 
noch Ywaine and Qawin t. 3343 t. : Falk of the tonn rum hitn 
bifam And bliated the titne that he tcaa born. Da man nun nicht 
wol sagen kann: 'jemandem für seine ezistens danken', so wird 
T. 1431^ für him nue SD god einzusetzen sein; unter he ist natür- 
iieh Amiloun zu TersCehen. 

V. 14(i6. so faren heisst hier: 'gioh bo Terhalten'; dos ver- 
bnm wird hier gerade so gebraucht wie dan in stellen wie Sir 
Tristr. T. 62 ff. und v. 2286 (Tgl. die »nmerkungen z. d. st.): 
das farblose Terbum gawiseermasBcn als vorbareitung zu einem 
inhaltTOllerei). 

T. 1523. Die anfuhrung der entgegengesetzten himmets- 
richtungen, um die auedehnung über das ganze land hin zu bO' 
aeichnen, findet sieh öfters; so Ywaine nnd Gawin t. ^7 f.: 
A starme sal rise and a tempest AI obotit by est and tuest. Zur 
fUllnng eines Terses werden sonst anoh alle TJer hlmroelarioh- 
tnngen anfgezflhlt. vgl. Bödd. W. L. X t. 44 f.: Bi est, bi wesl, 
by norp <t aoub. Per nia ßpele ne crottp, Pat »ueh murhea ntakep. 

T. 1Ö28 ff. Diese Terse klingen zunächst befrpmdliob, denn 
der tod der eitern , rasp. Schwiegereltern kann doch an tioh 
nioht für das junge paar a fair grace genannt werden; indessen 
bezieht sieh der ansdruck nicht sowet auf das zunächst folgende, 
sondern auf t, 1531 ff-, d. h. auf die neue machtatellang des 
Amis, TJebrigens würde das «ort grace allein, ohne hinzufflgung 
Ton fair, uns nicht zu dieser anffassung Taranlasaung geben, da 
dasselbe keineswegs immer bloss in bonam partem ^= 'gnade, 
sogen', gebraucht wird ; Tgl. HarieolegeDde Tom guten rittar. 
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*. 2Ö: Si/ehe a graee god iheme gafe, That pei mt/^ht ho chyld 
haue; Aiuwlaoe XXI, 7 ff.: 3«. the marchand aayd, god gif hiti 
a göre grace And alle suche tcaister» as ht waaae, ¥<yr he aUtus 
me notee gare; sonBt findet sich auch harde graee ; graee hat also 
an diesen stellen den all|{emeiDereQ sinn Ton 'Bohickang-, sohickaBl', 

V. 1562. Zum aaadruck Tgl. Ipom. v. 7153 f.': That love 
dolhe the so mekyll payne, Wottndes Kith miten apert. 

T. lirftT. Für diesen schwur Snden sich natürlich nur belego 
in dichtang^n, die aus dem FranzöBisohen übersetit siod, ao 
Kjng R;ch. t. 8354: Thou hast mrong, »ere, be geynt Denis; 
Ottucll T. 868: For bi god and gayal ßernya; Lib. Disc. t. 57: 
Be god and seynt Denyg; die hiczafSgung: o/Fraunee habo ich 
nirgenila wiedergefunden. 

V. 1686 f. Auffallend iat die oonsiruotion ete teip, för die 
eB schwer seiD dSrfte, neue belege beisabriagea ; auch j Bcbaint 
so gelesen zu haben, da D dasselbe bietet; dagegen hat S Wtp — 
<* iPip gefindert in Wheper — or, wodurch dies bedenken ge- 
hoben wird. 

V. 1862 r.: Zu t. 1653 Tgl. Ywaine and Gavrin v. 2871 f.; 
God, that for us gufferd teounde, Len ug to ge htm halt and 
soumde; Sir Torrent t. 835 f.: Qod, that sofryd tconddeg göre, 
Orante uae to aped teelle; Laur. Hinot I t. 91: Jesu, for thi 
looundeg ßv«; Athelston v, 143 f.: Sodaynly than gekalt tkou dj/, 
Be Oryatyg teoufidys fyve; viel ausführlicher Sodet sich der in 
den beiden versen enthalteiie schwur ausgedrOokC Kjng Rieb. 
T. 5fi50 ff. : He thai on the rood gan bUde And auffryd grymljf 
woundes fyve, And sethen roa from dtth to lyve. And boughte 
matikynd out off helle, And githen the fendeg pougte gan feäe, 
And afftyr fieygh wp- iuto hevene : Note god, for hya naynts secene, 
That 18 on god in trintte. In hyg name I comaunde tht, That 
thou aerve me at teyllel Zu der letzteren ausführliohen darlegung 
des ohrietliohen glanbensbekenntnisses vgl. noch Bouland and 
Vernagu t. 683 ff. in a maiden he ttiat bore, To bigge that tcaa 
forlore, As gönne paagep purch pe glaa, S dyed opon pe rode 
For our alder gode, et now^t for hia ^It it nas ; S suffred 
voundes ßue, * rog fram ded to liue. Pan pridde day, (t /ri 
out Adam d: Eue & tno, pat uiere htm leue, Fram helle, for »ope 
to aay, it aitt in trinile, O god in peraonea thre, Steiche ig our lay. 

T. 16S3: 'Speise und kleiduni; an die armen anszutheilen'. 

T. 1681 ff. Zum sinne vgl. Ywaine and Gawin t. 2111 ff.: 
I am, it soyd, the aarieet tnight, That ever lifed by rfoy or 

nyght 1 was a man, noic am i nane. Whitom i tcas 

a nobü knyght And a man of melcyl myght , I had knyghteg of 
my menye And of rechea grete plente, I had a fiii fayre geignory. 
And al i logt for my folg. 

T. 1711. TJeber das wort messaner sagt Weber, Vol. HI, 
OloBBary, p. 422: „Probably^ corrupted from mmiavt, mexiau, 
O. Fr. a leper; or perfaaps mesanter, infortunate". Aber ein adj. 
mesanler ist sonst nioht aaehweisbar, und das pendant zu afrz. 
megiau ist me. mesel ; Bonst wird fßr aussBtzig auoh leprgug ge- 
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brBDohl. Tor allem aber erwartet man hier die erwälinuDg einer 
guten eigenechaft ; vgl. das al so in der folgenden zeile. loh 
"weiaa keinen rath. 

V. 1735. So pal ist hier durah 'bis daas' zu übersetzen. 

V. tibi. Ich habe tneken, mit e für a im atamme niobt in 
maktn seäadert, obwot Stratin. > p. 382 f. diese fSrbung des 
vokata nicht notirt; vgl. abei Ipom. T. 5064: Mtke thy present 

y. 1776. Vgl. Seven Sagea t. 3774 : That wald, tvith hunger 
sho had hetie alayne. 

y. 1778. Ea ist auffällig, das« hier von zwei eeelo ge- 
Bproohen wird, welche die faratin ihrem gemahl aohicken will, 
während T. 1784, IBOÖ, 1820, 1825 immer nur von einem eael 
die rede ist. D bat diesen acheinbaren Widerspruch gesehen und 
an dieaen vier stellen durchweg den plural eingesetzt, während 
8 mit A geht, und gewiss bieten diese beiden lias. das richtige; 
loh verstehe nämlich t. 1777 f. dahin, daaa die dame sagt, aie 
wolle ihm allenfalla auch «wei esol gehen , wenn er nur so weil 
wag ginge, dasa er nimmer wiederkäme. Damit ist aber nicht 
ausgemacht, daaa sie dann wirklich mehr gibt, als was von ihr 
gefordert worden war; ea wBrde das auch ihrem oharaoter wenig 
entsprechen. 

T. 1830. Die leanng dieaea veraea ist durah D, wolohea 
ebenso liest wie A, als die von y featgaatellt, während die von 
8, obwol aie an sieh besser scheint, auf oonjectur beruhen muss. 
Ich fasse about so wie Mfitzner, aao, p. 11 unten in den dort zu- 
letzt angeführten atellen, als gebraucht in beziohung auf den 
betroffenen gegenatand überhaupt, alao : In räcksicht auf aeine 
nahruDg trug er ihn', d.h. Er trug ihn auf dem rucken von ort 
zu ort, um ihm zu nahrang zu verhelfen, weit man an einem 
orte müde geworden wäre, ihm etwas zu geben. 

V. 1842^1859. Wie aus dem Zusammenhang hervorgeht, 
hat depe hier nicht die bedentnng 'tief, aondern 'sumpfig, 
morastig', die daraus ja sehr leicht abzuleiten ist, daher depe <6 
slider, vom wege gesagt, 

T. 1862. Vgl. ÄleiiuB v. 346 f.: In aUe euntrees, in euer» 
tonn, In chirche, in /elde, vp & doun. 

V. 1891. UasB caatel'^ate und per ate einen sehr beliebten 
reim bilden, hat Ziolke aao. p. 13 hervorgehoben. 

V. 1897 f. Ceher die Sitte, das zeiohen zum beginn der 
mahlzeit mit trompeten zu geben, vgl. k- Sobultz, Das höflaohe 
leben I p. 324 , Zielke aan. p. 17. Vgl. Sir Degrev. v. 661 ff. : 
Trompers tromped to Ike mete, Thei) toeehen and toent to sette; 
So duden all the grete, Ladi/eg and kni/^ttus; Ljfe of Ipom. 
V. 2953 f. : Trumpes to mete gan blow tho , Claryons and olher 
menatrellie mo. Hier wird dieae sitte durch die hinzufUgung: 
a< it ia lawe, noch besonders bezeugt, wie denn die handbabung 
etrengater etikette gerade bezQglioh des essens auch sonst durch 
bejfügung dieser Worte betont wird; vgl. Artbonr and Herlin 
V. 2313 f. : Po alle pe clopea teeren ydrawe After mete, so it was 
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laure ; das. t. 6571 f. : Pe elopta teeren vp ydratce And pai iceachen, 
so U tcaa lawe. 

r. 1899. Vgl. Arthour and MeTlin v. 6543: £f«H and dritik 
mtn schal on benche. 

V. 1929. Krankheit wird ort mit einer feasel Terglioben; 
Tgl. Havel. T. 143 f. ; To pat aUde, per he lajf In harde bondea, 
nietk and day. 

V. 1931. Der sinn dieser etwM dunkleo werte ist doch wol : 
'Bringe du unser anliegeo, unsere bitte am etwas gutes', d. h. 
um eine unterstStzung, (beim fQrBlea) 'vor!' 

Y. 1927 ff. beantwortet Amoraunt nur die letzte frage des 
ritters, wem er diene, sngführliclier, die zweite, wesehalb er da 
stehe, bloss indirekt durch seine bitte, die erst gar nicht, genau 
eingedenk des von seinem herrn v. 1877 f. erlaaaenen yerbotes. 

V. 1936. Wenn ioh richeman zu aam mens oh reibe, so ahne 
ich damit nur die in den hss. sehr häuSgo eigenthümliohkeit 
nach, man mit dem daiorstehenden adj. ge wisse rmassen als einen 
begriff zu beCraclitan und dies durch zueammensohreibung aua- 
zudrQokeu. — Diese, übrigens ja auch sehr einfaehe ausdrucks- 
weise aoheint tjpisch zu sein; vgl. Gnj of W. v. 773 f.: Golde 
and ayluyr he wolde hym take, A ryche man he wolde hym maite, 
faat gleichlautend mit v. 8195 f.; v. 7619 A ryeke man he wolde 
hym make, 

V. 1945. Im texte habe ich vor rage, in eingesetzt, weil 
ich die Präposition für unentbebilioh hielt, am so mehr als aooh 
D rage substaativisch faaat; indessen wurde mir die DOtb- 
wendigkeit dieser oonjeotur nachlrfiglieh zweifelhaft durch Ouy 
of W. T. 3473 f. : For to make Oye to äo message To the sowdan, 
that u» so rüge, und Zupitza's nota zu v. 3474, der unter ver- 
gleicbung von ausdrücken wie : I am wo, I am aorrow bemerkt: 
I think it it not necessary to conjecture aäluage or tiie like for 
rage." Die richtigkeit dieser hier noch als nicht gani sicher 
hingestellten erklSrnng wird bestfitigt durch die vorliegende 
sWlIe und durch Kjng ßyoh. v. 827 f.: Sehe gahchyd hersdf in. 
the vj/sage As a wymman, that wolde be rage. Das von mir ein~ 
gesetzte in kann man also getrost wieder streichen. 

V. 1946. a foU sage ist sehr merkwürdig; sage fehlt in 
Weber'a Olossary ebenso wie bei Stratmann und Halltwell ; wie mir 
scheint, liosse es sich nur auf frz. sage ^ lat. sapiue (Pj EurOok- 
fahren, das aber, soviel ioh weiss, bisher im Engl, nicht nach- 
gewiesen ist; dann würde eine scherzhaft gemeinte contradictio 
in adjecCo vorliegen und der ebenfalls komisch wirkende Spruch 
in Kyng Alis. v. 3298 zu vergleichen sein : Fid aeilden ie the 
fol wya; vgl. auch R. Rolle, Pricke of Consc. v. 126: Ellea ea 
he a fole and noght wiae. D, welches hier allein die andere 
bandscbrifteni;rnppe reprSsentirt, bietet dafür das lei ob t verstand^ 
liehe fiiU eauage. Es wäre mir lieb, wenn andere faohgenosien 
sieh über die stelle änsserten. 

T. 1955 f.: 'Der beste spass, bei msiner träne, den d«. 
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hSrtest, aeit da gaboTen biatl' Tor pou herdeat ist nach einem 

auperiaÜT ein rel. prOD. im aooua. aus^efnlleii. 

f. 1972. Za naked gwain Tgi. Harel. T. 853 ff. , wo Orim 
zu HaTolok aagt, nachdem eine hnnferenotti eingetreten iat; 
„But uio ie me, pou art so naked! Of mi »tyl y i*oMe pe wer« 
maked A chth, pou mifhegt inne gongen, Sone, no cold pat pu ne 
fonge; naked hat wol an beiden stellen den sinn von 'sebr 
dQrftig bekleidet' , waa hier wie dort qine folge der ftrmliolien 
Terbältnisse ist, 

V. 2014. Da der heilige Martin bekanntliob aeiner mild- 
thStigkeit gegen arme wegen gerühmt wird, ao iat seine erwftfannDg 
hier, wo ea 9iäh ebenfallB nm ein werk chrigtlieher barmheni^- 
kelt handelt, sehr paaaend; vgl. Quy of W, t. 1404, wo ein 
pilgar, dem Quy eine nachtherborge angeboten hat, ihm ant- 
wortet; Goä the tylie and seynt Marfpte t Hieher lieaae aioh 
auch wol noch zienen daa. v. 0ä3S ff.: The emveroiore was teroOit 
tone And stcare be god and seynt Marge, That they achulde be 
hangj/d hge, That had belraged hgs pylgryme Ani hys marden»f 
be »eynt Martynel Es worden jedoch auch häufig aonat bei 
aeinem Damen betbeuerungen ausgesprochen, ohne daaa auf diese 
eigenaohaft des beiligen dabei irgendwie bezug genommen würde; 
Tgl. Sir Beres v. 1019 : Nag, a seide, be lein Martyn I das. t. 2T2T : 
Sai, qiiep Beues, be sein Martin! das. t. 3327 f.: Blepeliche, a 
seide, sone min. Ich graunlepe, be geifi Martin I = das. t. 4121 f.; 
Guj of W. V. 6i((8 f.: Wkat mag thgt be, /or seynt Martyne, 
That y here bloice in my foreate? ; daa. t, 11431 f.: Sgr kngght, 
he seyde, for aeynt Jfaffuti.- Ts all Pya feyre paleya (Äy»? 
Twaine and Gawin t. 2Ila f.: Nay, he said, by aayHl Martyne, 
Tkar es na Borow mete to myne. Vgl. auoh das. t. 469 f. : 
Mare boste es in a pot of leyne Than in a karcas of »eynt Mar- 
tyn*, woza meines wissans keine ha. des frz. teztes eine Ter- 
anlaaannff gab. 

T. wS>l'. 'Manche gute that haat du verloren', d. h. manche 
wolthat au einen unwürdigen oder an einen,,, der ihrer nicht 
bedurfle, verBohwendeC. 

T. 2039. Hier nimmt der knappe natürlich den mund in 
voll, denn duroh den besitz eines eben solohen bechers wird doch 
der arme noch nicht reicher als der herzog. 

T. 2040. Die bethouerungaformel: bei der weihnaohtazeit 1 
(Tgl. T. 2304 und 232Ö) ist mir anderawoher nicht geläufig. 

T. 2U4I fF. Was der herzog hier eigentlich aagen will, iat 
nicht ganz klar, besonders iat der sinn von t. 2043 fraglich; It 
teere a^aines pe latee hat hier natürlich niaht den gewöhnlichen 
biblischen sinn (»gl. Skeat, Notes p. 370 zn y. 280), aondern 
heisst entweder: 'Es w&re ungesetzlioh', oder: 'Es wäre der litte 
widersprechend, auffällig', ac. dass jemand sich unter die bettler 
mischte, der auf das mitleiden der reichen Überhaupt nicht an- 
gewiesen iat. Für die letztere aufiassung spricht Qreg, A 
T. 714 ff.: A wima» perof toke hede, Pat it tcaa pe laae ogept, 
Pat he 10 oft pider in yde Wip outen hni^t Oper twegn, wo tob _ 
• ♦ 



einsm gasetze, vdoli« rerbSta, sioh allein In einem limmer mnt- 

zahalteu, uornGKlicb die rede Bein kann. 

r, äOÖ2. Vor dietem vene ist uaoh einem nagatireD qnan- 
litStabegriff dM rel. pron. im nom. weggelasBen. 

Y. 2067. ■ wip wrake würde icli nicht mit ten Brink durch 
'Toll muth', sondern mit 'im lorne' wiederpreben, 

T. 2073. »kjfnt könnte mwoI auf »lenten ala auf alenffen 
inräckf^ehen , hier iet et natürlich rou alengen abiuleiten , vgl. 
HsTsl. T. 2436: Or hund men sholt in dike slengt. 

V. 2102. Das comma sollte nicht naoh wrong, eondern DBcb 
lord stehen. 

T. 2113 ff. An der Sobtbait dieser Strophe zn zweifeln, liegt 
nicht der mindeste giund vor, obgleich sie in A nicht Oberliefert 
ist. Man darf vor allem nicht dagegen getteod machen, dass 
der satz dann mit der TOrigen Strophe nicht abgeeohloaaen ist, 
gondern in die folgende übergeht, denn in derselben «eiae sind 
T. U28 und 1429 enger verknüpft. Dann aber, und ich hoffe, 
da«s mir ten Brink darin recht geben wird, ist bei der sonatigea 
breiten dar stell an gsweiae dea gediclites Ämoraunt'a rede auf- 
fallend knrz und andeutend, und erhSIt in der hier lum ersten 
male gedruckten strophe ein sehr emfinschtes complement. Und 
endltoh schliesst diese «tropbe sich in etil und auadruek gans 
eng an das gedieht an. 

Y. 2188. Vgl. 8ir Pero. y. 1024: He nykJees hyme wilh nay; 
Atheisten v. 503: He nykkyd Kern wilh nay ; anders constrnirt 
BSddeker W. L. IV t. 65: Ani euer al neöds y nycke nay. 

T. 2234. Vgl. meine anm. zu Sir Tristr. t. 11. 

T. 3251 ff. Die ausdracksneise erinnert an Arthonr snd 
Merlin t. 'iS'S3tl.: It wae opon jGe penteccst, In Urne pat p» koly 
goH Amontf pe tvelue aposties cam, So spare of fer, and in h«m 
ran, Our king ü. Lete etc. 

T. 236S ff. erinnert im ausdruck aa Sir Triamore (P) 
T. 890 ff.: AI about Ihi Tryamore sought, He was ryildn home, 
thS found htm nought, Then was that ladye tcot. 

y, 24S4 f. int natürlich ironisch aufiufassen. 

T, 2460. Schwerter und Schilde werden öfters 'braun' ge- 
nannt. Tgl. Arthnur anii Merlin v. 324: Wip brotm awerd öf 
grounden stiel; das. v. 9638: Wip seharp saerd of hro\m »tiel; 
Kjng Alis. T. 2363 f,: ffe daf kirn wilh Ms sieeord broun Into 
the taddi» arsoun; das. t, 3212; Moiiy aword ',o/ broun eteil; 
dal. T. 770!: And hadde »ty sweord of broun steil; Ootav. 
T. 1024: With sperys lange and schyldys browne. 



V. 314. Die hs. A liest hier unrichtig Amis für Äntiloun. 
Meine frühere erörterung aber diese namenaTertauachung, Engl, 
stud. II p. 298 f., erledigt sich sehr einfach duroh einen blick 
auf T. 241 ff. 

Zn T. 884. Es wurde oben bemerkt, daag ea sioh hier nm 



■X-i 



igK- 



zu AMIS E AMIL01IN. 

Au9 andereu ala metrischen Bachliohea grQnden sind folgende 
stetlen in E mit hflife der anderen has. gefindert worden: t. 36, 
102, 11(4, 198, 129, 14S, 320, 52ö, 541, 655, 559, 599, 666, 817, 
870, 906, 915, 979, 985, 990, 993, 1050, 1150, 1173, 1248. 



ZU DEN AMtCÜS eImUR OK AMILtUS. 

Ein Busführjicherer uommenlar zu den riDiiii würde die 
dem umfange diesea buche? gesteckren grenzen wpit überaohreiteu, 
und 80 miiM icli miuh damic begnfigeu, ein paar etellen kurz zu 
berQhren und sie ev. den engeren faehgenoBHen zur erwBgunff (u 
empfehlen. 

I, 38, 4 tinv er stündlich. I, 52, 3. Das wort mima ist weder 
VigfuBson noch mir bekaaut. III, 6. lob TerWehe: 'Wenn ioh 
Aniiliun auT meiner aeite hatte, 8o wollte ioli gern den kämpf 
aufnehmen'. Aber der Wortlaut sichert diese erklarnng niobt 
ganz und der Jat. teit bietet mobts entsprechendes. lll,16,3f.: 
'Ich will von meinen beiden (mann für manni) reden , wie es 
dem manne ging?' III, 44, 1 f. Ich verstehe: 'Der böae mann 
ereann dem beiden einen maliel als bSBen streich' ; freilich klinge 
ilinse auadrucksweiac im ial. leite niobt minder geschraubt ala 
im Deutflchen, III, -19, 1 f.: 'König, entaprechend deiner maoht (f) 
hieltest dn diesen beiden fflr einen tüchtigen mann, (aber) etc. 
lY, IT, 2. Tigf bemerkt, dass ihm das wort /awi sonst noob 
nii^enda beguet sei; Halderaon erkllrt es I p. 200 durch 'i»yVM- 
nitvB nebulOj dwurian'. IV, 51, 3. Für /undu ist wol bundu zu 
lesen. IV, ii5, 1. Was beisst : cid trygdar laxa f T, 23, 2- Vigf. 
Qberaetzt hier plag mit 'unjuBt gain, obeating', ftlgt aber binxu, 
daas ihm das wort sonst nirgends in diesem sinne begegnet sei. 
V,33,2: snäde iat des reim ea w^en für anille geaetzt. VI, 6,3: 
'Aber nie für den , der in den kämpf ging' ; damit ist natürlich 
AmioDs gemeint, der für Amilius den kämpf übernommen hat. 
TI, 37, 3. frt = lover, bezeichnet Tigf. Diot. p. 174 alt nn. 
liy. und citirt es aus Hym. 9. TI, 47, 1. Die leanng der hs.: 
lütidenn »njalla, hätte nicht in den nom. verwandelt werden 
sollen, da gruna unperaSuliub gebraucht ist. TI, 47, 8. kann 



mnu sich auf AmilinH beliehen : 'denn jener hatte sieh keinem 
wegB zum fcampre eiiigeBlellt'. VI, 54, 3. FBr lifsla in der hs. 
batte ioli Usla geschrieben, weil naoh Haldorson II, p. 36 lista üt, 
diduoere, eiplanare, heiRst, aber es ist wol richtiger, dafür lyaa 
einiuBBtzen. TI, 57, 2; 'Da war es endlich rnhig im lande,' sc. 
«eil dar rerrSther Ardericus todc war; denn fi-i ist doch wol 
mit dem tod Vigf. Diot. p. 174 durch 'vacation' übersetzten werte, 
welohes er freilich 'a modern ooÜege terra' nennt, identisch. 
Vn, 6, 3> L Ljödum, welches in der iis. aus b'oodü corrigirt ist. 
TU, 9,2. hir}hB. h-r, was vielmehr duroh he/er aufzulösen 
war; dann ist aatürlioh auch itä beizubehalten. VII, 53, I. cif 
Stnar fioSe ist zur folgenden rede zu nehmen, also das komma zu 
■treiohen. VU, 54, 3 ist unverständlich. VII, 61, 2. psg-- wird 
beiaor durch fegnar, wie durch pegar aufzulQaon sein. VIIi 62, 3 
I. Brigia-fnegum, ebenso VIII, 65, 1 Brigäa-ßjolt. VII, 63, 3 garm- 
an]l. harmal VIII. 5, 1. 6S]\. sUdf V. VIK, 8, 1. Hinter niiff 
ist des metruiDS wegen A^ einzufügen. VIII, 12. »''Ür vid ist wegen 
des durch den reim gesicherten lundar wol til zu lesen. Uit vtiga 
Pundr muss Amicuti sich selbst meinen: 'DasB er so viel an mir' oder 
■für mioh thnt'. VIII, 19, 1 nnveratändlioh. VIII, 29, 1. o^kt war 
beizubehalten und heisst: 'ohne überCreibuug'; Vi^. verweist 
mioh auf Dict. p. 34: pat er Hgi aukat = it is no exaggeration. 
Vnl, 30, 1 1. gönari VIII, 33, 1. Vigf. macht mich darauf auf- 
merksam, dass eine derartige wieilerholung von aä zuweileo vor- 
komme. Till, 38 f. : 'Die heldenthat des tüchtigen mannes geht 
mir nicht aus dem ainne, das viel reichlichere und grössere dar - 
lehen' (vgl. t. 37, 2 louna); die ricbtigkeit dieser erklSrung ist 
mir selbst sehr zweifelhaft; Vigf. erklärt die stelle für unver- 
Htandlich. Vin,71, 2: ««»<««= eine lange zeit; Vigf. verweist 
miob auf Fiat. I, 214: Btvnd ok milu; vgl. auch Amis a Am. 
y. 380: Jtf« parla mot plus d'une liae. VUI, 74, 2. Wenn wir 
veittest stehen lassen , ho int das ganse ein aufrnf ; besser wäre 
aber, nach Tigfuseon'n Vorschlag veitte zu schreiben. IX, 9, 1 f. 
Als object tat aus der vorigen Strophe sveina zu ergänsen. 
IX, 15, 4. Vigf. schlagt fragweise vor, für Peir, Pau zu schreiben ; 
ea dürfte desabatb die herasrkung nicht überflüssig sein, dass es 
sieh hier nicht um die im vorigen verae ■ genannten personen, 
Amilius und seine frau, handelt, Bondern vielmehr um die beiden 
freunde. IX, 17, 1 f. verstehe iab die construction nioht. 
IX, 19, 4. Wenn HAn und smdr sich niobt auf tött beziehen 
kSonen, so mnss dafür Sann und smärr geschrieben werden. 
üebrigens ist mir der sinn der ganzen atrophe in diesem zn- 
sammenhange nicht recht klar. IX, 24, I. Gatjl. mit Vigf. Galt. 
IX, 24, 3. L. hier und XII, 1, 3 gegen die hs. tnotrar für matr- 
ar. IX, 33, 4 ist wol Buguaaet zu lesen: 'Alle leute verloren 
den muth'. IX, 36, 4. geim muas hier doch wol 'reioh, besitz- 
tbum' bezeichnen; vgl. Vigf. Diot. p. 196: „in mod. usage geimr 
means a vast, empij spaoe". IX, 47, S- brü nach Vigf. — brüS; 
S«Shtir» br&a = terra. IX, 48, 2 : pr&t] 1. ildu f V. IX , fi2, 1 
hutid far hundur ; vgl. 3 und XII, 51, 1 Pund. IX, 56, 4 ist nach ad 



ein Terbum aufgefallen, nol lofum. X, 3, 1. Was JBt boänar 
aeidi S, 7, 3. Für meS j«t Pia zu aohreibeii and da*or ein 
□omma lu seilen. X, 10, 3 rerstehe iob niclit. X, 16, 8. Tu 
ist >u Btreicbeu. X, 16, 3; Was bedentet fyrer alfa mätlt 
X, 18, 1 f. ist unveratSndlioh ; 1. orma fOr arma? X, 21, 1. 
(Wffl und itUI; sind ala epitheta in i7bi:an »ehr merkwardij*. 
X. 23, 1 f. nuTerBtandlieh. X, 81, 4. Was bedeatet anoif 

X, 32, 3 unverständliDh. 5, 41,3 meg; oaoh Vigf. mig — niJBk. 

XI, 1, 3 /yrif] hs. ^sf. XI, g, 2. Des metruma wegen Eobiagt 
Vigf, vor, far Oaka-ljSsf zu leaen r Auatra flaust. II, 13, 4. 
lemjä\\. aemjaf XI, 18, 2. Was bedeutet /infur? XI, 25, 4 
habe icb akcBSe für einen ausruf angesehen, doob ist wol dafUr 
mit Vigf. skieder, ai« adj. xu brteäur, zu sahreiben. XI, 37, 1 
bszeiuhnet Vigf. als nn verständlich ; iob habe alu notbbehelf 
¥tar nyler alH anrede an die zuhflrer genammen und desBbalb 
danach ein auarufungazeich^D gesetzt. Xu, 4, 3 f. tkkt bann ^ 
'nicht das mindeste', jit kein ungewSbnIiober ausdruck, aber 
Vigf. bemerkt mit recht, dass tina baun af mcerSar-vIni eine 
sonderbare metapher ist. XII, 6, 4. Für Tömt iet Taml in 
lesen. XII, 6, 2: o/] 1. aS? V. XII, 19, 3. Pdtri\\. Pftri. 
Xf I, 27, 2 Berra] h Bera. XII, 81, 2. tfitne] 1. f.««? V. XU, 
58, 4. Ancb nach dem ms, lässt sich richtig lesen : Falle ür 
hj/ggju mintte. 
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NACHTRAGE UND BESSERUNGEN. 



Atnis and AmUown. Text. Ö5. Nach old ein comma 

£U setzen. 78. Nach wäre statt des panktee ein eomma za setzen. 
240. dede] l. dede. 376. Statt des oolon's ein oomma za setzen. 
425. was] l nas. 490. Nach answerd ein oomma zu Beteen. 689. 
spak] I. BpBO. 1380. prinoe] l. prince. 1504 f. Statt nach swwn 
soll das comma naoh o;ain stehen. l5f>S bittd] I. betid. 1712 
l. iras so fair. 2102. Das oomma soll, statt hinter wrong, hintet 
lord stehen. 

Varianten. 4 Pat H ] fttge hinzu: That I>. 14 ;. keade 
DH. 45 l. At cb.jSo H; Ät the chirche Z); om. S. 52]i. 53. 
106 l. Seite day H. 119 l. hem] wel add. SDH. LW l. Prely SB. 
218 Füge hinzu : {lo] too S. 259 l. drury S ; rery (!) .D. 275 Streiche 
H. 281 I. dohti Weber. 313 l po bre.J Jie baroun» SD ; >e knyji^s 
iT. 336 Die werte : 'coupes] 9 B. d. z. nachgeli: Ä.' gehören nicht 
hierher, sondern zu v. 314. Statt dessen ist hier beizufOf^eu: 
Wi{i laue and charite aäd. S. 370 FDge bei; &J or H. 393 I. 
Of me pou hast hast (unterpunktet) lost a fryndo etc. 39S l. Do] 
ryjt add. Sß. 409 l. SoJAnd D; om. SH. 411 l. In aemely 
DH; In pB S. 448 Z. The 2). 505 l. went ä'ZJ; awent B. 037 
i. Hery Bynging SD ; Mery syngyn H. 553 l. fiat (wn. ö) waB 
SDB. 638 vor 639 stellt: Bre than he went here froo, durch- 
ge»tr. D. 657 wel]witii Df 666 l. day] so DB. 704 l. bytwene 
SDB. 731 i. om. SI»Ä 736 l. seide she SH. 740 l. astow 
art]yf Iwu be (om H) SDH. 756 l. on lyue SH; a 1, D. 774 
I. Hou] {lat add. SDH. 803 i. 4] Y SDB. 815 pflt] fe SZ>. 
840 l. To]And SH; I schall D. 858 i. Aswond (!) D 876 I. 
flee {faile (\) H) SDB. 929 l. mornest ]»ou (om. >!) S) so ((wt. i)) 
SD. wif — pUy] nyjt and day SD. 1001 I. amor. — yae]^ 
1052 J. Pat SH. 1129 I. no wright Weber. 1535 i. lö;« gest] 
Tomaunce S. 1638 Z. mani a] om. SD. 1564 i. wrecohed D. 
1700J. Tü~a]. 1763 I. Bare SB. 1764 longer TTeief. we nil] 
y wylle SD. 1823 l. hem mete] her nete (!) D. 1864 l. So] Tel 
D. oame ffeÄw. 1878 l. it] om. i). 2022 /. yif Weber. 2842 i. 
ther wyth add. D. 2364 Diese verszahl gehört nicht vor bede, 
sondern vor: &\om. S. 2414 Füge hinzu: ^ai]om. D. 2466 
hale (1) S] l. säte D. Einige mal ist in Tarianten von D ßlBoh- 
lioh p für th gesetzt. 

Bier sind ferner noch einige fabohe lesungen Weber'i naoli- 
zutragen : 44Ö shulden ; 467 worthiest ; 473 For] That ; (^ She ; 



738 aejd; 768 wente; 1153 Whan; 1305 Till; 1440 Jiatjwhen; 

1466 Wi; 1549 oome; 1642 made] was ; 1836 TbIUed; 2012 
find ; 2193 hadde. 

Amis e Amilun. Text. III sirejfts. syrea. IV si]As. 
ei tro. V treysun. 20 oompainie. 23 k'aroint. 157 li]i. lu. 
229 oomensa, 253 Od une soule chamberere (die kleinen noten 
zu dem verae sind zu streichen). 334 porrei. 447 gar^on e. 
634 abate. 747 ,Ne. TG2 Serjanz. 772 aloit. 1059 Come. 1060 
serjantz. 1103 n'out pite. ial6 tendrez'. 

Graphische noten. 841 ;. sires. 952 la aueient. 

Variiinten. 4 troeffle So L etc. 9 Streiche: vasselage C. 
15f.* Angeles. 36 ad dubbez C. 89 qui sa (!) etc. 93-100» oom- 
aunt." C. 116 poy li L. 130 donne] doint L. 16(1 loar LC. con- 
sail L. 176 Bour L. 211 En vn C. 240 E od (oue C) KC. 266 
De] bien add. KC. 278 jeo-tuz] etc. 303 nee LC. 311 A— l'a- 
Ift] etc. 314 quideit L; qtddoit C. 325 yint KL.. 360 male] So 
L \ mal KC. 367 oarroun (I) L. 372 malt ae] om. C 882 deuie- 
raT(?) L. 464 e] So C; om. KL. 473 fist] fet C. touz] So C; 
om. KL. 482 a|)Brceit C. 4il5 deute LC. 610 l. 511 vor atant 
LC. Naoh 512 beginnt die lOcke in C. 614 trefse (!) K. 569] L 
668, 601 E] Ä L. 617 se] le (1) K. eu streichen. 659 vaitj vint L. 
667 se] om. L. 678 le] li L. 700 eines blattes] l. von zwei bUttern. 
708 duBt 8on nun jKL. 709— 712] i. 710— 712. 740 Moult Z.. 761 
luy L. 753—760 om. L. 762 oue L. 776 achau K. 812 li h.] 
Ij arraoha L. 812-820] l. 800-812. 819 toI. c. d. ele] eto. 880 
Füge hinzu: ae] om. L. 816-836] l. 815—836. 839 airea] So L ; 
BireÄ'C. 854 Füge hinm:mEs] om. i. 881 Ffigehinzu: Plurent 
L. 885-894] l. 887-H94. 903 el] en le L. 917 l. lourj om. KC. 
930 l. 1 aia 1 So i ; I alerent K. 942 l. E les] So LC; E om. K. 
sovent]om. LC. 9.)7 Füge hinzo: ffiiS lur] li L. 975 f.]i.973f. 
985 Füge hinzu: lal sa L. 1012 l. aa] So L; om. KC. 1019 
Füge hinzu: 1020 L'\om. L. 1024 l. Jeo la raort bien K. 1080 
l. Dena L. de s'eng.] eto. 1085 l de oelj So L\ del K. aeimge (I) 
ff. 1088 i. voirJSoi; veriteff. UOöi.Elei,. lea] dous («Id. 
ff. 123Ö l. Vnke L. 1246 l. Lor corps] A morters ff. 1247 
Füge hinzu: U]E L. In den aus C auegehobenen stücken ist 
mehrmals e für & gedruckt, waa ja von keiner bedentung ist. 

Amicus rimtir oh AmiUus. I, 12, 1 und II, 10, 3 l. 
BercanÄ. Var. zu 1, 25, 3 /. jckar. I, 43, 3 L fSdur. II, 12. 4 
BtigP]/. atig. Tar. zu II, 29, 4 weifer he? III. 15, 2 l. Fyrda. 
III, IS, 4 m(Qam]As. miSum- IV, 33, 3 brddur]Z. gegen die hs. 
broder. IV, 30, 3 egJAs. ok, oorr. aus er? IV. 66, 2 streieha 
das komma nach Ifku. V, 10, 3 trotte bann] l. mit der bs. : fr^tt 
hefer. V, 21, 3 bratt] f. hratt. V, 26, 1 „Vteri] i. Viere. V,40,l 
l. „Häake. V, 57, 3 l br&tt, V, 58, 2 brodda] ft«. brodde. 
VI, 5, 3 kneik]i. kvevk. XI, 21, I: hetiu|I. hefiu. Var. zu 

XI, 23, 4 ;. für »ger m«. XU, 27, 3 l. lof. XII, 87, 2 l. IJde, 

XII, 53, 2 l. svinna. V, 61, 3 t Igalars. 



Zn p. XXXII: üeber gongen, Hinot TU, 138, hat körElioh 
Brand), Anz. f. d. b. XI p. 87, ^ensn ebenso geurtheiU wie ich. 

Zu p. LKXm ff. bemerke ich, dein mir bei der auHarbeitun); 
dieses absclinittes die neueste sohrift Tiainga: Stir \a veraiflcation 
Ann^lo-Normande, 1S84, noch niclit rorgelegea hat. 

Zu p. LXXX. II, 1, e) 845 war mit LC a für od einiu- 
aetzen; U, 2, a) 314 quideit Kr quidoui. 
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